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Ausbauzustandskarte der BundesstraRe 30
im Jahr 2009

Die folgende Ausbauzustandskarte gibt einen Uberblick dariiber, wie die Bundesstrale 30 im Jahr 2009 in
etwa ausgesehen hat. Aufgeteilt ist die Karte auf zwei Seiten. Auf Seite 1 befindet sich der Nordabschnitt,
auf Seite 2 der Stdabschnitt.

Teil 1: Ulm - Biberach (ca. 40 km)

HESSRLINGEN
Wi
ol

Deutschland s 2%
. :‘ % °515£E '

Sondertwch . —
L] - ,
EM RN AIETR ) 0N N
r- = &u-lurgm.-. . &
Garfuarsnn k
o 1
- : ULM
= r: : ' i . Altiwivad @
Euu;rr\cn Grimmmifingenig ,

NORDSEE

e =

Bt

Eggingen &

E-\."Wn
Ringingen
Erbach
s gen [

"-1]
Pﬁ'aunsmﬁm Donaurieden g Mierkirchbarg
{}Dem':s:'hlngm / M:Ml:nhu:ec. ; ,
it gy Siminber

-

Wninsiettons Staig

W tilarin

-
(3] Ersimowe
» Opfingeyp, &
nsiack

Hiittishaim .
@ FiEt S5 Schndrpflingen
| ==
jui
iy Boertrotzieim

i T

Bronmen

- K . chaibiishausen
’ L\ TSCHECHIE! * : § Surgriecien
] z = W >] p— 1) __ Wiwde ki
J o For
ll N pen- \!\ m [ 1' E‘.‘I O M
. @bty P srhan B
| (f\ "L Qbersimedy LALEHETH rh'nn:lusm

N lul,elcu e
kl

W‘ oy 3 ’ L AN lﬂ". & Baustetien -
- W il ] i == Bullmannsiaison
el T -

w E b - )
Froibusg Schar @ Retingen Lo Unfarfatchantt
~ h‘ o
= =7 [y - o
e ] WY BSTERREICH Schwondi ¢
.
CfHWFIT 55 i S'rbc\.:ma’q Obertazheim
AR I g 58 AT Ultarrvadlor . . s ] pe ® Heggbach m.—:.—m..u
/i i Fupertshofen il
o . [3m] = g E Atteriweller Maselheim Kirchberg
i . ® Warthausen,
® Meuitra - Yo Be " Atdany . v Lty ‘l[nrhw‘ E
tz.mw” i Bkt O » Emmze.l’l
= Ravrsdnters
i) L] .
Dilrmenigingen Alleshausen @ Seekirch g 1 T——— Datti
® BIBERACH . h.
P Ertingen ” e Su,:',w i il - eitguen °
ve——
g o-ushura ‘ ® - . g Goppertsholen gLabach Eroizheim
Kamzach Mirtelbiberach
e Ogoelshausen Ochsenhausen K
S F 2 ___Echnbaciui
@ Bad Buchau i 4 (03¢ @ Unronidort 2n)
Difrmaw . ,’/ Erlenmoons
Mappel
Kowine il Fischbar: ;
M,,,.,, Moosheim _ = 'L'" - R ettt Berkhaim (@
Hraunamiier T Dagemavy Sermmnnssen & Rotium
\-.__ e T Imannsweiler Stminhausen 1/ Mettenbeng @ o
BAD SAULGAU ® =l ket o. »2a
g @ Hoc etemuenngen
fern . Ingoidingan ‘ i1 L] Steinhausen
o, Rk henbiach | Ballsmant @ Rot a. d. Rot
' . i Iinfersdeinens i L]
- Blersi ..Bad ESchussanmied - ¥ Eberhardzell Tannheim i
g N\ By /e ey T o b
EL g J o T LA -]) r

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 5



Teil 2: Biberach - Friedrichshafen (ca. 60 km)
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Unfallkarte 2009

Die folgende Karte gibt einen Uberblick tiber die Unfalle auf der Bundesstrafie 30 im Jahr 2009.

Teil 1: Ulm - Biberach (ca. 40 km) (Nordabschnitt)
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Teil 2: Biberach - Friedrichshafen (ca. 60 km)

) , i e - e 7 e Schwendi
2 Sauggart L]
EIF J@Unlingen ®Aderzhofen Occillshacrai - f
P . . Almarmshart Sufmingen b v Witenbih!
Riediingen i) /8 %) Géiffingen Uttenweiler od . L ." ® Heggbach iy
’ Rupertshofen o
= ] E]I]I Decgipen &E) Attenweiler Maselheim
Altheim /7 Hsr.dm'f
' Bl Warthausen Hiirbel
® Neurfra r Be il Ahlen . Laupertshausen
tzenweiler Birkenhard o Gutenzell
» - gﬂnsreﬂm .
Diirmentingen Alleshausen @ seekirch E A Elmannsweiler
. BIBERACH o] ot oo
' Ertingen . Stafangen  2.0.Rib BorerS ) d*-‘-'bﬂ-'.
Tiefenbach >™g"™® m Winterreute
Moosburg @ -\ \\' som. srishofen @ Laubach
zach Mittelbiberach | N\ : .
4. Kan. ac doceisitised N | toter Biber | Ringschnait Ochsenhausen
N~ fge Al Rilegg y Edenbac!
2 a.b'" ) = Bad Buchau | | Toter. | Schwenverlatzte |
Diimau . ® , r Erlenmoos
m 132) -~ Kappel. Schwerster Unfall 2008
aintissen
. Moasheim /|| Tote. & Schwerverletrie | g g py;ch
) | ol @ Schwointausin
Bramnemfar i ) y Degernau e ’ “ ® Rottum
Allmannsweailer Steinhausen Metternberg
\ BAD SAULGAU.* “ o
- ® == W Hochdorf Ditermangen i
° Ingoldingen ‘ 18] . Steinhausen
\ Reichenbach Bellamont
( . . Winterstettenstag L]
’ Bierstetien: Bad Schusgsenried Jd e Eberhardzell
i i i . Unteressendort i i
folfatsweler sieion \ Rehtardswoiler & ( ol : @ Firamoos Spindaiwag
hachbeny ® Boos Kiimbach e ?q s
Bolsterne - Wilfertsyailer 2 ®
s Musbach ® Eifwangen
ar of BB by Otterswang @ Miihihausen ® Adelshofen
Boms
Hurnrmersried
Ebersbach r | eriber Uriterschwarzach
Hilttenreute ® 29 AN " Rupprechts @ g4~
* Eggmannsriad’
. [ ] X Matfenhaus Diet
:0"3’“'"";‘3 Eichstegen AULENDORF% i
~ o Ajtshausen stcnentac S
) S e mm- [4s5]
ggwald @ Haistorkirch
o Ny o, o @8 Jerd wurzACH
n@® o. T | . o
. Wangernreute
jenhausen  ~(jnterwald- .Ebenweder L] e
hausen Sehreckensee
Fleischwangen o Go: .fdshof
Ruwac#ﬂtsbruck Y i b
filhelmsdorf X, .
Reute ; el Riedlings
. . L Un!arzarl.
Esenhausen . . Einiirnen
Fronhofer Balantich ¢ L] L85) fiepoics. Reichen iy
Jorf Dankut.mwfer . . ® hofen Fraifen
N Alttann
@ Bainat Bergatreute W ndiied
Hasermeailer Zogenweilor . Stegrat Lauihingy-Wesi
. . . o Yerazhoten
) Strall Ftistgten \. Baienfurt ed |
-"H’N‘g'""’l'e 2elrem~elfe! . r Wolfegg @ .
. N
e c'\WElNGARTEN
.Horgenzeﬂ Berg @ . ggenreute gopaisholel
e Gruirid
® Schmalegg ‘ A Unterankenreute Rén - -
agon H‘Fﬂrarba.ch i = - Unt —— .E‘ bacl 4 ] Heda-s?m
Gossetbweiler R AVENS BURG fljgfh @ Hoser iy
wen Wolketsweilar . [’ - Wetrisroute Vi o w- T
Wilhelmskirch Fanken L - E 7 ngevazi
seuren Salr:fnach ST o % % .Schfjur ?\' Baremweiler @ ’
SUmal  pocarexieh  Dovendo Knollengraben Waldburg ® Engelboldshofen
[] Guiller L] perazholen
reshelm . gl . — Korsog el = meggen ..Ber.r
HKofeld -
L] Eggenrewte
% 0o Gagglr'sngren
i Obereschach Karmmerfiof g - mpsk %
@ Oberteuringen A Hesw:l:w ! . ® Christazhofen
Ratzenried
g A Obersulgen Bodnegg Horb ™ N
Uinterteuringen s.lehenau . . Amtzell r; K] Sommerbach
dheim Bn:rcharrze‘l’ 30 g® Cilings Siggen f
st
Ailinoen MECKENBEURENfIE ' WANGEN
frizweiler "Geg  Hirschiatt X M Slggegweler  Vorderroute /> Allgs y Eisenharz
' Berg. Kahlary Jo.0 . -/ ’-k e
- Wiggenhausen - "aut [ Dne(a.geﬂnac" e ® Haslach @ \..—l—\
ihbach Sa.me, [37) *® o shufen . y
Y .I ‘ﬂ Eig T TETTNANG Gunzemueiler
trgern I .
N o Sy 5 Taa _ Neukirch@ Primisweiler
| s 31 . . | Gestratz
® Reutenan Elmenau  Goppersweiler i
17 g -
on [ s Steinagadan
w2 - v / e Heimenkirch Gri
-~ “'\—":‘ g Rithenbach @
Langnau - 3 ennac
Siberatsweiler
achy Apfiau / ® Schiin:
] e (8] : Grofholze Ay
f Hergensweiler Lindenberg @) Eﬂ'hgf.g"
S Kressb rm 1 J @ Niederstaufen .
ol . - Stiefenho‘fan I

8 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009



Archiv 2009

www.B30-Oberschwaben.de



anuar

www.B30-Oberschwaben.de

Archiv 2009



03. Januar 2009
Raser fahren auch im Winter mit Vollgas

(Landkreis Biberach) - Bei Videokontrollen am Wochenanfang haben Beamte der Ulmer Verkehrspolizei
elf VerkehrsverstoRe festgestellt. Neun Fahrerinnen und Fahrer waren zu schnell unterwegs, einer
Uberholte im Uberholverbot und einer griff am Steuer zum Handy.

Folgen fiir Fihrerschein, Geldbeutel und Punktekonto in Flensburg hatte eine Probefahrt eines 28-
jahrigen. Dieser testete die Leistungsfahigkeit seiner ins Auge gefassten Neuanschaffung. In einem auf
120-Stundenkilometer beschrankten Bereich auf der Bundesstraflte 30 auf Hoéhe von Laupheim
beschleunigte er den Wagen auf fast 180 "Sachen".

Um rund 40 Stundenkilometer auf der selben Bundesstralle zu schnell waren ein 31-jahriger Mann und
seine um ein Jahr jingere Bekannte aus Friedrichshafen. Die beiden waren in getrennten Autos
unterwegs und sehen nun vereint einem Fahrverbot, Punkten und Geldbufien entgegen.

05. Januar 2009

Zahlreiche Unfille bei Schneefillen
» Laupheim, 1 Fahrzeug, 5.500 Euro Schaden

(Landkreis Biberach) - Erneute Schneefélle haben von Montag auf Dienstag die Polizei im Landkreis in
Atem gehalten. Es ereigneten sich mehrere Unfélle, bei denen es zwar reichlich Blechschaden, aber keine
Verletzten gab.

Bei Kanzach geriet ein 29-jahriger Toyotafahrer ins Schleudern und rutschte von der Stral3e, am
Bahnubergang in Riedlingen fuhr eine Autofahrerin auf den Wagen einer 22-jahrigen auf, in der Ulmer
StralRe in Biberach prallte ein 53-jahriger gegen eine Gartenmauer, gegen 23 Uhr kam eine Autofahrerin
auf der L 265 zwischen Ochsenhausen und Ellwangen auf schneeglatter Fahrbahn von der StralRe ab und
beschadigte einen groRen Vorwegweiser, in Bad Buchau geriet ein Autofahrer mit iberhdhter
Geschwindigkeit ins Schleudern und kam von der Fahrbahn ab, in Dettingen an der lller stie} ebenfalls
eine 21-jahrige Opelfahrerin gegen eine Gartenmauer, auf der B 30 bei Laupheim kam ein 32-jahriger
Fiatfahrer gegen 4.30 Uhr in Fahrtrichtung Biberach aufgrund tberhdhter Geschwindigkeit ins Schleudern
und prallte mit seinem Fahrzeug gegen die Leitplanke. Es entstand Sachschaden von rund 5.500 Euro.

Alle Unfalle gingen glimpflich aus, da niemand verletzt wurde. Wie die Polizei weiter mitteilt, hatten alle
Betroffenen den Sicherheitsgurt angelegt und an ihren Fahrzeugen vorschriftsmaRig Winterreifen
montiert.

06. Januar 2009
Querspange: Landrat schlagt auf den Tisch

(Ehingen) - Mit 87 Gasten ist der Neujahrsfriihschoppen der Ehinger Kolpingfamilie mit Landrat Heinz
Seiffert nur knapp unter der Bestmarke des Neujahrsfriihschoppens von vor zwei Jahren mit
Bundesbildungsministerin Dr. Annette Schavan geblieben. Viele Fragen haben die Gaste ihrem Landrat
gestellt, die er bereitwillig beantwortet hat.

In Sachen Querspange von der B 311 zur B 30 solle der Kreistag eine Meinung vertreten, forderte
Gemeinderat Peter Bausenhart. "Es ware schon, wenn ich als Landrat noch beim ersten Spatenstich
dabei ware", meinte Seiffert zum Baubeginn. "Es gibt in dem Bereich keine Trasse, von der der Mensch
oder die Natur nicht tangiert wiirden. Jetzt ist Schluss mit der Diskussion. Jetzt wird das
Planfeststellungsverfahren eingeleitet, und dann muss man alle Méglichkeiten des Rechtsstaats nutzen,
um den Baubeginn zu forcieren", sagte der Landrat hdchst energisch.
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07. Januar 2009
Polizei schnappt 14 Raser

(Baindt) - Die Erfahrung zeigt, wenn nicht jeden Tag ein Unfall auf der B 30 passiert, wird wieder vermehrt
gerast. Diese Erfahrung hat auch die Polizei am Mittwoch gemacht. Insgesamt 14 Anzeigen mit 8
Fahrverboten hagelte es bei Kontrollen am Ausbauende bei Baindt. Eine Kontrollgruppe der
Verkehrspolizei Ravensburg zog in der Zeit von 14.10 bis 15.45 Uhr zahlreiche Raser aus dem Verkehr.
Trotz einer zulassigen Hochstgeschwindigkeit von 80 km/h war der Schnellste mit 159 km/h unterwegs.
Ihn, sowie 7 weiteren Verkehrsteilnehmer, erwarten neben saftigen Bufdgeldern auch mehrwéchige
Fahrverbote.

08. Januar 2009
Polizei zieht maroden Lastzug aus dem Verkehr

(Apfingen) - Eine Streife der Biberacher Verkehrspolizei hat am Donnerstagmorgen auf der Bundesstrale
30 bei Apfingen einen verkehrsunsicheren Lastzug gestoppt. Das im Landkreis Biberach zugelassene
Fahrzeug hatte defekte Bremsen, mehrere Risse im Rahmen, ein starkes Lenkungsspiel, etliche
ausgeschlagene Fahrwerksteile, einen undichten Tank und einen defekten Tachografen. AuRerdem war
die Ladung nicht gesichert. Das Fahrzeug wurde sichergestellt und darf bis zur Behebung der Mangel
nicht mehr benutzt werden. Auf den 40-jahrigen Fahrer sowie den verantwortlichen Halter kommen
Anzeigen zu.

09. Januar 2009
Kerler geht nach 45 Jahren in den Ruhestand

(Laupheim) - Seit genau 35 Jahren ist Josef Kerler Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Laupheim.
"Zur Feuerwehr geht man nicht, da wird zu viel gesoffen”, sagten seinen Eltern, er wagte dennoch mit 17
den Schritt, nun tritt er nach rund 45 Jahren den Ruhestand an.

Mit 17 Jahren tritt er 1963 in die Freiwillige Feuerwehr ein, mit 27 wird der Kommandant. In den 1960er
Jahren war das Einsatzaufkommen noch gering. Zu 30 bis 40 Alarmen wurde die Wehr im Jahr gerufen.
AusschlieRlich Brandbekampfung stand damals auf dem Programm. Uberhitzte Heuschober oder
Blitzschlage waren im landlichen Laupheim Brandursache.

Heute rettet und birgt die Feuerwehr in erster Linie. In die neue Aufgabe sei man mit der B 30
hineingewachsen. Bis in die 1990er Jahre fiihrte sie nur zweispurig an Laupheim vorbei und war ein
massiver Unfallschwerpunkt. Unfalle mit zahlreichen Verletzten und Toten forderte die Bundesstral’e und
die weniger sichere Fahrzeugtechnik Jahr fir Jahr. Ein Unfall ist Kerler dabei besonders im Ged&chtnis
geblieben. Ein Unfall mit zwei tddlich verungliickten Motorradfahrern und vier verbrannten Pkw-Insassen.
"Der Film hangt noch drin."

Das Schlimmste fir Kerler und seine Leute seien aber auch Opfer, die sich vor den Zug geworfen haben.
"Fir diesen Anblick muss man schon fest sein." Unter den Kameraden habe man solche Einsatze zwar
immer besprochen. Dass jemand unter den Eindricken leidet, das geben die Feuerwehrleute aber nicht
zu, bekennt Kerler.

Nach nun rund 45 Jahren tritt Kerler in den Ruhestand ein, seinem Nachfolger wiinscht er bei allen
Einsatzen eine glickliche Hand und "dass er alle Kameraden gesund und lebendig wieder heim bringt".
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09. Januar 2009

Planfeststellungsbeschluss fiir den 3-streifigen Ausbau der B 30 zwischen Appendorf
und Biberach erlassen

(Tubingen / Biberach) - Das Regierungsprasidium Tibingen hat am 09. Januar 2009 den
Planfeststellungsbeschluss fiir den 3-streifigen Ausbau der B 30 im Teilabschnitt Appendorf bis
Biberach/Jordanbad erlassen.

"Mit dem Ausbau der B 30 wird eine Verbesserung des Verkehrsflusses und eine Reduzierung der
Verkehrsunfalle ermdglicht, weil auf diesem Abschnitt der B 30 wegen des erheblichen LKW-Anteils
bislang ein hoher Uberholdruck besteht", erlautert Regierungsprasident Hermann Strampfer.

Die B 30 wird zwischen Oberessendorf und Biberach/Jordanbad auf einem weiteren Abschnitt 3-streifig
ausgebaut werden. Der ergangene Planfeststellungsbeschluss umfasst die vorgesehenen
Baumalinahmen zwischen Appendorf und Biberach/Jordanbad. Der stidliche Abschnitt zwischen dem
Anschluss Appendorf/L 284 und nordlich der RiBbriicke wurde bereits mit Entscheidung des
Regierungsprasidiums vom 30.04.2004 genehmigt und im September 2005 dem Verkehr tibergeben.

"Mit dem Bau der MalRnahme kann noch in diesem Jahr begonnen werden, sofern der
Planfeststellungsbeschluss nicht beklagt wird“, freut sich der Regierungsprasident.

Der planfestgestellte Teilabschnitt ist rund 1,2 km lang. Er beginnt etwa 400m vor der vorhandenen
RiRbriicke, beim Durchlass des Bronnenbaches und endet rund 200m nach der Briicke Uber die Bahn an
der Anschlussstelle Biberach/Jordanbad.

Der dritte Fahrstreifen wird westlich der jetzigen Fahrbahn angebaut, die Eisenbahnbriicke wird neu
gebaut. Im Bereich RiRegg ist bei der RiRbriicke eine Larmschutzwand vorgesehen, damit die fir die
Wohnbebauung vorgeschriebenen Grenzwerte zum Schutz vor Stralenverkehrslarm eingehalten werden.
Um die Eingriffe in Natur und Landschaft auszugleichen wird unter anderem der stark begradigte
Abschnitt der Ri im Naturschutzgebiet Ummendorfer Ried optimiert, ein Altarm angelegt und ein Auwald
aufgebaut. Durch den hohen Wert, den die vorgesehenen Ausgleichsmaflinahmen fiir den Naturhaushalt
haben, konnte auf die Inanspruchnahme weiterer Flachen fir die naturschutzrechtliche Kompensation des
StralRenausbaus verzichtet werden.

Die Gesamtkosten der Mallnahme betragen knapp 5 Millionen Euro.

Der Planfeststellungsbeschluss wird denjenigen, die Einwendungen erhoben haben, zugestellt. Die
genehmigte Planung kann von Montag, 19. Januar 2009 bis einschlieRlich Montag, 02. Februar 2009 bei
der Stadt Biberach, Hindenburgstral’e 1, 88400 Biberach, der Gemeinde Ummendorf, Biberacher Stralle
9, 88444 Ummendorf und der Gemeinde Hochdorf, HauptstraRe 24, 88454 Hochdorf eingesehen werden.

10. Januar 2009

Auto uiberschléagt sich in Ausfahrt
» Baindt, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden

(Baindt) - Dank des angelegten Gurtes blieben alle vier Insassen eines VW Golf nach einem Uberschlag
auf der B 30 am Samstagabend unverletzt. Eine ortsunkundige 20-jahrige Autofahrerin befuhr die
BundesstralRe 30 in Richtung Bad Waldsee und wollte an der Ausfahrt Baindt abfahren. Aufgrund
Uberhohter Geschwindigkeit verlor sie in der Ausfahrt die Kontrolle tber ihr Auto und schleuderte Giber
eine angrenzende Wiese. Das Auto Uberschlug sich, nachdem es in eine stark ansteigende Béschung
fuhr und kam schlieBlich auf dem Dach zum liegen. An dem Golf entstand Totalschaden in Héhe von rund
6.000 Euro.
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11. Januar 2009
Landrat und Polizei begriiBen die Planfeststellung

(Biberach) - Erfreut zeigen sich der Landrat und die Polizei Gber den am Freitag ergangenen
Planfeststellungsbeschluss zum 3-streifigen Ausbau eines 1,2 km langen Teilabschnitts der B 30
zwischen Biberach-Jordanbad und Appendorf. Die Polizei freut sich iber die Verbesserung der
Verkehrssicherheit, der Landrat begrifit die Starkung der Wirtschaftsachse. Auch RiRegg kann sich
freuen, eine Larmschutzwand ist vorgesehen.

42 Unfalle zahlte die Polizei auf der B 30 zwischen Biberach und Appendorf zwischen 2003 und 2008,
sechs Tote, sechs Schwerverletzte und 16 Leichtverletzte waren zu beklagen. Nun soll die Strecke durch
den 3-streifigen Ausbau sicherer werden. Die Polizeidirektion Biberach begriiRt den geplanten Ausbau
des Streckenabschnitts, schlieBlich hatten, so Sprecher Karl-Anton Kénig, auch Uberholmanéver und zu
starkes Auffahren zu Unfallen gefiihrt. "Der Ausbau tragt dazu bei, dass der Verkehr fliissiger wird", sagte
Kénig. "Und er bietet stressfreie Uberholmdglichkeiten." Gefahrliche Manéver werden so vermieden.

Auch Landrat Dr. Heiko Schmid begrii3t den Planfeststellungsbeschluss: "Der Ausbau dient zum einen
dem Verkehrsfluss auf der Wirtschaftsachse Ulm - Biberach - Ravensburg - Friedrichshafen. Zum anderen
leistet er aber auch einen wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit", so Schmid. "Ich hoffe, dass keine
Klagen eingehen und bald mit dem Bau begonnen werden kann."

11. Januar 2009
Pfister: StraRenbau mit Vignette finanzieren

(Ravensburg) - Arbeitsplatze und Verkehr waren Themen beim Neujahresempfang der Kreis FDP am
Donnerstag im Hotel Mohren in Ravensburg. Gast und Wirtschaftsminister Ernst Pfister steht beiden
Themen ohnméachtig entgegen.

Nach dem Stora Enso die Papierfabrik in Baienfurt im Dezember dicht gemacht hat, wird das Land die
Gemeinde nicht im Stich lassen. Fir Pfister ein klarer Fall: "Das Land wird mithelfen Ersatzarbeitsplatze
zu schaffen, sobald Baienfurt einen Alternativplan entwickelt habe", sagte Pfister vor rund 50 Liberalen zur
"Suinde, ein Unternehmen aufzugeben, das schwarze Zahlen schreibt." Er habe alles Menschenmégliche
getan.

Genauso ohnmachtig stehe er dem Thema B 30 gegeniiber. Wann die Umgehungsstralle komme, wisse
er letztlich auch nicht. Langsam habe er die Fragen satt, wann welche Stralle komme. Schlief3lich stiinden
den planfestgestellten Stralen in Baden-Wirttemberg mit einem Volumen von rund 1,1 Milliarden Euro
nur 180 Millionen Euro vom Bund gegeniiber. Entweder miisse das Land verstarkt auf den Bund
einwirken, mehr Mittel zur Verfligung gestellt zu bekommen oder das Land misse nach alternativen
Finanzierungsinstrumenten schauen, um die notwendigen StralRen zu bauen. Pfister lobte die Vignette:
Kéme sie, wiirde dadurch mehr Geld in den Verkehrshaushalt eingespielt werden als durch die Kfz-
Steuer. "Deshalb bin ich dafir, die Kfz-Steuer ersatzlos zu streichen”, machte Pfister seinen Standpunkt
deutlich.

11. Januar 2009

Junger Fahrer gegen Baum geprallt und trotzdem gefliichtet
» Donaustetten, 1 Fahrzeug, 1.500 Euro Schaden

(Donaustetten) - Da er nach einem Unfall einfach weitergefahren ist und sich nicht um den weiteren
Schaden kimmerte, ermittelt die Polizei gegen einen Autofahrer aus Niirnberg. Der Mann war am
Sonntag kurz vor 08.30 Uhr auf der BundesstralRe 30 in Fahrtrichtung Biberach unterwegs, als er bei
Donaustetten einem Tier ausweichen musste. Dabei kam der VW des 21-jahrigen von der Fahrbahn ab
und prallte gegen ein Verkehrszeichen und einen Baum. Trotzdem setzte der junge Fahrer anschlief3end
sein Fahrt fort. Er wurde jedoch kurze Zeit spater von der Polizei kontrolliert, wo die Flucht ans Licht kam.
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Der 21-jahrige sieht nun einer Strafanzeige entgegen. An seinem Auto entstand Sachschaden in Hohe
von etwa 1.500 Euro, den Fremdschadens beziffert die Polizei mit mehreren Hundert Euro.

12. Januar 2009

Drei Verletzte bei Serienunfall mit vier Autos und einem Lastwagen
» Ravensburg, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug,
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Drei Leichtverletzte und Schaden von rund 12.000 Euro ist die Bilanz eines
Verkehrsunfalls am Montagabend auf der Bundesstralie 30 zwischen Weingarten und Ravensburg.

Ein 21-jahriger befuhr mit seinem Rover die Bundesstral3e in Richtung Stden. Aus unbekannter Ursache
verlor er rund 1.500 Meter vor der Anschlussstelle Ravensburg-Nord die Kontrolle Gber sein Fahrzeug und
krachte in die Leitplanke. Eine auf der Uberholspur fahrende 54-jahrige Mazda-Fahrerin musste ihr Auto
deswegen stark abbremsen. Dies erkannte ein 26-jahriger Fahrer eines Audi zu spat und fuhr auf den
Mazda auf. Ebenfalls zu spat erkannte dies ein 54-jahriger Volvo-Fahrer. Er krachte in den Audi und
schob diesen nach rechts gegen den Anhénger eines bereits stehenden Lastwagens eines 25-jahrigen.

Der Rover-Fahrer, der Audi-Fahrer sowie eine Mitfahrerin im Mazda wurden leicht verletzt und wurden ins
Krankenhaus eingeliefert. Die Bundesstrale musste in Richtung Ravensburg rund zweieinhalb Stunden
voll gesperrt werden.

14. Januar 2009
50:50 - Baubeginn der B 30 Siid noch in diesem Jahr?

(Ravensburg) - Das zweite Konjunkturpaket der Bundesregierung hat den Weiterbau der B 30 im Stiden
Ravensburgs noch in diesem Jahr wahrscheinlicher gemacht. Wenn der Bundestag dem Programm
Anfang Februar zustimmt, kdnnte das Bundesverkehrsministerium das bereits seit 2005 planfestgestellte
Projekt sofort auf den Weg bringen.

"Wir machen erst die Sektflaschen auf, wenn die Entscheidung gefallen ist.", sagt Dr. Andreas
Schockenhoff. Der Bundestagsabgeordnete, der als Direktkandidat derzeit noch den Wahlkreis
Ravensburg-Bodensee vertritt, bemiihte sich um Gelassenheit. Die Wahrscheinlichkeit fir einen
Weiterbau der B 30 vom derzeitigen Ausbauende im Siiden Ravensburgs bis Eschach, welcher nicht nur
Ravensburg, sondern auch WeiRenau, Weingartshof, Torkenweiler und Eschach entlasten soll, ist grof3er
geworden. Sicher ist es aber noch lange nicht. "Ich hoffe, dass sie kommt", sagt Schockenhoff. "Wir
haben alles daflir getan, dass sie kommt. Die Chance ist 50:50, wobei ich tUberzeugt bin, dass die
Argumente, die flir Ravensburg sprechen, sehr gut sind." Wenn das Parlament Anfang Februar dem
Konjunkturprogramm zustimmt, ist das Bundesverkehrsministerium an der Reihe, das entscheidet, welche
StralRenbauprojekte konkret finanziert werden.

15. Januar 2009
Mehrere Fahrverbote am Ausbauende

(Baindt) - Fahrverbote und stattliche Bufdgelder drohen drei Autofahrern, die am Donnerstagnachmittag
von der Verkehrspolizei am Ausbauende Nord der Bundesstraflte 30 gemessen wurden. Trotz erlaubter 80
Stundenkilometer rasten sie mit bis zu 138 Sachen durch den Messbereich, wo Beamte der
Verkehrspolizei zwischen 14.00 und 16.00 Uhr mit einem Lasermessgerat die Geschwindigkeit
Uberwachten. Insgesamt stoppten die Polizisten 14 Fahrzeuglenker die zu schnell waren.
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15. Januar 2009

Auffahrunfall am Bahniibergang
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Vermutlich aus Unachtsamkeit ist ein 18-jahriger Nissan-Fahrer am
Donnerstagnachmittag, gegen 15.30 Uhr, vor dem Bahniibergang in der Paulinenstralle (B 30) auf den
Renault einer 36-jahrigen Frau aufgefahren, die verkehrsbedingt angehalten hatte. Das Auto der Frau, die
sich bei dem Aufprall leicht verletzte, wurde anschlieRend noch auf den Vordermann geschoben. Der
entstandene Sachschaden belauft sich auf rund 5.000 Euro.

16. Januar 2009

Betrunkene Frau kippt mit Auto um
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug

(Friedrichshafen) - Wegen Strafltenverkehrsgefahrdung ermittelt die Polizei gegen eine 30-jahrige Renault-
Fahrerin, die in der Nacht zum Freitag, gegen 02.10 Uhr in alkoholisiertem Zustand auf der Ravensburger
Stral3e (B 30) einen Verkehrsunfall verursachte. Die Frau war von der Barbarossastrafie nach rechts in
die Ravensburger Stral’e eingebogen, daraufhin nach rechts von der Fahrbahn abgekommen und
anschlieBend gegen einen Baum geprallt, in dessen Folge das Fahrzeug zur Seite hin umkippte. Die
Polizei veranlasste bei der Frau, die sich leichte Verletzungen zuzog, die Entnahme einer Blutprobe und
behielt ihren Flhrerschein ein. Das Auto, das Motorendl verlor und Totalschaden erlitt, musste
abgeschleppt werden.

16. Januar 2009
B 30 Siid: Anwohner, Politik und Wirtschaft sind zuversichtlich

(Ravensburg) - Die Hoffnungen sind grof3, dass das zweite Konjunkturpaket der Bundesregierung den
Weiterbau der B 30 im Siiden Ravensburgs Wirklichkeit werden lasst. Sowohl die Anwohner im
Ravensburgs Siden, als auch Politik und Wirtschaft ersehnen den Spatenstich.

Bundestagsabgeordneter Dr. Andreas Schockenhoff (CDU) ist optimistisch und guter Hoffnung, wie er
bereits in den letzten Tagen mittelte. "Ich bin berzeugt, dass die Argumente, die fir die Bundesstralte 30
sprechen, gut sind", erklart er.

Uber die Notwendigkeit der B 30 besteht Einigkeit bei Anwohnern, in der Politik und Wirtschaft, doch nicht
alle teilen den Optimismus Schockenhoffs. "Die Chancen, dass die B 30 kommt, schatzen wir 50:50 ein",
sagt Ravensburgs Oberbilrgermeister Hermann Vogler. "Wir wiirden es sehr bedauern, wenn aus
politischen Griinden einer anderen Trasse im Suden der Vorzug gegeben wiirde, einer, die gar nicht
sofort gebaut werden kann." Im Stiden gibt es noch diverse andere Projekte, wie die A 98 tUberwiegend im
Weiteren Bedarf und derzeit teilweise ohne Planung oder die B 31 bei Friedrichshafen, gegen dessen
Planung es jedoch Einspriiche gibt, Uber die noch entschieden werden muss.

Fir Vinzenz Hoss, den Ortsvorsteher der Ravensburger Ortschaft Taldorf, stehen die Probleme der
Anwohner im Mittelpunkt. "Der Bau der B 30 Sid ist notwendig, weil sie die Anwohner von Oberzell und
Eschach von dem belastenden Schleichverkehr befreit." Eher die Sicht der Verkehrsteilnehmer vertritt
Salvatore di Nolfi, Niederlassungsleiter der Baindter Spedition Dachser: "Wir wiirden uns sehr freuen,
wenn der sechste Bauabschnitt der B 30 verwirklicht wiirde, denn unsere Fahrer haben oft Probleme mit
dem Nadeldhr im Ravensburger Studen. Es handelt sich hier um eine wirtschaftlich sehr leistungsstarke
Region, da brauchen wir natlrlich auch eine leistungsstarke Verkehrsanbindung."

Diese Auffassung teilt auch die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben: "Die B 30 ist
unsere Hauptverkehrsachse in Nord-Sid-Richtung, die Ulm und Friedrichshafen verbindet", erklart
Wolfgang Heine, der Verkehrs..perte der IHK. "Das Stlick macht die Umgehung von Ravensburg erst
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komplett." Zudem helfe die B 30 allen Arbeitnehmern, die jeden Tag zwischen Friedrichshafen und
Ravensburg pendeln.

16. Januar 2009
B 31 ist der Verlierer

(Friedrichshafen) - Der Bund wird fiir die B 31 bei Friedrichshafen aus dem zweiten Konjunkturpaket kein
Geld geben. Die Landesregierung zieht andere Projekte vor, das geht aus einem Schreiben des
Staatsministeriums an das Bundeskanzleramt hervor. SPD- und FDP-Abgeordnete sind sauer. Der OB
tragt es mit Fassung. Schuld sind Einwendungen gegen den Planfeststellungsbeschluss.

1,25 Milliarden Euro bekommt das Land aus dem Konjunkturprogramm. 950 Millionen Euro will die
Landesregierung in ihrem eigenen Infrastrukturprogramm bereit stellen. Damit kdnnte man auch am
Bodensee in Sachen StralRenbau einiges bewegen. Doch unter den "wichtigen
Verkehrsinfrastrukturprojekten, deren Umsetzung besonders dringlich ist", wird in dem von Staatsminister
Hubert Wicker unterzeichneten Schreiben aus der Region lediglich die B 30, Ortsumgehung Ravensburg,
aufgefuihrt. FUr den Sprecher des Stuttgarter Verkehrsministeriums eine klare Sache. Die B 30 ist bereits
seit 2006 baureif und bereits seit 2005 planfestgestellt, wahrend der im Juni 2008 erlassene
Planfeststellungsbeschluss fir die B 31 zwischen Friedrichshafen und Immenstaad noch nicht
rechtskraftig ist. Solange die anhangigen Klagen nicht erledigt sind, kdnne man nicht anfangen zu bauen.
Bei den zuséatzlichen Mitteln handle es sich um ein Konjunkturprogramm, das mdglichst schnell anlaufen
soll, um seine Wirkung zu entfalten. Abwarten und Aufschieben kdnne man nicht, so der Sprecher des
Ministeriums.

SPD-Landtagsabgeordnete Norbert Zeller kann dies dennoch nicht nachvollziehen und ist sauer. Den
Umstand, dass gegen die B 31 in Friedrichshafen drei Klagen beim baden-wiirttembergischen
Verwaltungsgerichtshof in Mannheim anhangig sind, Iasst er nicht gelten. "Das ganze Gerede, wie wichtig
die B 31 ist, kann man durch den Kamin rausb..", sagt Zeller. Fiir ihn ist das Ganze ein politisches
Armutszeugnis. "Die CDU lauft durch die Gegend und wird nicht miide, die Bedeutung der B 31
herauszuheben, aber Iasst sie, wenn es darauf ankommt, fallen". "Es juckt mich tberhaupt nicht, wie viele
planfestgestellte Stralen im Land auf den Bau warten", betont Zeller und erwartet jetzt ein klares
Bekenntnis zur B 31.

Auch sein Kollege Hans-Peter Wetzel von der FDP findet es schrecklich, dass die B 31 weder in
Uberlingen noch in Friedrichshafen berticksichtigt wird. Jetzt, wo zusétzliche Mittel aus Berlin flieRen,
musste man doch zugreifen, meint Wetzel. Er freue sich zwar, dass die B 30 zum Zug komme, flr die
Bodenseeregion sei es aber argerlich. "Da war den beiden Ravensburgern das Hemd wohl naher als die
Hose", meint der Abgeordnete.

Geradezu gelassen reagiert Oberbirgermeister Josef Biichelmeier auf das Fehlen der B 31 auf der
Wunschliste des Landes. "Wir missen erst die Klagen vom Tisch bekommen", sagt der OB. Die Liste der
Landesregierung sei fur ihn kein Evangelium. Er setzt auf seine "guten Kontakte nach Berlin" und deutet
vage an, dass die laufenden Gesprache mit den Klagern dem Ganzen eine unverhoffte Wendung geben
und die B 31 doch noch ganz nach oben katapultieren kdnnte. Er werde jedenfalls alles tun, um die
Chance zu nutzen.

Als besonders dringlich stehen auf der Landesliste neben der B 30 mit 40,9 Millionen Euro geschatzten
Baukosten, nach dem die Stadt Ravensburg und das Land bereits rund 10 Millionen Euro investiert
haben, im sudlichen Baden-Wiirttemberg nur noch die B 34 Ortsumfahrung Grenzach mit 5,5 Millionen
Euro. Insgesamt seien derzeit im Land 28 BundesfernstralRenprojekte mit einem
Gesamtinvestitionsvolumen von 1,2 Milliarden Euro planfestgestellt, hie3t es in dem Schreiben an das
Bundeskanzleramt.
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16. Januar 2009
Zwei Rauschgifthandler bei Bad Waldsee festgenommen

(Bad Waldsee) - Zwei 19- und 20-jahrige wurden am friihen Freitagmorgen auf der Bundesstral3e 30 bei
Bad Waldsee festgenommen. Sie stehen in Verdacht, in den letzten Monaten mit gréReren Mengen
Rauschgift gehandelt zu haben.

Im Rahmen anderer Ermittlungsverfahren hatte die Kriminalpolizei in Ravensburg zunachst Hinweise
erhalten, wonach der 20-jahrige einen schwunghaften Handel mit Rauschgift betreiben wiirde. Die ersten
Verdachtsmomente wurden durch umfangreiche Ermittlungen bestatigt. Hierbei ergaben sich zudem
Hinweise, dass der 20-jahrige seine illegalen Geschéafte gemeinsam mit einem 19-jahrigen abwickelte.

Als sich Mitte letzter Woche Hinweise ergaben, dass der 20-jahrige nach Berlin reisen wollte um sich
Nachschub zu besorgen, entschieden sich die Ermittler nun zuzuschlagen. Es gelang der Kripo, den 20-
jahrigen auf der Riickfahrt am friihen Freitagmorgen bei Bad Waldsee zu stoppen. Er und sein 19-jahriger
Beifahrer wurden von einer Spezialeinheit festgenommen. Im Kofferraum ihres Autos fanden die Ermittler
zweieinhalb Kilogramm Marihuana, mehrere hundert Gramm Amphetamin und rund 500 Tabletten
Ecstasy. Beide Fahrzeuginsassen standen zum Zeitpunkt der Festnahme unter Drogeneinfluss.

Polizei und Staatsanwaltschaft gehen derzeit davon aus, dass beide Festgenommenen in den letzten
Monaten von ihrer Wohnung aus einen schwunghaften Rauschgifthandel betrieben haben. Die beiden
wurden noch am Freitag auf Antrag der Staatsanwaltschaft dem Haftrichter vorgefiihrt. Gegen beide
wurden Haftbefehle erlassen. Sie wurden in unterschiedliche Vollzugsanstalten eingeliefert.

17. Januar 2009

Drei Unfallfluchten in wenigen Tagen
» Hochdorf, 1 Fahrzeug

» Biberach, 1 Fahrzeug

» Oberessendorf, 1 Fahrzeug

(Biberach / Hochdorf / Oberessendorf) - Drei Falle von Unfallflucht hat das Polizeirevier Biberach derzeit
in Arbeit. Noch unbekannte Autofahrer sind in den letzten Tagen auf der B 30 gegen Leitplanken geprallt
und anschlieend gefliichtet. Der entstandene Schaden betragt rund 4.000 Euro. Lediglich ein Fall ist so
gut wie geklart, nachdem ein Verursacher auf der B 30 bei Hochdorf nicht nur einen Schaden, sondern
auch sein abgerissenes Kennzeichen zurlick gelassen hatte. Keine Anhaltspunkte gibt es zu einer
Unfallflucht auf der B 30 bei Biberach auf Hohe der Ausfahrt Jordanei in Richtung Ravensburg, sowie bei
Oberessendorf an der Einmiindung der BundesstralRe 465 in die Bundesstralie 30. Sollten die beiden
letztgenannten Kollisionen jemandem aufgefallen sein, wird um Mitteilung an das Polizeirevier Biberach
unter der Nummer (0 73 51) 44 7 - 0 gebeten.

17. Januar 2009

Pkw beim Uberholen von StraRe gestoRen
» Appendorf, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge

(Appendorf) - Am Samstag verungliickte zur Mittagszeit ein Pkw auf der B 30 bei Appendorf. Eine
Insassin wurde verletzt. Gegen 12.30 Uhr beriihrten sich auf der Fahrt in Richtung Ravensburg bei einem
Uberholvorgang bei Appendorf zwei Pkw. Ein Fahrzeug kam in der Folge von der Fahrbahn ab,
Uberschlug sich und blieb auf dem Dach im Stralengraben liegen. Die beiden Insassen wurden zwar nicht
eingeklemmt, die verletzte Beifahrerin musste aber von Notarzt und Roten Kreuz versorgt und
anschlieBend in die Biberacher Kreisklinik gebracht werden. Die Rettungskrafte der Feuerwehr
Ubernahmen die Verkehrssicherung und unterstiitzen Rettung und Aufraumungsarbeiten.
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18. Januar 2009
Baumfallarbeiten zwischen Enzisreute und dem Egelsee

(Enzisreute) - Von Dienstag, den 20. bis Freitag, den 23. Januar, werden entlang der B 30 zwischen
Ravensburg und Bad Waldsee im Streckenabschnitt zwischen Enzisreute und dem Egelsee Baume
gefallt. Fur die Dauer des jeweiligen Fallvorganges sind immer wieder kurze Vollsperrungen bis zu funf
Minuten notwendig. Dadurch wird der Verkehr beeinflusst. Der Fahrradweg auf Hohe des Egelsees wird
ebenfalls gesperrt.

18. Januar 2009

Plotzliche Glatte fiihrt zu Unfall
» Laupheim, 1 Fahrzeug

(Laupheim) - Aufgrund plétzlicher Glatte ist es am Sonntagabend bei Laupheim zu einem Unfall auf der B
30 gekommen. Ein 38-jahriger Fiat-Lenker war auf der Bundesstral’e zwischen den Ausfahrten Laupheim-
Sid und Laupheim-Mitte gegen 20.45 Uhr in die Mittelleitplanke gekracht. Trotz des Aufpralls blieb es
lediglich bei Sachschaden.

18. Januar 2009

20 Glatteisunfalle in wenigen Stunden
» Baindt, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug

(Landkreis Ravensburg) - 20 Unfalle auf schnee- oder eisglatten Stral3en hat die Polizei am
Sonntagabend bis Montagmorgen gezahlt. Vier Fahrzeuginsassen erlitten leichte Verletzungen, der
entstandene Sachschaden wird auf rund 40.000 Euro geschatzt. Die Unfallorte waren Uber das gesamte
Kreisgebiet verstreut.

Auf der LandesstralRe 260 zwischen Aichstetten und Aitrach verlor eine 20-jahrige in einer Linkskurve die
Kontrolle Gber ihren Wagen. Der Twingo kam von der Strafl3e ab und prallte gegen einen Baum. Sowohl
die 20-jahrige Fahrerin wie auch ihre 19-jahrige Beifahrerin erlitten dabei leichte Verletzungen.

Ahnlich ging es einem 22-jahrigen auf der Bundesstrafe 30 bei Baindt. Auch er hatte offensichtlich seine
Geschwindigkeit nicht an die widrigen Stral’enverhaltnisse angepasst. Zu Beginn der Ausbaustrecke kam
er mit seinem BMW ins Schleudern und krachte in die Leitplanke. Auch er erlitt leichte Verletzungen.

18. Januar 2009
Polizei stoppt zugedrohnten Autofahrer

(Ravensburg) - Einen bekifften Autofahrer haben Polizeibeamte am Sonntagmorgen in Ravensburg
festgestellt. Gegen 07.10 Uhr war der 31-jahriger mit seinem Opel Astra auf der JahnstralRe (B 30) in
Richtung Meersburg unterwegs. Bei der Kontrolle stellten die Beamten eindeutige Anzeichen auf
Drogenbeeinflussung fest. Nachdem der Drogenschnelltest eindeutig positiv auf den Konsum von
Haschischprodukten ausgefallen war, wurde der 31-jahrige vorlaufig festgenommen und musste sich einer
Blutentnahme unterziehen. Auflerdem wurde flir mindestens 24 Stunden die Weiterfahrt untersagt.
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18. Januar 2009
Verkehrsbehinderungen durch Glatteis

(Bodenseekreis) - Gefrierender Regen hat von Sonntag auf Montag auch den Autofahrern im
Bodenseekreis zu Schaffen gemacht. Bis Montagmorgen registrierte die Polizei insgesamt fiinfzehn
Karambolagen, die auf Glatteis zurlickzufiihren waren. Hierbei wurden zwei Personen leicht Verletzt. Bei
einem Fall war Alkohol im Spiel. Von der Eisglatte besonders betroffen war das westliche Kreisgebiet.

19. Januar 2009

Radler beim Abbiegen umgefahren
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Friedrichshafen) - Leichte Verletzungen hat ein 32-jahriger Fahrradfahrer am Montagnachmittag, gegen
16.20 Uhr, bei einem Verkehrsunfall auf der Paulinenstral3e (B 30) erlitten. Ein 48-jahriger Fahrer eines
Opel wollte von der Paulinenstraf3e nach rechts in eine Hofeinfahrt abbiegen und war hierbei mit dem in
gleiche Richtung fahrenden Radler kollidiert, der auf dem Radweg unterwegs war. Infolge des
ZusammenstolRes stiirzte der 32-jahrige auf die Fahrbahn, kam hierbei jedoch mit leichten Blessuren
davon.

19. Januar 2009
Zahlreiche Unfille auf Schnee- und Eisglatte

(Landkreis Biberach) - Schnee- und Eisglatte hat am Mittwochmorgen im Landkreis Biberach zu
Verkehrsbehinderungen und Unfallen gefihrt. Die Polizei nahm zwischen 6.00 und 8.30 Uhr insgesamt elf
Unfalle auf. Dabei wurden drei Personen leicht verletzt. Der Schaden betragt rund 80.000 Euro.
Unfallursache war jeweils nicht angepasste Geschwindigkeit oder Unachtsamkeit. Die Rdum- und
Streudienste waren mit allen Fahrzeugen im Einsatz.

20. Januar 2009
Dutzende Unfille bei Eisglatte
(Alb-Donau-Kreis) - Mehr als 30 Unfélle ereigneten sich zwischen Sonntagabend und Montagmorgen auf

eisglatten StraRen im Alb-Donau-Kreis. Bei sechs Unfallen zwischen 17.00 und 06.00 Uhr trugen dreizehn
Personen Verletzungen davon. Die Schaden summieren sich auf mehrere Zehntausend Euro.

21. Januar 2009
Bad Waldseer Wehr feiert 150-jahriges Bestehen

(Bad Waldsee) - 2009 ist ein bedeutendes Jahr fiir die Feuerwehr Bad Waldsee. Die Wehr feiert ihr 150-
jahriges Bestehen. Aber nicht in kleinem Rahmen wird gefeiert, vom 19. bis 21. Juni richtet die Wehr
gleichzeitig den Kreisfeuerwehrtag im neuen Geratehaus im Bad Waldseer "Ballenmoos" aus.

Bevor auf dem Gelande des neuen Geratehauses, das die 78 Angehdrigen der Feuerwehr Anfang April
beziehen werden, gefeiert werden kann, gibt es aber noch viel zu tun. Damit sich die Arbeit auf viele
Schultern verteilt, wurden im Juni insgesamt acht Kommissionen gebildet. "Eine solche Veranstaltung

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 21



erfordert monatelanges Vorarbeiten, das geht los bei der Verpflichtung der Musikkapellen, die spielen
sollen und hort bei den Finanzen noch lange nicht auf', so Kommandant Burkhardt. Im Mittelpunkt werden
zahlreiche Leistungswettkampfe und Schaulibungen umliegender Feuerwehren am "Ballenmoos”, auf
dem Rathausplatz und im Ddchtblhlstadion zu sehen sein. Dazu kommen Blasmusikkonzerte und eine
"Blaulichtparty”, Fahrzeugausstellungen und ein Workshop sowie ein Festgottesdienst in St. Peter mit
kleinem Umzug der Fahnenabordnungen auf die Grabenmiihle. Die Feuerwehrleute aus der Region
werden im Juni nach Bad Waldsee stromen, um mit ihren Bad Waldseer Kameraden deren 150-jahriges
wurdig zu begehen, und das neue Feuerwehrgeratehaus in Augenschein zu nehmen.

Fir Kreisfeuerwehrsprecher Wolfgang Gold ist der Neubau am siidlichen Stadtrand "ein wahres
Schmuckstiick, das beziiglich der Ausstattung seinesgleichen sucht". Nachdem das Terrain der Bad
Waldseer Feuerwehr laut Gold aber "aufgrund der 16 Kilometer Bundesstral3e 30 mit vielen Todesopfern
zu den schwierigsten im Kreis zahlt, haben die Kollegen das auch mehr als verdient." Bekanntlich ist die
Feuerwehr Bad Waldsee bisher in einem sanierungsbediirftigen Gebaude untergebracht.

Die Kosten fir das dreitagige Event beziffert die Kommission Offentlichkeitsarbeit auf mindestens 20.000
Euro, die mit Hilfe von Spendern und Sponsoren zusammenkommen sollen. "Die ersten Gelder sind
bereits bei der Stadt eingegangen, wir freuen uns aber weiter Uber jeden Euro, weil unser Ziel die
schwarze Null ist", sagt Burkhardt.

21. Januar 2009
Trunkenheitsfahrt endet in Polizeikontrolle

(Meckenbeuren) - In einer Polizeikontrolle endete am Mittwochabend gegen 20.00 Uhr in Meckenbeuren
die Fahrt eines unter Alkoholeinwirkung stehenden 24-jahrigen Autofahrers. Ob der Mann mit dem Entzug
der Fahrerlaubnis zu rechnen hat, oder noch mit einem Fahrverbot davon kommt, wird die Auswertung der
Blutprobe ergeben.

23. Januar 2009

24-jahrige schleudert in Polizeifahrzeug
» Baltringen, 1 Fahrzeug
» Baltringen, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge

(Baltringen) - Uberfrierende Nasse hat in der Nacht von Freitag auf Samtstag kreisweit zu zahlreichen
Verkehrsunfallen gefihrt. Zweimal in Folge krachte es auf der B 30 bei Baltringen.

Zunachst geriet ein Wagen auf der Bundesstral3e ins Schleudern, kam von der Stral3e ab, schleuderte in
die Bdschung, Uberschlug sich und blieb schlieRlich auf dem Seitenstreifen auf dem Dach liegen. Ein zur
Absicherung der Unfallstelle eingesetztes Streifenfahrzeug des Polizeireviers Laupheim wurde
anschlieBend in einen Glatteunfall verwickelt. Der blau-silberne Mercedes stand bei Baltringen mit
eingeschaltetem Blaulicht auf dem Standstreifen. Dariiber hinaus war die Unfallstelle mit einem in
ausreichender Entfernung aufgestellten Warnschild und Warnleuchte abgesichert. Eine 24-jahrige Pkw-
Lenkerin Gberholte dennoch in diesem Bereich ein Streufahrzeug, geriet ebenfalls ins Schleudern und
krachte gegen das Heck des Streifenwagens. Dadurch wurde dieser nach rechts geschoben und erfasste
eine daneben stehende Polizeibeamtin, wodurch sie zu Boden geschleudert wurde und leichte
Verletzungen davontrug. Auch die Unfallverursacherin wurde leicht verletzt. Beim ersten Unfall blieb es
offensichtlich bei Blechschaden.
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24. Januar 2009
Bindig wirbt fiir Weiterbau der B 30

(Ravensburg) - Auch der Kreisvorsitzende der SPD und ehemalige Bundestagsabgeordnete Rudolf Bindig
bemdiiht sich nun um die Aufnahme der B 30 Sud in das Investitionsprogramm des Konjunkturpakets Il der
Bundesregierung.

In einem Schreiben an die Parlamentarische Staatssekretarin beim Bundesverkehrsminister, Karin Roth,
teilt Bindig mit, dass die B 30 Umfahrung zwischen Baindt und Ravensburg zwar bereits zu zwei Dritteln
fertiggestellt sei, sie allerdings ihre volle Verkehrswirksamkeit erst durch den Bau des Stidabschnitts
erlange. Vor Ort seien alle Voraussetzungen geschaffen worden, damit, sobald die notwendigen Mittel
bereitgestellt werden, zligig mit dem Weiterbau der Stralte begonnen werden kann. Bindig: "Dies diirfte
direkt mit der Zielsetzung des Programms in Ubereinstimmung stehen, kurzfristig konjunkturwirksam zu
werden. Wegen der Bedeutung des Projektes und des weit fortgeschrittenen Stadiums der
Projektvorbereitung moéchten wir, der SPD-Kreisverband Ravensburg und auch ich als Kreisvorsitzender
der SPD, uns klar fiir eine Prioritat dieses Projektes aussprechen. Wir bitten um eine positive
Entscheidung."

25. Januar 2009
Zeuge beendet Trunkenheitsfahrt

(Unteressendorf) - Ein Autofahrer hat am Sonntag gegen 14 Uhr in Unteressendorf einen betrunkenen an
der Weiterfahrt gehindert.

Ein 58-jahriger war zuvor in deutlichen Schlangenlinien auf der Bundesstrafe 30 unterwegs. Der Zeuge
verstandigte zunachst Gber Handy die Polizei und verhinderte die Weiterfahrt, als das Auto wenig spater
nach Unteressendorf abbog und dort anhielt. Die eintreffenden Polizeibeamten stellten beim Fahrer sowie
dem auf dem Beifahrersitz sitzenden Fahrzeughalter deutliche Alkoholeinwirkung fest. Der 58-jahrige
musste sich einer Blutprobe unterziehen, auRerdem wurde der Fiihrerschein beschlagnahmt. Beide
Méanner wurden angezeigt.

25. Januar 2009
Polizei zieht 16 Raser aus dem Verkehr

(Landkreis Ravensburg) - Alle Hande voll zu tun hatten Beamte die Polizeidirektion Ravensburg am
Sonntag zwischen 08.30 und 13.30 Uhr. Insgesamt 16 Raser wurden bei Kontrollen auf der B 30 und der
A 96 aus dem Verkehr gezogen.

Wahrend auf der Bundesstralle 30 am Ausbauende Ravensburg-Siid sechs Raser aus dem Verkehr
gezogen wurden, bei dem ein Audi mit 150 Sachen durch die 80er-Zone rast, stoppten die Beamten auf
der A 96 am Autobahnende bei Gebrazhofen einen Niederlander, der mit 202 km/h, ebenfalls in einer
80er-Zone, in den Winterurlaub raste.

25. Januar 2009
Uberfall war Scherz, Polizei sucht Zeugen
(Friedrichshafen) - Noch unklar sind die Hintergriinde eines Uberfalls mehrerer unbekannter Manner in

der Nacht zum Sonntag, gegen 02.40 Uhr auf einen 21-jahrigen in der Ravensburger Stral3e (B 30.) Der
Geschadigte war zu Full auf dem Nachhauseweg, als plotzlich in Hohe der Einmindung Eberhardstralle
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ein stadteinwarts fahrender schwarzer Fiat Punto neben ihm anhielt. Daraufhin stieg der mit einer
Sturmhaube maskierte Beifahrer aus und forderte ihn auf sich auf den Bauch zu legen sowie die
Herausgabe von Bargeld. Als das am Boden liegende Opfer sein Portemonnaie zog und es dem
Unbekannten entgegen streckte, sagte dieser, dass es sich um einen Spal handle. Anschlieend sei er in
den Fiat gestiegen, der daraufhin mit quietschenden Reifen in Richtung Stadtmitte davon fuhr.

Den unbekannten Tater konnte der 21-jahrige wie folgt beschreiben: 175 bis 180 Zentimeter groR, kraftige
Gestalt, sprach hochdeutsch ohne Akzent und trug eine schwarz-weiflte Tarnhose sowie ein dunkles
Oberteil. Personen, die Hinweise zur Identitat des Unbekannten oder den Benutzern des Fiat Punto geben
koénnen, werden gebeten, sich mit der Kriminalpolizei Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 70 10
in Verbindung zu setzen.

27. Januar 2009

Auto auf stehenden Laster geprallt
» Wiblingen, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 35.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Zwei Verletzte, rund 35.000 Euro Schaden und lange Staus sind die Folgen eines Unfalls am
Dienstag auf der B 30 bei Wiblingen.

Am Morgen war ein Lastwagen auf seiner Fahrt in Richtung Ulm auf der B 30 wegen eines Defekts
liegengeblieben. Am Beginn der Uberleitung zur B 28 blockierte er die rechte von drei Fahrspuren.
Wahrend zwei Lkw-Fahrer die Gefahrstelle erkannten und sie auf der mittleren Spur passierten, sah ein
VW-Fahrer das Pannenfahrzeug nicht rechtzeitig. Er steuerte nach rechts, wo sein Wagen auf das Heck
des stehenden Lasters prallte. Da der 31-jahrige Autofahrer und seine 27-jahrige Beifahrerin angegurtet
waren, trugen sie nur leichte Verletzungen davon. Den Verkehr leitete die Polizei auf der linken Spur
vorbei, wodurch es zwar zu langen Rilckstaus kam, die Behinderungen sich laut Polizei allerdings noch in
Grenzen hielten.

28. Januar 2009

Auto erfasst FuBganger
» Friedrichshafen, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug

(Friedrichshafen) - Schwere Verletzungen hat ein 36-jahriger Fuliganger am Mittwochmorgen gegen
07.30 Uhr bei einem Verkehrsunfall auf der EckenerstralRe erlitten. Ein 44-jahriger Fahrer eines
Kastenwagens war auf der Eckenerstral3e in Richtung Lindauer Strale unterwegs und hatte an der
Abzweigung Paulinenstrale (B 30) vermutlich die fiir ihn rot zeigende Ampel Ubersehen. In Héhe der
FuRgéangerfurt erfasste das Fahrzeug den von rechts kommenden 36-jahrigen, der nach Angaben von
Zeugen bei grun die Fahrbahn Uberqueren wollte. Zur Versorgung des Verletzten, der mit
Kopfverletzungen in das Klinikum Friedrichshafen gebracht wurde, sperrte die Polizei die Eckenerstrale
fur die Dauer einer halben Stunde vollstandig und leitete den Verkehr um. Auf Anordnung der
Staatsanwaltschaft Ravensburg zog die Polizei einen Sachverstandigungen hinzu.

28. Januar 2009

Bremsmanover kostet den Fiihrerschein
» Hochdorf, 2 Fahrzeuge

(Hochdorf) - Ein 39-jahriger Autofahrer hat sich am Mittwochnachmittag Flihrerscheinprobleme und ein
Strafverfahren eingehandelt. Der Mann war gegen 15 Uhr auf der Bundesstrale 30 sudlich von Biberach
in Richtung Ravensburg unterwegs. Am Ende eines zweispurigen Abschnitts bei Hochdorf wechselte er
plotzlich vom linken auf den rechten Fahrstreifen und bremste gleichzeitig ab. Dadurch zwang er einen
32-jahrigen Autofahrer, der langere Zeit hinter ihm hergefahren war, zu einer Vollbremsung. Durch die
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Notbremsung kam der Wagen des 32-jahrigen ins Schleudern, streifte leicht den Vordermann und blieb im
rechten Stralengraben stehen. Verletzt wurde niemand. Der 39-jahrige sieht einer Anzeige wegen
StraBenverkehrsgefahrdung entgegen und musste als erste Konsequenz den Fiihrerschein abgeben.

30. Januar 2009

Polizei sucht Zeugen zu Leitplankenunfall
» Baltringen, 1 Fahrzeug, 600 Euro Schaden

(Baltringen) - Ein Unfall mit einem VW Polo und einer verbogenen Leitplanke beschaftigt zur Zeit einen
Sachbearbeiter des Polizeireviers Laupheim. Die Kollision hat sich am Freitag gegen 17.30 Uhr auf der
BundesstralRe 30 bei Baltringen ereignet. An der Leitplanke entstand Schaden von rund 600 Euro, am
Auto von etwa 3.000 Euro. Die 34-jahrige Fahrerin wurde nicht verletzt. Verkehrsteilnehmer, die den
Unfall gesehen haben, werden nun gebeten, sich beim Polizeirevier Laupheim, unter der Nummer (0 73
92) 9 63 00, zu melden.
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01. Februar 2009
Berauschter Fahrer mit Unfallfahrzeug gibt Ratsel auf

(Laupheim) - In unsicherer Fahrweise war in der Nacht zum Sonntag gegen 4.40 Uhr ein Pkw auf der B 30
bei Laupheim in Richtung Ravensburg unterwegs. Ein Verkehrsteilnehmer alarmierte die Polizei, noch
bevor es zu einem weiteren Unfall kommen konnte.

Bei der Uberpriifung des Fahrzeugs stellten die Beamten bei dem aus Friedrichshafen stammenden
Fahrer eindeutige Alkoholbeeinflussung fest. Am Fahrzeug waren zudem im Frontbereich und an der
linken Seite frische Unfallspuren zu erkennen. Der 30-jahrige Fahrer konnte oder wollte diese Schaden
nicht erklaren. Bei dem Mann wurde eine Blutprobe enthommen und sein Fihrerschein einbehalten. Die
Ermittlungen zu den betrachtlichen Unfallspuren dauern an.

01. Februar 2009
Polizei stoppt flotte Fahranfanger

(Ravensburg) - Bei Geschwindigkeitskontrollen bei Ravensburg sind durch die Verkehrspolizei am
Sonntagnachmittag auf der B 30 wieder zahlreiche Autofahrer angezeigt worden. Besonders eilig hatten
es diesmal zwei Fahranfanger.

Ein Fahranfanger wurde bei erlaubten 80 km/h mit 140 km/h gemessen. Der junge Mann hat seit dem
Inkrafttreten des neuen BulRgeldkataloges am 01.02.2009 mit einem deutlich erhdhten BuRgeld und einem
mehrmonatigem Fahrverbot zu rechnen. Zudem muss er noch mit einer Nachschulung rechnen. Ein
anderer Fahranfanger muss bei einer Uberschreitung von 48 km/h ebenfalls mit einem Fahrverbot sowie
einer Nachschulung rechnen.

02. Februar 2009
Raser schrecken BuBRgelder nicht

(Biberach / Laupheim) - Insbesondere das 120-er Limit auf der Bundesstralte 30 zwischen Laupheim und
Biberach wird wie eh und je ignoriert, wie die Polizei Biberach am Dienstag mitteilt. Ihr Fazit: Die erhdhten
BuRgelder scheinen Raser nicht zu schrecken. Diesen Eindruck hatte auch eine Videostreife am Montag.
Insgesamt wurden sieben Raser gestoppt.

Mit 185 Stundenkilometern raste eine 34-jahrige Autofahrerin aus Laupheim Uber die Bundesstrale,
ganze 65 Stundenkilometer zu schnell. Die neuen BuRRgeldsatze sehen dafiir 440 Euro vor, bisher waren
es 275 Euro. Gleich geblieben sind die weiteren Folgen. Neben einem Buftgeld muss sich die Frau auf
zwei Monate Fahrverbot sowie vier Punkte im Verkehrszentralregister einstellen.

03. Februar 2009
Dreiste Manner berauben Lkw-Fahrer beim Abladen

(Friedrichshafen) - Besonders dreist waren zwei Manner in der Nacht zum Dienstag. Gegen 4.00 Uhr
stahlen sie in der Ravensburger Stralle (B 30) aus dem Fiihrerhaus eines Lastwagens eine Tasche mit
Bargeld, EC-Karte und Ausweisen. Der Fahrer war gerade mit Abladearbeiten beschaftigt.

Dem 50-jahrigen Geschadigten waren die Manner zwar aufgefallen, wahrend er mit Ladearbeiten an
seinem Fahrzeug beschéftigt war, hatte sich allerdings dabei nichts gedacht. Kurze Zeit spater bemerkte
er den Diebstahl seiner Umhangetasche, weshalb er die Polizei verstandigte.
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Den Beamten gelang es die beiden mutmallichen Tater bereits kurze Zeit spater im Stadtgebiet ausfindig
zu machen und das Diebesgut bei ihnen sicherzustellen. Die zwei Manner im Alter von 19 und 43 Jahren
wurden vorlaufig festgenommen.

03. Februar 2009

Neuwagen prallt gegen Baum
» Baltringen, 1 Fahrzeug, 70.000 Euro Schaden

(Baltringen) - Eine kurze Unaufmerksamkeit hatte am Dienstagabend auf der BundesstralRe 30 teure
Folgen. Ein 53-jahriger Lenker eines neuwertigen Oberklasseautos war gegen 21.20 Uhr von Laupheim
Richtung Biberach unterwegs. Dabei touchierte er auf Hohe von Baltringen in einer langgezogenen
Rechtskurve erst die Mittelleitplanke und geriet beim Gegenlenken ins Schleudern. Der 7-er BMW kam
von der Fahrbahn ab, fuhr eine Béschung hoch, prallte gegen einen Baum und blieb auf dem Dach liegen.
Der Fahrer blieb dank Sicherheitsgurt und ausgeldsten Airbags dennoch unverletzt. Am Auto entstand
Totalschaden von 70.000 Euro. An der Unfallstelle waren Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr und Polizei
im Einsatz.

05. Februar 2009

Autofahrerin stoRt mit Roller zusammen
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Leichte Verletzungen hat ein 30-jahriger Rollerfahrer am Donnerstagabend gegen
20.50 Uhr bei einem Verkehrsunfall auf der PaulinenstraBe (B 30) erlitten. Eine 26-jahrige Autofahrerin
wollte von einem Hofraum nach links in die Paulinenstraf3e einfahren und war hierbei mit dem
stadteinwarts fahrenden Rollerfahrer zusammengestof3en. Der an den beiden Fahrzeugen entstandene
Sachschaden belauft sich auf rund 2.000 Euro.

06. Februar 2009

Holzdielen behindern Berufsverkehr
» Apfingen, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden

(Apfingen) - Auf der BundesstraRe 30 zwischen Biberach und Laupheim ist es am Freitagmorgen in
beiden Fahrtrichtungen fur rund eine Stunde zu Verkehrsbehinderungen gekommen. Ein Kastenwagen
mit Anhanger war gegen 7.40 Uhr auf der Fahrt in Richtung Laupheim ins Schleudern geraten. Die aus
mehreren Dutzend Holzdielen bestehende Anhangerladung verteilte sich in der Folge in der Nahe der
Ortschaft Barabein bei Apfingen auf beiden Richtungsfahrbahnen. Ein Kleinwagenfahrer konnte vor den
plotzlichen Hindernissen erst in letzter Sekunde bremsen. Der 49-jahrige Unfallverursacher blieb
unverletzt. An seinem Gespann sowie an der Mittelleitplanke entstand ein Schaden von rund 6.000 Euro.
Die Polizei prift nun, ob die Ladungssicherung den Vorschriften entsprach.
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08. Februar 2009

Lkw beschadigt Ampel und fliichtet
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 500 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Vermutlich der Fahrer eines Mercedes-Lastwagens hat in der Nacht von Sonntag auf
Montag, zwischen 22.00 und 09.45 Uhr, eine Ampel auf der Kreuzung Paulinen-/ Montfortstral3e gestreift
und ist anschliefend davon gefahren, ohne sich um den Fremdschaden von rund 500 Euro zu kiimmern.
Personen, die den Unfallhergang méglicherweise beobachtet haben oder die Hinweise zum
Unfallverursacher geben kénnen, werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Friedrichshafen unter der
Nummer (0 75 41) 70 10 in Verbindung zu setzen.

09. Februar 2009
Autofahrer fahren sich Fahrverbote ein

(Baindt) - Zu schnell unterwegs waren zahlreiche Autofahrer am vergangenen Montag. Die
Verkehrspolizei fiihrte an verschiedenen Stellen im Kreisgebiet Geschwindigkeitsmessungen durch.

Fahrverbot, Bufdgeld und Punkte in Flensburg erhalt eine 20-jahrige Frau, die auf der B 30 bei Baindt statt
der erlaubten 80 km/h mit 129 Stundenkilometern unterwegs war. Ein 53-jahriger Fahrer wurde an selber
Stelle mit rund 135 Stundenkilometern gemessen.

10. Februar 2009
Verkehrsunfallbilanz 2008 der Polizei Ravensburg

(Landkreis Ravensburg) - 6.486 Unfalle ereigneten sich im vergangenen Jahr auf den Straf3en des
Landkreises. Die Unfalle mit Personenschaden sind deutlich zuriickgegangen. 151 Menschen weniger als
noch im Vorjahr wurden bei Unféllen verletzt. 21 Menschen kamen ums Leben.

Mit 1.090 Unfallen mit Personenschaden weist die Statistik die geringste Anzahl seit mehr als 30 Jahren
aus. 2007 waren es noch 1.177. Bei all diesen Unfallen wurden 1.384 Menschen verletzt. Auch hier
verzeichnet die Statistik gegentiber dem Vorjahr eine deutlich geringere Anzahl. 2007 waren es noch
1.535 Verletzte.

Diese Zahlen belegen, dass die konsequente Verkehrsiiberwachung Frichte tragt, betonte Uwe Stiirmer,
Leiter der Polizeidirektion Ravensburg, bei der Prasentation der Unfallstatistik.

21 Menschen starben im vergangenen Jahr bei Unfallen. Gliick und Ungliick liegen hierbei haufig nahe
beieinander. Ob jemand bei einem Unfall stirbt oder schwer verletzt iberlebt, ist vielfach von Zufallen
abhangig. Der mit nur 14 Verkehrstoten historische Tiefststand des Jahres 2007 konnte leider nicht
gehalten werden. Dennoch bleiben die 21 Verkehrstoten des vergangenen Jahres deutlich unter dem
Flnfjahresdurchschnitt von fast 29 Verkehrstoten. Seit dem nun 35-jahrigen Bestehen der Polizeidirektion
Ravensburg hat sich die Anzahl der Verkehrsunfalltoten kontinuierlich verringert. Auch aufgrund der
verbesserten Fahrzeug- und Sicherheitstechnik wird die Chance einen Unfall zu Gberleben immer gréRer.

Die A..yse der Unfélle mit Personenschaden offenbart allerdings, dass immer noch haufig gerast,
gedrangelt und gefahrlich tberholt wird. Fast die Halfte dieser Unfélle gehen auf das Konto von
Verkehrsteilnehmern, die ihre Geschwindigkeit nicht an die StraRenverhaltnisse angepasst haben, die
einen zu geringen Sicherheitsabstand eingehalten oder gefahrlich Gberholt haben. Noch drastischer zeigt
sich dies, wenn man die schweren Unfalle betrachtet, die sich aulRerhalb der Ortschaften ereigneten. Dort
sind diese drei Unfallursachen fiir knapp 60 Prozent aller schweren Unfalle verantwortlich. Allerdings, so
zeigt die Statistik auch, haben diese drei Unfallursachen gegeniiber dem Vorjahr 2007 zum Teil deutlich
abgenommen.
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Polizei und kommunale Messtrupps werden den hohen Uberwachungsdruck deshalb in diesem Jahr
weiter ausbauen. Wie notwendig dies ist, zeigen die Ergebnisse der polizeilichen
Geschwindigkeitsmessungen. Uber 21.600 VerstoRe registrierte die Polizei im vergangenen Jahr. 95
Prozent der gemessenen Verkehrsteilnehmer Uberschritten die zuldssige Hochstgeschwindigkeit dabei
um mehr als 20 Stundenkilometer. Alleine die im Herbst der Offentlichkeit vorgestellte noch
leistungsfahigere neue Geschwindigkeitsmessanlage dokumentierte in den letzten sechs Monaten tber
18.000 VerstoRe. Mit den zivilen Videofahrzeugen wurden rund 1.400 Verst6f3e dokumentiert. Daraus
resultierten neben zum Teil erheblichen GeldbuRen fast 500 Fahrverbote von bis zu drei Monaten.

Die Unfalle, bei denen Alkohol und Drogen im Spiel waren, haben einen Tiefstand erreicht. Nur noch bei
76 der 1.090 schweren Unfalle waren Alkohol oder Drogen im Spiel. Die Auswertung zeigt aber auch, wie
das Unfallrisiko mit steigendem Alkoholspiegel ansteigt. Der Grofteil der Unfallverursacher, die unter
Alkoholeinfluss standen, hatten 1,1 und mehr Promille im Blut. Neben den verscharften gesetzlichen
Regelungen, insbesondere die 0,0 Promille fir Fahranfanger, scheint auch hier der Uberwachungsdruck
der Polizei das Ziel nicht verfehlt zu haben. Um die Unfallursache "Alkohol" noch weiter zurlickzudrangen,
werden die Polizisten im Landkreis auch kinftig auf alkoholisierte Verkehrsteilnehmer achten.

Ein besonderes Augenmerk wird die Polizei in diesem Jahr auf die Radfahrer richten, da ihr Anteil an den
Unfallen mit Verletzten mit 263 nach wie vor sehr hoch ist. Uber die Halfte der Radler waren selbst fiir den
Unfall verantwortlich. Haufig hatten die Radler sich bei diesen Unfallen Gber die Vorfahrtsregelungen oder
die Regelungen zur Fahrbahnbenutzung hinweggesetzt. Auch in diesem Bereich wird die Polizei kiinftig
verstarkt Verkehrsiiberwachung betreiben. Dabei sollen auch die bestehenden oder neu geschaffenen
Fahrradstaffeln eingesetzt werden.

Bei den motorisierten Zweiradfahrern haben sich im Vergleich der Statistiken von 2007 und 2008 wenige
Anderungen ergeben. Sie sind nach wie vor an etwa 20 Prozent der schweren Unfalle beteiligt. Positiv ist
zu vermerken, dass die Motorradfahrer immer weniger als Unfallverursacher auftauchen. Nur noch etwa
ein Drittel der beteiligten Biker setzten die Unfallursache selbst.

Bei den Altersgruppen, die an Unfallen beteiligt sind, gibt es wenige Verschiebungen. Immer noch sind die
jungen Autofahrer zwischen 18 und 24 Jahren mit rund einem Viertel an den schwereren Unfallen
beteiligt. Innerhalb dieser Gruppe sind Alkohol als Unfallursache um fast 20 Prozent und tberhohte
Geschwindigkeit als Ursache um fast 30 Prozent zuriickgegangen.

Unfalle, bei denen nur Sachschaden entstanden ist, haben sich 5.396 ereignet. Diese Zahl Iasst keinen
Vergleich zum Vorjahreszeitraum zu, da seit Ende 2007 wieder Kleinstunfalle und Wildunfalle polizeilich
aufgenommen und somit erstmals in der Statistik erfasst wurden. Bemerkenswert bei den
Sachschadensunfallen ist aber der Umstand, dass sich in rund 1.100 Fallen der Unfallverursacher aus
dem Staub gemacht hat. In den meisten Fallen dirften die Betroffenen Angst davor gehabt haben, ihren
Schadensfreiheitsrabatt zu verlieren.

10. Februar 2009

Daimler uiberfahrt Eisbrocken
» Laupheim, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden

(Laupheim) - Einen Sachschaden von 1.000 Euro hat ein Eisbrocken angerichtet, den ein Lkw am
Dienstag gegen 05.25 Uhr auf der B 30 kurz vor Laupheim verloren hat. Vermutlich aus dem Radkasten
I6ste sich der Eisbrocken und blieb auf der Fahrbahn liegen. Ein 49-jahriger Daimlerfahrer konnte dem
Hindernis nicht mehr ausweichen. Es blieb dennoch bei Sachschaden.
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10. Februar 2009
Baum droht auf Fahrbahn zu stiirzen

(Landkreis Ravensburg) - Eine Sturmfront mit Starkregen sorgte am Dienstag im Landkreis Ravensburg
bis gegen 19:30 Uhr fiir mehr als 60 Einsatze der Feuerwehren. Hauptsachlich betroffen waren die
Bereiche Wilhelmsdorf, Horgenzell, Weingarten sowie die Ortschaften der Grofen Kreisstadt Wangen.

Groftenteils handelte es sich um vollgelaufene Keller in Wohn- und Geschéaftshausern sowie umgestiirzte
Baume. Auf der Bundesstrafie 30 in der Ortsdurchfahrt Weiflenau drohte gegen 17:50 Uhr ein
tonnenschweres Baumteil auf die Fahrbahn zu stiirzen. In miihseliger Arbeit musst der Baum von der
Feuerwehr Stiick fiir Stlick abgetragen werden. Fiir die Dauer der Einsatzmallnahmen war die
Bundesstrale zwischen Mariatal und der Rundelkreuzung voll gesperrt. Es erfolgte eine ortliche
Umleitung durch die Polizei.

10. Februar 2009
Am Ausbauende rasend Fahrzeugkolonne iiberholt

(Weingarten / Ravensburg) - Erneut flhrte die Polizei am Dienstagnachmittag Verkehrskontrollen durch.
Ein 59-jahriger hielt auf der B 30 in HOhe Weingarten bei einer Geschwindigkeit von 120
Stundenkilometern statt den erforderlichen 60 Meter nur einen Abstand von 10 Meter zu einem
vorausfahrenden Auto ein. Neben einem saftigen BuRgeld und Punkten erwartet ihn auch ein Fahrverbot.

Auch ein 52-jahriger Mercedesfahrer muss mit einer kraftigen Strafe und einem Fahrverbot rechnen. Er
Uberholte in Ravensburg am Ausbauende der B 30 eine Fahrzeugkolonne und wurde dabei mit einer
Geschwindigkeit von 130 km/h statt der erlaubten 80 km/h gemessen. Zudem benutzte er wahrend der
Fahrt ein Handy.

10. Februar 2009

Wieder viele Unfille bei Schneefillen
» Laupheim, 2 Unfélle
» Achstetten, 1 Unfall

(Landkreis Biberach) - Viel Arbeit hatten Raum- und Streudienste sowie fiir die Polizei am
Donnerstagmorgen im Landkreis Biberach. Anhaltende Schneefélle hatten die Stralen in Rutschbahnen
verwandelt und forderten den Kraftfahrern Geduld und ein hohes Maf an Konzentration ab. Nicht alle
haben diese Aufgabe bestanden. Die Polizei zahlte zwischen 4.00 Uhr und 11.00 Uhr 17 Verkehrsunfalle
mit 22 Autos. Dabei erlitten vier Personen leichte Verletzungen. Der Gesamtschaden belauft sich auf rund
90.000 Euro. Aber auch hangen- gebliebene Lastziige an vielen Steigungs- und Gefallstrecken flhrten zu
Verkehrsbehinderungen und teilweise auch zu langeren Staus.

Unter anderem hatte die Polizei in Laupheim und Umgebung gleich zwei Unfalle auf der Bundesstrae 30

und einen weiteren in Achstetten zu bearbeiten. Der Schaden belauft sich hier insgesamt auf rund 17.000
Euro. Verletzt wurde aber niemand.

11. Februar 2009
Trotz Schneefalls gerast

(Ulm) - Mit Tempo 160 brauste ein Autofahrer am Mittwoch auf der B 30 von Ulm in Richtung
Donaustetten. Weder das Tempolimit von 120 km/h, noch widrige Sicht- und Stralenverhaltnisse durch
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Schneefall hielten ihn davon ab. Die Videostreife der Verkehrspolizei Uim setzte der gefahrlichen Fahrt ein
Ende, bevor jemand zu Schaden kam. Nun erwarten den Mann ein Monat Fahrverbot, 160 Euro BuRRgeld
sowie Punkte in Flensburg. Zwei weitere Fahrer filmten die Beamten zwischen 9.00 und 14.00 Uhr bei
gravierenden GeschwindigkeitsverstéRen, einen vierten bei einem verbotenen Uberholmandver. Sie
sehen ebenfalls Bulgeldern und Punkten entgegen.

11. Februar 2009
Videofahrzeug stoppt Drangler

(Landkreis Ravensburg) - Den erforderlichen Sicherheitsabstand hielten auffallend viele Autofahrer trotz
der Witterungsverhaltnisse am Mittwoch auf der Bundesstrafte 30 und der Landesstral3e 288 nicht ein.
Die Polizei war in der Zeit zwischen 15.00 und 20.30 Uhr mit ihrem Videofahrzeug unterwegs. Die
Beamten stellten hierbei drei Autofahrer fest, die bei einer Geschwindigkeit von rund 150
Stundenkilometer bis auf etwa 10-15 Meter auf den Vorausfahrenden auffuhren. Erforderlich ist ein
Abstand von mindestens 75 Metern. Die Autofahrer missen neben einem saftigen Bufigeld auch mit
einem zum Teil mehrmonatigen Fahrverbot rechnen.

11. Februar 2009

"Quinten" blockiert die Uberleitung

(Ulm) - Das Sturmtief "Quinten" ist gestern Vormittag mit Spitzengeschwindigkeiten von bis zu 120
Stundenkilometern iber die Region hinweggefegt. Im Bereich Ulm/Neu-Ulm wurden zwei Menschen
verletzt. Der Sachschaden hielt sich in Grenzen.

Die Feuerwehren waren im Dauerstress. Stralden mussten gesperrt werden, da Baume entwurzelt wurden

und Dachplatten durch die Gegend flogen. Auf der Ube__rleitung von der B 30 auf die B 28 kam es
mehrfach durch umgestiirzte Baume und abgerissene Aste zu Verkehrsbehinderungen.

11. Februar 2009

B 30 von Freitag auf Samstag gesperrt

(Weingartshof) - In der Nacht vom 13. auf den 14. Februar wird der neue Alu-FuRgangersteg bei
Weingartshof tber die B 30 aufgebaut. Hierfur wird die B 30 fir den gesamten Fahrzeugverkehr zwischen
Ravensburg und Oberhofen komplett gesperrt. Die Umleitung erfolgt Giber die Tettnanger Stralle.

Nach der Montage kann der Ful3gangersteg noch weitere zwei Wochen nicht benutzt werden, da die
Anschlussbereiche des Steges noch angeglichen werden miissen und der Belag ausharten muss. Die

fuBlaufige Verbindung von Weingartshof nach WeiRenau und dem ZfP ist in dieser Zeit weiterhin nur Gber
die Unterfiihrung bei der Rundel-Kreuzung mdglich, wie die Ortsverwaltung Eschach mitteilt.

11. Februar 2009
Standort Baindt fiir MTU nicht geeignet

(Baindt) - Der Gemeinderat Baindt hat einer Regionalplandnderung zum MTU-Logistikzentrum
zugestimmt. Der Standort Kluftern bei Friedrichshafen sei der richtige, war sich das Gremium in seiner
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jungsten Sitzung einig. Im Gesprach fir den passenden Standort war unter anderem das Industriegebiet
Niederbiegen-Mehlis.

Nach einer vom Regionalverband Bodensee-Oberschwaben in Auftrag gegebenen Umweltanalyse im
vergangenen Jahr stand fest, dass der 6kologisch sinnvollste Standort Kluftern ist. Die Baindter
Gemeinderate haben nach Aufforderung des Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben ihre
Stellungnahme zur Anderung des Regionalplans im Bereich Friedrichshafen-Kluftern abgegeben. Einen
alternativen Standort auf der Gemarkung der Gemeinde Baienfurt halten die Réate nur in Verbindung mit
der Realisierung eines neuen Zubringers zur B 30 flr geeignet. Das Gremium halt Kluftern daher fiir
geeignet und stimmt einer Regionalplananderung zu.

Zehn mogliche Standorte im Umkreis von 35 Kilometern rund um den Firmenstandort Friedrichshafen
waren in der engeren Auswahl. An neunter Stelle der Favoritenliste stand auch das Gewerbegebiet
Niederbiegen-Mehlis.

12. Februar 2009
Meckenbeuren erstellt Larmaktionsplan

(Meckenbeuren) - Meckenbeuren macht Ernst. Larm macht krank. Hilfe fiir Betroffene soll ein
Larmaktionsplan bringen, wie ihn Friedrichshafen bereits erstellt hat. Meckenbeuren wird demnéchst
nachziehen. Vor allem soll der Larm der B 30 und B 467 gemildert werden. "Komplettes Neuland" werde
hier betreten, so Blrgermeister Roland Weifl} im Gemeinderat.

Ein interkommunales Blindnis steht dahinter. Bad Waldsee, Meckenbeuren, Friedrichshafen, Tettnang,
Biberach, Ravensburg, Weingarten, Wangen, Hagnau, Uberlingen, sie alle bilden einen Arbeitskreis zur
Abstimmung von Verfahren und Maflnahmen. AngestoRen hat dies die "Umgebungslarmrichtlinie" der EU.
Sie verpflichtet die Kommunen, fir Larmschwerpunkte Larmaktionsplane zu erstellen und die
notwendigen MalRnahmen dann méglichst auch umsetzt. Verpflichtend ist das aber nicht.

Was ein Larmschwerpunkt ist, dafir gibt es zwei Anhaltspunkte. Mindestens 70 Dezibel tagsiber,
mindestens 60 Dezibel in der Nacht, das sind aus Sicht des Umweltministeriums Baden-Wiirttemberg die
Voraussetzungen. Die EU geht noch einen Schritt weiter und schreibt Larmaktionsplane in einer ersten
Stufe fir alle HauptverkehrsstraRen mit mindestens 16.400 Kfz in 24 Stunden vor, unabhangig von der
Anzahl der Betroffenen von besonders hohen Larmpegeln. Beide Punkte gelten fiir die B 30 und nach den
neuesten Zahlen auch fiir die B 467. Die Larmbelastung wurde bereits 2007 kartiert und die Betroffenen
ermittelt. Sobald der Aufstellungsbeschluss fir den Plan vorliegt, ist vorgesehen die Offentlichkeit so friih
wie mdglich mit ins Boot zu holen.

Am Ende soll ein Katalog mdglicher MalRnahmen entstehen. Dieser kann von Tempobeschrankungen
Uber nachtliche Fahrverbote fur den Schwerlastverkehr bis hin zu larmmindernden Fahrbahnbelagen
reichen, aber auch Larmschutzwande oder Zuschiisse flir Larmschutzfenster umfassen. Offen ist, wer
zahlt. Die EU sieht keine Mittel vor, das Land hingegen hat fiir das Jahr 2009 ein Férderprogramm
angekuindigt. Die Gemeinde selbst ist zwar nicht Baulasttrager, hat aber fiir die Planerstellung 35.000
Euro in den Haushalt 2009 eingestellt.

12. Februar 2009

SPD-Landtagsfraktion macht sich fiir B 30 stark

(Ravensburg) - Auch die SPD-Landtagsfraktion unterstiitzt den Weiterbau der B 30 im Siiden
Ravensburgs. Dies erklarte Dr. Nils Schmid, stellvertretender Fraktionsvorsitzender und finanzpolitischer

Sprecher der SPD im Rahmen einer Veranstaltung im Gasthaus "Mohren".

Neben dem Bau des Scheibengipfeltunnels in Reutlingen habe der Weiterbau der B 30 Prioritat, so
Schmid. Der ehemalige Bundestagsabgeordnete und SPD-Kreisvorsitzende Rudolf Bindig wies die
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Besucher der Veranstaltung darauf hin, dass der Bund im Rahmen des Konjunkturpakets zwei Milliarden
Euro zuséatzlich fiir den Stralenbau in Deutschland zur Verfiigung stelle.

12. Februar 2009
Zwei Raser mit Punkteproblemen

(Biberach / Hochdorf) - Eine Videostreife der Ulmer Verkehrspolizei hatte es am Donnerstag bei Biberach
trotz winterlicher Stralen mit Rasern zu tun.

Ein 62-jahriger Autolenker war auf der Bundesstrafte 30 rund 40 Stundenkilometer zu schnell. Das fallige
BufRgeld von 120 Euro ist dabei das kleinere Problem. Schwerer wog flir den Mann, dass sein
Punktekonto im Verkehrszentralregister in Flensburg randvoll ist. Zusammen mit den Punkten darf er sich
auf eine langere Fahrpause mit medizinisch-psychologischer Untersuchung und ein BuRRgeld freuen.

Wenig Wirkung scheinen vorangegangene Geldbuf3en auch bei einem 45-jahrigen Autofahrer aus dem
Landkreis Biberach gehabt zu haben. Trotz Schneetreibens und einem Tempolimit von 100
Stundenkilometern war er auf der Bundesstrale 30 bei Hochdorf mit rund 130 "Sachen" unterwegs.
Weitere Punkte und ein BuRgeld von 80 Euro waren bei diesem VerstoR fallig.

13. Februar 2009

Zwei Autos streifen sich
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - 6.000 Euro Schaden ist am Freitagmittag auf der Friedrichshafener Strafl’e (B 30) in
Ravensburg auf H6he des Mdbelhauses Rundel entstanden. Ein 74-jahriger Mercedeslenker wollte nach
links abbiegen und befand sich auf der Linksabbiegespur, als eine 34-jahrige Fordfahrerin geradeaus in
Fahrtrichtung Friedrichshafen unterwegs war. Dabei streiften sich die beiden Fahrzeuge. An beiden
Fahrzeugen entstand nach Polizeiangaben Sachschaden in Héhe von insgesamt 6.000 Euro. Da der
genau Unfallhergang noch nicht geklart ist bittet die Polizei Ravensburg Zeugen sich unter der
Telefonnummer (07 51) 80 30 zu melden.

14. Februar 2009
Die Wunschlisten der Lander werden gerade gepriift

(Berlin / Stuttgart) - Gestern hat der Bundestag das Gesetz, das die Basis fiir das Konjunkturprogramm
"Beschaftigung und Stabilitat" bildet, beschlossen. Nun muss das Bundesverkehrsministerium
entscheiden, welche Plane umgesetzt werden. "Wir arbeiten mit Hochdruck daran zu entscheiden, fur
welche Projekte welche Gelder ausgegeben werden", sagt Ingo Strater, vom Bundesverkehrsministerium.

Wann das Ministerium seine Entscheidung trifft, "das kann man zum jetzigen Zeitpunkt nicht sagen”,
erklart Strater. "Aber das muss alles zeitnah geschehen. Ein paar Tage braucht es allerdings noch. Die
Wunschlisten der Lander werden gerade gepriift und sortiert."

Unter anderem steht in Baden-Wirttemberg die B 30 Siid bei Ravensburg sowie weitere zwolf
StraRenbauprojekten auf der Liste. Die Autobahnprojekte A 81 bei Béblingen (38,5 Millionen Euro
Kosten), A 3 Bettingen (36,8 Millionen), A 6 bei Wiesloch (55,3 Millionen Euro), A 8 Albaufstieg
Muhlhausen-Hohenstadt (404 Millionen), die Bundesstrallenprojekte B 29 OU Mogglingen (43,1
Millionen), B 466 OU SifRen (13,8 Millionen), B 10 OU Siifen (17,4 Millionen), B 29 bei Essingen (16,9
Millionen), B 463 Westtangente Pforzheim (15 Millionen), B 294 OU Winden (27,2 Millionen), B 34 OU
Grenzach (5,5 Millionen) und der B 312 Scheibengipfeltunnel Reutlingen (97 Millionen).
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Das Konjunkturpaket hat ein Volumen von 50 Milliarden Euro. 17,3 Milliarden Euro sind fiir Investitionen
bestimmt. Vier Milliarden Euro wird der Bund in eigene Bauprojekte stecken, mit 13,3 Milliarden Euro
sollen kommunale Projekte geférdert werden. Von den Bundesmitteln sind zwei Milliarden fir Stralen und
zwei Milliarden fur Gebaude bestimmt.

14. Februar 2009

Betrunkener kracht in Leitplanke
» Biberach, 1 Fahrzeug

(Biberach) - Deutlich zu tief ins Glas geschaut hat ein 48-jahriger Pkw-Lenker, der am friihen
Samstagmorgen gegen 04.00 Uhr auf der B 30 bei Biberach kurz vor dem Jordanei mit seinem Pkw in
eine Leitplanke gefahren ist. Zum Gliick entstand bei dem alkoholbedingt verursachten Unfall nur
geringerer Sachschaden. Der Verursacher musste den Fihrerschein abgeben und sich einer
Blutentnahme unterziehen. Ferner erwartet ihn ein entsprechendes Strafverfahren.

14. Februar 2009

Lkw bleibt auf Dach liegen
» Biberach, 1 Fahrzeug, 25.000 Euro Schaden

(Biberach) - Zu einem Verkehrsunfall kam es in der Nacht zum Samstag gegen Mitternacht auf der B 30
bei Biberach. Ein 23-jahriger Lkw-Fahrer schatzte offensichtlich die winterlichen Stralenverhaltnisse
falsch ein und kam beim Uberholen eines anderen Lkws ins Schleudern. Dabei geriet der Lkw véllig auRer
Kontrolle, schleuderte Uber die Fahrbahn hinaus, kippte zur Seite und blieb letztlich auf dem Dach liegen.
Zum Glick wurden weder der Fahrer noch sonstige Personen verletzt. Nach einer ersten Einschatzung
belauft sich der Sachschaden auf rund 25.000 Euro. Zur Bergung des Lkws musste der Verkehr mit
Unterstitzung der freiwilligen Feuerwehr Biberach aus Richtung Ravensburg zeitweise umgeleitet
werden.

15. Februar 2009
Betrunkener rast mit 230 durch Tunnel

(Ravensburg) - Mit Gber 230 Sachen ist ein BMW-Fahrer am Sonntagmorgen Uber die Bundesstrafie 30
bei Ravensburg gerast. Der Mann stand unter Alkoholeinfluss.

Der 33-jahrige fuhr gegen 09.00 Uhr auf der Bundesstraf3e in Richtung Siiden. Dort fiel er einem zivilen
Videofahrzeug der Polizei auf, als er mit rund 230 Stundenkilometern durch den Wernerhoftunnel raste,
wobei in diesem Bereich die Geschwindigkeit auf 100 beschrankt ist. Die Polizeistreife nahm die
Verfolgung auf und konnte den BMW schlieRlich auf dem Schussentalviadukt anhalten. Bei der Kontrolle
des 33-jahrigen stellten die Polizisten fest, dass er noch deutlich unter Alkoholeinfluss stand. Der Mann
musste sich einer Blutentnahme unterziehen, sein Fuhrerschein wurde beschlagnahmt. Weitere
Konsequenzen werden folgen.
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16. Februar 2009

Eisplatten zerschlagen Frontscheibe
» Wiblingen, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Warum man sein Fahrzeug vor der Fahrt von Schnee und Eis befreien muss, macht ein
Unfall am Montag auf der B 30 deutlich.

Gegen 7.30 Uhr war ein Sattelzug bei Wiblingen unterwegs. Dessen 35-jahriger Fahrer hatte es versaumt,
seinen Pflichten zur Verkehrssicherung gerecht zu werden. So l6sten sich plotzlich mehrere Eisstiicke von
der Oberseite des Aufbaus. Sie prallten gegen die Frontscheibe eines nachfolgenden Renaults, die gleich
an mehreren Stellen zersprang. Der 41-jahrige Fahrer reagierte besonnen, so dass nicht noch mehr
passierte. Den Schaden an seinem Wagen schéatzt die Polizei auf 1.000 Euro. Den Unfallverursacher
erwartet nun ein BuRRgeld von 120 Euro, dazu drei Punkte in Flensburg.

17. Februar 2009
Blitzer wurde mit Farbe bespriiht

(Meckenbeuren) - Vermutlich um Raser zu warnen hat ein bislang unbekannter Tater die stationare
Geschwindigkeitsmessanlage in der Ravensburger Strale (B 30) am Ortseingang von Meckenbeuren mit
pinker Farbe bespriiht. Obwohl die Funktionsfahigkeit des Blitzers dadurch nicht eingeschrankt wird,
ermittelt der Polizeiposten Meckenbeuren wegen Sachbeschadigung. Wer den Spriiher gesehen hat, wird
gebeten, sich unter der Nummer (0 75 42) 9 43 20 zu melden.

17. Februar 2009
Stadt lasst neuen Generalverkehrsplan erstellen

(Bad Waldsee) - Ob auf der L 314 in Mennisweiler, der L 300 in Haisterkirch, der L 285 in Reute oder der
B 30 in Enzisreute und Gaisbeuren. Der Verkehr nimmt Uberall zu. Doch aktuelle Zahlen liegen nicht vor,
selbst die offiziellen sind nur hochgerechnet. Dabei sind aktuelle Zahlen liber das Verkehrsaufkommen
sowie Verkehrsprognosen die Grundlagen fiir jede Stralenplanung. Die Stadt Bad Waldsee will deshalb
nun einen neuen Generalverkehrsplan erarbeiten lassen.

Der letzte Generalverkehrsplan der Stadt stammt bereits aus dem Jahr 1980. 1992 wurde er noch einmal
erganzt. Die Gutachter stellten damals fest: "Es ist zu erwarten, dass aufgrund des geplanten Ausbaus
Uberregionaler Fernverkehrsstral’en (A 96/A 7) weitraumige Fahrtbeziehungen auf diese
hochleistungsfahigen StralRen Gbergehen werden. Die Verkehrsentwicklung im Zuge der B 30 wird daher
erheblich abgemildert werden." Die Gutachter prognostizierten, dass sich das Verkehrsaufkommen auf
der B 30 bei 8.800 Kraftfahrzeugen pro Tag einpendeln wird. Das Gegenteil ist eingetreten, 2004 wurden
entgegen den Prognosen, rund 21.500 Fahrzeuge gezahlt, seit 2005 geht der Bund von 20.000 aus. Aber,
"es gibt keine verlasslichen Zahlen", sagt Burgermeister Roland Weinschenk, auch die vermeintlich
aktuellen sind "nur hochgerechnet".

Zu den Grundlagen, mit denen der neue Generalverkehrsplan erarbeiten werden soll, gehéren
Verkehrszahlungen, Verkehrsbefragungen an Einfallstralen und Haushaltsbefragungen. In einem ersten
Schritt soll die bestehende Verkehrssituation damit méglichst genau erfasst und danach analysiert
werden. Das Untersuchungsgebiet erstreckt sich auf die gesamte Stadt einschlieRlich der Ortschaften und
erfasst neben dem stadtischen StraRennetz auch den Verkehr auf Kreis-, Landes- und Bundesstralen.
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17. Februar 2009
Schneefille bringen viele Unfélle mit sich

(Landkreis Biberach) - EIf Verkehrsunfalle, davon zwei Unfalle mit je einer leichtverletzten Person, haben
sich von Dienstagmorgen gegen 05.15 Uhr bis Mittag im Landkreis Biberach ereignet. Bei allen Unfallen
spielten die teils starken Schneefélle eine Rolle. Diese fiihrten kreisweit zu erheblichen Behinderungen im
Berufverkehr und machten vor allem den Lkw-Fahrern schwer zu schaffen. In fast allen Fallen waren die
Unfallbeteiligten fiir die vorherrschende Schneeglétte zu schnell unterwegs. Neben dem Abkommen von
der Fahrbahn ohne Beteiligung anderer Fahrzeuge kam es auch zu Zusammenstofen im
Begegnungsverkehr, nach dem Fahrzeuge ins Rutschen oder Schleudern geraten waren. Bei zwei
Unfallen wurde jeweils eine Person leicht verletzt. Ersten Schatzungen zufolge diirften sich die Schaden
auf mehrere 10.000 Euro belaufen.

17. Februar 2009
Schneefall sorgt erneut fiir Verkehrsbehinderungen

(Landkreis Ravensburg) - Auch am Dienstag waren wieder viele Autofahrer deutlich langer unterwegs.
Erneuter Schneefall sorgte im gesamten Kreisgebiet fiir glatte Stralen. Vor allem auf den Steigungs- und
Gefallstrecken kam es zu Verkehrsbehinderungen. Bis zum Mittag wurden der Polizei insgesamt 21
Verkehrsunfélle gemeldet. Es blieb fast ausschlief3lich bei Blechschaden. Der bisher entstandene
Sachschaden wird auf rund 60.000 Euro geschéatzt.

17. Februar 2009

17-jahrige nach Aquaplaning liberschlagen
» Donaustetten, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Erste Erfahrungen mit Aquaplaning hat eine 17-jahrige am Dienstag bei einem Unfall auf
der B 30 bei Donaustetten gemacht.

Die 17-jahrige war am Mittag gegen 13.30 Uhr mit dem Opel Ihrer Eltern in Richtung Ulm unterwegs. Im
Rahmen des "begleiteten Fahrens" sal} die Minderjahrige am Steuer, ihre Mutter auf dem Beifahrersitz.
Angesichts der nassen Straf3e fuhr die junge Fahrerin allerdings zu schnell. Deshalb verloren die Rader
des Kleinwagens auf dem Wasserfilm die Haftung. In der Folge verlor die 17-jahrige vollstéandig die
Kontrolle Giber das Auto. Sie schleuderte von der Stral3e, rammte einen Leitpfosten und tberschlug sich
auf dem Grunstreifen. Dank Gurt endete der Unfall noch glimpflich, nur die 46-jahrige Mutter erlitt leichte
Verletzungen. Laut Polizeibericht entstand ein Schaden von mehr als 3.000 Euro.

18. Februar 2009
14 Autofahrer sind zu schnell

(Baindt) - Am Mittwoch waren 14 Autofahrer auf der Bundesstrae 30 am nérdlichen Ausbauende zu
schnell. Die Polizei fiihrte zwischen 12.30 und 14.30 Uhr Geschwindigkeitsmessungen durch. Bei
erlaubten 80 km/h lagen die héchsten Geschwindigkeiten zwischen 119 und 139 Stundenkilometer. Ein
Fahrer muss zusatzlich zu dem Bufdgeld auch mit einem Fahrverbot rechnen.
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19. Februar 2009

Auto liberschlagt sich nach ZusammenstoR
» Donaustetten, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 25.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Ein Verletzter, ein Totalschaden sowie ein Gesamtschaden von rund 25.000 Euro ist die
Bilanz eines Unfalls auf der B 30 am Donnerstag.

Wie die Polizeidirektion Ulm berichtet, fuhr dort gegen 6.30 Uhr ein 31-jahriger aus dem Raum Biberach in
Richtung Ulm. Kurz nach der Einfahrt Donaustetten wechselte der Opelfahrer von der linken Spur nach
rechts. Dabei (ibersah er den Gelandewagen neben ihm, mit dem ein 56-jahriger auf die Bundesstralle
eingefahren war. Beide Autos prallten seitlich zusammen, worauf der Opel nach rechts abkam und sich
Uberschlug. Obwohl der Wagen total beschadigt wurde, erlitt der angeschnallte Fahrer nur leichte
Verletzungen.

20. Februar 2009
Tiefensee stellt Konjunkturpaket lI-Projektliste vor

(Berlin / Stuttgart) - Nachdem der Bundesrat heute dem zweiten Konjunkturpakt der Bundesregierung
zugestimmt hat, hat Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee (SPD) umgehend eine konkrete
Projektliste mit StralRen-, Schienen- und Wasserstralenprojekten vorgestellt.

"2009 und 2010 stehen fiir die Verkehrswege jeweils rund 12 Milliarden Euro zur Verfligung. Das sichert
und schafft Arbeit und bringt die Verkehrsinfrastruktur im Land voran", sagte Wolfgang Tiefensee in Berlin.

Die zwei Milliarden Euro werden mit 850 Millionen Euro auf die Straf’e, 700 Millionen Euro fir die
Schiene, 350 Millionen Euro fiir die Wasserstraflte und 100 Millionen Euro fir den kombinierten Verkehr
verteilt. Fiir den Neubau von Straften stehen bundesweit jeweils 200 Millionen Euro fiir beide Jahre zur
Verfligung.

Mit den Mitteln des Konjunkturprogramms Il werden auf Stral’en auch umfangreiche Sanierungen
durchgefiihrt. Hierflr stehen insgesamt 350 Millionen Euro zur Verfigung. Tiefensee: "Mit 100 Millionen
Euro fir den Kombinierten Verkehr wird der Gutertransport auf den umweltfreundlichen Verkehrstragern
Schiene und Wasserstralie weiter ausgebaut."

In Baden-Wirttemberg wird der Bund fir den Baubeginn zusétzlicher Projekte rund 62 Millionen Euro zur
Verfligung stellen. Zusatzlich werden der Ausbau der A 81 bei Béblingen sowie die B 312 OU Reutlingen
(Scheibengipfeltunnel) begonnen und nach 2010 ber die normale Haushaltsfinanzierung weitergefiihrt.
Nicht enthalten ist der favorisierte Weiterbau der B 30 bei Ravensburg, der als sicher galt, sowie weitere
10 Projekte im Land.

23. Februar 2009

VW ins Schleudern geraten
» Appendorf, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Appendorf) - Ein 39-jahriger VW-Fahrer ist am Montag gegen 21.40 Uhr auf der B 30 in Héhe der
Ausfahrt Appendorf aus bislang unbekannter Ursache ins Schleudern geraten und verungliickt.

Zunachst kollidierte er mit der Leitplanke und stiel3 danach mit einem anderen VW zusammen. Dessen
36-jahriger Fahrer wurde leicht verletzt. Der entstandene Gesamtschaden wird von der Polizei auf rund
15.000 Euro geschatzt. Die B 30 musste fiir etwa 45 Minuten einspurig von der Feuerwehr Biberach
gesperrt werden.
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23. Februar 2009

Laster prallt ungebremst auf Kleinlaster
» Ravensburg, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 11.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein leicht Verletzter und rund 11.000 Euro Sachschaden ist die Bilanz eines
Verkehrsunfalls, der sich am Montag gegen 19.50 Uhr auf dem Schussentalviadukt ereignet hat.

Wohl aus Unachtsamkeit fuhr ein 57-jahriger Lasterfahrer auf dem Schussentalviadukt in Richtung
Ravensburg einem vorausfahrenden VW Kleinlaster ungebremst auf, als dessen 47-jahriger Fahrer auf
die B 30 einfuhr und hierzu abbremste. Dabei erlitt der VW-Fahrer leichte Verletzungen. Wahrend am
Mercedes rund 8.000 Euro Sachschaden entstanden ist, belaufen sich die Unfallschdden am VW auf rund
3.000 Euro.

23. Februar 2009

Vier Verletzte bei ZusammenstoR
» Reute, 4 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden

(Reute) - Beim ZusammenstoR zweier Autos sind am Montag in Reute bei Meckenbeuren vier Menschen
verletzt worden. Der entstandene Sachschaden wird auf rund 20.000 Euro geschatzt.

Laut Polizeibericht wollte ein 23-jahriger VW-Fahrer am Montag gegen 17.30 Uhr von der B 30 nach links
in den Bufangweg abbiegen. Dabei stie er mit dem BMW eines entgegenkommenden 47-jahrigen
zusammen. Sowohl der Unfallverursacher, als auch die drei Insassen im VW erlitten bei dem
ZusammenstoR leichte Verletzungen. Der Sachschaden belauft sich auf rund 20.000 Euro.

24. Februar 2009
Bund gibt wieder kein Geld fiir B 30 Siid

(Ravensburg) - Wieder ist sie leer ausgegangen. Auch aus dem Konjunkturpaket Il ist nichts fiir die B 30
Sid abgefallen. Aus dem Weiterbau der BundesstralRe bei Ravensburg wird vorlaufig nichts, auch der
Baubeginn in 2010 ist ungewiss, dabei ist das Projekt bereits seit 2005 planfestgestellt.

Die B 30 Sid, die den Ravensburger Siiden sowie Eschach, WeiRenau und Oberzell entlasten soll, stand
neben zwoIf weiteren Strallenbauprojekten auf einer Liste, die das Land Baden-Wirttemberg an das
Bundesverkehrsministerium schickte. Nur zwei davon haben es auf die Projekiliste der
Verkehrsinvestitionen zum Konjunkturpaket Il geschafft. Verwirklicht werden in Baden-Wirttemberg nur
der Ausbau der A 81 bei Boblingen und der Scheibengipfeltunnel im Zuge der B 312 bei Reutlingen.
Wobei hierbei der Bund gerade einmal die Halfte der bendtigten Mittel zur Verfligung stellt und der
StralRenbauhaushalt nach 2010 dadurch weiter belastet wird.

"Die Wiirfel sind gefallen, leider auf die falsche Seite", sagte Rudolf Bindig, ehemaliger
Bundestagsabgeordneter und SPD-Kreisvorsitzender aus Weingarten. Es habe bereits einige "dunkle
Signale" im Vorfeld gegeben. Bindig, der sich seit Kurzem auch neben Ravensburgs Oberbirgermeister
Hermann Vogler, dem Bundestagsabgeordneten Dr. Andreas Schockenhoff (CDU) und Staatssekretar
Rudolf Kéberle (CDU) fir die B 30 Siid stark gemacht hatte, wollte bei aller Enttduschung jedoch auch
das Positive an der Nachricht sehen: "Es wird jetzt durch das Konjunkturpaket ein groler Uberhang an
planfestgestellten MalRnahmen abgebaut. Das heifdt, die B 30 rutscht nach oben, der Berg ist abgetragen
worden. Irgendwann muss die B 30 Sid jetzt drankommen."

Herb enttauscht ist auch Ravensburgs Oberbiirgermeister Hermann Vogler: "Das ist schon hart. Wir
haben 14 Jahre hart gearbeitet, 60 Hektar Land auf eigene Kosten gekauft, die Schussen verlegt, schon
zehn Millionen Euro investiert, unter erheblicher Beteiligung der Stadt." Jetzt hoffe er wenigstens, dass die
B 30 einen Platz in der vordersten Reihe der Flnf-Jahres-Verkehrsplanung des Landes bekomme. Vogler:
"Wir geben die Hoffnung nicht auf."
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In der Sache enttauscht, aber nicht tiberrascht zeigte sich auch der CDU-Landtagsabgeordnete und
friiherer Landesverkehrsminister Ulrich Mdller: "Das Konjunkturpaket war nur ein Strohhalm."

Sein Nachfolger im Stuttgarter Verkehrsressort, Rudolf Kdberle (CDU) kritisierte die geringen Mittel durch
das zweite Konjunkturpaket. Im Land gebe es baureife Projekte fiir fast eine Milliarde Euro, und fiir die
reiche das Geld selbst aus beiden Konjunkturpaketen hinten und vorne nicht. Aus dem zweiten Paket
werden lediglich 62 Millionen flieRen. Andererseits stehe jede andere StralRe, mit deren Bau jetzt
begonnen werde, als Konkurrenzprojekt nicht mehr im Weg, versucht der Verkehrsstaatssekretar im
baden-wirttembergischen Innenministerium die Ravensburger zu trésten.

Ob der Bau der B 30 Siid dann wenigstens im Jahr 2010 begonnen werden kann, kdnne heute noch
niemand sagen. "Nach den Konjunkturpaketen folgen normale Haushaltsprogramme, die von den jetzt
anfinanzierten StralRen belastet werden", sagt Kéberle und halt daher einen Baubeginn in 2010 fir
unwahrscheinlich. Daher komme die Einfiihrung einer Pkw-Maut oder Vignette zur Gegenfinanzierung von
StraRenbaumaRnahmen nach der Bundestagswahl wieder einmal auf die Tagesordnung.

Der Ravensburger CDU Bundestagsabgeordnete Dr. Andreas Schockenhoff dufdert sich ahnlich, glaubt
aber, dass die B 30 Sud im kommenden Jahr doch eine gute Chance auf Verwirklichung hat. Nach der
Aufnahme des Reutlinger Scheibengipfeltunnels sei Ravensburg auf der Warteliste von Platz 2 auf Platz 1
geruckt.

Bereits seit Jahren zieht sich der Bau der B 30 Sid hin. Erste Planungen gehen auf 1936 zuriick. Bereits
seit Ende 2005 ist die Stralte planfestgestellt. Obwohl der ehemalige Bundesverkehrsminister Manfred
Stolpe (SPD) 2003 versprach, dass die Mittel fiir den Bau sofort zur Verfligung gestellt werden und
ebenfalls noch vor der Landtagswahl in Baden-Wurttemberg von der SPD versprochen wurde, dass noch
2006 mit dem Bau begonnen wird, ist bis heute nichts daraus geworden. Nach der Landtagswahl wurde
damals vom Bund keine Auskunft mehr gegeben und der Baubeginn offen gelassen. Erst Ende Oktober
2006 wurde mit der Aufnahme in den Investitionsrahmenplan 2006-2010 zumindest ein Zeichen gesetzt,
dass der Bund doch noch bauen méchte und der Baubeginn vom Land mit 2007 angegeben. Auch dieser
konnte nicht eingehalten werden und der Baubeginn auf 2008 festgelegt. Kurz darauf war von friihestens
Anfang 2009 die Rede, was dann auf Ende 2009 korrigiert wurde. Seit 2008 ist von einem Baubeginn in
2010 die Rede. Eine Wende hatte das Konjunkturpaket | im Dezember 2008 bringen kdnnen, aber hier
wurde vom Land kein Bedarf gesehen. Genauso wenig wurden im Dezember 2008 vom Bund Mittel aus
der Lkw-Maut-Erhéhung zur Verfligung gestellt. Auch aus dem Konjunkturpakt Il flieen nun auch keine
Mittel. Selbst, ob wenigstens 2010 mit dem Bau begonnen werden kann ist ungewiss.

Die Stadt Ravensburg hat tUber lange Jahre mit dem notwendigen Grunderwerb, der Einleitung zur
Flurbereinigung und der Schussenverlegung alle Vorarbeiten erbracht und zusammen mit dem Land
bisher tiber 10 Millionen Euro, also tber 20 Prozent der Gesamtkosten, aufgewendet. Die B 30 ist die
Nord-Slid-Hautverkehrsachse im stiddstlichen Baden-Wirttemberg und ersetzt die mit dem
Bundesverkehrswegeplan 1980 gestrichene A 89. Sie verbindet die Oberzentren Ulm/Neu-Ulm mit den
Oberzentren Friedrichshafen/Ravensburg/Weingarten. In Ravensburg ist die B 30 mit durchschnittlich
25.500 Kraftfahrzeugen pro Tag belastet.

25. Februar 2009
Mappus wirbt fiir Pkw-Maut

(Eriskirch) - Viel Lob fur die eigene Partei und ZF, nichts neues zur B 30 und B 31. Das war der politische
Aschermittwoch mit Stefan Mappus, zu dem die CDU Eriskirch und die CDU Bodenseekreis in die
Wilhelm-Schussen-Halle eingeladen hatten.

"Bei allem, was noch verbesserungswiurdig ist, hat die CDU dieses Land vorangebracht”, konstatierte der
Christdemokrat. Verbesserungsbediirftig sei aus seiner Sicht, zum Beispiel die Verkehrssituation, auch
und ganz besonders in der Bodenseeregion, denn: "Die Strafen sind die Lebensadern des landlichen
Raums." Wobei Mappus anfligte, dass in den vergangenen Jahren, vor allem in der Zeit, als Parteifreund
Ulrich Miller sein Chefim Verkehrs- und Umweltministerium war, "extrem viel" in Sachen
Verkehrsinfrastruktur gemacht worden sei in der Region. Den Schwarzen Peter in Sachen B 30 und B 31
schickte er nach Berlin, wo der Geldhahn deutlich weiter aufgedreht werden miisste. Zu leisten ware das
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aus Mappus Sicht zum Beispiel Giber eine Pkw-Maut, tber die auch die auslandischen Autofahrer zur
Kasse gebeten werden kdnnen. "Wir sollten tun, was alle anderen in Europa auch tun", so Mappus.

Ein dickes Lob schickte der Fraktionsvorsitzende in Richtung ZF. In einer Wirtschaftskrise wie sie das
Land noch nicht erlebt habe, sei ZF ein Musterbeispiel daflir, wie man solide und mit schwabischen
Tugenden wirtschaftet.

26. Februar 2009

Schwerverletzter nach ZusammenstoR mit Sattelzug schwer eingeklemmt
» Bad Waldsee, 1 Schwerverletzter, 2 Fahrzeuge, 45.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Ein Schwerverletzter und rund 45.000 Euro Sachschaden sind nach einem
Verkehrsunfall am Donnerstag gegen 14.20 Uhr auf der Bundesstralte 30 bei Bad Waldsee zu beklagen.
Rettungshubschrauber, Notarzt, Feuerwehr, Abschleppunternehmen und Polizei waren fiir rund 3
Stunden an der gesperrten Unfallstelle im Einsatz.

Mit seinem obstbeladenen Van war ein 54-jahriger auf der Ortsumgehung Bad Waldsee in Richtung
Ravensburg unterwegs. Hierbei geriet er aus ungeklarter Ursache nach links auf die Gegenfahrbahn und
stieR frontal mit dem entgegenkommenden Sattelzug zusammen. Dieser schleuderte unkontrolliert nach
links, quer Uber die Gegenfahrbahn und blieb mit einem Sachschaden von rund 30.000 Euro im
StraRengraben hangen. Der 30-jahrige Fahrer blieb unverletzt.

Durch die erhebliche Wucht des Aufpralles wurde der 54-jahrige Van-Fahrer in seinem stark deformierten
Fahrzeug eingeklemmt und erlitt hierbei schwere Verletzungen. Nachdem er von Kréften der Freiwilligen
Feuerwehr mit Spezialgerat aus dem Fahrzeugwrack befreit worden war, wurde er nach der notarztlichen
Erstversorgung mit dem Rettungswagen in die Oberschwabenklinik gefahren. Der bereits abflugbereite
Rettungshubschrauber wurde nicht bendtigt.

26. Februar 2009
Vier Raser erhalten Fahrverbot

(Baindt / Ravensburg) - Gravierende Verkehrsversto3e mussten die Polizeibeamten mit Ihrem zivilen
Videofahrzeug am Donnerstagnachmittag im Raum Ravensburg feststellen. Fiir vier der kontrollierten
Fahrzeugflhrer wird in Kiirze eine mehrwdchige fiihrerscheinlose Zeit beginnen.

Gegen 16.30 Uhr stellten die Ordnungshiter einen 65-jahrigen Mercedesfahrer auf der Bundesstralte 30
fest, der am Ausbauende Nord bei Baindt bei erlaubten 80 km/h mit 125 Sachen gemessen wurde und
hierbei zu einem vorausfahrenden Fahrzeug lediglich 8 bis 10 Meter Sicherheitsabstand einhielt.

Ahnlich gravierend verhielt sich eine 56-jahrige Dame, die mit ihrem Opel auf der BundesstralRe 30 mit
einer Geschwindigkeit von 120 km/h unterwegs war und hierbei lediglich zwischen 5 und 10 Metern
Sicherheitsabstand zum Vorausfahrenden eingehalten hatte.

Sehr eilig unterwegs war gegen 18.00 Uhr ein 32-jahriger VW-Fahrer. Trotz erlaubter 120 km/h brauste er
auf dem autobahnahnlich ausgebauten Teilstiick der Bundesstrale 30 mit 185 km/h dem Videofahrzeug
davon.

Spitzenreiter der Spatschicht war ein frischgebackener Vater, der auf dem schnellsten Weg seinen
neugeborenen Sprossling im Krankenhaus besuchen wollte. Ungeachtet der innerértlichen
Hochstgeschwindigkeiten von 50 km/h raste er mit seinem Audi gegen 20.00 Uhr mit 126 km/h durch die
Ravensburger Stralle.
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27. Februar 2009

Noch auf Beschleunigungsstreifen liberholt: 26.000 Euro Schaden
» Donaustetten, 2 Fahrzeuge, 26.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Fiur rund 30 Minuten musste am Freitagabend die Bundesstrafle 30 nach einem Unfall
auf Hohe der Einfahrt Uim-Donaustetten in Fahrtrichtung Biberach gesperrt werden.

Gegen 20.00 Uhr fuhr ein 31-jahriger mit seinem Pkw hinter einer 45-jahrigen Pkw-Lenkerin auf die B 30
auf. Dabei setzte der 31-jahrige noch auf der Einfadelspur zum Uberholen der Frau an, beachtete dabei
aber nicht einen von hinten mit hoher Geschwindigkeit herannahenden 26-jahrigen. Dieser konnte zwar
noch auf den rechten Fahrstreifen ausweichen, kollidierte dort jedoch trotz Vollbremsung mit dem Pkw der
45-jahrigen. Glicklicherweise wurde bei dem Unfall niemand verletzt, es entstand insgesamt ein
Sachschaden in H6he von rund 26.000 Euro.

27. Februar 2009
Gewalttatiger Asylbewerber fahrt betrunken ohne Fiihrerschein

(Enzisreute) - Ohne Fahrerlaubnis, allerdings deutlich betrunken, war am Freitag gegen 18.10 Uhr ein 22-
jahriger mit einem nicht zugelassenen 5-er BMW auf der Bundesstral’e 30 unterwegs. Einer Kontrolle
durch die Polizei versuchte sich der aus Osteuropa stammende Asylbewerber, mit widerrechtlichem
Aufenthalt im Landkreis Ravensburg, durch Flucht zu entziehen. Bei der Festnahme wurden
Polizeibeamte attackiert und beleidigt.

Einer Zivilstreife der Verkehrspolizei Ravensburg war der rund 10 Jahre alte BMW der 5-er Serie
aufgefallen, da an diesem ungliltige Kurzzeitkennzeichen montiert waren. Der Fahrer, ein 22-jahriger aus
Osteuropa stammender Asylbewerber, der auf der Bundesstrale auf dem Weg nach Biberach war, hatte
lediglich zu einem Tankstopp an einer Tankstelle in Enzisreute angehalten. Eine Berechtigung, den
Bodenseekreis seines Wohnortes KreRbronn zu verlassen, hatte er nicht.

Nachdem die Ordnungshlter starken Alkoholgeruch bei der Kontrolle feststellen mussten, forderten sie
ihn auf, zur Durchfiihrung eines Alco-Tests zum Dienstwagen mitzukommen. Nach zunachst
vorgetauschtem Einverstandnis rannte der Osteuropaer unvermittelt zu seinem Auto zuriick, sprang
hinters Steuer und versuchte zu flichten. Noch bevor es ihm gelang die Ziindung zu betatigen, konnten
die Polizisten nur durch Einsatz von kérperlicher Gewalt und unter Zuhilfenahme von Pfefferspray den
Alkoholisierten wieder aus dem BMW herauszuziehen und mit Handschellen fixieren.

Es erfolgte eine vorlaufige Festnahme und der Transport zum Polizeirevier Weingarten, wobei der
betrunkene Asylbewerber eine wahre Schimpfkanonade auf die Ordnungshiiter niederlief3. Im Anschluss
an eine fallige Blutentnahme durfte er fir eine Nacht in einer Ausniichterungszelle seinen Rausch
ausschlafen.

28. Februar 2009
Wie die Kandidaten die Verkehrsanbindung verbessern wollen

(Friedrichshafen) - Im Vorfeld der OB-Wahl in Friedrichshafen stellen Menschen mit besonderen
Funktionen in der Stadt Fragen an die Bewerber. Diesmal wollte Klaus Wellmann, Geschaftsfiihrer der
Messe Friedrichshafen, wissen was die Kandidaten unternehmen wollen, um die Verkehrsanbindung zu
verbessern.

Peter Kienzle:

"Ich nutze meine Beziehungen zu Landesregierung und Bundespolitik. Meinem Schreiben an
Ministerprasident Oettinger, woraufhin das Land die Umgehung als dringlich an den Bund nachmeldete,
werden Aktionen folgen. An einem heilRen Messetag bitte ich Verkehrsminister Tiefensee, fiinfmal auf der
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B 31 von Singen nach Lindau und zuriick zu fahren. Fir die Nacht steht ihm eine sonnige Ein-Zimmer-
Wohnung an der B 31 zur Verfligung."

Andreas Brand:

"Dreh- und Angelpunkt ist eine verbesserte Erreichbarkeit Giber die B 30 und B 31. Gemeinsam missen
wir, Stadt, Kreis, Wirtschaft und Region, gegeniiber Stuttgart und Berlin fir die Finanzierung und
Verwirklichung werben, gewinnen und Uberzeugen. Der letzte Messe-Kilometer kann durch die
Verbreiterung der Messezufahrt Sid attraktiver und schneller werden. Die Bahnanbindung Uber den
Flughafen kénnen wir noch aktiver bewerben."

Claudia Kalbitz-Paulus:

"Die Verkehrsanbindung der Messe muss in jedem Fall verbessert werden. Da zusatzliche
StralRenzubringer nur in Verbindung mit dem tbergeordneten Verkehrsnetz méglich sind, werde ich bei
Landes- und Bundesbehdrden auf Planungsbeschleunigung und Mittelbereitstellung drangen. Bis dahin
muissen bei Messeveranstaltungen optimale Verkehrslenkungs- und Ordnungsmalnahmen unser Ziel
sein."

Dieter Stauber:

"Ich werde in kurzen Abstanden und regelmaRig bei den beteiligten Behérden die notwendigen Schritte fiir
den Bau der B 31-Umfahrung Friedrichshafen einfordern. Durch &ffentlichkeitswirksame Aktionen mit dem
"Biindnis Pro B 31", IHK, den grof3en Industriebetrieben, der Messe und den Anwohnern, werde ich Druck
auf die Verantwortlichen ausuben."

Monika Blank:

"Politiker haben in den letzten Jahrzehnten viel versprochen. Ich werde nichts versprechen, was schon
andere nicht halten konnten. Was die B 31 neu angeht, gibt es Klagen, auf die ich als
Oberbirgermeisterin reagieren muss: Gehen die Klagen durch, muss eine neue, bessere Planung fur
Kluftern und Fischbach gefunden werden. Scheitern die Klagen, werde ich den dann rechtskraftigen
Beschluss umsetzen — wenn das Geld aus Berlin flief3t."

28. Februar 2009
Verkehrsunfallbilanz 2008 der Polizei Biberach

(Landkreis Biberach) - Aus dem Landkreis Biberach lasst sich fir das abgelaufene Jahr eine erfreuliche
Verkehrsunfallbilanz vermelden. Das stellte Polizeidirektor Hubertus Hogerle bei der Bekanntgabe der
Eckdaten des Jahres 2008 fest.

Die Zahl der Toten sank von 23 im Vorjahr auf 13 und die der Schwerverletzten von 230 auf 210. Beides
sind absolute Tiefstwerte seit mehreren Jahrzehnten. Insgesamt bearbeitete die Polizei im abgelaufenen
Jahr 3.272 Unfalle. Dies sind zwar 17 Prozent mehr als im Vorjahr, doch ein Blick ins Detail verrat schnell
die Ursache. Der Anstieg resultiert einzig aus einer Zunahme der Bagatellunfalle und speziell bei dieser
Unfallart hat sich im Jahr 2008 die statistische Erfassung geandert. Der Sachschaden ist 2008 mit rund
7,2 Millionen Euro fast unverandert geblieben.

In Bezug auf die gréfReren Stadte des Landkreises haben sich die Unfallzahlen uneinheitlich entwickelt.
Erklarungen dafir fallen schwer, es diirfte sich um normale Schwankungen und Zufalligkeiten handeln.
Anstiege bei den Gesamtunfallzahlen hat es in Biberach, Ochsenhausen sowie in Bad Buchau gegeben.
Gesunkene Zahlen sind in Laupheim, Riedlingen und Bad Schussenried verzeichnet worden.

Bei den Unféllen mit Personenschaden hat es eine unterschiedliche Entwicklung gegeben. Mit 668
Kollisionen ist deren Anzahl exakt gleich geblieben. Durchweg gesunken sind allerdings die Unfallfolgen.
Die Zahl der Verkehrstoten ging von 23 auf 13, die der Schwerverletzten von 230 auf 210 und die der
Leichtverletzten von 642 auf 637 zuriick. Noch nie seit der Einflhrung der jetzigen Unfallstatistik hat es im
Landkreis Biberach weniger Tote und Schwerverletzte gegeben. Und auch bei den Leichtverletzten ist
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bislang nur im Jahr 2006 ein niedrigerer Wert registriert worden. Die Entwicklung im Landkreis entspricht
damit dem Trend sowohl im Regierungsbezirk Tubingen als auch im Land Baden-Wurttemberg.

Im vergangenen Jahr sind im Landkreis Biberach zwolf tddliche Verkehrsunfalle geschehen. Dabei haben
13 Menschen ihr Leben verloren. Es waren dies sechs Autofahrer, zwei Mitfahrer, ein Radfahrer, zwei
Fullganger und zwei Motorradfahrer. Der schwerste Unfall mit zwei Toten hatte sich am 8. Marz 2008 auf
der BundesstralRe 311 zwischen Neufra und Riedlingen ereignet. Eine Dauerproblematik bei tddlichen
Unfallen bleibt die Gurtfrage. Drei von acht getdteten Autoinsassen und damit 38 Prozent hatten den
erforderlichen Sicherheitsgurt nicht angelegt. Neben standigen Appellen Gber die Medien greift die Polizei
beim Thema Gurtanlegen weiterhin zu gezielten Verkehrskontrollen. So sind im Jahr 2008 allein im
Landkreis Biberach mehr als 1.800 nicht angeschnallte Autoinsassen angetroffen worden.

Verschiebungen in beide Richtungen hat es bei den Unfallursachen gegeben. Riickgange waren bei nicht
angepasster Geschwindigkeit (von 384 auf 365 Unfélle), Vorfahrtsverletzungen (von 397 auf 349 Unfalle)
und Alkoholunfallen (von 129 auf 110 Kollisionen) zu verzeichnen. Zunahmen hat es beim Bereich
Abbiegen/Wenden/Rickwartsfahren (von 452 auf 494 Unfélle) gegeben. Zumindest einen Teil dieser
Verschiebungen rechnet die Polizei einer gezielten Verkehrsiberwachung zu, insbesondere
Geschwindigkeitskontrollen sind 2008 auf hohem Niveau gehalten worden. Bei Kontrollen mit Laser- und
Lichtschrankengeraten sowie mit dem Videofahrzeug wurden tber 1.800 Schnellfahrer zur Verantwortung
gezogen.

Kaum Veranderungen hat es 2008 bei den Unfallfluchten gegeben. 636 solcher Kollisionen hat die Polizei
bearbeitet. Gemessen am Gesamtunfallaufkommen bedeutet dies, dass jeder finfte Unfallbeteiligte
zunachst einmal auf seinem Schaden sitzen geblieben ist. Immerhin ein rundes Drittel der Betroffenen ist
dann doch noch in den Genuss von Ersatzleistungen gekommen, aufgrund von Zeugenaussagen
beziehungsweise nach polizeilichen Recherchen waren 208 Verursacher ermittelt worden.

Eine gesonderte Betrachtung der Alkoholunfélle zeigt deren spezielle Gefahrlichkeit. Zwar sank die
absolute Zahl von 129 auf 110, doch es ist auch festzustellen, dass vier der insgesamt 13 Toten bei
Promilleunfallen gestorben sind. Aufterdem zogen diese 110 Alkoholunfalle 21 schwer und 41 leichte
Verletzte Personen nach sich.

Der Sachschaden aus den Promilleunfallen belauft sich auf 480.000 Euro. Betrachtet man die
mangelhafte Anschnallquote bei den tddlich verungliickten Fahrzeuginsassen, kristallisieren sich die
Schwerpunkte der Verkehrssicherheitsarbeit im Jahr 2009 fur Hubertus Hogerle klar heraus: "Die Polizei
wird die Aufklarungsarbeit und die Kontrollen in den Bereichen Gurtanlegepflicht und Alkohol am Steuer
weiterhin forcieren."

Junge Fahrer stehen bei der Unfallanalyse Jahr fiir Jahr im Fokus. Die Gruppe der 18- bis 25-jahrigen hat
an der Bevolkerung einen Anteil von rund acht Prozent. Gemessen daran sind die von jungen Leuten
verschuldeten Unfélle Gberproportional hoch. So verursachten junge Fahrer im Jahr 2008 jeweils rund 30
Prozent aller Toten und Verletzten im Stral3enverkehr. Positiv bei dieser Altersgruppe ist festzustellen,
dass sie 2008 an deutlich weniger Alkoholunféllen beteiligt war, als noch im Vorjahr.

Der anhaltende Trend zum Zweirad, sowohl bei Fahrradern als auch Mofas, Rollern oder Motorradern,
bleibt in der Unfallbilanz nicht ohne Auswirkungen. Unfalle mit solchen Verkehrsmitteln gingen 2008
durchweg nach oben. Die Fahrradunfalle stiegen um fast 40 Prozent auf 164. Dabei erlitt eine Person
todliche Verletzungen, weitere 157 wurden verletzt. Die Unfalle mit motorisierten Zweirddern nahmen von
118 im Jahr 2007 auf 128 im Berichtsjahr zu. Innerhalb der motorisierten Zweirader ist das Bild
unterschiedlich. Kollisionen mit schweren Maschinen waren riicklaufig, bei Mofas und Rollern hat es einen
Anstieg um mehr als das Doppelte auf 55 Unfélle gegeben. Bei Unfallen mit motorisierten Zweiradern sind
im vergangenen Jahr 115 (109 im Jahr 2007) Verletzte und sowohl im Jahr 2007 als auch im Berichtsjahr
zwei Tote zu beklagen gewesen.

Neben Zweiradunfallen haben 2008 auch FuRgangerunfalle zugenommen, von 57 im Jahr 2007 auf 74 im
abgelaufenen Jahr. Dabei ist eine Person zu Tode gekommen und 73 haben Verletzungen erlitten. Im
langjahrigen Vergleich zeigt sich, dass Fullgangerunfalle damit im Landkreis Biberach einen absoluten
Hochstwert erreicht haben. Am meisten zugenommen haben solche Unfélle in Biberach auf 22 und in
Laupheim auf 11, beide Zahlen waren noch nie so hoch.
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28. Februar 2009
Wo bleiben die Protestaktionen?

(Ravensburg) - Zur erneuten Verschiebung des Baubeginns der B 30 Sid erreicht die Schwabische
Zeitung von einem ehemaligen Gemeinderat folgender Leserbrief:

"Ist jemand von dieser Aussage uberrascht? Ich habe nichts anderes erwartet. Diesen Satz hore ich jetzt
schon seit mehr als 20 Jahren. Mein Vorwurf vom vergangenen Jahr, dass die Bundes- und
Landtagsabgeordneten aus unserem Wahlkreis viel zu brav sind und sich nicht durchsetzen kénnen, hat
sich jetzt voll bestatigt. Nicht mal im Konjunkturprogramm gibt es Geld fur die B 30 Siid, viel weniger dann
im normalen Investitionsprogramm. Herr Kéberle hat ja noch nicht mal den Baubeginn 2010 im Auge, er
vertrostet uns auf die Einflihrung einer Pkw-Maut. Dabei brauchte er sich nur daflr einsetzen, dass
endlich ein groRerer Teil der Lkw-Maut fiir den Stralenbau eingesetzt wiirde und nicht fir hundert andere
Posten.

Letztes Jahr hat August Schuler grof3 in der Presse getont "wir lassen uns eine weitere Verschiebung der
B 30 Sud nicht gefallen, wir werden uns mit Protestaktionen dagegen wehren". Im Friihherbst habe ich
Herrn Schuler vorgeworfen, wo seine Protestaktionen bleiben, denn bis dorthin hatte sich absolut nichts
getan. So ist es auch bis heute ohne jede Aktion geblieben, still ruht der See. Wie man etwas erreichen
kann, haben uns die Herbertinger vorgemacht, indem sie laut Presse immer wieder durch Aktionen den
Verkehr behindert haben und die Umfahrung von Herbertingen durchgesetzt haben. Was auch einzelne
hartnackige Abgeordnete erreichen kdnnen hat uns Herr Locherer aus Amtzell bei Geiselharz gezeigt.

In einer meiner letzten Sitzungen als Gemeinderat mit den verantwortlichen Personen fir den Neubau der
B 30 Sid und etlicher Prominenz, in der man uns wieder mal zugesagt hat, dass die B 30 Sud 2009/2010
fertig ware, habe ich, verargert iber die laufenden Verschiebungen geantwortet, dass ich an solche
Aussagen schon lange den Glauben verloren habe, ich wiirde damit rechnen, dass man bis dahin noch
nicht mal mit dem Bau begonnen habe. Man hat mich dann ausgelacht, aber eine Wette ist mit mir auch
niemand eingegangen."

28. Februar 2009
Polizei stoppt sieben Raser

(Landkreis Biberach) - Sieben gravierendere Geschwindigkeitsverstoe hat eine Videostreife der Polizei
Biberach am Samstag auf der B 30 zwischen Ulm und Oberessendorf in der Zeit von 10 bis 15 Uhr
dokumentiert. Drei Fahrer missen neben einer GeldbuRe zusatzlich mit einem Fahrverbot rechnen. Das
schnellste Fahrzeug eines 29-jahrigen war mit rund 170 km/h bei zulassigen 120 km/h unterwegs. Dieser
Verstol} wird ein Fahrverbot von einem Monat, 160 Euro Buf3geld und 3 Punkte in Flensburg nach sich
Ziehen.
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02. Mérz 2009
Dréangler holen sich Fahrverbote

(Ravensburg / Weingarten) - Viel zu nahes Auffahren auf den Vorausfahrenden war am Montag bei
Verkehrsiiberwachungen auf der Bundesstrafie 30 fiir ein Zivilkontrollteam Anlass, zwei Drangler aus dem
Verkehr zu ziehen.

In beiden Fallen hatten die verantwortlichen Fahrzeugfiihrer bei einer Geschwindigkeiten von rund 120
km/h lediglich Sicherheitsabstadnde zum Vorausfahrenden von 10-15 Meter eingehalten. Erforderlich
waren bei diesen Geschwindigkeiten etwa 60m Abstand gewesen. Neben einem Bufigeld von 160 Euro
schlagen diese VerkehrsverstoRe mit 3 Punkten in Flensburg sowie mit 4 Wochen Fahrverbot zu Buche.

03. Marz 2009
Auto fangt Feuer

(Weingarten) - Aus noch ungeklarter Ursache hat am Dienstagnachmittag bei Weingarten ein Auto Feuer
gefangen. Beim Verlassen der Bundesstraf3e 30 fing das neun Jahre alte Auto im Motorraum an zu
brennen. Hilfreiche Autofahrer unternahmen mit mehreren Feuerléschern Loschversuche. Die alarmierte
Feuerwehr Weingarten fiihrte Nachldscharbeiten durch. Ausgelaufene Flissigkeiten wurden gebunden,
aufgenommen und sachgerecht entsorgt. Verletzt wurde niemand. Fir die Dauer der EinsatzmalRnahmen
kam es zu Verkehrsbehinderungen.

03. Marz 2009
Verkehrsiiberwachung mit Erfolg

(Appendorf / Oberessendorf) - Im Rahmen der Verkehrsiiberwachung fiihrte die Polizei am Dienstag
zwischen 12 Uhr und 19 Uhr an mehreren Stellen im Landkreis Verkehrskontrollen durch. Dabei wurden 8
Geschwindigkeitsverstofie auf der B 30 bei Appendorf festgestellt. Ein Autofahrer war mit 141 km/h bei
erlaubten 100 km/h unterwegs und handelte sich damit neben einem Bufigeld ein Fahrverbot von einem
Monat und Punkte in Flensburg ein. Bei Oberessendorf wurde gegen 16.20 Uhr ein Lkw-Fahrer wegen
eines erheblichen Verstolles gegen die Lenk- und Ruhezeiten beanstandet.

04. Marz 2009
Anne Jenter tritt fiir SPD an

(Wahlkreis Ravensburg) - Die Chance, dass Anne Jenter (SPD) das Direktmandat im Wahlkreis
Ravensburg bei der Bundestagswahl holt, ist verschwindend gering. Ihr Landeslistenplatz 33 ist bei den
derzeitigen Umfragewerten der Sozialdemokraten beinahe aussichtslos. Dennoch will die 55-jahrige
Gewerkschafterin engagiert Wahlkampf betreiben.

Anne Jenter sieht ihre Chancen durchaus realistisch. "30 Prozent plus X" sei ein Ergebnis, mit dem sich
die 55-jahrige anfreunden kénnte. Die langjahrige Hauptschullehrerin stammt aus Balingen und ist
Mitglied im geschaftsflihrenden Vorstand der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) in
Frankfurt, dort speziell zustandig fir Frauenpolitik, Arbeits- und Gesundheitsschutz, Seniorenpolitik und
Antidiskriminierung. Sie ist verheiratet, kinderlos und mochte sich im Fall ihrer Wahl schwerpunktmafig
um Gleichstellungspolitik fiir Frauen kiimmern.

Gleicher Lohn fir Manner und Frauen in gleichen Positionen, Mindestlohn statt Minijobs ohne
Stundenbeschrankung, eine Quote fiir Frauen in Flihrungspositionen. Fir diese politischen Ziele will sich
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die Gewerkschafterin einsetzen, falls sie es in den Bundestag schafft. Und regional? "Wenn ich mit dem
Zug hierher fahre, merkt man, wie es plétzlich langsamer wird" pladiert sie fiir eine Elektrifizierung der
Sudbahn. Dass die B 30 bei WeilRenau "einfach aufhort", versteht sie ebenfalls nicht. "Wir missen
aufhoren, die Peripherie so abzuhangen."

Derzeit besucht Jenter nacheinander alle SPD-Ortsvereine. Die Landschaft, besonders das Westallgau,
begeistern die leidenschaftliche Wanderin. Sie mdchte in der heilen Phase des Wahlkampfs, fiir die sie
ihren Jahresurlaub opfert, "Politisches Wandern mit Anne Jenter" anbieten. Mit Strecken im ganzen
Wahlkreis. Aufder Wandern zahlt sie Fotografieren und Lesen zu ihren Hobbys.

05. Méarz 2009
Polizei zu nahe gekommen

(Wiblingen) - Seinem Vordermann fuhr ein 20-jahriger in den letzten Tagen auf der B 30 bei Wiblingen viel
zu dicht auf. Bei im Schnitt 120 km/h klebte er mit weniger als 16 Metern Abstand am Heck des
Vorausfahrenden.

Dabei ahnte der junge Mann nicht, dass es sich um das Videofahrzeug der Verkehrspolizei UIm handelte,
das den gravierenden Versto3 aufzeichnete. Doch schon bald machten ihm das die Anhaltesignale der
Polizeistreife deutlich. An Ort und Stelle konfrontierten die Beamten den Mann aus dem Landkreis Neu-
Ulm mit seinem riskanten Verhalten. Er wird seinen Fiihrerschein bald fir vier Wochen abgeben missen.
Zudem erwarten ihn 160 Euro BuRRgeld und drei Punkte in Flensburg.

Weitere Fahrer mussten die Beamten im Verlauf inrer Videostreife beanstanden. Einer war zu schnell
unterwegs, zwei telefonierten wahrend der Fahrt mit dem Mobiltelefon.

05. Marz 2009
StraBenmeisterei bleibt erhalten

(Bad Waldsee) - Die Strallenmeisterei bleibt in Bad Waldsee erhalten. Der Bund als Eigentimer der
Liegenschaft auf dem Frauenberg ist bereit in groRerem Umfang in die Gebaude und ihre Ausstattung zu
investieren.

"Fuar uns bleibt die StralRenmeisterei Bad Waldsee fest in der Landkarte verankert”, machte Kdmmerer
Peter Sorg klar. Der Erhalt der Einrichtung stand nicht wirklich zur Debatte. Das rund 10.000
Quadratmeter groRe Gelande gehdrt dem Bund, der es dem Kreis mietfrei Giberlasst und jetzt auch bereit
ist, die dringend nétige Sanierung der Hallen und sonstigen Gebaude zu bezahlen. In dieser
Angelegenheit werden "wir vom Bund gar nicht schlecht bedient", urteilte Sorg.

Lediglich an eine "Bedingung" ist das Entgegenkommen geknupft. Der Bund erwartet, dass der Landkreis
die Liegenschaft auf zumindest zehn weitere Jahre fiir den Betrieb der Strallenmeisterei nutzt. Die
Kreisrate hatten mit dieser Verpflichtung kein Problem, sie folgten dem Vorschlag der Verwaltung
einstimmig. Der Kreis kénne schlieRlich froh sein, "wenn der Bund mit seinen Investitionen den Standort
Bad Waldsee stabilisieren" wolle, hie} es, und da sei es nur "mehr als verstandlich, wenn er dies von der
weiteren Nutzung abhangig" mache.

Als grolen Vorzug der Stralenmeisterei Bad Waldsee werteten die Réate die gute Verkehrsanbindung an
die B 30, was nicht nur im Winter von Bedeutung sei. Kreisrat Roland Schmidinger sprach speziell die
Unfallproblematik an.
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05. Marz 2009

Rampe bleibt an Laster hdngen
» GOgglingen, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden

(Gogglingen) - Viele Fahrer versaumen es, Ihre Ladung zu sichern, so die Erfahrung der Polizei.
Verlorene Gegenstande sind deshalb immer wieder die Ursache von Unfallen. Dem Zufall ist zu
verdanken, dass bei einem solchen Vorfall am Donnerstag auf der B 30 nur Sachschaden entstand.

Wie die Polizeidirektion Ulm berichtet, fuhr ein 50-jahriger mit seinem Schweizer Lastwagen gegen 9.50
Uhr in Richtung Biberach. Bei Goégglingen verlor er eine Auffahrrampe, da deren Verriegelung fehlte. Sie
stlrzte vor einem anderen Laster aus Slowenien auf die Stral3e. Dessen 20-jahriger Fahrer konnte nicht
mehr stoppen. Der Sattelzug fuhr Giber das Hindernis und schleifte es mehrere Hundert Meter mit. Es
entstand Schaden von rund 2.500 Euro. Vor Ort musste der Laster repariert werden, da sein
Druckluftsystem Schaden genommen hatte. Erst danach konnte er seine Fahrt fortsetzen.

Den Unfallverursacher erwartet ein Bul3geldverfahren. Da er im Ausland lebt, musste er dafiir eine
Sicherheitsleistung hinterlegen.

06. Méarz 2009
CDU: Andere Verkehrsprojekte hatten Vorrang

(Ravensburg) - In einem Schreiben aulert sich die Ravensburger CDU zu Vorwiirfen in Leserbriefen,
dass die B 30 Siid auch nicht im Konjunkturpaket Il des Bundes enthalten ist. Die Christdemokraten
halten diese Entscheidung fur richtig.

Die CDU Ravensburger hat am 22. Februar aus Berlin erfahren, dass der letzte Bauabschnitt der B 30
Umgehung Ravensburg nicht im Konjunkturpaket Il des Bundes ist. "Das war fiir uns alle ein politischer
Schock und eine riesige Enttduschung", so CDU-Stadtverbandsvorsitzender August Schuler, der auch
verkehrspolitischer Sprecher der CDU-Stadtrats- und der Kreistagsfraktion ist. Eine Woche spater und
nach Gesprachen mit dem CDU-Bezirksvorsitzenden Dr. Andreas Schockenhoff, dem
Verkehrsstaatssekretar im Innenministerium Rudolf Kéberle und dem Ravensburger Oberblrgermeister
Hermann Vogler, sei man zum Entschluss gelangt, dass dies richtig gewesen sei. Grundsatzlich gelte
nicht nur die Ravensburger politische Betrachtungsweise, sondern eine regionale Betrachtung. Diesen
Uberblick habe das Bundesverkehrsministerium anzuwenden. Vordringlich seien im Konjunkturpaket | die
Umfahrung Herbertingen der B 32/B 311 auf der Achse Freiburg-Ulm und im Konjunkturpaket Il der
Scheibengipfeltunnel in Reutlingen gewesen.

Dennoch gibt es laut CDU jetzt Hoffnung fiir das Projekt B 30 Siid und das damit zusammenhangende
Verkehrsprojekt B 31 West in Friedrichshafen. Beide Projekte stiinden jetzt, nach der Umgehung
Herbertingen und dem Scheibengipfeltunnel in Reutlingen, an erster Stelle im Regierungsbezirk. Die
Ravensburger Union fordere jetzt die Solidaritat aller politischen Krafte im Allgau ein. Der CDU-
Kreisverband und seine 60 Ortsgemeinde- und Stadtverbande hatten sich vor zehn Jahren auf eine
gemeinsame verkehrspolitische Linie verstandigt: Fertigstellung der A 96 zwischen Wangen und
Leutkirch, Bau der B 12 Ortsumgehung Isny, Bau der B 32 Ortsumgehung Geiselharz und Fertigstellung
der B 30 Umgehung Ravensburg. Die drei ersten Projekte sind in Bau oder fertiggestellt. Im Ubrigen habe
der Llickenschlusses der A 96 statt 55 Millionen Euro durch den schwierigen geologischen Untergrund
rund 25 Millionen Euro Mehrkosten erzeugt. Da sei klar, dass diese 25 Millionen Euro wo anders
eingespart werden missen. Streit und gegenseitige Vorwirfe der politischen Meinungsbildner und
Parteien seien da nicht hilfreich.
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06. Marz 2009

Auto uberschlagt sich mehrfach
» Baindt, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 7.000 Euro Schaden

(Baindt) - Auf Schneematsch ist am Freitag ein Auto auf der B 30 bei Baindt von der Fahrbahn
abgekommen. In der Folge Uberschlug sich das Fahrzeug mehrfach.

Wie die Polizei berichtet, war am Morgen gegen 7.36 Uhr ein Fahrzeug auf der B 30 in Richtung Bad
Waldsee unterwegs. Am Ende der vierspurigen Ausbaustrecke kam der Fahrer auf der mit Schneematsch
bedeckten StralRe ins Schleudern, kam von der Fahrbahn ab und tberschlug sich mehrfach. Das
Fahrzeug blieb schlieRlich im Graben liegen. Trotz des heftigen Unfalls und eines Schadens von rund
7.000 Euro wurde der Fahrer nur leicht verletzt.

08. Mérz 2009
Auf Videofahrzeug zu dicht aufgefahren

(Hochdorf) - Wer ein Videofahrzeug der Polizei bedrangt, darf sich Gber rechtliche Folgen nicht wundern.
Dies musste am Sonntagmittag ein 32-jahriger Autofahrer auf der BundesstralRe 30 bei Hochdorf zur
Kenntnis nehmen. Der Mann war Uber eine langere Strecke bei einem Tempo von mehr als 100
Stundenkilometern gefahrlich dicht an ein Zivilfahrzeug der Ulmer Verkehrspolizei herangefahren.
Teilweise betrug der Abstand gerade noch sieben Meter. Bei Anwendung der gangigen Faustformel,
Abstand gleich halber Tacho in Metern, waren bei diesem Tempo 50 Meter erforderlich gewesen. Das nun
fallige "Lehrgeld" beinhaltet 240 Euro Buf3geld, vier Punkte und ein Fahrverbot von zwei Monaten.

11. Marz 2009
CDU beklagt Zustiande auf der B 30, B 31 und der Siidbahn

(Friedrichshafen) - Zwar wollte die CDU aus Stadt und Kreis am Montagabend in der "City-Krone" Gber
den neuen Generalverkehrsplan diskutieren, dessen Thema ausschlielich die Landesstralen sind.
Tatsachlich gewannen im Verlauf der Diskussion die B 30 und B 31 die Oberhand, die weiter auf sich
warten lassen.

In der Reihenfolge der Dringlichkeit in der Umsetzung der planfestgestellten B 31 in Friedrichshafen und
Uberlingen sowie der B 30 in Ravensburg machte der frilhere Verkehrsminister Ulrich Miiller "keinen
Unterschied". Genauso wenig daran, wie dringend eine dritte Spur und zusatzliche Abfahrten an der
Umgehung Kressbronn bis Lindau sind. Kressbronns Blirgermeister Edwin Weil} erinnerte daran, dass
das Land mit seinen Mitteln vor dem Hintergrund der Unfallhdufigkeit durchaus etwas fir einen dritten
Streifen auf baden-wirttembergischem Gebiet tun kdnne. Polizeichef Karl-Heinz Wolfsturm pflichtete bei.
Die B 31 sei nur bei Stau nicht gefahrlich. Der Zuwachs an schweren Verkehrsunféllen sei uniibersehbar.
Michael Jeckel aus Uberlingen kritisierte die Debatte lediglich um LandesstraRen: "Wir konzentrieren uns
wie seit 30 Jahren auf Nebenkriegsschauplatze", dabei miissten die Probleme auf den Hauptachsen
geldst werden. An die eigene Partei gerichtet warnte er, so an Glaubwiirdigkeit zu verlieren. Miller
erinnerte an die zwei vorliegenden Planfeststellungsbeschliisse im Bodenseekreis und daran, "auf die
wichtigeren StralRen (B 30/B 31) keinen Einfluss" zu haben, weil im zustandigen Berlin der
Bundesverkehrsminister aus Leipzig kommt und der die StralRen im Osten bevorzuge. "Die Entscheidung
fallt im Bund, ich kann&#39;s nicht &ndern."

Prognosen zufolge geht die Verkehrszunahme unvermindert weiter, auch im Bodenseekreis, und trotz der
Olkrise, verriet Miller aus Untersuchungen des Verkehrsministeriums. Der Larm wird kiinftig eine gréRere
Rolle spielen und der Radverkehr erhalt einen héheren Stellenwert. Streit diirfte es wegen der Absicht des
Bundes geben, Strallen abzugeben und sie in die Zustandigkeit und damit Baulast der Lander zu
Ubertragen. Und Streit steht auch dariber ins Haus, wenn 2012 die Zweckbindung der Mittel aus dem
Gemeindefinanzierungsgesetz wegfallt, weshalb es sich lohne, mit StraRenbauvorhaben "friihzeitig
loszulegen", ehe der Bund ab 2019 kein Geld mehr gibt.
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Herbe Kritik setzte es vor allem in der Diskussion an der Bahn. Im &ffentlichen Personennahverkehr habe
sich in der Vergangenheit viel verbessert, beschwor Muller. Vor dem Hintergrund der Finanzprobleme
gelte es nun, das Erreichte zu erhalten. Ob die Bodensee-S-Bahn bezahlbar sei stellte er in Frage. Die
Diskussion um ein zweites Gleis auf der Stidbahn von Friedrichshafen nach Lindau habe sich beruhigt,
weshalb er vermutet, dass das Land das Gleis aufgebe oder nicht mehr forciere, nachdem es auch in
Kressbronn und Langenargen umstritten sei. Von einer "Katastrophe" sprach ein Diskutant, den Komfort
der Zugabteile zwischen Ulm und Friedrichshafen an. "Unannehmbar" sei dieses Angebot. Die Qualitat
der Deutschen Bahn sei ein "trauriges Kapitel", beklagte auch Mdiller die Vernachlassigung des Komforts
und den fehlenden Wettbewerb. Der Hafler CDU-Vorsitzende Norbert Frohlich, beklagt schmutzige Abteile
und verschlossene Toiletten auf der gesamten Strecke. Dabei funktioniere es anderswo.

CDU-Kreisvorsitzende Sylvia Zwisler dankte nach mehr als zwei Stunden intensiven Referats und
Diskussion Ulrich Miiller und rief im Kreis zu Einigkeit und dem Setzen von Prioritdten auf, um in Sachen
Strafle und Schiene voran zu kommen.

11. Marz 2009
Der Protest formiert sich

(Ravensburg / Eschach) - MaRlos enttduscht sind die Einwohner von Taldorf und Eschach dariber, dass
die B 30 Sud auch nicht im Rahmen des Konjunkturpaketes Il verwirklicht wird. Die Ortsvorsteher Vinzenz
Hoss (Taldorf) und Holger Lehr (Eschach) wollen nun durch Protestaktionen auf die Verkehrsbelastung im
Ravensburger Stiden aufmerksam machen.

"Enttauschung, Hilflosigkeit, teilweise schon Resignation”, so beschreibt der Taldorfer Ortsvorsteher
Vinzenz Hoss die Reaktionen in seinen Ortsteilen, dass aus der B 30 Siid nun schon wieder nichts
geworden ist und der Baubeginn erneut verschoben wird. Auf wann, weifd niemand. Das hangt allein vom
Bund ab. Harsche Kritik kommt aus seiner Ortschaft. Schockenhoff und Kdberle hatten "mal wieder leere
Versprechungen" abgegeben. Aber auch er wird angegriffen: "lhr seid doch viel zu ruhig,” heille es, weil
man bislang auf spektakulare Protestaktionen wie etwa in Herbertingen verzichtet habe. Mit Erfolg:
Herbertingen wurde bereits in das Konjunkturpaket | des Bundes aufgenommen. Welche Auswirkungen
die Demonstrationen auf die Entscheidung hatten, ist zwar reine Spekulation, H6ss und Lehr sehen aber
einen gewissen Zusammenhang.

"Wir sind gutglaubig gewesen und haben gedacht: Wir brauchen keinen Traktor", meint H6ss, "aber
hinterher ist man immer kltiger." Sein Kollege Lehr betont, dass die Zeit des Stillhaltens jetzt vorbei sein
soll. "Die Birger wollen auf ihre Situation in geeigneter Form aufmerksam machen", meint Lehr. Einen
konkreten Plan fiir eine Demo gebe es allerdings noch nicht. Eine Aktion miisse "zumutbar sein, nichts
Unverschamtes", damit die Sympathie fiir die vom Verkehr gebeutelten Bewohner nicht ins Gegenteil
umschlage, meint der parteilose Eschacher Ortsvorsteher. Mit der oder den Aktionen soll den hiesigen
Abgeordneten parteitbergreifend Riickendeckung gegeben werden. Noch vor der Sommerpause werden
die Einzelplane des Bundeshaushaltes fir 2010 entworfen, und darin misse die B 30 Std nun endlich
enthalten sein. Denn eines steht fir Vinzenz Hoss fest: "Die Strafle muss 2010 kommen, alles andere
ware ein Vertrauensbruch an der Bevdlkerung."

Wird sich das Thema auf das Ergebnis der Kommunalwahl auswirken? Hoss glaubt ja. Und zwar zu
Ungunsten der CDU.

11. Marz 2009

Kastenwagen prallt auf Lkw
» Oberessendorf, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Oberessendorf) - Ein Auffahrunfall mit zwei beteiligten Fahrzeugen hat sich am Mittwoch auf der B 30 bei
Oberessendorf ereignet. Eine Person wurde verletzt.
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Ein in Richtung Biberach fahrender Autofahrer wollte kurz vor Oberessendorf nach links zu einem
Firmengelande in Ramstal abbiegen. Hierzu musste er aufgrund Gegenverkehrs auf der Fahrbahn
anhalten. Ein nachfolgender Lkw verringerte seine Geschwindigkeit, ein ihm folgender Fahrer eines
kleinen Kastenwagens erkannte die Situation zu spat und fuhr heftig auf das Heck des Lkw auf. Durch die
Wucht des Aufpralls wurde der Motorraum eingedriickt. Der Fahrer erlitt leichte Verletzungen.

Neben der Polizei und dem Rettungsdienst war auch die Freiwillige Feuerwehr Oberessendorf im Einsatz,
welche auslaufende Betriebsstoffe aufnahm, die Unfallstelle sduberte und die Verkehrsregelung vornahm.

14. Marz 2009
Raser werden bestraft

(Laupheim) - Zwei Geschwindigkeitsiiberschreitungen um mehr als 60 Stundenkilometer hat die Polizei
am Wochenende auf der BundesstralRe 30 bei Laupheim festgestellt. Einer der VerstolRe wurde mit einer
Laserpistole entdeckt, der andere mit einem Videofahrzeug. Bei den Betroffenen handelt es sich um einen
45-jahrigen Mann sowie eine 31-jahrige Frau. Beide sehen einem zweimonatigen Fahrverbot, 440 Euro
BuRRgeld und vier Punkten im Verkehrszentralregister ins Flensburg entgegen.

15. Méarz 2009

Betrunkener Autofahrer baut Unfall im Seewaldkreisel
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 800 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Wegen Stralenverkehrsgefahrdung, unerlaubten Entfernens von der Unfallstelle und
Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte muss sich ein 44-jahriger betrunkener Autofahrer verantworten.
Dieser war am Sonntag gegen 4.35 Uhr auf der B 30 im Seewaldkreisel an dem dortigen Kreisverkehr
nach links von der Fahrbahn abgekommen. In der Folge beschadigte er auf der Verkehrsinsel vor dem
Kreisverkehr zwei Verkehrszeichen im Wert von rund 800 Euro. Der Unfallverursacher entfernte sich zu
Fufd von der Unfallstelle, konnte aber von einer Streifenbesatzung des Polizeireviers Friedrichshafen
gefunden werden.

16. Marz 2009

Auffahrunfall fuhrt zu Verletzungen
» Oberessendorf, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Oberessendorf) - Eine leicht verletzte Autofahrerin und 5.000 Euro Schaden hat es am Montagmorgen
auf der Bundesstrafe 30 zwischen Unter- und Oberessendorf gegeben. Gegen 7.30 Uhr reagierte eine
26-jahrige Golf-Lenkerin zu spat, als sich vor ihr der Verkehr staute. Sie prallte gegen ein Auto einer 37-
jahrigen, die zunachst meinte, unverletzt zu sein. Im Laufe des Morgens musste sie sich dann doch in
arztliche Behandlung begeben. Die Unfallverursacherin blieb unverletzt. Beide Beteiligten hatten den
Sicherheitsgurt angelegt.
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16. Marz 2009

Wieder ein Schwerverletzter nach FrontalzusammenstoR
» Englerts, 1 Schwerverletzter, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Englerts) - Zu einem FrontalzusammenstoR wahrend eines Uberholmandvers ist es am Montag gegen
5.20 Uhr auf der Bundesstrafte 30 zwischen Bad Waldsee und Biberach gekommen. Der 40-jahrige
Unfallverursacher wurde hierbei in seinem Peugeot schwer verletzt.

Im sehr unuibersichtlichen Teilbereich der BundesstralRe 30, kurz nach Englerts, setzte der 40-jahrige zum
Uberholen eines vorausfahrenden Autos an. Obwohl die Fahrbahn in einer langgezogenen Rechtskurve in
das Waldstiick verlauft und der Streckenverlauf absolut uniibersichtlich ist, versuchte der 40-jahrige
Peugeot-Lenker auch noch einen weiteren Lastwagen zu Uberholen. Hierbei stiel3 er mit einem
ordnungsgemaf’ entgegenkommenden Sattelzug zusammen. Obwohl der Brummifahrer noch aufs
unbefestigte Bankett nach rechts ausgewichen war und seine Zugmaschine annahernd zum Stillstand
gebracht hatte, krachte der Peugeot mit halbseitiger Uberdeckung nahezu ungebremst gegen das
Fahrerhaus des MAN. Der Peugeot-Fahrer erlitt hierbei so schwere Verletzungen, dass er mit Notarzt und
Rettungswagen sofort in ein nahe gelegenes Krankenhaus gebracht werden musste.

Fir die Unfallaufnahme und BergemaflRnahmen musste die Unfallstelle fiir rund zwei Stunden komplett
gesperrt werden. Wahrend an der Sattelzugmaschine Unfallbeschadigungen in Hhe von rund 10.000
Euro entstanden sind, musste der Peugeot mit Totalschaden abgeschleppt werden.

16. Marz 2009
"Die nehmen uns halt nicht ernst"

(Friedrichshafen) - "Eine Region steht auf - Wir Birger wehren uns." Unter diesem Motto hat am Montag
Friedrichshafens Oberbirgermeister Josef Blichelmeier den Startschuss zu einer Aktion gegeben, die
massiv den Bau der B 31, der B 30 und die Verbesserung der Schienenwege einfordert. 30.000
Postkarten wollen die Akteure unters Volk und spater nach Stuttgart und Berlin bringen. Zusammen mit
Partner aus der Region, darunter ZF, MTU, EADS, Zeppelin, die Messe, das Landratsamt, der IHK,
Kreishandwerkerschaft und anderen, geht die Aktion Pro B 31 neu im Superwahljahr in die Offensive.
Startschuss ist mit der IBO-Erdffnung, Abschluss am 25. April.

Die Stadt hat mehr als 20.000 Euro locker gemacht, um den &ffentlichen Druck auf Berlin und Stuttgart zu
erhéhen. Sie lield von einer Werbeagentur Postkarten, Plakate und Stellwande entwerfen, die bei der IBO-
Er6ffnung zum ersten Mal zu sehen sein werden. In drastischen Worten wird darauf die seit Jahrzehnten
bestehende Verkehrsmisere beklagt. "Wir Blrger wollen es nicht mehr langer hinnehmen, dass unsere
leistungsfahige Region und Friedrichshafen praktisch abgeschnitten werden, wenn es um die Stral3e, die
Schiene und die Verkehrswege geht." Bundesminister Tiefensee und Ministerprasident Oettinger werden
auf Karten, Plakaten und im Internet aufgefordert, zu handeln.

OB Biichelmeier hofft, dass Zehntausende unterschreiben und die Aktion ihre politische Wirkung nicht
verfehlt. Gerade im Wahljahr kénnte sie auf fruchtbaren Boden fallen. Die Leute wiirden sich gut
Uberlegen, wem sie ihre Stimme geben. Der ehemalige Fraktionschef der CDU, Heinz Schaack, sieht die
Gefahr, dass sich das Thema nach der Wahl wieder erschopft. Deshalb gelte es, bis zum Herbst konkrete
Zusagen von Bund und Land zu bekommen.

Ein deutliches Signal aus der Region sei notwendig, sagte der Geschaftsfiihrer der Wirtschaftsférderung
Bodensee GmbH, Benedikt Otte. "Bisher werden wir nur Gber Rankings als leistungsstarke
Wirtschaftsregion wahrgenommen, aber es kommt nichts zurtck". "Die nehmen uns halt nicht ernst",
meinte der OB. Wenn das so bleibt, will er unangenehme Aktionen auf der Strale nicht ausschliel3en.
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17. Marz 2009
15 Baume gefahrden die Verkehrssicherheit auf der B 30

(Friedrichshafen) - Wie das Landratsamt Bodenseekreis am Montag mitteilte, wurden durch einen
offentlich bestellten Baumgutachter im Zuge der B 30 entlang der Ravensburger- und Paulinenstralle in
Friedrichshafen bei 15 Baumen Schaden festgestellt.

Die Baume wurden im Bereich des Wurzelstockes mit Hilfe modernster Messtechnik untersucht. Dabei
wurden massive Schaden im statisch wirksamen Wurzelfundament nachgewiesen. Aus
Sicherheitsgriinden ist daher eine umgehende Beseitigung der Badume erforderlich. Mit der unteren
Naturschutzbehérde wurde diese notwendige MaRnahme abgestimmt.

Die Arbeiten werden bereits am heutigen Dienstag, dem 17.03.2009, durch eine Fachfirma im Auftrag der
StraRenmeisterei Tettnang durchgefiihrt. Mit Verkehrsbehinderungen in den Morgenstunden ist zu
rechnen. Zur Erhaltung des Alleecharakters werden im Fruhjahr 2009 in Zusammenarbeit mit dem
stadtischen Griinamt Ersatzpflanzungen vorgenommen.

17. Marz 2009

Laster verliert Ladung
» Bad Waldsee, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Ein Lastwagen hat am Dienstag gegen 09.15 Uhr auf der Bundesstrale 30 bei Bad
Waldsee seine Ladung verloren. Der 70-jahrige Fahrer wollte bei Bad Waldsee-Nord auf die B 30
einfahren. Beim Einbiegen I6ste sich ein Verankerungspunkt der Pritsche, so dass die Ladung zur Seite
kippte. In der Folge riss ein weiterer Befestigungspunkt, sodass die gesamte Ladung auf die Fahrbahn
fiel. Beladen war der Lastwagen mit Paletten und Kanthélzern. Bei dem Unfall wurde niemand verletzt.
Die B 30 war bis gegen 12.30 Uhr voll gesperrt. Der Verkehr wurde 6rtlich durch die Kurstadt umgeleitet.
Es entstand ein Sachschaden von rund 10.000 Euro.

18. Marz 2009
Motorradfahrer holt sich 4 Punkte

(Baindt) - Bei Geschwindigkeitskontrollen am Mittwochnachmittag auf der Bundesstral3e 30 hat die Polizei
wieder mehrere Verkehrssiinder festgestellt.

Ein 40-jahriger war statt den erlaubten 80 mit 128 Stundenkilometern unterwegs. Ein 49-jahriger Skoda-
Fahrer fuhr rund 47 Stundenkilometer zu schnell. Beide Fahrer miissen neben einem Bufigeld und
Punkten in Flensburg mit einem Fahrverbot rechnen.

Auch ein 20-jahriger Motorradfahrer fuhr statt der erlaubten 80 ganze 150 Stundenkilometer. Der 20-
jahrige hatte in der Vergangenheit bereits mehrere Verkehrsordnungswidrigkeiten begangen und einen
dementsprechend hohen Punktestand in Flensburg angehauft. Seine Probezeit hatte sich aufgrund
dessen bereits verlangert. Der erneute Verstol? kommt ihm teuer zu stehen. 440 Euro Bu3geld, 4 Punkte
sowie 2 Monate Fahrverbot sind die Folge.
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19. Méarz 2009

ZusammenstoB auf Kreuzung fordert 20.000 Euro Schaden
» Oberhofen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden

(Oberhofen) - Ein Leichtverletzter und rund 20.000 Euro Sachschaden sind das Ergebnis eines Unfalls am
Donnerstag gegen 11.15 Uhr am Ubergang von der B 30 auf die B 467 bei Oberhofen. Ein 67-jahriger war
mit seinem Mercedes auf der Bundesstral’e 30 von Ravensburg in Richtung Tettnang unterwegs. Bei
Oberhofen fuhr er, obwohl die Ampel rot zeigte, mit unverminderter Geschwindigkeit in die Kreuzung am
Ubergang zur Bundesstrale 467 ein. Dort prallte der Mercedes mit der Front gegen die linke Seite eines
aus Richtung Untereschach kommenden Kleinlastwagens. Durch den Aufprall drehte sich der
Kleinlastwagen um 180 Grad. Der 41-jahrige Lasterfahrer erlitt hierbei leichte Verletzungen. An den
Fahrzeugen entstand ein Gesamtschaden von rund 20.000 Euro.

21. Mérz 2009
Raser hatten es eilig

(Biberach) - Verkehrspolizisten aus Ulm und Streifendienstbeamte aus Biberach sind am Wochenende
gegen zu schnelles Fahren vorgegangen. Ein ziviles Videofahrzeug kam ebenso zum Einsatz wie
Lasermessgerate. Neun Fahrer fielen mit teils erheblichen VerstéRen auf. Vier von ihnen missen die
Fihrerscheine fir bis zu zwei Monate abgeben. Hinzu kommen Geldbul3en von bis zu 440 Euro sowie
vier Punkte im Verkehrszentralregister in Flensburg. Am schnellsten war mit 186 anstatt 120 Kilometer pro
Stunde ein 57-jahriger auf der BundesstraRe 30 bei Biberach. Auch falsches Uberholen, Handybenutzung
am Steuer und zu geringer Sicherheitsabstand fiihrten zu GeldbufRen und Punkten.

21. Marz 2009
Mann und Frau erhalten zwei Monate Fahrverbot

(Laupheim) - Zwei Geschwindigkeitsiiberschreitungen um mehr als 60 Stundenkilometer hat die Polizei
am Wochenende auf der BundesstralRe 30 bei Laupheim festgestellt. Einer der VerstolRe wurde mit einer
Laserpistole entdeckt, der andere mit einem Videofahrzeug. Bei den Betroffenen handelt es sich um einen
45-jahrigen Mann sowie eine 31-jahrige Frau. Beide sehen einem zweimonatigen Fahrverbot, 440 Euro
BuRRgeld und vier Punkten im Verkehrszentralregister in Flensburg entgegen.

23. Marz 2009
Polizei stoppt schnelle Autofahrer

(Appendorf) - Zu schnell unterwegs war am Montag ein 19-jahriger Autofahrer auf der B 30 zwischen
Appendorf und Biberach. Dieser fiel den Beamten bei Geschwindigkeitskontrollen auf der B 30 zwischen
Ulm und Oberessendorf mit 135 km/h statt der maximal erlaubten 100 km/h auf. Neben einem Buf3geld
von 120 Euro und drei Punkten in Flensburg muss sich der Fahranfanger au3erdem einer
kostenintensiven Nachschulung unterziehen. Neben diesem VerstoR} stellte die Polizei im Rahmen der
Kontrollen vier weitere GeschwindigkeitsverstéRe fest sowie zweimal Uberholen im Uberholverbot und in
einem Fall das Telefonieren wahrend der Fahrt.
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24. Marz 2009
Regierungsprasidium leitet neues Planfeststellungsverfahren ein

(Donaurieden / Erbach) - Das Regierungsprasidium Tibingen hat ein neues Planfeststellungsverfahren fiir
den Bau der Querspange Erbach von der B 311 zur B 30 eingeleitet.

Wie das Regierungsprasidium mitteilt findet am Donnerstag, den 26. Marz, in der Mensa des
Schulzentrums Jahnstrae in Erbach um 18 Uhr eine Informationsveranstaltung der
StraRenbauverwaltung zur neuen Planung statt. Die Planunterlagen liegen vom 30. Marz bis zum 29. April
zur offentlichen Einsichtnahme aus. Betroffen sind die Gemeinden Oberdischingen und Hittisheim, die
Stadt Erbach mit ihren Gemarkungen Erbach, Ersingen, Donaurieden und Dellmensingen sowie die
Gemeinde Achstetten, Gemarkung Stetten, mit Ausgleichsmaflinahmen.

Zuletzt leitete das Regierungsprasidium Tibingen im Mai 2006 das Planfeststellungsverfahren fiir die
Variante 3.1 ein. Wahrend des Verfahrens anderte sich die Gesetzeslage zum Artenschutz, so dass eine
Uberarbeitung der Planunterlagen notwendig wurde. Im Anhérungsverfahren gingen auch eine Vielzahl
von Einwendungen und kritischen Stellungnahmen ein, die soweit moglich bei der neuen Planung
mitberlcksichtigt wurden. Die nunmehr beantragte Variante 3.6 weicht in der Trassenflhrung in Teilen
von der bisherigen Variante 3.1 ab.

Da dadurch neue Betroffenheiten entstehen und andere dafir entfallen hat sich das Regierungsprasidium
entschlossen, das alte Verfahren einzustellen und ein neues Verfahren einzuleiten. Die im
Anhoérungsverfahren zur Planauslegung im Sommer 2006 erhobenen Einwendungen und abgegebenen
Stellungnahmen haben sich damit erledigt und sind somit auch nicht automatisch Gegenstand des neuen
Planfeststellungsverfahrens.

Die gesamten Planunterlagen (Zeichnungen und Erlduterungen) liegen ab Montag, 30. Marz 2009, bis
einschlieBlich Mittwoch, 29. April 2009, in den Rathausern Oberdischingen, Erbach, Huttisheim und
Achstetten wahrend der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht aus. Jeder kann bis spatestens am
Mittwoch, 13. Mai 2009, bei der Stadt Erbach, bei den Gemeinden Oberdischingen, Huttisheim und
Achstetten oder beim Regierungsprasidium Tibingen schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen
gegen den Plan erheben.

24. Marz 2009

Vier Autofahrer von glatter Fahrbahn abgekommen
» Mettenberg, 4 Unfélle, 2 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 30.000 Euro Schaden

(Mettenberg) - Schnee- und Eisglatte machte den Autofahrern am Dienstagmorgen auch bei Biberach zu
schaffen. Gleich vier Unfélle ereigneten sich zwischen 6.30 Uhr und 7.30 Uhr auf der B 30 auf Hohe eines
Parkplatzes bei Biberach-Mettenberg.

Jeweils zwei Fahrzeuge fuhren in Richtung Laupheim, zwei in Richtung Ravensburg. Alle Beteiligten
gerieten auf der spiegelglatten Fahrbahn ohne Fremdbeteiligung ins Schleudern, kamen von der Stralle
ab und prallten gegen die Leitplanken. Eine Autofahrerin schleuderte zudem mit ihrem Auto gegen einen
Lastwagen, der zu dieser Zeit auf dem Parkplatz stand.

Zwei Personen wurden leicht verletzt. An drei Autos entstand Totalschaden, an einem wurde die
Fahrzeugfront stark beschadigt. Der Gesamtschaden wird von der Polizei auf rund 30.000 Euro geschatzt.

24. Marz 2009
Polizei stoppt zwei Drangler

(Ravensburg) - Mehrere Drangler hat die Verkehrspolizei Ravensburg am Dienstag gestoppt. Deutlich zu
wenig Abstand hat ein 39-jahriger Opel-Fahrer gegen 16.40 Uhr auf der BundesstralRe 30 eingehalten. Bei
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einer Geschwindigkeit von etwa 120 Kilometern pro Stunde fuhr er auf zirka zwdlf Meter auf das
vorausfahrende Fahrzeug auf. Gegen 17.40 Uhr fuhr ein 28-jahriger Seat-Fahrer bei einer
Geschwindigkeit von etwa 110 Kilometern pro Stunde bis auf nahezu zehn Meter auf das zivile
Dienstfahrzeug der Polizei auf. Die Polizisten dokumentierten den AbstandsverstoR? Gber die Heckkamera.
Erforderlicher Abstand waren mindestens 55 Meter gewesen. Beide Fahrer missen nun mit einem
Fahrverbot rechnen.

24. Marz 2009
Werner Wolfle besucht Gaisbeuren

(Gaisbeuren) - Keine Hoffnung auf eine baldige Losung machte der Landtagsabgeordnete Werner Wolfle
in der Ortschaftsverwaltung Gaisbeuren. Auch wenn 20.000 Fahrzeuge taglich auf der B 30 durch den
Bad Waldsee Teilort fahren, sieht er schwarz. Eine Tunnelldsung sei immer die schlechteste Lésung.

Egal ob Untertunnelung, West- oder Ostumfahrung, die bereits vor Jahrzehnten in einer Diplomarbeit
angedacht wurden, die Planung wurde von behérdlicher Seite nie aufgenommen. Biirgermeister Roland
Weinschenk, Thomas Manz und Ortsvorsteher Franz Bendel erlduterten in der Gaisbeurer
Ortschaftsverwaltung zusammen mit dem verkehrspolitischen Sprecher der Griinen im Landtag Werner
Wolfle und den anwesenden GAL-Stadtraten Dr. Margret Brehm, Hans Daiber und Matthias Hestermann
die Varianten und die aktuelle Verkehrssituation. Wélfle machte wenig Hoffnung auf eine schnelle Lésung.
Auch wenn 20.000 Fahrzeuge taglich durch Gaisbeuren fahren, so habe die B 30 nicht die notwendige
Dringlichkeit. Die Chancen stiinden eher schlecht. Zudem misse den Beteiligten klar sein, dass
Ortsumgehungen zwar einen Teil der Bevolkerung entlasten, einen anderen aber dafir belasten.
Tunnellésungen seien die teuersten Losungen und I6sten keine Probleme. Einerseits werde der Ort
dennoch zerschnitten, andererseits verteile sich der Verkehr nur "Uber und unter die Erde", von der
notwendigen Abzweigung in der Ortsmitte ganz zu schweigen.

Birgermeister Roland Weinschenk machte klar, dass die Stadt nach Jahrzehnten des Stillstands nun
dennoch handeln werde. Im zweiten Halbjahr werde man eine Diskussion im Gemeinderat anregen. Im
Rahmen der Fortschreibung des Flachennutzungsplanes werden mehrere Trassenvarianten durch die
Stadt festgelegt. AuRerdem werde die Strallenbauverwaltung aufgefordert die Sachlage zu untersuchen
und Vorschlage zu unterbreiten. Bisher sei in allen Jahren nichts entschieden worden. Bernd Zander,
Sprecher der Griinen Alternativen Liste Bad Waldsee (GAL) bat um die rechtzeitige Einbeziehung von
Betroffenen, Landwirten und Anwohnern.

Beim anschlieRenden 6ffentlichen GAL-Stammtisch im "Adler" machten Anwohner und Ortsvorsteher
Bendel erneut und eindringlich auf die Verkehrsproblematik aufmerksam. Dabei diirfe es
selbstverstandlich nicht zu einer Verlagerung des Problems kommen. Wélfle: "Ein typischer
Spannungsbogen bei jeder Umgehung, egal wo." "Es gibt wohl keine griine Umgehung," erganzte Zander
auf kritische Fragen zum Flachenverbrauch. Anwohner beklagten den zédhen Fortgang der Entwicklung
und die eher vagen Ausblicke auf friihestens 2015. Bereits im Voraus Geld fir eine
Baugrunduntersuchung auszugeben, wie es die SPD Bad Waldsee wiinscht, erteilt Wolfle eine Absage:
"Da wird Geld sinnlos vergraben." Er riet Anwohnern und Ortschaftsverwaltung statt dessen Uber
MafRnahmen, wie eine Querungshilfe nachzudenken. Eine schnelle Lésung sieht er nicht. Da diirfe man
den Betroffenen trotz Wahlkampfs keine Hoffnungen machen.

25. Marz 2009

Zwei Verletzte bei Ampelcrash
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Bei einem Unfall am Mittwoch gegen 20.20 Uhr in der Jahnstral’e (B 30) sind zwei
Personen leicht verletzt worden. Ein 65-jahriger Renault-Fahrer Ubersah bei der Kreuzung
Jahnstralle/Weilkenauer Stralle eine rote Ampel. Es kam zu einem Zusammenstol3 mit einem VW.
Sowohl Fahrer als auch Beifahrer im VW erlitten leichte Verletzungen. Es entstand ein Sachschaden von
etwa 6.000 Euro.
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27. Marz 2009

Anhanger bleibt in Wildschutzzaun hdngen
» Baindt, 1 Fahrzeug

(Baindt) - Ein wahrend der Fahrt verlorener Anhanger hat am Freitag die Polizei beschaftigt. Gegen 12.50
Uhr befuhr ein 44-jahriger Volvo-Fahrer aus einem Nachbarkreis die B 30 in Richtung Ulm. Kurz nach der
Auffahrt I6ste sich aus bislang unbekannten Griinden der mitgefiihrte Tandemachsanhanger vom
Zugfahrzeug und machte sich selbstandig. Beim Abkommen von der Fahrbahn blieb der Anhanger im
angrenzenden Wildschutzzaun hangen. Hierbei wurden rund 16 Meter Zaun beschadigt.

29. Marz 2009
Wifo fordert hochste Dringlichkeit fiir die B 30

(Ravensburg) - Ein klares Bekenntnis der Region, dass die B 30 Siid ab sofort unter allen
StralRenbauprojekten an erster Stelle steht, hat das Wirtschaftsforum pro Ravensburg (Wifo) gefordert.
Das Wifo sieht dabei vor allem auch die IHK Bodensee-Oberschwaben in der Pflicht.

"Wir sind sauer, dass die B 30 Siid auch im Konjunkturpaket Il nicht enthalten ist", sagten am Freitag
wahrend einer Pressekonferenz die Wifo-Vorstandssprecher Norbert Martin, Philipp Weber und Thomas
Reischmann sowie Geschéaftsflihrer Eugen Miiller. "Die Verkehrsinfrastruktur Ravensburgs ist eine
Katastrophe", so Martin, und Weber erganzte: "Umso unverstandlicher ist es fiir uns, dass die B 30 wieder
Ubergangen wurde."

Das Wifo will nun jede Form des "kreativen Protestes" unterstiitzen und zugleich den Weg der direkten
Ansprache Uber die politischen Entscheidungstrager wahlen. Ganz obenan nimmt das Ravensburger
Netzwerk aber die Region in die Pflicht: Bisher habe Konsens dariiber geherrscht, dass die B 30 Sud als
nachstes Projekt begonnen werden misse. Ravensburg habe sich in der Vergangenheit
dementsprechend auch mit Forderungen zurtickgehalten und "Uber Jahre hinweg" akzeptiert, dass andere
Projekte in der Region Vorrang hatten. Weber nannte als Beispiele die B 12 Ortsumgehung Isny, die B 32
Ortsumgehungen Amtzell und Geiselharz und die A 96 im Allgau. "Bei all diesen Vorhaben hat sich
Ravensburg hinter die betroffenen Kommunen und Raumschaften gestellt."

Nun aber erwartet das Wifo breite Unterstlitzung fir die B 30 Sud. "Wir wiinschen, dass sich die IHK
Bodensee-Oberschwaben als Stimme der regionalen Wirtschaft zum Weiterbau der B 30 Siid bekennt",
so Weber. Gleiches gelte fiir die Abgeordneten aus Bund und Land. Die Stadt Friedrichshafen miisse
"unverandert die bisher geltende Sprachregelung der Region vertreten”, die Landesregierung diese
Reihenfolge in ihren Vorschlagslisten an Berlin beriicksichtigen. Schlieflich sollen sich auch Landkreis
und Region hinter die Straf3e als unumstrittene Nummer eins stellen.

30. Marz 2009
Verkehrssiinder erhalten Punkte

(Landkreis Ravensburg) - Die Polizei hat am Montag zwischen 14 und 18 Uhr im Landkreis Ravensburg
wieder mehrere Verkehrssiinder ertappt. So hielt ein 54-jahriger Renaultfahrer auf der Bundesstrale 30
bei einer Geschwindigkeit von 140 Kilometern pro Stunde lediglich einen Abstand von zehn Metern zum
Vordermann ein. Die Verkehrssiinder werden angezeigt und miissen neben einem Bufgeld und Punkten
zum Teil mit einem Fahrverbot rechnen.
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30. Marz 2009
Norbert Zeller besucht Gaisbeuren

(Gaisbeuren) - Ein volles Haus im Gasthaus "Adler" in Gaisbeuren bescherte am Montag der SPD
Landtagsabgeordnete Norbert Zeller. Die SPD Bad Waldsee diskutierte Giber den Ausbau der B 30 sowie
den Schulstandort. Zellers Vortrag zeigte vor rund 50 Besuchern bald, dass es fiir die B 30 noch grofRer
Anstrengung auf verschiedenen politischen Ebenen bedarf.

Bereits im Vorfeld traf sich Zeller mit Blirgermeister Weinschenk zu einem Vorgesprach. Einigkeit
herrschte dariiber, dass im Herbst der Flachennutzungsplan in den stadtischen Gremien, als wichtiges
planerisches Element fortgeschrieben werden soll. Darin sollen mehrere Trassenvarianten fiir die neue B
30 auf dem Gebiet von Bad Waldsee festgelegt werden.

Am Abend erlauterte im "Adler" zunachst Ortsvorsteher Franz Bendel die bereits in einer vor Jahrzehnten
in einer Diplomarbeit angedachten Varianten. Die Ostumgehung kdme heute nicht mehr in Frage und
héatte den Ort nur an einer anderen Stelle zerschnitten, Ubrig bleibe die Westumfahrung zwischen
Gaisbeuren und Reute oder eine Tunnelldésung.

Zeller ging in seinem Vortrag zunachst darauf ein, was ihm bei der Anfahrt widerfahren ist. "Da war eine
durchgangige Schlange so weit man sehen konnte, da war von den Seitenstrallen kein Durchkommen
mehr. Wenn man nicht hineingelassen werde, habe man keine Chance. Das ist genau das, was die B 30
ausmacht. Ich habe mir schon oft bei der Durchfahrt gedacht, das muss eine belastende Situation sein."
Er komme aus Friedrichshafen und kenne die B 31, die Situation an der B 30 sei fast identisch. In der
SPD herrsche inzwischen weitgehend Einigkeit, dass in der Sache B 30 dringend etwas unternommen
werden muss. Dies schlief3e ihn, aber auch den verkehrspolitischen Sprecher der SPD-Fraktion Hans-
Martin Haller ein. Auch der SPD-Bundestagsabgeordnete Martin Gerster und die parlamentarische SPD-
Staatssekretarin im Bundesverkehrsministerium Karin Roth seien dafur.

Auf die Frage, warum die Landes-CDU die Planung der im Weiteren Bedarf enthaltenen Ortsumgehung
Sinzheim bei Baden-Baden nun durchgesetzt habe, obwohl das Projekt die dafiir notwendigen
gesetzlichen Rahmenbindungen nicht erfiillt, aber die Ortsumgehungen Enzisreute und Gaisbeuren diese
erfillen, aber nicht beachtet werden, meinte Zeller, dass dies schon einmal vorkomme und die Ausnahme
sei, wusste aber keine rechte Antwort. Das Land habe kein Interesse an neuen Planungen.

Es werde daher die grofite Hiirde das Projekt im nachsten Bundesverkehrswegeplan in den
"Vordringlichen Bedarf" zu bringen. Auf das Land Baden-Wiirttemberg miisse Druck ausgetbt werden. Er
versprach dafiir der Stadt behilflich zu sein. Aber auch die Ortschaften kdnnten mit der Stadt Beitrage
leisten in einem sicherlich langen und schwierigen Kampf. Jeder kénne dem Innenminister oder dem
Ministerprasidenten schreiben. Das Problem sei, dass sich niemand rege. Nicht nur die Ortschaften
Enzisreute und Gaisbeuren miissten sich bewegen und protestieren, auch die Bevoélkerung in der Stadt
Bad Waldsee miisse mobil machen, schlief3lich profitiere auch sie davon. Zeller kann sich
Protestaktionen, wie in Herbertingen vorstellen.

Fir Heiterkeit sorgte ein Vorschlag aus dem Publikum im Hinblick, dass sich bisher vor allem die SPD fiir
den Ausbau der B 30 bei Gaisbeuren stark macht. Gaisbeuren miisse bei der Kommunalwahl "ein rotes
Dorf" werden. Das sei ein eindeutiges Zeichen, das auch in Stuttgart ankommen werde und zeige "was es
geschlagen hat." Gaisbeuren ware damit das einzige "rote Dorf" im weiteren Umkreis.

Daneben wurde auch eine Unterfahrung der BundesstralRe in Gaisbeuren als Querungshilfe andiskutiert.
Zeller gab zu, dass er fiir diese Frage kein Fachmann sei, riet allerdings davon ab: "Alles was den
Verkehrsfluss fordert, ist kontraproduktiv." Darlber hinaus habe man bei einer Unterfliihrung dann nur
noch eine Stelle, die fir den gesamten Ort als Uberquerungshilfe dienen muss, die Trennwirkung ware
somit perfekt.

Im zweiten Teil der Diskussion ging es um den Schulstandort. In einer regen Schuldiskussion wusste
Zeller zu berichten, dass das Schulamt die Hauptschule in Reute "auslaufen” lasse, obwohl die Regierung
immer behaupte, Hauptschulen nicht schlie3en zu wollen. Ein engagiert diskutierender Schulleiter Geiss
betonte, dass aber die Reutener Grundschule nicht gefahrdet sei, was hin und wieder behauptet werde.
Zeller sah eine Starkungsmaoglichkeit: Erweiterung auf sechs Jahre und langeres gemeinsames Lernen.
Allmahlich sei dies in der Schuldiskussion nicht nur eine reine SPD-Forderung, sondern eine starke
Strémung. "Hier kommt sicher eine baldige Anderung, womdglich sogar noch vor der nachsten
Landtagswahl 2011", war seine Uberzeugung.
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31. Marz 2009
Motorradsaison beginnt mit Fahrverboten

(Biberach) - Einen misslungenen Start in die Motorradsaison mit Geldbuf3en und Fahrverboten haben am
Dienstag zwei Biker aus dem Landkreis Aalen auf der B 30 hingelegt. Die beiden 21-jahrigen waren bei
ihrer ersten Tour im Jahr mit mehr als 165 km/h auf der BundesstralRe 30 bei Biberach unterwegs. Die
zuldssige Hochstgeschwindigkeit liegt dort bei 120 Kilometer pro Stunde. Eine Videostreife der Ulmer
Verkehrspolizei war prompt zur Stelle und verabreichte dem Duo einmonatige Fahrverbote, Geldbulien
von je 160 Euro sowie drei Punkten im Verkehrszentralregister.

31. Marz 2009

Mit 2,5 Promille schwer verungliickt
» Sickenried, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 8.000 Euro Schaden

(Sickenried) - Hoffnungslos betrunken war am Dienstag ein 33-jahriger Golffahrer, der gegen 21.35 Uhr
auf der Bundesstrafie 30 bei Ravensburg schwer verungliickte.

Der 33-jahrige war mit seinem VW Golf auf der Bundesstrafe 30 von Untereschach in Richtung
Ravensburg unterwegs. Rund 200 Meter vor der Einmiindung nach Sickenried kam er aufgrund seiner
Alkoholbeeinflussung und eines Fahrfehlers nach rechts von der Fahrbahn ab und iberfuhr einen
Leitpfosten sowie ein Verkehrszeichen. Schlie3lich blieb das Fahrzeug in einem Acker stecken.

Bei der Unfallaufnahme durch Polizeibeamte wurde schnell klar, dass der Golffahrer stark unter
Alkoholeinfluss stand. Seine Aussprache war verwaschen und er konnte sich nicht mehr selbststandig auf
den Beinen halten. Nachdem ein Alcotest Werte annahernd 2,5 Promille ergeben hatte, war eine
Blutentnahme fallig. Aufgrund schwerer Verletzungen, die sich der Golffahrer beim Unfallgeschehen
zugezogen hat, musste der 33-jahrige Mann stationar in ein Krankenhaus aufgenommen werden. Der
entstandene Sachschaden belauft sich auf rund 8.000 Euro.

31. Marz 2009
Zivilstreife schnappt zwei Raser

(Baindt / Baienfurt) - Mit ihrem zivilen Videomessfahrzeug hat die Verkehrspolizei am Dienstag auf der
BundesstralRe 30 zwei Raser gefilmt. Gegen 06.50 Uhr hatte es ein 27-jahriger mit seinem Audi recht eilig.
Am Ausbauende bei Baindt wurde er bei erlaubten 80 km/h mit 125 km/h gemessen. Im zweiten Fall
brauste ein 50-jahriger ebenfalls mit einem Audi durch die Eisenbahnunterfiihrung bei Niederbiegen und
Uberschritt die dort gliltige Hochstgeschwindigkeit von 100 km/h um 50 km/h. Beide Fahrzeugfiihrer
werden in Kiirze ihren Flhrerschein fir vier Wochen abgeben miissen.
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01. April 2009
Mit 145 Giber Uberleitung gerast

(Ulm) - Viel zu schnell war ein Autofahrer am Mittwochabend bei Ulm unterwegs. Auf seiner Fahrt tiber die
Uberleitung von der Bundesstrafte 30 auf die BundesstraRe 28 bemerkte dies die Videostreife der Ulmer
Polizei. Die Beamten zeichneten auf, wie der Pkw mit 145 km/h statt der erlaubten 100 km/h fuhr und der
Fahrer auf diese Weise eine Gefahr fiir sich und andere darstellte. Kurz darauf wurde der 48-jahrige
angehalten und mit dem groben Versto3 konfrontiert. Er erfuhr dabei auch, dass er neben 160 Euro
BuRlgeld und drei Punkten einem Fahrverbot entgegensieht.

02. April 2009
Biurgerinitiative weiterhin gegen Aufstieg

(Mettenberg) - Die Burgerinitiative Mettenberg (BI) hat bei ihrer Jahreshauptversammlung den Vorstand
im Amt bestatigt. Bei den Themen Aufstieg zur B 30 und Interkommunales Gewerbegebiet blieben die
Mitglieder bei ihrer Ablehnung.

Die Burgerinitiative bekraftigte bei der Versammlung ihre Haltung gegen einen Aufstieg zur B 30 bei
Mettenberg. Auch eine kirzlich vorgenommene Umfrage in den beiden Neubaugebieten "Klotzholzacker"
und "Im Winkel" ergab, dass 90 Prozent der Neublirger ebenfalls gegen den Aufstieg sind, hiel es bei der
Versammlung. Walter Falk, stellvertretender Vorsitzender der Bl, legte anhand von Karten und Planen
dar, welche Grof3baustellen Biberach in Zukunft plane. Dabei nehme der StralRenaufstieg bei Mettenberg
zur B 30 einen Schwerpunkt ein. Falk betonte immer wieder, dass es sich nicht um eine Kreis-, sondern
um eine BundesstraRe handele, auch wenn die Bundesstrale inzwischen aus dem
Bundesverkehrswegeplan genommen worden sei. Werfe man in diesem Zusammenhang einen Blick auf
Geldgeber und Bauherr, die Stadt Biberach und den Landkreis, werde die Sache spannend, so Falk.
Gemeinden und Landkreise dirften per Gesetz keine Bundesstralie bauen. Und dass es sich wirklich um
eine solche handele, kdnne man auf der Internetseite des Bundesministeriums fir Verkehr nachlesen.
Weil der Bund diesen Bau nicht als "Vordringlichen Bedarf" deklariert habe, werde Mettenberg auf alle
Falle erst einmal Zeit gewinnen, so Falk. "Die Kosten haben sich seit Planungsbeginn bereits um fast 50
Prozent auf 16,6 Millionen Euro erhéht, und das bezahlt alles der Steuerzahler", betonte Falk. Josef
Weber, Vorsitzender der Bl, wurde noch deutlicher: "Der Aufstieg ist ein Prestigeobjekt, das niemand
braucht!"

Dieser Meinung schlossen sich nicht nur die Mitglieder, sondern auch der Ortsvorsteher Lothar Krause an.
Geschlossenheit zeigt man auch bei der anschlieRenden Vorstandswahl. Mit 100 Prozent der Stimmen
wurde der Vorstand in seinem Amt bestatigt. Auch bei den weiteren Themen bezog die Bl klare Stellung.
Die Planung eines interkommunalen Gewerbegebiets im Rif3tal sehen die Mitglieder als schweren
Okologischen Fehler an, vor allem wegen der Flachenversiegelung.

Mehr Informationen:
www.bi-mettenberg.de

02. April 2009
IHK zeigt sich verwundert

(Ravensburg) - Mit Verwunderung reagiert die IHK Bodensee-Oberschwaben auf die Kritik aus dem
Wirtschaftsforum pro Ravensburg (Wifo) in Sachen B 30 Siid. Wie bereits berichtet, hat das Wifo die IHK
aufgefordert sich klar zum Baubeginn des letzten Abschnitts der Ravensburger Umgehungsstrale vor
allen anderen Projekten in der Region zu bekennen.

Die Angste, dass die aktuelle Imagekampagne fiir die Friedrichshafener Umgehungsstrale B 31 die
Ravensburger B 30 ins Hintertreffen geraten lassen konnte sind gro3. Mit einer Postkartenaktion "B 31
neu" wendet sich die Stadt Friedrichshafen direkt an Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee und
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den baden-wurttembergischen Ministerprasidenten Giinther Oettinger. Unterstlitzung erfahrt die Aktion
unter anderem von wichtigen Wirtschaftsunternehmen, aber auch von der IHK und dem Regionalverband
Bodensee-Oberschwaben.

Aus Sicht des Ravensburger Wifo misste nun die B 30 Suid in Ravensburg an der Reihe sein, wenn es
um die Verteilung von Geldern und somit um die Verwirklichung von Projekten geht. Ravensburg habe
sich in den vergangenen Jahren bewusst dezent zurlckgehalten und akzeptiert, dass in der Region
zunachst die Ortsumfahrung der B 12 bei Isny, der Lickenschluss der A 96 zwischen Wangen-Dirren und
Leutkirch-Gebrazhofen sowie der Tunnel im Zuge der Ortsumgehung Geiselharz der B 32 Prioritat
gendssen. Jetzt sei Ravensburg an der Reihe und die "Nummer eins in Kreis und Region", so Weber in
seiner Stellungnahme.

"Unser Standpunkt pro B 30 ist klar und wird auch so kommuniziert. Wir wundern uns daher sehr tber die
Kritik des Wifo", meinte IHK-Hauptgeschaftsfiihrer Professor Peter Jany. Aber auch die B 31 sei
bedeutend fiir die Infrastruktur in der Region. "Beide Projekte sind gleich wichtig flr unseren
Wirtschaftsstandort Bodensee-Oberschwaben. Der Unterschied ist, dass die Planung der B 30 Sid
bereits weiter vorangeschritten ist." Bestandskraft und Baureife lgen hier im Gegensatz zur B 31 West
bereits seit Jahren vor. "Insofern besteht fiir uns kein Zweifel, dass die B 30 Siid noch vor der B 31 in
Angriff genommen und realisiert wird." Dass sich die IHK fiir beide Vorhaben gleichermalien einsetze,
steht fiir ihn auRer Frage. "Auch, wenn die B 31 derzeit mehr Aufmerksamkeit genief3t, diese aber eben
auch bendtigt", spielt er auf das Engagement der IHK bei der Postkartenaktion der Stadt Friedrichshafen
an.

Das man dringend beide Bundesstraften braucht und nicht gegeneinander ausspielen sollte, meint auch
der Friedrichshafener SPD-Landtagsabgeordnete Norbert Zeller. "Man kann der IHK keinen Vorwurf
machen, sie setzt sich mit Vehemenz fiir beide Stralle ein." Zeller sieht eine "sehr gute Chance, dass wir
beides kriegen". Zumal durch das Konjunkturpaket Il mit der Finanzierung des Scheibengipfeltunnels in
Reutlingen und mit der zuvor beschlossenen Verwirklichung der UmgehungsstralRe in Herbertingen "zwei
andere Klopse vom Tisch" sind. Klar sagen, welche Stralle denn nun aus seiner Sicht zuerst gebaut
werden sollte, will der SPD-Politiker im Superwahljahr nicht. "lch wohne in Friedrichshafen und kénnte
deshalb sagen, die B 31 ist wichtiger, aber das ware Kirchturmspolitik."

02. April 2009

Motorradfahrer schwer gestiirzt
» Gaisbeuren, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug

(Gaisbeuren) - Bei einem Unfall am Donnerstag hat sich ein 38-jahriger Motorradfahrer schwer verletzt.
Der Mann war mit seinem Motorrad auf der Bundesstraflte 30 von Bad Waldsee in Richtung Ravensburg
unterwegs. In Gaisbeuren hatte sich an einer Ampel ein Riickstau gebildet. Dies erkannte der 38-jahrige
zu spat. Aufgrund eines Bremsfehlers geriet das Motorrad ins Schlingern und der Fahrer stiirzte auf die
Fahrbahn. Hierbei zog er sich schwere Verletzungen zu.

04. April 2009
19-jahriger rast uber die B 30

(Laupheim) - Einen Raser und Drangler hat eine Videostreife am Wochenende bei Laupheim zur
Rechenschaft gezogen. Der 19-jahrige ignorierte auf der BundesstraRe 30 nicht nur das Tempolimit von
120 km/h, sondern fuhr wiederholt zu dicht auf mehrere Verkehrsteilnehmer auf. All das konnte er sich
wenig spater als Kurzfilm in einem Videofahrzeug der Ulmer Verkehrspolizei anschauen. Die Folgen
seines Fahrstils wurden ihm auch gleich aufgezeigt. Fahrverbot, 360 Euro Buf3geld, vier Punkte sowie
eine Nachschulung. Wie sich herausstellte, war der 19-jahrige schon wiederholt als Schnellfahrer erwischt
worden, hatte jedoch keine Lehren daraus gezogen.
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05. April 2009
Weinschenk: "Generalverkehrsplan wird Stadt fordern"

(Bad Waldsee) - Birgermeister Roland Weinschenk ist seit funf Jahren in Bad Waldsee im Amt. Was hat
sich getan, was hat der 54-jahrige noch vor. Dartiber sprach er mit der 6rtlichen Zeitung.

Frage: Herr Weinschenk Sie kandidieren auch fiir den Kreistag. Was genau wollen Sie fiir die Waldseer
im Kreisparlament erreichen?

Weinschenk: Gerade in schwierigen Zeiten wie diesen ist es aus meiner Sicht wichtig, dass sich mehrere
Personen aus dem Wahlkreis Bad Waldsee-Bergatreute im Kreistag konstruktiv einbringen. Wie in allen
Kommunen des Landes, gibt es auch im Landkreis ein weites Aufgabenfeld. Fiir Bad Waldsee von
Bedeutung ist die weitere Entwicklung als Gesundheitsstadt mit Krankenhausstandort, dazu kommen die
Berufsschulen und die Stra3en, wo wir unser Gewicht in die Waagschale werfen missen. Denken wir nur
an das Beispiel "Radwegebau”, Stichwort "Bad Waldsee-Michelwinnaden”, wo wir uns einsetzen miissen,
um unsere Ziele zu erreichen.

Frage: Sind Sie persénlich zufrieden mit Ihrer Arbeit als Stadtoberhaupt und macht Ihnen der Job trotz
aller Kritik auch etwas Freude?

Weinschenk: An meiner Zufriedenheit als Blirgermeister von Bad Waldsee hat sich auch nach fiinf Jahren
nichts geandert und die Arbeit im Rathaus macht mir grof3e Freude. Grund ist vor allem die Vielfalt der
Aufgaben in einer gréRer werdenden Stadt.

Frage: Herr Weinschenk, was hat sich seit Ihrem Amtsantritt vor fiinf Jahren getan?

Weinschenk: Denken wir an die Starkung des Schulstandortes mit den Investitionen auf dem Déchtbihl,
wo in den letzten Jahren alleine zehn Millionen Euro investiert worden sind oder noch werden. Allein bei
der letzten Gemeinderatssitzung wurden im Rahmen des Konjunkturpaketes zwei Millionen Euro auf den
Weg gebracht. Wir setzen 14 Millionen Euro beim Maxibad ein, um den Gesundheitssektor weiter zu
starken. Zwischen Verwaltung und Gemeinderat besteht in wesentlichen und fir die Stadt wichtigen
Positionen Ubereinstimmung. Dies wird auch durch Geschlossenheit bei der Abstimmung nach auften
dokumentiert. Dies ist auch wichtig im Sinne der weiteren positiven Stadtentwicklung. Dazu kommen die
Gewerbe- und Wohngebiete, das neue Feuerwehrgeratehaus, das Radwegekonzept und so mancher
Kraftakt wie die VergroRerung des Wasserverbandes, um zukunftsfahig zu sein.

Frage: In drei Jahren sind wieder Blirgermeisterwahlen. Werden Sie wieder antreten?

Weinschenk: Ich bin 2004 mit dem Ziel angetreten, zwei Amtszeiten lang Burgermeister von Bad Waldsee
zu sein und daran hat sich nach Ablauf der ersten funf Jahre nichts geandert. Ich trete 2012 wieder an.

Frage: Was haben Sie sich fiir die verbliebene Amtszeit der ersten Legislaturperiode vorgenommen?

Weinschenk: Zunachst einmal bin ich froh, dass es so viele Dinge gibt, die wir bereits in Angriff
genommen haben. Ich denke, da arbeiten wir mit einer hohen Schlagzahl, wenn Sie die gro3en Projekte
ansehen, die derzeit in der Stadt laufen. Dazu kommt die alltagliche Verwaltungsarbeit, die zeitaufwendig
ist und von jedem Mitarbeiter viel Engagement einfordert. Sehen Sie mir es deshalb nach, wenn ich im
Moment keine neuen Vorhaben beim Namen nennen méchte, bevor die laufenden nicht abgeschlossen
sind. Wir befinden uns auch als 6ffentliche Hand in der schwierigen Situation, nicht genau zu wissen,
welches Geld wir in den kommenden Jahren investieren kdnnen. Wir wissen nicht, wie sich die
Rahmenbedingungen verandern werden. Einer der Unsicherheitsfaktoren ist die Entwicklung der
Gewerbesteuer in wirtschaftlich schweren Zeiten. Sicher ist aber, dass uns der Generalverkehrsplan der
Stadt fordern wird, weil es unser Ziel sein muss, den Verkehr aus der Stadt herauszuhalten. Hier geht es
vor allem um die B 30. Sowohl um Gaisbeuren als auch um die Anbindung L300/L316. Das wird ein
intensiver Prozess, weil wir als Stadt im Hinblick auf die Anderungen des Generalverkehrsplans des
Landes und des Bundesverkehrswegeplans 2015 Position beziehen missen.
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Frage: Wenn Sie Bilanz Ihrer ersten fiinf Jahre ziehen. Auf was sind Sie stolz und was hat nicht so
geklappt?

Weinschenk: Stolz bin ich, dass wir fiir die Stadt Bad Waldsee durch die bereits erwahnten Projekte viel
erreicht haben und ihre Attraktivitat weiter steigern konnten. Vielleicht ist das Negative nicht so gravierend
gewesen, dass es hangen geblieben ware.

05. April 2009
28-jahriger fliichtet vor der Polizei

(Wiblingen) - Vergeblich versuchte ein 28-jahriger Peugeotfahrer in der Nacht von Samstag auf Sonntag
vor der Polizei zu flichten. In der Daimlerstral3e begann die Flucht, als er einen Streifenwagen erkannte,
welcher dort mit Blaulicht zu einem anderen Einsatz unterwegs war. Zunachst Gberfuhr er eine rote Ampel
und fuhr mit Gberhéhter Geschwindigkeit in Richtung Wiblingen. Anschliefend fuhr er mit weit Giberhohter
Geschwindigkeit durch den Wiblinger Ring und schlieRlich auf die B 30 in Richtung Neu-Ulm. Der
Peugeotfahrer konnte schlief3lich an der Abfahrt Neu-Ulm zur EuropastralRe angehalten und vorlaufig
festgenommen werden. Der Grund fiir seine gefahrliche Flucht war schnell klar. Er war betrunken, hatte
keinen Fuhrerschein und war mit dem Fahrzeug unberechtigt unterwegs. Der 28-jahrige musste eine
Blutprobe abgeben und wird wegen diverser Vergehen angezeigt.

07. April 2009
Videofahrzeug stoppt Verkehrssiinder

(Ulm) - Das Videofahrzeug der Ulmer Polizei musste im Laufe des Dienstagnachmittags mehrere
Autofahrer beanstanden. Ein 35-jahriger aus dem Alb-Donau-Kreis, der auf der Bundesstraf3e 10/28 durch
Ulm fuhr und von dort auf die BundesstraRe 30 in Richtung Friedrichshafen einbog erhalt ein Fahrverbot.
An der Stelle, wo 70 km/h erlaubt sind, fuhr der 35-jahrige mit bis zu 130 km/h. lhn erwarten jetzt 240 Euro
BuBlgeld, vier Punkte und ein Monat Fahrverbot. Andere Autofahrer sehen ebenfalls Anzeigen entgegen,
einer muss ein Bugeld bezahlen, da er wahrend der Fahrt telefonierte.

08. April 2009
Querspange zur B 30 kommt weiter voran

(Biberach / Mettenberg) - Die Querspange zur B 30 bei Mettenberg kommt weiter voran. Sie soll nahtlos
an die geplante Nordwestumgehung Biberach anknlpfen. Zur Zeit lauft die Umweltvertraglichkeitsstudie
der StraRe noérdlich von Biberach zur Bundesstrae 30 bei Mettenberg, die auch als B 30-Aufstieg
bekannt ist.

Beginnen wird die neue Stralde am Ende der geplanten Nordwestumgehung an der B 465 bei
Warthausen, von wo es zwischen Mettenberg und Oberhéfen hinauf bis zur BundesstralRe 30 und weiter
zur L 280 geht. Doch sicher ist das zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht. Zunachst missen die
Umweltauswirkungen erfasst und mégliche Alternativen ausgelotet werden.

Die vorgeschriebene Umweltvertraglichkeitsstudie haben der Landkreis, die Gemeinde Warthausen und
die Stadt Biberach jetzt gemeinsam in Auftrag gegeben. Gesucht wird nach der "umwelt- und
menschenvertraglichsten Variante der Stralle, nach der optimalen StrafRenlinie", so Biberachs
Baubiirgermeister Christian Kuhlmann. "Ziel ist die Alternative mit den geringsten negativen Auswirkungen
zu finden."
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Ein Jahr dauert diese Studie noch. 2010 sollen Ergebnisse vorliegen. Dann folgt das
Planfeststellungsverfahren. "Unser Ziel ist", sagt Kuhimann, "wenn die Nordwestumfahrung lauft,
maoglichst nahtlos mit dem B 30-Aufstieg anzukniipfen." Das heif3t: 2010 bis 2011 soll das
Planfeststellungsverfahren laufen. Im Anschluss an die Nordwestumfahrung soll dann der B 30-Aufstieg
gebaut werden.

08. April 2009
Ortschaftsrat lasst Gutachten erstellen

(Dellmensingen) - Am Mittwochabend war erneut die Querspange von der B 311 zur B 30 Thema im
Ortschaftsrat Dellmensingen. Ausflihrlich berieten die Réate die erneute Stellungnahme der Gemeinde zur
Variante 3.6. Auf Antrag des Ortschaftsrats sollen zwei Gutachten erstellt werden.

Rund 600 Meter vor Donaurieden soll die geplante Querspange von der B 311 abzweigen. Mit Briicken
werden die Donau, der Donaukanal, die Ersinger Stral’e und die Bahnlinie Uberquert. Auf einem etwa 1,5
Meter hohen Damm und Briicken liber Rot und Westernach soll die kiinftige Straf3e an Dellmensingen
vorbei fihren. In einem rund sieben Meter tiefen Trichter soll die geplante Strafle im Bereich "Gsteig"
weiter zur BundesstralRe 30 gefiihrt werden.

Ortsvorsteher Klaus Hagele nannte als Grund fiir die neue Trassenvariante neue Richtlinien fiir den
Naturschutz. Denn im Raum Dellmensingen seien nun Biber, eine seltene Libellenart, drei
Fledermausarten, die Feldlerche, die Kreuzkrote und die Zauneidechse nachgewiesen worden.

In ihrer Stellungnahme zur Variante 3.6 beschlossen die Rate auf mehrere Punkte hinzuweisen. Hierzu
sollen zwei Gutachten erstellt werden. Einstimmig war der Beschluss, anstelle der etwa neun Meter hohen
Uberfiinrung tber die Bahnlinie Uim-Friedrichshafen, eine Unterflihrung auf die Wirtschaftlichkeit und
technische Machbarkeit prifen zu lassen. Ebenfalls einstimmig war der Beschluss zu prifen, an welchen
Stellen aktiver Larmschutz, etwa in Form von Larmschuitzwallen oder -wanden, angebracht werden muss.
Die Querspange durchschneidet die vorhandenen Felder. Daher fordert der Ortschaftsrat, dass nach der
Baumafinahme wieder ein funktionierendes Feldwegenetz hergestellt wird.

Um den Verkehr durch Dellmensingen zu reduzieren, soll eine Gewichtsbeschrankung auf 7,5 Tonnen fiir
die Ortsdurchfahrt angeordnet werden. Deutlich betonten die Rate, dass die Querspange nicht zu einer
Verschlechterung des Hochwasserschutzes fihren duirfe und die 6kologischen Ausgleichsflachen zu
massiv in die Belange der Landwirte eingreifen. "Auch die Menschen in Dellmensingen miissen einen
Bestandsschutz genielRen kénnen, nicht nur die Libellen", fasste Hagele die Punkte der Stellungnahme
zusammen.

13. April 2009

Auto brennt nach Reifenplatzer aus
» Apfingen, 1 Fahrzeug

(Apfingen) - Zu einer halbseitigen Sperrung der B 30 bei Apfingen in Fahrtrichtung Biberach ist es am
Ostermontag gegen 12.30 Uhr nach einem Fahrzeugbrand gekommen. Nach dem an dem Opel wahrend
der Fahrt ein Vorderreifen geplatzt war, fing das Fahrzeug Feuer und brannte komplett aus. Beide
Fahrzeuginsassen konnten sich noch rechtzeitig in Sicherheit bringen. Neben der Feuerwehr Laupheim,
war auch ein Abschleppdienst im Einsatz, der das Fahrzeug barg.
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13. April 2009
Polizei stoppt rasenden Motorradfahrer

(Landkreis Ravensburg) - Einen erheblichen Verkehrsverstol? hat die Verkehrspolizei Ravensburg am
Ostermontag auf der autobahnahnlich ausgebauten B 30 dokumentiert. Auf den Motorradfahrer kommen
erhebliche MalRnahmen zu.

Gegen 12.05 Uhr erregte der Motorradfahrer die Aufmerksamkeit der Ordnungshiiter. Dieser war bei
erlaubten 120 km/h mit rund 170 "Sachen" lber die Bundesstrale in Richtung Siden gerast und
tUberholte dabei im Uberholverbot ein anderes Fahrzeug. Nachdem der 44-jahrige Fahrer mit seiner
Triumpf bei Geschwindigkeiten von mehr als 130 km/h einem weiteren Verkehrsteilnehmer bis auf etwa
zehn Meter ans Fahrzeugheck aufgefahren war, wurde er aus dem Verkehr gezogen. Neben einem
BuRgeld von 320 Euro und vier Punkten erwartet den Drangler ein Fahrverbot von zwei Monaten.

16. April 2009

Plastikabdeckung beschadigt Pkw
» Oberessendorf, 2 Fahrzeuge, 1.500 Euro Schaden

(Oberessendorf) - Durch eine herabfallende Plastikscheibenabdeckung ist am Donnerstag ein Pkw
beschadigt worden. Ein 60-jahriger Mann war mit seinem Audi auf der B 30 in Richtung Ulm unterwegs,
als nach der Kreisgrenze ihm ein grauer Baustellen-Lkw entgegenkam. Von dessen Fuhrerhaus I6ste sich
die rund 70x70 cm groRRe Plastikscheibenabdeckung und fiel auf den Pkw. Dadurch entstand
Sachschaden in Héhe von rund 1.500 Euro. Der Audi-Fahrer wendete und fuhr dem Lkw nach, konnte
diesen aber nicht mehr erreichen. Offenbar hat eine altere Dame, die aus einem an der Stral3e stehenden
Haus kam, etwas beobachtet, da sie dem Audi-Fahrer etwas hinterher rief. Die Dame konnte spater
jedoch nicht mehr ausfindig gemacht werden. Zeugen, insbesondere die erwahnte Dame, werden gebeten
sich beim Polizeirevier Weingarten unter der Nummer (07 51) 8 03 - 66 66 zu melden.

18. April 2009
McDonalds plant Filiale in Bad Waldsee

(Bad Waldsee) - Die Schnellimbisskette McDonalds will in Bad Waldsee eine Filiale eréffnen. Das
bestatigte der regionale Franchisenehmer des Unternehmens gegenuber der Ortlichen Zeitung. Am besten
direkt an der B 30. Allein an einem passenden Grundstiick fehlt es noch.

"Wir wollen nach Bad Waldsee", sagt Andreas Fehr klipp und klar. Der Unternehmer betreibt bisher neun
McDonalds Filialen in der Region, unter anderem in Ravensburg, Tettnang, Wangen und Friedrichshafen.
Auch in Bad Waldsee sieht der Unternehmer einen hervorragenden Standort fiir den Verkauf von
Hamburgern und Pommes: "Die GréRRe der Stadt, die Anbindung durch die B 30, das passt." Allerdings
sagt Fehr auch: "Waldsee ist schwierig." Schwierig, um den richtigen Platz fiir das Schnellrestaurant zu
finden.

Fir eine optimal gelegene Niederlassung miissen bestimmte Kriterien erfiillt sein: Das gelbe "M" sollte
schon von weitem sichtbar sein, die Filiale nahe dem Stadtzentrum oder an einer Autobahn oder
Schnellstralke liegen. In Bad Waldsee, so Fehr, ist diese Nonplusultralage nicht gegeben, weil die beiden
Zu-/Ausfahrten zur B 30 weit im Sliden beziehungsweise weit im Norden liegen.

Ein Ausschlusskriterium ist diese Konstellation aber nicht: "Wir sind intensiv auf der Suche nach einem
passenden Grundstiick." Bislang vergeblich. Das Fur und Wider abwiegend, kdme wohl am ehesten ein
McDonalds am nérdlichen Stadtzugang in Frage, also im Umfeld von Hymer. Biirgermeister Roland
Weinschenk sagt auf Anfrage, dass der Stadt noch kein formales Schreiben vorliegt, dass McDonalds in
Bad Waldsee ansiedeln mdchte. Erst dann wiirde man sich Gedanken tber das Thema machen. Die
gewerblichen Grundstiicke sind alle in stadtischer Hand.

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 71



Sollte es mit der Ansiedlung klappen, dirften die Fastfoodfans aufatmen. Wer in Waldsee derzeit
HeilBhunger auf Burger bekommt, muss eine 17 Kilometer lange Reise zum nachsten McDonalds in
Ravensburg antreten. Der nachste Burger King liegt kaum naher in Weingarten. Richtung Norden sind es
sogar 22 Kilometer zur Filiale nach Biberach. Auch die Aulendorfer missen fiir einen Bic Mac 16
Kilometer nach Bad Saulgau in Kauf nehmen. Fir sie ware das Schnellrestaurant in Bad Waldsee also ein
Grund mehr der Nachbarstadt wieder einen Besuch abzustatten.

18. April 2009
PaulinenstraBe ist ab Montag halbseitig gesperrt

(Friedrichshafen) - Zahlreiche Baustellen werden in den kommenden Wochen den Verkehr in der Stadt
behindern. Erste Baustellen sind bereits eingerichtet. Wegen der Erneuerung der Kanale ist unter
anderem auch die PaulinenstralRe (B 30) auf Hohe der Georgstralie ab kommendem Montag, den 20.
April bis Mittwoch, den 22. April halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird mit einer Ampel an der Baustelle
vorbeigefiihrt. Verkehrsteilnehmer aus Richtung Georgstralle werden ber die Hans-Bockler-Stralle
umgeleitet. Der Verkehr aus Richtung der Paulinenstralle wird in die Georgstra’e und Uber die
Eberhardstralle umgeleitet.

19. April 2009
Gewerbebetriebe laden zum Tag der offenen Tiir

(Bad Waldsee / Gaisbeuren) - Seit genau 40 Jahren besteht das Gewerbegebiet Bad Waldsee-Sid in
Gaisbeuren. 1969 war die Spedition Kanzler der erste Betrieb. Heute sind es 30 Firmen mit mehr als 400
Arbeitsplatzen. Grund genug fir eine Feier. Ein Grofteil der Betriebe prasentiert sich bei einem Tag der
offenen Tir am 25. Apiril.

Viele Einwohner des Bad Waldseer Teilorts stéren sich daran, fir das Gewerbegebiet Sud ist die stark
befahrende BundesstralRe 30 allerdings ein Gliicksfall. Die Hauptverkehrsader Oberschwabens ist nach
wie vor ein wichtiger Standortfaktor fir die Ansiedlung vor den Toren Bad Waldsees. Anders ist die
erfreuliche Entwicklung auf dem gut 20 Hektar groRen Gelande am Ortsrand nicht zu erklaren.

In vier Bauabschnitten wurde das Areal 1968, 1990, 1997 und 1999 erschlossen und die Bebauung mit
Betriebsgebduden wuchs kontinuierlich. Bei den Firmen handelt es sich um eine bunte Palette
mittelstandischer Unternehmen, die sich sowohl in der Region engagieren, teilweise aber auch
international tatig sind. Neben mehreren Fuhrunternehmen und Autohdusern, Transport- und
Verkehrsunternehmen haben auch zahlreiche Handwerksbetriebe, GroRhandler und Fachgeschafte,
Werbe- und Designagenturen, Industriebetriebe und weitere Firmen ihren Standort gefunden.

Am Samstag, den 25. April laden die Firmen nun zu einem Tag der offenen Tir ein. Sie mdchten diesen
Tag dazu nutzen, ihre Produktpalette vorzustellen. Der eine oder andere Betrieb prasentiert auch seine
Neu- oder Umbauten erstmals der Offentlichkeit. Die meisten der erwarteten 3.000 bis 5.000 Gaste
dirften nur die groRen Unternehmen kennen, deren Firmenschilder von der B 30 aus zu sehen sind.
Dabei stehen in der zweiten und dritten Reihe weitere interessante Betriebe.

Eine Interessengemeinschaft hat sich die umfangreiche Organisation auf ihre Fahnen geschrieben und
mochte den Besuchern mit einem ansprechenden Programm einen angenehmen Tag im Gewerbegebiet
bieten. Gleichzeitig soll die Veranstaltung das "Wir-Gefiihl" der ansassigen Firmen untereinander starken
und die fur die Region wichtige Wirtschaftskraft nach aulRen demonstrieren.

40 Jahre sind neben einer Riickschau auf die Entwicklung aber auch eine gute Gelegenheit, nach vorne
zu blicken und Dinge anzustoRen, die den Unternehmen eine noch bessere Entwicklung gerade auch in
Krisenzeiten garantiert. In seiner Eigenschaft als Sprecher der Interessengemeinschaft Gewerbegebiet-
Sid Gaisbeuren spricht Eugen Zwerger deshalb die Zufahrt zur B 30 an, die den Betrieben Probleme
bereitet. "Hier stauen sich nicht selten vier, fiinf Lkw weit zuriick bis ins Gewerbegebiet, weil die

72 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



Wartezeiten zum Einbiegen auf die Bundesstralie zu lang sind." Die Unternehmen regen eine spezielle
Einfadelspur an, nachdem selbst die Liickenampellésung mit Bedarfsanforderung nicht funktioniert.

Auch fir eine Breitbandanbindung im Gewerbegebiet, so Zwerger, sei es allerhdchste Zeit. Erste
Gesprache dartber seien mit der Stadt gefiihrt worden und nun hoffe man auf eine zligige Umsetzung.
Vielleicht eignet sich diese Investition als Geburtstagsgeschenk der Kommune zum 40-jahrigen Bestehen
des Gewerbegebiets.

20. April 2009

Feuerwehr befreit drei Schwerverletzte aus Autowrack
» Donaustetten, 3 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 33.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Bei einem schweren Verkehrsunfall am Montagabend sind bei Donaustetten drei
Menschen auf der B 30 schwer verletzt worden. Die Polizei Ulm sucht nach Zeugen.

Nach ersten Erkenntnissen war ein BMW-Fahrer gegen 19.35 Uhr auf der Bundesstralle von Achstetten
in Richtung Ulm unterwegs. Kurz vor Donaustetten schloss der 23-jahrige auf einen Pkw auf, der einen
vorausfahrenden Lastzug tiberholen wollte. Als dieser den schnell nahenden BMW erkannte, blieb er aber
auf der rechten Spur. Nach dem Stand der Ermittlungen schatzte der 23-jahrige die Situation anders ein
und wich nach links aus. Dabei geriet er mit seinem Wagen auf den Mittelstreifen. Nach heftigem
Gegensteuern schleuderte der BMW quer Uber die beiden Fahrspuren der BundesstralRe. Das Auto prallte
schlieBlich seitlich gegen das Heck des Sattelzugs eines 58-jahrigen. Von dort schleuderte es gegen die
Mittelleitplanke, kam nach rechts von der Stral’e ab und blieb tber einem Entwasserungsgraben im
Wildschutzzaun hangen.

Der Autofahrer trug lebensgefahrliche Verletzungen davon, sein 19-jahriger Beifahrer und ein 25-jahriger
Mitfahrer erlitten schwere Verletzungen. Der 19-jahrige wurde zudem eingeklemmt. Die Bergung
gestaltete sich schwierig. Das Auto musste zunachst aufwandig unterbaut werden, dann setzte die
Feuerwehr hydraulisches Rettungsgerat ein. Ein Landeplatz fur den Rettungshubschrauber wurde
eingerichtet.

Der Rettungsdienst brachte die Verletzten in Kliniken. Die Schaden an den Fahrzeugen und den
Schutzplanken beziffert die Polizei mit 33.000 Euro. Die B 30 war in Richtung Ulm bis gegen 21.30 Uhr
gesperrt. Fir die Spurensuche musste die Polizei die Stralse am Dienstag noch einmal von 9.50 bis 10.30
Uhr sperren.

Zum Unfallhergang sucht die Polizei noch Zeugen. Sie werden gebeten, sich unter der Nummer (07 31) 1
88 - 38 12 beim Polizeirevier UIm-West zu melden.

20. April 2009
Polizei stoppt 28 Raser
(Baindt) - Bei Geschwindigkeitsmessungen hat die Polizei am Montag in der Zeit zwischen 14.10 und

16.20 Uhr auf der Bundesstralie 30 am Ausbauende bei Baindt 28 Autofahrer beanstandet, fiinf davon
mussen mit einem Fahrverbot rechnen.

20. April 2009
Feuerwehr Bad Waldsee stellt Jahresbilanz vor

(Bad Waldsee) - Die Feuerwehr Bad Waldsee hat am Montag im neuen Gerétehaus ihre Jahresbilanz fur
2008 vorgestellt. Kommandant Alois Burkhardt gab einen Uberblick Gber die Arbeit der gut 200
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Feuerwehrleute aus Stadt und Land. Spektakularster Einsatz war der Flugzeugabsturz im August im
Steinacher Ried.

In seiner Rede stellte der Kommandant vor 300 Zuhdrern zunachst den Neubau des
Feuerwehrgeratehauses vor. Bei 202 Einsatzen im vergangenen Jahr kam fiir fiinf Personen jede Hilfe zu
spat, 29 Menschen jedoch konnten gerettet werden. Auch zwei Kameraden wurden bei ihrer Arbeit leicht
verletzt. Insgesamt wurden nur 29 Brande registriert. Hinzu kamen 109 technische Hilfeleistungen, von
der Turoffnung Gber die Beseitigung von Sturm- und Hochwasserschaden bis hin zur Bergung eines
Flugzeuges aus einem Moortimpel. Auch jede Menge Fehlalarme hielten die Feuerwehr in Atem. Hinzu
kamen Proben und Ubungen. Alleine die Abteilung Stadt kam dabei auf mehr als 50 Einséatze. Hinzu
kamen Lehrgange.

Burkhardt erinnerte in seiner Rede an einen Wohnungsbrand im April 2008, an die Bergung einer Toten
aus dem Stadtsee, an den Riedbrand im Mai in Steinach, an mehrere schwere Unfélle mit Toten und
schwer Verletzten auf der B 30 im Einsatzgebiet der Waldseer Wehr und an den Flugzeugabsturz in den
Sommerferien im Ried.

Mit einem Ausblick auf den Kreisfeuerwehrtag in Bad Waldsee vom 19. bis 21. Juni und dem Dank an
seine vielen Mithelfer schloss Burkhardt seinen Jahresbericht.

21. April 2009

Lieferwagen umgekippt
» Baindt, 1 Fahrzeug, 30.000 Euro Schaden

(Baindt) - Rund 30.000 Euro Sachschaden sind bei einem Verkehrsunfall am Dienstag auf der
BundesstralRe 30 entstanden. Ein 33-jahriger Fahrer eines Ford Transit war gegen 18.30 Uhr von Bad
Waldsee in Richtung Ravensburg unterwegs. Kurz nach der Anschlussstelle Baindt kam er beim
Uberholen auf das Bankett des Mittelstreifens. Der Lieferwagen geriet ins Schleudern, kam nach links von
der Fahrbahn ab und rammte die Mittelleitplanke. Anschlieend stellte sich der Lieferwagen auf, fiel auf
die linke Fahrzeugseite und rutschte so bis zum Stillstand auf der Fahrbahn. Der Fahrer (iberstand den
Unfall unverletzt, an dem Lieferwagen entstand Totalschaden.

21. April 2009

Frau iibersieht Rollerfahrer
» Reute, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden

(Reute) - Eine Autofahrerin hat am Dienstag in Reute bei Meckenbeuren auf der B 30 einen Rollerfahrer
Ubersehen, der leicht verletzt wurde.

Die Frau war auf der Bundesstralle unterwegs, als sie den Rollerfahrer iberholte und anschlielend in die
K 7725 abbiegen wollte. Dabei ibersah sie den herannahenden Rollerfahrer, der gegen die Fahrzeugseite
stieR® und stiirzte. Mit leichten Verletzungen wurde er in eine Tettnanger Klinik gebracht. Der Sachschaden
an den Fahrzeugen betrug 1.000 Euro. Die Frau muss mit einer Anzeige wegen fahrlassiger
Kdrperverletzung rechnen.

21. April 2009
Anwalt fordert Biirger zu Einspriichen auf

(Dellmensingen) - Der Protest gegen die Querspange der B 311 zur B 30 formiert sich nun auch in
Dellimensingen. Bei einer Infoveranstaltung am Dienstag des Blirgervereins zum Schutz von Mensch und
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Natur forderte der Laupheim Anwalt Professor Dr. Andreas Staudacher 50 Biirger auf Einspriiche zu
formulieren. Einspriiche hatten schon einmal zu Plananderungen gefiihrt.

Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens, so Staudacher, sammle das Regierungsprasidium zunachst
die Einwande der Burger und lege dann einen offentlichen Erdrterungstermin fest. "Die Einwande haben
schon mal zu Anderungen der Planung gefiihrt", sagt der Rechtsanwalt.

Reinhard Harle von der Blrgerinitiative wird die Schreiben sammeln, um sie mit der Stellungnahme des
Anwalts nach Tiibingen weiterzuleiten. Drei Hauptkonflikte und mehrere kleinere Themen sieht
Staudacher als mogliche Einspruchsgriinde. Da ist zum einen die geplante, etwa neun Meter hohe
Uberfiihrung tber die Bahngleise. "Das Regierungsprasidium hat die Méglichkeit einer Bahnunterfiihrung
bisher nicht ernsthaft untersucht", sagt Harle. Ein weiterer Punkt ist der Larmschutz, auch der
Hochwasserschutz sei problematisch. "Bisher konnte das Hochwasser zwischen Rot und Westernach
abflieRen, jetzt wird diese Retentionsflache vom StralRendamm durchschnitten.” Daher mdchte die
Burgerinitiative eine Renaturierung der Westernach erreichen, um Hochwasser kontrolliert abflieen zu
lassen.

Weitere Punkte fiir Birgereinspriche sind das Feldwegenetz, der Kreisverkehr an der geplanten B 30
Auffahrt und Ackerrandstreifen zum Schutz der Feldlerchen. "lhre Einspriiche kénnen wir spater durch
Gutachten untermauern. Das wird beim Regierungsprasidium zu Ergebnissen flihren", sagte Staudacher.
"Wenn wir damit nicht einverstanden sind, kbnnen wir danach ein Gerichtsverfahren anstreben.” Da die
Einspruchsfrist am 13. Mai endet, wurden die Blirger aufgefordert ihre Einwande bis zum 27. April zu
formulieren und Reinhard Harle zu tGbergeben.

25. April 2009
Raser fahrt sich Haftstrafe ein

(Baindt) - Im Rahmen einer Geschwindigkeitskontrolle der Verkehrspolizei am Wochenende wurde auf der
B 30 am Ausbauende Nord bei Baindt ein 26-jahriger Mann mit 173 km/h gemessen. Erlaubt sind in
diesem Bereich allerdings nur 80 km/h. Bei der anschliefenden Kontrolle stellen die Beamten fest, dass
er nicht im Besitz einer glltigen Fahrerlaubnis ist. AuBerdem stand der junge Mann unter
Drogeneinwirkung. Die Polizei untersagt ihm die Weiterfahrt mit seinem PS starken Fahrzeug, eine
Blutentnahme wurde durchgefiihrt. Da er nach eigenen Angaben eine Haftstrafe auf Bewahrung hat, wird
er nach diesem VerstoR bald ins Gefangnis einziehen.

28. April 2009
Schiiler zdhlen und befragen Verkehr

(Bad Waldsee) - Der neuen Generalverkehrsplan der Stadt Bad Waldsee ist auf einem guten Weg. In der
letzten Woche erhoben Schiler Verkehrszahlen, am Dienstag wurden Haushalte und Verkehrsteilnehmer
befragt.

Wie bereits berichtet lasst die Stadt Bad Waldsee einen neuen Generalverkehrsplan fir die Stadt und
Ortschaften erstellen. Zunachst wird die Ist-Situation festgestellt, es folgen Verkehrsprognosen,
schlieBlich werden aus den Ergebnissen Handlungsschwerpunkte abgeleitet und -konzepte entwickelt.
Doch noch ist es nicht so weit. Zunachst wird mdglichst umfangreiches Datenmaterial benétigt. Neben
Verkehrszahlungen in der letzten Woche, wurden diese Woche Haushalte- und Verkehrsteilnehmer
befragt.

Mit einer groR® angelegten Zahlung am Dienstag letzter Woche begann das Unternehmen. An allen
strategisch wichtigen Punkten in der Stadt und in den Ortschaften salRen zwischen 14.30 und 18.30 Uhr
Schiiler und zahlten den Verkehr. "Wir haben ohne Ausnahme alle verkehrsbedeutsamen Kreuzungen
und Einmindungen mit Zahlpersonal belegt", so Jirgen Bucher vom stadtischen Tiefbauamt. Im Einsatz
waren 120 Schilerinnen und Schiiler, Gberwiegend aus Gymnasium und Realschule. Vor allem habe man
auf reifere Jahrgange zuriickgegriffen, so Bucher, da das Zahlen Verantwortung und eine gewisse
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Selbststandigkeit voraussetzt. Die Verkehrszahler haben ihre Aufgabe gut gemacht, wie die
Verantwortlichen nach einem ersten Blick in die Unterlagen festgestellt haben.

Damit die Datensammlung reprasentativ ausfallt, folgte am Dienstag dieser Woche eine
Haushaltsbefragung. 3.300 von insgesamt 12.000 Bad Waldseer Haushalten wurden hierzu ausgewahlt,
die fiir Stadt und Ortschaften reprasentativ sind. Kriterien waren vor allem Alter und Geschlecht. Gefragt
wurde unter anderem, wann man einen Weg angetreten hat, welches das Ziel, der Zweck der Fahrt war
und welches Verkehrsmittel benutzt wurde. 35 Schiiler der Gymnasiums haben die Fragebdgen zu den
Haushalten gebracht und wieder abgeholt. Burgermeister Roland Weinschenk bat die Blrger im
Anschreiben um Unterstiitzung. Jiirgen Bucher geht einen Schritt weiter und sieht die Befragung als
"Grundlage fir alles weitere Tun." Jeder Birger und jede Biirgerin kénne durch die Beantwortung der
Fragen einen "Beitrag fur die kiinftige Verkehrsentwicklung in der Stadt liefern," so Bucher.

Ebenfalls am Dienstag setzten 100 Schiler und 25 Polizisten in einer konzertierten Aktion den
Schlusspunkt unter die groRe Verkehrserhebung der Stadt Bad Waldsee. Mehrere tausend Autofahrer
wurden nach Herkunft, Ziel und dem Zweck der Fahrt befragt. Die beflirchteten Staus blieben aus, nur auf
der B 30 kam es zu erheblichen Behinderungen. "Wir wollen nicht an den Burgern und ihren Interessen
vorbeiplanen”, sagt Jurgen Bucher. Deshalb interessierte nicht nur "Quelle und Ziel, sondern auch der
Grund fir die Fahrt". Insgesamt zehn Zahlstellen in und um Stadt wurden eingerichtet. Die laut Bucher
"aufwendigste Stelle" befand sich an der B 30 auf H6he der Firma Hymer. Hier waren 14 Schiler im
Einsatz. Weitere Befragungspunkte befanden sich in der Steinenbergerstralle, der Aulendorferstralle,
Reutestralle, Frauenbergstralle bei der Stralenmeisterei, Wolfeggerstralle, Unterurbacherstralie,
Hittisweilerstralle, Haisterkircherstrae und der Stral’e nach Mihlhausen (K 8033.) Ohne die Mithilfe der
Polizei hatte die Aktion keine Chance gehabt. Nur Polizeibeamte sind laut Stralenverkehrsordnung befugt
in den Verkehr einzugreifen und ihn anzuhalten. Bad Waldsees Postenleiter Berger spricht von einer
"hoheitlichen Aufgabe." Hauptaufgabe seiner Beamten, die von der Biberacher Bereitschaftspolizei
unterstitzt wurden, war es allerdings die "Fahrzeuge durchzuschleusen, damit es keine grofieren
Rickstaus gibt". Mit dem Ergebnis ist Berger absolut zufrieden. Er ist alle Befragungsstellen am Dienstag
abgefahren und hatte nichts auszusetzen, im Gegenteil. Vor allem lobt er die Schiilerinnen und Schdiler,
denen "einiges abverlangt" wurde. Sie seien "sehr engagiert" und "mit "Eifer und Elan" bei der Sache
gewesen und hatten ihre Arbeit gut gemacht.

Nun sind alle gespannt, was am Ende bei der ganzen Zahler- und Befragerei herauskommt, wie hoch das
Verkehrsaufkommen tatsachlich ist und welche Schliisse man daraus ziehen kann. Erste Ergebnisse
werden aber friihestens im Herbst erwartet.

28. April 2009

Auto erfasst Radfahrerin
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge

(Meckenbeuren) - Mit Beinverletzungen musste eine 61-jahrige Fahrradfahrerin am Dienstagvormittag,
gegen 9.50 Uhr nach einem Verkehrsunfall an der Einmiindung Haupt-/Tettnanger Strafl3e in ein
Krankenhaus gebracht werden. Ein 39-jahriger Fahrer eines VW war von der Tettnanger Strale in die
Hauptstrafie (B 30) eingebogen und hatte hierbei die von links kommende Radfahrerin erfasst und zu
Boden geschleudert. An den beiden Fahrzeugen entstand lediglich geringer Sachschaden.

28. April 2009
CDU sammelt Unterschriften fiir die B 30 Siid

(Ravensburg) - Mit einer Unterschriftensammlung gab die Taldorfer CDU am Dienstag den Startschuss fiir
eine gemeinsame Protestaktion aller Ravensburger CDU Verbande fiir den Baubeginn der "B 30 Sid."
Wie bereits mehrfach berichtet zieht sich der Baubeginn, der bereits seit 2005 planfestgestellten Stral’e
immer noch hin. Selbst aus den Konjunkturpakten gibt der Bund kein Geld.
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Insgesamt 70 Burgerinnen und Birger erschienen am Dienstag am Infostand der Taldorfer Union an der
Schissenbriicke bei Oberzell, darunter auch namhafte Mitglieder der CDU sowie alle Taldorfer
Kandidaten und Kandidatinnen zur Kommunalwahl.

Volker Barth gab in seiner BegriiBung erneut das klare politische Ziel der Union vor. Den intensiven
Einsatz fir den Baubeginn der "B 30 Siid" und die Einbeziehung aller Biirgerinnen und Biirger aus den
Ortschaften Taldorf, Eschach und der Stadt Ravensburg. CDU Fraktionsvorsitzender August Schuler
informierte in einer Gelandeexkursion die interessierten Teilnehmer iber die Schussenverlegung 2007
und die Renaturierungsbepflanzungen, sowie die Auffiillung des alten Schussenbettes als neue Trasse
der "B 30 Sud." Schuler pladierte dafiir im politischen Engagement fiir den Baubeginn jetzt nicht
nachzulassen, sondern die Stimme der ganzen Region fiir die "B 30 Sid" einzusetzen. Fir die Sicherung
und Schaffung von Ausbildungs- und Arbeitsplatzen sei die "B 30 Sid" mit einem Baubeginn 2010/11, die
Elektrifizierung der Stidbahn ab 2012 und der derzeitige Ausbau des Flughafens Friedrichshafen
entscheidend. In den kommenden Wahlkampfwochen, vor der Kommunalwahl am 7. Juni, wollen die
Ravensburger CDU Verbande mehrere tausend Unterschriften fir den Baubeginn der "B 30 Sud"
sammeln und Uber ihren Wahlkreisabgeordneten Dr. Andreas Schockenhoff an Bundesverkehrsminister
Tiefensee weiterleiten.

Am Ende der Aktion am Dienstag waren rund 70 Unterschriften gesammelt.

29. April 2009
Mann beriihrt Frau in Toilette unsittlich

(Mettenberg) - Auf dem Parkplatz Biberach-Mettenberg der BundesstralRe 30 hat am Mittwochmorgen ein
Autofahrer eine Sexualstraftat veriibt. Der Mann bedrangte gegen 8.20 Uhr in einer Toilettenkabine eine
54-jahrige Frau. Er versuchte, sie zu entkleiden und beriihrte sie unsittlich. Durch die starke Gegenwehr
konnte die Frau den Tater zurtick drdngen und aus der Kabine flichten. Gleichzeitig wurde ein in der
Nahe befindliches Ehepaar auf das Geschehen aufmerksam. Der Tater fuhr anschlieRend mit einem
Kastenwagen samt Anhanger in Richtung Ulm davon. Aufgrund des abgelesenen Anhangerkennzeichens
konnte noch am selben Tag ein 49-jahriger Mann aus dem Raum Heilbronn als Beschuldigter ermittelt
werden. Er verweigerte jegliche Angaben zu den Vorwirfen. Die Nachforschungen der Biberacher
Kriminalpolizei wegen sexueller Nétigung dauern an.

29. April 2009
Stetten: "Acker- und Umweltschiaden sind enorm"

(Stetten) - Zu einer Infoveranstaltung sind am Freitag rund 80 Birger in die Mehrzweckhalle in Stetten
gekommen. Ortsvorsteher Johannes Baur duRerte sich kritisch Giber den geplanten Bau der Querspange
von der Bundesstral’e 311 bei Erbach zur Bundesstral’e 30. Die Acker- und Umweltschaden seien enorm.

Wie bereits mehrfach berichtet soll die geplante Querspange die Ortsdurchfahrt von Erbach vom
Durchgangsverkehr der B 311 entlasten. Da eine Umgehung im Westen und Osten aus geographischen
Griinden nicht méglich ist, soll sie durch eine neue Verbindung zwischen der B 311 und der B 30 stdlich
von Erbach realisiert werden und damit die bestehende B 311 von Erbach bis Ulm entlasten. Der Verkehr
soll zukiinftig fast vollsténdig uber die B 30 fiihren. Nach Priifung zweier anderer Varianten hat das
Regierungsprasidium nun das Planfeststellungsverfahren fir die Variante 3.6 eingeleitet. Die geplante
Querspange soll nun tber 5,8 Kilometer Lange quer durch das Ried zwischen Dellmensingen und Stetten
fuhren.

"Die StraRenfiihrung liege groRtenteils auf drei bis vier Meter hohen Dammen", informierte Ortsvorsteher
Johannes Baur. Bisher sei die Gemeinde Stetten nicht an dem Verfahren beteiligt worden, da keine
Flachen auf Stettener Gemarkung betroffen waren. Nun habe sich allerdings ergeben, dass sich einige
der geplanten Ausgleichsflachen fiir die BaumaRnahme auf Stetter Gemarkung befinden und somit einige
Stetter Landwirte betroffen seien, so Bauer. Ganze 17,5 Hektar Ausgleichsflache auf verschiedenen
Ackerflachen von Landwirten der Gemeinde seien festgelegt worden. Dort sollen Hecken, Buschwerk und
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ahnliches gepflanzt werden. Die Ausgleichsflachen befanden sich zum Teil inmitten der gréten und
schoénsten Acker. Vor allem die Werthaftigkeit der betroffenen Flachen sei massiv beeintrachtigt.

"Die Umweltschaden durch die Querspange sind enorm"”, so Bauers Fazit. "Derzeit diirfen einige der
Gebiete, in denen der Bau geplant ist, aus Naturschutzgriinden nicht einmal betreten werden und kinftig
werden da Briicken gebaut, tber die der Verkehr fiihrt." Nach der Verwirklichung der Querspange werde
der Ort ringsherum von Straf3en eingeschlossen. "Die Entwicklung der Gemeinde wird betrachtlich
eingeschrankt." Zudem sei Stetten, das in Hauptwindrichtung liegt, laut den erstellten Gutachten
besonders vom Verkehrslarm der Querspange betroffen, auch der Hochwasserabfluss sieht er kritisch.
"Die Stadt Erbach wird entlastet, aber alle anderen Ortschaften werden belastet", so Baur.

Bis zum 13. Mai kann Widerspruch gegen die Plane eingereicht werden. Die Gemeinde wird einen
solchen formulieren, kiindigte Baur an. Johannes Baur appellierte an die Anwesenden dies ebenfalls zu
tun.

30. April 2009
Regierungsprasidium lasst Deckentrager sanieren

(Ravensburg / Tlibingen) - Das Regierungsprasidium Tiibingen teilt mit, dass es nachste Woche ab
Mittwoch die Deckentrager der Galerie der Ortsumgehung Ravensburg sanieren lassen wird. Bereits ab
Montag wird die Verkehrsfuhrung eingerichtet. Rund vier Monate wird die B 30 halbseitig gesperrt sein.

Im Laufe der Jahre haben sich in den Stahlbetonfertigteilen Risse gebildet. Um weitergehende Schaden
zu verhindern, hat das Regierungsprasidium Tlbingen die Instandsetzung in Auftrag gegeben. Die Trager
werden in den ndchsten Monaten von den alten Beschichtungen und Schmutz befreit. In mehreren
Arbeitsgangen und mit verschiedenen Materialien werden die Risse geschlossen und die
Trageroberflache egalisiert und gespachtelt. Als letzte Schicht wird ein risstiberbriickendes
Beschichtungssystem aufgebracht. Insgesamt missen rund 7.500 Quadratmeter Spachtel- und
Beschichtungsarbeiten ausgefiihrt werden.

Die Arbeiten kénnen nur unter Vollsperrung der Richtungsfahrbahn Ulm - Friedrichshafen durchgefiihrt
werden. Der Verkehr auf der BundesstraRe 30 aus Richtung Ulm kommend wird vor dem
Baustellenbereich tber Mittelstreifentiberfahrten auf die Gegenfahrbahn geleitet, an der Baustelle
vorbeigefiihrt und nach dem Baustellenbereich wieder zuriickgefiihrt. Die beiden Verkehrsstrome werden
im Umleitungsbereich durch Stahlschutzwande getrennt. Es wird nur ein Fahrstreifen je Richtung zur
Verfligung stehen.

Die Einrichtung der Verkehrsfiihrung erfolgt am Montag und Dienstag nachster Woche. Die eigentlichen
Instandsetzungsarbeiten beginnen am Mittwoch, den 06. Mai und werden voraussichtlich am 31. August
beendet sein.

Das Regierungsprasidium weist daraufhin, dass es zeitweise zu Verkehrsbehinderungen kommen kann
und bittet fiir die entstehenden Unannehmlichkeiten um Verstandnis.
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01. Mai 2009
Unbekannte stiilpen Miilleimer tiber Radarfalle

(Landkreis Biberach) - Nach den Erkenntnissen der Polizei verlief die Nacht auf den ersten Mai im
Landkreis recht ruhig. Es gab jedoch auch Falle, die nicht als Scherz, sondern als Straftat zu werten
waren. Uber die stationdre Geschwindigkeitsmessanlage auf der B 30 beim Jordanei stilpten Unbekannte
einen 240 Liter Mulleimer.

01. Mai 2009
Koberle hat kein Verstandnis mehr

(Ravensburg) - Rudolf Kdéberle ist Verkehrsstaatssekretar im Innenministerium Baden-Wirttemberg. Wo
gibt es noch Probleme, was ist in den kommenden Jahren noch zu tun? Diese und weitere Fragen stellte
ihm die ortliche Zeitung.

Frage: Sind Sie zufrieden mit der Verkehrssituation im Land?

Kdberle: Ja und Nein. Nein, wenn ich sehe, wie die Verkehrszahlen zunehmen. Die Verkehrsinfrastruktur
im Land entspricht nicht mehr dem hohen Bedarf an Mobilitat. Auf der anderen Seite tut sich aber auch
viel, wie beim GroRprojekt Stuttgart 21.

Frage: Wo liegen die dréngendsten Probleme?

Kdberle: Wir haben eigentlich in allen Bereichen Investitionsbedarf. Das oberste Gebot lautet, fiir
Sicherheit auf den Stral3en zu sorgen. Dort, wo aufgrund von Verkehrsiiberlastung gefahrliche Situationen
entstehen, muss zuerst investiert werden.

Frage: Was beschéftigt Sie am meisten?
Kdberle: Obenan stehen jetzt der Weiterbau der B 30 von Ravensburg nach Friedrichshafen und auch die
B 31 im Bodenseekreis. Auf der Schiene ist es die Elekirifizierung der Siidbahn.

Frage: Welches Zeitfenster sehen Sie bei den Bundesstral3en?

Kdberle: Sowohl bei der B 30, als auch bei der B 31 ist die Planung abgeschlossen. Bei der B 30 kdnnte
der Bund sofort beginnen, bei der B 31 liegen noch Klagen vor, die noch juristisch abgearbeitet werden
mussen. An uns liegt es nicht. Wir sind eigentlich Weltmeister im Planen. Man muss sich schon
Uberlegen, ob es Sinn macht so viel Geld in die Planung zu stecken, wenn der Bund dann hinterher nicht
zeitnah die Mittel frei gibt. Aber ich sehe als nachstes Projekt die B 30 und B 31.

Frage: In den néchsten Jahren?

Kdberle: Ich winsche mir sehr, dass der Baubeginn der B 30 bei Ravensburg spatestens im nachsten
Jahr méglich sein wird. Es fallt mir kein Projekt mehr ein, bei dem ich Verstandnis hatte, wenn es der
Bund vorziehen wirde.

01. Mai 2009
Im Kreis gibt es 13 Unfallschwerpunkte

(Landkreis Biberach) - 13 Unfallschwerpunkte gab es 2008 im Landkreis Biberach, neun davon in
Biberach selbst. Als Unfallschwerpunkt gilt laut Polizei eine Stelle, an der sich mindestens drei sehr
ahnliche Unfalle im Jahr ereignen.

Die meisten ZusammenstdRe im Jahr 2008 ereigneten sich im Stadtgebiet von Biberach am Mini-Kreisel
GaisentalstraRe/Krummer Weg/Griiner Weg. Bei insgesamt zwolf Unfallen gab es jedoch nur zwei
Verletzte. Auch die B 465 in Biberach hatte es in sich. An der Kreuzung Ehinger StralRe/Bismarckring gab
es zehn Unfalle, an der Ecke Memminger Strae/Theodorf-Heuss-StralRe kam es zu fiinf Unfallen, an der
Kreuzung Ehinger Strale/Mondstralle kam es zu vier Unfallen. Schon langer ist auch die Kreuzung
Konigsbergallee/Rollinstralle ein Problem. 2008 ereigneten sich dort sechs Unfélle. Jeweils vier
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Zusammenst6fle gab es an der L 273 Birkenharder Strale/Bismarckring und an der B 312
Theaterstrale/Felsengartenstralie.

AuBerhalb des Stadtgebietes krachte es jeweils drei Mal an der B 30 Ausfahrt Biberach-Sid und an der B
312 Riedlinger StralRe/Mittelbiberacher Steige. In Laupheim gab es 2008 nur einen Unfallschwerpunkt,
den Minikreisel am Marktplatz mit finf Unfallen. In Ochsenhausen kam es auf der B 312
BahnhofstralRe/Guterbahnhof zu finf Unféllen, in Steinhausen in Richtung Bellamont an der Kreuzung L
265/K 7573 waren es drei. Auch in Bad Buchau hat es acht Mal an der L 280/L 275 gekracht.

01. Mai 2009

Unbekannter trotz heftigen Unfalls gefliichtet
» Ravensburg, 1 Fahrzeug

(Ravensburg) - Nach dem Verursacher eines Unfalls, der sich auf der Bundesstrafde 30 in der Zeit von
Freitag bis Montag ereignet hat, fahndet derzeit die Polizei.

Der bislang unbekannte Fahrer eines dunkelblauen VW Golf Il war auf der B 30 in Richtung
Friedrichshafen unterwegs. Am Ausbauende Ravensburg-Siid, in der Auffahrt zur B 33, geriet er nach
rechts von der Fahrbahn ab und prallte gegen die Schutzplanke. Die Leitplanke wurde auf einer Lange
von etwa zehn Meter stark beschadigt. Der Fahrer des Golf setzte seine Fahrt dennoch fort, ohne sich um
den entstandenen Schaden zu kiimmern. Der VW dirfte im Bereich der vorderen rechten Fahrzeugecke
deutliche Beschadigungen aufweisen. Hinweise erbittet das Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer
(07 51) 80 30.

02. Mai 2009
Biberacher CDU startet in den Wahlkampf

(Biberach) - Die CDU Biberach hat ihren Wahlkampf er6ffnet. Europa-Abgeordnete Elisabeth Jeggle,
Bundestagskandidat Josef Rief und nahezu alle Kandidaten fiir den Gemeinderat und den Kreistag waren
anwesend. Fir rege Diskussionen sorgte mit den Biirgern die Stadtpolitik.

In mehr als zehn Themenschwerpunkten nahm die CDU Stellung, was nach ihrer Ansicht in den nachsten
Jahren wichtig fir die Entwicklung der Stadt sein wird. Besonderes Interesse fanden die Themen
Kinderkrippen, Kindergarten und die Schulen. Auch die Themen Bauen, Wohnen, Kultur, Sport,
Umweltschutz, Sicherheit sowie die Sicherung der Arbeitsplatze spielten eine Rolle.

Was die Nordwestumfahrung und deren Weiterfiihrung zur B 30 angeht nahm die CDU klare Stellung. Es
kénne nicht sein, dass der Verkehr von Westen her durch das Rital zum "langen Kilometer" geschickt
und in Richtung Barabein und durch Birkendorf und unterhalb von Bachlangen vorbeigeschickt werde. Nur
die direkte Anbindung zwischen Oberhéfen und Mettenberg ermdgliche es, eine deutliche Entlastung der
Verkehre in Birkendorf, in der Kénigsbergallee, der Kolpingstrale, Theaterstralle, Felsengartenstralle,
Saulgauerstrale und Riedlingerstralle zu erreichen. Schon heute lagen Plane zu Verbesserungen von
Fullwege- und Radwegefiihrungen in den Schubladen, die nur umgesetzt werden kénnten, wenn eine
Verkehrsberuhigung durch die komplette Nordwestumfahrung eingetreten ist.

03. Mai 2009
Ortsvorsteher holt Unterfiihrung aus der Schublade

(Gaisbeuren) - 20.000 Fahrzeuge pro am Tag und keine Besserung Sicht. Gaisbeuren hat gelernt mit der
B 30 zu leben. Im Alltag ist das Uberqueren der Bundesstral3e trotzdem ein Problem. Ortsvorsteher Franz
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Bendel holt deshalb einen alten Vorschlag aus der Schublade. Er pladiert fir eine Unterfiihrung, die den
zweigeteilten Ort verbindet.

Rund 1.000 der etwa 1.400 Gaisbeurer wohnen rechts von der Bundesstral3e, die Ubrigen 400 links. Links
liegen auch die Kirche, der "Adler", die Tennisplatze, der Bolzplatz und das Schiitzenhaus, rechts Schule,
Kindergarten, Ortschaftsverwaltung, Bank und das Tante-Emma-Ladchen. Dazwischen prangt ein
Betonband, ohne Abbiegespur um die zehn, fast 15 Meter breit.

"Der Verkehr ist schlimmer geworden, seit die B 30 ab dem Egelsee bis Ravensburg vierspurig ausgebaut
wurde, auf jeden Fall." Ortsvorsteher Franz Bendel glaubt, dass der Highway ins Schussental "viel mehr
Fahrzeuge" anzieht, aus allen Himmelsrichtungen, vor allem aber (iber die L 285 aus der Aulendorfer
Ecke. Wie viele Autos taglich es genau sind, weil® Bendel nicht. Die neuesten Zahlen sind funf Jahre alt.
Doch die 20.000er-Marke diirfte langst tberschritten sein.

Fir FuRganger werde es "immer schwieriger, Uber die Stralle zu kommen", sagt der Ortsvorsteher. Von
Abbiegespuren und Experimenten mit Ampelphasen profitiert hochstens der motorisierte
Verkehrsteilnehmer. Ein Problem sei das Queren der B 30 vor allem fiir &ltere Menschen und fur Eltern,
die um die Sicherheit ihrer Schul- und Kindergartenkinder flirchten: "Viele Eltern haben Angst, ihre Kinder,
die in die Schule nach Reute gehen, Uber die B 30 zu lassen", berichtet Bendel. Manche begleiteten sie
bis zur Strale und lieBen sie erst dann alleine radeln. Eine richtige Fuligdngerampel gibt es nur beim
Adler.

Besonders ungemiitlich wird es fir Anlieger wahrend der Hauptverkehrszeiten. Morgens zwischen 6.30
und 8.00 Uhr, am Abend von 16.30 bis 18.30 Uhr. Da miissen dann auch die Autofahrer leiden oder
zumindest den Ful vom Gaspedal nehmen. "Wenn es morgens ganz schlimm ist", hat Bendel
beobachtet, "herrscht praktisch schon ab der Ausfahrt Bad Waldsee-Stid Schritttempo”. Ahnliches gilt in
die Gegenrichtung. Das "Nadeldhr" Gaisbeuren wirkt sich bis Enzisreute und an den Egelsee aus.

Hier macht sich auch als Nachteil bemerkbar, was eigentlich dem Verkehr aus dem Gaisbeurer
Gewerbegebiet helfen soll, den Schulbussen oder den Lkws: die "Negativ-Ampel". Sie bremst die
Blechlawine auf der B 30 wahrend der Rushhour alle zweieinhalb Minuten, doch mehr als vier oder fiinf
Busse gleichzeitig schaffen es trotzdem nicht, da auch der Verkehr aus Richtung Ankenreute, mit
Abstrichen auch der aus Dinnenried sich ebenfalls seinen Weg auf die BundesstralRe sucht. Da haben alle
Verhandlungen Giber Ampelphasen bestenfalls fir einen Kompromiss gereicht.

Zu einer Geduldsprobe kann die Einfahrt auf die B 30 auch fur Autofahrer werden, die aus Richtung Reute
kommen, vor allem fiir jene, die nach Bad Waldsee weiter wollen und links abbiegen mussen. Weil der
Verkehr auf der BundesstralRe aber Vorrang hat, ist die Ampel auch hier keine Ideallésung. Franz Bendel
sieht es so: "Als Blrger von Gaisbeuren wiirde man sich naturlich wiinschen, dass Einfahrende langer
grin haben. Aber die B 30 Fahrer sehen das absolut nicht ein."

Die Anlieger in Gaisbeuren haben derzeit andere Probleme. Sie miissen Haus und Hof gegen Larm und
Abgase schitzen, haben Schallschutzfenster eingebaut, spanische Wande errichtet und sich im Laufe der
Jahre ein dickes Fell zugelegt. Kaum jemand regt sich lber die Zustande an der B 30 wirklich auf. Die
Anwohner haben gelernt, mit der BundesstralRe zu leben. Obwohl es Messungen gibt, sind Schadstoffe
kein Thema. "Das Problem," sagt der Ortsvorsteher, "ist aus der Bevolkerung noch nie lauter besprochen
worden". Die Menschen, die direkt an der B 30 leben, wissten, dass "es heute oder morgen keine Lésung
gibt."

Dem Ortsvorsteher aber lasst die B 30 keine Ruhe. Weil er befiirchtet, dass sich "die nachsten 20, 25
Jahre nichts tut," hat er einen uralten Vorschlag aus der Schublade geholt: den Bau einer Unterfiihrung
zwischen Kirchweg und St. Leonhardstral3e. "Das habe ich vor 20 Jahren schon gefordert”, sagt der
Ortsvorsteher und weil} sich dabei eins mit seinen Ortschaftsraten. "Seit der Verkehr so stark ist, sagen
wir: Das rentiert sich." Im Interesse der Menschen an der B 30 und weil eine andere Losung nicht in Sicht
ist.
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04. Mai 2009

Diebstahl fliegt bei Auffahrunfall auf
» Baltringen, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden

(Baltringen) - Zu einem Auffahrunfall ist es am Montag kurz vor 6.00 Uhr auf der B 30 bei Baltringen
gekommen. Ein 22-jahriger Mitsubishifahrer fuhr auf der Bundesstraflte von UIm kommend in Richtung
Biberach. Aus Unachtsamkeit prallte er bei Baltringen auf einen vorausfahrenden Ford Kombi und
kollidierte danach am rechten Fahrbahnrand mit der Leitplanke. Der Ford geriet durch den Aufprall ins
Schleudern und kam auf dem Standstreifen zum Stehen. Der Gesamtschaden an den Fahrzeugen und an
der Leitplanke wird von der Polizei auf rund 9.000 Euro geschatzt.

Beide Fahrer waren angeschnallt und kamen mit dem Schrecken davon. Da der Unfallverursacher als
britischer Staatsangehoriger keinen Wohnsitz in Deutschland hat, wurde bei ihm an Ort und Stelle ein
BuRgeld als Sicherheitsleistung erhoben.

Bei der Unfallaufnahme fiel den Polizeibeamten ein Kunststofffass und mehrere Kanister im Kofferraum
des schwarz lackierten Mitsubishi Pajero mit britischem Kennzeichen auf. Die Behaltnisse waren zum Teil
mit Dieselkraftstoff gefillt. Aufgrund weiterer aufgefundener Gegenstande, welche sich zum Abzapfen von
Treibstoff eignen, ergab sich der Verdacht des Dieseldiebstahls. Gegen den 22-jahrigen wurde deshalb
ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Geschadigte sind bisher nicht bekannt, werden aber gebeten sich
beim Polizeirevier in Laupheim unter der Nummer (0 73 92) 9 63 00 zu melden.

07. Mai 2009
3-streifiger Ausbau soll bis 2016 abgeschlossen werden

(Biberach / Riegg) - Bis voraussichtlich 2016 wird der 3-streifige Ausbau der B 30 zwischen
Oberessendorf und Biberach abgeschlossen. Ende des Jahres sollen die Bauarbeiten an einem weiteren
Abschnitt zwischen Appendorf und Biberach-Jordanbad beginnen, der letzte Abschnitt wird voraussichtlich
2013 folgen und bis 2016 fertig sein. Ein 4-streifiger Ausbau ist aber noch lange nicht in Sicht.

Im Oktober oder November sollen die Bauarbeiten beginnen, sagt Axel Bernhard, Pressesprecher des
Regierungsprasidiums Tubingen. Im Abschnitt der nérdlichen RiRbriicke bei Appendorf bis Biberach-
Jordanbad soll fiir finf Millionen Euro auf einer Lange von 1,2 Kilometern ein Uberholstreifen entstehen.
Das Regierungsprasidium spricht von einem 3-streifigen Ausbau, wie er bereits auf vier Abschnitten auf
der B 30 von Oberessendorf bis Biberach besteht. Dem Bauvorhaben stehe nichts mehr im Weg,
versichert Bernhard, der Planfeststellungsbeschluss ist am 9. Januar 2009 ergangen. Die Planung ist
inzwischen rechtskraftig, die Bauzeit wird voraussichtlich zwei Jahre betragen.

Der letzte und sechste Abschnitt von Unteressendorf bis Hochdorf steht noch aus. Der 3-streifige Ausbau
dieses rund 1,5 km lange Abschnitts ist noch in Planung. "Hier muss erst eine
Umweltvertraglichkeitsstudie vorausgehen. Nach der Studie kann sich die Trassenfiihrung noch &ndern”,
sagt Bernhard. Erst nach der Studie folgt das Planfeststellungsverfahren. Baubeginn wird friihestens 2013
sein, die Fertigstellung 2016. Die Kosten kdnnen derzeit jedoch noch nicht abgeschatzt werden.

Bevor mit den Planungen einer neuen Bundesfernstrale begonnen werden kann, muss sie in den
Bundesverkehrswegeplan in den "Vordringlichen Bedarf" oder "Weiteren Bedarf mit Planungsrecht"
aufgenommen werden. Der vierspurige Ausbau der B 30 zwischen Biberach und Baindt ist allerdings nur
unter "Weiterer Bedarf" eingestuft, was ein striktes Planungsverbot bedeutet. Vom Tisch ist die
MafRnahme allerdings noch nicht. Die Einordnung der Stra3en in die Kategorien nimmt der Bund vor,
nachdem das Regierungsprasidium den Bedarf angemeldet hat. Die zuriickliegende Bestandsaufnahme
im Bundesverkehrswegeplan stammt aus dem Jahr 2003, er wird 2015 fortgeschrieben und dann erst
2028 wieder. 2015 kann der Bund neu entscheiden, ob der vierspurige Ausbau dann in den
"Vordinglichen Bedarf" kommt.
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07. Mai 2009

Betrunkener Radfahrer stiirzt Béschung hinunter
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug

(Meckenbeuren) - Deutlich unter Alkoholeinwirkung stand auch ein 42-jahriger Fahrradfahrer, der in der
Nacht zum Donnerstag, gegen 23.15 Uhr vom Radweg entlang der Ravensburger Stral3e (B 30) abkam
und die Boschung hinunter stlirzte. Hierbei zog er sich eine Kopfplatzwunde zu, die im Krankenhaus
behandelt wurde. Die Polizei veranlasste bei dem Mann die Entnahme einer Blutprobe und leitete ein
Strafverfahren wegen Trunkenheit im Verkehr gegen ihn ein.

07. Mai 2009
Betrunkener erhalt Fahrverbot und Geldstrafe

(Meckenbeuren) - Sich einer Blutprobe unterziehen und seinen Flhrerschein bei der Polizei abgeben
musste ein 47-jahriger Autofahrer, den eine Polizeistreife in der Nacht zum Donnerstag, gegen 22.15 Uhr
im Ortsgebiet Gberprifte. Hierbei war den Beamten nicht verborgen geblieben, dass der Mann erheblich
unter Alkoholeinwirkung stand. Er hat nun mit dem Entzug der Fahrerlaubnis sowie einer Geldstrafe zu
rechnen.

07. Mai 2009
Drei Fahrverbote in drei Jahren

(Ulm / Achstetten) - Mit 175 statt den erlaubten 120 km/h brauste ein Motorradfahrer am
Donnerstagnachmittag Uber die B 30 von UIm nach Achstetten.

Das Videofahrzeug der Verkehrspolizei Ulm filmte ihn dabei. Danach konfrontierten die Beamten den
Mann mit seinem gravierenden VerstoR3. Als Wiederholungstater, der bereits zwei Fahrverbote binnen drei
Jahren hatte, darf der 29-jahrige aus dem Landkreis Biberach nun mit einem Buf3geld von 160 Euro und
drei Punkten rechnen. Dazu wird sich wohl ein mehrmonatiges Fahrverbot gesellen.

08. Mai 2009

Uberholmanéver endet todlich
» RiBegg, 1 Toter, 1 Schwerverletzte, 4 Fahrzeuge, 45.000 Euro Schaden

(Biberach / Rilegg) - Ein Toter und eine Schwerverletzte hat ein schwerer Verkehrsunfall am
Freitagabend auf der B 30 gefordert. Zwischen den Anschlussstellen Appendorf und Biberach-Jordanbad
prallte ein VW Passat in einen Hyundai. Der Passatfahrer starb noch an der Unfallstelle, die Fahrerin
wurde verletzt ins Krankenhaus gebracht.

Gegen 19.45 Uhr war der VW in Richtung Biberach unterwegs. Im Bereich zwischen den Anschlussstellen
Appendorf und Biberach-Jordanbad tberholte er im dreispurigen Bereich zunachst ordnungsgemaf eine
Fahrzeugkolonne. Am Ende des Uberholstreifens setzte er seinen Uberholvorgang trotz Uberholverbots
fort und fuhr auf der Gegenfahrbahn weiter. Zeitgleich kamen ein Renault, ein Opel und ein Hyundai
entgegen. Der Passat beriihrte zunachst den Opel und kollidierte anschlie®end mit dem Renault eines 71-
jahrigen. Beide Fahrzeuge wurden durch die Wucht herumgerissen und drehten sich um die eigene
Achse.

Hinter den beiden Autos kam dann der Hyundai, in den der iberholende Passat nahezu frontal fuhr. Beide
Fahrzeuge wurden durch die Wucht des Aufpralls zerstort. Der 37-jahrige Unfallverursacher war nicht
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angeschnallt und wurde aus seinem Wagen geschleudert. Er verstarb noch an der Unfallstelle. Die 29-
jahrige Fahrerin des Hyundai wurde mit schweren Verletzungen in das Kreiskrankenhaus Biberach
gebracht. Die weiteren Unfallbeteiligten kamen nach ersten Erkenntnissen der Polizei mit dem Schrecken
davon.

Den entstandenen Sachschaden schatzt die Polizei auf rund 45.000 Euro. Die Bundesstral3e war mehr als
drei Stunden voll gesperrt. Der Verkehr wurde ortlich umgeleitet.

11. Mai 2009
26-jahriger gerat in Polizeikontrolle

(Meckenbeuren) - In erheblich alkoholisiertem Zustand hat sich in der Nacht zum Montag gegen 00.20
Uhr in Meckenbeuren ein 26-jahriger Mann hinter das Steuer seines Autos gesetzt. Nur wenig spater
geriet er in eine Polizeikontrolle. Nach einer Blutprobe wurde von den Beamten sein Fuhrerschein
eingezogen.

11. Mai 2009

68-jahrige gerat auf Gegenfahrbahn: Drei Schwerverletzte
» Gaisbeuren, 3 Schwerverletzte, 3 Fahrzeuge, 17.000 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Bei einem schweren Verkehrsunfall am Montag auf der Bundesstralte 30 zwischen Bad
Waldsee und Gaisbeuren erlitten drei Personen schwere Verletzungen. Es entstand ein Sachschaden in
Hoéhe von etwa 17.000 Euro.

Gegen 14.15 Uhr war eine 68-jahrige mit ihrem Suzuki von Biberach in Richtung Ravensburg unterwegs.
Aus bislang ungeklarter Ursache kam sie zwischen Bad Waldsee und Gaisbeuren auf die Gegenfahrbahn
und streifte einen entgegenkommenden Lastwagen. Der Suzuki geriet daraufhin ins Schleudern und
kollidierte in der Folge mit einem entgegenkommenden Renault, bevor er nach links von der Fahrbahn
schlitterte und schlieRlich in einem Feld zum Stehen kam. Die zwei Insassen des Renault zogen sich bei
dem Zusammenstol schwere Verletzungen zu. Die 68-jahrige Unfallverursacherin erlitt ebenfalls schwere
Verletzungen und musste mit einem Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus gebracht werden.

Der Suzuki und der Renault wurden bei dem Unfall total beschadigt. Am Lastwagen entstand ein Schaden
in Hohe von etwa 10.000 Euro.

12. Mai 2009
Rollendes Ufo beschiftigt Polizei

(Laupheim / Achstetten) - Ein rollendes Ufo hat auf der B 30 am Dienstagnachmittag die Polizei
beschaftigt. Gegen 14.30 Uhr ging ein Notruf ein, wonach ein Rollstuhlfahrer auf der Bundesstrafte 30 auf
Hohe der Ausfahrt Laupheim-Sid in Richtung Ulm unterwegs sei. Wenig spater meldete sich ein Mann,
der angab einen Mann im elektrischen Rollstuhl auf der B 30 auf Hohe Achstetten gesehen zu haben. Zu
diesem Zeitpunkt hatte sich die Polizei bereits auf den fraglichen Streckenabschnitt begeben, um den sich
und andere gefdhrdende Rollifahrer aus dem Verkehr zu ziehen. Das rollende Ufo (ungewdhnliches
Fahrobjekt) war allerdings nirgends zu sehen.
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15. Mai 2009
Unwetter uiberflutet B 30

(Biberach) - Ein heftiges Unwetter mit Starkregen hat am Freitagabend die B 30 zwischen Biberach-
Jordanbad und Biberach-Nord Giberschwemmt. Bis auf erhebliche Verkehrsbehinderungen kam es weder
zu Unfallen noch sonstigen Schaden.

16. Mai 2009

Hanger verliert Holzlatten
» Achstetten, 1 Fahrzeug

(Achstetten) - Wie wichtig richtige Ladungssicherung ist hat sich am Samstag wieder auf der B 30 gezeigt.
Ein 59-jahriger hatte 3 und 4 Meter lange Holzlatten auf seinen Hanger geladen, diese jedoch nicht
vorschriftsmaRig gesichert. Als er am Samstagmorgen um 11.00 Uhr bei Achstetten auf der B 30 in
Richtung Ulm unterwegs war, geriet er mit seinem Gespann ins Schlingern. Das Holz verteilte sich
dadurch auf der gesamten Fahrbahn und gefahrdete andere Verkehrsteilnehmer. Alle folgenden
Fahrzeuge konnte noch ausweichen. Dem Verursacher gelang es nicht mehr sein Fahrzeug unter
Kontrolle zu bringen. Er kam nach rechts von der Fahrbahn ab und blieb im Graben stecken.

16. Mai 2009
Videostreifen stoppen Raser

(Landkreis Biberach) - Videostreifen der Ulmer Verkehrspolizei haben am Wochenende im Landkreis
Biberach auf die Einhaltung wichtiger Verkehrsregeln geachtet. Dabei waren die Beamten insbesondere
auf viel befahrenen Bundes- und LandesstralRen unterwegs. Insgesamt neun Raser, drei Uberholer und
zwei Handybenutzer wurden zur Rechenschaft gezogen.

Besonders drastische Folgen musste ein 27-jahriger Autofahrer aus Ulm in Kauf nehmen. Er war auf der
B 30 zwischen Laupheim und Apfingen mit rund 185 anstatt mit maximal 120 Stundenkilometer
unterwegs. Daflr wurden 240 Euro Buf3geld, vier Punkte und ein Fahrverbot von einem Monat fallig. Zur
flotten Truppe zahlten auch zwei Motorradfahrer aus dem Kreis Ravensburg. Erst Giberholten sie auf der
BundesstralRe 30 bei Biberach das Videofahrzeug verbotenerweise rechts und waren anschliefsend auf
einer langeren Strecke zwischen 30 und 40 "Sachen" zu schnell unterwegs. Auch sie sehen Bul3geldern
und Punkten entgegen.

16. Mai 2009
BUS ist entsetzt liber Viadukt

(Meckenbeuren) - Noch steckt die Planung des Baus der B 30 von Eschach bis Friedrichshafen in den
Kinderschuhen. Doch bereits jetzt hdufen sich die Bedenken. Bei einer Radtour am Samstag der
Birgerliste fir Umwelt und Soziales (BUS) zeigten sich die Teilnehmer schockiert tGiber den geplanten
Viadukt.

"Ich habe so viel gesehen, was mir noch nie aufgefallen ist", bekundete Evi Lenz, Gemeinderatskandidatin
der BUS Meckenbeuren. In der Tat zeigten die BUS Gemeinderatinnen Elisabeth Ott und Dr. Ursula
Herold-Schmidt den interessierten Teilnehmern am Samstag auf ihrer Radtour durch die Gemeinde die
bemerkenswerten Platze und Bauvorhaben. Vom Biotop am Otto-Wiegele-Weg, wo man inzwischen
seltene Arten von Libellen beobachten kann, zur Trassenflihrung der Umfahrung Kehlen, bis zu
Wohngebieten wie Langenreute, wo vorbildlich in Regenrickhaltebecken die Dachwasser aufgefangen
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werden und somit ein Griinzug langs die Siedlung durchzieht. Entsetzt zeigten sich die Radler in Weiler,
als Ursula Herold-Schmidt ihnen erklarte, welch riesiger Viadukt sich bei der Realisierung der B 30 Uber
diese wundervolle Idylle spannen wiirde. Auf dem Riickweg wurde noch die Birgerbaum-Allee besichtigt.
Alle waren sich einig, dass diese Anlage ein Gewinn fiir das ganze Wohngebiet darstellt.

17. Mai 2009

Radfahrer liberschlagt sich
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug

(Friedrichshafen) - Glimpflich ausgegangen ist ein Verkehrsunfall am Sonntagnachmittag, gegen 15.00
Uhr an der Einmiindung Paulinen-/Kleinebergstralle. Ein 27-jahiger Fahrradfahrer war verkehrswidrig auf
dem Radweg entlang der linken Stral3enseite der PaulinenstralRe (B 30) stadteinwarts unterwegs, als er
ein sich auf der Kleinebergstralie ndherndes Auto bemerkte. Beim Abbremsen Uberschlug sich der
Radfahrer, in dessen Folge er sich leichte Verletzungen zuzog und ambulant im Klinikum Friedrichshafen
behandelt werden musste.

18. Mai 2009
Drogenfahrer gefahrdet StraBenverkehr

(Oberessendorf) - Zu einer StraRenverkehrsgeféahrdung ist es am Montagabend gegen 20.00 Uhr auf der
B 30 bei Oberessendorf gekommen. An der Aktion beteiligt waren zwei Fahrzeuge. Méglicherweise
wurden auch weitere Autofahrer gefahrdet. Die Polizei sucht Zeugen.

Am Abend hatte ein Anrufer der Polizei gemeldet, dass ein griiner Audi A8 mit Ravensburger
Kennzeichen beim Uberholen einen weillen VW Golf mit Biberacher Kennzeichen abgedrangt und in
Gefahr gebracht habe. Der 24-jahrige Fahrer des griinen Audi konnte wenig spater von der Polizei
gestoppt werden. Bei der Uberpriifung des Fahrers ergab sich der Verdacht auf Drogenbeeinflussung,
was ein anschlielender Test auch bestatigte. Er musste eine Blutprobe Uber sich ergehen lassen. Die
Weiterfahrt wurde untersagt. Mit einer Anzeige bei der Staatsanwaltschaft hat der Mann ebenfalls zu
rechnen.

Aufgrund widerspriichlicher Angaben zu dem Vorfall werden Zeugen gesucht, welche den Vorgang
beobachtet haben. Dies kdnnen auch Fahrzeugfiihrer sein, die eventuell in &hnlicher Weise gefahrdet
wurden. Sie werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 44 70 zu
melden.

19. Mai 2009
Auf SchnellstraBe gewendet

(Appendorf) - Ein gefahrliches Wendemandéver hat am Dienstag bei Appendorf beinahe zu einem Unfall
gefihrt.

Gegen 16.45 Uhr befuhr ein Pkw-Lenker die B 30 von Biberach in Richtung Ravensburg. Auf Hohe der
Ausfahrt Appendorf hielt der Fahrer mitten auf der Schnellstral3e kurz an und wendete mit seinem
Fahrzeug im 3-spurig ausgebauten Bereich Uber die doppelt durchgezogene Linie hinweg in Richtung
Biberach. Durch dieses grob verkehrswidrige Verhalten wurde eine 27-jahrige Pkw-Lenkerin, die zu
diesem Zeitpunkt auf dem linken Fahrstreifen in Richtung Biberach mehrere Lkws Gberholen wollte, zu
einer Vollbremsung gezwungen. Nur mit aufRerster Miihe gelang es ihr, einen Zusammensto3 mit dem
wendenden Fahrzeug zu verhindern.
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Zum genauen Ablauf des Geschehens sucht nun die Polizei Zeugen und weitere gefahrdete
Verkehrsteilnehmer. Sie werden gebeten sich unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 bei der Polizei
Biberach zu melden.

19. Mai 2009
Bad Saulgau: B 30 ist Verkehrsader der Zukunft

(Bad Saulgau) - Mit zwei informativen und spannenden Vortragen hat die CDU Bad Saulgau am
Dienstagabend im Gasthaus "Schwarzer Adler" die Endphase des Wahlkampfes eingelautet.

"Wir sind im Wandel, wir haben viele neue und junge Gesichter auf unserer Liste", sagte
Fraktionssprecher Thomas Zimmerer. Neu aufgestellt und mit vielen neuen Ideen sollen die
Schwerpunktthemen angepackt werden, allem voran die Sanierung und Neuausrichtung des
Schulstandorts Bad Saulgau.

"Druck machen" wolle man auch hinsichtlich des Baubeginns der Entlastungsstrale im Herbst. "Wir
brauchen auch eine bessere Anbindung an die B 30, das ist die Verkehrsader der Zukunft", so Thomas
Zimmerer. Zudem misse man mit den Stadtwerken hinsichtlich einer klimagerechten stadtischen
Energieversorgung diskutieren. Anton Widmann informierte anschlieRend Uber den aktuellen Sachstand
des stadtischen Finanzhaushalts. Wenig Grund zur Freude bereite der zu erwartende starke Riickgang
der Steuereinnahmen.

20. Mai 2009
Dellmensingen fiirchtet um Ackerland

(Dellmensingen) - Ortsvorsteher Klaus Hagele mdchte das Bestmdgliche beim Bau der Querspange von
der B 311 zu B 30 fur Dellmensingen herausholen. Das "Briickenmonster” tiber die Eisenbahn, Nachteile
fur die Landwirte und Probleme mit den Uberschwemmungsgebieten stehen auf der Agenda.

Die Front gegen den Bau eines acht bis neun Meter hohen Stralendamms (iber die Eisenbahnlinie
Friedrichshafen-Ulm ist geschlossen. Das Erbacher Rathaus hat dagegen Stellung bezogen, auch der
Regionalverband pladiert stattdessen fiir den Bau einer Unterfihrung. Das als "Briickenmonster”
verschriene Bauwerk ist nur eine der Folgen, die mit der Querspange auf Dellmensingen zukommen.
Noch im vergangenen Herbst liefen Uberlegung, wie die Querspange méglichst vertraglich fiir
Dellmensingen gebaut werden kann. Eingearbeitet worden in die aktuellen Plane sei allerdings nichts.

Klaus und Reinhard Hagele sehen die Notwendigkeit des Querspangenbaus durchaus ein, fordern aber
auch Ricksicht auf den allein rein flachenmafiig am starksten betroffenen Teilort Erbachs. Vier Punkte
brennen ihnen besonders unter den Nageln.

Da ist zum einen die Landschaft. Die "Fenster" fiir seltene Vogel in landwirtschaftlichen Flachen sind
wieder gestrichen worden. Jetzt soll es wieder Ackerrandstreifen geben, das bei einer GréRenordnung
von sechs Hektar. Hagele: "Das sind beste Ackerbdden." Dem Ortsobmann des Bauernverbands waren
"Fenster" mit vertraglichen Losungen fiir die Landwirte lieber gewesen.

Bei der Flurbereinigung in den 70er Jahren sei das Feldwegenetz bestens ausgebaut worden. "Bislang ist
es Landwirten mdglich jederzeit von Nord nach Sid zu kommen." Dies sei im Fall des Querspangenbaus
nicht mehr der Fall." Hagele kritisiert die aus Dellmensinger Sicht zum Teil unsinnige Planung neuer
Feldwege. "Ein durchgehender Feldweg stidlich der Querspange ware gut, mit Ubergéngen tiber Rot und
Westernach." Nach den Planen enden sie bislang 6stlich der Flusslaufe. Stattdessen habe das
Regierungsprasidium eine Nord-Siid-Verbindung geplant, die man aber nicht brauche.

Durch die Querspange gehen nach Information von Klaus Hagele zehn Hektar Flache fiir den
Hochwasserschutz verloren. Er fordert, die Polder Richtung Siiden zu verlegen. "Dann kann das Wasser
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vorher aufgefangen werden." Bislang sollen die Flutungsgebiete von Rot und Westernach auf Héhe
Dellimensingens geschaffen werden. Damit seien sie zu dicht am Ort.

Der Letzte Punkt ist der Durchgangsverkehr. Hier erwartet Dellmensingen zwar die einzigen
Verbesserungen durch den Querspangenbau. Allerdings fordert der Ortsvorsteher eine Begrenzung des
Schwerlastverkehrs auf maximal 2,8 Tonnen.

20. Mai 2009
Bei Stau auf die B 30 ausweichen

(Stuttgart) - "Mit dem Beginn der Pfingstferien an den Schulen in Baden-Wiirttemberg wird es auf den
Autobahnen in Baden-Wirttemberg auch in diesem Jahr wieder ein hohes Verkehrsaufkommen geben.
Das kann vor allem auf den Hauptreiserouten zu Verzdgerungen oder Staus flihren. Ich empfehle allen
Verkehrsteilnehmern, ihre Reise sorgfaltig zu planen, Alternativrouten vorzusehen und die aktuellen
Verkehrsnachrichten zu beriicksichtigen." Das sagte Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kéberle am Dienstag,
den 19. Mai 2009, in Stuttgart.

Wahrend der Pfingstferien seien auf den Autobahnen im Land insgesamt 17 Baustellen eingerichtet.
Uberwiegend stiinden dem Verkehr dabei mindestens zwei Fahrstreifen je Fahrtrichtung zu Verfligung.
Zudem werde auf eine insgesamt mdglichst kurze Bauzeit unter Ausfiihrung in verlangerten
Tagesschichten oder Mehrschichtbetrieb geachtet. Dennoch kdnnten sich einige der Baustellen als
Nadeldhr erweisen.

Staugefahrdet seien vor allem die A 5, A 6 und A 8. Auf der A 81 zwischen Herrenberg und Rottenburg
mussen sich die Verkehrsteilnehmer aufgrund von Belagsarbeiten auf Behinderungen einstellen. Zu Staus
kann es auch auf der A 98 zwischen Weil am Rhein und Lorrach-Mitte kommen. Aber auch auf der A 7
und A 96 sei mit Behinderungen zu rechnen. Verkehrsteilnehmer sollten daher Alternativrouten einplanen.

21. Mai 2009
SPD ist fiir bessere Verkehrsinfrastruktur

(Landkreis Ravensburg) - Sozial gerecht, 6kologisch bewusst, wirtschaftlich kompetent und finanziell
solide zu handeln, sind die Grundsatze des Wahlprogramms der SPD zur Kommunalwahl. Die vier
Themen Jugend, Bildung, Umweltschutz und Verkehr méchten die Sozialdemokraten in den nachsten finf
Jahren angehen.

An oberster Stelle steht fiir die SPD der Ausbau praventiver Mainahmen im Jugendhilfe- und
Suchtbereich, der Ausbau von Betreuungsplatzen fir Kleinkinder unter drei Jahren, die Sprachférderung
bereits im Kindergarten und die Einfiihrung von Mindestléhnen. In der Schulpolitik muss es einen
Systemwechsel geben. Die Sozialdemokraten fordern das langere gemeinsam Lernen, auferdem
maochten sie die Ausbildungsfahigkeit junger Menschen starken, den hohen Standard des beruflichen
Schulwesens ausbauen und ein kommunales Nachhilfekonzept entwickeln.

Im Bereich Umweltschutz fordert die SPD die konsequente Umsetzung der Klimaschutzziele. Bis zum
Jahre 2020 sollte die Halfte der Energieproduktion aus regenerativer Energie stammen, Tierschutz,
Kontrolle von Tiertransporten, artgerechte Nutztierhaltung und Unterstitzung von Biindnissen gegen
Gentechnik sind weitere Punkte im sozialdemokratischen Programm.

Auch in der Verkehrsinfrastruktur muss sich etwas bewegen. Das Erfolgsmodells BOB soll durch
Tagesrandverbindungen ausgebaut werden. Die Bahnstrecken sollen elektrifiziert und der Giiterverkehr
auf die Schiene verlagert werden. Fiir Wangen fordert die SPD einen IC-Halt. Auch die Verbesserung der
Uberregionalen Verkehrsanbindung durch den baldigen Bau der B 30 Sid soll vorangetrieben werden.
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21. Mai 2009
Fiunf Raser erhalten Fahrverbot

(Landkreis Biberach) - Teure Eile haben in der ersten Wochenhalfte insgesamt acht Motorrad- und
Autofahrer an den Tag gelegt. Ans Licht kam dies durch Videostreifen. Die Beamten nahmen bei ihren
Kontrollfahrten stark befahrene und unfalltrachtige Strecken ins Visier. Finf der acht Raser missen
Fahrverbote in Kauf nahmen. Sie waren jeweils mehr als 40 Stundenkilometer zu schnell unterwegs.
Daneben kommen Geldbufien von bis zu 160 Euro sowie drei Punkte in der Verkehrssiinderkartei auf sie
Zu.

22. Mai 2009

Unachtsamer Fahrer fliichtet nach Unfall
» Wiblingen, 2 Fahrzeuge, 9.100 Euro Schaden

(Wiblingen) - Nach dem Verursacher eines Verkehrsunfalls am Freitagnachmittag auf der B 30 sucht die
Polizei Ulm.

Gegen 15.50 war der Unbekannte mit seinem silbergrauen Opel Astra Caravan mit Miinchener
Kennzeichen hinter einem schwarzen VW Passat an der Auffahrt Donautal auf die B 30 in Richtung
Biberach aufgefahren. Zunachst fuhr er auf die Fahrbahn ein, wechselte dann aber wieder nach rechts auf
den Beschleunigungsstreifen. Als eine 20-jahrige Passatfahrerin, welche hinter ihm ebenfalls auf die
BundesstralRe aufgefahren war, an ihm vorbeifahren wollte, zog er plétzlich wieder nach links. Die junge
Frau bremste und wich auf den linken Fahrstreifen aus. Dabei kollidierte sie mit dem Mercedes einer 43-
jahrigen. Der Mercedes wurde durch den Aufprall in die Mittelschutzplanken abgewiesen. Am Mercedes
entstand ein Schaden in Héhe von 8.000 Euro. Am Passat der jungen Frau wird der Sachschaden auf 800
und an der Leitplanke auf 300 Euro geschéatzt. Der Unbekannte setzte seine Fahrt in Richtung Biberach
fort.

Zeugen, welche zum Verursacher ndhere Angaben machen kénnen, werden gebeten, sich beim
Polizeirevier Uim-West unter der Nummer (07 31) 1 88 - 38 12 zu melden.

26. Mai 2009
Gemeinderite fragen

(Bad Waldsee) - Viele Anfragen haben die Bad Waldseer Gemeinderate bei ihrer letzten Sitzung vor den
Kommunalwahlen an die Stadtverwaltung gerichtet.

Die stark befahrene B 30 rund um die Kurstadt ist Wahlkampfthema und Rat Andreas Hepp bemangelte in
diesem Zusammenhang nochmals die gefahrliche Zufahrt aus dem Gewerbegebiet Gaisbeuren, welche
die Firmen dort reihenweise beklagen. Roland Weinschenk betonte, dass man die Forderung nach einem
Ausbau der BundesstralRe "gemeinschaftlich weitertragen” und dass man entsprechende Forderungen im
Herbst auf den Weg bringen miisse. Wie dies konkret geschehen wird, lie der Blurgermeister bei dieser
Sitzung offen.

Kommt der von der Waldseer Jugend herbeigesehnte McDonalds oder nicht? Diese Frage richtete Rat
Edmund Gresser an die Verwaltung und erfuhr, dass das Fast-Food-Unternehmen inzwischen auf dem
Rathaus vorstellig geworden sei und dass es einen Gesprachstermin mit dem Blrgermeister gebe.
McDonalds mdchte in der Kurstadt ansiedeln, es fehlt jedoch noch an geeignetem Bauplatz nahe der B
30.
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26. Mai 2009

Auto schleudert bei starkem Regen gegen Leitplanke
» Biberach, 1 Fahrzeug, 8.000 Euro Schaden

(Biberach) - Aquaplaning hat am Dienstagabend eine Autofahrerin aus der Bahn geworfen. Die 40-jahrige
war gegen 20.30 Uhr auf der BundesstralRe 30 von Ulm in Richtung Ravensburg unterwegs. Auf Hohe von
Biberach lberholte die Frau bei starkem Regen mit nicht angepasster Geschwindigkeit und geriet ins
Schleudern. Der Wagen prallte mehrmals gegen die Leitplanke und blieb dann quer auf der Uberholspur
stehen. Die Fahrerin war angeschnallt und kam mit dem Schrecken davon. Am Auto entstand
wirtschaftlicher Totalschaden von rund 8.000 Euro.

26. Mai 2009

Schweres Unwetter verwiistet Region
» Gaisbeuren, 1 Fahrzeug

(Region) - Umgesturzte Badume, Gberschwemmte Straflen und Unterfiihrungen, abgedeckte Hausdacher,
eingesturzte Mauern, durch Blitzschldge ausgeldste Brande, Strom-, Telefon- und Mobilfunkausfélle und
erhebliche Verkehrsbehinderungen hat das schwere Unwetter am Dienstagabend im Bodenseekreis,
Landkreis Ravensburg, Landkreis Biberach und Alb-Donau-Kreis hinterlassen. Umgesturzte Badume
beschadigten Autos, in einigen Orten fiel der Strom aus, bei Baienfurt im Landkreis Ravensburg entgleiste
ein Zug.

Am Dienstagabend um halb finf. Der Himmel wird dunkel, wie in tiefster Nacht. Die Temperatur sinkt
schlagartig um zehn, finfzehn Grad. Starker Wind kommt auf. Plétzlich bricht das Unwetter mit Blitz,
Donner, starkem Hagel und starken Sturmbden aus. 20 Minuten spater beruhigt sich die Lage, Baume
liegen auf StralRen, Bahnstrecken, Hausern und Autos, Baume, die noch stehen, sehen aus, wie gerupfte
Hiihner, Uberall liegen Aste, Straien sind Gberschwemmt. In Garten steht keine Pflanze mehr. Der Hagel
liegt so zentimeterhoch, wie Schnee im Winter.

Allein bei der Polizeidirektion Biberach gingen zwischen 16.59 Uhr und 18.02 Uhr rund 80 Notrufe ein.
Betroffen vom Unwetter war das gesamte Kreisgebiet. Durch umgestiirzte Badume kam es auf der B 30,
der B 312 sowie auf zahlreichen LandesstralRen zu erheblichen Verkehrsbehinderungen. In Laupheim
beschadigte ein umgestirzter Baum gleich drei Autos, das Flachdach eines Hauses wurde abgedeckt. Zu
Stromausfallen kam es in Kirchdorf, Berkheim, Fiiramoos, Ochsenhausen, Mittelbuch und in Burgrieden-
Rot. Uberschwemmte Straen gab es in Ertingen, Fliramoos, Burgrieden-Rot und Laubach. Dort hoben
sich durch den Druck des Wassers auch Gullydeckel.

Auch im Landkreis Ravensburg war vor allem der Raum Ravensburg stark betroffen. Die Ravensburger
StralRen wurden teilweise zu Sturzbachen. Dort, wo das Wasser nicht flieken kann, bildet der Hagel eine
geschlossene Decke, die an Schnee im Winter erinnert. Bei der Ravensburger Feuerwehr wurde
GroRalarm ausgeldst. 120 Mann waren im Einsatz. Baume stiirzten auf StralRen, Keller liefen voll, die
Martinshérner tonten den ganzen Abend. Im Ravensburger Stadtgebiet fiel vereinzelt der Strom aus, auch
Telefon- und Handynetze funktionierten zum Teil nicht mehr. Die Wangener Strale verwandelte sich in
einen Sturzbach. Knapp einen halben Meter hoch staute sich das Hochwasser an der tiefsten Stelle der
Leonhardstralle.

Uberall in der Ravensburger Innenstadt beseitigen Anlieger und Geschéftsleute die Hagelberge und
Laubhaufen mit Besen und Schneeschippen. Tische und Stiihle wurden weggefegt. Der Markt wurde
verwUstet. Auslagen und Schirme wurden zerstort, am Holzmark brach ein Stand zusammen. Im
Ravensburger Rathaus wurde der Keller GUberschwemmt, in der stadtischen Galerie und im "Weingartener
Hof" mussten Mitarbeiter ebenfalls Schaden beheben. In Panik flichteten Besucher des Flappachbades
aus dem Wasser.

Zwischen 16 und 19 Uhr gingen nach Angaben von Feuerwehrpressesprecher Wolfgang Gold 347 Anrufe
bei der Rettungsleitstelle der Landkreises Ravensburg ein, die Feuerwehren im Kreisgebiet absolvierten in
dieser Zeit rund 250 Einsatze. Ein Blitzeinschlag verursachte einen Brand in einer Scheune in Siglisberg
bei Amtzell. Nach Angaben von Sonja Saur, Pressesprecherin der Polizei, verbrannten bei dem Feuer
zehn Rinder und es entstand ein Sachschaden in H6he von rund 200.000 Euro. In Leutkirch stlrzte
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wegen des Sturms eine Mauer ein, die einen Mann unter sich begrub. In vielen Orten fiel der Strom aus.
Flachendeckend kam es im Kreis zu Verwistungen.

Bei Baienfurt entgleiste ein Regionalzug, nach dem er gegen einen Baum geprallt war. Kurz vor
Niederbiegen durchschlugen Aste den Triebwagen und verletzten den Lokfiihrer schwer. Die Lok und der
erste von vier Personenwagen sprangen aus dem Gleisen. Nach ersten Angaben werden fiinf der 120
Fahrgaste verletzt. Die Bahnstrecke war auch am Mittwochmorgen noch gesperrt.

Auch auf den Strallen ging nichts mehr. Auf vielen Stralen kam es zu erheblichen Behinderungen,
zeitweise gab es kein Durchkommen mehr. Uber Stunden ging in und um Ravensburg nichts mehr. Auf
der B 30 brach der Verkehr auf einer Lange von 60 Kilometern von Friedrichshafen bis Biberach
zusammen. Am Ortende von Gaisbeuren wurde ein Obstatand-Anhanger umgeweht. Auch im weiteren
Verlauf kam es bei Laupheim, Achstetten und Donaustetten zeitweise zu erheblichen Behinderungen.

27. Mai 2009

Frau stot an Einmiindung mit Auto zusammen
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Verkehrsunfall, der sich am Mittwoch gegen 16.10 Uhr
auf der Jahnstral3e (B 30) ereignet hat.

Eine 29-jahrige Frau fuhr auf der Jahnstral3e mit ihnrem VW Sharan in Richtung Stadtmitte und
beabsichtigte nach links in die Bundesstral’e 33 Richtung Bavendorf abzubiegen. Beim Abbiegen kam es
zu einem heftigen Zusammenstol3 mit einem entgegenkommenden VW Golf, der in Richtung
Friedrichshafen unterwegs war. Die 29-jahrige, als auch der 21-jahrige Golffahrer blieben bei dem Unfall
unverletzt. An beiden Fahrzeugen entstand Totalschaden in einer Gesamthéhe von etwa 15.000 Euro.

Beide Fahrzeuglenker geben an, dass die jeweilige Ampel fiir sie Griin zeigte, als sie in den
Einmindungsbereich einfuhren. Zur Klarung des genauen Unfallherganges werden Zeugen gebeten, sich
beim Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

27. Mai 2009
Computerfehler deckt VerkehrsverstoRe auf

(Biberach) - Ein Computerfehler hat am friihen Mittwoch einem Brummifahrer eine saftige Anzeige
eingebracht. Der 46-jahrige blieb mit seinem Lastzug auf der BundesstralRe 30 bei Biberach wegen einer
angeblichen Motorpanne liegen. An einen leeren Tank glaubte der 46-jahrige zunachst nicht, sagte doch
sein Bordcomputer, dass der Diesel noch fiir 80 km ausreiche. Letztlich war es dann aber doch der leere
Tank, der den Brummi zum Verkehrshindernis gemacht hatte.

Die zur Absicherung des Lastwagens eingesetzten Polizeibeamten stellten neben dem Spritmangel eine
Reihe von verkehrsrechtlichen VerstoRen fest. So war die Ladung nicht ausreichend gesichert, das

Fahrzeug wies technische Mangel auf und mit den Lenkzeiten und den vorgeschriebenen Pausen hatte es
der 46-jahrige auch nicht so genau genommen.

28. Mai 2009
Polizei stoppt gefiahrliche Fahrzeuge

(Ulm) - Drei gefahrliche Fahrzeuge musste die Ulmer Polizei am Donnerstag aus dem Verkehr ziehen.
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Die Beamten hatten an der B 30 bei Gogglingen, aber auch bei mobilen Kontrollen, tiber den Tag hinweg
fast 50 Laster und drei landwirtschaftliche Gespanne unter die Lupe genommen. Rund die Halfte der
Laster und zwei der Gespanne gaben Grund zur Beanstandung. Einem Landwirt musste sogar die
Weiterfahrt untersagt werden, da sein Gespann viele gravierende Mangel hatte. Das gilt auch fiir einen
Kleinlaster, dessen Anhangelast um mehr als das Doppelte Uberschritten war. An sieben weiteren Lastern
entdeckte die Polizei Mangel, die nun ebenfalls unverziglich beseitigt werden miissen. Bei neun Fahrern
deckten die Ermittler insgesamt 76 Verstt3e gegen die Vorschriften zu den Lenk- und Ruhezeiten auf,
viermal wurden Unfallverhiitungsvorschriften nicht beachtet.

Am Nachmittag stoppte die Polizei im Ulmer Donautal einen Transporter. Auch seiner Fahrt mussten die
Beamten ein Ende setzen. Denn auf dem Anhanger des Mercedes stand vollig ungesichert ein
Rasentraktor. Zudem waren die Bremsen des Anhangers wirkungslos, was sich bei der folgenden
Untersuchung durch einen Sachverstandigen bestatigte.

28. Mai 2009
FDP mochte neue Ost-West-Achse

(Landkreis Ravensburg) - Finanzen, Wirtschaft, Verkehr, Gesundheit und Bildung sind die Kernpunkte des
Programms der FDP zur Kreistagswahl.

Vor allem die Bildung hat es der FDP angetan. Gute Bildungsangebote aller Schularten in gut erreichbarer
Entfernung und dass Jugendlichen mit guten Leistungen weiterfihrende Schulen offen stehen, sind fur die
Partei besonders wichtig. Auch bedarf es einer starkeren Zusammenarbeit zwischen Schulen und
heimischen Unternehmen.

Die Liberalen setzen sich fur eine nachhaltige Wirtschaftsférderung ein, die sich starker auf kleine und
mittelstdndische Unternehmen konzentriert. Dazu gehort nach FDP-Meinung langfristig die Abschaffung
der Gewerbesteuer bei gleichzeitig finanziellem Ausgleich fiir die Kommunen. Aus dem Stora-Enso-Areal
bei Baienfurt soll ein Interkommunales Gewerbegebiet werden.

Wirtschaft und Verkehrsinfrastruktur sind fiir die FDP zwei Dinge, die ineinander greifen, deshalb méchte
die Partei eine leistungsfahige Ost-West-Achse, langfristig sogar als Autobahn auf einer Bodensee fernen
Trasse zwischen Memmingen und Freiburg auf den Weg bringen. Daneben sei der 3-streifige Ausbau der
B 32 von Ravensburg bis Wangen, der Weiterbau der B 30 von Ravensburg bis Friedrichshafen sowie der
vierspurigen B 30 Ausbau vom Egelsee bis Biberach notwendig.

29. Mai 2009

Keine Verletzten bei Karambolage mit sechs Fahrzeugen
» Oberessendorf, 6 Fahrzeuge

(Oberessendorf) - Wie nachtraglich bekannt wurde, ist es am Freitag bei Oberessendorf auf der
BundesstraRe 30 zu einem Auffahrunfall mit insgesamt sechs beteiligten Fahrzeugen gekommen. Bei der
Karambolage auf Hohe des Autohaus Kleine blieb es Dank angelegter Sicherheitsgurte und ausgeltster
Airbags bei Blechschaden. Im Einsatz war die Freiwillige Feuerwehr Oberessendorf, die sich um die
beteiligten Personen kimmerte, den Verkehr mit Absprache der Polizei von Bad Waldsee her kommend
umleitete, auslaufende Betriebsstoffe aufnahm und fachgerecht entsorgte.
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29. Mai 2009
CDU: Trasse fiir B 30 festlegen, Kernstadt entlasten

(Bad Waldsee) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann sind Gemeinderatswahlen. Welche
verkehrspolitischen Ziele plant die CDU in Bad Waldsee in den nachsten finf Jahren zu verfolgen? Die
Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Die CDU mochte mit Hilfe des neuen Generalverkehrsplans, der derzeit erarbeitet wird, die zentralen
Punkte feststellen, wichtige Erkenntnisse bei zukinftigen stadteplanerischen Vorhaben berlicksichtigen
und nach einem Prioritdtenplan abarbeiten.

Bei der B 30 missen sich die Biirger, der Gemeinderat und die Verwaltung auf eine Trassenfihrung bei
Gaisbeuren verstandigen und diese mit Nachdruck gegeniiber dem Land und dem Bund vertreten. Offen
bleibe die Frage nach den B 30 Anschllissen Haisterkirch mit der L 300 und Wolfegg mit der L 316. Diese
wirden zu einer Entlastung der Bad Waldseer Innenstadt und des Frauenbergs beitragen und nicht
zuletzt im Bereich des Dochtbiihlwegs, mit regem Schulbusverkehr, die Situation entscharfen. Auch der
Bereich Wurzacher-/Schitzenstralle sowie Muschgayspange wiirde profitieren.

Beim OPNV sieht die CDU einen Bedarf fiir eine bessere Anbindung nach Ravensburg, besonders
abends und am Wochenende. Im Bereich Fahrradwege méchte die CDU, den beschlossenen
Radwegeplan ziigig umsetzen und eine deutliche Entspannung der Situation bewirken.

29. Mai 2009
FW: Radwegekonzept umsetzen, OPNV verbessern

(Bad Waldsee) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann sind Gemeinderatswahlen. Welche
verkehrspolitischen Ziele planen die Freien Wahler in Bad Waldsee in den nachsten fiinf Jahren zu
verfolgen? Die Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Die Freien Wahler méchten sich in erster Linie fiir die Umsetzung des Radwegekonzepts einsetzen.
Vordringlich miissen zuerst die beiden Schwerpunkte Schulwege und Radweg Michelwinnaden in Angriff
genommen werden. Wichtig sei die konsequente Realisierung des gesamten Radwegekonzeptes. Auch
die OPNV-Anbindung ist fiir die Freien Wahler sehr wichtig, welche sie mit allem politischen Einfluss
immer wieder betonen méchte.

Eine dritte Ausfahrt der B 30 mit der L 300 sei nach wie vor dringend erforderlich. Fiir die B 30 in
Gaisbeuren fordern die Freien Wahler, im nachsten Bundesverkehrswegeplan 2015 die Dringlichkeitsstufe
fur diesen Abschnitt beim Bund zu erh6hen und favorisieren die Tunnellésung. Fir Vorleistungen sieht
man als einzige Fraktion keinen Bedarf.

Von der Wirtschaft werde verstarkt der StralRenzustand im Industriegebiet Nord beklagt. Auch die
Gehwegesituation an der Steinstrale sollte verbessert werden. Elektronische Geschwindigkeitshinweise
erinnern jeden Autofahrer an die Einhaltung der Héchstgeschwindigkeit und sollten deshalb mittelfristig an
maoglichst vielen Ortseinfahrten der Stadt und in den Ortsteilen installiert werden.

29. Mai 2009

GAL: Radwegekonzept umsetzen, Kfz-Verkehr reduzieren

(Bad Waldsee) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann sind Gemeinderatswahlen. Welche
verkehrspolitischen Ziele plant die Griine Alternative Liste in Bad Waldsee in den nachsten funf Jahren zu

verfolgen? Die Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Fir die Grine Alternative Liste hat die Umsetzung des Radwegekonzepts hohe Prioritat. Der Kfz-Verkehr
muss reduziert werden, zugunsten anderer Mdglichkeiten der Mobilitat. Parkraumbewirtschaftung oder gar
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Schaffung von neuem Parkraum schaffe fir den Haushalt Folgekosten, die der Blrger tragen misse. Die
GAL fordert eine Abwrackpramie flr Fahrrader in Zusammenarbeit mit dem ortlichen Handel und
Gewerbe. Neue Tempo 30-Zonen missen geprift und eingerichtet werden, nicht nur im Kurbereich,
sondern auch in den Ortsteilen, etwa in Mittelurbach. Sie schaffen mehr Verkehrssicherheit und seien ein
Beitrag zum Umweltschutz.

Auch Feinstaubmessungen mochte die GAL aktualisieren lassen. Als Gesundheitsstadt sollen vor allem
Bahn- und Citybusfahrten geférdert werden. Das Auto stehen zu lassen, sollte belohnt werden. Der
Bahnhof muss renoviert werden.

Fir die B 30 brauche Gaisbeuren Lésungen zur Verkehrsentlastung. Allerdings miisse eine
Problemverlagerung in andere Ortsteile ausgeschlossen werden. Eine Entscheidung miisse unter
Birgerbeteiligung gefallt werden.

29. Mai 2009
SPD: Vorleistungen fiir B 30 erbringen und Prioritat erh6hen

(Bad Waldsee) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann sind Gemeinderatswahlen. Welche
verkehrspolitischen Ziele plant die SPD in Bad Waldsee in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Die
Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Hohe Prioritat fir die SPD hat die B 30. Bereits im letzten Jahr habe man eine Umgehung fiir Gaisbeuren
wieder ins Spiel gebracht. Bei der Umsetzung von Verkehrsprojekten tobe landesweit ein heftiger
Verteilungskampf. Hier muss Schritt gehalten werden. Die SPD favorisiert die Tunnellésung fur
Gaisbeuren und mdéchte die Verwaltung dazu anhalten, dass sie, wie versprochen, nach dem Sommer die
Planung vorantreibt und versucht im nachsten Bundesverkehrswegeplan 2015 in den "Vordringlichen
Bedarf" zu kommen.

Bei Bad Waldsee stehen an der B 30 zurzeit drei Anschlussstellen zur Diskussion, von denen wohl nur
eine realisiert wird. Wenn Mennisweiler davon und zusatzlich noch vom geplanten Oberschwabischen
Gewerbe und Industriepark (OGI) beriihrt werden sollte, ist die SPD auch hier fiir eine Ortsumfahrung.

In Reute wurden mit Burgerbeteiligung im Programm "Entwicklung landlicher Raum" einige
Verbesserungen im Bereich Verkehr entwickelt, die umgesetzt werden mussen. Sie kommen vor allem
Schiilern, FuBgangern und Radfahrern zugute. Beim OPNV setzt die SPD auf die Schiene und mdchte
sich fir den Erhalt der Bahnstrecke Aulendorf - Killegg einsetzen.

30. Mai 2009
SPD: OPNV stirken, Bahnstrecken elektrifizieren

(Landkreis Ravensburg) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann ist Kreistagswahl. Welche
verkehrspolitischen Ziele plant die SPD im Landkreis Ravensburg in den nachsten finf Jahren zu
verfolgen? Was kann der Kreis erganzend zu Bund und Land flr die Verkehrsinfrastruktur tun? Die
Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Vor allem fiir die weitere Férderung des Offentlichen Personennahverkehrs und eine weitere Vernetzung
in der Region mdchte sich die SPD in den nachsten fiinf Jahren einsetzen. Dies gilt besonders fiir das
Erfolgsmodell Bodensee-Oberschwabenbahn (BOB). Leistungsfahige Transportwege seien
Voraussetzung fur Giter- und Personenverkehr. Deshalb sei auch die Elekitrifizierung der Stidbahn und
der Allgaubahn und eine Verlagerung des Giiterverkehrs weitgehend auf die Schiene besonders wichtig.
Mit der A 96 zwischen Leutkirch und Wangen werde die Infrastruktur im Landkreis deutlich verbessert.
Der Anschluss an diese Verkehrsachse soll durch den weiteren Ausbau von Kreisstralen gefordert
werden. Auch fir Radwege entlang der Landes- und Kreisstrallen méchte sich die SPD einsetzen. Bei all
diesen Verbesserungen der Infrastruktur diirfe allerdings nicht vergessen werden, dass Wohnen und
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Arbeiten enger zusammenfallen sollen, um "unnétige Mobilitat" und den zusatzlichen Ausstol von
klimawirksamen Schadstoffen zu vermeiden.

30. Mai 2009
ODP: Bus und Bahn fordern

(Landkreis Ravensburg) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann ist Kreistagswahl. Welche
verkehrspolitischen Ziele plant die ODP im Landkreis Ravensburg in den nachsten fiinf Jahren zu
verfolgen? Was kann der Kreis erganzend zu Bund und Land flr die Verkehrsinfrastruktur tun? Die
Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Laut ODP steht der Landkreis Ravensburg in der Verantwortung fiir seine KreisstraRen und Briicken. Sie
sind in gutem Zustand zu halten. Das Umsteigen vom Auto auf Bus und Bahn sei weiter zu férdern. Mehr
Abend- und Nachtkurse, aber auch Linientaxis sollen zur Mobilitat beitragen. Fur "Umsteiger" missen
Parkplatze geférdert werden. Bei der Bahn miisse der Stundentakt, wo er eingeschrankt wurde, wieder
eingeflihrt werden. Der politische Druck auf das Land méchte die ODP in dieser Frage erhéhen. Der
Ausbau des Radwegenetzes im Landkreis, die Fertigstellung notwendiger UmgehungsstralRen und die
Beseitigung von Unfallschwerpunkten gehoren fiir die Partei ebenfalls zu einer guten
Verkehrsinfrastruktur. Kontakte mit Firmen sollen aufgenommen werden, um mehr Beschéftigte fiir den
Umstieg auf den OPNV zu (berzeugen und Arbeitszeiten danach auszurichten.

30. Mai 2009
Griine: Schiene ausbauen, auf StraBenbau verzichten

(Landkreis Ravensburg) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann ist Kreistagswahl. Welche
verkehrspolitischen Ziele planen die Griinen im Landkreis Ravensburg in den nachsten finf Jahren zu
verfolgen? Was kann der Kreis erganzend zu Bund und Land flr die Verkehrsinfrastruktur tun? Die
Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Laut Griine wurde die B 30 Stiidumfahrung Ravensburg bislang Opfer der ungesteuerten CDU Politik,
Planfeststellungen durchzuboxen, ohne im Land Prioritdten festzulegen. Die entscheidende
Infrastrukturentwicklung des Landkreises liegt fir die Griinen allerdings nicht bei den StralRen, sondern im
Ausbau des offentlichen Verkehrs. Hierzu zahlt fur die Partei ein EC-Halt in Wangen und die
Elektrifizierung der Stidbahn. Auf den wirttembergischen Allgdubahnstrecken Herbertingen - Memmingen
und Aulendorf - Hergatz soll der Stundentakt wieder eingefiihrt werden. Das Konzept einer Bodensee-S-
Bahn mit Stundenvertaktungen an allen Bahnhofen des Kreises miisse kommen. Darauf miisse dann ein
flachendeckender Stundentakt des Bodo Verkehrsverbunds abgestimmt werden. Bodo miisse weiter
ausgebaut werden. Fir groRBe StraRenbaumalnahmen fehle das Geld und die kostbaren Ressourcen der
Natur. Hingegen entlaste Investitionen in den Erhalt und Ausbau des 6ffentlichen Verkehrs die Umwelt,
verbessere die Mobilitat und bringe Arbeitsplatze, da sind sich die Griinen ganz sicher. Ein ganz zentraler
Punkt in den nachsten funf Jahren wird fir die Griinen auch der "umfassende Ausbau" von Radwegen.

30. Mai 2009
FWV: Die Abgeordneten sollen es richten

(Landkreis Ravensburg) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann ist Kreistagswahl. Welche
verkehrspolitischen Ziele plant die Freie Wahler Vereinigung (FWV) im Landkreis Ravensburg in den
nachsten finf Jahren zu verfolgen? Was kann der Kreis erganzend zu Bund und Land fir die
Verkehrsinfrastruktur tun? Die Schwabische Zeitung hat nachgefragt.
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Fir die FWV ist klar, der Landkreis ist zustandig fiir rund 642 Kilometer Kreisstralten. Dazu gehdren auch
die entlang fiihrenden Geh- und Radwege. Dieses Geh- und Radwegenetz soll laufend weiter ausgebaut
werden. Bei Landes- und Bundesstrafien konne nichts ausgerichtet werden. Das kénnten nur die
zustandigen Abgeordneten. Das gleiche gelte fiir die Elektrifizierung der Stidbahn. Hier wirde sich die
Freie Wahler Vereinigung noch mehr Engagement der gewahlten Vertreter winschen.

30. Mai 2009
FDP: B 30 ausbauen, Ost-West-Achse schaffen

(Landkreis Ravensburg) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann ist Kreistagswahl. Welche
verkehrspolitischen Ziele plant die FDP im Landkreis Ravensburg in den nachsten finf Jahren zu
verfolgen? Was kann der Kreis erganzend zu Bund und Land flr die Verkehrsinfrastruktur tun? Die
Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Laut FDP hat der Kreis Ravensburg im Bereich der Verkehrsinfrastruktur einen sehr grof3en
Nachholbedarf. Das vorhandene Verkehrswegenetz spiegelt die enorme Wirtschaftskraft in keiner Weise
wider. In besonderem Male fehle eine leistungsfahige Ost-West-Verbindung. Deshalb méchte sich die
FDP fir die massive Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur einsetzen. Im Bereich StralRen misse die B
30 sudlich von Ravensburg bis Friedrichshafen fortgefiihrt und die B 30 vom Egelsee bis Biberach
vierspurig ausgebaut werden. Fir eine leistungsfahige Ost-West-Verbindung sei es wichtig, dass die B 32
zwischen Ravensburg und Wangen komplett dreispurig ausgebaut werde. Auch die landlichen
Gemeinden missten besser an die tberregionale Infrastruktur angebunden werden, damit sie nicht Ianger
abgehangt bleiben. Gleichzeitig missten die Licken im Radwegenetz geschlossen werden. Auch beim
Offentlichen Nahverkehr seien Verbesserungen notwendig, um die teilweise extremen Reisedauern zu
verklrzen. Kernpunkte fir die FDP sind auch der Erhalt der wirttembergischen Allgaubahn und die
Verbesserung der Busverbindungen. Hier sind besonders die Schulbusse zu nennen.

30. Mai 2009
Die Linke: Auf jeglichen StraBenbau verzichten

(Landkreis Ravensburg) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann ist Kreistagswahl. Welche
verkehrspolitischen Ziele plant Die Linke im Landkreis Ravensburg in den nachsten funf Jahren zu
verfolgen? Was kann der Kreis erganzend zu Bund und Land flr die Verkehrsinfrastruktur tun? Die
Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Die Linke raumt dem Ausbau des Offentlichen Nahverkehrs Vorrang vor jeglichem StraRenbau ein.
Besonders wichtig, sei der absolute Verzicht auf jeglichen StralRenbau. In den nachsten finf Jahren
maochte sie statt dessen darauf drangen, dass verstarkt der Busverkehr ausgebaut wird und die
Bahnstrecken elektrifiziert werden. Mit dem Bodo-Verkehrsverbund sei eine gute Grundlage fir die
Vernetzung der Flache geschaffen. Die Politik misse sich hier in erster Linie daflr stark machen, dass ein
Streckennetz und eine Taktung entstehen, die den Bedirfnissen von Pendlern genauso gerecht wird, wie
Jugendlichen, Alten und Erwerbslosen. Bei aller fragwirdigen Eigenstandigkeit des Bodo-Verbundes
stehe die Politik in der Verantwortung fiir die Netz- und Preisentwicklung. Sinkende
Regionalisierungsmittel oder steigende Treibstoffkosten seien keine Naturkatastrophen, sondern immer
auch von Politikern verantwortet, die eher Sparprogramme zu Lasten der Menschen auflegen, als die
Profiteure zur Kasse zu bitten. Dies immer wieder anzugreifen, ware auch Aufgabe der lokalen Politik,
selbst wenn es gegen die eigenen Parteifreunde geht. Insbesondere dafiir mdchte sich die Linke in den
nachsten finf Jahren einsetzen.
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30. Mai 2009
CDU: OPNV ausbauen, Siidbahn elektrifizieren

(Landkreis Ravensburg) - Nur noch etwas mehr als eine Woche, dann ist Kreistagswahl. Welche
verkehrspolitischen Ziele plant die CDU im Landkreis Ravensburg in den nachsten finf Jahren zu
verfolgen? Was kann der Kreis erganzend zu Bund und Land flr die Verkehrsinfrastruktur tun? Die
Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Die CDU mochte sich im Flachenkreis Ravensburg dafiir einsetzen, dass die Straflen so unterhalten
werden, dass ein Verkehrsfluss moglich ist, aber gleichzeitig die Belastungen des Stralenverkehrs fir
direkte Anwohner gemindert werden. Durch weiteren Radwegeausbau soll mehr Individualverkehr vom
Auto auf das Rad umgelenkt werden. Die Qualitat der Busverbindungen im Kreis sei durch weitere Linien
bedarfsgerecht auszubauen. Busfahren soll im Landkreis bezahlbar bleiben. Zusammen mit Bayern,
Biberach und Sigmaringen will die CDU die Vernetzung von Bodo und den dortigen
Nahverkehrsverbiinden starken, um eine bessere Verkniipfung des OPNV zu erreichen. Bei Bund und
Land méchten sich die Christdemokraten dafiir einsetzen, dass die Anbindung an UGberdrtliche
Verkehrsstrome verbessert wird. Wichtig seien dabei die Elektrifizierung der Siidbahn, der EC-Halt in
Wangen und der Erhalt der Allgau-Bahn.

30. Mai 2009

Sekundenschlaf: Auf Gegenfahrbahn geraten
» Bad Waldsee, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Mehrere Verkehrsunfalle haben sich tiber Pfingsten auf den Stralen rund um Bad
Waldsee ereignet. Auf der Mennisweiler Kreuzung stieflen zwei Pkw zusammen, wobei es bei
Blechschaden blieb. Bei Lenatweiler geriet ein Pkw auf den Griindstreifen und Uiberschlug sich. Hierbei
wurden drei Personen leicht verletzt.

Auf der B 30 geriet am Samstag gegen 05.30 ein Pkw, der in Richtung Ravensburg unterwegs war, auf
Hohe des Urbachviadukts infolge Sekundenschlafs auf die Gegenfahrbahn. Eine entgegenkommende
Pkw-Fihrerin wich auf die Gegenfahrbahn aus, konnte jedoch einen Zusammenstol der Fahrzeuge nicht
mehr verhindern. Der angehangte Anhanger wurde an diesem Fahrzeug von der Anhangekupplung
abgerissen und rund 20 Meter nach vorne geschleudert, wo er schlief3lich auf der Seite zum Liegen kam.
Es entstand Sachschaden in Héhe von rund 9.000 Euro. Verletzt wurde trotz des heftigen Unfalls
offensichtlich niemand. Die BundesstralRe war mehrere Stunden bis gegen 8.00 Uhr in beiden Richtungen
voll gesperrt. Bei der Unfallaufnahme gewannen die Beamten den Verdacht, dass der Unfallverursacher
unter Alkoholeinwirkung stand. Dieser Verdacht wird derzeit noch tGberprift.

31. Mai 2009

Eine Tote und vier Schwerverletzte auf B 30
» Appendorf, 1 Tote, 4 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 30.000 Euro Schaden

(Appendorf) - Eine Tote und vier Schwerverletzte hat am Sonntagabend ein furchtbarer Verkehrsunfall auf
der B 30 bei Appendorf gefordert. Eine 54-jahrige verstarb noch an der Unfallstelle, zwei Personen
wurden schwerst eingeklemmt. Eine mehrstiindige Vollsperrung der BundesstralRe, ein GroRaufgebot von
Notarzt, Rettungswagen und Rettungshubschrauber, Feuerwehr und Polizei waren notwendig um die
Verletzten zu versorgen.

Gegen 17.00 Uhr war ein 56-jahriger Audi-Fahrer auf der B 30 aus Richtung Ravensburg kommend in
Richtung Biberach unterwegs. Aus bislang ungeklarter Ursache geriet er bei Appendorf auf die
Gegenfahrbahn und stieR® dort mit hoher Geschwindigkeit mit einem entgegenkommenden 20-jahrigen
Fahrer eines Alfa Romeo zusammen.
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Durch den heftigen Aufprall wurde in dem Audi eine 54-jahrige Mitfahrerin so schwer verletzt, dass sie
noch an der Unfallstelle verstarb. Der Audi-Fahrer und eine weitere 55-jahrige Mitfahrerin erlitten schwere
Verletzungen. Im entgegenkommenden Alfa Romeo wurde neben dem Fahrer noch ein 20-jahriger
Beifahrer schwer verletzt. Zwei Personen wurden schwerst in ihrem Fahrzeug eingeklemmt und mussten
mit hydraulischen Rettungsgeréaten befreit werden. Die vier Schwerverletzten kamen mit Rettungswagen
und einem Rettungshubschrauber in umliegende Krankenhauser.

An den beiden beteiligten Fahrzeugen entstand wirtschaftlicher Totalschaden in Héhe von rund 30.000
Euro. Zur Klarung der Unfallursache wurde auf Anordnung der Staatsanwaltschaft ein Sachverstandiger
eingeschaltet und der FUhrerschein des Audi-Fahrers einbehalten. Fir die Dauer der Unfallaufnahme war
die B 30 bis gegen 20.30 Uhr in beide Fahrtrichtung fiir den Verkehr gesperrt. Durch die Stralenmeisterei
wurde eine Umleitung eingerichtet.
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01. Juni 2009
56 Raser in vier Stunden

(Wiblingen) - Erhebliche Verstt3e hat die Verkehrspolizei Ulm bei Kontrollen am Montag festgestellt. Die
Beamten patrouillierten mit dem Lasermessgerat. Im Laufe des Vormittags stellten sie schwerere
GeschwindigkeitsverstdRe fest. In einem auf 120 km/h begrenzten Abschnitt der B 30 bei Wiblingen
handelten sich binnen vier Stunden 52 Fahrer Verwarnungsgelder ein. Vier weitere sehen Fahrverboten,
BuRgeldern und Punkten entgegen, da sie mit Geschwindigkeiten von bis zu 179 km/h in Richtung Ulm
unterwegs waren.

03. Juni 2009
Vier Verkehrstote iiber Pfingsten

(Stuttgart) - Uber das Pfingstwochenende sind auf den StraRen in Baden-Wiirttemberg bei
Verkehrsunféllen vier Menschen ums Leben gekommen. Gegeniiber dem Vorjahr, als acht Menschen
starben, ist das ein deutlicher Riickgang, aber jedes Todesopfer ist eines zu viel. Das teilte das
Innenministerium am Dienstag mit.

Im Landkreis Schwabisch Hall wurde ein Motorradfahrer beim Zusammensto mit einem Pkw tddlich
verletzt. Ebenfalls getdtet wurde ein Radfahrer, der in Haslach mit einem Pkw zusammengestol3en ist.

Bei einem Unfall auf der A 96 wurde der Beifahrer aus einem sich iberschlagenden Pkw geschleudert
und dabei todlich verletzt. Der Fahrer war zuvor einer Katze ausgewichen und hatte dabei die Kontrolle
Uber sein Fahrzeug verloren.

In Folge von Ubermiidung geriet ein Autofahrer im Landkreis Biberach auf der B 30 in den Gegenverkehr
und kollidierte frontal mit einem entgegenkommenden Wagen. Eine Mitfahrerin im Verursacherfahrzeug
starb noch an der Unfallstelle vier weitere Personen wurden schwer verletzt.

Die Gesamtzahl der Unfélle Giber Pfingsten ist von 2.445 im Jahr 2008 auf jetzt 1.954 gesunken.
Rucklaufig ist auch die Zahl der Verletzten. Gegenlber 620 im Vorjahr verzeichnete die Polizei dieses
Jahr 491 verletzte Verkehrsteilnehmer.

03. Juni 2009
Verkehrspolizei stoppt Temposiinder

(Landkreis Biberach) - Temposunder stehen weiterhin im Blickpunkt der Verkehrspolizei. Ausgestattet mit
Videogeraten kontrollierten die Ulmer Beamten am Mittwoch Verkehrsteilnehmer auf der Bundesstrafie 30
zwischen Laupheim und Oberessendorf sowie auf der Bundesstrafie 311 zwischen Riedlingen und
Neufra. Dabei wurden je Bundesstralie vier Geschwindigkeitsverstofe entdeckt. Die beiden schnellsten
Verkehrssiinder Uberschritten die jeweilige Hochstgeschwindigkeit um mehr als 40 km/h. Das bedeutet fiir
die Ertappten 160 Euro BuRgeld, drei Punkte in Flensburg sowie Fahrverbote von jeweils einem Monat
Dauer.
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03. Juni 2009

Lkw-Fahrer gerat nach Bienenstich auf Gegenfahrbahn
» Baindt, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden

(Baindt) - Der Stich einer Biene hat dafiir gesorgt, dass am Mittwoch gegen 11.10 Uhr zwei Autoinsassen
auf der Bundesstraflde 30 am Ausbauende beim Egelsee leicht verletzt wurden.

Das Insekt hatte einen Lasterfahrer auf seiner Fahrt in Richtung Bad Waldsee ins Bein gestochen. Als der
56-jahrige mit einer Reflexbewegung nach der Biene schlug, kam er mit seinem Lkw nach links auf die
Gegenfahrbahn. Dort streifte er einen entgegenkommenden Mercedes eines 70-jahrigen. Durch den
Aufprall der beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden in Hohe von rund 20.000 Euro. Gliicklicherweise
wurde sowohl der 70-jahrige wie auch seine 71-jahrige Beifahrerin nur leicht verletzt.

04. Juni 2009
SPD: Prioritat fiir B 30 erhohen, Nachtfliige verhindern

(Meckenbeuren) - Am Sonntag ist in Meckenbeuren Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele
plant die SPD in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Die Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Zur Sicherung von Arbeit und Wirtschaft setzt die SPD auf gute infrastrukturelle Voraussetzungen fir
Mittelstand und Handwerk. Dazu gehdrt fiir die Sozialdemokraten die Aufnahme der B 30 neu als
Ortsumfahrung Meckenbeuren in die Liste der vordringlichen Straenbaumal3nahmen. Zum Schutz der
Birger gegen Larm mdchte sich die SPD dafir einsetzen, dass die Ausweitung der Nachtflige am
Flughafen Friedrichshafen von 22 bis 6 Uhr nicht zu Stande kommt.

04. Juni 2009
FW: Larmschutz ausweiten

(Meckenbeuren) - Am Sonntag ist in Meckenbeuren Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele
planen die Freien Wahler (FW) in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Die Schwabische Zeitung hat
nachgefragt.

Far die Freien Wahler ist ein aktiver Larmschutz besonders wichtig. Der Larmschutz muss sowohl
StralRen-, Schienen-, als auch den Fluglarm abdecken. Hierzu soll ein Larmaktionsplan erstellt werden.
Die Freien Wahler setzen auch auf eine leistungsfahige Verkehrsanbindung und mdchten sich hierfir
einsetzen.

04. Juni 2009
CDU: B 30 Planung priifen, Nachtfliige verhindern

(Meckenbeuren) - Am Sonntag ist in Meckenbeuren Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele
plant die CDU in den né&chsten fiinf Jahren zu verfolgen? Die Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Fir die CDU ist die Verkehrspolitik ein schwieriges Thema fir die Gemeindeentwicklung und méchte
daher nichts konkretes versprechen. Wichtig fur die Christdemokraten ist die Forcierung des Baus der B
30 neu, wobei Zwischenlésungen zur gleichmaRigen Verkehrsentlastung aller Ortsteile gefunden werden
mussen. Fur sinnvolle Entscheidungen sei ein Verkehrsgutachten erforderlich, das Lésungsalternativen
mit und ohne B 30 neu aufzeige. Beim Thema Luftverkehrslarm setzt die CDU auf Gesprache mit der
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Stadt Friedrichshafen. Ein nachbarschaftsvertraglicher Betrieb muss gegeben sein. Deshalb lehnt die
CDU die Ausweitung von Nachtfliigen ab.

04. Juni 2009
BUS: Flugliarm reduzieren, Radwege und OPNV ausbauen

(Meckenbeuren) - Am Sonntag ist in Meckenbeuren Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele
plant die Birgerliste fir Umwelt und Soziales (BUS) in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Die
Schwabische Zeitung hat nachgefragt.

Der BUS liegt besonders der schonende Umgang mit der Natur- und Kulturlandschaft am Herzen. In
erster Linie mochte sich die Burgerliste aktiv gegen die Ausweitung des Flugverkehrs einsetzen. In der
Gemeinde sollen mehr Radwege gebaut und der &ffentliche Nahverkehr erweitert werden.

04. Juni 2009
Andreas Schockenhoff liberbringt Karin Roth 2.000 Unterschriften

(Berlin / Ravensburg) - Letzte Woche hat der Bundestagsabgeordnete Dr. Andreas Schockenhoff (CDU)
in Berlin der Parlamentarischen Staatssekretarin im Bundesministerium fiir Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung Karin Roth (SPD) rund 2.000 Unterschriften tberreicht. Der CDU Stadtverband
Ravensburg hatte diese zuvor wahrend des Kommunalwahlkampfs fiir einen schnellstmdglichen
Baubeginn der B 30 Siid gesammelt. Wie bereits berichtet ist der sechste Bauabschnitt der
Ortsumgehung Ravensburg, die sogenannte B 30 Siid, bereits seit 2005 planfestgestellt.

Frau Roth versicherte dem Ravensburger Abgeordneten, dass die B 30 Sid jetzt oberste Prioritat im Land
habe, nachdem eine andere uberfallige StraRenbaumalinahme, der Scheibengipfeltunnel in Reutlingen,
aus dem Konjunkturprogramm der Bundesregierung auf3erplanmafig finanziert wurde.

04. Juni 2009
Videostreifen stoppen 17 Raser

(Landkreis Biberach) - Mit Videoautos und Videomotorradern hat die Ulmer Verkehrspolizei in den letzten
Tagen im Landkreis Biberach 17 Raser aus dem Verkehr gezogen. Die VerstdRe wurden insbesondere
auf der Bundesstralte 30 zwischen Laupheim und Hochdorf sowie auf der Bundesstralle 311 auf dem
Abschnitt Riedlingen - Ertingen festgestellt. Unter den Schnellfahrern befanden sich fiinf Motorrad- sowie
zwolf Autolenker. Mehrere der Ertappten waren um bis zu 60 km/h zu schnell, was jeweils ein Fahrverbot
von einem Monat Dauer, 240 Euro BuRgeld sowie vier Punkte im Verkehrszentralregister in Flensburg
nach sich zog.

04. Juni 2009
Verkehrskontrollen gehen weiter
(Landkreis Biberach) - Die Ulmer Verkehrspolizei kontrolliert weiterhin Verkehrssiinder im Landkreis. So

erhielten bei Geschwindigkeitsmessungen auf der B 30 und B 465 am Donnerstag wieder sechs Raser
eine Anzeige. Von zwei Fahrzeugfiihrern wurde die erlaubte Geschwindigkeit sogar um mehr als 50 km/h
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Uberschritten. Die beiden handelten sich dadurch ein BuRgeld von 240 Euro ein. Ferner missen sie mit
vier Punkten in Flensburg und einem Monat Fahrverbot rechnen.

05. Juni 2009

20-jahriger streift Sattelzug von vorne bis hinten
» Oberessendorf, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 28.000 Euro Schaden

(Oberessendorf) - Zwei leicht Verletzte und einen Schaden von 28.000 Euro hat am Freitag gegen 14.30
Uhr ein Unfall auf der Bundesstraflie 30 bei Oberessendorf gefordert.

Ein von Bad Waldsee in Richtung Biberach fahrender Audilenker geriet kurz vor Oberessendorf auf die
Gegenfahrbahn. Dort streifte das Fahrzeug des 20-jahrigen einen Sattelzug auf der gesamten Lange von
vorne bis hinten und stie® dann noch mit einem ebenfalls entgegenkommenden Skoda zusammen.
Dessen 39-jahriger Fahrer war in letzter Sekunde noch nach rechts ausgewichen und hatte so einen
drohenden Frontalzusammenstol3 verhindert. Bei dem Unfall erlitten die beiden Autofahrer Verletzungen.
Der 20-jahrige kam zu weiteren Untersuchungen und zur Behandlung in eine Klinik im Landkreis
Ravensburg.

Bei den ersten Ermittlungen zur Unfallursache ergab sich der Verdacht, dass der 20-jahrige eingeschlafen
war. Er muss jetzt mit einer Strafanzeige sowie flhrerscheinrechtlichen MalRnahmen rechnen.

05. Juni 2009
Alle Vorarbeiten fiir den Bau der B 30 Siid sind abgeschlossen

(Stuttgart) - "Die Verfillung des alten Schussenbettes konnte im Mai 2009 abgeschlossen werden,
nachdem die Schussen im Marz 2007 in ihr neues Flussbett umgeleitet wurde." Das sagte
Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kdberle am Mittwoch in Stuttgart.

Bei der Schussenverlegung handele es um Vorarbeiten flir den Bau des letzten Teilstiicks der B 30-
Umgehung von Ravensburg. "Derzeit wird gepriift, ob mit Uberschussmassen aus einem friiheren
Bauabschnitt der Ortsumgehung Ravensburg bei Baindt Vorschiittungen im Bereich des Bauabschnittes
VI bereits im Spatsommer oder im Herbst 2009 vorgenommen werden kdnnen. Damit wollen wir die
wegen des Untergrunds zu erwartenden Setzungen der spateren StraBenddamme vorwegnehmen", so
Kdberle. Das Land setze alles daran, um das fiir die Verbesserung der Infrastruktur in dieser Region so
wichtige Projekt so bald wie mdglich beginnen zu kénnen.

"Nachdem der Bund bei seinen Konjunkturpakten die Ortsumgehung Ravensburg nicht beriicksichtigt
hatte, wollen wir soviel wie mdglich in die Vorbereitung der Hauptbauarbeiten investieren. Das Projekt hat
fur uns unter den noch nicht begonnenen Bundesstralenvorhaben hdchste Prioritat. Nun liegt es am
Bund, die Baufreigabe zu erteilen. Auch nach der Umsetzung der Konjunkturpakete werden wir den Bund
weiterhin in die Pflicht nehmen", sagte Kéberle.

Beim Bauabschnitt VI handele es sich um das rund 5,5 Kilometer lange Teilstiick der B 30 von
Ravensburg-Siid bis Ravensburg-Eschach. Von den Baukosten in Héhe von rund 47,6 Millionen Euro
muisse der Bund mit rund 47,3 Millionen Euro den gréRten Anteil tragen. Die Stadt Ravensburg sei mit
rund 0,3 Millionen Euro beteiligt.

An der Weissenauer Briicke werde der StraRenneubau an die bereits fertiggestellten Abschnitte der B 30
neu angeschlossen. Der vierstreifige Ausbau ende zunachst an der Anschlussstelle fir das
Gewerbegebiet "Karrer." Die Trassierung im Bereich "Karrer" berticksichtige bereits die spatere
Weiterfiihrung der B 30 in Richtung Friedrichshafen. Bei der StraRenbaumalRnahme wiirden insgesamt 23
Ingenieurbauwerke neu erstellt und vier Anschlussstellen neu- oder ausgebaut. Zur Minimierung der
Eingriffe in das Landschaftsbild vor der Silhouette des Klosters Weissenau sei die Tieferlegung der Stralle
in eine 500 Meter lange Grundwasserwanne vorgesehen. Damit kdnne zudem der Abfluss der Kaltluft im
Schussental auch weiterhin gewahrleistet werden.
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Die B 30 Siidumgehung sei der letzte Abschnitt der Umgehung Ravensburg und fiir Oberschwaben von
zentraler Bedeutung. Mit ihrer Inbetriebnahme kénnten auch die stdlichen Stadtteile Ravensburgs vom
Verkehr der alten B 30 entlastet werden.

06. Juni 2009
SPD: Griine Mobilitat fordern

(Biberach) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die SPD Biberach in
den nachsten finf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm angeschaut.

Die SPD setzt den Schwerpunkt auf den 6ffentlichen Nahverkehr. Taktzeiten zwischen Bahn, Bus und
Anrufsammeltaxis méchten die Sozialdemokraten besser abstimmen, den &ffentlichen Nahverkehr am
Wochenende ausbauen, Anrufsammeltaxis auf lange Sicht seniorenfreundlicher machen, das
Radwegenetze verbessern und in den Teilorten erweitern, Parkplatze fiir Fahrrader bereitstellen,
Fullgangerfreundliche Verkehrsregelungen treffen, einen autofreien Hafenmarkt mit zwei
Behindertenparkplatze verwirklichen, offentliche Wege und StralRen pflegen und instandhalten und
Kreisverkehr Uberall dort einrichten, wo es sinnvoll und maglich ist.

06. Juni 2009
FW: Keine Aussage

(Biberach) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele planen die Freien Wahler
Biberach in den nachsten finf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm angeschaut.

Das Wahlprogramm der Freien Wahler ist nicht besonders aufschlussreich. Das Thema Verkehr wird nicht
behandelt.

06. Juni 2009
FDP: Verkehrstrager vernetzen und optimieren

(Biberach) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die FDP Biberach in
den nachsten finf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm angeschaut.

Fir die FDP ist Mobilitat das Riickgrat einer prosperierenden Wirtschaft. Alle Verkehrstrager und
Verkehrsmittel sollen in eine optimale Konzeption einbezogen werden. Das Wahlprogramm ist
entsprechend umfangreich. Die Liberalen setzen sich weiterhin fiir eine Stunde freies Parken in den
Parkhausern und Tiefgaragen Biberachs ein, mochten den Stell- und Parkplatzschliissel andern, die
Ampeln besser aufeinander abstimmen, eine eindeutige Beschilderung in der Ringstrale einfiihren, eine
endgliltige Konzeption einer Stid-West-Umgehung Biberachs zur Vervollstandigung eines dufieren Rings
auf den Weg bringen, die Planung der L 280 vom Kreisverkehr Talfeld zur Berthold-Hupmann-Straflte mit
Beleuchtung und Radweg umsetzen, einen kreuzungsfreien Ubergang fiir FuBgénger und Radfahrer von
der Oststadt zur Kernstadt insbesondere zur Sicherung des Schulwegs auf den Weg bringen, StralRen
konsequent instandsetzen, den Winterdienst erweitern und ein intelligentes, bezahlbares und optisches
Fahrgastinformationssystem am Bahnhof und Busbahnhof einfiihren. AuRerdem mdchte die FDP die
Befahrbarkeit der Innenstadt fir Senioren verbessern und das Konzept der "Netten Toilette" auch in die
Tiefgaragen integrieren.
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06. Juni 2009
Die Griinen: Schienennahverkehr stirken

(Biberach) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele planen die Griinen Biberach
in den nachsten flinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm angeschaut.

Uber die Griinen lasst sich nicht besonders viel herausfinden. Oberste Prioritat hat der
Schienennahverkehr. Weitere verkehrspolitische Ziele sind nicht bekannt.

06. Juni 2009
CDU: Nord-West-Umgehung und Ortsumgehung Ringschnait bauen

(Biberach) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die CDU Biberach in
den nachsten finf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm angeschaut.

Die hochste Prioritat fiir die CDU hat die Nord-West-Umgehung Biberach. Beim Mettenbergaufstieg soll
eine L6sung gefunden werden, die Umwelt und Blrger schont. Fiir besonders wichtig halten die
Christdemokraten auch den Bau der Ortsumgehung Ringschnait im Zuge der B 312. Sie soll noch 2009 in
Planung gehen, notfalls soll sie auch als EinzelmalRnahme vorgezogen werden. In Biberach mdchte die
CDU die Fu®- und Radwege verbessern, vor allem in der Innenstadt und schlie8lich den Bahnhof
renovieren.

06. Juni 2009
SPD: B 30 und B 31 bauen, Siidbahn elektrifizieren

(Friedrichshafen) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die SPD
Friedrichshafen in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Fir die SPD ist eine gute Stadtentwicklung immer mit einer verniinftigen Verkehrsinfrastruktur verbunden.
Dazu gehort fir die Sozialdemokraten ein ziigiger Ausbau der B 31 West und B 30 neu mit verbessertem
Larmschutz, moglichst im Einklang mit den betroffenen Stadtteilen. Zuséatzlich soll die Stidbahn
elektrifiziert werden, damit eine rasche Anbindung nach Stuttgart und Ulm maoglich wird. Die Radwege
sollen ausgebaut werden, die Angebote des 6ffentliche Nahverkehrs sollen vor allem in den
Abendstunden verbessert werden. Daneben soll nachts von 22 Uhr bis 6 Uhr Tempo 30 auf der B 31 in
der Innenstadt und auf stark belasteten Ortsdurchfahrten eingefiihrt werden.

06. Juni 2009
ODP: Sinnvolle Lésung fiir B 31 finden

(Friedrichshafen) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die ODP
Friedrichshafen in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Im Wahlprogramm der ODP (Wahlzeitung), verspricht die Partei die Forcierung des Baus der B 31 neu.
Sie mdchte sich fiir eine Mittelanforderung zu einer sinnvollen Planung und birgernahen Umsetzung, die
landschaftsschonend und naturvertraglich ist einsetzen. Der Ausbau muss Vorrang vor dem Neubau
haben. Zum Larmschutz mdchte die Partei nachts auf den Stralen Friedrichshafens Tempo 30 einfiihren.
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Beim o&ffentlichen Nahverkehr soll der Stadtbusverkehr bis 23:00 Uhr am Wochenende ausgeweitet
werden.

06. Juni 2009
FW: Keine Aussage

(Friedrichshafen) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele planen die Freien
Wabhler Friedrichshafen in den nachsten funf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Von den Freien Wahlern ist kein Wahlprogramm zur Gemeinderatswahl auffindbar. Zu ihren Aufgaben
zahlen die Freien Wahler auch das Verkehrswesen, es gibt allerdings keine konkreten Aussagen.

06. Juni 2009
Frauenliste: B 31 bauen

(Friedrichshafen) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die Frauenliste
Friedrichshafen in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Die Frauenliste macht in ihrem Wahlprogramm keine Aussagen zu verkehrspolitischen Zielen in den
nachsten finf Jahren. Die Frauenliste ist allerdings Mitglied in der Initiative Pro B 31 neu und setzt sich
hier fur einen raschen Baubeginn ein.

06. Juni 2009
FDP: B 31 bauen

(Friedrichshafen) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die FDP
Friedrichshafen in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Von der FDP gibt es kein Wahlprogramm zur Gemeinderatswahl. Die FDP ist Mitglied in der Initiative Pro
B 31 neu und setzt sich hier fiir einen raschen Baubeginn ein.

06. Juni 2009
Die Griinen: Auf StraBenbau verzichten, Bodensee-S-Bahn schaffen

(Friedrichshafen) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele planen Blindnis 90
die Griinen Friedrichshafen in den nachsten funf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Die Griinen setzen sich fiir eine konstruktive und alternative kommunale Verkehrspolitik ein, die
menschen- und umweltgerecht ist. Fir die nachsten fiinf Jahre plant die Partei auf den Ausbau statt
Neubau von Stral3en zu setzen. Es sollen sichere und attraktive Fuf3- und Radwege, ein
benutzerfreundlicher 6ffentlichen Nahverkehr mit Bus, Bahn und dem Ruftaxi im Abendverkehr
eingerichtet werden. Der Bau einer Bodensee-S-Bahn soll auf den Weg gebracht werden, ein
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Nachtflugverbot am Flughafen Friedrichshafen von 22 Uhr und 6 Uhr misse unbedingt erfolgen. Auf den
StralRen soll nachts Tempo 30 gegen Schutz vor Larm eingefiihrt werden.

06. Juni 2009
CDU: B 31 bauen, OPNV billiger machen

(Friedrichshafen) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die CDU
Friedrichshafen in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Die Christdemokraten mochten in den nachsten fiinf Jahren den sofortigen Baubeginn der B 31 neu mit
Nachdruck fordern, um dem Standortnachteil fir Unternehmen entgegenzuwirken und die larmgeplagten
Anwohner zu entlasten. Holprige Stralen méchte die CDU rasch sanieren und glinstige Parktarife
wahrend der Randzeiten einfiihren. Beim offentlichen Nahverkehr soll versuchsweise eine
Busverbindungen am spateren Abend in die Randbezirke eingerichtet werden. Ein Gruppenrabatt fir
Jugendliche fiir das Ruftaxi im Abendverkehr sowie eine glinstigere Katamaranverbindung von Oktober
bis April stehen bei der CDU auf der Agenda.

06. Juni 2009
BA: B 30 und B 31 bauen, Siidbahn elektrifizieren

(Friedrichshafen) - Morgen ist Gemeinderatswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die Biirger Aktiv
Friedrichshafen in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Die Burger Aktiv mdchten sich auch in den nachsten finf Jahren fiir die Elektrifizierung der Siidbahn von
Ulm bis Friedrichshafen sowie die Elektrifizierung weiterer Bahnstrecken in der Region einsetzen. Die B
30 neu und B 31 neu haben hohe Prioritat und sollen vorangebracht werden. Auch das Radwegenetz soll
ausgebaut werden, Verkehrsberuhigungsmafinahmen sollen durchgefiihrt werden. Als letzten Punkt nennt
die Birger Aktiv den Flughafen Friedrichshafen, macht allerdings keine Aussage dariiber, was sie im
Bezug des Flughafens unternehmen méchte.

06. Juni 2009
SPD: Ost-West-Achse bauen, Siidbahn elektrifizieren

(Landkreis Biberach) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die SPD im
Landkreis Biberach in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Die SPD fordert eine nachhaltige Verkehrspolitik, die umweltfreundlich und wirtschaftlich ist. Oberste
Prioritat hat fir die Sozialdemokraten der Ausbau der B 312 Riedlingen- Memmingen mit
Ortsumgehungen zur Entlastung der Innenstadte. Auch die Elektrifizierung der Siidbahn, zur effektiven
Nutzung des umweltbewussten Schienenverkehrs, miisse umgesetzt werden. Die Kreisweite Vernetzung
des Offentlichen Personennahverkehrs mit Park & Ride-Platzen sei zu verbessern. Das bestehende
Radwegenetz misse ausbauen werden.
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06. Juni 2009
OGB: Verkehr vermeiden, OPNV ausbauen

(Landkreis Biberach) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant das Okologisch-
Griine Bindnis (OGB) im Landkreis Biberach in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns
das Wahlprogramm angeschaut.

Das OGB setzt auf eine Verkehrspolitik mit dem Ziel der Verkehrsvermeidung. Der 6ffentliche
Personennahverkehr und intelligente Verkehrskonzepte missen ausgebaut werden. Dies trage dazu bei
die bestehende Situation zu verbessern.

06. Juni 2009
FWV: Verkehrsinfrastruktur offensiv verbessern

(Landkreis Biberach) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele planen die Freien
Wabhler (FWV) im Landkreis Biberach in den nachsten funf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das
Wahlprogramm angeschaut.

Fir die Freien Wahler ist eine gute Infrastruktur mehr als nur ein Standortfaktor. Deshalb méchten sie sich
offensiv in der Kreispolitik gegentiber Bund und Land zur Behebung von gravierenden Mangeln in der
Verkehrsinfrastruktur einsetzen. Dazu gehéren der Bau von Ortsumgehungen, die Beseitigung von
Unfallschwerpunkten, die Ertiichtigung von HauptverbindungsstralRen, die Fortentwicklung der Siid- und
Donautalbahn und der Erhalt und die bedarfsgerechte Weiterentwicklung des 6ffentlichen
Personennahverkehrs mit Bus und Bahn. Daruber hinaus sei auch die Vervollstdndigung des
Radwegnetzes notwendig. Bei den Freien Wahlern spielt die Nummer einer StralRe keine Rolle, sondern
die bestehenden Probleme.

06. Juni 2009
FidK: OPNV ausbauen

(Landkreis Biberach) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele planen die Frauen in
den Kreistag (FidK) im Landkreis Biberach in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das
Wahlprogramm angeschaut.

Die Frauen in den Kreistag machen sich keine gro3en Gedanken Uber die Verkehrspolitik. Als einzigen
Punkt nennen sie den Ausbau des 6ffentlichen Nahverkehrs.

06. Juni 2009
FDP: Ost-West-Achse bauen, B 311 ausbauen

(Landkreis Biberach) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die FDP im
Landkreis Biberach in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Fir die FDP ist Mobilitéat das Riickgrat einer prosperierenden Volkswirtschaft. Fiir die Sicherung und
Entwicklung der Wirtschaftsstandorte seien leistungsfahige Verkehrsanbindungen eine unverzichtbare
Voraussetzung. Der Wirtschaftsstandort in seiner nationalen und internationalen Bedeutung lebt fiir die
FDP von der Anbindung an das Fernstraflennetz. Die ganze Region profitiere von einer attraktiven und
zeitgemafRen Anbindung an ein elektrifiziertes Bahnnetz.
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Was die FDP darunter versteht, steht im Wahlprogramm. In erster Linie sieht die FDP als Kernaufgabe die
Optimierung und den Ausbau des 6ffentlichen Personennahverkehrs. Die Verkehrsverbiinde DING,
BODO und NALDO sollen besser vernetzt werden. Mit aller Kraft méchte sich die FDP fiir den raschen
Ausbau einer hochleistungsfahigen Ost-West-Verbindung einsetzen. Dazu zahlen fir die Liberalen die
zeitnahe Realisierung der Umfahrungen der B 312 und ein verstarkter Einsatz zum Ausbau der B 311.
Auch fir die Elektrifizierung der Stidbahn sowie die Fortfiihrung des Stralten- und Radwegeprogramms
mochte sich die FDP in den nachsten finf Jahren einsetzen. Keine Bedeutung hat hingegen der Ausbau
der B 30.

06. Juni 2009
Die Griinen: Schienennahverkehr stirken

(Landkreis Biberach) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele planen die Griinen im
Landkreis Biberach in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Uber die Griinen lasst sich nicht besonders viel herausfinden. Oberste Prioritat hat der
Schienennahverkehr. Weitere verkehrspolitische Ziele sind nicht bekannt.

06. Juni 2009
CDU: Keine Aussage

(Landkreis Biberach) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die CDU im
Landkreis Biberach in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Das Wahlprogramm der CDU ist nicht wirklich auffindbar und nicht gerade ergiebig. Im Grunde gibt es gar
kein Wahlprogramm. Es wird auf Grundsétze der Landes CDU verwiesen. Die Biberacher Partei lobt sich
an allen Ecken und Enden, trifft allerdings keine Aussage uber ihre zukulnftige Arbeit im Kreistag.

06. Juni 2009
SPD: B 30 und B 31 bauen, Siidbahn elektrifizieren

(Bodenseekreis) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die SPD im
Bodenseekreis in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm angeschaut.

In erster Linie machen sich die Sozialdemokraten fir die Elektrifizierung der Stidbahn und der
Bodenseegurtelbahn stark. Der Verkehrsverbund BODO soll weiter entwickelt werden, eine Bodensee S-
Bahn gebaut werden. Die SPD méchte sich fir den schnellen Ausbau der B 30 und der B 31 im
sogenannten Planungsfall 7.5 einsetzen und ist Mitglied in der Initiative Pro B 31. Der Ausweitung der
Flugzeiten auf dem Flughafen Friedrichshafen mdchte die SPD aus Larmschutzgriinden entgegentreten.
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06. Juni 2009
ODP: B 31 ausbauen

(Bodenseekreis) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die ODP im
Bodenseekreis in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm angeschaut.

Die ODP ist derzeit nur mit einem Sitz im Kreistag vertreten. Ein Wahlprogramm fur den Kreistag ist nicht
auffindbar. Die ODP ist Mitglied in der Initiative Pro B 31 und setzt sich hier fir eine Verbesserung ein.

06. Juni 2009
FW: Verkehrsinfrastruktur verbessern, Siidbahn elektrifizieren

(Bodenseekreis) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele planen die Freien Wahler
im Bodenseekreis in den nachsten finf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Fir die Freien Wahler ist Mobilitat auf Schiene und StralRe die Voraussetzung fiir Lebensqualitat und
wirtschaftliche Dynamik. Deshalb mdchten sie sich fiir die dringende Verbesserung der
Verkehrsinfrastruktur im Bodenseekreis einsetzen und sind Mitglied in der Initiative Pro B 31.
Insbesondere die Elektrifizierung und die damit verbundene Schnelltaktanbindung nach Stuttgart der
Sudbahn muss fiir die Freien Wahler in den nachsten Jahren Wirklichkeit werden.

06. Juni 2009
FDP: Verkehrsinfrastruktur ausbauen

(Bodenseekreis) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die FDP im
Bodenseekreis in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm angeschaut.

Von der FDP ist kein Wahlprogramm auffindbar. Im Allgemeinen setzt sich die Partei fir die Verbesserung
der Verkehrsinfrastruktur ein und ist Mitglied in der Initiative Pro B 31. Auch fiir die Schienenwege sehen
die Liberalen einen Verbesserungsbedarf.

06. Juni 2009
Die Griinen: Auf StraBenbau verzichten

(Bodenseekreis) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele planen Blindnis 90 die
Grinen im Bodenseekreis in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm
angeschaut.

Fir die Grinen ist der Klimaschutz ein Schwerpunktthema und ganz klar, dass Menschen und Natur
durch Auto- und Flugverkehr, Larm und Flachenverbrauch immer starker belastet werden. Daher setzt die
Partei auf den Ausbau statt dem Neubau von Strafden, die ziigige Umsetzung des Bodensee-
Radwegekonzepts, die weitere Férderung des offentlichen Nahverkehrs mit einen teilweise zweigleisigen
und den durchgehend elektrifizierten Ausbau der Bodenseegirtelbahn als mittelfristiges Ziel, die
Erweiterung der Bodensee-Oberschwaben-Bahn bis Salem als Nahziel, einem grenziiberschreitenden
Tarifverbund Bodensee und den Erhalt biirgernaher und dezentraler Versorgungs- und
Beratungseinrichtungen.
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06. Juni 2009
CDU: B 30, B 31 und B 33 ausbauen

(Bodenseekreis) - Morgen ist Kreistagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die CDU im
Bodenseekreis in den nachsten fiinf Jahren zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm angeschaut.

Fir die CDU braucht eine funktionierende Wirtschaftsstruktur ein leistungsfahiges Verkehrsnetz. Die
Christdemokraten mdchten sich in den nachsten fiinf Jahren nachdriicklich fiir den bedarfsgerechten
Ausbau der Verkehrsachsen im Zuge von B 30, B 31 und B 33 im Kreis einsetzen und sind Mitglied in der
Initiative Pro B 31. Auch fiir den weiteren Ausbau und Qualitatsverbesserungen im 6ffentlichen
Nahverkehr auf Schiene und Stral3e, einschlieBlich der Elektrifizierung der Bodenseegurtelbahn méchte
sie sich stark machen. Das Kreisstralennetz soll dariiber hinaus ebenso, wie die Radwege ausgebaut
werden.

06. Juni 2009
Wen wihlen? Ausbau der B 30

(Bodensee / Oberschwaben) - Morgen sind Kommunalwahlen und die Parteien Uberhaufen die Wahler mit
vielfaltigen Versprechungen. Doch eine Frage ist schwer zu beantworten: Welche Partei mochte den
Ausbau der B 30 voranbringen?

Wichtigste Nord-Siid-Hauptverkehrsachse

Das Bundesministerium fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung bescheinigt, dass die B 30 im
oberschwabischen Raum die wichtigste Nord-Siid-Verbindung ist. Bedingt durch die geographische Lage
vertritt das Bundesministerium die Aussage, dass sie eine Hauptlinie fiir den Durchgangsverkehr im
sudostlichen Landesteil von Baden-Wirttemberg ist. Die B 30 nimmt den kompletten Verkehr der
aufgegeben A 89 und den grofiten Teil des Verkehrs der ebenfalls aufgegeben A 85 auf. Die
Verkehrsbelastung ist fiir eine Bundesstralde ungewdhnlich hoch und erreicht Autobahnniveau. Bis zu
40.600 Fahrzeuge fahren im téaglichen Durchschnitt Gber den starksten befahrenen Abschnitt der
BundesstralRe. Dennoch lasst der Ausbauzustand zu wiinschen Ubrig. Es bestehen Liicken zwischen
Biberach an der Rif} bis Baindt und von Ravensburg bis Friedrichshafen. Zu weiten Teilen ist die
BundesstralRe Uberlastet und den Anforderungen, als derzeit herkdmmliche Landesstralte mit zahireichen
Ortsdurchfahrten, nicht mehr gewachsen. Auch die Unfallentwicklung ist besorgniserregend. Gleichzeitig
befindet sich der Abschnitt von Biberach bis Baindt im Weiteren Bedarf im Bundesverkehrswegeplan, mit
striktem Planungsverbot.

Wichtige Wahlen fiir Bundesverkehrswegeplan 2015

Der nachste Bundesverkehrswegeplan 2015 wird nach ersten Angaben womdglich bereits ab 2013 gelten.
Die morgen zu wahlenden Kreistage, Gemeinde- und Ortschaftsrate, werden an der Aufstellung beteiligt
sein. Sie werden mit darliber entscheiden, ob die B 30 als wichtigste Nord-Sid-Hauptachse ab 2013
geplant und ausgebaut wird oder nach 2030 verschoben wird, was einem Baubeginn in ungefahr 2040 bis
2045 gleich kommt.

Was die Parteien wollen

Das Studium der Wahlprogramme war erniichternd. Viele Parteien sehen fiir den Ausbau der B 30 keinen
Bedarf, favorisieren andere Projekte oder betreiben Kirchturmspolitik aus dem Lehrbuch. Die meisten
Parteien sehen die B 30 nicht als eine durchgangig Nord-Siid-Hauptachse, sondern als Flickwerk aus
vielen unabhangigen Abschnitten, ohne gemeinsamen Nutzen. Vor allem die Umweltparteien
argumentieren, dass mit dem offentlichen Nahverkehr die Probleme behoben werden kénnen. Dies ist
grundsatzlich richtig, gilt allerdings nur fiir Stralen mit durchschnittlichem Verkehrsautfkommen und
innerortliche Verkehre in Stadten. Bei der B 30 ist das als Hauptachse eines ganzen Landesteils nicht
maoglich. Die Entlastungseffekte waren angesichts der bestehenden Verkehrsbelastungen immer noch so
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gering, dass ein Ausbaubedarf weiter bestehen wiirde. Zum Beispiel ist teilweise eine Minderung um
mindestens 15.000 Kfz/24h notwendig, um nur das durchschnittliche Verkehrsaufkommen von
BundesstralRen zu erreichen, bei denen andere lauthals um eine Umgehung rufen.

Kompletter Ausbau

Als einzige Partei in der Region fordert die Kreis FDP Ravensburg den kompletten Ausbau der B 30. Sie
kann nur von den Wahlberechtigten im Landkreis Ravensburg zur Kreistagswahl gewahlt werden. Alle
anderen Parteien sowie die Parteien der Nachbarkreise sehen keinen Bedarf fiir den kompletten Ausbau
der B 30 oder sind nicht bereit sich eindeutig zu duRern.

Ausbau von Baindt bis Biberach

Die Freien Wahler Biberach mochten zwar die Verkehrsinfrastruktur offensiv verbessern, nennen
allerdings kein einziges Straflenprojekt und damit auch nicht die B 30.

Im Landkreis Ravensburg sieht nur die Kreis FDP einen Bedarf fiir den Ausbau der B 30 von Baindt bis
Biberach. Alle anderen zur Kreistagswahl stehenden Parteien im Landkreis Ravensburg haben diesen
Abschnitt der B 30 nicht auf der Agenda.

NaturgemaR hat keine Partei im Bodenseekreis Interesse am Ausbau der B 30 von Baindt bis Biberach.

Ausbau von Ravensburg bis Friedrichshafen

Naturgemal hat keine Partei im Landkreis Biberach Interesse am Ausbau der B 30 von Ravensburg bis
Friedrichshafen.

Im Landkreis Ravensburg mochte sich die Kreis SPD lediglich fiir den Weiterbau der B 30 von
Ravensburg bis Eschach engagieren. In erster Linie setzen die Sozialdemokraten beim Stralenbau auf
den Ausbau von LandesstraRen zur A 96, welche sie als wichtigste Hauptverkehrsachse ansehen. Die
Kreis FDP und die CDU setzen sich hingegen fiir den Weiterbau der B 30 von Ravensburg bis
Friedrichshafen ein.

Im Bodenseekreis ist die B 31 das dominierende Thema. Fir die B 30 mdchten sich nur die CDU und
SPD einsetzen. Beide Parteien treffen allerdings keine Aussagen dariber, ob dies nur von
Friedrichshafen bis Eschach oder bis Ravensburg gilt. Die Kreis FDP sowie die Freien Wahler im
Bodenseekreis sehen zwar einen hohen Nachholbedarf in der Verkehrsinfrastruktur, treffen allerdings
keine Aussage Uber die B 30.

Ausbau um Gaisbeuren

In Bad Waldsee sind sich alle zur Gemeinderatswahl stehenden Parteien einig, dass die B 30 um
Gaisbeuren ausgebaut werden muss um den Ort von 20.000 Fahrzeugen pro Tag zu entlasten. Dennoch
gibt es Unterschiede. Die Freien Wahler sehen als einzige Fraktion keinen sofortigen Handlungsbedarf.
Die GAL mdchte sich zwar einsetzen, allerdings gibt es noch ein FFH-Gebiet bei Enzisreute. Zum Ausbau
der B 30 um Gaisbeuren gehort auch der Ausbau vom Egelsee inklusive der Ortsumgehung Enzisreute
bis stidlich Gaisbeuren. Angesichts des FFH-Gebiets kdnnte es dann doch noch zu Problemen kommen.
Die CDU ist erst zuletzt auf den Zug aufgesprungen. Im urspriinglichen Wahlprogramm, das auch in
gedruckter Form an die Haushalte verteilt wurde, findet sich kein einziges Wort tiber den Ausbau der B 30
um Gaisbeuren. Erst kurz vor der Wahl hat sich die CDU zum Ausbau der B 30 um Gaisbeuren bekannt,
womoglich nur um Wahlerstimmen zu sammeln. Die SPD hat das Thema als erste Partei bereits im
letzten Jahr im Marz aufgegriffen und sich von allen zur Wahl stehenden Parteien bisher am meisten
damit beschéaftigt.

Bei der Kreistagswahl zeigt nur die Ravensburger Kreis FDP Interesse am Ausbau der B 30 von Baindt
bis Biberach und damit auch um Gaisbeuren. Alle anderen haben die B 30 hier nicht auf der Agenda.
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Ausbau um Meckenbeuren

Bei der Gemeinderatswahl in Meckenbeuren sind die CDU und SPD einig, dass mit der B 30 etwas
geschehen muss. Die SPD mochte sich dafiir einsetzen, dass die Dringlichkeit erhéht wird. Die CDU
maochte den Bau der B 30 neu zwar forcieren, ist allerdings zu keinen konkreten Versprechungen bereit.
Fir eine sinnvolle Entscheidung als Zwischenlésung mochte die CDU Lésungsalternativen mit und ohne B
30 neu erarbeiten lassen. Die Freien Wahler bekennen sich zwar zu einer leistungsfahigen
Verkehrsinfrastruktur, sagen allerdings nicht was sie genau damit meinen. Die BUS hat bereits wahrend
des Wahlkampfs gegen den Bau der B 30 neu mobil gemacht und vor allem den geplanten Viadukt Gber
eine "wundervolle Idylle" kritisiert.

Bei der Kreistagswahl im Bodenseekreis nennen nur die CDU und SPD den Weiterbau der B 30 von
Friedrichshafen bis zumindest Eschach und damit auch den Ausbau um Meckenbeuren. Die Kreis FDP
sowie die Freien Wahler im Bodenseekreis sehen zwar einen hohen Nachholbedarf in der
Verkehrsinfrastruktur, treffen allerdings keine Aussage Uber die B 30.

Die zu wahlenden Kreistage, Gemeinde- und Ortschaftsrate werden an der kurz bevorstehenden
Aufstellung des Bundesverkehrswegeplans 2015 beteiligt sein. Den tbernachsten
Bundesverkehrswegeplan wird es voraussichtlich erst 2030 geben. Gehen Sie morgen wahlen. Stimmen
Sie auch Uber die Zukunft der B 30 ab.

07. Juni 2009
Video-Streife stoppt Betrunkenen

(Wiblingen) - Die Video-Streife der Ulmer Verkehrspolizei war am Sonntagvormittag wieder fleiig. Die
Beamten waren zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr auf der Bundesstral3e 30 bei Ulm unterwegs, wo
ihnen ein VW-Bus mit Heilbronner Kennzeichen auffiel. Dieser fuhr angesichts der
Geschwindigkeitsbeschrankung bei UIm-Wiblingen auf 120 km/h deutlich zu schnell, anschlieRend fuhr er
zusatzlich noch auf ein anderes Fahrzeug gefahrlich dicht auf. Die Polizisten hielten den 41-jahrigen
Fahrer an. Sofort zeigte sich, dass er unter Alkoholeinfluss stand. Ein Alkoholtest bestatigte dies. Der
Heilbronner musste deshalb sein Auto an der Kontrollstelle stehen lassen, ihn erwartet eine Anzeige.

10. Juni 2009
Mofa lauft 60

(Lochbriicke) - Nahezu 60 Kilometer pro Stunde schnell l1duft das Mofa eines 37-jahrigen Mannes, den
eine Polizeistreife in der Nacht zum Mittwoch, gegen 21.45 Uhr in Lochbriicke Uberpriifte. Wie die
Beamten hierbei in Erfahrung brachten, waren an dem fahrbaren Untersatz technische Veranderungen
vorgenommen worden, die zu einer erheblichen Leistungssteigerung fiihrten. Der 37-jahrige hat sich nun
wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis zu verantworten.

10. Juni 2009

Lkw und Pkw kommen sich in die Quere
» Baindt, 2 Fahrzeuge

(Baindt) - Ein Lkw und ein Pkw sind sich am Mittwoch am Ausbauende der B 30 bei Baindt in die Quere
gekommen. Der Fuhrer eines Lkw war gegen 15.00 Uhr mit seinem Fahrzeug in Richtung Bad Waldsee
unterwegs. Am Ausbauende wechselte er vom rechten auf den linken Fahrstreifen und tbersah dabei
einen auf dem linken Fahrstreifen fahrenden Pkw. Beim anschleillenden Streifvorgang wurden beide
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Fahrzeug erheblich beschadigt. Verletzt wurde offensichtlich niemand. Es kam zu erheblichen
Verkehrsbehinderungen.

11. Juni 2009
Am Montag beginnt Fahrbahnsanierung bei Laupheim

(Laupheim / Achstetten) - Das Regierungsprasidium Tibingen lasst ab Montag, bis voraussichtlich
Freitag, 26. Juni 2009, den Fahrbahnbelag auf der Bundesstrale 30 zwischen den Anschlussstellen
Achstetten (Laupheim-Nord) und Laupheim-Mitte auf einer Lange von rund 2,2 km in Fahrtrichtung
Biberach erneuern.

Wie das Regierungsprasidium am Mittwoch mitteilt, wird zeitgleich der Fahrbahnbelag an der B 30
Anschlussstelle Achstetten (Laupheim-Nord) erneuert. Die Erneuerung des Fahrbahnbelags ist zur
Erhaltung des Bestands und der Verkehrssicherheit dringend erforderlich geworden, nachdem vermehrt
Fahrbahnschaden, starke Rissbildungen und Spurrinnen zwischen den beiden Anschlussstellen
aufgetreten sind.

Wahrend den Belagsarbeiten wird abwechselnd eine der beiden Fahrspuren der Bundesstrafie 30 in
Fahrtrichtung Biberach, sowie die B 30 Anschlussstelle Achstetten (Laupheim-Nord) fir den Verkehr voll
gesperrt. Wahrend dieser Zeit wird der Verkehr aus Richtung Ulm in Richtung Biberach einspurig durch
die Baustelle gefuihrt. Der Verkehr der Gegenrichtung ist von den Belagsarbeiten nicht betroffen.

Der Verkehr zur B 30 Anschlussstelle Achstetten (Laupheim-Nord) wird weitergeleitet zur Anschlussstelle
Laupheim-Mitte und Uber die Landesstral’e 265 nach Achstetten gefiihrt. Die Umleitungsstrecken sind
ausgeschildert.

Da mit Staus und Behinderungen zu rechnen ist, werden die Autofahrer gebeten, den Baustellenbereich
maoglichst zu meiden oder groRrdumig zu umfahren. Das Regierungsprasidium bittet um Verstandnis fur
die Verkehrsbeschrankungen.

Die Kosten fir die Belagserneuerung belaufen sich auf rund 420.000 Euro und werden vom Bund
getragen.

13. Juni 2009
Schwangere Frau hilft, Manner schauen zu

(Berg / Ulm) - Gliick im Ungliick hatte Uli aus Neu-Ulm. Denn er verlor auf der B 30 bei Ulm eine ganze
Wagenladung Bretter und 16ste damit ein mittleres Verkehrschaos aus. Doch vier Frauen aus Berg bei
Ravensburg haben ihm geholfen.

Die Zwillinge Monika und Jessica erzahlen wie es war. Es war der Tag nach Heidis 50. Geburtstag. Ihre
Tochter Sybille, Monika und Jessica wollte ihr eine Freude machen: Erst mit Mama zum Frisor, danach
Geburtstagsausflug mit Einkaufsbummel im Blautal-Center in Ulm. Doch kurz vor Ulm war vorerst
Endstation. Der Verkehr stand still, Warnblinker leuchteten, auf der Fahrbahn lagen Uberall Bretter.

"Wir haben gar nicht lange Uberlegt", sagt Monika. Sofort seien alle vier, auch die schwangere Schwester
Sybille, aus ihrem BMW geklettert und héatten die Bretter zuerst einmal in die angrenzende Wiese
geworfen. Angst, dass jemand uberfahren werden kénnte, hatten sie nicht: "Der Verkehr stand zu dem
Zeitpunkt." Erst spater, als sie halfen Ulrichs Auto aus dem Strafengraben zu schieben und dann den
Hanger am StralRenrand wieder zu beladen, habe man aufpassen missen, erzéhlen die beiden, denn da
floss der Verkehr wieder.

Wie froh der Mann aus Neu-Ulm Uber die Hilfe der Frauen war, zeigt er in einem Dankbrief. Doppelt Gliick
habe er gehabt: Einmal da nichts Schlimmes passiert ist und zum andern, da die "vier Damen aus Berg
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ganz selbstlos, selbstverstandlich und spontan geholfen haben, wahrend andere Verkehrsteilnehmer das
Ganze teilnahmslos betrachteten". Die Haltung der Frauen nétige ihm "Respekt und Hochachtung" ab. Die
Mama konne stolz auf so hilfsbereite Kinder sein.

Die wiederum haben sich gefreut, als Uli sich mit einem Hunderter erkenntlich zeigte. Erwartet haben sie
es aber nicht, denn es sei doch selbstverstandlich, dass man hilft.

13. Juni 2009
Zwei Monate Fahrverbot

(Biberach) - Ein 34-jahriger Autolenker hat am Wochenende fiir Geschwindigkeitsrekorde gesorgt. Auf der
B 30 bei Biberach war der Mann mit rund 190 anstatt der hdchstens zuldssigen 120 km/h unterwegs. Die
Folgen fielen mit 440 Euro GeldbuRe, vier Punkten und zwei Monaten Fahrverbot entsprechend deutlich
aus.

14. Juni 2009
Geschwindigkeitskontrollen gehen bose aus

(Baienfurt) - Am Sonntag zwischen 13.00 und 20.00 Uhr hat die Polizei die Geschwindigkeit der
Verkehrsteilnehmer im Landkreis kontrolliert.

Unter anderem zu schnell war ein Motorradfahrer auf der Bundesstra3e 30 bei Baienfurt. Dort fuhr er statt
der erlaubten 100 Kilometer pro Stunde mit 165 km/h. Auf ihn kommen 440 Euro Geldbule, vier Punkte
sowie zwei Monate Fahrverbot zu.

Auch ein 25-jahriger Renaultfahrer wurde dort mit rund 126 km/h von den Beamten gemessen. Bei der
anschlieBenden Kontrolle stellte sich heraus, dass der 25-jahrige zudem nicht im Besitz einer gliltigen
Fahrerlaubnis ist.

14. Juni 2009
Einen liber den Durst getrunken

(Meckenbeuren) - Einen Uber den Durst getrunken hatte ein 20-jahriger Autofahrer, der in der Nacht zum
Sonntag, gegen 3.45 Uhr in Meckenbeuren in eine Polizeikontrolle geraten war. Die Beamten untersagten
dem Mann deshalb die Weiterfahrt und leiteten ein BuRgeldverfahren gegen ihn ein.

15. Juni 2009
Polizei zieht maroden Anhanger aus dem Verkehr

(Ulm) - Mit einem Kleinbagger war ein Anhanger beladen, den die Verkehrspolizei am Montagmorgen auf
der B 30 bei UIm aus dem Verkehr zog. Bei einer Verkehrskontrolle stellten die Beamten gleich zwei
erhebliche Mangel an dem Anhanger aus dem Raum Biberach fest. Den 47-jahrigen Ford-Fahrer und sein
mit einem Kleinbagger beladenes Gespann lotsten sie deshalb direkt zu einem Sachverstandigen. Auch
er kam angesichts der komplett ausgefallenen Beleuchtung und der wirkungslosen Auflaufbremse zu dem
Ergebnis, dass der Anhanger verkehrsunsicher ist. Deshalb musste das Gefahrt stehen bleiben, Fahrer
und Halter sehen angesichts der gefahrlichen Fahrt BuRgeldern entgegen.

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 119



15. Juni 2009

Ein Schwerverletzter und liber 10.000 Euro Sachschaden
» Ravensburg, 1 Schwerverletzter, 3 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Zu einem Verkehrsunfall mit einem schwer Verletzten und iber 10.000 Euro Sachschaden
ist es am Montag in der JahnstralRe gekommen.

Ein 54-jahriger VW-Fahrer befuhr gegen 16.45 Uhr die JahnstralRe in Richtung Stadtmitte. Als er
beabsichtigte nach links auf das Geladnde einer Tankstelle abzubiegen musste er verkehrsbedingt
anhalten. Dies bemerkte eine nachfolgende 24-jahrige Sportwagenfahrerin zu spat und fuhr auf den VW
auf. Durch die Wucht des Aufpralls wurde dieser auf die Gegenfahrbahn geschoben, wo er seitlich mit
einem entgegenkommenden Audi kollidierte.

Der 54-jahrige erlitt bei dem Unfall schwere Verletzungen. An den Fahrzeugen entstand ein
Gesamtsachschaden in H6he von rund 10.000 Euro.

16. Juni 2009

Fiinf Fahrzeuge an Auffahrunfall beteiligt
» Ravensburg, 1 Leichtverletzte, 5 Fahrzeuge, 18.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Insgesamt finf Fahrzeuge waren bei einem Verkehrsunfall am Dienstag auf der
Friedrichshafener StralRe (B 30) beteiligt. Es entstand ein Gesamtsachschaden in H6he von rund 18.000
Euro, eine Person erlitt leichte Verletzungen.

Ein 40-jahriger Opelfahrer war auf der Bundesstrae gegen 07.30 Uhr in Richtung Stadtmitte unterwegs.
Vor einer Ampelanlage musste er verkehrsbedingt seine Geschwindigkeit verringern. Zwei ihm
nachfolgenden Fahrzeuge verlangsamten daraufhin ebenfalls ihre Fahrt. Ein dahinter fahrender 41-
jahriger Peugeotfahrer erkannte die Situation zu spat und fuhr auf seinen Vordermann auf. Durch die
Wucht des Aufpralls wurden die drei vor ihm befindlichen Fahrzeuge zusammengeschoben. Schlief3lich
rutschte noch ein 21-jahriger VW-Fahrer von hinten auf die verunfallten Fahrzeuge.

Eine Person erlitt bei dem Unfall leichte Verletzungen. Der Sachschaden wird von der Polizei auf rund
18.000 Euro geschatzt.

16. Juni 2009

Zeugen zu Unfall nach gefihrlichem Uberholmanéver gesucht
» Torkenweiler, 2 Fahrzeuge, 5.500 Euro Schaden

(Torkenweiler) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Verkehrsunfall, der sich am Dienstag gegen 05.10 Uhr
auf der Bundesstrafie 30 ereignet hat.

Am friihen Morgen war ein 22-jahriger Fahrer mit seinem Opel Corsa von Ravensburg in Richtung
Friedrichshafen unterwegs. Nach der Abfahrt Mooswiesen Uberholte er in einer uniibersichtlichen,
langgezogen Linkskurve einen Transporter. Wahrend des Uberholvorganges kam ihm ein 58-jahriger
Audifahrer entgegen. Es kam zu einem Streifvorgang der beiden Fahrzeuge. Dabei entstand ein
Sachschaden von geschatzten 5.500 Euro. Nach den Angaben der beiden Fahrzeuglenker wurde der
Verkehrsunfall von mehreren Zeugen beobachtet.

Zur Klarung des genauen Unfallherganges werden nun Zeugen gebeten, sich beim Polizeirevier
Ravensburg unter der Nummer (07 51) 80 30 zu melden.
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18. Juni 2009
Koberle: Weitere Vorleistungen fiir B 30 Siid erbringen

(Ravensburg) - Baden-Wirttembergs Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kdberle will in der Sache Bau der B
30 Sid weiter den Bund in die Pflicht nehmen. Dies sagte der Staatssekretar nach mehreren Terminen im
Landkreis Ravensburg, bei dem das Thema erneut im Mittelpunkt stand. Das Land wolle mit weiteren
Vorarbeiten fiir die StraRe den Druck erhdhen. So werde derzeit gepriift, ob mit Uberschussmassen aus
einem friheren Bauabschnitt Vorschittungen bereits im Spatsommer oder Herbst erfolgen kdnnen. Damit
wolle man die zu erwartenden Setzungen der spateren StraRendamme vorwegnehmen. Der letzte
Abschnitt der Ortsumgehung Ravensburg im Zuge der B 30 neu, der bereits seit 2005 planfestgestellt ist,
ist selbst in beiden Konjunkturprogrammen der Bundesregierung nicht bertcksichtigt worden.

18. Juni 2009
B 30 Siid jetzt auch beim Bund auf Platz Eins

(Berlin / Ravensburg) - Der weitere Ausbau der Bundesstrale 30, sowie weitere Themen kamen beim
jingsten Treffen einer Besuchergruppe aus der Stadt und dem Landkreis Ravensburg in Berlin mit dem
CDU Bundestagsabgeordneten Dr. Andreas Schockenhoff im Reichstagsgebaude zur Sprache.

Zu den oberschwabischen Reizthemen gehdre der Ausbau der B 30 und B 31, betonte Dr. Schockenhoff,
der sei jetzt "Uberfallig“, auch wenn es noch anderswo vordringliche Projekte gebe. Der Stidabschnitt der
B 30 ist nach seinen Worten auf der Dringlichkeitsliste der StraRenbauvorhaben, die regular aus dem
Bundeshaushalt finanziert werden, nun vom vierten auf den ersten Platz vorgeriickt. "Ich bin
zuversichtlich, dass wir das in der nachsten Legislaturperiode sehr zeitnah hingekommen®, verbreitete der
Abgeordnete Optimismus.

Im Bundesverkehrsministerium hatte die Besuchergruppe zuvor nichts Neues zur B 30 Sid erfahren, zum
ebenfalls planfestgestellten Abschnitt der B 31 zwischen Friedrichshafen und Immenstaad nur so viel,
dass dagegen geklagt worden ist und so lange diese anhangigen Gerichtsverfahren laufen nicht gebaut
werden darf.

18. Juni 2009

Unbekannter Lastzugfahrer 16st Auffahrunfall aus
» Oberessendorf, 3 Fahrzeuge, 4.500 Euro Schaden

(Oberessendorf) - An der Einmiindung der Bundesstral’e 465 in die Bundesstrae 30 bei Oberessendorf
hat am Donnerstagmorgen ein unbekannter Lastwagenfahrer einen Auffahrunfall ausgelost.

Der Brummilenker war gegen 8.15 Uhr auf der B 30 in Richtung Ravensburg unterwegs. Zunachst
ordnetet er sich auf der Linksabbiegerspur zur B 465 ein. Ohne auf den nachfolgenden Verkehr zu achten
Uberlegte er es sich dann aber anders und lenkte auf den rechten Fahrstreifen der Bundesstralle 30
zuruck. In der Folge kam es dort zu einem Auffahrunfall zwischen einem VW Sharan und einem Peugeot
306. Verletzt wurde in den beiden Fahrzeugen niemand, allerdings entstand ein Schaden von 4.500 Euro.

Der Lkw-Lenker hat den Unfall mdglicherweise nicht bemerkt und setzte seine Fahrt in Richtung
Ravensburg fort. Bei dem gesuchten Fahrzeug kdonnte es sich um einen Sattelschlepper mit griinen
Auflieger handeln, nahere Details sind der Polizei bislang nicht bekannt. Unfallzeugen werden gebeten,
sich beim Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 zu melden.
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18. Juni 2009
Autofahrer rast mit Tempo 200 iiber Bundesstralle

(Biberach) - Zahlreiche Raser sind der Polizei bei Videokontrollen am Donnerstag ins Netz gegangen. Auf
der Bundesstrafde 30 waren gleich drei Autolenker zwischen 60 und 80 Stundenkilometer zu schnell. Auf
dem 120er Abschnitt zwischen Apfingen und Jordanei brachte es ein 51-jahriger in der Spitze auf mehr
als 200 Stundenkilometer. Kaum geringer fielen die VerstolRe zweier weiterer Fahrer auf der 100er
Strecke bei Appendorf aus. Jeder der drei Raser sieht zwei Monaten Fahrverbot, 440 Euro GeldbuRe
sowie vier Punkten im Verkehrszentralregister in Flensburg entgegen.

18. Juni 2009
Tiefensee bekommt Post aus Ravensburg

(Ravensburg) - Die Stadt Ravensburg startet eine neue Initiative fir den Baubeginn der B 30 Sid. Zum
Auftakt bekam Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee (SPD) personliche Post von
Oberbilrgermeister Hermann Vogler. Mit im Gepéack war ein Originalspaten flr den ersten Spatenstich.

Am Donnerstag Uberbrachte Bundestagsabgeordneter Dr. Andreas Schockenhoff (CDU) dem Minister
den Spaten und das Schreiben. Im Schreiben des OB an den Minister heil’t es: "Der Baubeginn der B 30
Sid wurde uns immer wieder in Aussicht gestellt. Seit Februar 2006 ist die Trasse rechtskraftig
planfestgestellt. Fir 10 Millionen Euro sind Vorarbeiten ausgefiihrt, die Stadt hat auf eigene Rechnung 60
Hektar Land fir die Strafle und den 6kologischen Ausgleich gekauft, die Flurbereinigung ist eingeleitet.
Wir haben unsere Arbeit getan — jetzt bauen wir auf Sie."

Bundesverkehrsminister Tiefensee zeigte sich wenig erfreut. Dr. Schockenhoff hat zugesagt, dass er sich
personlich und zusammen mit den anderen Abgeordneten der Region weiterhin mit ganzer Kraft fur die B
30 Sud einsetzen werde. Zugesagt haben ihre Unterstiitzung auRerdem die Industrie- und
Handelskammer, die Handwerkskammer, das WiFo und Ravensburger Unternehmen.

19. Juni 2009
IHK: Querspange wichtig fiir Wirtschaftsraum

(Erbach) - Die Querspange der B 311 von Erbach zur B 30 bei Dellmensingen hat eine enorme
Bedeutung fir den gesamten Wirtschaftsraum. Diesen Standpunkt vertritt die Industrie- und
Handelskammer (IHK) Ulm. "Es ware wichtig, bald zu einer Entscheidung zu kommen", sagt IHK-
Hauptgeschéaftsfiihrer Otto Salzle.

"Je schneller, desto besser sind die Chancen, an Geld zu kommen", sagte Salzle am Mittwoch in Erbach.
Unter dem Motto "Unsere Region bleibt mobil" will die IHK bundesweit auf regionale Engpéasse in der
Verkehrsinfrastruktur hinweisen. Deshalb hat die IHK Ulm am Mittwoch auf die Bedeutung und Mangel der
B 311 aufmerksam gemacht. Im Fokus stand die geplante Querspange aus wirtschaftlicher Sicht. "Die
Querspange ist ein zentrales Thema fiir die Wirtschaft", sagte Salzle beim Pressegesprach im Erbacher
Rathaus. Denn die Verkehrsinfrastruktur beeinflusse die Entscheidung wesentlich, wo sich ein
Unternehmen niederlasst. "Verkehrswege spielen eine grof3e Rolle bei Standortentscheidungen.”

Die IHK erwartet nun, dass es zlgig vorangeht mit der Querspange. "Wenn nicht geklagt wird, kdnnte das
Verfahren Ende 2009 abgeschlossen und in einem Jahr Spatenstich sein", sagte Salzle. "Wenn man will,
geht das." Bei einer Bauzeit von zwei bis drei Jahren kdnnte die Querspange bis 2013 fertig sein.
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22. Juni 2009

Auffahrunfall fordert zwei leicht Verletzte
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Zwei leicht Verletzte und Sachschaden von rund 5.000 Euro hat ein Verkehrsunfalls
gefordert, der sich am Montag gegen 08.30 Uhr auf der Friedrichshafener Stralle (B 30) in Ravensburg
ereignet hat.

Auf seiner Fahrt von Untereschach kommend musste der Fahrer eines VW Golf aufgrund anderer
wartender Fahrzeuge vor der Ampel zur Tettnanger Stralde verkehrsbedingt anhalten. Auch der ihm
nachfolgende Opel Corsa wurde von der 23-jahrigen Fahrzeugfiihrerin bis zum Stillstand hinter dem VW
Golf abgebremst. Offenbar erkannte die dahinter fahrende Seatfahrerin diese Verkehrssituation zu spat
und fuhr mit ihrem Seat so stark dem Opel Corsa hinten auf, dass dieser auf den davor stehenden VW
Golf aufgeschoben wurde. Sowohl Fahrer als auch Beifahrer im VW Golf erlitten hierbei leichte
Verletzungen.

22. Juni 2009
Raser war betrunken

(Baienfurt) - Ein Fahrverbot von mindestens vier Wochen erwartet einen 48-jahrigen Audifahrer, der am
Montag gegen 20.00 Uhr tber die BundesstralRe 30 raste. Trotz einer Begrenzung der zulassigen
Hochstgeschwindigkeit auf 100 km/h durchfuhr der Audifahrer die Senke bei Niederbiegen mit rund 145
Sachen.

Von den Beamten der Verkehrspolizei, die mit dem zivilen Videofahrzeug die Raserei gefilmt hatten,
wurde im Anschluss eine Fahrzeugkontrolle durchgefiihrt. Hierbei stellten die Ordnungshiiter aulRerdem
fest, dass der 48-jahrige nicht unerheblich unter Alkoholeinwirkung stand. Ihm wurde deswegen die
Weiterfahrt untersagt und sein Auto verkehrssicher abgestellt.

23. Juni 2009
50 Jahre alte Briicke wird saniert

(Bad Waldsee) - Das Regierungsprasidium Tibingen lasst ab kommenden Montag, bis voraussichtlich
Ende Oktober bei Bad Waldsee die Briicke der B 30 Uber den slidlichen Anschluss der L 275
instandsetzen.

Die an der Anschlussstelle Bad Waldsee-Sid 1961 erbaute Briicke weist nach nunmehr fast 50 Jahren
erhebliche Schaden auf, so dass eine Sanierung dringend notwendig ist. Da die Briicke unter anderem die
Verkehrsbelastung nicht mehr schadlos aufnehmen kann, sind umfangreichere Arbeiten vorgesehen.
Gleichzeitig wird der Fahrbahnuntergrund der B 30 im Bereich der Briicke neu aufgebaut und verstarkt.

Die Instandsetzungsarbeiten an der Briicke werden unter halbseitig Sperrungen ausgefihrt. Der Verkehr
in Richtung Ulm wird auf der B 30 einspurig an der Baustelle vorbeigefiihrt. Der Verkehr in Richtung
Ravensburg wird vor dem Bauwerk an der Abfahrt Bad Waldsee-Siid ausgeleitet und liber die
vorhandenen Zufahrten innerhalb der Anschlussstelle in Richtung Norden und Siiden auf die B 30 wieder
aufgeleitet. Bei den Arbeiten an den Briickenunterbauten und kurzzeitig zum Auf- und Abbauen von
Kappengerusten wird der Verkehr auf der L 275 unter der Briicke mit einer Baustellenampel geregelt.
Wahrend dieser Arbeiten ist die LandesstralRe halbseitig gesperrt.

Soweit Arbeiten im Bereich des Rad- und Gehweges ausgefiihrt werden, muss dieser voll gesperrt
werden. Der Radverkehr von Bad Waldsee nach Gaisbeuren wird tiber den Heurenbacher Berg
umgeleitet.
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23. Juni 2009

Sattelzug drangt Raser ab
» Ulm, 2 Fahrzeuge, 14.000 Euro Schaden

(Ulm) - Zu Behinderungen in beiden Fahrtrichtungen ist es am Dienstagmittag nach einem Unfall auf der B
30 bei UIm gekommen.

Gegen 12.45 Uhr waren dort ein italienischer Sattelzug und ein Audifahrer in Richtung Ulm unterwegs. Am
Beginn der Uberleitung auf die B 28, wechselte der Lkw auf die linke Spur. Dabei achtete der 39-jahrige
Fahrer nicht auf den Audi eines 23-jahrigen, der dort wohl zu schnell unterwegs war. Durch den
Spurwechsel zwang er den Autofahrer zum Ausweichen nach links. Der Audi prallte dort gegen die
Mittelschutzplanken. Da sie auf die Gegenfahrbahn gedriickt wurden, mussten Polizei und
Autobahnmeisterei in beiden Richtungen eine Spur sperren. Alle drei Insassen blieben unverletzt. Von
alledem bekam der Lkw-Fahrer nach ersten Erkenntnissen nichts mit. Ein Zeuge des Unfalls war ihm
gefolgt. In Neu-Ulm sprach er ihn auf den Unfall an und informierte die Polizei. Bei dem Unfall entstand
ein Schaden von rund 14.000 Euro.

23. Juni 2009

Flotter Fahrer rutscht bei Regen gegen Leitplanke
» Apfingen, 1 Fahrzeug, 26.500 Euro Schaden

(Apfingen) - Eine schnelle Regenfahrt hat am Dienstag flr einen 38-jahrigen BMW-Fahrer jah geendet.
Der Mann war gegen 15.45 Uhr auf der Bundesstral’e 30 von Ravensburg in Richtung Ulm unterwegs.
Auf Héhe von Apfingen kam er infolge von Aquaplaning ins Schleudern und prallte so heftig gegen die
Mittelleitplanke, dass an dem Auto ein Schaden von 25.000 Euro entstand. Verletzt wurde der Mann dank
angelegtem Sicherheitsgurt nicht. Die Reparaturkosten an der Leitplanke betragen rund 1.500 Euro.
Andere Fahrzeuge waren nicht in den Unfall verwickelt.

24. Juni 2009
Kreistag fordert unverziiglichen Baubeginn

(Erbach / Ulm) - Der Alb-Donau-Kreis fordert einen unverziiglichen Baubeginn der Querspange zwischen
der B 311 und der B 30. Dies geht aus der Stellungnahme des Kreises zur Querspange hervor, die der
Ausschuss fur Technik und Umwelt am Montag mit einer Enthaltung verabschiedet hat.

Die jetzt vom Regierungsprasidium favorisierte und vom Alb-Donau-Kreis mit breiter Mehrheit unterstitzte
"Variante 3.6" enthalt zwar auch keine ideale Trasse flr die Stralenverbindung zwischen der B 311 bei
Oberdischingen und der B 30 stdostlich von Dellmensingen. Doch insgesamt, so heil’t es in der
Stellungnahme, seien die Auswirkungen der neuen Trasse 3.6 fir Mensch und Tier vertraglicher,
ausgewogener und gleichmaRiger verteilt als bei jeder vorher gepriften Variante. Es werde keine Trasse
geben, so raumt der Kreis ein, "die niemand belastet und allseits akzeptiert wird." Deshalb, so heil}t es als
Fazit, "fordern wir nach Jahrzehnten der Priifung einen raschen Abschluss des Verfahrens und einen
unverzuglichen Baubeginn."

25. Juni 2009
IHK beklagt schleppenden Ausbau der B 30 und B 31

(Berlin / Weingarten) - Zur Halbzeit des Bundesverkehrswegeplans 2003-2015 kritisiert die
Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer (IHK) Bodensee-Oberschwaben, dass viele
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Verkehrsprojekte aus der Region Bodensee-Oberschwaben trotz hdchster Dringlichkeitsstufe
ungenugende Fortschritte machen. Fur wichtige Abschnitte wurde noch nicht einmal mit der Planung
begonnen. Die IHK mahnt daher in einer am Donnerstag beschlossenen Resolution den weiteren Ausbau
der B 30 und B 31 an.

Zuvorderst fordert die IHK vom Bund, noch 2009 eine Finanzierungszusage fiir die B 30 Ravensburg Sid
zu geben und einen zeitnahen Baubeginn zu ermdglichen. Die MalRnahme ist seit Februar 2006
rechtsgliltig planfestgestellt und im aktuellen Fiinfiahresplan des Bundes 2006-2010 enthalten. Fir die
beiden anderen planfestgestellten Malnahmen in der Region, dem Neubau der B 31 auf den Abschnitten
Friedrichshafen bis Immenstaad (B 31 West) und Uberlingen West bis Ost, fordert die IHK eine
Finanzierungszusage bis spatestens 2010, zumal auch diese beiden Projekte im Fiinfjahresplan des
Bundes enthalten sind. Das Land wird zudem aufgefordert, seine Planungen fiir die noch nicht
planfestgestellten Abschnitte der B 30 und B 31 zu forcieren. Dazu zahlen insbesondere der Abschnitt der
B 30 zwischen Ravensburg-Eschach und Friedrichshafen sowie die Teilstiicke der B 31 zwischen
Immenstaad und Uberlingen. Die IHK begriiRt den Beginn der Planung auf baden-wiirttembergischer und
bayerischer Seite der B 31 zwischen Friedrichshafen und Lindau fir Uberholstreifen. Das Land wird
aufgefordert, bis spatestens 2011 einen Planfeststellungsbeschluss zu erreichen sowie mit Bayern eine
Lésung fur die fehlenden Anschlussstellen zu finden. Der Bund wird aufgefordert, seine
Verkehrsinvestitionen kiinftig vermehrt an der Beseitigung von Engpéassen, tatsachlichen
Verkehrsbelastungen sowie topografischen Hindernissen auszurichten.

"Fir unsere Region ist von besonderer Bedeutung, dass die im Vordringlichen Bedarf des
Bundesverkehrswegeplans aufgefiihrten MalRnahmen zur Erschliefung der Region gerade wegen der
fehlenden Autobahnen konsequent eingefordert werden", betont IHK-Prasident Heinrich Grieshaber. Die
IHK begrifRt die Aufstockung der Finanzmittel fir Verkehrsinvestitionen im Rahmen der
Konjunkturprogramme | und Il. Die Mittel fur Investitionen missten jedoch dauerhaft angehoben und
verstetigt werden. "Es darf sich nicht wiederholen, dass der Bund seine Finanzzuweisungen an den
Verkehrshaushalt um den Betrag der Lkw-Mauteinnahmen kirzt, so wie das in den Jahren 2005 bis 2008
geschehen ist. Dies hohlt die Akzeptanz fir eine vermehrte und notwendige Nutzerfinanzierung der
Verkehrswege aus", so Grieshaber abschlief’end.

25. Juni 2009
Resolution der IHK im Wortlaut

(Berlin / Weingarten) - Die Resolution der IHK Bodensee-Oberschwaben vom Donnerstag zum Ausbau
der B 30 und B 31 im Wortlaut:

"Die IHK Bodensee-Oberschwaben vertritt die Interessen von 32.000 Mitgliedsunternehmen mit rund
200.000 Beschaftigten. Der Bodenseekreis, der Landkreis Ravensburg und der Landkreis Sigmaringen
bilden eine der prosperierendsten Regionen in ganz Deutschland. Fir die Wirtschaft ist die
StraReninfrastruktur einer der wichtigsten Standortfaktoren - wie die IHK-Standortumfrage 2007 (zweit-
wichtigster von 30 Standortfaktoren) belegt. Der Bund hat seine Verantwortung fir den Ausbau der
BundesstralRen in der Region erkannt, indem er die Abschnitte der B 30 zwischen Ravensburg und
Friedrichshafen und der B 31 zwischen Friedrichshafen und Uberlingen in den vordringlichen Bedarf des
Bundesverkehrwegeplans 2003-2015 aufgenommen hat. Dadurch kénnte der Verkehr in Oberschwaben
und am Bodensee gebuindelt werden, zum Wohl von Mensch, Wirtschaft und Umwelt.

Die Planungen und Aus-/Neubauten dieser beiden Biindelungsachsen kommen jedoch nur unzureichend
voran. Die IHK fordert daher die politisch Verantwortlichen in Bund und Land auf, ein Bekenntnis zur B 30
und B 31 abzugeben sowie einen gemeinsamen Zeitplan fiir deren Ausbau zu erarbeiten:

1. Der Bund wird aufgefordert, noch 2009 eine Finanzierungszusage fiir die B 30 Ravensburg Siid als Teil
der Achse Ulm-Friedrichshafen zu geben und einen zeitnahen Baubeginn zu ermdglichen, zumal das
Projekt im Fiinfiahresplan 2006-2010 des Bundes fiir Investitionen aufgeflhrt ist. Die Malnahme ist
planfestgestellt, die Baureife liegt vor, und fir 10 Mio. Euro sind schon Vorarbeiten durchgefiihrt worden.

2. Das Land wird aufgefordert, umgehend die Baureifplanung flr den Neubau der B 31 in den plan-
festgestellten Abschnitten Friedrichshafen-Immenstaad (B 31 West) und Uberlingen West/Ost voran zu
treiben. Der Bund wird aufgefordert, bis spatestens 2010 eine Finanzierungszusage fiir beide
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MaRnahmen zu geben und einen zeitnahen Baubeginn zu ermdglichen, zumal auch diese beiden Projekte
im Finfjahresplan 2006-2010 des Bundes flr Investitionen aufgefiihrt sind.

3. Das Land wird aufgefordert, den Abschnitt der B 30 Ravensburg/Eschach-Friedrichshafen in die
Dringlichkeitsstufe 2 des Teil B in der Planungspriorisierung aufzunehmen und bis spatestens 2010 das
Planfeststellungsverfahren einzuleiten.

4. Das Land wird aufgefordert, die Abschnitte der B 31 zwischen Friedrichshafen/Waggershausen und B
30alt sowie Immenstaad und Uberlingen/Ost in die Dringlichkeitsstufe 3 des Teil B in der
Planungspriorisierung aufzunehmen und zeitnah mit den Planungen der Abschnitte zwischen Immenstaad
und Meersburg zu beginnen.

5. Die IHK begriiRt den Beginn der Planung auf baden-wirttembergischer und bayerischer Seite der B 31
zwischen Friedrichshafen und Lindau fiir wechselseitige dritte Fahrstreifen. Das Land wird aufgefordert,
bis spatestens 2011 einen Planfeststellungsbeschluss zu erreichen sowie mit Bayern eine Lésung flr die
fehlenden Anschlussstellen zu finden. Der Bund wird aufgefordert, dem Land entsprechende Finanzmittel
zur Verfigung zu stellen, damit dieser wichtige Zubringer zum Flughafen und zur Messe Friedrichshafen
zeitnah realisiert werden kann.

6. Die IHK begruRt die Aufstockung der Finanzmittel fir Verkehrsinvestitionen im Rahmen der
Konjunkturprogramme | und Il. Die Mittel fur Investitionen missen jedoch dauerhaft angehoben und
verstetigt werden. Es darf sich nicht wiederholen, dass der Bund seine Finanzzuweisungen an den
Verkehrshaushalt um den Betrag der Lkw-Mauteinnahmen kurzt, so wie in den Jahren 2005-2008
geschehen. Dies hohlt die Akzeptanz fir eine vermehrte und notwendige Nutzerfinanzierung der
Verkehrswege aus. Der Bund wird aufgefordert, seine Verkehrsinvestitionen kiinftig vermehrt an der
Beseitigung von Engpassen, tatsachlichen Verkehrsbelastungen sowie topografischen Hindernissen
auszurichten."

25. Juni 2009
Polizei stoppt rasende Biker

(Weingarten) - Die Verkehrspolizei hat am Donnerstag mehrere Verkehrsteilnehmer beanstandet. Auf der
BundesstraRe 30 bei Weingarten stoppten die Beamten gegen 18.45 Uhr drei Motorradfahrer, die
mehrere Fahrzeuge auf dem Beschleunigungsstreifen rechts iberholten. Zudem Uberschritten die Drei die
zuldssige Hochstgeschwindigkeit deutlich und fuhren bei erlaubten 120 km/h tber 200 Kilometer pro
Stunde. AulRer einem BuRRgeld und Punkten in Flensburg erwarten die Biker auch ein mehrmonatiges
Fahrverbot.

25. Juni 2009

ZusammenstoR beim Abbiegen
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Beim Abbiegen von der DietostralRe nach links in die Ravensburger Strae (B 30) ist
eine 49-jahrige Renaultfahrerin am Donnerstagabend gegen 19.30 Uhr mit dem Mitsubishi einer
bevorrechtigten entgegenkommenden Frau zusammengestolien. Hierdurch entstand an den Autos ein
Sachschaden von rund 7.000 Euro. Der Mitsubishi wurde durch die Kollision derart beschadigt, dass er
abgeschleppt werden musste.

126 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



27. Juni 2009
OB besucht Regierungsprasident

(Friedrichshafen / Tlbingen) - Ein Antrittsbesuch von Andreas Brand flihrte in den letzten Tagen den
neuen Oberbirgermeister von Friedrichshafen auch ins Regierungsprasidium. Zentrales Thema war die
Verkehrsproblematik und der Bau der B 31 und der B 30. Regierungsprasident Hermann Strampfer
bestatigte, dass das Regierungsprasidium Tibingen eine dringende Notwendigkeit der Bundesstralle 31
sehe und an einer schnellen Umsetzung interessiert ist.

Bereits in seiner Antrittsrede machte Oberbirgermeister Andreas Brand deutlich, dass die
verkehrstechnische Verbesserung der Stadt Friedrichshafen und der Region, allen voran die B 31, B 30
und die Elektrifizierung der Stidbahn dringend notwendig sind. Bei seinem Besuch bei
Regierungsprasident Hermann Strampfer machte Brand diese Position erneut deutlich. "Das
Regierungsprasidium sieht die Notwendigkeit des Baus der B 31 und will alles dafiir tun, um den Ausbau
so schnell wie méglich umzusetzen”, sagte OB Brand nach dem Gesprach.

27. Juni 2009

Autos ins Schleudern geraten
» Wiblingen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Leicht verletzt wurde am Samstag ein 64-jahriger Autofahrer bei einem Auffahrunfall auf der
B 30. Der Mann war auf der Bundesstralle in Fahrtrichtung Biberach unterwegs. Aufgrund von
Starkregens fuhr er nur mit 90 km/h. Eine 19-jahrige Frau ndherte sich mit ihrem Auto von hinten,
erkannte den vorausfahrenden Wagen zu spat und fuhr auf diesen auf. Beide Fahrzeuge gerieten ins
Schleudern. Das Auto der jungen Frau prallte gegen die Mittelleitplanke. Der 64-jahrige Mann wurde leicht
verletzt. An den beiden Fahrzeugen und an der Leitplanke entstand ein Schaden von 12.000 Euro. Da die
Unfallverursacherin technische Mangel an den Bremsen ihres Fahrzeugs geltend machte, wurde das Auto
zur genaueren Untersuchung sichergestellt.

27. Juni 2009

Auto mit drei Insassen landet auf dem Dach
» Weingarten, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden

(Weingarten) - Eine Leichtverletzte hat am Samstag ein Verkehrsunfall durch Aquaplaning auf der B 30
bei Weingarten gefordert. Eine 18-jahrige befuhr gegen 23.30 Uhr die B 30 in Richtung Ravensburg.
Zwischen den Ausfahrten Weingarten und Ravensburg-Nord kam sie infolge von Aquaplaning ins
Schleudern und prallte zunachst gegen eine Leitplanke. Danach durchbrach sie einen Wildschutzzaun, ihr
Opel uberschlug sich und kam schlie8lich auf dem Dach zum Liegen. In dem Wagen befanden sich
insgesamt drei Personen, wobei eine Mitfahrerin, die offenbar nicht angeschnallt war, leicht verletzt
wurde. Der entstandene Sachschaden wird auf rund 5.000 Euro geschatzt.

27. Juni 2009

19-jahrige fahrt auf
» Enzisreute, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden

(Enzisreute) - Zwei Leichtverletzte hat am Samstagnachmittag eine kurze Unaufmerksamkeit einer 19-
jahrigen auf der B 30 gefordert. Die junge Frau war mit Inrem Renault Clio auf der Bundesstrale in
Richtung Ravensburg unterwegs. Vor ihr fuhr ein 49-jahriger Fahrer eines Ford Mondeo. Etwa einen
Kilometer nach Enzisreute musste der Ford-Fahrer verkehrsbedingt abbremsen. Die 19-jahrige bemerkte
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dies zu spat und fuhr auf den Ford auf, wobei sie leicht verletzt wurde. Ebenfalls leicht verletzt wurde eine
Mitfahrerin im Ford. Der entstandene Sachschaden belauft sich auf rund 8.000 Euro.

28. Juni 2009
Gras lasst Auto qualmen

(Enzisreute) - Zu einem ungewohnlichen Einsatz ist die Feuerwehr Bad Waldsee am Samstagnachmittag
gegen 14.03 Uhr gerufen worden. Auf der BundesstralRe 30 im Bereich von Enzisreute hatte ein Auto
angefangen zu qualmen. Die Ursache konnte schnell ermittelt werden. An der Abgasanlage anhaftendes
Gras war kurz davor Feuer zu fangen.

28. Juni 2009

19-jahriger in Autowrack eingeklemmt
» Appendorf, 1 Schwerverletzter, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Appendorf) - Mit schweren Verletzungen ist ein 19-jahriger Autofahrer nach einem Unfall am
Sonntagnachmittag aus seinem Fahrzeugwrack befreit worden. Ein 66-jahriger hatte beim Abbiegen das
Auto des Jiingeren Ubersehen, weshalb beide Fahrzeuge zusammenstiel3en.

Der folgenschwere Verkehrsunfall ereignete sich kurz nach 16 Uhr an der Ausfahrt der B 30 bei
Appendorf. Ein 66-jahriger ortsfremder Autofahrer wollte an der Abfahrt der B 30 nach links abbiegen.
Obwohl er laut Polizeibericht an der Einmiindung in die Kreisstrale anhielt, ibersah er den von links
kommenden 19-jahrigen Autofahrer, der trotz Vollboremsung in das einbiegende Fahrzeug prallte. Der 19-
jahrige wurde in seinem Fahrzeug eingeklemmt und kam schwer verletzt ins Biberacher Krankenhaus.
Auch der 66-jahrige wurde verletzt und musste im Biberacher Krankenhaus behandelt werden.

Aufgrund der Spurenlage geht die Polizei derzeit davon aus, dass der 19-jahrige Autofahrer die im
Bereich der Unfallstelle zuldssige Hochstgeschwindigkeit Gberschritten hatte. An beiden Fahrzeugen
entstand Totalschaden. An der Unfallstelle waren die Biberacher Feuerwehr sowie der Notarzt und zwei
Krankenwagenbesatzungen im Einsatz. Die Unfallstelle war fiir Gber eine Stunde voll gesperrt.

29. Juni 2009
Autofahrer mit drei Promille gefahrdet Verkehrsteilnehmer

(Ravensburg) - Ein 53-jahriger betrunkener Autofahrer hat in der Nacht zum Montag in Ravensburg auf
dem Schussentalviadukt, der Jahnstraf3e (B 30) und Friedrichshafener Stral’e (B 30) mehrere
Verkehrsteilnehmer gefahrdet.

Mit Gber drei Promille war der 53-jahrige in seinem roten Nissan unterwegs. Gegen 01.00 Uhr hatten
Verkehrsteilnehmer (iber Notruf die Polizei iiber den Betrunkenen informiert. Auf dem Schussentalviadukt
hatte er sich die Vorfahrt regelrecht erzwungen, ein anderer Fahrzeuglenker musste sein Auto
zuriicksetzen, um einen Unfall zu vermeiden. Auf seiner Fahrt hatte der 53-jahrige zudem mehrere
Hindernisse Uberfahren, darunter auch eine Verkehrsinsel. Aufgrund der sofort eingeleiteten Fahndung
konnte der Betrunkene von der Polizei in der Friedrichshafener Straf3e (B 30) schlieRlich gestellt werden.
Sein Fuhrerschein wurde beschlagnahmt. Der stark alkoholisierte Mann musste zur Ausniichterung in
Gewahrsam genommen werden.
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30. Juni 2009
Jungen Raser und Drangler gestoppt

(Wiblingen) - Mehrere Verkehrsverst6fie hat die Verkehrspolizei UIm am Dienstag festgestellt. Zwischen
14.00 und 18.00 Uhr hielten Beamte im Videofahrzeug mehrere Autofahrer an, da sie wahrend der Fahrt
telefonierten oder zu schnell fuhren.

Einen 21-jahrigen erwartet ein Fahrverbot, da er auf der Bundesstrafie 30 bei Wiblingen viel zu dicht auf
das vorausfahrende Fahrzeug auffuhr. Dieses jedoch war das Videofahrzeug der Polizei, die den Vorgang
beweiskraftig aufzeichnete. Die Polizisten hielten auch fest, wie der junge Fahrer anschlieend berholte
und mit Gber 150 km/h statt der erlaubten 120 km/h weiterfuhr. Bei der Kontrolle wurde ihm die Gefahr
erlautert, die von seinem Verhalten ausgeht. AuRerdem erfuhr er, dass er ein Fahrverbot, mehrere Punkte
in Flensburg und eine erhebliche GeldbulRe zu erwarten hat.
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01. Juli 2009
Messe Friedrichshafen legt Rekordzahlen vor

(Friedrichshafen) - Bei der Jahrespressekonferenz der Messe Friedrichshafen gab es am Mittwoch viel
positives zu horen. Die zweitgrof3te Messe in Baden-Wirttemberg legte neue Rekordzahlen vor. Sowohl
ein neuer Umsatz- als auch Besucher- und Ausstellerrekord sind zu vermelden. Der einzige
Wermutstropfen: die Verkehrssituation lasst nach wie vor zu wiinschen ubrig.

"2008 war das bisher beste Messejahr in Friedrichshafen", sagte Oberbirgermeister Andreas Brand, der
seit kurzem auch Vorsitzender des Messeaufsichtsrats ist. Fast sechs Millionen Euro Umsatzzuwachs
(27,4 Millionen), 733.000 Besucher (plus 165.000), 7.800 Aussteller (2.400 mehr als im Jahr 2007),
763.000 Euro Gewinn und 5,4 Millionen Euro Mietzahlung an die Messebesitzgesellschaft. Die Griinde fiir
den Umsatzsprung liegen laut Messegeschéaftsfiihrer Klaus Wellmann in der erweiterten
Ausstellungsflache auf nun fast 85.000 Quadratmeter und einer umsatzstarken Auswartsveranstaltung
namens "Dach & Holz" in Stuttgart.

Benutzt worden sind die neuen Messehallen bereits, offiziell eingeweiht wird der dritte Bauabschnitt mit
der Er6ffnung der Outdoor am 16. Juli mit Ehrengast Ministerprasident Giinther Oettinger. Die
Erweiterung nannte Wellmann "einen entscheidenden Schritt". Der neue Eingang Ost samt
Konferenzraumen und zusatzlichen Parkplatzen ermdgliche es jetzt, das Gelande "doppelt zu bespielen”.

Deutliche Worte fanden Brand und Wellmann zum Thema Verkehr. Die neue Messezufahrt Nord und der
vierspurige Ausbau der MessestralRe seien zwei wichtige Eckpfeiler, so der OB. Diese greifen allerdings
nur lokal begrenzt und verbessern die Anbindung in der Region nicht. Deshalb seien der Ausbau der B 30
und B 31 sowie eine verbesserte Bahnanbindung dringend erforderlich. Brand: "Wenn man Stuttgart 21 zu
Baden-Wirttemberg 21 deklariert, dann muss die Elektrifizierung der Stidbahn kommen und ein Ausbau
von Stadt- und Messebahnhof."

Die nachsten Rekorde bahnen sich bereits an. Der Start ins Messejahr 2009 sei gut gelungen, berichtete
Klaus Wellmann. Gegenulber 2008 mehr Besucher bei der Motorradwelt, AERO, Tuning World und
Klassikwelt, kaum weniger Gaste bei der IBO, und das obwohl die Mutter aller Messen erstmals von neun
auf fiinf Tage verkirzt wurde. Mit 779 Ausstellern wird die Outdoor 2009 einen neuen Rekord aufstellen,
mit Uber 1.000 Firmen ebenso die Eurobike.

02. Juli 2009
Regierungsprasidium lasst Verkehrsgutachten erstellen

(Bodenseekreis) - Auf den Bundes- und Landesstrallen im Kreis hat das Regierungsprasidium am
Dienstag Verkehrsbefragungen durchfiihren lassen. Besonders auf der B 31 bei Kressbronn, aber auch in
Tettnang kam es zu Staus. Unter anderem wurden auf der B 31 bei Kressbronn, der B 30 oder der L 333
in Tettnang, Autofahrer, Motorradfahrer und Lastwagenfahrer gebeten, Rede und Antwort zu stehen. Wo
sie herkommen, wo sie hinwollen, ob auf dem Weg zum Arbeitsplatz oder nur zur Durchfahrt. Die
Befragung dauerte in einer Morgenschicht von 6 bis 10 Uhr und nachmittags von 15 bis 18 Uhr. Die
Verkehrserhebung dient der Erhebung aktueller Verkehrsstrome in der Bodenseeregion. Nach Angaben
von Marion Maucher, Ordnungsamtchefin in Tettnang, sind die neu gewonnenen Daten Grundlage fiir
StralRenplanungen von morgen.

02. Juli 2009
Motorradfahrer rast durch Innenstadt

(Biberach / Hochdorf) - Ein 21-jahriger Kradlenker aus dem westlichen Alb-Donau-Kreis ist am
Donnerstag vor der Polizei gefliichtet. Zunachst befuhr er die B 30 von Hochdorf in Richtung Biberach,
wobei er auf beiden dreistreifigen Abschnitten die geltende Geschwindigkeit von 100 km/h mit rund 180
km/h deutlich Gberschritt. Zudem missachtete er das dort geltende Uberholverbot mehrmals. Die
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Verfolgungsfahrt flhrte anschlieRend Uber das "Jordanei" und die Memminger Stral3e in Richtung
Stadtmitte Biberach. Als der Zweiradfahrer dann an einer Kreuzung angehalten werden sollte, fliichtete er
nach links Uber die Hans-Liebherr-StralRe in Richtung Waldseer Strafe und Kolpingstral’e und gefahrdete
bei riskanten Uberholmandvern und nicht angepasster Geschwindigkeit entgegenkommende
Verkehrsteilnehmer. Zwei Stunden spater konnte der Kradlenker dann tber das Kennzeichen ermittelt
werden und rdumte gegeniber der Polizei die VerstotRe ein.

Zeugen und Verkehrsteilnehmer, die am Donnerstag gegen 18.30 Uhr durch den Uberholenden
Motorradlenker in der Biberacher Innenstadt gefahrdet worden sind, werden gebeten, sich bei der
Verkehrspolizei Ulm ((07 31) 1 88 - 36 30) oder der Polizei Biberach ((0 73 51) 4 47 - 0) zu melden.

03. Juli 2009

Regenunfall fordert Verletzte und hohen Schaden
» Baustetten, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 40.000 Euro Schaden

(Baustetten) - Nicht angepasste Geschwindigkeit bei starkem Regen hat am Freitag auf der Bundesstrale
30 bei Baustetten zu einem Verkehrsunfall gefiihrt. Eine Autofahrerin erlitt leichte Verletzungen. Am
Fahrzeug entstand Totalschaden von rund 40.000 Euro. Im Einsatz waren neben der Polizei die
Feuerwehr Laupheim sowie der Rettungsdienst.

Gegen 12.25 Uhr war eine BMW-Lenkerin mit einem Mietfahrzeug auf der Bundesstralie zwischen
Baustetten und Baltringen in Richtung Ravensburg unterwegs. Wahrend eines heftigen Gewitterregens
passte sie allerdings ihre Geschwindigkeit nicht den Stralenverhaltnissen an und geriet ins Schleudern.
Der Wagen kam nach rechts von der StralRe ab, Uiberschlug sich auf einer langeren Strecke mehrfach im
Gelande und blieb total beschadigt liegen. Dank angelegtem Sicherheitsgurt sowie einem ausgeldsten
Seitenairbag trug die Frau keine schwereren Verletzungen davon. Zu weiteren Untersuchungen und zur
Behandlung wurde sie vom Rettungsdienst in eine Laupheimer Klinik gebracht.

Bei der Unfallaufnahme stellten die Beamten fest, dass die Bereifung teilweise nur noch knapp das
gesetzliche Mindestmal} von 1,6 Millimetern erreichte, auch dieser Faktor kann zur Instabilitat des
Fahrzeugs beigetragen haben.

04. Juli 2009

Auto bei Weingarten ausgebrannt
» Weingarten, 1 Fahrzeug

(Weingarten) - Ein brennendes Fahrzeug auf der rechten Spur der Bundesstrafie 30 bei Weingarten
beschaftigte am Samstagnachmittag Polizei und Feuerwehr. Wahren der Fahrt in Richtung Bad Waldsee
gegen 17.00 Uhr geriet der Motorraum des Autos aus noch unklarer Ursache in Brand, weshalb der
Fahrer sofort an den StralRenrand fuhr und die Insassen das Fahrzeug verliel3en. Das Feuer breitete sich
bis zum Vollbrand aus und musste von der Feuerwehr geldscht werden. Wahrend der Léscharbeiten kam
es auf der BundesstralRe zu erheblichen Behinderungen und Riickstaus.

04. Juli 2009

Milchwagen stiirzt Béschung hinab
» Ravensburg, 2 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug

(Ravensburg) - Aus bislang unbekannter Ursache ist am Samstagmorgen ein mit 24.000 Liter Milch
beladener Lastzug auf der BundesstralRe 30 an der Ausfahrt Ravensbsurg-Nord eine mehr als vier Meter
tiefe Boschung hintergestiirzt. Fahrer und Beifahrer wurden schwer verletzt.
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Der Lastzug war gegen 1.00 Uhr auf der BundesstralBe in Richtung Ravensburg unterwegs. An der
Ausfahrt Ravensburg-Nord geriet das Fahrzeug aus bisher ungeklarter Ursache ins Schleudern,
schleuderte quer Uber die Fahrbahn in die Mittelleitplanke, schleuderte zurtick, walzte eine Leitplanke
nieder rund stiirzte anschlieend eine mehr als vier Meter tiefe Béschung hinunter. Fahrer und Beifahrer
erlitten nach Angaben der Polizei schwere Verletzungen, konnten sich zwar noch selbst aus dem
Fahrzeug befreien, mussten dann aber in ein Krankenhaus gebracht werden.

Von der Ladung, so Weingartens Feuerwehrkommandant Fritz Zimmermann, habe ein Teil auf ein
angefordertes Ersatzfahrzeug umgepumpt werden kénnen, "der Rest lief ins Erdreich." Zur Bergung
wurde ein Ravensburger Kranbetrieb sowie ein Bergungsunternehmen aus Ostrach angefordert.

Neben Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst war auch ein Mitarbeiter des Umweltamtes im Landratsamt
an der Unfallstelle. Die Polizei hat die Ermittlungen nach der Unfallursache aufgenommen. Fur die Dauer
der EinsatzmaRnahmen war die B 30 in Richtung Ravensburg bis in die Morgenstunden voll gesperrt.

05. Juli 2009
79-jahrige Geisterfahrerin erst nach zwolf Kilometern gestoppt

(Achstetten / Laupheim / Apfingen) - Eine Strecke von zwélf Kilometern hat eine 79-jahrige Geisterfahrerin
zusammen mit ihrer Begleiterin am Sonntagabend auf der Bundesstrafe 30 zwischen Laupheim und
Biberach zuriickgelegt.

Gleich mehrere Schutzengel missen Verkehrsteilnehmer und die Geisterfahrerin gegen 20.15 Uhr gehabt
haben. Die 79-jahrige und deren 73-jahrige Beifahrerin fuhren bei Achstetten in entgegen gesetzter
Richtung auf die dort autobahnahnlich ausgebaute B 30 ein. In einer Vielzahl von Notrufen wurde der
Sachverhalt der Polizei mitgeteilt, welche im weiteren Verlauf die B 30 zwischen Apfingen und Laupheim
sperren konnte. Trotz der Vielzahl von "entgegenkommenden" Autofahrern fuhr die 79-jahrige unbeirrt
rund 12 km entlang der Mittelleitplanke in entgegen gesetzter Richtung bis sie letztendlich von der Polizei
gestoppt werden konnte.

Auf ihr Fehlverhalten angesprochen aufierten beide Damen spontan, dass sie ortsunkundig seien. Aus
Angst vor dem entgegenkommenden Verkehr wollten sie nicht anhalten und stattdessen an der nachsten
Ausfahrt rechts abfahren. Zwar sei es wahrend der Geisterfahrt zu geféahrlichen Situationen gekommen,
allerdings ist kein Personen- oder Sachschaden entstanden.

Als erste Konsequenz in dem eingeleiteten Strafverfahren wurde der Fiihrerschein der 79-jahrigen Dame
an Ort und Stelle sichergestellt, die Staatsanwaltschaft wird sich weiter mit dem Fall befassen.

05. Juli 2009
Betrunkener schléngelt iiber B 30

(Biberach) - Ein 67-jahriger Autofahrer ist am Sonntagabend von der Polizei auf mdgliche
Alkoholeinwirkung tberprift worden. Ein Verkehrsteilnehmer hatte kurz nach 19 Uhr tber Notruf
gemeldet, dass auf der BundesstraRe 30 ein Fahrzeug in Schlangenlinien von Ravensburg in Richtung
Ulm fahre. Bei der Kontrolle des fraglichen Autofahrers sowie einem Alkoholtest stellte sich heraus, dass
der 67-jahrige unter Alkoholeinwirkung stand. Endgiiltige Klarheit wird eine von dem Mann freiwillig
geduldete Blutprobe bringen. Der Fiihrerschein wurde beschlagnahmt und ein Strafverfahren eingeleitet.
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05. Juli 2009

Autofahrerin fliegt von Fahrbahn
» Apfingen, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden

(Apfingen) - Nicht angepasste Geschwindigkeit wahrend eines Gewitterregens hat am Sonntag auf der
BundesstralRe 30 zu einem Unfall gefiihrt. Eine 41-jahrige Audifahrerin geriet auf der Fahrt in Richtung
Ulm bei Apfingen ins Schleudern. Der Wagen prallte gegen die Mittelleitplanke, (iberquerte anschlieRend
die gesamte Fahrbahn nach rechts und blieb an der Béschung stehen. Die 41-jahrige und weitere
Fahrzeuginsassen waren angeschnallt und kamen mit dem Schrecken davon. Am Auto entstand ein
Schaden von mehreren 1.000 Euro.

07. Juli 2009
Polizei zieht Rekordraser aus dem Verkehr

(Laupheim) - Eine Geschwindigkeitsiiberschreitung um 70 Stundenkilometer kommt einem 22-jahrigen
Autofahrer aus dem Raum Ulm teuer zu stehen. Der Mann war am Dienstagabend auf der Bundesstralle
30 bei Laupheim von einer Videostreife mit 190 anstatt der hdchstens zulassigen 120 Kilometer pro
Stunde gestoppt worden. Ihm drohen 440 Euro BuRgeld, vier Punkte und zwei Monate Fahrverbot.
Insgesamt haben Videostreifen an diesem Tag zehn gravierende Verkehrsdelikte protokolliert. Neben
weiteren Tempouberschreitungen handelte es sich um zu geringen Sicherheitsabstand, Handybenutzung
am Steuer, falsches Uberholen sowie Wenden auf der Kraftfahrstrale.

07. Juli 2009
Polizei und Zoll kontrollieren 40 Kleintransporter und Lastwagen

(Baltringen) - Bei einer gemeinsamen Verkehrskontrolle am Dienstagnachmittag achteten Polizei und Zoll
speziell auf Kleintransporter. Auf der BundesstralRe 30 bei Baltringen stoppten die Beamten insgesamt 40
solcher Fahrzeuge. Fast jeder zweite Kontrollierte musste beanstandet werden. Die Nichteinhaltung von
Lenk- und Ruhezeiten, technische Mangel an den Fahrzeugen beziehungsweise unzureichend gesicherte
Ladung waren die Knackpunkte. Bei einigen Fahrern sind vom Zoll Ermittlungen wegen des Verdachts auf
Schwarzarbeit und Sozialleistungsbetrugs aufgenommen worden.

09. Juli 2009
Ravensburg skatet am 31. Juli

(Ravensburg) - Am Freitag, den 31. Juli 2009 findet erneut die Skateveranstaltung "Abgefahren" statt. Das
Besondere daran: die vierstreifige B 30 ist nur fiir Skater reserviert. Jeder, der sich auf Rollen bewegen
kann ist eingeladen, die Teilnahme ist kostenlos.

Wie in den vergangenen Jahren findet die Veranstaltung in Kooperation mit Weingarten, Baienfurt und
Berg statt, sodass die Strecke von Weingarten-Ermlandhof bis Ravensburg-Siid befahrbar ist.

Fir die Skater wird es zwei Einstiege geben. Die Ravensburger treffen sich ab 18 Uhrim Sportzentrum
KJC und die Skater aus Weingarten ebenfalls ab 18 Uhr beim Ermlandhof. Von dort aus werden beide
Gruppen von 19 bis 21 Uhr die B 30 befahren und sich auf dem rund 14 km langen Rundkurs treffen. Die
Abschlussveranstaltungen finden ab 21 Uhr bei den jeweiligen Treffpunkten statt.

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 135



Fahrrader sind in diesem Jahr aufgrund von Sicherheitsbedenken generell ausgeschlossen. Die
Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt. Informationen erteilt die Stadt Ravensburg unter der
Hotline (07 51) 8 25 08.

Die autobahnahnliche B 30 wird wahrend der Veranstaltung fir den Kraftfahrzeugverkehr zwischen den
Anschlussstellen Weingarten und Ravensburg-Sid von etwa 19 bis 21 Uhr voll gesperrt. Eine Umleitung
wird eingerichtet.

11. Juli 2009
Betrunkener Wohnmobilfahrer braucht ganze Stralle

(Biberach / Oberessendorf) - Immer wieder hat ein betrunkener Wohnmobilfahrer am Samstag gegen
22.30 Uhr auf der Bundesstrafde 30 die Kontrolle tiber sein Fahrzeug verloren. Wie die Polizei mitteilt,
geriet der 58-jahrige auf der Fahrt von Oberessendorf in Richtung Biberach immer wieder auf die
Gegenfahrbahn und gefahrdete andere Verkehrsteilnehmer. Erst kurz nach Biberach gelang es den
Beamten den Mann zu stoppen. Er musste seinen Flhrerschein abgeben, eine Blutprobe wurde
durchgeflhrt. Nun sucht die Polizei Zeugen. Wer durch den Wohnmobilfahrer gefahrdet wurde, wird
gebeten sich unter der Nummer (0 73 51) 44 70 zu melden.

11. Juli 2009
Geisterfahrer wendet mehrmals

(Laupheim) - Sechs Tage nach dem zwei altere Damen auf der Bundesstrafl3e 30 bei Laupheim ganze 12
km in die falsche Richtung gefahren sind, hat am Samstag ein 58-jahriger die Bundesstralte unsicher
gemacht.

Der Mann war gegen 19 Uhr an der Auffahrt Laupheim-Siid auf die dort autobahnahnlich ausgebaute
StralRe aufgefahren. Als er bemerkte, dass er in Richtung Ulm fuhr, wendete er mit seinem Fahrzeug
mitten auf der Fahrbahn und fuhr entgegen der Fahrtrichtung auf dem Uberholstreifen zurlick. Ein
Richtung Ulm fahrender Pkw-Lenker musste dem Geisterfahrer bei hoher Geschwindigkeit nach rechts
ausweichen. Dadurch wurde ein auf dem rechten Fahrstreifen fahrender Pkw ebenfalls erheblich
gefahrdet. Daraufhin wendete der 58-jahrige erneut auf der Schnellstrale und fuhr an der Ausfahrt
Laupheim-Siid von der B 30 ab. Der Fahrer wurde von einem Polizeibeamten, der auf dem Weg zum
Dienst war, angehalten und zur Polizeidienststelle Laupheim gebracht. Sein Fiihrerschein wurde
einbehalten, ferner erwartet den Mann ein Verfahren wegen Stral3enverkehrsgefahrdung.

11. Juli 2009
Rentner fegen liber B 30

(Hochdorf) - Ein Ehepaar im Alter zwischen 60 und 70 Jahren wurde am Samstag mit rasantem Tempo
ertappt. Die beiden fegten in der Mittagszeit bei Hochdorf in zwei Autos mit rund 160 Stundenkilometern
Uber die Bundesstrafie 30 in Richtung Ulm. Zulassig sind allerdings nur 100 Stundekilometer. Eine
Videostreife stoppte die flotte Ausfahrt. Die Eheleute sehen jeweils einem Fahrverbot von einem Monat,
240 Euro Buligeld sowie vier Punkten im Verkehrszentralregister entgegen.

Anhnliche Folgen mussten am Wochenende zehn weitere Schnellfahrer in Kauf nehmen. Auch sie waren
ins Visier eines Videoautos beziehungsweise eines Videomotorrades geraten.
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11. Juli 2009

21-jahriger ubersieht Harley-Fahrer
» Untereschach, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Untereschach) - Gluck im Ungliick hatte ein 52-jahriger Motorradfahrer der bei einem Unfall am Samstag
gegen 18.15 Uhr bei Untereschach mit dem Schrecken davon kam. Ein 21-jahriger Autofahrer fuhr auf der
linken Spur der B 30 von Untereschach kommend auf die Kreuzung mit der B 467 zu. Etwa 150 Meter vor
der Ampel wechselte er vom linken auf den rechten Fahrstreifen und tibersah dabei den neben ihm
fahrenden Harley-Davidson-Fahrer. Der Pkw berthrte mit der hinteren rechten Seite das Motorrad. Der
Harley-Fahrer stiirzte daraufhin zunachst auf die Fahrbahn und rutschte dann an den rechten
Fahrbahnrand, wo er in einer Wiese zu liegen kam. Dennoch wurde bei dem Unfall niemand verletzt, so
dass der herbeigerufen Notarzt nicht mehr tatig werden musste. Der Sachschaden am Motorrad belauft
sich auf rund 3.000 Euro, der am Pkw auf rund 2.000 Euro.

12. Juli 2009

22-jahriger von Fahrbahn abgekommen
» Baustetten, 1 Fahrzeug, 8.000 Euro Schaden

(Baustetten) - Eine kurze Unachtsamkeit eines jungen Autofahrers hat am Sonntagmittag bei Baustetten
zu einem Unfall geflihrt. Ein 22-jahriger Golflenker war gegen 14.45 Uhr auf der Bundesstrale 30 von
Biberach in Richtung Ulm unterwegs. Auf Hohe von Baustetten kam er in einer langgezogen Linkskurve
nach rechts von der Stral3e ab und kollidierte mit der Leitplanke. Andere Fahrzeuge wurden nicht
gefahrdet. Dank angelegtem Sicherheitsgurt sowie ausgeldsten Airbags kam der 22-jahrige mit dem
Schrecken davon. Der Schaden an Auto und Leitplanke betragt rund 8.000 Euro.

12. Juli 2009
Polizei stoppt Betrunkene mit iiber 3 Promille

(Ravensburg) - Deutlich alkoholisiert war am Sonntagabend eine 43-jahrige Frau, die mit ihrem Fahrzeug
auf der Bundesstrafie 30 unterwegs war. Mehrere Verkehrsteilnehmer meldeten der Polizei gegen 17.30
Uhr die unsichere Fahrerin, die mit ihrem VW Polo in Schlangenlinien zunachst auf dem
Schussentalviadukt in Richtung Meersburg fuhr. Im Rahmen der sofort eingeleiteten Fahndung konnte die
43-jahrige unmittelbar nach der Auffahrt auf die Bundesstrafte 30 angehalten und kontrolliert werden. Die
Frau hatte tber 3 Promille und musste aufgrund ihres Zustandes in Gewahrsam genommen werden.

14. Juli 2009

Motorradfahrer schwer gestiirzt
» Baltringen, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden

(Baltringen) - Mehrere Ursachen haben am Dienstagabend auf der BundesstralRe 30 zwischen Biberach
und Laupheim zu einem Motorradunfall gefiihrt.

Ein 27-jahriger Mann aus Biberach lieh sich von einem Bekannten aus Laupheim dessen Motorrad,
obwohl er keine Fahrerlaubnis besitzt. Mit deutlich Gberhéhter Geschwindigkeit geriet er kurz nach 17.00
Uhr auf Hohe von Baltringen in gefahrliche Nahe zur Mittelleitplanke. Bei einer Ausweichbewegung verlor
er die Kontrolle Uber die Maschine, stirzte und rutsche mehr als 100 Meter Uber die Fahrbahn.

Der 27-jahrige erlitt schwere Verletzungen und musste nach der Erstversorgung durch einen Notarzt
stationar in eine Klinik gebracht werden. Der Schaden am Motorrad betrégt rund 2.500 Euro. Die Polizei
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leitete Ermittlungen sowohl gegen den verungluckten Fahrer als auch den 32-jahrigen Motorradbesitzer
ein.

16. Juli 2009
Polizei befiirchtet Verkehrschaos

(Friedrichshafen) - Am Samstag erwartet Friedrichshafen ein Verkehrschaos. Seehasenfest mit
Feuerwerk am Ufer, Outdoor auf der Messe, ein deutsch-tiirkischer Fuballknaller im Zeppelinstadion mit
anschlieBender FuBballparty und "Rock im Vogelwald" in Laimnau. Jedes Ereignis alleine ware schon
eine Herausforderung.

Jurgen Renz, der Leiter des Friedrichshafener Polizeireviers, ist zwar einiges gewohnt, aber wenn dieses
Wochenende vorbei ist, macht er drei Kreuze. "Was in den nachsten Tagen auf uns zukommt, habe ich so
geballt noch nie erlebt", sagt Renz. Seit Tagen plant er schon zusammen mit Veranstaltern den Ansturm
von Fans, Fest- und Messebesuchern in den Griff zu bekommen und in geordnete Bahnen zu lenken.

So wird bereits am Donnerstagmorgen mit der Eréffnung der Outdoor auf der B 30, B 31 und der
Messezufahrt mit Staus gerechnet. Ebenso abends, ab 18 Uhr, wenn die Messe schlief3t. Da es sich um
eine Fachmesse handelt, kommen und gehen alle auf einmal. Bei erwarteten 20.000 zusatzlichen
Fahrzeugen lasst sich der Verkehr ohne Eingriffe nicht abwickeln, sagt der Revierchef. Mit speziellen
Ampelschaltungen und "von Hand" werden zehn bis zwdlf Beamte in Spitzenzeiten fiir einen moglichst
storungsfreien Verkehrsfluss sorgen und das an allen vier Messetagen.

Respekt hat Renz vor dem Samstag. Neben der Messe stehen drei Mega-Parties an, Seehasen-
Feuerwerk, Outdoorparty, Spitzenful3ballspiel mit FuRballparty und alles am selben Abend. AuRerdem
rockt&#39;s im Vogelwald bei Laimnau.

Als der Manager des VfB, ihn vergangenen Freitag Uiber das Spiel 1. FC Nirnberg gegen den tirkischen
Spitzenclub Fenerbahce informierte, sei ihm schier die Kaffeetasse aus der Hand gefallen. Beide
Mannschaften treten in absoluter Top-Besetzung auf. "Das wird in sportlicher Hinsicht sicherlich ganz toll",
sagt Renz. Verkehrstechnisch und ordnungspolitisch diirfte es aber ein Kraftakt werden. Die
Messeparkplatze sind zu diesem Zeitpunkt noch mit Outdoor-Besuchern voll, ebenso der Parkplatz am
Bodenseecenter, bleibt in der Nahe nur der Arena-Parkplatz, der sicher nicht ausreichen wird. Man werde
wohl auf die ZF-Parkplatze zuriickgreifen missen. "Es wird richtig was los sein."

Jedenfalls kénnen sich die Einsatzkrafte der Polizei an diesem Abend keine Pause génnen. Um 22.30 Uhr
steigt iber dem See das grofte Seehasenfeuerwerk. Ab 18.30 Uhr wird deshalb die Innenstadt fiir Autos
dicht gemacht, alle Parkhauser werden voll, Zehntausende zwischen Hinterem Hafen und Graf-Zeppelin-
Haus auf den Beinen sein.

16. Juli 2009
Oettinger: "Noch viel nachzuholen"

(Friedrichshafen) - Der dritte Bauabschnitt der Messe Friedrichshafen ist am Donnerstag zusammen mit
der 16. Outdoor erdffnet worden. Zwei neue Hallen und ein zweiter Eingang im Osten sollen dazu
beitragen Topmessen am See zu halten.

Die Einweihung der neuen Hallen hat am Donnerstag viel Prominenz angelockt. Unternehmer,
Abgeordnete und Blirgermeister aus der Region, Aufsichts- und Gemeinderate, an der Spitze
Ministerprasident Gunther Oettinger. Der CDU-Politiker bezeichnet die bauliche Asthetik der Messe als
funktional, preiswert und weltoffen und nannte Friedrichshafen einen "Eckpfeiler in der Landkarte Baden-
Wirttembergs." Oettinger: "Wir wollen, dass Friedrichshafen weiter bliiht und gedeiht."

Obwohl Oettinger wegen des Messestaus auf der B 31 zwanzig Minuten zu spat zur Eréffnungsfeier
kommt, verliert er (iber das politische Dauerthema in der Region nur wenige Worte: In Sachen
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Verkehrsinfrastruktur in Oberschwaben und am See sei "einiges erreicht" worden, "aber noch viel
nachzuholen", sagte er. Mehr und deutlichere Worte fand zuvor Oberblirgermeister Andreas Brand.
Gerade fiir das Messegeschaft seien gute StralRen und gute Schienenanbindung wichtig. Dies seien
Faktoren, nach denen Aussteller entscheiden, ob sie wiederkommen oder nicht. Er wiinsche sich, die
Landesregierung als "Kampfer und Mitstreiter fir einen Ausbau unseres Stralennetzes" zu sehen.
Vielleicht, so der Wunsch des OB, kénne man dann die B 30 und B 31 neu genauso schnell realisieren,
wie den Bau der zwei neuen Messehallen samt zweitem Eingang.

18. Juli 2009

28-jahrige prallt nach Aquaplaning gegen Baum
» Baltringen, 1 Schwerverletzter, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 8.500 Euro Schaden

(Baltringen) - Zu einem schweren Unfall ist es am Samstag bei Baltringen gekommen. Das Auto einer 28-
jahrigen prallte gegen einen Baum.

Wie die Polizei mitteilt, war die junge Frau am Samstagnachmittag gegen 13.15 Uhr auf der B 30 von
Biberach in Richtung Laupheim unterwegs. Kurz vor dem Parkplatz Baltringen geriet sie auf regennasser
Fahrbahn wegen nicht angepassten Geschwindigkeit ins Schleudern und kam nach rechts von der
Fahrbahn ab. Dort prallte der Wagen gegen einen Baum. Dabei wurde sie leicht und ihr Beifahrer schwer
verletzt. An dem Pkw entstand Totalschaden. Die Gesamtschadenshéhe betragt rund 8.500 Euro.

21. Juli 2009
Geschéaftsmann muss BuBgeld zahlen

(Wiblingen) - Neben allgemeinen Verkehrskontrollen hat die Polizei am Dienstag auch
Geschwindigkeitskontrollen im Raum Ulm und im Alb-Donau-Kreis durchgefiihrt. Dabei zog sie drei Fahrer
aus dem Verkehr.

Einer davon war ein Pkw-Fahrer, welcher der Videostreife auf der Bundesstraflde 30 bei Wiblingen auffiel.
Dort, wo maximal 120 km/h erlaubt sind, fuhr er mit fast 160 km/h. Der 44-jahrige Geschaftsmann aus
dem Raum Esslingen wurde sofort angehalten und aufgeklart, wie gefahrlich sein Verhalten ist. Nun hat er
in BuRgeld von 120 Euro und drei Punkte in Flensburg zu erwarten.

21. Juli 2009
Messestrae wird ausgebaut

(Friedrichshafen) - Der vierstreifige Ausbau der MessestralRe soll noch im September starten. Uber die
Planung wurden am Dienstag Anwohner und Interessenten informiert. Knapp 30 kamen ins Technische
Rathaus.

Rund 1,8 Kilometer lang ist der Abschnitt der Kreisstrale K 7726 von der B 31 bis zum Kreisverkehr bei
der Messe. Wie Erster Burgermeister Stefan Kohler sagte, handelt es sich dabei bereits um die Trasse
der kinftigen B 30 neu, auf deren Bau die Planung abgestimmt ist, aber noch niemand sagen konne,
wann sie gebaut wird. Auch wenn die Entlastungswirkung des Ausbaus vorwiegend auf das Umfeld der
Messe und die Grof3veranstaltungen dort beschrankt sein wird, mache der rund 1,3 Millionen Euro teure
Ausbau Sinn, sagte Kohler. Vor allem im Hinblick auf die publikumsstarksten Messen wie Outdoor,
Eurobike und Fakuma, die ohne Verbesserungen in der Verkehrsinfrastruktur abzuwandern drohten.
Letztendlich sei es aber auch ein Vorgriff auf die neue B 30, die zusammen mit der B 31 neu die
Verkehrsprobleme in Friedrichshafen lindern kénne.
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Wie Oliver Daeges vom Ingenieurbdiro fiir Verkehrs- und Freianlagen aus Wangen sagte, entspricht die
Trasse der jetzigen Messezufahrt, sie bekomme auf der linken Seite stadteinwarts einen weiteren
Fahrstreifen. Baubeginn werde an der Gutenbergstrafle beim Autohaus Béhme sein. Diese Stralle werde
von der Messezufahrt abgekoppelt und als Sackgasse mit einem Wendehammer verstehen. Der
Knotenpunkt Rheinstral3e/Allmannsweiler Stral3e werde ausgebaut und mit Abbiege- und Radfahrstreifen
versehen. Im Endausbau als B 30 werde die Kreuzung durch ein Brickenbauwerk und Rampen ersetzt.
Der Larm werde mit einem etwa ein Meter hohen Wall, von der Fahrbahn aus zwei Meter und einer 1,5
Meter hohen Wand von der Bebauung und der Kleingartenanlage abgeschirmt. Der Kreisel an der Messe
bekomme einen zusatzlichen Bypass. Fir die B 30 passe er aber in der Lage und in der H6he nicht, sagte
Daeges.

Anwohner haben vor allem Bedenken wegen des Larms. Bei Messe-Hochbetrieb fahren nach Angaben
Wolfgang Neitzel, Leiter des Tiefbauamtes, 15.000 bis 18.000 Fahrzeuge pro Tag, allerdings nur an
wenigen Messetagen im Jahr. Auf der kiinftigen B 30 werden es tagtaglich wesentlich mehr sein.
Prognosen hatte die Verwaltung nicht parat, allerdings rechnet das Regierungsprasidium nach der
Fertigstellung der B 30 von Ravensburg bis Friedrichshafen mit rund 31.500 Fahrzeugen. Jedenfalls
werden die Larmschutzanlagen so ausgelegt, dass sie spater angepasst werden kdnnen, hiel} es.

Der vierspurige Ausbau der MessestralRe soll noch im September beginnen und im Oktober 2010
abgeschlossen sein.

25. Juli 2009
McDonalds mochte Grundstiick an B 30 kaufen

(Bad Waldsee) - Die Plane der Fastfoodkette McDonalds in Bad Waldsee ein neues Restaurant zu
eroffnen werden immer konkreter. Inzwischen hat das Unternehmen bei Blrgermeister Roland
Weinschenk vorgesprochen. Alleine noch an einem Grundstiick fehlt es. GroRRes Interesse hat das
weltweit agierende Unternehmen nun an einem Geladnde der Landwirtfamilie Sigg am Stadtrand.

Der Hof liegt geradezu ideal fiir die Ansiedlungsplane von McDonalds. In direkter Sichtweite zur stark
befahrenen Bundesstralle 30, ein Schulzentrum mit fast 2.000 Schilern, nur ein paar Minuten entfernt,
aulRerdem ein groRes Einkaufszentrum mit Kunden, die ihren Konsum-Trip gerne mit einem
"Cheeseburger" kronen méchten.

"Ja, es stimmt, wir sind mit einer Immobilienfirma, die fiir McDonalds unter anderem in Bad Waldsee nach
einem passenden Grundstiick sucht, in Verhandlungen und wirden unseren Hof mit allen Liegenschaften
an das Unternehmen verkaufen, wenn der Preis stimmt", bestéatigt Hofbesitzer Andreas Sigg im Gesprach
mit der ortlichen Zeitung. Neben der Fastfoodkette, von der es in Oberschwaben bereits zehn Restaurants
gibt, bekommt die Familie Sigg zudem laufend Anfragen weiterer potentieller Firmen, die Interesse an
ihrem Grundstick in Sichtnahe zur B 30 haben. Sigg: "Der Konkurrent von McDonalds war auch schon
da." Wie Andreas Sigg erzahlt, méchte McDonalds seine Wiese zwischen Wohnhaus und Malergeschaft
Kling direkt an der StralRe kauflich erwerben und hier bis Sommer 2010 ein Restaurant mit Autoschalter
McDrive hochziehen.

"Die Firma hat Interesse an 3.000 Quadratmetern, wenn wir aber verkaufen, dann nur die komplette
Hofstelle mit 16.000 Quadratmetern”, sagt der 44-jahrige Familienvater. Sollte der Deal mit der
Fastfoodkette tatsachlich klappen, dann méchte das Ehepaar Evelyne und Andreas Sigg mit ihren drei
Kindern aussiedeln, irgendwo auf dem Land einen Bauernhof kaufen und ganz neu anfangen. Die
Eheleute berichten, dass Fachleute die Kosten fir eine solche komplette Umsiedlung von Hof zu Hof auf
2,5 Millionen Euro beziffern. Sigg: "Das ist die GrofRenordnung, um die es geht. Der Preis scheint fiir das
Unternehmen auch keine grofRe Rolle zu spielen."
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26. Juli 2009
Polizei stoppt Verkehrssiinder

(Biberach) - Bei Geschwindigkeitskontrollen mit dem Videofahrzeug auf der B 30 wurden von der Polizei
am Sonntag zwischen 11 Uhr und 13.30 Uhr fiinf Geschwindigkeitsverstofie und zwei Verstolie wegen zu
geringem Sicherheitsabstand angezeigt. Der schnellste Autofahrer aus dem Raum Karlsruhe war mit 160
km/h bei erlaubten 100 km/h unterwegs und muss nun mit einem Fahrverbot rechnen. Ein 40-jahriger
Mann aus den Niederlanden musste eine Sicherheitsleistung in Ho6he von 140 Euro bezahlen, weil er mit
134 km/h gemessen wurde. Erlaubt waren 100 km/h.

27. Juli 2009

Verungliickten Radfahrer erwartet Strafverfahren
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug

(Meckenbeuren) - Erheblich unter Alkoholeinwirkung stand ein 62-jahriger Fahrradfahrer, der in der Nacht
zum Montag, gegen 22.15 Uhr in Meckenbeuren die Kontrolle Gber sein Fahrzeug verlor und sturzte.
Hierbei zog sich der Mann Kopfverletzungen zu, die im Krankenhaus behandelt werden mussten. Die
Polizei veranlasste bei dem 62-jahrigen daraufhin die Entnahme einer Blutprobe und leitete ein
Strafverfahren gegen ihn ein.

28. Juli 2009
Viaduktsanierung fiihrt zu Verkehrsbehinderungen

(Friedrichshafen) - Wie das Regierungsprasidium Tibingen am Montag mitteilt, Iasst es ab dieser Woche
noch bis zum 14. August an der B 31 am Léwentalviadukt in Friedrichshafen Instandsetzungsarbeiten
durchfiihren.

An der im Jahr 1982 erbauten Briicke sind die Dehnkonstruktionen an den Briickenenden schadhaft und
muissen ausgetauscht werden. Zeitgleich wird der durch Spurrillen geschadigte Asphaltbelag und die
darunter liegende Abdichtung auf dem gesamten Bauwerk erneuert.

Fir die Arbeiten im Fahrbahnbereich ist eine halbseitige Sperrung der B 31 notwendig. Der Verkehr von
Lindau in Richtung Meersburg wird an der Anschlussstelle Friedrichshafen-Ost abgeleitet und tber die
Landerdschstral’e, Ravensburger Stralle (B 30), den Seewald (B 30), Flugplatzstrae und Ehlerstralle
wieder zuriick auf die B 31 geleitet. Der Verkehr in Richtung Lindau kann die Brlicke passieren.

Die MalBnahme wird in 2 Bauabschnitten durchgefiihrt. Der erste Abschnitt hat bereits am Montag
begonnen und endet nach nur 3 Wochen Bauzeit voraussichtlich am 14. August. Ob der zweite
Bauabschnitt direkt im Anschluss begonnen werden kann, steht im Moment noch nicht fest. In
Abstimmung mit allen betroffenen Behdrden, der Stadt und der Messe Friedrichshafen wurde vereinbart,
die B 31 im Zeitraum der Eurobike fiir den Verkehr wieder frei zu geben. Gegebenenfalls wird der Beginn
des zweiten Bauabschnitts auf den Herbst verlegt.

Die Kosten fir die Instandsetzungsarbeiten in H6he von rund 620.000 Euro trégt der Bund.

Mit erheblichen Behinderungen ist vor allem im Berufsverkehr, sowohl auf der B 31, als auch der B 30 zu
rechnen.
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28. Juli 2009
Reute erhalt Lickenampel

(Meckenbeuren) - Bald erwartet die Autofahrer auf der B 30 zwischen Ravensburg und Friedrichshafen
eine neue Ampel. Im Meckenbeurer Teilort Reute wird demnéachst eine Lickenampel installiert.

Aller Voraussicht nach wird In der kommenden Woche in Reute die Lickenampel an der Einmindung der
Moosstralle (KreisstralRe 7723 aus Richtung Tettnang) auf der B 30 eingerichtet. Dort sind bisher beinahe
taglich Rickstaus zu beobachten, wie das Landratsamt in Friedrichshafen berichtet. Auf eine Ampel an
der Einmiindung der PestalozzistraRe (K 7725 von Hirschlatt) in die B 30 wird verzichtet, da dieser
Anschluss mit der geplanten Siidumfahrung Kehlen zukinftig weit weniger Verkehr aufweisen wird.

Die Lickenampel hat in den einmiindenden StralRen keine Ampelsignalgeber, sondern lediglich
Kontaktschleifen. Wenn Fahrzeuge langere Zeit auf diesen Schleifen an der Einmiindung stehen, erhalt
der Verkehr auf den Bundesstraflie Rot. Die Baukosten der Anlage betragt und 50.000 Euro und werden
gemeinsam vom Bund und Bodenseekreis getragen.

28. Juli 2009

Vier Fahrzeuge an Auffahrunfall beteiligt
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Weil er den stockenden Verkehr in der Friedsrichshafener Stralle (B 30) zu spat erkannte,
verursachte ein Ford Focus-Fahrer am Dienstag gegen 10.50 Uhr einen heftigen Auffahrunfall mit vier
beteiligten Fahrzeugen. Zwei 24- und 27-jahrige Fahrzeugfihrer erlitten leichte Verletzungen.

Der 38-jahrige Unfallverursacher war von der Jahnstrale kommend in Richtung Friedrichshafen
unterwegs. Aufgrund von Unachtsamkeit erkannte er den vor ihm stockenden Verkehr zu spat und prallte
auf einem bereits stehenden Ford so heftig auf, dass dieser wiederum auf zwei andere, ebenfalls haltende
Autos, geschoben wurde. Zwei 24- und 27-jahrige Fahrzeugfiihrer erlitten leichte Verletzungen. Es
entstanden Unfallschaden in H6he von rund 5.000 Euro.

29. Juli 2009
Norbert Lammert mochte Verkehr im Auge behalten

(Friedrichshafen) - "Ein Standort ohne Flughafen ist kein Standort", sagte Bundestagsprasident Norbert
Lammert am Mittwoch bei einem Besuch in Landratsamt in Friedrichshafen. Zuvor war der Politiker zu
Gast in der Zeppelin-Universitat und hatte Schloss Heiligenberg besichtigt.

"Im schonsten Sitzungssaal der Republik”, so Lammert, hatte Landrat Lothar Wélfle den Politiker begrif3t,
ebenso Burgerinnen und Burger, Burgermeister und Kreistagsabgeordnete sowie Angehdrige der
Kreisverwaltung. Er schilderte die Entwicklung des Bodenseekreises seit seiner Griindung im Jahr 1973
aus dem badischen Altkreis Uberlingen und den wiirttembergischen Altkreis Tettnang. "Dieser Kreis bliht,
mit ihm die Wirtschaft und auch die Landwirtschaft mit ihren Sonderkulturen Obst, Wein und Hopfen",
berichtete der Kreisverwaltungschef. Dazu komme der Tourismus, der eine wichtige Rolle spiele.

Ein dringendes Anliegen sei die Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur. "Einzig positiv ist in dieser
Beziehung unser Flughafen in Friedrichshafen, den die Wirtschaft braucht. Wir sind eines von drei
Dieselléchern in Deutschland, weil wir keinen einzigen Kilometer Strom auf der Stidbahn haben. Damit die
Angelegenheit vorankommt, haben Kommunen und Kreise 1,4 Millionen fir Planungskosten
beigesteuert", sagte Wolfle.

Fir den StralRenbau habe der Kreis in den nachsten zehn Jahren rund 95 Millionen Euro zur Verfiigung
gestellt. Wichtigste Vorhaben seien die B 30 zwischen Ravensburg und Friedrichshafen und die B 31
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zwischen Uberlingen, Friedrichshafen und Lindau. "Dafiir erhoffen wir uns die tatkraftige Unterstiitzung in
Berlin und durch Sie", sagte der Landrat.

Der Bundestagsprasident versprach, sowohl gegenlber der Kanzlerin als auch dem
Bundesverkehrsminister das Anliegen im Auge zu behalten, zumal er jetzt ja in Uberlingen mit seiner Frau
ein "zweites Hauptquartier" aufgeschlagen habe. "Wenn man im Ruhrgebiet wohnt und in Berlin arbeitet,
dann ist der Bodensee besonders attraktiv, nicht nur wegen seiner Landschaft, sondern auch wegen des
beispiellosen Kulturangebots. Wir fiihlen uns richtig hier hingezogen", schwéarmte der Politiker.

29. Juli 2009

Motorradfahrer kommt auf Autodach zum Liegen
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 16.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Ein leicht Verletzter und Sachschaden von rund 16.000 Euro ist die Bilanz eines
Verkehrsunfalls am Mittwochnachmittag gegen 13.30 Uhr in Meckenbeuren an der Einmindung Haupt-
/Graf-Zeppelin-Stralie.

Eine 28-jahrige Fahrerin eines Fiat war von der HauptstralRe (B 30) nach links in die Graf-Zeppelin-Stralle
abgebogen und hierbei mit dem Motorrad eines entgegen kommenden 18-jahrigen zusammengestol3en.
Der Motorradfahrer kam nach der Kollision auf dem Autodach zum Liegen und musste mit Verdacht auf
eine Unterarmfraktur in das Krankenhaus gebracht werden.

30. Juli 2009
57-jahriger war betrunken

(Meckenbeuren) - Unter Alkoholeinwirkung stand ein 57-jahriger Autofahrer, den eine Polizeistreife in der
Nacht zum Donnerstag, gegen 02.00 Uhr in Meckenbeuren Uberpriifte. Die Beamten leiteten ein
BuRgeldverfahren gegen den 57-jahrigen ein.

30. Juli 2009

Jaguar-Cabrio ist Schrott
» Dellmensingen, 1 Fahrzeug, 18.000 Euro Schaden

(Dellmensingen) - GroRes Gliick hatte ein Autofahrer am Donnerstagnachmittag bei Dellmensingen, als er
auf der B 30 verungliickte.

Der 37-jahrige aus dem Kreis Biberach fuhr kurz nach 17.00 Uhr auf der Bundesstrafte 30 in Richtung
Ulm. Er sal® am Steuer seines 18 Jahre alten Jaguar-Cabrio, einem bis dahin sehr gepflegt aussehenden
Fahrzeug. Hier aber fuhr er offenbar zu schnell und verlor die Kontrolle (iber sein Auto. Dieses geriet
zunachst gegen die Mittelleitplanke, schleuderte dann und Uberschlug sich. Am Ende blieb das Auto im
StralRengraben liegen. Der 37-jahrige stieg unverletzt aus dem Wagen, der nach Einschatzung der Polizei
Totalschaden erlitt. Die Hohe des Schadens liegt bei etwa 18.000 Euro.
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30. Juli 2009
Mal wieder mit 180 (iber die Bundesstrafle

(UIm) - Vier Autofahrer sehen BuRgelder entgegen, nachdem sie den Polizeibeamten auffielen, die am
Donnerstagnachmittag im Raum Ulm mit dem Videofahrzeug unterwegs waren. Zwei der Fahrer hatten
wahrend der Fahrt verbotenerweise telefoniert, die beiden anderen waren zu schnell unterwegs. Einer
fuhr gar mit 180 km/h auf der Bundesstrafie 30, wo nur 120 km/h erlaubt sind. Ihn erwarten ein Buf3geld
von 240 Euro, vier Punkte und ein Fahrverbot.

31. Juli 2009
1.300 Skater rollen tiber die B 30

(Ravensburg) - Mit mehr als 1.300 Skatern auf der BundesstraRe 30 ist Ravensburg am Freitagabend ins
Ferienprogramm gestartet. Skater aus der ganzen Region bevdlkerten die sonst nur fir Kraftfahrzeuge
zugangliche Bundesstralle. Eine ideale Strecke flrs Speedteam Bodensee, die ihrem Namen gerecht
wurden. Tempo war gefragt.

"Das ist genau der Unterschied zum Skateevent in Friedrichshafen. Auf der B 30 kann man freier fahren”,
lobte Eyleen Richter vom Speedteam Bodensee, "dafir ist die Stimmung in Friedrichshafen besser, weil
ein DJ auf einem Transporter vorausfahrt und den Skatern einheizt."

Bei dem 15 Kilometer langen Rundkurs zwischen Weingarten und Ravensburg dirfte es jedem Skater
warm, wenn nicht heil3, geworden sein. Eine Strecke, die es in sich hat und jedem Bedurfnis gerecht wird,
wie Jugendamtsleiter Karlheinz Beck deutlich macht. "Ob Familie oder Speedskater, da ist fiir jeden was
dabei. Fir uns ist es die optimale Strecke."

Bereits zum vierten Mal rollten Hunderte Skater Uiber die Bundesstralle, nachdem es mit der Strecke
Ubers Land in den Anfangen nicht so ganz geklappt hat. Damals steckte die Aktion noch in den
Kinderskateschuhen. "Wir brauchten viel mehr Streckenposten, um den Weg abzusichern”, erinnert sich
Beck. Das ist nun Vergangenheit. "Abgefahren” ist der Auftakt des Sommerferienprogramms der Stadt.
Nach einer Stunde hat einer der Macher der Aktion mehr als 1.300 Teilnehmer gezahlt.

Im Vorjahr waren es noch mehr als 2.000 Skater. Den Vorbeiflitzenden auf ihren Rollen ist der Spaf3 an
der Nase abzulesen. Und wer noch nicht genug vom Skaten bekommen hat, der kann sich am 15.
September rund um die Messe Friedrichshafen austoben, wenn das Speedteam Bodensee zum Skateday
einladt. Dann wird auch die Speedskaterelite aus Siddeutschland die Messe umrunden.
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02. August 2009

Funf Frauen verungliicken auf der B 30
» Appendorf, 1 Schwerverletzte, 4 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug

(Appendorf) - Eine Schwerverletzte und vier leichtverletzte Frauen ist die Bilanz eines Verkehrsunfalls, der
sich am Sonntagabend gegen 17.20 Uhr auf der Bundesstrafte 30 bei Appendorf ereignet hat. Die 19-
jahrige Fahrerin eines blauen Kleinwagens, der in Fahrtrichtung Biberach unterwegs war, hatte nach
Polizeiangaben wohl aufgrund eines Fahrfehlers die Kontrolle tber ihr Auto verloren.

Wie die Polizei mitteilt, geriet das Fahrzeug ins Schlingern, querte die Uberholspur sowie die
Gegenfahrbahn und landete im abschiissigen Griinbereich neben der Stralle, wo es im hohen Gras auf
dem Dach liegen blieb. Die 19-jahrige Fahrerin sowie ihre vier Begleiterinnen wurden dabei verletzt, eine
davon schwer, wie das DRK an der Unfallstelle mitteilte. Im Einsatz waren neben der Polizei vier
Rettungswagen, drei Notarzte, ein leitender Notarzt sowie ein organisatorischer Leiter des DRK. Die
Feuerwehr Biberach sicherte die Unfallstelle und barg das Unfallfahrzeug. Auf der B 30 kam es durch den
Unfall kurzfristig zu Verkehrsbehinderungen.

04. August 2009
MessestraBe wird jetzt vierstreifig

(Friedrichshafen) - "Wir freuen uns auf einen flissigeren Verkehr," sagte Oberblirgermeister Andreas
Brand am Dienstag beim Spatenstich fiir den vierstreifigen Ausbau der Messestrafte. Von Mai 2010 an
soll sich der Verkehr zum Messegelande dann zumindest auf den letzten Metern endlich nicht mehr
stauen.

Da "wir enorme Verkehrsprobleme haben", wie Erster Burgermeister Dr. Stefan Kohler im Schatten zweier
bereitstehender Bagger zurtickblickte, sah sich die Stadt in der Pflicht, der Messe diesbeziiglich
entgegenzukommen und nicht ewig drauf zu warten, bis eines fernen Tages die B 30 neu doch noch
gebaut wird. Um zumindest die Leistungsfahigkeit der 1,8 Kilometer langen Messestrale zwischen der B
31 am Léwentalknoten und Messekreisel zu erhdhen, wird diese nun vierstreifig ausgebaut.

Urspriinglich ging die Planung in eine andere Richtung, fiir 1,4 Millionen Euro sollte eine elektronische
Ampelanlage installiert werden, die insbesondere an den 50 jahrlichen Stautagen wahrend der grof3en
Messen eine wechselseitige Lenkung des an- und abfahrenden Messeverkehrs ibernehmen sollte. Kéhler
war drauf gekommen, dass es nur unwesentlich teurer wird, die MessestralRe gleich vierstreifig
auszubauen inklusive eines Grinstreifens in der Mitte und eines Standstreifens. AuRerdem halt Kéhler
eine autobahnahnliche Strale fir weniger unfalltrachtig als ein Ampel-Wechselspiel, das beim einen oder
anderen Autofahrer fiir Verwirrung sorgen konnte. Das Regierungsprasidium Tibingen hatte auf diesen
Vorschlag hin signalisiert, dass es den vierspurigen Ausbau der Messestralle finanziell unterstitzt und
von den 1,2 Millionen Euro Férdermitteln schon dieses Jahr 900.000 Euro bereit stellen wird.

SchlieRlich sei jeder Euro, der in dieses kommunale Projekt gesteckt werde, eine Investition in die Zukunft
, betonte Bernd Zschorper, leitender Baudirektor des Regierungsprasidiums, der am Dienstag nach
Friedrichshafen gekommen war. Sollte irgendwann auch die B 30 neu von Ravensburg kommen, wird sie
quasi der Messestralde "lbergestilpt", wie Zschorper erlautert. Im Zuge des vierspurigen Ausbaus erhalt
der Messekreisel im Ubrigen einen weiteren Bypass in Richtung Stadt.

Dass die Stadt diese MalRnahme nun angeht, begriindet Kéhler mit dem Stellenwert der Messe fir Stadt
und Region, immerhin sei die Hafler Messe die Nummer zwei in Baden-Wurttemberg und Nummer zehn in
Deutschland und mit ihren 85.000 Quadratmetern groRer als etwa die Messe Hamburg. Wenn im
nachsten Jahr die grofen Veranstaltungen wie Outdoor, Eurobike und Fakuma anstehen, soll der
vierspurige Ausbau fertig sein.

Mit der MaRnahme will die Stadt Friedrichshafen ebenso wie "mit dem fiir die nachsten Jahre
vorgesehenen integrierten Verkehrs- und Parkleitsystem dem zunehmenden Verkehrsaufkommen der
GroRereignisse Rechnung tragen”, so Kéhler. Der Erste Blirgermeister macht allerdings keinen Hehl
daraus, dass der regionale Verkehrsengpass auch dann nicht geldst ist, wenn Messezufahrt-Sid und die
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vom Kreis finanzierte Nord-Anbindung bis zum Kreisel in Hirschlatt Mitte 2010 an den Start gehen, denn:
"Der Ausbau von B 30 neu und B 31 neu ist nach wie vor unabdingbar."

05. August 2009
Polizei stoppt sieben Raser

(Biberach) - Mit einer Doppelstrategie war die Polizei am Mittwoch hinter Rasern her. Sowohl ein
Videomotorrad als auch ein Videoauto kamen im Raum Biberach zum Einsatz. Sieben Raser sowie ein
Uberholsiinder wurden zur Rechenschaft gezogen. Neben GeldbuRen und Punkten waren auch zwei
Fahrverbote fallig. Raser des Tages war ein 38-jahriger aus dem Raum Bad Saulgau. Er fegte bei
erlaubten 120 km/h mit rund 180 Stundenkilometern tber die Bundesstrafie 30. 240 Euro BuR3geld, ein
Monat Fahrverbot sowie vier Punkte sind die Folge.

06. August 2009
Land setzt neues Verfahren zur Bewertung von Unfallschwerpunkten ein

(Stuttgart) - "Die Entscharfung von Unfallschwerpunkten leistet wichtige Beitrage zur Erhdhung der
Verkehrssicherheit auf unseren Strallen. Damit die dafiir notwendigen Gelder noch zielgerichteter
eingesetzt werden kdnnen, haben wir ein neues Verfahren zur volkswirtschaftlichen Bewertung von
Unfallschwerpunkten entwickelt. Es ermdglicht uns eine Priorisierung der MalRnahmen, so dass wir die
StralRenbaumittel klinftig noch besser einsetzen kénnen." Das sagte Verkehrsstaatssekretar Rudolf
Kdberle am Dienstag in Stuttgart.

Die StralRenbauverwaltung habe in allen Regierungsbezirken an zwolf ausgesuchten Unfallschwerpunkten
modellhaft die Wirksamkeit von Umbaumafinahmen untersucht. Dabei seien die Baukosten und die
Unfallfolgekosten betrachtet worden. Den Umbaukosten in Hohe von insgesamt 4,1 Millionen Euro fiir
Ampelanlagen, zusatzliche Abbiegespuren oder Kreisverkehre stiinde ein geldwerter Nutzen von rund 35
Millionen Euro gegenuber. "Wir wollen mit unseren Investitionen den gréf3ten wirtschaftlichen Nutzen
erzielen. Die Beseitigung von Unfallschwerpunkten verbessert die Verkehrssicherheit und fihrt zu einer
deutlichen Verringerung der Folgekosten," so Kdberle.

Das neue Verfahren sei ein weiterer Baustein fiir die Verbesserung der Verkehrssicherheit im Land. Es
solle kiinftig verstarkt eingesetzt werden und die Arbeit der Unfallkommissionen vor Ort erleichtern.
StraRenbauverwaltungen, Stralenverkehrsbehdrden und Polizei arbeiteten in engem Schulterschluss
zusammen, um Unfallschwerpunkte durch Verkehrsregelungen und UmbaumafRnahmen zu beseitigen.

06. August 2009
Bauarbeiten an Messezufahrt Nord kommen ziigig voran

(Friedrichshafen) - Mit dem Bau der Messezufahrt Nord liegt das Strallenbauamt nicht nur im Zeitplan,
sondern hat auch die urspriinglich geplanten Kosten von 7,5 Millionen Euro auf nunmehr 6,3 Millionen
durch die Ausschreibung senken kénnen. Mit der Fertigstellung ist im Fruhjahr 2010 zu rechnen.

Da die B 30 neu zwischen Ravensburg und Friedrichshafen noch in weiter Ferne liegt und die Messe
dennoch eine Nordanbindung benétigt wurde bereits vor ein paar Jahren beschlossen die Messezufahrt
Nord zu bauen. Die Arbeiten gehen derzeit ziigig voran, an der Griinbriicke, die aus
naturschutzrechtlichen Griinden nétig ist, werden derzeit 3.700 Meter Entwasserungskanale entlang der
neuen Messezufahrt gelegt. Vom Kreisverkehr in Hirschlatt, der im November 2008 begonnen wurde, bis
hin zum ersten Bauabschnitt der neuen Strafl3e, dem Kreisverkehr an der Messe Nord, dessen erster
Spatenstich im Sommer vergangenen Jahres erfolgte, wird die Stralde um rund fiinf Meter abgesenkt.
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Dadurch entsteht ein StrafRental, in dem sich Wasser sammelt, das in einem Regenklarbecken an der
Messe aufgefangen, gereinigt und dann in den dortigen Bach abgeleitet wird.

Zu den weiteren Ausgleichsmafinahmen fiir die neue Messezufahrt gehort auch die Biindelung der Trasse
mit der geplanten Fiihrung der B 30 neu zwischen Ravensburg und Friedrichshafen. Ferner wird spater
die K 7726 im Bereich des GroRen Mooses zum Forst und Radweg zurlickgebaut. Durch die Absenkung
der neuen Zufahrt um etwa flinf Meter kann die kiinftige Bundesstraflentrasse ebenerdig mit einer Briicke
Uber die Zufahrt gefihrt werden. Die Schneisen, welche die Strafte in den Wald schneidet, werden durch
die Anlage neuer Waldrander ausgeglichen. Entlang der neuen Zufahrt gibt es zudem einen
Wildschutzzaun, so dass Tiere durch den Straltenverkehr nicht gefahrdet werden.

Sobald spéater die B 30 neu von Ravensburg gebaut wird, wird die Griinbriicke erweitert. Die
BundesstralRe wird dort durch zwei Tunnelrohre gefiihrt, die mit einer weiteren Griinbriicke Giberdeckt
werden. Die Grinbriicke dient jedoch nicht nur der 6kologischen Verbindung der Waldbereiche, sondern
auch der Wegflihrung fir den forstwirtschaftlichen Verkehr. Uber der rund 50 Meter breiten Briicke wird
sich spater sogar Hochwald befinden kénnen, die Erde, die auf dem Tunnelbauwerk liegt, wird rund 1,5
Meter hoch angehauft und mit rund 20.000 Kubikmetern Erde ausreichen, um eine nahtlose Verbindung
zwischen den beiden Waldern zu schaffen. Zwischen Tierheim und Kreuzung zur K 7727 zwischen
Hirschlatt und Gerbertshaus wird zudem der Radfahrer Uber die alte K 7726 gefiihrt. Weiter bis nach
Hirschlatt gibt es dann entlang der neuen Messezufahrt einen Rad- und Gehweg.

Nachdem am 17. Juli vergangenen Jahres der rechtskraftige Planfeststellungsbeschluss vorlag, wurde
der erste Bauabschnitt direkt an der Messe schon am 4. August begonnen. Zur Fakuma im Oktober wurde
der Messeverkehr dort schon neu geleitet. Bis zum Friihjahr 2010 soll der Rest fertiggestellt sein, die
MafRnahme als solche liegt voll im Zeitplan. "Verzégerungen gab es keine, sagt Finanzdezernentin Heidi
Schwartz. Sie freut sich besonders iber die Reduzierung der Baukosten. Von den urspriinglich
veranschlagten 7,5 Millionen Euro schlagen nur noch 6,3 Millionen zu Buche. Davon entfallen 480.000
Euro auf das Regenklarbecken und 1,1 Millionen Euro auf die Griinbriicke. Der Bodenseekreis finanziert
die MafRnahme mit 1,9 Millionen, die Stadt Friedrichshafen gibt 900.000 Euro und vom Land Baden-
Wairttemberg ist eine Férderung von rund 3,5 Millionen Euro zu erwarten. Alleine der Bund stellt selbst fur
die Vorleistungen fiir die B 30 neu keine Mittel zur Verfiigung.

06. August 2009

Frauen liberstehen ZusammenstoB3 unverletzt
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Nichtbeachten der Vorfahrt war vermutlich die Ursache eines Verkehrsunfalls, bei dem
in der Nacht zum Donnerstag gegen 00.30 Uhr an der Einmiindung Paulinen-/Eckenerstralle ein
Sachschaden von rund 6.000 Euro entstanden ist.

Eine 18-jahrige Fahrerin eines Ford Mondeo wollte von der Paulinenstralle (B 30) nach links in die
Eckenerstralle einbiegen und war hierbei mit dem Ford Focus einer bevorrechtigten von rechts aus
Richtung FriedrichstraRe kommenden 45-jahrigen Frau zusammengestoflien. Die beiden Frauen blieben
bei der Kollision unverletzt.

06. August 2009

Frau iibersehen und verletzt
» Ravensburg, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 11.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Eine Verletzte und Sachschaden in H6he von rund 11.000 Euro ist die Bilanz eines Unfalls
am Donnerstagabend gegen 20.15 Uhr an der Kreuzung der Weingartshofer Stralle mit der Bundesstrale
30. Ein 21-jahriger wollte mit seinem Peugeot von der Weingartshofer Straf3e nach links auf die B 30 in
Richtung Ravensburg abbiegen. Dabei missachtete er die Vorfahrt einer 36-jahrigen, welche die Kreuzung
von der Tettnanger StralRe her in Richtung Weillenau Gberqueren wollte. Beim Zusammenprall erlitt die
36-jahrige leichte Verletzungen. Beide Fahrzeuge mussten abgeschleppt werden.
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06. August 2009

Beim Abbiegen zusammengestoRen
» Lochbriicke, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Nichtbeachten der Vorfahrt war vermutlich die Ursache eines Verkehrsunfalls, bei dem am
Donnerstagnachmittag, gegen 14.30 Uhr auf der B 30 in Lochbriicke ein Sachschaden von rund 4.000
Euro entstanden ist.

Eine 59-jahrige Fahrerin eines VW Polo war von der Schussenstrafl3e nach links in die bevorrechtigte
BundesstralRe eingebogen und hierbei mit dem VW Polo eines von links kommenden 49-jahrigen Mannes
zusammengestofRen. Verletzt wurde offensichtlich niemand.

07. August 2009
Raser erklart Polizisten Sinnlosigkeit von Geschwindigkeitsbeschrankungen

(Biberach) - Videostreifen der Polizei haben am Freitag und Samstag auf der B 30, der B 312 und der B
311 insgesamt 21 GeschwindigkeitsverstoRe sowie einige andere VerstdRe wie Uberholen im
Uberholverbot oder zu geringer Sicherheitsabstand festgestellt. Schnellster Fahrer war ein 63-jahriger auf
der B 30, der am Freitagvormittag mit 204 km/h bei erlaubten 120 km/h gemessen wurde. Gegeniber der
Polizei zeigte sich der Mann véllig uneinsichtig im Bezug auf die Geschwindigkeitsbegrenzung. Er muss
nun mit einer GeldbufRe von bis zu 1.200 Euro, drei Monaten Fahrverbot und vier Punkten in Flensburg
rechnen.

11. August 2009
Betrunkener kurvt tiber B 30

(Apfingen / Mettenberg) - Ein 36-jahriger Golffahrer ist von der Polizei in der Nacht von Dienstag auf
Mittwoch kurz vor 1.00 Uhr auf der B 30 bei Mettenberg aus dem Verkehr gezogen worden, da er
erheblich unter Alkoholeinfluss stand.

Wie die Polizei mitteilt, war das Fahrzeug einer Polizeistreife bereits bei Apfingen aufgefallen, da der
Fahrer mit dem Auto in Schlangenlinien fahrend immer wieder nach rechts auf den Seitenstreifen geriet.
Bei der Uberpriifung des Autofahrers auf dem Parkplatz bei Mettenberg stellte sich heraus, dass der
Mann infolge Alkoholgenusses absolut fahruntauglich war. Er musste deshalb eine Blutprobe abgeben
und auch der FUhrerschein wurde von der Polizei sichergestellt. Der Verstol hat mindestens ein halbes
Jahr Fuhrerscheinentzug und eine Geldstrafe von mehreren hundert Euro sowie Punkten in Flensburg zur
Folge.

12. August 2009

Abbiegeunfall fordert drei Verletzte
» Torkenweiler, 1 Schwerverletzter, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Torkenweiler) - Drei Verletzte, davon einer schwer, sind die Folgen eines Unfalls am Mittwoch, gegen
05.40 Uhr, auf der Bundesstral’e 30 bei der Abzweigung zum Industriegebiet Mooswiesen.

Ein 60-jahriger bog mit seinem Golf von der Bundesstrafie nach links in das Industriegebiet ab. Dabei
missachtete der den Vorrang eines 23-jahrigen, der mit seinem Clio auf der B 30 in Richtung
Friedrichshafen fuhr. Trotz einer Vollbremsung konnte der Cliofahrer einen heftigen Zusammenprall nicht
mehr verhindern. Sowohl der 60-jahrige wie auch seine 57-jahrige Beifahrerin erlitten dabei Verletzungen.
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Der Cliofahrer, der offensichtlich nicht angeschnallt war, erlitt schwere Verletzungen. Der Sachschaden
wird von der Polizei auf rund 5.000 Euro geschatzt.

14. August 2009

Biber von Auto erfasst und getotet
» Biberach, 1 toter Biber, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden

(Biberach) - Einen erheblichen Sachschaden in Hohe von rund 1.000 Euro hat ein 21-jahriger seit Freitag
an seinem Fiat Punto zu beklagen. Dieser war gegen 02.50 Uhr mit seinem Auto auf der B 30 unterwegs,
als ihm auf der Briicke beim Jordanei bei Biberach ein Biber in die Quere kam. Das Tier, bei welchem es
sich um einen eurasischen Biber (Castor fiber) handelte, wurde von dem Fahrzeug erfasst und getotet.
Das Auto musste abgeschleppt werden. Der junge Fahrer kam mit dem Schrecken davon.

14. August 2009
Palette von Anhénger gefallen

(Ravensburg) - Ein teures Nachspiel hat der Verlust einer Europalette fir einen Autofahrer auf der B 30
bei Ravensburg. Ihm drohen nun 6 Punkte in Flensburg.

Um die Mittagszeit befuhr am Freitag ein 30-jahriger Pkw-Gespann-Fahrer die stark befahrene B 30 in
Richtung Ulm. In H6he der Ausfahrt Ravensburg-Nord flog eine auf dem Anhanger transportierte
Europalette aufgrund des Luftsoges Uber die Ladebordwand und blieb mitten der B 30 liegen.

Der Fahrer des Gespanns hielt kurz an, fuhr dann aber in Richtung Ulm weiter. Der Vorgang wurde von
einer Zivilstreife der Verkehrspolizei beobachtet. Wahrend Streifendienstbeamte die Gefahrenstelle
absicherten und die Beseitigung der Palette Ubernahmen, konnten die Beamten der Verkehrspolizei das
Gespann an der Ausfahrt Weingarten anhalten. Dabei stellte sich heraus, dass die aus Betonsacken und
Paletten bestehende Ladung vdllig ungesichert im Anhanger lag. Zudem wies der Anhanger erhebliche
Mangel an Beleuchtung und Bremsanlage auf.

Wahrend der Besitzer des Anhangers mit einem Bufdgeld und Punkten rechnen muss, erwarten den
Fahrer neben einem hohen BuRgeld bis zu 6 Punkte in Flensburg.

15. August 2009

Regierungsprasidium lasst Fahrbahn zwischen Biberach-Siid und Biberach-Nord
erneuern

(Biberach) - Das Regierungsprasidium Tibingen teilt mit, dass es ab Montag bis voraussichtlich Ende
September den Fahrbahnbelag auf der BundesstralRe 30 zwischen den Anschlussstellen Biberach-Siid
(Jordanei) und Biberach-Nord (Barabein) in Fahrtrichtung Ulm auf einer Lange von rund 7,65 km erneuern
lassen wird. AuRerdem lasst das Regierungsprasidium zeitgleich die Fahrbahndecke auf dem Auffahrtast
von Biberach-Sid (Jordanei) zur B 30 erneuert.

Die Erneuerung des Fahrbahnbelags ist nach vermehrten Fahrbahnschaden, starken Rissbildungen und
Spurrinnen zwischen den beiden Anschlussstellen zur Erhaltung des Bestands und der Verkehrssicherheit
dringend erforderlich geworden. Vor allem aufgrund der Spurrinnen kommt es auf diesem Abschnitt haufig
zu einer hohen Aquaplaninggefahr.

Wahrend der gesamten Bauzeit wird die Fahrbahn der Bundesstraf3e 30 in Fahrtrichtung Ulm voll gesperrt
und der Verkehr auf die Gegenfahrbahn umgeleitet. Hierzu wird der Verkehr aus Richtung Ulm ab der
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Anschlussstelle Biberach-Nord auf eine Spur reduziert. Zu Baubeginn ist es notwendig, dass dieser
Richtungsverkehr zeitweise an der Anschlussstelle Biberach-Sid ausgeleitet und durch das so genannte
"Jordanei" wieder zuriick auf die B 30 geleitet wird.

Der von Ravensburg kommende Verkehr wird auf die Gegenfahrbahn umgeleitet und einspurig bis vor die
Anschlussstelle Biberach-Nord gefiihrt. Dort wird er wieder auf die Fahrbahn in Richtung Ulm
zuriickgefiihrt.

Zusatzlich wird der Auffahrtast von der B 465 (Jordanei) auf die B 30 fiir rund eine Woche voll gesperrt.
Der Verkehr wird Gber die B 465 (Memminger Stralle) und die L 267 (Ulmer Stral3e) durch Biberach zur
Anschlussstelle Biberach-Nord (Barabein) umgeleitet. Die Umleitungsstrecken sind ausgeschildert.

Die Kosten fir die Belagserneuerung belaufen sich auf rund 1.050.000 Euro und werden von der
Bundesrepublik Deutschland getragen. Die Bauluberwachung wird vom Fachpersonal des Landratsamtes
Biberach Gbernommen.

15. August 2009

Auto uberschlagt sich im Baustellenbereich
» Bad Waldsee, 3 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Ein 46-jahriger hat am Samstagmorgen bei Bad Waldsee die geanderte
Vorfahrtsregelung im Baustellenbereich der B 30 ibersehen und dadurch einen Unfall verursacht. Wie die
Polizei mitteilt, war der Mann gegen 9.40 Uhr auf der FrauenbergstralRe in Richtung B 30 unterwegs. Im
Baustellenbereich, an der Auffahrt Bad Waldsee-Sud, libersah der Mitsubishifahrer die gednderte
Vorfahrtsregelung und stiel3 mit einem ordnungsgemal von der B 30 kommenden BMW zusammen.
Daraufhin Gberschlug sich das Auto des Unfallverursachers und streifte noch das Heck eines haltenden
Mercedes. Alle Beteiligten kamen mit dem Schrecken davon. Es entstand jedoch Sachschaden von rund
15.000 Euro.

16. August 2009

Uberschlag fordert drei Verletzte
» Laupheim, 3 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug

(Laupheim) - Wie die Feuerwehr Laupheim mitteilt ist am Sonntag ein Pkw auf der B 30 bei Laupheim-Sid
verunglickt. Drei Personen wurden verletzt.

Der Pkw war am Sonntagmorgen gegen 4.30 Uhr auf der B 30 von Ulm kommend in Richtung Biberach
unterwegs. Auf Hohe von Laupheim-Sid Uberschlug sich dabei der Wagen aus nicht geklarter Ursache.
Dabei zogen sich drei Personen Verletzungen zu.

Neben der Feuerwehr war auch die Polizei und der Rettungsdienst im Einsatz. Wahrend der
Unfallaufnahme und der Aufriumarbeiten musste ein Fahrstreifen der Bundesstralde voriibergehend
gesperrt werden.

17. August 2009
Lange Fahrzeugkolonne trotz Gegenverkehrs tiberholt

(Bad Waldsee) - Zeugen sucht die Polizei zu einer StralRenverkehrsgefahrdung, die sich am
Montagmorgen auf der Bundesstrale 30 bei Bad Waldsee ereignet hat. Ein bislang unbekannte Fahrer
eines Kleintransporters fuhr gegen 07.40 Uhr von Biberach in Richtung Friedrichshafen. Auf Héhe Bad
Waldsee Uberholte der Fahrer eine langere Fahrzeugkolonne ohne den Gegenverkehr zu beachten.
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Entgegenkommende Autofahrer mussten, um einen Unfall zu vermeiden, Vollbremsungen einleiten und
bis zum Stillstand abbremsen. Der Kleintransporter hatte ein Ulmer Kennzeichen. Zeugen werden nun
gebeten, sich beim Polizeiposten Bad Waldsee unter der Nummer (0 75 24) 4 04 30 zu melden.

17. August 2009

Auto prallt mit Dach gegen Baum
» Mattenhaus, 1 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug

(Mattenhaus) - Eine 26-jahrige Fahrerin eines Lancia ist am Montagmittag bei einem Verkehrsunfall auf
der Bundesstralte 30 bei Mattenhaus schwer verletzt worden. Gegen 14.15 Uhr fuhr die Frau auf der
BundesstralRe in Richtung Biberach. Kurz vor Mattenhaus sprang plétzlich ein Tier auf die Fahrbahn. Die
26-jahrige versuchte auszuweichen und verlor hierbei jedoch die Kontrolle tber ihr Fahrzeug. Der Lancia
geriet ins Schleudern, kam nach rechts von der Fahrbahn ab und prallte mit dem Dach gegen einen
Baum. Bei dem Unfall wurde die 26-jahrige in ihrem Fahrzeug eingeklemmt und musste von der
Freiwilligen Feuerwehr Bad Waldsee geborgen werden. Zur Behandlung ihrer schweren Verletzungen
wurde die Frau anschlieflend stationar in ein Krankenhaus aufgenommen. An ihrem Fahrzeug entstand
ein Sachschaden in Héhe von mehreren tausend Euro.

19. August 2009
Einbrechen stehlen Tresor

(Biberach / Apfingen) - Die Buroraume einer Autovermietung in der Uimer Straf3e in Biberach sind in der
Nacht zum Mittwoch von Einbrechern heimgesucht worden. Dabei nahmen die Unbekannten gleich einen
ganzen Geldschrank mit. In diesem befanden sich mehrere Navigationsgerate, Fahrzeugschliissel und ein
geringer Geldbetrag. Der Geldschrank wurde noch am Mittwochmorgen an einem Parkplatz der B 30 bei
Apfingen aufgefunden. Er war aufgebrochen und geleert worden. Der Gesamtschaden fiir die
Autovermietung betragt rund 3.500 Euro.

Das Polizeirevier Biberach bittet Personen, die entweder am Tatort oder dem Auffindeort etwas
Verdachtiges beobachtet haben, sich unter der Nummer (0 73 51) 44 70 zu melden.

19. August 2009
Motorradfahrer iiberholt mit 200 km/h im Uberholverbot

(Bad Waldsee) - Zahlreiche riskante Uberholmandver hat ein 32-jahriger Motorradfahrer auf der
BundesstralRe 30 bei Bad Waldsee am Mittwochvormittag unternommen. Dazu war der Mann deutlich zu
schnell mit seinem Zweirad unterwegs.

Gegen 09.15 Uhr war der 32-jahrige von Bad Waldsee in Richtung Ravensburg mit Geschwindigkeiten
von bis zu tber 200 km/h unterwegs. Hierbei Giberholte er unter stédndiger Missachtung des
Uberholverbots insgesamt 15 Fahrzeuge bei zum Teil &uRerst schlechten Sichtverhaltnissen. Der
Zweiradfahrer konnte schlieBlich bei einer Baustelle im Bereich Bad Waldsee von der Verkehrspolizei
gestoppt und kontrolliert werden. lhn erwartet nun neben einem Buf3geld und Punkten in Flensburg auch
ein mehrmonatiges Fahrverbot.
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20. August 2009
Notaufnahme kommt mit 42 Schwertransportern

(Ravensburg) - Die Neustrukturierung des Krankenhauses St. Elisabeth (EK) in Ravensburg kommt
derzeit ziigig voran. Der erste Bauabschnitt umfasst ein neues Bettenhaus mit 288 Platzen und
Verbesserungen im bestehenden Funktions- und Behandlungsbau. Als erster Schritt entsteht aber
zunachst noch ein Interimsnotfallgebaude. In drei Lieferungen mit 42 Einzelteilen kommt das Gebaude
vom 28. August bis 03. September von der Ostalb nach Ravensburg.

Die Logistik ist enorm. Der Neubau an der Nordseite der Klinik soll 15 Meter breit und 50 Meter lang
werden und wahrend der groRen EK-Sanierung interimsweise die Notaufnahme und die beiden
Intensivstationen aufnehmen. Zusammengefligt wird er aus 42 Einzelmodulen, welche die Firma ADK aus
Neresheim baut und mit Schwertransportern von der Ostalb nach Oberschwaben fahrt. Das
Zusammenfiigen der einzelnen Bauteile ist weniger das Problem, als der Transport der 5,30 mal 16,40
Meter groRen Teile. Laut Toni Keller von der Stuttgarter Transportfirma Paule sind die Transportfahrzeuge
35 Meter lang, 5,30 Meter breit und 96 Tonnen schwer und somit doppelt so grol wie ein normaler 40
Tonnen Lkw.

Um den Verkehr nicht Gbermafig zu strapazieren diirfen die Schwertransporte nur nachts unterwegs sein.
Los geht die Reise voraussichtlich am 28. August mit elf Schwertransportern in Neresheim. Eine zweite
Marge mit 15 und eine dritte mit 16 werden am 1. und 3. September folgen. Start ist jeweils um 19 Uhr, bis
gegen 1 Uhr werden die Fahrzeuge dann in Ravensburg erwartet. Dazwischen liegt eine Reise Uber die A
7 und die B 30. Wahrend es auf der A 7 noch recht ziigig vorangehen wird, gestaltet sich die Fahrt Gber
die B 30 als schwierig. So muss bei Biberach kurzfristig eine Baustelle geraumt werden, damit der Konvoi
passieren kann. Bei Bad Waldsee miissen die Schwertransporter runter von der Bundesstralie, um eine
Briickenbaustelle zu umfahren. Immer wieder wird die Polizei vor allem den Gegenverkehr iber mehrere
Kilometer anhalten miissen, um flr die Uberbreiten Modultransporte, die fast die ganze Fahrbahnbreite in
Anspruch nehmen, genligend Platz zu schaffen.

In Ravensburg kommen die Schwertransporter dann zunachst bei der Oberschwabenhalle an, von wo sie
ab morgens gegen 5 Uhr die Reise zum Krankenhaus durch die Eywiesenstralle und Gartenstralle
antreten. Die Wege sind hier breit genug, vorausgesetzt es wird an den Randern nicht geparkt. Deshalb
wird das Stadtische Ordnungsamt bereits am 24. August die entsprechenden Verbotsschilder anbringen
und ab 28. August das Parken an diesen Strecken verbieten. Gesperrt ist wahrend der Zeit auch die
Krankenhauszufahrt bei der Firma Hengge und von der Unteren Burachstral3e her. Erreichbar ist die
Oberschwabenklinik nur Gber die Reichle- und ElisabethenstralRe bis zum Parkplatz. Vom 28. August bis
3. September wird auch kein Omnibus zum EK fahren, Besucher miissten dann die "Falken"-Haltestelle
nehmen.

20. August 2009

Betrunkener erhilt Strafanzeige

(Ulm) - Im Alkohol- und Drogenrausch befanden sich drei Autofahrer, welche die Ulmer Polizei am friihen
Donnerstag gestellt hat. Unter anderem hielten die Beamten gegen 05.45 Uhr auf der Bundesstralle 30

bei Ulm einen Renault an. Der Fahrer stand deutlich unter Alkoholeinfluss. Nach der Blutprobe musste er
seinen Flhrerschein abgeben. Ihn erwartet jetzt eine Strafanzeige.

22. August 2009
Junge Union kritisiert SPD und die Griinen
(Landkreis Ravensburg) - Die Junge Union (JU) im Landkreis Ravensburg kritisiert in der Debatte um die

Regionalitat der Bundestagskandidaten vor allem die SPD und die Griinen. AuRerdem, weist sie die
grinen Einwiirfe zum Thema Verkehrspolitik in der Region zurtick.
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"Es zeugt von personeller Schwache, wenn es weder die SPD noch die Griinen im Landkreis Ravensburg
schaffen, einen eigenen Kandidaten aus der Region fiir die anstehende Bundestagswahl aufzustellen”,
sagt der JU-Bezirksvorsitzende Norbert Lins aus Horgenzell.

Als "dreist" bezeichnet die Junge Union auch die Vorwirfe der Griinen in Sachen Verkehrspolitik. "Gerade
die Griinen sollten sich beim Thema B 30 zurlickhalten. Wer jeden Meter Stralenbau ohne sachliche
Beurteilung des Einzelfalls bekampft, hat beim Thema Stral3e kein Mitspracherecht mehr®, meint der JU-
Kreisvorsitzende Christian Natterer aus Wangen.

Beim Thema Sudbahn miisse man bedenken, dass dies ein Bundesprojekt sei. Seit elf Jahren sind die
dafiir relevanten Ministerien, das Bundesverkehrs- und Finanzministerium, in Hand der SPD, daher seien
auch deren Verantwortliche gefordert.

22. August 2009
B 30 Siid wird auch 2010 nicht gebaut

(Berlin / Ravensburg) - Auch 2010 wird der Bund mdglicherweise kein Geld fiir den Bau der B 30 Siid bei
Ravensburg geben. Das geht aus dem Entwurf zur Feststellung des Bundeshaushaltsplans fir das
Haushaltsjahr 2010 hervor, der nun dem Bundesprasidenten zur Unterschrift vorgelegt wurde. Im
Bundeshaushalt 2010 wird die B 30 an keiner Stelle auftauchen. Dies ist umso erstaunlicher, da Berlin in
den letzten Monaten signalisierte, dass die B 30 Stid nun an erster Stelle stehe, was
Bundestagsabgeordneter Dr. Andreas Schockenhoff (CDU) bestétigte. Uber die Griinde kann nur
spekuliert werden. Weder das Bundesverkehrs-, noch das Bundesfinanzministerium waren am Freitag zu
einer Stellungnahme bereit.

Auf der B 30 fahren taglich 25.500 Fahrzeuge durch Ravensburg. Zur Entlastung der Stadt und zur
Verbesserung der Verkehrsverhaltnisse wird bereits seit 1936 an einer Umgehung geplant. Die B 30 Sid
ist bereits seit Anfang 2006 rechtskraftig planfestgestellt. Fiir die Finanzierung ist laut Grundgesetz der
Bund zustandig. Obwohl Bundesverkehrsminister Manfred Stolpe (SPD) bei einem Besuch im
Bodenseekreis im Juli 2003 versicherte, dass das Geld zur Verfligung stehe und sofort nach der
Planfeststellung mit dem Bau begonnen werden kdnne, waren keine Mittel vorhanden. Der Baubeginn der
B 30 Sid wird seit dem immer wieder versprochen und verschoben. Inzwischen wurden fiir 10 Millionen
Euro Vorarbeiten vom Land und von der Stadt Ravensburg ausgefiihrt. Die Stadt hat auf eigene
Rechnung 60 Hektar Land fiir die StralRe und den 6kologischen Ausgleich gekauft, nach dem der Bund
auch hierflr kein Geld zur Verfliigung stellte. Weder aus den Konjunkturpaketen | und Il, noch aus der
Erhéhung der Lkw-Maut stellte der Bund Gelder zur Verfiigung.

Nach den Jahren der Enttduschung und zur Setzung eines Zeichens uberbrachte deshalb im Juni 2009
Bundestagsabgeordneter Dr. Andreas Schockenhoff (CDU) dem Bundesverkehrsminister ein Paket der
Stadt Ravensburg. Mit darin enthalten ein Spaten. Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee (SPD)

zeigte sich wenig erfreut.

Obwohl die B 30 Siid anscheinend inzwischen an erster Stelle steht, stellt nun der Bund mit dem Entwurf
fur den Bundeshaushalt 2010, der fir die Bundesfernstralen rund 3 Milliarden Euro vorsieht, wieder keine
Gelder fur die rund 48 Millionen Euro teure Umgehung zur Verfligung. Ob die Stral’e dann schlieflich
2011 doch noch vom Bund finanziert wird, ist nach wie vor offen. Sicher ist, dass sie vor 2015 nicht mehr
fertig wird, obwohl die Fertigstellung bereits in den 80er Jahren, damals noch als Autobahn 89, geplant
war.

22. August 2009
Polizei zieht Betrunkene aus dem Verkehr
(Biberach) - Ein in Schlangenlinien fahrendes Auto wurde der Polizei am Samstag gegen 2.25 Uhr auf der

B 30 gemeldet. Bei Biberach hatte das Fahrzeug die B 30 verlassen. Anhand des Autokennzeichens
konnte eine 46-jahrige Fahrerin ermittelt und von der Polizei in Biberach angetroffen werden. Da bei ihr
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Alkoholgeruch in der Atemluft festgestellt wurde und auch ein entsprechender Test positiv ausfiel, musste
die Frau eine Blutentnahme uber sich ergehen lassen und den Flhrerschein abgeben. Sie wurde wegen
Trunkenheit im Stralenverkehr angezeigt.

24. August 2009

Autos stoBen auf Kreuzung zusammen
» Lochbriicke, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Nichtbeachten der Vorfahrt ist die Ursache eines Verkehrsunfalls, bei dem am
Montagvormittag, gegen 09.45 Uhr auf der Kreuzung der B 30 mit der BriickenstralRe in Lochbriicke ein
Sachschaden von rund 4.000 Euro entstanden ist. Ein 54-jahriger Fahrer eines BMW war von der
BriickenstralRe in die Kreuzung eingefahren und hierbei mit dem Audi einer bevorrechtigten von links
kommenden 36-jahrigen Frau zusammengestof3en. Die Fahrzeuginsassen blieben bei der Kollision
unverletzt.

25. August 2009
Spekulation um Baubeginn der B 30 Sid erregt die Gemiiter

(Ravensburg) - Die Nichtaufnahme der B 30 Siid in den Entwurf des Bundeshaushalts 2010 erregt die
Gemiter. Womdglich wird sie auch 2010 nicht gebaut. Die Meinungen darlber gehen derzeit
auseinander.

"Wenn etliche Vorhaben bereits begonnen haben und im Baufortschritt stehen, kann es durchaus sein,
dass in dem betreffenden Haushaltsjahr keine oder nur wenige Vorhaben neu begonnen werden", sagt
Sozialdemokrat Rudolf Bindig. Der ehemalige Bundestagsabgeordnete aus Weingarten und Vorsitzende
der SPD im Kreis Ravensburg saf? Gber 20 Jahre im Verkehrsausschuss des Bundestages. Er stellt fest:
"Im von der Bundesregierung vorgelegten Haushaltsentwurf sind fiir 2010 keine Mittel fiir die B 30 Sid
vorgesehen." Die Tatsache, dass die Bundesstrafe 30 im Haushalt 2010 nicht auftaucht, bewertet Bindig
als klares Zeichen dafir, dass die StralRe auch im Jahr 2010 nicht gebaut wird.

Andreas Schockenhoff (CDU), der zurzeit im Bundestag den Wahlkreis Ravensburg-Bodensee vertritt und
der bei der Bundestagswahl am 27. September im neuen Wahlkreis Ravensburg das Direktmandat
anstrebt, sieht in dem Entwurf dagegen keine Signalwirkung. "Die endgiiltige Entscheidung fallt Anfang
nachsten Jahres, wenn die neue Regierung den Haushalt neu einbringt." Die nachste
StraRenbaumalnahme, die im Bereich Wirttemberg-Hohenzollern begonnen werde, sei die B 30 Sud.
"Dazu stehe ich politisch”, erklart Schockenhoff. "Es wére aber unsinnig, ein Datum zu nennen. Es wird in
der nachsten Legislaturperiode sein. Ob das nun 2010 oder 2011 ist, kann ich nicht sagen."

Fir sehr unwahrscheinlich halt Rudolf Bindig die Chance, dass die B 30 noch nachtraglich in den
Haushalt kommt. "Die neue Regierung schaut sich den Haushalt noch einmal an und setzt vielleicht einige
neue Akzente. Dass aber EinzelmalRnahmen aufgenommen werden und dafiir andere rausfallen, das ist
praktisch ausgeschlossen”, erlautert Bindig. "lch habe mehrere Regierungswechsel miterlebt, 95 Prozent
aller Einzelplane bleiben gleich", erklart Bindig weiter. "Es ist ein kiihnes Versprechen von Andreas
Schockenhoff, die B 30 nachtraglich in den Haushalt zu bekommen. Schafft er das, Gratulation."

Ravensburgs Oberbilrgermeister Hermann Vogler zeigte sich noch am Wochenende enttauscht: "Dass
die B 30 Sud wiederum nicht in den Bundeshaushalt aufgenommen ist, das ist fir Ravensburg mehr als
enttduschend - zumal Ravensburg auch bei den Konjunkturpaketen im Dezember 2008 und Februar 2009
nicht berticksichtigt wurde. Dabei spricht alles fir einen Start. Die Trasse ist seit 2006 rechtskraftig
planfestgestellt und im Investitionsrahmenprogramm des Bundes enthalten. Fiir zehn Millionen Euro sind
Vorarbeiten umgesetzt, die Schussen und eine Ferngasleitung sind verlegt, die Flurbereinigung ist
angelaufen." Die Stadt habe Uber 60 Hektar Land auf Vorrat fur die Trasse, fur den 6kologischen
Ausgleich und zum Tausch fiir Landwirte gekauft. Jetzt gelte es, "weiter alle politischen Krafte zu
bindeln." Fraktionsuibergreifend sei man sich einig, dass die B 30 Sud in der Region Vorrang habe. Daher
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sollte "wenigstens erreicht werden, dass 2010 der Untergrund fiir die ersten Briickenbauwerke mit
Erdschittungen vorbelastet wird. Nur dann kann 2011 auch gebaut werden."

Wahrenddessen erklarte Verkehrsstaatssekretar Rudolf Kdberle am Montag in Stuttgart, dass der jetzt
vom Bund vorgelegte Straltenbauplan fiir den Bundeshaushalt 2010 gar keine Mittel fir die B 30
Sidumgehung von Ravensburg enthalten kann. Denn tber neue MalRnahmen werde erst nach den
Bauprogrammbesprechungen der Lander mit dem Bund und nach der darauf folgenden politischen
Beschlussfassung entschieden. Die Besprechungen der Lander mit dem Bund erfolgten regelmaRig erst
gegen Ende der zweiten Jahreshalfte eines laufenden Haushaltsjahres und kénnten sich in diesem Jahr
wegen der Bundestagswahl auch bis ins Friihjahr 2010 verzogern. Koéberle: "Es gibt derzeit keinen Grund,
Hiobsbotschaften zu verbreiten. Ich fordere alle Beteiligten auf, zusammen mit der Landesregierung beim
Bund auf die Freigabe der Siidumgehung von Ravensburg zu drangen.®

25. August 2009
21-jahriger erhalt Fahrverbot

(Biberach / Hochdorf) - Bei Geschwindigkeitskontrollen der Polizei am Dienstagvormittag wurden mehrere
Verstolie auf der B 30 zwischen Hochdorf und Biberach festgestellt. Ein 21-jahriger Autofahrer wurde mit
151 km/h bei erlaubten 100 km/h gemessen. Da es bei ihm nicht der erste Versto war, muss der junge
Mann mit einem Fahrverbot von 1 bis 2 Monaten, einem Buf3geld von mindestens 240 Euro und vier
Punkten in der Verkehrssinderdatei rechnen.

25. August 2009

Motorradfahrer fahrt ins Heck
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 1.500 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Leichte Verletzungen hat sich ein 51-jahriger Motorradfahrer am Dienstagabend gegen
18.15 Uhr bei einem Verkehrsunfall an der Einmiindung Paulinen-/ Kleinebergstralle zugezogen. Der
Mann hatte vermutlich zu spat bemerkt, dass eine vorausfahrende 19-jahrige Opelfahrerin von der
Paulinenstrafte (B 30) nach links in die Kleinebergstralle abbiegen wollte und deshalb ihre
Geschwindigkeit verringerte. Daraufhin prallte er in das Heck des Autos, wobei er sich am Bein verletzte.
Der an den beiden Fahrzeugen entstandene Sachschaden belauft sich auf rund 1.500 Euro.

26. August 2009
Unbekannter randaliert in der PaulinenstraBe

(Friedrichshafen) - Offensichtlich tGberschissige Krafte hatte ein unbekannter Tater, der in der Nacht zum
Mittwoch, gegen 21.45 Uhr durch die Kleinberg- und Paulinenstra’e (B 30) zog. Auf seinem Weg warf der
Unbekannte mehrere Milleimer um und schlug an zwei parkenden Autos die Aufienspiegel ab. Nach
Angaben eines Zeugen soll es sich bei dem Unbekannten um einen 20 bis 25 Jahre alten Mann handeln.
Nun sucht das Polizeirevier Friedrichshafen Zeugen. Sie werden gebeten sich unter der Nummer (0 75
41) 70 10 zu melden.
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26. August 2009

Kastenwagen fahrt bei rot liber die Ampel
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Sachschaden von rund 5.000 Euro hat eine 60-jahrige Fahrerin eines Kastenwagens
verursacht, die in der Nacht zum Mittwoch, gegen 22.15 Uhr auf der Paulinenstraf3e (B 30) stadteinwarts
fuhr und auf der "Léwenkreuzung" mit dem Fiat eines von der Ailinger Stralle einbiegenden 18-jahrigen
zusammen stiel3. Wie die Polizei in Erfahrung bringen konnte, war die Frau vermutlich bei rot in die
Kreuzung eingefahren.

27. August 2009
"Es ist wie eine Ohrfeige"

(Ravensburg) - Die Tatsache, dass die B 30 Sid nicht in den Haushaltsentwurf 2010 des Bundes
aufgenommen wurde sorgt fur Verwirrung. Wahrend die SPD und die Griinen dies als Signal deuten, dass
auch 2010 nicht mit dem Bau begonnen wird, betont die CDU, dass weiterhin die Chance besteht, dass
das Projekt doch noch aufgenommen wird. Enttduscht zeigen sich nun auch die Ravensburger
Ortschaften.

Dr. Andreas Schockenhoff (CDU), der bei der Bundestagswahl im September fiir den Wahlkreis
Ravensburg antritt, bekraftigte am Montag noch einmal seine Einschatzung, dass mit dem
Haushaltsentwurf 2010 noch keine endgliltige Aussage darlber getroffen ist, ob mit dem Bau der B 30
Sid im Jahr 2010 nicht doch noch begonnen wird. In einem Entwurf stiinden, so Schockenhoff, keine
neuen Projekte, sondern nur Ma3nahmen, die bereits laufen. "Auf die Frage, wie grof} ist die Chance,
dass die B 30 im April 2010 im Haushalt auftaucht, kann ich keine seridse Antwort geben, weil ich es nicht
weild, weil ich die Spielrdume nicht kenne, die im Haushalt sind", so Schockenhoff weiter.

Der ehemalige Bundestagsabgeordnete und SPD Vorsitzende im Kreis Ravensburg Rudolf Bindig, der
Uber 20 Jahre im Verkehrsausschuss des Bundes saB, vertritt weiterhin die Auffassung, dass die
Tatsache, dass die B 30 Sud nicht im Haushaltsentwurf auftaucht, ein Zeichen dafur ist, dass auch 2010
nicht mit dem Bau begonnen wird, was er am Montag noch einmal betonte: "Naturlich werden in den
Entwurf Projekte aufgenommen, welche die Regierung plant im nachsten Jahr zu beginnen. Wenn sie im
nachsten Jahr Geld ausgeben will, muss sie das Projekt aufnehmen."

Rudolf Kéberle (CDU), Verkehrsstaatssekretar im Innenministerium Baden-Wirttemberg unterstiitzte am
Montag die Position von Dr. Schockenhoff: "Der jetzt vom Bund vorgelegte Strafenbauplan fur den
Bundeshaushalt 2010 kann gar keine Mittel fiir die B 30 Siidumgehung von Ravensburg enthalten. Uber
neue MaRnahmen wird erst nach den Bauprogrammbesprechungen der Lander mit dem Bund und nach
der darauf folgenden politischen Beschlussfassung entschieden."

Auch Georg Brunnhuber (CDU), Mitglied im Verkehrsausschuss, kann die Aufregung nicht verstehen: "Im
Haushaltsentwurf stehen doch nie die einzelnen MaRnahmen. Was neu dazukomme, werde erst ab
Herbst entschieden. Das muss dann der neue Verkehrsminister vorschlagen."

Ganz anderer Meinung ist Winfried Hermann (Biindnis 90/Die Griinen), der ebenfalls, wie Brunnhuber,
Mitglied im Verkehrsausschuss ist. Hermann: "Auch neue Maflnahmen missen im Haushaltsentwurf
drinstehen." Der Zug sei aber noch nicht abgefahren. "Es kann sein, dass, wenn die Abgeordneten aus
Oberschwaben das noch drin haben wollen, das vielleicht im Rahmen der parlamentarischen
Verhandlungen durchsetzen werden."

Die zustandigen Behorden, das Bundesfinanz- und Bundesverkehrsministerium, konnten am Montag die
Frage der Schwabischen Zeitung, ob neue Stralenbauprojekte im Haushaltsentwurf auftauchen trotz
mehrfacher Nachfrage nicht beantworten.

Mit der Verwirrung steigt die Verargerung. Wie Ravensburgs Oberbirgermeister Hermann Vogler der
noch am Wochenende mit Bedauern reagierte, auRerte sich die CDU Ravensburg Uber ihre
Enttauschung: "Schade ist, dass seit 1998 nun schon der fiinfte SPD-Bundesverkehrsminister in Folge die
dringend notwendige B 30 Sudumfahrung nicht in den Haushaltsentwurf seines Ressorts aufgenommen
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hat." Der jetzt vorgelegte Haushaltsentwurf rechtfertige dennoch nicht die Behauptung, dass die B 30 Sid
auch 2010/2011 nicht gebaut wird.

Betroffenheit herrscht auch bei den Verantwortlichen in den Ravensburger Ortschaften. "Obwohl ich
pessimistisch war, bin ich nun maBlos enttduscht", erklarte Taldorfs Ortsvorsteher Vinzenz Hoss.
"Oberzell und Untereschach sind die grofen Verlierer. Wir haben den Birgern zugesagt, dass wird alles
menschenmdgliche tun werden. Ich kann mir vorstellen, dass die Leute das jetzt nicht nachvollziehen
koénnen." Hoss vermisst in Ravensburg, im Vergleich zu Friedrichshafen, den politischen Druck: "Mich
beunruhigt sehr: Die machen Druck und Rabatz, diese Unterstitzung vermisse ich hier. Wir mussen jetzt
trotz allem die Kréafte fraktionsiibergreifend biindeln. Ich denke zwar, dass die B 30 Sid nicht mehr in den
Haushalt 2010 kommt, aber wir miissen Druck aufbauen, damit der Spatenstich wenigstens 2011
stattfindet."

Auch Eschachs Ortsvorsteher Holger Lehr ist enttduscht: "Wir hatten wegen vieler politischer Aussagen
und unserer Vorarbeiten gro3e Hoffnungen in den Haushaltsentwurf reinzukommen. Es ist wie eine
Ohrfeige. Man hat den Eindruck, dass unser Engagement politisch nicht gewirdigt wird. Man soll die
Hoffnung nicht aufgeben."

27. August 2009
Zahl der Schwerverletzten um 40 Prozent gestiegen

(Landkreis Biberach) - Uberhdhte Geschwindigkeit ist nach wie vor die Unfallursache Nummer eins im
Landkreis Biberach. Dies ergibt sich aus der Auswertung der Unfallzahlen fiir das erste Halbjahr 2009
durch die Polizeidirektion. Besonders auffallig ist der Anstieg bei der Zahl der Schwerverletzten.

Insgesamt hat die Zahl der Verkehrsunfalle im Landkreis im ersten Halbjahr 2009 im Vergleich zum
Vorjahreszeitraum mit 1.571 Unfallen mit einem Plus von 2,7 Prozent leicht zugenommen.

Heraus sticht aus der Unfallstatistik fiir das erste Halbjahr vor allem die Zahl der Schwerverletzten.
Obwohl die Unfélle mit Personenschaden im Vergleich zum ersten Halbjahr 2008 von 318 auf 308
gesunken sind, nahm die Zahl der Schwerverletzten von 94 auf 131 zu. Konkrete Anhaltspunkte, warum
dies so ist, sind der Polizei nicht bekannt.

Leicht gesunken ist hingegen die Zahl der Verkehrstoten. Kamen in der ersten Jahreshalfte 2008 acht
Menschen im Straflenverkehr ums Leben, so waren es in den ersten sechs Monaten dieses Jahres
sieben. Der schwerste Unfall ereignete sich dabei an Pfingsten bei Appendorf auf der B 30, bei dem eine
Tote und vier Schwerverletzte zu beklagen sind.

Bei den Unfallursachen liegt das Fahren mit Gberhdhter Geschwindigkeit vor der Vorfahrtsmissachtung.
Bei 46 Unfallen war Alkohol mit im Spiel, genauso oft wie im ersten Halbjahr 2008. 146 Mal stoppte die
Polizei Alkoholfahrer, noch bevor es zu einem Unfall kommen konnte, das sind 23 Falle mehr als in der
ersten Jahreshalfte 2008. Unter Drogeneinfluss stoppte die Polizei im ersten Halbjahr 57 Fahrer, 2008
waren es im gleichen Zeitraum lediglich 18.

"Die Zahl der aufgedeckten Alkohol- und Drogenfahrten zeigen, dass dies nach wie vor ein Problem ist,
dem wir auch in Zukunft mit verstarkten Kontrollen nachgehen werden", erklart hierzu die Polizei.

27. August 2009
Motorradfahrer wiederholt zu schnell

(Ravensburg) - Die Verkehrspolizei hat am Donnerstagmorgen bei Torkenweiler einen 30-jahrigen
Motorradfahrer kontrolliert, der wiederholt zu schnell unterwegs war.

Zunachst war der Zweiradfahrer in Ravensburg gegen 05.50 Uhr in der Friedrichshafener Stralle (B 30)
stadtauswarts mit Gber 100 km/h gefahren. Bei Torkenweiler fuhr er anstatt der erlaubten 70 km/h mit
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etwa 140 Kilometern pro Stunde. Die Verkehrspolizei hatte den 30-jahrigen bereits vor einer Woche auf
der BundesstraRe 30 zwischen Untereschach und Meckenbeuren, ebenfalls nach einer deutlichen
Uberschreitung der zuléssigen Hochstgeschwindigkeit, kontrolliert. Den 30-jahrigen erwartet nun neben
einem BuRgeld und Punkten in Flensburg auch ein mehrmonatiges Fahrverbot.

28. August 2009
Entscheidung tiber Baubeginn der B 30 Siid steht noch aus

(Ravensburg) - Die Beratungen, ob die Bundesregierung die B 30 Sid in den Bundeshaushalt 2010
aufnimmt, stehen noch aus. Das erklarte nun das Bundesverkehrsministerium. In den vergangenen Tagen
hatten CDU und SPD, die Tatsache, dass das Projekt nicht in den Haushaltsentwurf aufgenommen wurde
unterschiedlich interpretiert.

Der Grund, dass die B 30 Sud nicht in den Haushaltsentwurf aufgenommen wurde, liegt in der Tatsache,
dass die jahrlichen Finanzierungs- und Bauprogrammbesprechungen zwischen der Obersten
StralRenbaubehdrde des Landes, das Innenministerium Baden-Wurttemberg und dem Bund noch nicht
stattgefunden haben.

"In den Besprechungen wird zu erdrtern sein, inwieweit weitere Vorhaben, wie die B 30, in den nachsten
Jahren realisiert werden kdnnen", erklart das Ministerium. "Erst nach einer Entscheidung des
Bundesverkehrsministeriums zu einem Baubeginn wird ein Vorhaben in den StralRenbauhaushalt
eingestellt. Dem Bund ist die Bedeutung der MaRnahmen im Zuge der B 30 zur Schaffung einer
leistungsfahigen Verkehrsinfrastruktur in der Region bewusst. In dem Zusammenhang ist jedoch zu
beachten, dass das Vorhaben in Konkurrenz zu einer Vielzahl anderer baureifer Projekte in Baden-
Wirttemberg steht, die bisher ebenfalls noch nicht begonnen werden konnten."

28. August 2009
Regierungsprasidium lasst B 30 in Ravensburg sanieren

(Ravensburg) - Das Regierungsprasidium Tiibingen lasst ab Montag, bis voraussichtlich Freitag, dem 11.
September, die schadhafte Fahrbahndecke auf der B 30 in der Jahnstrale und Friedrichshafener Stralte
in der Ortsdurchfahrt Ravensburg erneuern.

Die BaumaRnahme auf der B 30 erstreckt sich in Ravensburg von der Kauflandkreuzung bis zur
Rundelkreuzung. Gleichzeitig wird auch ein Teilstiick von 800m Lange zwischen Ravensburg und dem
Gewerbegebiet Mariatal erneuert. Hier sollen Spurrinnen beseitigt werden.

Die Arbeiten werden in zwei Bauabschnitten durchgefiihrt. Im ersten Bauabschnitt wird der
Fahrbahnbelag in Ravensburg zwischen dem Kaufland und dem Mobelhaus Rundel erneuert. Die
Frasarbeiten und der Deckenaufbau finden unter halbseitiger Sperrung der B 30 statt. Der Verkehr in
Richtung Ulm wird durch die Baustelle gefiihrt, der Verkehr in Richtung Friedrichshafen wird bereits ab
dem Ausbauende Ravensburg-Sid tber Oberzell und Untereschach zuriick zur B 30 umgeleitet.

Im zweiten Bauabschnitt wird der Fahrbahnbelag zwischen dem Mébelhaus Rundel in Ravensburg und
der Abzweigung nach Mariatal bei Torkenweiler erneuert. Die Frasarbeiten und der Asphaltbindereinbau
finden unter halbseitiger Sperrung der B 30 statt. Der Verkehr in Richtung Ulm wird durch die Baustelle
gefuhrt, der Verkehr in Richtung Friedrichshafen wird bereits ab dem Ausbauende Ravensburg-Sid tber
Oberzell und Untereschach zuriick zur B 30 umgeleitet.

Wahrend des Einbaus der neuen Fahrbahndeckschicht, wird die Bundesstralle zwischen dem Mdbelhaus
Rundel und der Abzweigung nach Sickenried voll gesperrt. Die Umleitung des Verkehrs in Richtung Ulm
erfolgt ab der Abzweigung nach Sickenried iber Torkenweiler und die Tettnanger-Stralle zuriick zur B 30.
Der Verkehr in Richtung Friedrichshafen wird bereits ab dem Ausbauende Ravensburg-Sid (iber Oberzell
und Untereschach zurtick zur B 30 umgeleitet.
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Der Busverkehr von Ravensburg nach Weissenau und Tettnang bleibt aufrecht erhalten. Die Haltestelle in
der HindenburgstraRe wird wahrend den Bauarbeiten nicht angefahren.

Die B 30 ist in den Baustellenbereichen hoch belastet, weshalb mit erheblichen Verkehrsbehinderungen
zu rechnen ist. Das Regierungsprasidium bittet um Verstandnis fiir die entstehenden Behinderungen. Die
Kosten der MafRnahme belaufen sich auf rund 380.000 Euro und werden vom Bund getragen.

28. August 2009
B 30 Aufregung: Zeller stellt Anfrage an Landesregierung

(Friedrichshafen / Ravensburg) - Um die Aufregung um die Nichtaufnahme der B 30 Siid in den
Haushaltsentwurf des Bundes hat der Landtagsabgeordnete der Bodenseeregion, Norbert Zeller (SPD),
die Regierung in Stuttgart nun aufgefordert zu beantworten, wie die Landesregierung die Tatsache
bewertet, dass die B 30 Sid Ravensburg und die B 31 Friedrichshafen West-Immenstaad nicht im ersten
Haushaltsentwurf der Bundesregierung aufgenommen wurden.

Zeller mochte wissen, was das Land nun unternehmen wird, um beide MalRnahmen zu einem moglichst
schnellen Baubeginn zu bringen. Dazu muss seines Erachtens die Landesregierung mit grolem
Nachdruck nun bei der Besprechung mit dem Bund darauf drangen, dass diese beiden StralRenabschnitte
in das Bauprogramm 2010 aufgenommen werden. Gegebenenfalls muss die Landesregierung sagen,
welche anderen Projekte zugunsten der B 30 und B 31 zuriickgestellt werden. Erforderlich sei auch, dass
samtliche notwendigen Unterlagen beim Bund vorliegen und ob dies die Landesregierung auch versichern
kann.

In einem weiteren Punkt fordert Zeller die Regierung auf zu beantworten, wie erreicht werden kann, dass
mit der Baureifeplanung vor Aufnahme in das Bauprogramm des Bundes begonnen werden kann.

Die Landesregierung muss nun innerhalb von drei Wochen auf seine Fragen Antwort erteilen. Beide
StraRenabschnitte sind fiir die gesamte Region von entscheidender Bedeutung, fihrt Zeller in seiner
Begrindung aus. "Es muss darum gehen, dass mit vereinter politischer Anstrengung gehandelt wird, denn
wenn wir hier in der Bodenseeregion nicht gemeinsam agieren, freuen sich andere Regionen."

Ausdricklich versicherte auch der oberschwébische Bundestagsabgeordnete, Martin Gerster (SPD), dass
er sich weiterhin mit Nachdruck fiir die beiden Stral3enprojekte in Berlin einsetze. Gerster betonte, dass
eine endglltige Entscheidung noch nicht gefallen sei. Mit den beiden Abgeordneten, Zeller und Gerster,
ist auch der Bundestagskandidat der SPD Jochen Jehle dieser Auffassung und appelliert an den Bund,
dass um nicht unndétig Zeit zu verlieren, Bund und Land vereinbaren sollten, mit der Baureifeplanung
sofort zu beginnen.

30. August 2009

Motorradfahrer leicht verletzt
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Meckenbeuren) - Leichte Verletzungen hat sich ein 39-jahriger Motorradfahrer am Sonntag in
Meckenbeuren zugezogen. Aus Unachtsamkeit fuhr er in der Ravensburger Strafle (B 30) auf ein
verkehrsbedingt anhaltendes Fahrzeug eines 19-jahrigen. Durch den Aufprall mit dem Auto kam der
Motorradfahrer zu Fall und erlitt leichte Verletzungen. Er wurde mit dem Rettungswagen ins Klinikum
Friedrichshafen gebracht.
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30. August 2009

Radfahrer schleudert gegen Windschutzscheibe
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Meckenbeuren) - Das Uberqueren der HauptstraRe ist am Sonntagnachmittag einem Radfahrer in
Meckenbeuren zum Verhangnis geworden. Der 49-jahriger fuhr vom Radweg auf die Hauptstralle (B 30)
und stiel® dabei mit einem in gleicher Richtung fahrenden Auto einer 54-jahrigen Frau zusammen.
Offensichtlich wollte der Radler im dortigen Bereich die Bundesstralie Gberqueren. Die Kollision war so
heftig, dass der Zweiradfahrer vom Fahrzeug erfasst und gegen die Windschutzscheibe geschleudert
wurde, die dabei zu Bruch ging. Der 49-jahrige wurde nur leicht verletzt, musste aber dennoch zur
Untersuchung ins Klinikum Friedrichshafen gebracht werden.

31. August 2009
Rauchendes Flugzeug irritiert Autofahrer

(Baltringen) - Ein aufmerksamer Autofahrer hat am Montagnachmittag von der Bundesstraflie 30 aus
Verdéachtiges beobachtet. Am Himmel zog gegen 17.30 Uhr ein rauchendes Flugzeug seine trudelnden
Bahnen und verschwand dann vom Horizont. Ein Absturz konnte nicht ausgeschlossen werden und die
Polizei samt Rettungsleiststelle ergriffen erste Mafinahmen. Durch umfangreiche Uberpriifungen Iéste
sich das Ganze schlieRlich im so genannten Apfinger Ried in Wohlgefallen auf. Auf einem dortigen
offiziellen Modellflugplatz hatte ein 15-jahriger Schiler ein mehr als mannsgrof3es Modellflugplatz erst
gekonnt durch die Lifte bewegt und dann sicher zu Boden dirigiert. Der vom Autofahrer gesehene Rauch
war absichtlich erzeugt worden und dient im Modellflug dazu, die Flugbahnen besser kenntlich zu
machen. Anhaltspunkte auf irgendwelche Unkorrektheiten durch den Modellflieger haben sich bei den
polizeilichen Nachforschungen bislang nicht ergeben.

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 163



164 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



September

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 165



01. September 2009

82-jahriger nimmt Frauen die Vorfahrt
» Untereschach, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Untereschach) - Bei einem Verkehrsunfall auf der Bundesstraf3e 30 in Untereschach haben sich am
Dienstagnachmittag zwei Frauen leicht verletzt.

Eine 24-jahrige Citroenfahrerin und ihre 29-jahrige Beifahrerin befuhren gegen 17.30 Uhr die B 30 aus
Richtung Ravensburg. An der Einmiindung der Werdenbergstral3e in Untereschach tberquerte ein 82-
jahriger Audifahrer die B 30 in Richtung Obereschach. Hierbei missachtete er die Vorfahrt des Citroen.
Dieser prallte frontal gegen die linke Fahrzeugseite des Audi. Durch die Kollision erlitten die beiden
Frauen leichte Verletzungen, der 82-jahrige blieb unverletzt. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden
von insgesamt rund 6.000 Euro.

01. September 2009

Schwerer Unfall auf B 30 Umleitungsstrecke
» Untereschach, 3 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Untereschach) - Drei schwer Verletzte hat ein Verkehrsunfall am Dienstagmittag auf der
Umleitungsstrecke der B 30 zwischen Oberzell und Untereschach gefordert.

Ein 44-jahriger Fahrer eines Kleinlastwagens fuhr gegen 13.15 Uhr auf der Umleitungsstrecke in Richtung
Untereschach. In Hohe des Gewerbegebiets Karrer wollte er nach links in Richtung Weiherstobel
abbiegen. Hierbei Gberholte ihn ein 20-jahriger Fahrer eines schwarzen Honda Civic. Der Honda prallte
frontal gegen die linke Fahrzeugseite des Kleinlastwagens. Durch die Wucht des Aufpralls schleuderte der
Transporter rund 25 Meter auf der Fahrbahn bevor er zum Stillstand kam. Der Honda stie} nach dem
Zusammenstof im Einmindungsbereich gegen einen Findling. Hierbei wurde der nicht angeschnalite
Fahrer aus seinem Fahrzeug geschleudert und schwerst verletzt. Seine 19-jahrige Beifahrerin und der
Fahrer des Lastwagens erlitten ebenfalls schwere Verletzungen. An den beteiligten Fahrzeugen entstand
jeweils Totalschaden in Héhe von etwa 10.000 Euro.

Da der genaue Unfallhergang nicht bekannt ist, bittet die Polizei Zeugen sich unter der Nummer (07 51)
80 30 beim Polizeirevier Ravensburg zu melden.

02. September 2009
Vollgasfahrt wird teuer

(Appendorf / Biberach) - 160 Euro Bufdgeld, drei Punkte und ein Fahrverbot hat sich ein 56-jahriger
Autofahrer am Mittwoch bei Biberach eingehandelt. Vor den Augen einer Videostreife missachtete er auf
der Bundesstrafte 30 zwischen Appendorf und Biberach das dortige Limit von 100 Kilometern pro Stunde
um mehr als 40 km/h. Fiinf andere Fahrer taten es ihm gleich, allerdings in geringerem Ausmal}. Sie
kamen jeweils ohne Fahrverbote, aber mit GeldbufRen und Eintragungen im Verkehrszentralregister in
Flensburg davon.
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02. September 2009

Lastwagen schiebt drei Fahrzeuge aufeinander
» Ravensburg, 4 Fahrzeuge, 18.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein Lastwagenfahrer hat am Mittwoch auf dem Schussentalviadukt einen Auffahrunfall
verursacht und dadurch drei weitere Fahrzeuge beschadigt. An den Fahrzeugen entstand ein
Gesamtschaden von etwa 18.000 Euro.

Wie die Polizei mitteilt ordneten sich insgesamt drei Fahrzeuge gegen 18.00 Uhr auf dem
Linksabbiegestreifen auf dem Schussentalviadukt in Richtung Zufahrt zur BundesstraRe 30 ein und
warteten dort verkehrsbedingt. Der nachfolgende 41-jahrige Fahrer des Lastwagens erkannte dies zu spat
und fuhr auf das hintere Fahrzeug auf. Durch die Wucht des Aufpralls schob es die davor wartenden
Fahrzeuge aufeinander. Personen wurden durch den Unfall nicht verletzt.

03. September 2009
Umleitung argert Anwohner

(Ravensburg) - Eigentlich gilt die KreisstralRe vom Ravensburger Schussentalviadukt tiber Oberzell nach
Untereschach als Schleichweg in Richtung Friedrichshafen fiir alle, die den Stau auf der B 30 in
Ravensburg und WeilRenau umfahren wollen. Doch mit den Straflenbauarbeiten auf der B 30 wurde er
nun zur offiziellen Umleitungsstrecke. Sehr zum Arger der Anwohner.

Gustav Marschall ist wiitend: "lhre heute in Betrieb genommene einseitige Umleitung Uber die Kreisstralie
7981 Uber Untereschach ist der groRte gesundheitliche Schaden, den Sie mir, meiner Familie und den
Anwohnern in Untereschach in den vergangenen 36 Jahren angetan haben", schreibt der Anwohner der
Werdenbergstralie in einem Fax ans Regierungsprasidium Tlbingen, das die StraRenbauarbeiten
angeordnet hat und gleich in Kopie an einen ganz grolen Verteiler: die "Schwabische Zeitung", den
Oberblrgermeister der Stadt Ravensburg, Ministerprasident Giinther Oettinger und das
Bundesverkehrsministerium in Berlin.

Der Immobilienmakler iberlegt sich, die Verantwortlichen zu verklagen. Die Ortsdurchfahrt von
Untereschach ist nur 5,5 Meter bereit, so kommen zwei entgegenkommende Lastwagen nicht aneinander
vorbei und missten notgedrungen tber den Gehweg oder Privatgrundstiicke fahren und Sachschaden auf
den Belagen der Anwohner verursachen, so der Immobilienmakler weiter. "Der Unterbau der
Werdenbergstrale ist durch das Vorhandensein von Schwemmsand nicht standfest."

Durch die Vibrationen der schweren Lkw entstehen Bauschaden an den vorhandenen Gebauden in
erheblichem MaRe", meint Marschall weiter, der auch auf Gefahren bei der Uberquerung der Stralie
hinweist, speziell fir Kinder. Zudem flhrt er iberhdhte Emissionswerte fiir Feinstaub und Larm an. "Es
gibt keine Ruhepausen mehr, nur noch Stau, Larm, Gehupe und Vibrationen."

Auch Sabine Stark, die an der Tettnanger Stral3e wohnt ist emp6rt. Ortskundigen sei die Strecke schon
langst als Schleichweg bekannt und durch die Umleitung wiirde jetzt auch noch der letzte Autofahrer
darauf hingewiesen, dass man durch Oberzell und Untereschach schneller von Ravensburg nach
Friedrichshafen komme als Gber den herkdmmlichen Weg durch WeiRenau. "Endlich qualt sich jeder
hintenrum", so Stark ironisch. Sie erkennt aber auch an, dass die StralRenbaubehdrde sich zumindest
bemuiht, die Situation zu verbessern. So sei inzwischen eine Geschwindigkeitsmessanzeige installiert
worden. Dank dieser wiirden die nach Norden fahrenden Autofahrer zur Einhaltung der Tempo-30-Zone
angehalten.

Im Regierungsprasidium Tubingen legt man Wert auf die Feststellung, dass die Umleitungsstrecke mit der
Stadt Ravensburg und der 6rtlichen Polizeibehdrde vorher abgesprochen worden sei. "Unter dem
Gesichtspunkt der Verkehrssicherheit war das die einzig mogliche Strecke", sagt Pressereferent Dr.
Stefan Meif3ner. Bis zum 11. September sollen die Bauarbeiten abgeschlossen sein. Abhilfe soll jetzt
eventuell eine Baustellenampel in Untereschach schaffen, die wenigstens das Problem des
Gegenverkehrs l6sen wiirde.
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Als wollte das Schicksal den Forderungen der Anwohner Nachdruck verleihen, ereignete sich auf der
Strecke am Dienstag ein schwerer Unfall mit drei Schwerverletzten.

03. September 2009

Lastzugfahrer maht Baustelleneinrichtung nieder
» Biberach, 3 Unfélle, 3 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Biberach) - Verantwortungslos hat sich ein unbekannter Lastwagenfahrer in der Nacht auf Donnerstag
auf der Bundesstrafie 30 verhalten. Auf der Fahrt von Ravensburg in Richtung Ulm geriet er in einer
Baustelle bei Biberach gegen eine Fahrstreifenbegrenzung. Er mahte diese auf einer Lange von 25 Meter
komplett nieder, lieR die Reste auf der Fahrbahn liegen und fuhr einfach weiter.

Wenig spater verungliickten zwei Autofahrer als sie unabhangig von einander gegen die Trimmer prallten
und trugen jeweils einen Schaden von 2.000 Euro davon. Anhaltspunkte auf den bislang unbekannten
Verursacher gibt es nicht. Die Unfallzeit durfte zwischen etwa 3.15 und 3.30 Uhr gelegen haben. Hinweise
nimmt das Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - O entgegen.

03. September 2009
Blockierte Tunnelrohre sorgt fir Staus

(Ulm) - Nach einem Auffahrunfall im Ulmer Westringtunnel musste die derzeit aufgrund von Bauarbeiten
ohnehin nur zweispurig befahrbare Tunnelréhre am Donnerstagmorgen fiir rund zwei Stunden komplett
gesperrt werden.

Gegen 8.30 Uhr fuhren ein Lastwagen und zwei Autos ineinander. Nach Angaben der Polizei wurde
niemand verletzt. Gravierender waren die Auswirkungen. Der Verkehr wurde oberirdisch und Giber den
Berliner Ring geflihrt. Es kam zu kilometerlange Staus auf der B 28 und B 30 Richtung Senden und
Wiblingen.

03. September 2009
OB stellt 10 Meter groRen Spaten auf

(Ravensburg) - Mit zehn Metern ist er der hochste: Der Spaten, der seit Donnerstag am Ausbauende der
B 30 bei Ravensburg steht. Oberbiirgermeister Hermann Vogler will ein Signal nach Berlin senden. Der
zehn Meter hohe Spaten soll an den Bau der B 30 Siid erinnern.

Er zieht gewiss Blicke auf sich: Ein zehn Meter hoher Spaten steht am Ende der Bundesstrae 30. Dort,
wo der Verkehr in Richtung Friedrichshafen bislang zuriick in die Stadt Ravensburg flie3t. "Die Menschen
hier in der Region sind langsam ungeduldig", erklart Oberbiirgermeister Hermann Vogler. Und genau
dafir soll der Spaten stehen: Fiir den Bau der B 30 Sid. Seit Gber 30 Jahren wird intensiv an einer
UmgehungsstralRe geplant, erste Planungen gehen bereist auf 1936 zurlick. Einige Trassen waren im
Gesprach. Seit 1992 geht es nur noch um eine Streckenfliihrung der BundesstralRe von Ravensburg in
Richtung Friedrichshafen. "Die Stadt hat alle Anstrengungen gemacht", so Vogler.

Bereits seit Februar 2006 liegt laut dem Oberbiirgermeister ein rechtskraftiger Planfeststellungsbeschluss
vor. Die Stadt habe 60 Hektar Land fiir die Stral3e, fiir den 6kologischen Ausgleich und als Tauschflachen
fur Landwirte erworben. Es sei auch nicht mit Gerichtsverfahren zu rechnen. Die Schussen und die
Ferngasleitung sind verlegt. Die Trasse fiir die neue Strecke sei vorbereitet, es fehle nur die Baufreigabe
aus Berlin.
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"Zehn Millionen wurden von der Stadt und vom Land investiert. Da kann man ja mal denken, dass es bald
losgeht", sagt er. Immer wieder sei der Baubeginn jedoch verschoben worden. Mit dem
Konjunkturprogramm habe die Stadt den Bau der Strecke versprochen bekommen. Doch sei das
Vorhaben weder im November 2008 im Konjunkturpaket | noch im Konjunkturpaket Il im vergangenen
Februar bertcksichtigt worden, so Vogler.

"Wir sind immer héflich geblieben und werden es auch bleiben. Aber wir wollen ein Zeichen setzen",
begriindet Vogler die Aktion. Es musse auch immer bedacht werden: "Ravensburg Sud" sei auch
gleichzeitig "Friedrichshafen Nord." Jeder, der zur Messe und zum Flughafen fahrt, benutze diese Stralie,
die laut Vogler viel mehr eine "Stehstrecke" als eine Fahrstrecke ist. Die durchgehende Bundesstralie
wirde mit ihrer Realisierung dem ganzen Wirtschaftsraum zugute kommen.

Bereits im Juni habe der Ravensburger Oberblirgermeister einen Spaten nach Berlin an
Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee geschickt, der sich wenig erfreut zeigte. Das Abbild dieses
Spatens steht nun an genau der Stelle, an der die Trasse weiterfiihren soll.

Zusatzlich zu dem Spaten sollen in der kommenden Woche noch GroRplakate an der BundesstralRe auf
das Projekt aufmerksam machen. Wie viel die Aktion kosten wird, steht noch nicht sicher fest. Bernhard
Kordeuter, stellvertretender Leiter des Tiefbauamtes, rechnet mit rund 5.000 Euro fiir den Spaten und die
GroRplakate. Der Mast, an dem der Spaten befestigt ist, werde etwas mehr kosten. Aber schlieRlich kann
dieser ja auch andere Aufgaben ibernehmen. Aber eben erst dann, wenn das Zeichen fiir den
Spatenstich flr die B 30 Stid nicht mehr bendtigt wird.

03. September 2009

Unfallverursacher tritt aufs Gaspedal
» Donaustetten, 3 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Nach einem Unfall am Donnerstag auf der B 30 bei Donaustetten sucht das Polizeirevier
Ulm-West Zeugen und einen silbernen Ford Fiesta.

Gegen 11.15 Uhr war ein 27-jahriger Fiatfahrer auf der rechten Spur der Bundesstraf3e in Richtung Ulm
unterwegs. Links fuhr ein 36-jahriger aus dem Raum Augsburg mit seinem Daimler-Crysler. Diesen zwang
ein Fordfahrer zur Vollbremsung, indem er von der Auffahrt Donaustetten direkt auf die linke Spur zog.
Der Wagen des 36-jahrigen geriet bei dem Mandver ins Schleudern und stief3 seitlich mit dem Fiat
zusammen. Das diirfte der unbekannte Unfallverursacher bemerkt haben, der kurz verlangsamte.
Dennoch trat er aufs Gaspedal und setzte seine Fahrt fort. Die hinterlassenen Schaden beziffert die
Polizei mit rund 13.000 Euro. Zeugen des Unfalls werden gebeten, sich beim Polizeirevier Um-West unter
der Nummer (07 31) 1 88 - 33 12 zu melden.

04. September 2009
Sanierungsarbeiten liegen im Zeitplan

(Bad Waldsee) - Voraussichtlich noch bis Ende Oktober dauern die Sanierungsarbeiten an der Briicke der
B 30 uber die L 275 im Stiden von Bad Waldsee an. Bis dahin bleibt auch die Umleitungsstrecke
bestehen, die bei vielen Verkehrsteilnehmern fiir Irritationen sorgt.

Bereits seit Ende Juni ist die B 30 an der Anschlussstelle Bad Waldsee-Siid nur noch halbseitig befahrbar.
Der Verkehr in Richtung Biberach kommt halbseitig durch die Baustelle, der Verkehr in Richtung
Ravensburg muss die BundesstralRe bei Bad Waldsee-Siid verlassen. Wenige Meter spater wird er wieder
Uber die Zufahrt auf die B 30 aufgeleitet. Bedingt durch die Umleitung wurde auch an der Kreuzung
Abfahrt B 30/Auffahrt B 30 die Vorfahrtsregelung geandert. Wer aus Bad Waldsee auf die B 30 auffahren
mochte hat keine Vorfahrt mehr.

Nach Angaben von Axel Bernhard von der Pressestelle des Regierungsprasidiums Tubingen, liegen die
Sanierungsarbeiten im Zeitplan: "Bauende ist voraussichtlich Ende Oktober." Bernhard kiindigte an, dass
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ab Mitte nachster Woche die zweite Fahrbahnhalfte der Briicke saniert wird. An der bisherigen
Verkehrsfiihrung andert sich dadurch aber nichts.

Kann der Zeitplan weiterhin eingehalten werden, sind die Sanierungsarbeiten Ende Oktober
abgeschlossen und ein Befahren der Briicke der B 30 ohne jegliche Umleitung wieder méglich. Nach Axel
Bernhard ist die Baumafinahme auf rund 500.000 Euro veranschlagt. Er rechnet fest damit, dass Ende
Oktober die Baustelle abgerdumt werden kann.

04. September 2009
Tiefensee: "Noch nie von B 30 gehort”

(Leipzig / Ravensburg) - Wahrend sich im Schussental die Verargerung tber das Verhalten des Bundes
breit macht, zeigt sich Bundesverkehrsminister Tiefensee verwundert.

Bereits seit Februar 2006 ist die sogenannte B 30 Siid rechtskraftig planfestgestellt. Doch der Bund hat
bis heute keine Gelder fur den Bau freigegeben, so dass sich der Baubeginn von Jahr zu Jahr verzégert.
Nach dem bereits im Juni Bundestagsabgeordneter Dr. Andreas Schockenhoff (CDU)
Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee (SPD) ein Paket der Stadt Ravensburg tGberbracht hatte,
das einen Spaten enthielt, woriiber der Minister sich nicht besonders erfreut zeigte, hat nun am
Donnerstag Ravensburgs OB Hermann Vogler einen zehn Meter hohen Spaten am derzeitigen
Ausbauende der B 30 bei Ravensburg aufgestellt. Das Kunstwerk aus Kunststoff und Holz mahnt einen
baldigen ersten Spatenstich fiir die B 30 Sud an.

Nun zeigt sich Bundesverkehrsminister Tiefensee verwundert. In einem Gesprach mit der Ravensburger
Galeristin Doris Holder bei einem zufélligen Treffen in Leipzig bekundete er, noch nie etwas von der B 30
gehdrt zu haben.

OB Hermann Vogler nimmt es gelassen: "Das war der Schlag des Verkehrsministers."

04. September 2009
Koberle und Schockenhoff versprechen eigentlich nichts

(Ravensburg / Untereschach) - Kein Datum fiir den Baubeginn der B 30 Sid, noch
Finanzierungskunststlicke versprachen die CDU Abgeordneten Dr. Andreas Schockenhoff und Rudolf
Kdberle am Freitag bei einer Wahlveranstaltung in Untereschach. Gleichzeitig versprachen sie sich fiir
einen schnelle Baubeginn einzusetzen.

Nach zweieinhalb Stunden Information und Diskussion blieb Dr. Andreas Schockenhoff dabei keine
konkreten Versprechungen zu machen: "Ich wére froh, wenn ich Ihnen ein Datum sagen konnte. Ich kann
es nicht. Ich verspreche es Ihnen, wir setzen das durch." Nach vorbereitenden MaRnahmen wie die
Schussenverlegung ruht die Baustelle. Es ist kein Geld da. Spannend und strittig ist, ob im
Bundeshaushalt 2010 mit der Finanzierung des 50 Millionen Euro Projekts begonnen wird. Aufgrund des
ersten Entwurfs zum Etat 2010, wo keine B 30 Sid auftaucht, meinte Rudolf Bindig, Ex-
Bundestagsabgeordneter der SPD im Wahlkreis: Fir die B 30 Siid wird auch 2010 kein Geld aus Berlin
flieRen.

Falsch, sagte Schockenhoff erneut. Er erklarte dazu erneut das Verfahren, bis der Bundeshaushalt
rechtsguiltig ist. Im Entwurf stinden immer nur die Projekte, mit deren Bau schon begonnen worden sei.
Neue StralRenbauten kdmen erst dann in den Haushalt, wenn es das Bundesverkehrsministerium in
Absprache mit den Landern nach Verabschiedung des Haushaltsplanes konkret mache. Dieses Mal
kdnne sich dies angesichts der Bundestagswahl und der neuen Regierungsbildung bis in den Sommer
2010 hinziehen.

Nur eines versprachen Dr. Schockenhoff und Rudolf Kéberle, Verkehrsstaatssekretar in Stuttgart: Im
Regierungsbezirk Tiibingen steht die B 30 Sud jetzt an erster Stelle auf der Prioritatenliste. "Es gibt aus
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unserer Sicht keinen Grund, dass ein anderes Projekt der B 30 vorgezogen wird", stellte Koberle klar und
verwies auf die in der Region festgelegte Prioritatenliste.

Aber auch damit ist keine Zusage verbunden. Auf rund 370 Millionen Euro sind allein die 13 im Sidwesten
begonnen Strallenbauten veranschlagt. Dem stiinden im Bundeshaushalt nur 300 Millionen Euro
Finanzmittel zur Verfiigung, plauderte der Staatssekretar aus dem Néahkastchen. Dass dies angesichts
von 19 planfestgestellten Mallnahmen in ganz Baden-Wirttemberg, die auf zusammen 1,2 Milliarden
Euro veranschlagt sind, wenig Hoffnungen auf eine B 30 Finanzierung ab 2010 Iasst, das wollte Kéberle
damit jedoch nicht gesagt haben.

Vielmehr sollte Giber den Rand des Schussentals hinausgeschaut werden, um zu erkennen, dass in
anderen Regionen die Verkehrsprobleme noch dringlicher seien. Dass der Scheibengipfeltunnel in
Reutlingen vorgezogen wurde, das sei vollig in Ordnung. Denn als verantwortlicher Politiker miisse man
nach Faktenlage und nicht nach Emotionen entscheiden und nicht populistisch auf die héren, die am
lautesten schreien.

"Ich mache keine Versprechen, die ich nicht einhalten kann. Aber ich setze mich mit allem Gewicht, das
ich in Berlin habe, dafiir ein, dass als nachste Malinahme die B 30 Siid begonnen wird", erklarte Andreas
Schockenhoff Kritikern, die wenig Verstandnis fir die Note in anderen Landesteilen aufbringen wollten. So
wie er sich 1998 fiir den Baubeginn an der B 30 Nord eingesetzt habe, so werde er es auch im Siden
halten. Wenn er dereinst auf seine MdB-Laufbahn zuriickblicke, dann wolle er doch die B 30 als erledigt
abhaken kénnen. Einen Silberstreif am Horizont zeigte Kéberle noch auf: Er kdmpfe derzeit daflr, dass
den Bund wenigstens Geld gibt, um mit der Aufschittung firr die B 30 Trasse beginnen zu kénnen. Man
wolle dafiir Boden aus Baindt nach Siiden transportieren. "Doch wenn&#39;s der Bund nicht erlaubt, dann
habe ich wieder etwas falsches versprochen."

05. September 2009

Polizei sucht fliichtigen BMW
» Ravensburg, 1 Fahrzeug, 400 Euro Schaden

(Ravensburg) - Schaden in Hohe von etwa 400 Euro hat ein bislang unbekannter BMW-Fahrer an einer
Schutzplanke der BundesstralRe 30 an der Auffahrt Ravensburg-Siid angerichtet.

Wie erst nachtraglich angezeigt wurde, kollidierte in der Zeit vom 21. August 2009 bis 24. August 2009 ein
BMW bei der Auffahrt zur B 30 mit der Schutzplanke. Diese wurde auf eine Lange von etwa finf Metern
beschadigt. Der Unfallverursacher kiimmerte sich nicht um den angerichteten Schaden und fuhr davon.
Aufgrund der vorgefundenen Fahrzeugteile am Unfallort fahndet die Polizei nun nach einem BMW der
7er-Serie der Baureihe bis August 1998. Das Fahrzeug misste im Bereich der hinteren linken
Beleuchtungseinheit Beschadigungen aufweisen. Wer einen Hinweis geben kann wird gebeten sich mit
der Verkehrspolizei Ravensburg unter der Nummer (07 51) 80 30 in Verbindung zu setzen.

07. September 2009

Auto brannte nach Unfall aus
» Ravensburg, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Drei Personen haben bei einem Verkehrsunfall am Montagnachmittag auf der
LandesstralRe 291 an der Auffahrt zur B 30 leichte Verletzungen erlitten. Ein Fahrzeug geriet nach dem
Unfall in Brand und brannte vollstandig aus.

Gegen 13.50 Uhr befuhr der 73-jahrige Fahrer eines Daimler Benz die LandesstralRe 291 in Richtung
Berg. Beim Abbiegen auf die Bundesstrafe 30 an der Anschlussstelle Ravensburg-Nord missachtete er
den Vorrang eines entgegenkommenden Hyundai. Es kam zu einem Zusammensto3 der beiden
Fahrzeuge, bei dem sowohl der Fahrer des Hyundai, als auch der 73-jahrige und seine 70-jahrige
Beifahrerin leicht verletzt wurden. Dank der Hilfe eines Verkehrsteilinehmers konnten die Personen ihre
Fahrzeuge verlassen.
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Kurz darauf entziindete sich der Daimler im Bereich des Motorraumes. Trotz den beherzten
Léschversuchen weiterer Verkehrsteilnehmer und dem Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr Ravensburg
brannte das Fahrzeug vollstandig aus. An den Fahrzeugen entstand ein Sachschaden von insgesamt
etwa 12.000 Euro.

07. September 2009

Kleinwagen nimmt Roller Vorfahrt
» Buch, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge

(Buch) - Nichtbeachten der Vorfahrt ist vermutlich die Ursache eines Verkehrsunfalls, bei dem am
Montagnachmittag, gegen 16.50 Uhr in Buch bei Meckenbeuren eine Frau leicht verletzt wurde.

Eine 28-jahrige Fahrerin eines Kleinwagens wollte von der Wiesentalstrae nach links in die Hauptstralie
(B 30) einbiegen und hatte hierbei eine bevorrechtigte von links kommende 49-jahrige Rollerfahrerin
Ubersehen. Die Zweiradlenkerin war zur Verhinderung eines ZusammenstoRRes mit dem einbiegenden
Auto nach links ausgewichen, verlor dabei jedoch die Kontrolle tber ihr Fahrzeug und stiirzte. Sie zog
sich Schirfungen und Prellungen zu.

08. September 2009
Mercedesfahrer holt sich Fahrverbot

(Ravensburg) - Eine mehrmonatige fiihrerscheinlose Zeit erwartet einen Mercedesfahrer, der am Dienstag
die Verkehrsvorschriften erheblich missachtet hatte.

Der Mercedesfahrer fiel den Beamten gegen 11.30 Uhr im Bereich des Wernerhoftunnels bei Ravensburg
auf. Der 58-jahrige befuhr die Bundesstrae 30 noch nach dem Tunnel mit einer Geschwindigkeit von 155
km/h, obwohl auch hier die zulassige Hochstgeschwindigkeit bei 100 km/h festgesetzt ist. Auch im
weiteren Verlauf der BundesstralRe brauste der Mercedes mit identischer Geschwindigkeit in die 80er-
Zone hinein.

Nun sieht er einem dreimonatigen Fahrverbot sowie einem Buf3geld von 600 Euro entgegen.

08. September 2009
Betrunkener schlagt Polizisten

(Bad Waldsee / Gaisbeuren) - Um sich einer Blutentnahme zu entziehen, fliichtete am Dienstag ein 47-
jahriger VW-Busfahrer beim Krankenhaus in Bad Waldsee aus einem Streifenwagen. Bei der
anschlieBenden Festnahme schlug er auf die Polizisten ein.

Als Fahrer seines VW-Busses war der 47-jahrige am Dienstagabend gegen 23.05 Uhr auf der
BundesstralRe 30 in Gaisbeuren von der Polizei angehalten und kontrolliert worden. Da er deutlich
alkoholisiert war wollten die Polizeibeamten den Mann im Streifenwagen zu einer falligen Blutentnahme
zum Krankenhaus Bad Waldsee transportiert. Noch vor der Klinik flichtete der alkoholisierte aus dem
Streifenwagen und versuchte sich auf einer dortigen Baustelle zu verstecken. Von den Polizeibeamten
jedoch entdeckt fllichtete er erneut zu Ful3. Bereits nach kurzer Verfolgung konnte der 47-jahrige von den
Polizisten erneut festgenommen werden. Hierbei gebardete er sich aullerst aggressiv und versetzte den
Ordnungshiitern mehrere Schlage.

Neben einem strafrechtlichen Ermittlungsverfahren wegen Trunkenheit im Verkehr erwartet den 47-
jahrigen VW-Busfahrer nun auch eine Anzeige wegen Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte.
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08. September 2009

Lastzug dréangt Lastwagen in Leitplanke
» Achstetten, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Achstetten) - Ein Lastwagenfahrer hat am Dienstag auf der Bundesstrale 30 bei Achstetten eine
Leitplanke gestreift. Schuld daran soll ein anderer Brummifahrer gewesen sein. Nach diesem sucht nun
die Polizei.

Wie die Polizei mitteilt war der 43-jahrige Lastwagenfahrer gegen 11 Uhr auf der Bundesstral3e von Ulmin
Richtung Laupheim unterwegs. Auf Hohe der Auffahrt Achstetten Gberholte ihn ein anderer Lastzug und
scherte anschlieRend ohne ausreichenden Abstand wieder nach rechts ein. Um einen Zusammenstol} zu
verhindern bremste der 43-jahrige ab und wich nach rechts auf den Griinstreifen aus. Dabei touchierte er
die Leitplanke, was zu einem Gesamtschaden von rund 5.000 Euro fiihrte.

Vom Verursacher gibt es nur eine vage Beschreibung. Es handelte sich um einen Lastzug mit griiner
Bordwand und silbergrauer Plane. Hinweise auf ein solches Fahrzeug nimmt das Polizeirevier Laupheim
unter der Nummer (0 73 92) 96 30 0 entgegen.

09. September 2009
29-jahriger erhalt Fahrverbot

(Laupheim) - Um 60 Kilometer pro Stunde zu schnell ist am Mittwoch ein 29-jahriger auf der Bundesstralle
30 bei Laupheim gewesen. Statt der erlaubten 120 war er mit rund 180 "Sachen" unterwegs.

Eine Videostreife der Uimer Verkehrspolizei filmte den Versto und erlauterte dem Mann in einem
ausfuhrlichen Gespréach die Gefahrlichkeit seines Tuns sowie dessen Folgen. Letztere sehen wie folgt
aus: 240 Euro Buligeld, vier Punkte im Verkehrszentralregister in Flensburg sowie ein Fahrverbot von
einem Monat Dauer.

11. September 2009
39 Biirgermeister fordern Baubeginn der B 30 Sud

(Landkreis Ravensburg) - Fir die 39 Birgermeister im Kreis ist klar: die B 30 im Schussental ist die
Lebensader fir die oberschwabische Wirtschaft. Deshalb filhre an ihrem Weiterbau kein Weg vorbei. Das
Bewusstsein dafiir versucht jetzt der Kreisverband Ravensburg im Gemeindetag in einem Brief nach
Berlin zu scharfen.

Der Brief geht an Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee, die Bundestagsabgeordneten der Region,
aber auch die mit Verkehrsfragen befassten Landespolitiker. Unterschrieben ist er vom Kreisvorsitzenden
Robert Wiedemann, Birgermeister aus Baienfurt, sowie dessen Stellvertreter Kurt Kénig aus Altshausen
und Uli Mauch aus Wangen. Sie fordern zusammen mit den Blirgermeistern und Oberbirgermeister aller
39 Kreisgemeinden "dass im kommenden Bundeshaushalt Mittel fir diesen so dringend notwendigen
Ausbau eingestellt werden". Beteuerungen, dass die B 30 bei Ravensburg im Land absolute Prioritat eins
habe, genligen den Lokalpolitikern nicht, sie wollen den B 30 Weiterbau von Ravensburg nach
Friedrichshafen jetzt. Dafir sind sie auch bereit andere, ebenfalls dringende Verkehrsprojekte, wie zum
Beispiel den vierspurigen Ausbau der im Weiteren Bedarf enthaltenen B 30 bei Gaisbeuren oder die
Elektrifizierung der Stidbahn weiter nach Hinten zu verschieben.

Wiedemann und Koénig auRern die Hoffnung, dass dieses eindeutige Votum aus der Region Hardliner in
Berlin bewegen wird. So wie es dies schon 2002 getan habe, als sich die Kommunen im Kreis schon
einmal zusammensetzten und eine Prioritatenliste fir die Raumschaft erstellt haben, wobei auch hier die
B 30 bei Gaisbeuren gestrichen wurde. Berlin habe damals sehr beeindruckt, dass damals erstmals eine
Region eigenstandig eine Prioritatenliste habe, die dann auch Grundlage fiir die Entscheidungen im
Bundesverkehrsministerium taugte. Mit dem A 96 Liickenschluss, der B 12 Ortsumfahrung Isny, der B 32
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Ortsumfahrung Geiselharz und dem Weiterbau der B 30 Siid hatten die Kommunen im Kreis vier
Projekten den Vorrang gegeben. Drei davon sind mittlerweile abgearbeitet. Unerledigt blieb nur die B 30
Siidumgehung von Ravensburg. Sie wollen deshalb an die Ubereinstimmung von 2002 erinnern "und
fordern deshalb genauso wie vor Jahren sehr dringlich den Ausbau der B 30, sechster Streckenabschnitt"
heil’t es in dem Brief.

Die Ortsumgehung von Ravensburg ist das dringendste Verkehrsanliegen der Biirgermeister, aber gewiss
nicht das einzige. In den nachsten Wochen werden sie zusammenfinden und Uber weitere
Verkehrsprojekte beraten, wohl wissend, dass die Finanzlage immer prekarer wird. Aber die Region
brauche als Wirtschaftsraum taugliche Verkehrsanbindungen, aber auch "weil unsere Ecke Transitstrecke
ist", sagt Kurt Kénig und erinnert an die permanenten Staus am Pfandertunnel, durch Ravensburg, die
fehlenden Transportmdglichkeiten auf der Schiene" Hier muss etwas geschehen, die mobile Gesellschaft
hat eben ihren Preis", erganzte Wiedemann.

12. September 2009
Jochen Jehle: B 30 streichen, B 31 ausbauen

(Friedrichshafen) - Jochen Jehle ist davon Uberzeugt, er werde seine Arbeit in Berlin gut machen. Als
SPD-Kandidat tritt der 41-jahrige am 27. September zur Bundestagswahl fur den Wahlkreis 293 Bodensee
an.

Bereits seit 15 Jahren sitzt Jehle im Gemeinderat und ist seit acht Jahren im Kreistag tatig. Weil sich viele
Probleme in diesen Gremien aber nicht I6sen lassen, méchte er nun einen Schritt weiter gehen, am
groRen Rad mitdrehen und auch auf Bundesebene seinen Beitrag dazu leisten, dass die Bodenseeregion
ihren Wohlftihicharakter behalt.

Dass dieser vor allem durch die Verkehrssituation beeintrachtigt wird, ist kein Geheimnis. "Wir haben
lange genug gewartet", sagt Jehle zum Dauerthema B 31. Woher das Geld fiir die neue Bundesstralle
kommt, dirfe keine Rolle spielen. "Warum soll das Land sie nicht vorfinanzieren", fragt er. AulRerdem regt
er eine Diskussion dartber an, die B 31 gegenuber der B 30 mdglicherweise vorzuziehen, weil seiner
Meinung nach insgesamt mehr Menschen von dieser Stral3e betroffen seien. Das wéare aus seiner Sicht
auch im Zusammenhang mit den geplanten Stidumfahrungen Markdorf und Bermatingen sinnvoll: "Man
kann den Klufternern den Verkehr nicht einfach vor die Flfe kippen. Die richtige Reihenfolge ware, erst
die B 31 neu zu bauen, dann die Umfahrungen Markdorf und Bermatingen", findet der Sozialdemokrat.

Dass gerade beim Thema Verkehr viele unterschiedliche Interessen aufeinander prallen, ist Jehle
natlrlich bewusst. Diese Interessen unter einen Hut zu bringen und Entscheidungen nachvollziehbar fiir
alle Beteiligten zu vermitteln, das ist fiir ihn aber gerade das Spannende an der Politik.

Jochen Jehle ist Giberzeugt davon, dass er auch der Aufgabe eines Bundestagsabgeordneten gewachsen
ware. "Ich wirde das in Berlin gut machen", sagt er.

12. September 2009
Petra Selg mochte B 30 und B 31 verhindern

(Friedrichshafen) - Sie ist wahlkampferfahren, streitbar und eine Schafferin. Petra Selg von den Griinen
mdchte erneut in den Bundestag nach Berlin einziehen. Bereits vier Jahre von 2002 bis 2005 hat sie in
der Bundeshauptstadt die Fahne flr die oberschwabischen Griinen hochgehalten und in der rot-griinen
Koalition mitregiert. Fur Selg ist klar, der Bau der B 30 und B 31 muss verhindert werden. Dafiir sei mehr
in Bildung zu investieren.

Mitgestalten, notwendige Entwicklungen anstof3en und dafiir kdmpfen, dass die Politik nicht nach der
Pfeife machtiger Lobbyisten tanzt, sondern die Menschen, ihre Bedirfnisse und ihre Zukunft im Blick hat.
So umschreibt Selg ihre Motivation wieder zu kandidieren. Am Wahlprogramm der Griinen hat sie selber
mitgestrickt und in einer Kommission bis zuletzt an den 1.470 Anderungsantragen gefeilt.
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Herausgekommen sei das beste Wahlprogramm, das die Griinen fiir eine Bundestagswahl je hatten, ist
Selg uberzeugt.

Die Themen hat die 48-jahrige intus, angefangen von der Gesundheits- Uiber die Finanz- bis hin zur
Verkehrspolitik, die gerade hier am Bodensee heil gehandelt wird. "Um es gleich klarzustellen: Auf den
BundesstraRen 31 oder 30 geht gar nichts", sagt Selg. Die Prioritaten im Land liegen fir sie ganz
woanders. Fir Petra Selg steht der Ausbau der Siidbahn absolut im Vordergrund.

Im Ubrigen ist sie Uberzeugt, dass nach dem 27. September alle Haushaltstitel ohne Tabus auf den
Prifstand kommen. Arbeitsmarkt- und Bildungspolitik geht flir sie eindeutig vor StraRenneubau. Die 1ZBB-
Mittel fiir den Ausbau von Schulen und Kindergarten findet sie gut angelegt. "Jetzt missen wir in die
Ressource Mensch investieren”, sagt Selg. Gute Padagogen und Lehrer seien gefragt, und die muss man
sich richtig ordentlich was kosten lassen.

Ein Umsteuern in der Energiepolitik, wie es die Griinen vorhaben, werde kiinftig Tausende Arbeitsplatze
sichern und neu schaffen. Gerade hier sieht Selg eine der gréRten Chancen fiir den Technologiestandort
Deutschland, gestarkt aus der Krise zu kommen.

Mit den Bevdlkerungsprognosen, die besagen, dass die Bevolkerung in Baden-Wurttemberg weiter
steigen und in den neuen Bundeslandern abnehmen wird, kann Selg auch nichts anfangen: "Wir wachsen
nicht, wir schrumpfen". Die Grundfrage sei, wie die Politik diesen Prozess steuere. "Wohin wollen wir
wachsen und wie viel Wachstum brauchen wir?" Selg gibt sich hier als Realistin und Idealistin zugleich.
Der Staat werde nicht mehr fir alles und jeden sorgen kénnen. Eine Individualgesellschaft, die darauf
bedacht sei seine Interessen durchzusetzen, habe keine Zukunft.

12. September 2009
OB ruft Biirger zum Handeln auf

(Friedrichshafen) - Oberbirgermeister Andreas Brand bittet um Unterstlitzung fir den Bau der B 31 neu.
Das Stadtoberhaupt hat deshalb am Samstag alle Haushalte in Friedrichshafen angeschrieben. Sie sollen
sich mit Unterschriften und Postkarten einsetzen.

"Wir wollen erreichen, dass die Bagger endlich anrollen. Das ist unser klares Ziel." Mit diesem Appell
wendet sich Brand an alle Haushalte. Deshalb erhielt jeder Friedrichshafener Haushalt am Samstag einen
Brief vom Oberbirgermeister und eine Postkarte, in dem gebeten wird, sich fir den Bau der B 31 und der
B 30 stark zu machen.

"Unterstuitzen Sie den Ausbau von Stralle und Schiene, unterstiitzen Sie den Bau der B 31 und der B 30,
machen Sie mit!" Mit diesem Satz ruft der OB die Burger auf, sich an der Unterschriftenaktion zu
beteiligen. "Mit jeder weiteren Unterschrift unterstiitzen Sie eindrucksvoll die Forderung und die politische
Arbeit von Gemeinderat und Stadtverwaltung", schreibt Brand. Taglich qualt sich der Verkehr durch die
StralRen Friedrichshafens. Die Einwohner ertragen Larm, Gestank und Abgase Tausender Lastwagen und
Autos. Bereits seit Jahrzehnten kampfen die Stadt und die Region deshalb fiir den Neubau der B 31. "Fir
die Birger unserer Stadt, aber auch fir Handel, Mittelstand, Tourismus, Messe und Flughafen ist der
Neubau der Bundesstrale unverzichtbar." Eine leistungsfahige und starke Stadt brauche dringend
bessere Verkehrsanbindungen. "Nicht irgendwann in ferner Zukunft, sondern jetzt!" Das gelte
gleichermalien fir den Weiterbau der B 30 aus Richtung Ravensburg und flr die Elektrifizierung der
Siudbahn.

12. September 2009
Polizei stoppt 10 Raser
(Biberach) - Bei Kontrollen am Wochenende hatte die Polizei wieder gefahrliche Raserstrecken im Raum

Biberach im Visier. Auf der Bundesstral3e 30 zwischen Biberach und Hochdorf bekam dies insbesondere
ein 38-jahriger Motorradfahrer zu splren. Der Mann war mit 160 anstatt der maximal zulassigen 100
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Kilometer pro Stunde unterwegs und fuhr auch noch viel zu dicht auf das zivile Polizeifahrzeug auf.
Zusammengerechnet brachte ihm die beiden Verst63e ein Bufigeld von 340 Euro, vier Punkte und ein
Fahrverbot von einem Monat Dauer ein. Insgesamt neun weitere Fahrer belieRen es jeweils bei
TempoverstoRen und kassierten ebenfalls BuRgelder sowie Punkte. Fahrverbote gab es fiir insgesamt
vier der zehn ertappte Raser.

13. September 2009
Tourismus leidet unter Verkehrsinfrastruktur

(Aulendorf) - Trotz Bader- und Barockstrale steht die Ferienregion Oberschwaben-Allgau klar im
Schatten der Konkurrenz von Schwarzwald und Bodensee. Die Landes SPD mdéchte dies nun @ndern und
hat in Aulendorf Ideen gesammelt.

Dass die Region in Sachen Tourismusforderung erheblichen Nachholbedarf hat machte zunachst der
Veranstaltung Oliver Spahn, Fachgruppensprecher des Deutschen Hotel- und Gaststattenverbandes im
"Rad" deutlich. Spahn verwies auf konkurrierende Ferienregionen wie etwa Sudtirol, das mit einem
Werbeetat von 16 Millionen Euro klotzen kann. Die Oberschwaben-Tourismus GmbH, miisse dagegen mit
drei Mitarbeitern und 400.000 Euro klar kommen. Verscharft wird diese "Wettbewerbsverzerrung" laut
Spéahn noch durch den reduzierten Mehrwertsteuersatz in den Nachbarlander, wie Osterreich oder die
Schweiz.

Ein weiteres Manko fiir den Tourismus ist Claus Schmiedel, Chef der SPD-Fraktion im Stuttgarter
Landtag, bei der Anreise Uber die B 30 widerfahren. Der Parlamentarier, der mit seinem Kollegen, dem
Friedrichshafener Landtagsabgeordneten Norbert Zeller, direkt vom Bodensee nach Aulendorf kam,
schimpfte: "Es ist einfach ein Krampf, kilometerlang mit Tempo 20 vor sich hin zu zuckeln." Schmiedel und
Co. waren prompt zu spat eingetroffen.

Auch der "Tarifwirrwarr" bei Bahn und Bodo sei nicht tragbar, wie der Griinkrauter SPD-
Ortsvereinsvorsitzende und "Ochsle"-Betriebsleiter Martin Jopke anmerkte. Er kritisierte, dass es einfach
"zu viele Tarifverblinde" gebe und forderte eine "Initialziindung" nach dem "Karlsruher Modell". Dort &6ffnet
der Zimmerschlissel die Tiiren zum 6ffentlichen Nahverkehr.

Manchmal sind es aber auch vermeintliche Kleinigkeiten, die dem Tourismus vor Ort in die Quere
kommen. Aulendorfs Blirgermeister Burth sprach in diesem Zusammenhang das fehlende Bahnhofsklo
an. Die Bahn sehe in der Toilettenanlage eine kommunale Aufgabe, aus stadtischer Sicht sei es eine
freiwillige Aufgabe, zumindest im Fall Aulendorf also eine "nicht finanzierbare Aufgabe."

Ein weiteres Thema beim Tourismus-Hearing der SPD waren die Messeauftritte des Landes. Baden-
Wirttemberg gelinge es nicht, so die massive Kritik, seine Regionen wirklich aus einem Guss und vor
allem unter einem Dach zu prasentieren. Dabei sind gerade weniger finanzkraftige Ferienregionen auf
diese Werbung angewiesen.

13. September 2009
Das sagen die Kandidaten zur Verkehrsinfrastruktur

(Wahlkreis Ravensburg) - In knapp zwei Wochen ist Bundestagswahl. Kritiker meinen, dass die Region
bei der Verkehrsinfrastruktur stiefmitterlich behandelt wird. Wie sehen das die Kandidaten im Wahlkreis
Ravensburg? Die ortliche Zeitung hat nachgefragt.

Marc-Ernst Oberscheid (FDP)

"Das stimmt. Die Region ist in der Relation zu ihrer Wirtschaftsleistung bei der Verkehrsinfrastruktur sehr
schlecht ausgestattet. Warum ist das so? Weil Verantwortliche, wie zum Beispiel der ehemalige
Verkehrsminister Ulrich Mlller, der Staatssekretar Rudolf Koberle und der Bundestagsabgeordnete
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Andreas Schockenhoff von der CDU sich bei der Vergabe von Mitteln fiir den besseren Ausbau der
Verkehrswege nicht durchsetzen konnten."

Agnieszka Malczak (Die Griinen)

"Dass beim Strallenbau der Eindruck entsteht die Region werde schlechter gestellt als andere, ist vor
allem auf die chaotische Ankiindigungspolitik der CDU zurlickzufiihren, die gerade im Wahlkampf immer
groRer und mehr plant, als realisierbar ist. Natirlich gibt es Nachholbedarf, was Bus und Bahn angeht.
Unzureichende Ost-West-Verbindungen, schlechte Taktung und Anbindung I&ndlicher Regionen sowie die
immer noch fehlende Elektrifizierung von Siid- und Allgaubahn, das muss angepackt werden. Nachhaltige
Mobilitat nutzt der Umwelt."

Dr. Andreas Schockenhoff (CDU)

"Das stimmt naturlich nicht! In kaum einer anderen Region des Landes wurde in den letzten Jahren dank
der CDU mehr getan fir die Verkehrsinfrastruktur. Ich habe als eine meiner ersten Aufgaben als
Bundestagsabgeordneter vor gut zehn Jahren gegen den massiven Widerstand von SPD und den Griinen
den Bau der B 30 Nord durchgesetzt, ebenso die Umfahrungen von Altshausen und Amtzell. Fertig sind
die B 12 Umfahrung Isny und ab November auch der Lickenschluss der A 96. Der Weiterbau der B 30
Sid ist vom dritten auf den ersten Platz gestiegen und damit die nachste Verbesserung, die kommt."

Anne Jenter (SPD)

"In den letzten zehn Jahren wurden im Kreis wichtige Verkehrsprojekte verwirklicht. Alle von Rot-Griin auf
den Weg gebracht: Die Umgehung Amtzell-Geiselharz, die A 96 und die Ortsumgehung Isny. Das ist
sogar mehr, als in anderen Landkreisen. Eines ist fiir mich jedoch klar: Jetzt hat der Bau der B 30 Siid
absoluten Vorrang, denn die Situation ist inakzeptabel! Und es gilt, die iberfallige Elektrifizierung der
Siudbahn rasch zu erreichen. Das alles ist nicht nur fir Birger enorm wichtig, sondern bringt auch die
Entwicklung der Tourismusregion Oberschwaben-Allgau voran."

Mirco Kolarczik (Die Linke)

"Dass die Stidbahn immer noch nicht elektrifiziert ist, ist eine Katastrophe. Eine Ursache dafiir ist die
Borsenorientierung der Bahn. Herr Schockenhoff kénnte den Lesern ja mal von den Folgen dieser Politik
fur die Berliner S-Bahn berichten. Wir sagen: Schluss mit Bérsenwahn, her mit der staatlichen Blrgerbahn
inklusive der notwendigen Investitionen! Dass jedes Blrgermeisterle sein eigenes Stralenprojekt méchte
ist menschlich verstandlich. Wirtschaftspolitisch wie 6kologisch ist es in einem hochgradig zerschnittenen
Gebiet, wie dem Kreis Ravensburg falsch. Berlin muss bremsen."

15. September 2009
Verkehrsfrage beschiftigt Kandidaten

(Wahlkreis Ravensburg) - Zwei Wochen vor der Bundestagswahl haben im Schloss Amtzell fast 200
Wahler das Angebot genutzt mit den fiinf Wahlkreiskandidaten ins Gesprach zu kommen. Der
Veranstaltungsort war bewusst gewahlt: mitten im Kreis, an der Schnittstelle zwischen Schussental und
Allgau.

Dass Oberschwaben weder wirtschaftlich noch verkehrsmaRig aufs Abstellgleis geraten darf, war fiir die
Kandidaten klar. Beides hangt fiir sie zusammen. Doch werden B 30 und Elektrifizierung der Siidbahn
durch Stuttgart 21 nicht an die Wand gedrtickt? Dr. Andreas Schockenhoff (CDU) sagt nein. Die B 30
komme in der nachsten Legislaturperiode zumindest bei Ravensburg. Agnieszka Malczak von den Griinen
findet Stuttgart 21 "unsinnig", bemangelt, dass in Baden-Wurttemberg grundséatzlich ein Verkehrskonzept
fehle, will auch die B 30, sagt aber: "Ich halte die Stidbahn fiir wichtiger."

Fast scheint es, als wolle der alte Hickhack, wem der Bau der B 12 Umfahrung Isny, der A 96 oder der
Umgehung Amtzell-Geiselharz zu verdanken seien, CDU oder SPD-Regierung, wieder ausbrechen, als
Anne Jenter (SPD) den Blick aufs Wesentliche zurlicklenkt und fordert, dass die Region in Sachen B 30
an einem Strang ziehen und entsprechende Signale nach Berlin senden misse.
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Nur Mirco Kolarczic von den Linken sieht das Thema Verkehr nicht als sein Problem. Er meint auch, dass
ein Abgeordneter nicht in erster Linie Geld in einen Wahlkreis scheffeln, sondern dem "gesamten Volk"
verantwortlich sein misse. Und deswegen schert ihn der Kleinkram in der Region wenig, denn er
personlich werde sicherlich nicht im nachsten Bundestag sitzen: "Ich fiihre einen reinen
Zweitstimmenwahlkampf."

16. September 2009
Schockenhoff nennt seine Schwerpunkte

(Wahlkreis Ravensburg) - Auf Einladung des CDU-Ortsverbandes Herlazhofen ist der CDU-
Wahlkreisabgeordnete und erneute Kandidat fiir die Bundestagswahl, Dr. Andreas Schockenhoff, in die
"Halde" nach Herlazhofen gekommen.

Bei dem Burgergesprach nannte Schockenhoff seine Schwerpunkte: "Zu allererst miissen die 6ffentlichen
Haushalte saniert werden." Das heil3t, die Staatsverschuldung miisse gebremst werden. Das zweite Ziel
musse sein, die Leistungstrager unserer Gesellschaft, den Mittelstand, steuerlich zu entlasten. So wolle
die Union den Eingangssteuersatz von 14 auf 13 Prozent und dann auf zwdlf Prozent senken und das
Einkommen fiir den Spitzensteuersatz von 52.000 Euro auf zunachst 56.000 Euro und dann auf 60.000
Euro erhdhen. Diese Steuerregelung wirke sich dann positiv auf alle kleineren und mittleren Einkommen
aus. Damit kénne die Konjunktur weiter angekurbelt werden.

Als drittes Ziel nannte Schockenhoff die Investitionen in Bildung, Forschung und Infrastruktur. Dabei
sprach er sich fiir das gegliederte Schulsystem mit seiner Durchlassigkeit und einer differenzierten
Forderung eines jeden Kindes aus. In der Forschung gehe es darum, dass Deutschland als Exportnation
weiter wettbewerbsfahig auf dem Weltmarkt sei und die Produkte besser seien. Zu der Infrastruktur zahle
die Versorgung des landlichen Raumes mit dem Breitbandkabel, aber auch der Ausbau der
Verkehrsinfrastruktur, wie der Ausbau der B 30, des Radwegenetzes und die Bahnanbindung.

Vor der Veranstaltung hatte der Ortsvorsteher im Rathaus sein Ortschaftsgebiet mit den vier
Pfarrgemeinden und einer Filialgemeinde sowie das rege Vereinsleben vorgestellt, aber auch auf die fiir
ihn dringend erforderlichen Verkehrsmafinahmen an der L 319 mit dem geplanten Kreisverkehr
hingewiesen. Schockenhoff sicherte seine volle Unterstiitzung zu.

16. September 2009
Ehrenamtliche Lotsen helfen Kindern iiber die B 30

(Meckenbeuren) - 800 Erstklassler werden dieses Jahr im Bodenseekreis eingeschult. Davon werden 38
Jungen und Madchen die Albrecht-Diirer-Grundschule in Meckenbeuren besuchen. Damit sie auch sicher
zur Schule gelangen, wird ein Lotsendienst eingerichtet, der den Kleinen Uber die B 30 helfen soll.

An der Kreuzung Ravensburger Strale (Bundesstralle 30) und Bahnhofstral3e wird ab Freitag jeweils ein
Lotse morgens und mittags die Schiiler tiber die Stral3e leiten. Die kiinftigen Verkehrshelfer trafen sich am
Montag bei einem Vororttermin und erhielten von Wolfgang Eitz, einem pensioniertem Polizeibeamten,
eine Einweisung. Obwohl in dem Kreuzungsbereich bereits eine Ampel den Verkehr regelt, sei diese
zusatzliche MaRnahme erforderlich, wie Ingrid Schimmels, Vorsitzende des Fordervereins der Albrecht-
Direr-Grundschule, betont. Schimmels, selbst Mutter von vier Kindern, hat in ihrer jahrelangen Arbeit im
Elternbeirat der Schule haufig Klagen von besorgten Eltern vernommen, die "Schleckerkreuzung" sei sehr
gefahrlich. Viele Autofahrer, die aus Brochenzell kommend auf die B 30 einbiegen méchten, Gbersahen
haufig den roten Rechtsabbiegerpfeil und gefahrdeten dadurch Passanten, die gerade die Stral3e
Uberqueren.

Von der Politik im Stich gelassen

"Immer wurde nur geschwatzt, nie ist was passiert”, beklagt sich Ingrid Schimmels. Nach einem
Informationsaustausch mit den Organisatoren in Ailingen startete die engagierte Mutter einen Aufruf an
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der Schule, um Helfer fir ihr Projekt zu finden. Gleichzeitig sprach sie auch in der Wohnanlage fiir Jung
und Alt vor, um ristige Rentner zu finden, die sich ehrenamtlich engagieren wollen. Herausgekommen
sind nun acht Helfer, vier Mutter und vier Senioren, die in den kommenden vier Wochen die Jungen und
Madchen sicher Uber die vielbefahrene Bundesstralie helfen werden. Nach den Herbstferien und nach
den Weihnachtsferien ist noch einmal ein Dienst fiir jeweils eine Woche zur Wiedereingewdhnung
vorgesehen.

17. September 2009
B 30 erhdlt neuen Belag

(Donaustetten / Achstetten) - Das Regierungsprasidium Tubingen teilt mit, dass es ab Montag bis
voraussichtlich Freitag, 16. Oktober 2009, den Fahrbahnbelag auf der B 30 zwischen den
Anschlussstellen Donaustetten und Achstetten auf einer Lange von rund 5,3 km in Fahrtrichtung Biberach
erneuern lassen wird. AuRerdem wird zeitgleich der Fahrbahnbelag des Auffahrtastes an der B 30
Anschlussstelle Donaustetten erneuert. Die Erneuerung des Fahrbahnbelags ist zur Erhaltung des
Bestands und der Verkehrssicherheit dringend erforderlich geworden, nachdem vermehrt
Fahrbahnschaden, starke Rissbildungen und Spurrinnen zwischen den beiden Anschlussstellen
faufgetreten sind.

Wahrend der Belagsarbeiten wird abwechselnd eine der beiden Fahrspuren der B 30 in Fahrtrichtung
Biberach fiir den Verkehr gesperrt. Der Verkehr auf der B 30 in Richtung Biberach wird somit einspurig
durch die Baustelle gefiihrt. Der Verkehr der Gegenrichtung ist von den Belagsarbeiten nicht betroffen.
Der Auffahrtast zur B 30 in Richtung Biberach an der Anschlussstelle Donaustetten bleibt in diesem
Zeitraum nur fiir einige Tage zum Einbau des neuen Fahrbahnbelags geschlossen. Eine grof3raumige
Umleitung des Verkehrs ist somit nicht notwendig.

Da in den verkehrlichen Spitzenstunden mit Staus und Behinderungen zu rechnen ist, sollten die
Autofahrer den Baustellenbereich mdglichst meiden oder grof3raumig umfahren. Das
Regierungsprasidium bittet um Verstandnis fiir die Verkehrsbeschrankungen.

Die Kosten fir die Belagserneuerung belaufen sich auf rund 800.000 Euro und werden vom Bund
getragen.

18. September 2009
Eisenkopf: Es wird zu wenig investiert

(Friedrichshafen) - Ein grofRer Nachteil der Wirtschaftsregion Bodensee-Oberschwaben ist die
mangelhafte Verkehrsinfrastruktur. Die ortliche Zeitung hat mit dem Verkehrsexperten Professor
Alexander Eisenkopf von der Zeppelin Universitat Friedrichshafen gesprochen.

Frage: "Professor Eisenkopf, Sie forschen liber Verkehrsinfrastruktur. Tun Sie das in einem
infrastrukturellen Entwicklungsland?"

Eisenkopf: "Der Begriff des Entwicklungslandes ist naturlich Uberzogen. Wir befinden uns hier in einer
Randlage mit schlechter infrastruktureller Anbindung. Das heif3t, die wirtschaftliche Potenz des Raumes
zwischen Alb und Bodensee und die entsprechenden Mobilitatsanforderungen werden nicht durch die
Infrastruktur abgebildet."

Frage: "Was sind die gré3ten Schwéchen der Region?"

Eisenkopf: "Es mangelt vor allem an leistungsfahigen Fernstralen. Wir trAumen ja immer noch von der
fehlenden Bodensee-Autobahn. Darliber hinaus haben wir im Schienenverkehr ein Problem durch die
mangelnde Elektrifizierung. Wir haben auch das Problem der schlechten tberregionalen Anbindung, auch
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in die Nachbarlander Osterreich und Schweiz. Das ist insgesamt ein Mix, der nicht gerade férderlich fir
die Wirtschaftsentwicklung und die Mobilitat der Bevodlkerung ist."

Frage: "Was muss am dringlichsten getan werden?"

Eisenkopf: "Wir miissen darauf aufmerksam machen, das wir zwar eine Region in einer Randlage sind,
die aber gleichwohl aufgrund ihrer wirtschaftlichen Bedeutung mit zusatzlichen Mitteln fiir die
Verkehrsinfrastruktur versorgt werden muss."

Frage: "Welches Projekt wéare am wichtigsten?"

Eisenkopf: "StralRenseitig die Realisierung der geplanten Ausbaumafinahmen von B 30, B 31, B 311 und
B 312 sowie die Erhdhung der Leistungsfahigkeit der Siidbahn."

Frage: "Wird in Deutschland zu wenig in Infrastruktur investiert?"

Eisenkopf: "Es wird deutlich zu wenig investiert. Wir fahren sozusagen auf Verschleil3. Experten fordern
Investitionen von insgesamt mindestens zwolf Milliarden Euro im Jahr, um den Erhaltungs- und
Ausbaubedarf zu decken. Es wurden in den vergangenen Jahren aber nur neun bis zehn Milliarden
investiert. Jetzt gibt es durch die Konjunkturpakete zwar einen Sprung nach oben, aber das wird dann wie
ein Strohfeuer in sich zusammenbrechen."

Frage: "Wie wird sich der Verkehr in Zukunft entwickeln?"

Eisenkopf: "Es wird weiterhin ein hohes Wachstum vor allem des Giiterverkehrs geben. Dabei wird der
StraRenverkehr nach wie vor am bedeutendsten bleiben."

Frage: "Welches Verkehrsmittel benutzen Sie selbst eigentlich am liebsten?"

Eisenkopf: "Mein personlich liebstes Verkehrsmittel ist zu Fuld zu gehen. Also, der nicht motorisierte
Individualverkehr."

18. September 2009
IHK diskutiert mit Kandidaten tiber die Verkehrsinfrastruktur

(Bad Waldsee) - Im Rahmen einer Reihe von Veranstaltungen anlasslich der Bundestagswahl haben die
Industrie- und Handelskammern Ulm und Bodensee-Oberschwaben am Freitag unter dem Motto
"Verkehrsinfrastruktur Quo vadis" in das Haus am Stadtsee in Bad Waldsee eingeladen. Probleme gabe
es vor allem an der B 30 sudlich von Ravensburg, der B 31, B 311 und B 312.

Rund 100 geladenen Vertreter aus Politik und Wirtschaft zwischen Ulm und Bodensee waren der
Einladung gefolgt. Generelle Verkehrsprobleme in Europa zeichnen sich in der Region in verscharfter
Form ab, sagte der Friedrichshafener Verkehrsexperte Professor Alexander Eisenkopf von der Zeppelin-
Universitat. Als Folge einer prosperierenden Wirtschaft wachse der Giiterverkehr doppelt so schnell wie
der Personenverkehr. Doch um ihn aufzunehmen, fehle es an leistungsfahigen Bundesstralen.

"Wenn die Autobahnprojekte in der 70er- und 80er-Jahren realisiert worden waren, wirden wir heute hier
nicht stehen", sagte IHK-Prasident Heinrich Grieshaber. Er beméngelt, dass durch fehlende oder
unzureichende Verkehrsverbindungen wie die B 311 und B 312 ganze Landstriche, vor allem der Raum
Sigmaringen von der wirtschaftlichen Entwicklung abgehangt wiirden. Vor allem ging es Grieshaber um
die B 30 sudlich von Ravensburg und die B 31. Dass die A 96 sowie die Umfahrungen Amtzell und Isny
realisiert sind, sieht man bei der IHK schon. Doch "spatestens im kommenden Jahr muss der Spatenstich
bei der B 30 in Ravensburg erfolgen”, forderte Grieshaber. Gleich danach miisse die B 31 kommen.
Ravensburg habe den Vorrang, sagte auch der Ravensburger CDU-Abgeordnete Andreas Schockenhoff.
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Blieb dies unwidersprochen, so hakte der Biberacher SPD Bundestagsabgeordnete Martin Gerster ein, als
es um die B 31 ging. Man habe erst den Planfeststellungsbeschluss bekommen. Hatten keine Einspriiche
vorgelegen, "hatte man friher die Planfeststellung gehabt und es waren schon langst die Bagger da." Nun
aber hat's gedauert, und deshalb, so Gerster, ware nach der B 30 Siid "erst mal wieder Biberach dran."

Dort meldete IHK-Vizeprasident Harald Seifert Nachholbedarf bei der B 311 und B 312 mit
Ortsumfahrungen an, kein Wort verliert er zur B 30. Vor allem die B 311 bei Erbach sei véllig
unzureichend. Die Verkehrsbelastung sei enorm, der Schwerverkehr untragbar. Auch die B 312 sei als
Ost-West-Achse unverzichtbar. Wahrend sich am Podium Schockenhoff, Gerster und Ernst Burgbacher
fur einen Ausbau der Verkehrswege stark machten, wollte sich Mirco Kolarczik von der Linken nur auf die
Schiene beschranken: "Wir sollten alle Stral3enprojekte im hoch zerschnittenen Landkreis Ravensburg
streichen." Agnieszka Malczak von den Griinen sieht zwar erst auf Nachfrage die Notwendigkeit fuir die B
30, zumindest bei Ravensburg, rdumt aber der Elektrifizierung der Stiidbahn erste Prioritat ein. Weiterhin
stellt sie sich gegen Stuttgart 21.

Von der IHK, CDU, FDP und SPD gab es hingegen ein einhelliges Ja zur Stidbahn, zum Bau der
Bahnstrecke Ulm-Wendlingen und zu Stuttgart 21. Alle drei hingen zusammen. Beides sei aber
notwendig, genauso notwendig, wie ein Autobahnanschluss fir den Containerbahnhof Ulm, der Ausbau
der A 8 von Elchingen bis Ulm und die Neutrassierung des Albaufstiegs, auch wenn dieser nun 700
Millionen Euro koste.

Allein 400 Millionen Euro werden fiir die B 30 sudlich von Ravensburg und B 31 benétigt. Das schreit nach
einer Umsteuerung der Finanzierung. Doch welcher Weg der richtige ist, dartber scheiden sich die
Geister: Die Lkw-Maut sollte in die Verkehrsinfrastruktur flieken, so wie es urspriinglich angesagt war,
sagt die IHK. Die FDP wiirde die Bundesverkehrswegefinanzierung am liebsten vom Bundeshaushalt
abkoppeln, bei einer Finanzierung ber eine Pkw-Maut fordert sie aber Entlastung fiir den deutschen
Autofahrer. Kolarczik sowie Malczak sehen in der Maut eine soziale Ungerechtigkeit. Martin Gerster
beflirchtet Ausweichverkehr auf mautfreie Nebenstrafen. Und der Stuttgarter Verkehrsstaatssekretar Rudi
Kdberle (CDU), der als Gast zu einer Stellungnahme aufgefordert wurde, sieht die Losung in einer
Vignette. Dann ware das Problem des Schleichverkehrs aus der Welt.

19. September 2009
Schonig: DDR wurde platt gemacht

(Friedrichshafen) - Dieter Schonig lebt am Wasser. Die Ostsee hat er mit dem Bodensee getauscht, hier
findet der ehemalige Marinekapitan seinen Weg als Kandidat fiir "Die Linke" anzutreten. Er wolle nach
Berlin, um Politik zu machen und nicht um sich persoénlich zu bereichern.

Vorstellungen von dieser Politik, die er in Berlin vertreten will, hat Detlef Schénig sehr genaue. Die Rente
mit 67, Hartz IV, der Einsatz der Bundeswehr in Afghanistan seien politische Inhalte, von denen man sich
schleunigst verabschieden miisse, ein Mindestlohn von zehn Euro flachendeckend sei vielmehr das
Gebot der Stunde. "Das, was in der DDR vorhanden war, ist plattgemacht worden," davon ist Schonig
Uberzeugt.

Zur regionalen Politik und Lage bezieht er ebenfalls Stellung. Die Verkehrssituation spielt dabei eine
groRe Rolle. Die Bodenseeringbahn, die B 30 und die B 31 seien Problemthemen, die unbedingt und
schnell gelést werden mussten und bei denen sich Stuttgart und Berlin nicht langer verstecken diirften.
Die Entlastung der Orte durch Abgase von im Stau stehenden Autos habe umgehend zu erfolgen, das sei
eine Frage der Gesundheit und der Erhaltung alter Bausubstanz. "Ich habe keinerlei Verstandnis fir die
zdgerliche Haltung des Landes und des Bundes."

Wie er die Probleme I6sen mdchte, verrat Schonig nicht. Er halt sich allerdings an das Parteiprogramm,
das alleine auf den Ausbau der Schiene setzt. Neue StralRen wird es mit der Linken nicht geben.
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19. September 2009
Protest-Postsack ist mit 10.000 Karten gefiillt

(Friedrichshafen) - Taglich qualt sich der Verkehr durch die Stral3en Friedrichshafens. Anwohner ertragen
Larm, Gestank und Abgase Tausender Lastwagen und Autos. Bereits Jahrzehnte dauert der Kampf fiir
den Neubau der B 31. Knapp 27.000 Haushalte haben am Samstag vor einer Woche einen Brief von
Oberbilrgermeister Brand mit der Bitte erhalten, die beigefligte Protest-Postkarte auszufillen und an das
Rathaus zurlickzuschicken.

"Wir sind nach einer jahrzehntelangen Diskussions- und Planungsphase an einem Punkt, an dem
materielle Entscheidungen getroffen sind, hinter die man nicht mehr zuriick kann und die jetzt
professionell abgearbeitet werden miissen”, sagt der OB. Seine Forderung ist klar: Sollten vom Bund
weiter pro Jahr mehr als 300 Millionen Euro an Strallenbaumitteln nach Baden-Wiirttemberg flieRen, dann
muisse fur die Bodenseeregion etwas abfallen. Hier ziehe er mit dem Ravensburger OB Vogler an einem
Strang. SchlieRlich seinen die Verkehrsbeziehungen zwischen B 31, B 30 und B 33 eng verzahnt.

Fir Brand geht es nicht mehr darum, Schuldige zu suchen und den Schwarzen Peter zu verteilen. "Wir
muissen die Dringlichkeit der Entlastung am Bodensee, sowohl auf der Strale als auch auf der Schiene,
ins Bewusstsein der Entscheidungstrager in Stuttgart und Berlin bekommen." Die Menschen seien es
Uberdrissig, standig das Thema aufgetischt zu bekommen, ohne dass sich etwas bewege. Damit miisse
Schluss sein.

Rund 6.000 Euro hat die Postkartenaktion gekostet. Hat sich das auch gelohnt? Der OB sagt Ja.
Innerhalb einer Woche kamen rund 2.000 Postkarten zurlick, sodass der Protest-Postsack jetzt mit knapp
10.000 Karten geflillt ist. Es dirften aber gerne noch mehr werden, wiinscht sich der OB. Brand will die
Postkartenaktion noch vor der Bundestagswahl zum Abschluss bringen und dann mit einer "hoffentlich
satten fiinfstelligen Zahl" von Protestkarten nach Stuttgart fahren.

19. September 2009
Zeller: B 30 und B 31 doch nicht auf erstem Platz

(Friedrichshafen / Ravensburg) - Auf die jliingste Kleine Anfrage vom August zur B 31 bei Friedrichshafen
und B 30 Ravensburg Sud hat der Landtagsabgeordnete Norbert Zeller (SPD) nun eine Antwort der
Landesregierung erhalten. Einzige positive Auskunft darin sei, so Zeller, dass die Baureifeplanungen vom
Land derzeit laufen, sodass, sobald der Bund zustimmt bereits mit Briickenbauwerken begonnen werden
kdnnte.

Doch auf seine Frage, ob andere baureife Projekte im Land zugunsten der B 31 und B 30 zuriickgestellt
werden, erhielt er keine definitive Aussage. Es heil3t zwar wortlich in der Antwort der Landesregierung,
dass das Land die beiden MalRnahmen weiterhin mit héchster Prioritat einstufen und mit Nachdruck auf
eine schnelle Baufreigabe drangen will, doch ebenso heilt es wortlich: "Die Vorhaben stehen in
Konkurrenz zu weiteren dringenden Maf3nahmen in Baden-Wdrttemberg, flr die
Planfeststellungsbeschliisse vorliegen." Damit ist fir Norbert Zeller klar, dass hier ein verschamtes
Eingestandnis vorliegt, dass die beiden oberschwabischen StralRenprojekte nicht vor anderen baden-
wirttembergischen StralRenprojekten eingestuft werden. "Die vollmundigen Versprechungen, die gerade
in dieser Woche bei der Klausurtagung der CDU am Bodensee und in Friedrichshafen gemacht wurden,
sind blof3e Lippenbekenntnisse”, sagt Zeller.

Auf die Frage, ob dann wenigstens dem Bund die notwendigen Unterlagen vorlagen, antwortet das Land,
dass dies erfolgt sei. "Doch damit ist noch lange nichts darliber ausgesagt mit welcher Prioritat die beiden
StraRenneubauabschnitte der B 30 und B 31 auf der Landesliste stehen", erklart Zeller. Es niitze wenig,
wenn andere Landesprojekte weiter vorne stehen und die oberschwéabischen am Ende, denn fir alle
Projekte im Land werden die Mittel nicht ausreichen. "Hier macht es sich die Landesregierung mal wieder
sehr einfach, wenn sie nur auf den zur Verfiigung stehenden Rahmen der Mittel verweist, aber eben
nichts zu der Rangfolge der Projekte aussagt.”
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19. September 2009
Videostreife stoppt Tempo- und Abstandsiinder

(Laupheim) - Zwei Raser und ein Drangler mussten am Wochenende Konsequenzen hinnehmen. Bei
einer Videokontrolle auf der B 30 fielen ein 29-jahriger und ein 62-jahriger wegen tberhéhter
Geschwindigkeit auf. Beide Autofahrer iberschritten das Limit von 120 Kilometern pro Stunde um mehr
als 30 Stundenkilometer. 120 Euro Bufigeld sowie drei Punkte im Verkehrszentralregister sind die Folge.
In &hnlicher Dimension bewegen sich die Sanktionen fiir einen Drangler. Der Mann hatte den Abstand
zum Vordermann viel zu gering ausgelegt.

20. September 2009

19-jahriger fliegt aus der Kurve
» Achstetten, 1 Fahrzeug, 8.000 Euro Schaden

(Achstetten) - Alkoholeinwirkung und nicht angepasste Geschwindigkeit haben am Sonntagmorgen bei
Achstetten zu einem Unfall gefiihrt. Ein 19-jahriger Fahrer blieb unverletzt, am Auto entstand
Totalschaden von 8.000 Euro.

Gegen 7.00 Uhr meldete ein Verkehrsteilnehmer der Polizei den Unfall. Dieser bemerkte bei Achstetten
an der Abfahrt der BundesstralRe 30 ein auf dem Dach liegendes Auto, das offensichtlich aus der Kurve
geflogen war. Vom Fahrer fehlte allerdings jede Spur. Diesen trafen die Polizisten dann spater in einer
Wohnung in Laupheim an und stellten bei dem 19-jahrigen Alkoholgeruch fest. Den bei einem Unfall
zulassigen Hochstwert von 0,3 Promille Uberschritt der junge Fahrer. Der FUhrerschein wurde
beschlagnahmt. Endglltige Klarheit Uber die genaue Alkoholisierung sowie die weiteren Folgen wird eine
Blutuntersuchung bringen.

21. September 2009

Lastwagen verliert zwei Rader
» Gaisbeuren, 1 Fahrzeug

(Gaisbeuren) - Zwei Rader haben sich am Montagmorgen an einem Lastwagen wahrend der Fahrt auf der
BundesstralRe 30 gelost. Obwohl der Laster auf die Gegenfahrbahn kam, wurde niemand verletzt.

Der 28-jahrige Fahrer des Lastwagens war gegen 06.10 Uhr zwischen Bad Waldsee und Gaisbeuren
unterwegs, als sich plétzlich aus bislang unbekannten Griinden wahrend der Fahrt die Reifen hinten links
I6sten. Der Lastwagen geriet ins Schleudern und kam dabei zum Teil auf die Gegenfahrbahn.
Entgegenkommende Verkehrsteilnehmer konnten glicklicherweise noch ausweichen. Dem 28-jahrigen
gelang es sein Fahrzeuge wieder unter Kontrolle zu bringen und schlief3lich anzuhalten. Die Reifen rollten
Uber die Gegenfahrbahn in den angrenzenden StralRengraben. Einer der Reifen kam erst nach etwa 180
Meter zum Liegen.

Verletzt wurde niemand. Neben den Schaden am Lkw wurde die Fahrbahn auf einer Lange von etwa 50
Metern beschadigt.
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22. September 2009
Wahlprogramm von CDU/CSU: Modeliregion fiir Elektroautos schaffen

(Berlin) - Am Sonntag ist Bundestagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die CDU in der
nachsten Legislaturperiode zu verfolgen? Wir haben uns das Regierungsprogramm 2009-2013
angeschaut.

Fir die Christdemokraten hat die Reduzierung der CO2 Emissionen hohe Bedeutung. Deshalb mdchten
sie eine Modellregion fiir Elektroautos schaffen. In einer Region soll der Einsatz von Elektrofahrzeugen
aller Art mit den dazugehdorigen flachendeckenden Elektrotankstellen als GroRprojekt getestet werden. Bis
zum Jahr 2020 sollen auf deutschen Stralen mindestens eine Million Elektrofahrzeuge im Einsatz sein.

Den zweiten Schwerpunkt setzt die CDU auf leistungsféhige Verkehrsnetze. Der
Bundesverkehrswegeplan soll bedarfsgerecht weiterentwickelt und fertig geplante Verkehrsprojekte zligig
realisieren werden. Fir die zukiinftige Finanzierung sollen mehr PPP-Projekte geférdert werden. Ebenfalls
musse eine verstarke Anstrengungen zur Verlagerung von der StralRe auf die Schiene und Wasserstralle
erfolgen. Ein generelles Tempolimit auf Autobahnen lehnt die CDU ab.

Der o6ffentliche Personennahverkehr soll als Bestandteil der Daseinsvorsorge gestarkt werden. Die
Schienenetze sollen ausgebaut und erhalten werden, die Verkehrssystem optimiert. Die Verkehrsprojekte
Deutsche Einheit (VDE) sollen fiir die Straf3e bis 2010 und fiir die Schiene bis 2017 vollstandig
abgeschlossen werden. Den Zugang landlicher Radume zu den Uberértlichen Verkehrsachsen méchten die
Christdemokraten durch leistungsfahige Anbindungen voranbringen. Ein gezielter und umweltvertraglicher
Ausbau der Verkehrsinfrastruktur soll die Erreichbarkeit von touristischen Zielen erhéhen.

Auch die Bekampfung von Verkehrslarm hat fiir die CDU hohe Prioritat. Durch verstarkte Verbauung von
l&rmarmem Asphalt, durch Verkehrsvermeidung und -verlagerung und durch Larmschutzwande und -walle
entlang von StralRen und Schienenstrecken soll der Larmschutz vorangebracht werden. Dariiber hinaus
sollen die Larmsanierungswerte gesenkt werden.

22. September 2009

Auffahrunfall fordert drei Verletzte
» Gaisbeuren, 3 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 11.000 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Zu einem Auffahrunfall mit drei leicht Verletzten und einem Sachschaden in H6he von
insgesamt etwa 11.000 Euro ist es am Dienstagnachmittag auf der BundesstralRe 30 in Gaisbeuren
gekommen.

Die 22-jahrige Fahrerin eines Audi fuhr gegen 17.15 Uhr von Bad Waldsee in Richtung Gaisbeuren. Kurz
nach dem Ortseingang bei der Einmiindung zum Riedweg mussten die Fahrzeuge vor ihr aufgrund eines
Rickstaus bis zum Stillstand abbremsen. Dies bemerkte die 22-jahrige zu spat und fuhr auf das vor ihr
stehende Fahrzeug auf. Durch die Wucht des Aufpralls schob sich dieses auf ein weiteres Fahrzeug.

Die Unfallverursacherin sowie zwei Insassen der bereits stehenden Fahrzeuge erlitten bei dem Unfall

leichte Verletzungen. An den drei Fahrzeugen entstand ein Gesamtsachschaden in Héhe von rund 11.000
Euro.

23. September 2009
Wahlprogramm der Griinen: Bildung statt Beton
(Berlin) - Am Sonntag ist Bundestagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele planen Biindnis 90 / Die

Grinen in der nachsten Legislaturperiode zu verfolgen? Wir haben uns das Bundestagswahlprogramm
2009 angeschaut.
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Fir die Griinen steht ein leistungsfahiger offentlicher Nahverkehr an erster Stelle. Den Ausbau der
Bundesfernstraflien sieht die Partei als abgeschlossen an. Deshalb fordern die Griinen Bildung statt
Beton. Leider wiirde fiinfmal mehr Geld in Verkehrsinfrastruktur und die klassische Wirtschaftsforderung
flieRt, als in Bildung. Analog zum Bundesverkehrswegeplan fordern die Griinen einen
Bundeswildwegeplan, der durch den Bau von Griinbriicken der Zerschneidung von Lebensrdumen fir
Wildtiere entgegenwirken soll. Die LKW-Maut soll weiter entwickeln werden als Klimaschutzinstrument.

Auch in einer Rezession misse sich der Staat tUiberlegen welche Ausgaben unsinnig und wenig effektiv
sind, etwa im Verkehrsetat. Die Griinen fordern statt dessen Mobilitat fir alle, statt im Stau festzusitzen,
mit intelligenten Verkehrskonzepten und nachhaltiger Mobilitat. Eine mobile Gesellschaft brauche keine
neuen StralRen, sondern neue Wege. Mit einem ganzheitlichen Bundesmobilitatsplan soll der
straRenbaufixierte Bundesverkehrswegeplan abgeldst werden. Die wachsende Lkw-Lawine soll Giber
wirksame Lenkungsabgaben und die Verlagerung des Giiterverkehrs auf die Schiene eingedammt
werden. Dazu misse die Lkw-Maut weiterentwickelt werden und zukiinftig auch die externen
Umweltkosten berlicksichtigen sowie auf kleinere Lkw und das gesamte Strallennetz ausgedehnt werden.

"Monstertrucks" lehnen die Griinen ab. Bundesmittel fiir neue StralRen sollten in den verstarkten Ausbau
der Schiene gelenkt werden. Die kombinierte Mobilitat aus Fuf3- und Radverkehr, Bus und Bahn, Taxi und
Car Sharing in der Stadt der kurzen Wege, die mit wenig Autoverkehr auskommt, muss das Ziel sein. Bis
2020 sollen mindestens zwei Millionen Elektrofahrzeuge auf Deutschlands Stral3en fahren. Gleichzeitig
soll die Subventionierung fiir Spritfresser verhindert und ein Tempolimit auf deutschen Autobahnen
eingefihrt werden.

23. September 2009
Die Violetten: Menschen sollten nicht mit dem Auto fahren

(Wahlkreis Ravensburg) - Ein bisschen Basisdemokratie, ein bisschen Umweltschutz, jede Menge
Esoterik: "Die Violetten." Eine Kleinpartei tritt zum ersten Mal bei einer Bundestagswahl an. Wenn sie an
die Macht kommt, will ist eine "spirituelle Politik" verfolgen und die Gesellschaft radikal umkrempeln.

Ihr bestes Ergebnis erzielte die Partei, die deutschlandweit nur etwa 1.150 Mitglieder zahlt, bei der
Europawahl im Juni mit 0,2 Prozent der abgegebenen Stimmen. lhre Mitglieder streben zwar weiterhin die
Trennung zwischen Kirche und Staat an, setzen sich aber fiir "mehr Spiritualitat” in der Politik ein, um
"ganzheitliche Losungen fiir die elementaren Bedirfnisse aller Blirger zu gestalten”, heil’t es in der
Selbstdarstellung der Kleinpartei.

Eine ihrer Aktivistinnen ist Christine Coelho aus Ravensburg. Die 45-jahrige nennt sich Gesundheits-,
Erziehungs- und Lebensberaterin. Sie hat keinen medizinischen oder therapeutischen Abschluss, auch
keine Heilpraktikerschule besucht. Folglich ist eines ihrer politischen Ziele die "freie Therapiewahl."
Coelho findet es "bevormundend”, wenn Krankenkassen nur schulmedizinische Therapien bezahlen und
sieht in Deutschland eine "einseitige Begunstigung der Pharmaindustrie. Ich kann mit meinen Potenzialen
alles Mogliche machen." Ein besserer Umweltschutz ist denn auch die zweite grofe Forderung der
"Violetten".

Das Weltbild scheint ausgesprochen negativ, auch wenn die "Violetten" nach eigenem Bekunden an das
Gute im Menschen glauben. "Am Bildungssystem hat sich seit der industriellen Revolution nichts
geandert. Schule totet Kreativitat", meint Coelho. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde die "deutsche
Mentalitat gehalten”, das Obrigkeitsdenken, der Glaube an Zeugnisse und Zertifikate, meint die 45-jahrige.
Benz pflichtet ihr bei, "dass die Deutschen alle vier Jahre ihre Eliten wahlen und die Verantwortung
abgeben", ausgerechnet jene Politiker, die sich dem "schmutzigen Geschaft der Prostitution mit den
Méachtigen" hingegeben hatten.

Und haben die Violetten auch Antworten auf regionale Fragen, die in der Bundespolitik gerade eine Rolle
spielen? Sind sie zum Beispiel fiir oder gegen den Bau der B 30 Siid? Coelho antwortet ausweichend.
"Seit der Globalisierung hat der Lastwagenverkehr zugenommen. Die Menschen sollten doch mal
Uberlegen, ob sie unbedingt mit dem Auto in die Stadt fahren missen." Also, lieber keine B 30 bauen,
sondern alle zum Busfahren animieren.
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Uberhaupt kénnten viele Probleme der Menschheit durch ein paar einfache technische Fortschritte geldst
werden. Fur Fernreisen konnte man, so Benz, doch auch Magnetréhren am Boden des Ozeans bauen,
die Flugzeuge Uberflissig machen. Coelho findet das wiederum allerdings nicht so gut, wegen des
Eingriffs in die Natur. Dafir bringt sie das Erdmagnetfeld ausnutzende Skalarwellen als strahlungsarme
Alternative zum Handy ins Spiel. Bionik, auf die Erde gerichtete "Gamma-Ray-Strahlen" und das Ende
des "Maya-Kalenders 2012" sind weitere Themen, mit denen sich die Violetten gern beschaftigen.

Aber alles kostest Geld. Wie soll man das bezahlten? Benz: "Man darf nicht immer vom materialistischen
Weltbild ausgehen und fragen: Wie kdnnen wir das bezahlen?" Wenn man die jetzige Birokratie bei den
sozialen Transferleistungen abschaffen wiirde, sei Geld genug da, meint Benz. Und dann werde ein
"kreativer Urknall in der Gesellschaft" gezlindet, weil jeder seiner Existenzsorgen entledigt sei.

23. September 2009

Fahrer bei Unfall aus Auto geschleudert
» Donaustetten, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 2.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Schwere Verletzungen erlitt ein Autofahrer am Mittwoch, als er auf der B 30 kurz vor
einer Baustelle verungliickte. Da er nicht angegurtet war, wurde er aus seinem Wagen geschleudert.

Gegen 6.00 Uhr war der 46-jahrige auf der Bundesstrafte von Ulm in Richtung Biberach unterwegs. Nach
Zeugenaussagen Uberholte er kurz vor einer Baustelle bei Donaustetten, die nur einspurig passierbar ist,
ein anderes Auto. Da er angesichts der durch Nebel eingeschrankten Sicht und der Gefahrenstelle zu
schnell fuhr, geriet er mit seinem Mercedes ins Schleudern. Der Wagen kam nach rechts von der
Fahrbahn ab und Uberschlug sich an einer Béschung. Da der Ulmer nach ersten Erkenntnissen nicht
angegurtet war, wurde er aus dem Auto schleudert. Die Feuerwehr Ulm unterstutzte seine Bergung, der
Rettungsdienst brachte den Schwerverletzten in eine Klinik. Die Schaden am Auto und an einem
Wildschutzzaun schatzt die Polizei auf rund 2.000 Euro.

Die Polizei musste die Bundesstrale in Richtung Biberach fiir rund 90 Minuten voll sperren. Den Verkehr
leiteten die Beamten 6rtlich um, dennoch kam es zu Behinderungen.

23. September 2009

Alkohol und Kokain fiihren zu Unfall
» Apfingen, 1 Fahrzeug, 4.500 Euro Schaden

(Apfingen) - Einen gefahrlichen Mix aus Alkohol und Kokain hat am Mittwochabend ein 25-jahriger zu sich
genommen. AnschlieRend baute er einen Unfall auf der B 30.

Der Mann war Verkehrsteilnehmern kurz vor Mitternacht auf der BundesstraRe 30 zwischen Laupheim
und Biberach aufgefallen. Auf Héhe von Apfingen prallte er gegen eine Leitplanke und fuhr anschlieRend
in Schlangenlinien weiter in Richtung Ravensburg. Einer Polizeistreife gelang es das Fahrzeug an einer
Ausfahrt auf H6he von Biberach zu stoppen. Dabei blieb den Beamten der Zustand des 25-jahrigen nicht
verborgen. Er musste sich einer Blutprobe unterziehen und den Fiihrerschein abgeben. Im Lauf der
Untersuchung stelle sich heraus, dass der junge Mann einen gefahrlichen Mix aus Alkohol und Kokain zu
sich genommen hatte.

Bei dem Unfall entstand ein Gesamtschaden von rund 4.500 Euro. Die Tatsache, dass der 25-jahrige
nach dieser Kollision weitergefahren war, bringt ihm weiteren Arger ein, eine zusatzliche Anzeige wegen
unerlaubten Entfernens von der Unfallstelle.
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24. September 2009
Wahlprogramm der Linken: StraBenbau sofort stoppen

(Berlin) - Am Sonntag ist Bundestagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die Linke in der
nachsten Legislaturperiode zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm "Konsequent sozial. Fir
Demokratie und Freiheit Bundestagswahlprogramm 2009" angeschaut.

Fir die Linke ist klar: Alle PlanungsmafRnahmen im Verkehr miissen sowohl Aspekte des Klimaschutzes,
als auch der Anpassung an den Klimawandeln berticksichtigen. Der Verkehr sei der einzige Sektor in
Deutschland, der steigende Klimabelastungen verursache. Die Linke werde daher dafir kdmpfen, dass
eine 6kologische Verkehrswende eintritt. Dazu miisse der 6ffentliche Verkehr massiv ausgebaut werden
mit dem langfristigen Ziel der kostenlosen Nutzung. Auch die Bahnstrecken und Netze des Nahverkehrs
sind zu starken. Die Privatisierung der Bahn lehnt die Linke ab. Fuf3- und Fahrradverkehr miissen
erheblich starker geférdert werden. Der Guterverkehr muss von der Stral3e komplett auf die Schiene und
WasserstralRe verlagert werden.

Beim Strallenbau sollen die "birgerfeindlichen Beschleunigungsgesetze fir die Verkehrsplanung”
abgeschafft werden. Die Bundesverkehrswegeplanung bediirfe einer Reform. Die jahrlichen Ausgaben fiir
die Schiene missten auf mindestens 2,5 Milliarden Euro aufgestockt werden. Die Mehrwertsteuer auf
Bahntickets miisse auf 7 Prozent gesenkt sowie Sozial-Tickets und Sozial-Bahncards fiir
einkommensschwache Haushalte eingefiihrt werden. Fiir die Finanzierung gelte: Keine neuen
Autobahnprojekte. Auf jeden Fall miisse die Privatisierung des StralRennetzes und seiner Pflege gestoppt
werden. Die Einfiihrung von Monster-Lkw lehnt die Linke ab. Die Linke stehen fiir die Einfiihrung eines
Tempolimits von 120 km/h auf Autobahnen.

Die Subventionierung von Flughafen misse beenden werden, Kerosinsteuer und Flugticketabgabe
mussten eingeflihrt werden, ebenfalls setzen sich die Linken fiir die Erhebung von Mehrwertsteuer auf
internationale Fluge ein. Vor allem gelte es Natur zu bewahren und nachhaltig zu nutzen. Dazu mussten
Schutzgebiete erheblich ausgeweitet und vernetzt werden.

25. September 2009
Wahlprogramm der FDP: Verkehrsinfrastruktur nach Bedarf ausbauen

(Berlin) - Am Sonntag ist Bundestagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die FDP in der
nachsten Legislaturperiode zu verfolgen? Wir haben uns das Wahlprogramm "Die Mitte starken.
Deutschlandprogramm der Freien Demokratischen Partei" angeschaut.

Die FDP strebt in einem ersten Schritt an den Emissionshandel iber die bisherigen Bereiche auch auf den
gesamten Verkehrs- und Warmesektor auszuweiten. Durch die vermehrte Flacheninanspruchnahme fiir
Siedlungs- und Verkehrsflachen werden Boden versiegelt und natiirliche Lebensraume zerschnitten. Alle
Verkehrs- und Siedlungsprojekte miissten deshalb vor ihrer Realisierung kritisch gepriift werden. Bei
Verkehrswegen sei vor allem die Zerschneidung von Lebensrdumen und Agrarflachen zu verhindern.
Nicht vermeidbare Zerschneidungen seien auszugleichen.

Dennoch hat eine gute Verkehrsinfrastruktur bei der FDP Prioritat. Fur die Liberalen ist die
Verkehrsinfrastruktur ein zentraler Standortfaktor fiir eine wettbewerbsfahige deutsche Volkswirtschaft
und damit Voraussetzung fir Arbeitsplatze und Wohlistand. Die FDP lehnt die ideologisch gepragten
Behinderungen beim Ausbau von Verkehrsinfrastruktur und die Gangelei der Birger bei der Wahl des
Verkehrsmittels ab. Die bisherige Unterfinanzierung der Verkehrsinfrastruktur misse beendet werden.
Voraussetzung fir ausreichende Investitionen sei ein Finanzierungssystem, das von den Unwagbarkeiten
des Bundeshaushalts unabhangig ist. Dabei muss jegliche Umstellung aufkommensneutral erfolgen,
wegebezogen berechnet und streng zweckgebunden fiir Investitionen in die Verkehrswege ausgerichtet
werden.

Die FDP unterstitzt den Ausbau von intelligenten Verkehrsleitsystemen, um unnétigen Verkehr und Staus
zu vermeiden. Die FDP will das Genehmigungsrecht fur Infrastruktureinrichtungen in Deutschland
vereinfachen. Die Raumordnung und Planfeststellung soll beschleunigt werden. Aber auch einen
kundengerechten und kostengiinstigen OPNV méchten die Liberalen auf den Weg bringen. Die Bahn
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sowie offentliche Verkehrsunternehmen soll privatisiert werden, das Schienenetz aber in der Hand des
Bundes bleiben. Auch ein Wasserstrallenausbaugesetz mit einem Bedarfsplan fir die Erhaltungs- und
Neu- und Ausbaumaflnahmen mdéchte die FDP auf den Weg bringen.

Gerade Elektroantriebe kdnnten umweltfreundliche Mobilitdt ermdglichen und zugleich Windstrom in den
Fahrzeugen speicherfahig machen. Damit erhalten die erneuerbaren Energien einen gro3en Schub.
Langfristig sollen fossile Kraftstoffe durch Biokraftstoffe der zweiten und dritten Generation aus
Reststoffen und Algen abgel6st werden.

25. September 2009
Bindig befiirchtet Streit um Baubeginne

(Friedrichshafen / Ravensburg) - Rudolf Bindig (SPD) hat in Ravensburg die Diskussion angestofen. Der
Sozialdemokrat befiirchtet einen Wettlauf zwischen der Schussenmetropole und der Zeppelinstadt um
StraRenbaugelder. Angesichts der Aktivitaten in Friedrichshafen ist sich Bindig sicher, dass die B 30
gegenilber der B 31 ins Hintertreffen geraten konnte.

In Friedrichshafen zeigt man sich verwundert. "Das ist totaler Blédsinn", regt sich Landrat Lothar Woélfe
auf. Oberbirgermeister Andreas Brand zeigt sich ebenso irritiert: "Das ist doch genau jenes Vorgehen,
das uns jahrelang nicht weitergebracht hat." Anstatt dass die Region Geschlossenheit zeige und fiir ihre
gemeinsame Sache solidarisch einstehe, werde so versucht, sie in Grabenkampfe zu verwickeln. Es sei
im Grunde doch egal, wo zuerst die Bagger anrollen, ob an der B 30 in Ravensburg-Siid oder an der B 31
in Friedrichshafen-West, Hauptsache es gebe das Signal: "Wir meinen es ernst", sagt Brand.

Rein sachlich habe die B 30 natirlich Vorrang vor der B 31, weil sie seit fast vier Jahren planfestgestellt
sei und vorbereitende Arbeiten schon begonnen hatten. "Wir im Bodenseekreis missen schauen, dass wir
mit der B 31 weiterkommen, und Ravensburg macht das gleiche mit der B 30", sagte Landrat Wolfle. Hier
eine Konkurrenz aufzubauen wiirde jeder Seite gleichermalRen schaden. Der Landrat gab zu bedenken,
dass es mit der B 31 Friedrichshafen-Immenstaad nicht getan sei. Es miisse auf der B 31 planerisch im
Westen weitergehen. Stillstand kénne sich die Politik nicht mehr leisten.

"Der Konsens in der Region lag zwar nicht schriftlich vor, aber es gab so was wie ein sich aus der Debatte
ergebendes Einvernehmen, dass die B 30 vor der B 31 dran ist", sagt Rudolf Bindig. In der Planung seien
die Hafler so hinterhergehinkt wie FuBkranke." Gegen die B 31-Planung habe es viel mehr Einwande als
gegen die "vorbildlich, ruhig und akkurat geplante B 30 Siid" gegeben, letzteres laut Bindig mit ein
Verdienst von Oberbiirgermeister Vogler (CDU).

"Fir beide Projekte gibt es gute Griinde, ich wage mich da nicht festzulegen”, sagt der in Ravensburg
wohnende, aber flir den Bodenseekreis zustandige CDU-Landtagsabgeordnete Ulrich Mdller. "In
Friedrichshafen ist der Torso-Charakter ausgepragter, da fiihrt die B 31 noch mitten durch die Stadt, dafiir
ist der Planfeststellungsbeschluss in Ravensburg alter." Volliges Unverstandnis hegt Miiller dariiber, dass
der Biberacher SPD-Bundestagsabgeordnete Martin Gerster kiirzlich gefordert habe, nach Ravensburg
mussten erst mal wieder Stralienbauprojekte in Biberach dran sein, noch vor der B 31 in Friedrichshafen.
"Es ist aberwitzig, immer die Projekte gegeneinander auszuspielen. Die Entscheidung dartuber welche
Stralde zuerst gebaut wird, ist einzig und allein in Berlin zu treffen”, erklart Mdller.

25. September 2009
Betrunkener Radfahrer erst nach 7 km auf autobahnahnliche BundesstraBBe gestoppt

(Biberach) - Ein betrunkener Radfahrer hat in der Nacht zum Freitag die Bundesstrale 30 bei Biberach
unsicher gemacht. In deutlich ausgepragten Schlangenlinien sahen Zeugen den Radfahrer gegen 2.45
Uhr auf der bei Biberach autobahnahnlich ausgebauten Bundesstrale in der Nahe der Auffahrt Biberach-
Nord. Den gerufenen Polizisten gelang es schlieRlich etwas 7 Kilometer weiter den Radfahrer an der
Anschlussstelle Biberach-Sid zu stoppen. Dort war er immer noch in Schlangenlinien unterwegs. Ein
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Alkoholtest ergab einen hohen Promillewert. Eine Blutentnahme und die Einleitung eines Strafverfahrens
sind die Folgen fir den Radfahrer.

26. September 2009
Wahlprogramm der SPD: Verkehrsmanagement und Elektromobilitat

(Berlin) - Am Sonntag ist Bundestagswahl. Welche verkehrspolitischen Ziele plant die SPD in der
nachsten Legislaturperiode zu verfolgen? Wir haben uns das Regierungsprogramm "Sozial und
Demokratisch. Anpacken. Fur Deutschland" angeschaut.

Die SPD mdchte in erster Linie die Finanzierungsinstrumente der Verkehrsinfrastruktur weiterentwickeln,
Mobilitat soll allerdings bezahlbar bleiben. Der Staat misse nicht alles selbst leisten. Fur die
Sozialdemokraten ist ein gut ausgebautes Verkehrssystem eine wesentliche Voraussetzung fir
Wachstum und Beschaftigung. Deutschland sei der wichtigste Logistikstandort in Europa. Investitionen in
die Infrastruktur seien deshalb Investitionen in die Zukunft. Deshalb méchte die SPD diese auf hohem
Niveau fortsetzen.

Die SPD legt einen besonderen Fokus auf den Ausbau umweltfreundlicher Verkehrstrager, insbesondere
der Schiene. Die Zerschlagung der Deutsche Bahn AG miisse gestoppt werden. Der Fahrrad- und
Fullgangerverkehr soll gestarkt werden. Mit gezielten Investitionen sollen Engpasse im Stralenverkehr
beseitigt werden. Bis 2015 sollen alle hoch belasteten Autobahnstrecken komplett mit modernen
Verkehrssteuerungs- und Verkehrsmanagementsystemen ausgeristet werden. Die SPD steht fiir eine
faire Entfernungspauschale.

Mit einem "Nationalen Entwicklungsplan Elektromobilitat" soll die Markteinfiihrung batterieelektrischer
Antriebstechnologien vorangetrieben werden. Vor allem soll mehr Verkehr von der Stral3e auf die Schiene
verlagert werden. Es sollen Anreize flir schadstoffarme Fahrzeuge ausgeweitet werden. Zudem soll das
Larmschutzprogramm des Bundes fiir StraRen- und Schienenstrecken weiter ausgebaut werden.

26. September 2009
Oettinger: B 30 muss 4-streifig werden

(Biberach / Ravensburg) - Der Wahlkampf nahert sich dem Ende. Bereits morgen ist Bundestagswahl und
die Versprechungen werden vollmundiger.

Auf Einladung der CDU war Ministerprasident Guinther Oettinger am Donnerstag Gast in Biberach. An
dem Abend in der Gigelberghalle gab es zahlreiche Versprechungen. Die Krise geht voriiber, aber die
Welt wird flr die Kinder von heute trotzdem schwieriger, warnte Oettinger, weil inzwischen grof3e Teile der
Welt die Erfolgsprinzipien Marktwirtschaft, Leistungsprinzip und Chance auf Eigentum bernommen
hatten, sei die Konkurrenz auf ein Vielfaches gewachsen. "Und wenn sich bei uns morgens um finf die
letzten Nachtschwarmer auf den ungeordneten Riickzug aus den Discos machen, radeln in Asien
Millionen Menschen schlitzdugig und fréhlich zur Arbeit."

Autofahren bereitet auf den meisten StralRen in Oberschwaben eher keine Freude. Aber das wird besser,
versprach Oettinger und kiindigte nicht nur den sechsspurigen Ausbau der Autobahn zwischen Stuttgart
und Ulm an, sondern auch eine autobahnahnliche B 30 von Biberach nach Ravensburg. Da musste
hinterher der Biberacher Stadtverbandsvorsitzende Klaus Habrik den Optimismus etwas bremsen, denn
bisher wird nur Stiick fir Stiick eine dritte Spur angeflickt. "Wenn wir das autobahnahnlich noch erleben,
freuen wir uns", kommentierte Habrik.
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26. September 2009

71-jahriger verstirbt noch an der Unfallstelle
» Bad Waldsee, 1 Toter, 1 Fahrzeug

(Bad Waldsee) - Todliche Verletzungen hat sich ein 71-jahriger am Samstagabend bei einem Unfall auf
der BundesstralRe 30 bei Bad Waldsee zugezogen. Der Mann war mit seinem Auto frontal gegen einen
Baum geprallt.

Wie die Polizei berichtet, war der 71-jahrige am Samstag gegen 18.10 Uhr mit seinem VW Polo auf der B
30 in Richtung Ulm unterwegs. Auf der Ortsumgehung von Bad Waldsee kam er aus bislang nicht
geklarter Ursache auf Hohe des Urbachviadukts nach rechts von der Fahrbahn ab, fuhr eine Béschung
hinunter und prallte frontal gegen einen Baum. Nachfolgende Verkehrsteilnehmer befreiten den verletzten
Fahrer aus dem Unfallfahrzeug. Der 71-jahrige verstarb jedoch aufgrund seiner schweren Verletzungen
noch an der Unfallstelle.

Neben der Feuerwehr und Polizei waren ein Notarzt sowie die DRK-Rettungswache Bad Waldsee im
Einsatz. Die B 30 musste fuir mehrere Stunden in beiden Richtungen voll gesperrt werden, der Verkehr
wurde Ortlich umgeleitet.

26. September 2009
Junger Raser erhalt Fahrverbot

(Biberach) - Ein 21-jahriger Autofahrer hat sich am Wochenende zum wiederholten Mal wegen
Tempolberschreitungen in die Nesseln gesetzt. Am Samstagmittag fiel er einer Videostreife auf der
BundesstraRe 30 zwischen Appendorf und Biberach auf. Das dortige Limit von 100 tberschritt er um rund
55 Kilometer pro Stunde. Das brachte ihm ein Fahrverbot von mindestens einem Monat, vier Punkte im
Verkehrszentralregister sowie eine Geldbuf3e von 240 Euro ein. AuRerdem drohen ihm eine
Nachschulung sowie eine medizinisch-psychologische Untersuchung.

27. September 2009

Familienauto geht in Flammen auf
» Laupheim, 1 Fahrzeug, 25.000 Euro Schaden

(Laupheim) - Glick im Ungllck hatte am Sonntagabend eine Familie auf der BundesstralRe 30 bei
Laupheim, als ihr Fahrzeug in Brand geriet. Am Wagen entstand Totalschaden, die Familie konnte sich
aber noch rechtzeitig in Sicherheit bringen.

Gegen 20.30 Uhr war eine Familie von Biberach in Richtung Laupheim unterwegs. Unmittelbar vor der
Ausfahrt Laupheim-Siid leuchtete plétzlich erst eine Stérmeldung auf und wenig spater drang Rauch aus
dem Motorraum. Schnell geriet der Wagen in Brand. Die Familien konnte noch rechtzeitig den Wagen
verlassen. Bis zum Eintreffen der Feuerwehr war an dem vier Jahre alten Auto bereits Totalschaden in
Hohe von 25.000 Euro entstanden. Verletzt wurde niemand.

30. September 2009
Motorradfahrer wollte bis nach Stuttgart rasen
(Landkreis Biberach) - Mehrere Verkehrsteilnehmer waren am Mittwochnachmittag mal wieder auf der B

30 zu schnell unterwegs und wurden dabei von einer Videostreife Gberfihrt. Schnellster Autofahrer war
diesmal ein 28-jahriger Giinzburger, der die B 30 im Bereich Laupheim mit 160 statt mit erlaubten 120
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km/h befuhr. Besonders auffallig war auch ein Motorradfahrer aus Ravensburg, der dringend nach
Stuttgart musste. Dieser fuhr auf der B 30 auf Hohe von Appendorf anstatt mit 100 mit 150 km/h. Auf
beide kommen Punkte und Fahrverbote zu.

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 191



192 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



Oktober
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02. Oktober 2009
Raser erhalt Fahrverbot

(Laupheim) - Ein Autofahrer hat sich am Freitag auf der BundesstralRe 30 bei Laupheim drei Sanktionen
eingehandelt. Wahrend das Limit bei 120 Kilometer pro Stunde liegt, nahm ihn eine Videostreife mit rund
170 ins Visier. Drei Punkte im Verkehrszentralregister, ein Fahrverbot von einem Monat Dauer sowie 160
Euro BuRgeld sind die Folgen. Vier weitere Fahrer waren zwischen 30 und 40 Stundenkilometer zu
schnell und erhielten ebenfalls Punkte und Geldbulen.

05. Oktober 2009

Auto uiberschléagt sich in Ausfahrt
» Ravensburg, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Glucklicherweise nur leichte Verletzungen hat eine 22-jahrige Renault Clio-Fahrerin
erlitten, als sie am Montag gegen 20.30 Uhr in einer Rechtskurve an der Ausfahrt Ravensburg-Sud die
Kontrolle Gber ihren Wagen verlor.

Die junge Frau war am Abend auf der BundesstralRe 30 in Richtung Friedrichshafen unterwegs. Kurz vor
dem Ausbauende verliel3 sie die Bundesstralle in Richtung Meersburg. Dabei verlor Sie in der
Rechtskurve die Kontrolle Uber ihr Fahrzeug, kam nach links von der Fahrbahn ab, prallte mit voller Wucht
mit der Fahrzeugfront gegen die Bdschung und tberschlug sich. Die allein im Auto befindliche Fahrerin
war angegurtet und Uberstand den FahrzeuglUberschlag mit leichten Verletzungen. Ihr Auto musste mit
einem Schaden von rund 3.000 Euro abgeschleppt werden.

06. Oktober 2009
Videostreife stoppt fiinf Temposiinder

(Biberach) - Funf Raser und zwei Drangler wurden am Dienstag auf der B 30 gestoppt. Schnellster Fahrer
war diesmal ein 34-jahriger Autofahrer aus Biberach welcher von einer Videostreife mit 155 km/h
gemessen wurde, obwohl nur 120 km/h erlaubt sind. Seine 1-jahrige Tochter fuhr mit, ohne jedoch
entsprechend mit Kindersitz gesichert zu sein. Er hat nun mit einem BuRRgeld von 160 Euro und 4 Punkten
im Verkehrszentralregister zu rechnen.

07. Oktober 2009
Videostreife stoppt telefonierenden Raser

(Biberach) - Ein 42-jahriger Raser wurde am Mittwochvormittag auf der B 30 von einer Videostreife
gestoppt. Der Autofahrer fuhr telefonierend mit seinem hochmotorisierten Fahrzeug anstatt der erlaubten
120 Kilometer pro Stunde mit 155 km/h. In erwartet nun ein Buf3geld in Hohe von 120 Euro und 3 Punkte
im Verkehrszentralregister. Da er dort schon Uber ein Duzend Punkte angesammelt hat, wird er nun
vermutlich 2 Monate auf seinen Fihrerschein verzichten muissen.
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08. Oktober 2009
B 30 wegen Herbstmarkt gesperrt

(Meckenbeuren) - Auch in diesem Jahr wird der Herbstmarkt in Meckenbeuren von einem Radrennen
begleitet. Am Sonntag, den 11. Oktober, nimmt der Rundkurs in gewohnter Weise seinen Weg uber die
Hauptstrafie (B 30) in die Tettnanger Strale, ehe es fiir die Fahrer iber die Marienstral3e und Schulstralle
wieder zuriick auf die BundesstralRe geht. Alle Stral3en werden daher im Bereich der Rennstrecke ab 9
Uhr fir den Verkehr voll gesperrt sein. Auch fiir Anlieger wird die freie Fahrt erst wieder ab 18 Uhr mdglich
sein. Die Umleitung fir den Uberortlichen Verkehr ist ausgeschildert.

08. Oktober 2009

18-jahrige prallt drei mal in Leitplanke
» Gogglingen, 2 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug

(Gogglingen) - Zwei Leichtverletzte und Schaden von mehreren Tausend Euro forderte ein Unfall am
Donnerstag auf der B 30. Wie die Polizeidirektion Ulm berichtet, war eine 18-jahrige gegen 7.30 Uhr in
Richtung Biberach unterwegs. Zwischen Wiblingen und Donaustetten geriet sie aus noch ungeklarten
Grinden zu weit nach links. lhr Kleinwagen prallte gegen einen Bordstein und geriet dadurch ins
Schleudern. Er prallte zuerst gegen die rechte, dann zweimal gegen die linke Leitplanke. Wahrend die
Fahrerin unverletzt blieb, trugen die beiden 19-jahrigen Mitfahrerinnen leichte Verletzungen davon. Gegen
die Fahrerin ermittelt die Polizei wegen fahrlassiger Korperverletzung.

08. Oktober 2009
Raser erhalten Fahrverbot

(Laupheim) - Zwei Anzeigen wegen zu hoher Geschwindigkeit gab es am Donnerstagnachmittag auf der
B 30 bei Laupheim. Diesmal waren zwei Autofahrer bei erlaubten 120 Stundenkilometern mit jeweils tUber
40 Kilometer pro Stunde zu schnell unterwegs und wurden prompt von einer Videostreife der Polizei
ertappt. Sie erwartet nun ein vierwdchiges Fahrverbot, 160 Euro BuRgeld und je 3 Punkte in Flensburg.

08. Oktober 2009

Lastwagen schiebt Autos zusammen
» Enzisreute, 3 Verletzte, 4 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden

(Enzisreute) - Mehrere Verletzte hat ein schwerer Verkehrsunfall am Donnerstagabend auf der
BundesstralRe 30 zwischen Enzisreute und Gaisbeuren gefordert, bei dem drei Fahrzeuge von einem
nachfolgenden Lastwagen aufeinander geschoben wurden.

Ein 57-jahriger Lenker eines Lastkraftwagens befuhr gegen 18.00 Uhr in einer langen Fahrzeugkolonne
die B 30 in Richtung Biberach. Nach dem Ortsende von Enzisreute bemerkte er zu spat, dass die
vorausfahrenden Fahrzeuge wegen eines langen Riickstaus vor Gaisbeuren verkehrsbedingt abbremsten.
Der 57-jahrige fuhr mit seinem Lastwagen ungebremst auf die stehenden Fahrzeuge auf und schob diese
aufeinander.

Die Insassen der Autos wurden zum Teil schwer verletzt. Drei Personen kamen mit Rettungswagen in
umliegende Krankenhauser. Der Lastwagenfahrer blieb unverletzt. Die B 30 war zur Unfallaufnahme
teilweise gesperrt, es kam zu erheblichen Behinderungen und zu tUber 6 km langen Ruckstaus. Der
entstandene Sachschaden belduft sich auf rund 20.000 Euro.
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08. Oktober 2009

Motorradfahrerin beim Abbiegen gestiirzt
» Gaisbeuren, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug

(Gaisbeuren) - Leicht verletzt hat sich am Donnerstagabend eine 20-jahrige Motorradfahrerin auf der
BundesstralRe 30 zwischen Enzisreute und Gaisbeuren, als sie beim Rechtsabbiegen auf nasser
Fahrbahn stiirzte. Die 20-jahrige befuhr gegen 18.00 Uhr die B 30 in Fahrtrichtung Gaisbeuren. Kurz vor
dem Ortseingang wollte sie in Hoéhe der Einmiindung nach Atzenreute nach rechts abbiegen. Auf der
regennassen Fahrbahn stiirzte jedoch die junge Frau. Sie erlitt leichte Verletzungen und wurde mit dem
Rettungswagen in ein Krankenhaus gebracht. Am Motorrad entstand geringer Sachschaden.

10. Oktober 2009

Betrunkener 25-jahriger fahrt in Leitplanke
» Wiblingen, 1 Fahrzeug, 15.500 Euro Schaden

(Wiblingen) - Am Samstagabend fuhr ein 25-jahriger Autofahrer auf der regennassen B 30, als er mit
seinem Pkw in Hohe der Ausfahrt Wiblingen aufgrund Gberhdhter Geschwindigkeit ins Schleudern geriet
und gegen die Leitplanke prallte.

Sowohl der Fahrer als auch der Beifahrer hatten Glick und blieben unverletzt. Bei der Unfallaufnahme
wurde beim Pkw-Lenker alkoholische Beeinflussung festgestellt, auRerdem befand er sich nicht mehr im
Besitz einer gultigen Fahrerlaubnis. Der EU-Fuhrerschein wurde ihm bereits vor wenigen Wochen
aufgrund anderer Verstt3e abgenommen. Am Fahrzeug und an der Leitplanke entstand ein Sachschaden
in Hohe von 15.500 Euro.

11. Oktober 2009
Videostreife stoppt 11 Raser

(Biberach) - Am Wochenende war die Videostreife der Ulmer Verkehrspolizei im Landkreis Biberach
unterwegs. Hierbei wurde wieder eine Vielzahl von VerstdRen, hauptsachlich wegen zu hoher
Geschwindigkeit festgestellt. So kam es alleine auf der B 30 zu elf Anzeigen wegen
Geschwindigkeitstiberschreitungen. Schnellster Fahrer war diesmal ein 67-jahriger Mann der mit bis zu
165 Kilometer pro Stunde unterwegs war, anstatt der erlaubten 100. Er sieht einem Buf3geld von
mindestens 240 Euro, vier Punkte in Flensburg und einem Monat Fahrverbot entgegen.

11. Oktober 2009
Drangler nétigen Verkehrsteilnehmer

(Donaustetten / Achstetten) - Am Wochenende ist es zu mehreren Anzeigen wegen Noétigungen im
Baustellenbereich auf der B 30 zwischen Ulm und Laupheim gekommen. Im Baustellenbereich ist der
Fahrbahnverlauf derzeit einspurig und auf 60 Kilometer pro Stunde beschrankt. Einem dunklen Audi war
dies am Samstag gegen 14.50 Uhr zu langsam, weshalb er auf dem vor ihm fahrenden 27-jahrigen
Fahrzeuglenker sehr dicht auffuhr. Nach der Baustelle iberholte der 27-jahrige einen langsamer
fahrenden roten BMW und wurde hierbei weiterhin von dem dunklen Audi bedrangt. Nachdem er den
Drangler passieren liel und selbst wieder auf die Uberholspur hinter den dunklen Audi fuhr, bremste
dieser ohne Grund stark ab. Der 27-jahrige musste um einen Auffahrunfall zu vermeiden ebenfalls stark
bremsen und auf den rechten Fahrstreifen hinter ein silberfarbenes Fahrzeug einscheren.
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Der Polizeiposten Laupheim ermittelt jetzt wegen Notigung im StralRenverkehr und
StraRenverkehrsgefahrdung und bittet die Zeugen des Vorfalls sich unter der Nummer (0 73 92)9630-0
zu melden.

Im Rahmen der polizeilichen Verkehrsuberwachung wird nun in nachster Zeit vermehrt in diesem Bereich
auf die Einhaltung der Geschwindigkeit und des Sicherheitsabstand geachtet.

12. Oktober 2009

Lastwagen schiebt Autos aufeinander
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Eine leicht Verletzte und Sachschaden von rund 12.000 Euro hat ein Verkehrsunfall
am Montagvormittag gegen 11.30 Uhr an der Kreuzung Ravensburger- mit der Dietostrale gefordert. Ein
30-jahriger Fahrer eines Lastwagens war auf der Ravensburger Stralle (B 30) stadteinwarts unterwegs
und vor der Kreuzung auf den Opel einer 58-jahrigen Frau aufgefahren, die verkehrsbedingt anhalten
musste. Durch die Wucht des Aufpralls wurde der Opel noch auf einen davor stehenden VW geschoben.
Die Frau erlitt hierbei leichte Verletzungen.

13. Oktober 2009
Polizei sucht BundesstraBenschlager

(Baindt / Baienfurt) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Schlager, der am Dienstag einem 57-jahrigen
gegen 14.45 Uhr auf der BundesstralRe 30 an der Ausfahrt von Niederbiegen mehrfach ins Gesicht
geschlagen hat.

Der Fahrer eines silbergrauen Gelandewagens der Marke Nissan X-Trail hatte am Nachmittag zunachst
einen silberfarbenen Opel Astra auf der BundesstralRe bis zum Stillstand ausgebremst, eilte zur Fahrertiir
des Opel Astra und schlug dem 57-jahrigen Opel-Fahrer mit voller Wucht die Faust ins Gesicht.

Beide Fahrzeuge waren zuvor auf der Bundesstraf3e 30 in Richtung Ravensburg unterwegs. Als der 57-
jéhrige nach dem Beginn der vierspurigen Geféllstrecke zum Uberholen von mehreren vorausfahrenden
Fahrzeugen angesetzt hatte und hierbei mit einer Geschwindigkeit von rund 170 Stundenkilometer
unterwegs war, zog der X-Trail-Gelandewagen unvermittelt urplétzlich nach links auf die Uberholspur. Um
einen Auffahrunfall zu vermeiden, musste der Astra-Fahrer hierbei eine Vollboremsung einleiten. Erst in der
weiteren Folge wechselte der Fahrer des Gelandewagens wieder auf die rechte Seite und wurde dann
vom Opel Astra Uiberholt. Hierbei machte der Astra-Fahrer durch Gestiken auf das Fehlverhalten des
Gelandewagen-Fahrers aufmerksam, worauf dieser dann seinerseits an der Ausfahrt nach Niederbiegen
den Astra Uberholte und diesen absichtlich bis zum Stillstand ausbremste.

Anschlief3end stieg der Nissan-Fahrer aus seinem Wagen aus und ging zur Fahrertir des Opel Astra. Hier
schlug er dem 57-jahrigen Opel-Fahrer mit voller Wucht die Faust ins Gesicht. Als der Opel-Fahrer
ausstieg und sich Uber die Unverschamtheit beklagte, ging der Nissan-Fahrer abermals auf den
Geschédigten los uns versetzt dem Opel-Fahrer einen weiteren Faustschlag ins Gesicht. Erst als ein
Lastwagenfahrer auf den Vorfall aufmerksam wurde und ausgestiegen war, entfernte sich der Schlager
fluchtartig vom Tatort und fuhr mit seinem Gelandewagen in Richtung Weingarten davon.

Hinweise zu diesem Vorfall, vor allem zu dem verkehrsgefahrdenden Mandver, erbittet das Polizeirevier
Weingarten. Zeugen kénnen sich unter der Nummer (07 51) 8 03 - 66 66 melden.
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14. Oktober 2009
Kandidaten stellen sich vor

(Meckenbeuren) - Am 25. Oktober wahlt Meckenbeuren einen neuen Birgermeister. Mehr als 650
Meckenbeurer sind deshalb am Mittwochabend in und vor die Festhalle in Kehlen gekommen, wo sich die
finf Bewerber um das Amt des Biirgermeisters prasentierten. Von der neuen Realschule iber die
Starkung von Familien und Vereinen bis zum Verkehr fand sich eine Reihe von Themen in nahezu allen
Beitragen wieder.

Mit Ausnahme des letzten Redners des Abends, unterschieden sich die kommunalpolitischen
Schwerpunkte der Kandidaten nur geringfiigig. Die neue Realschule und das Thema Verkehr,
insbesondere die Bundesstralle 30 fanden vierfach Erwahnung in der Festhalle.

Fur Markus Ritter aus Horgenzell meinte: "die B 30-neu wird vermutlich nicht in den nachsten 10 bis 15
Jahren kommen." Attraktive Angebote im &ffentlichen Personennahverkehr sieht Ritter als Moglichkeit, die
bestehende B 30 zu entlasten. Die Ortsteile starken, zum Beispiel durch das Schaffen von
Ortsteilbudgets, méchte dagegen Andreas Schmid aus Ravensburg. Fir Eginhard Schén aus
Meckenbeuren standen geordnete Finanzen ganz vorne. Selbstsicher prasentierte sich Simon Vallaster
aus Meckenbeuren. Neben der neuen Realschule, einer aktiven Familienpolitik und dem Thema Verkehr
sprach Vallaster sich fiir eine Starkung der Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden, eine mafRvolle
Finanzpolitik und besseres Standortmarketing aus. Benedikt Vogels flihrte aus, dass seine Ziele in etwa
denen der 1992 in Rio de Janeiro verabschiedeten Agenda 21 entsprachen. "Natirlich werden alle bereits
beschlossenen Vorhaben fortgefiihrt."

15. Oktober 2009
Millionenverschwendung im Verkehrsbereich droht

(Berlin) - Jahr fiir Jahr beklagt der Bund der Steuerzahler die Verschwendung von Steuergeldern. Am
Donnerstag hat er sein Schwarzbuch 2009 veréffentlicht. Auch im vergangenen Jahr kam es im
Verkehrsbereich zu Verschwendungen, weitere Drohen mit geplanten Luxusverschdnerungen und einem
unnotigen Flussbagger.

Unterdimensionierte Bundesstral3e musste umgeplant werden

Beim Neubau der B 464 in Baden-Wirttemberg zwischen Renningen und Sindelfingen gab es durch
falsche Einsparungen Planungsfehler. Die dem Planfeststellungsbeschluss zugrunde liegende
Verkehrsuntersuchung wurde Mitte der neunziger Jahre erarbeitet. Diese erwies sich allerdings nicht mehr
als haltbar, so dass die Bundesstralle bereit am Tag der Eréffnung Uberlastet gewesen ware, so dass sie
im Jahr 2005 aktualisiert werden musste. Dies und weitere Umstande fiihrten dazu, dass die Stralle
schlieBlich komplett umgeplant werden musste. Das alles verursachte beachtliche Kostensteigerungen.
Wahrend sich die urspriinglich geplanten Kosten auf 24,5 Mio. Euro beliefen, haben sie sich auf
mittlerweile 43,8 Mio. Euro erhoht. Statt der geplanten Fertigstellung im Jahr 2005 geht man nun von einer
Fertigstellung eines Teilstlcks im Jahr 2010 aus.

Verschénerung einer Autobahn

In Nordrhein-Westfalen soll das langweilige Aussehen der Autobahn 42 beendet werden. Die 50 Kilometer
zwischen Oberhausen und Dortmund sollen zum Kulturhauptstadtjahr 2010 veredelt werden. Die Planer
rechnen mit 40 Mio. Euro inklusive der Griinpflegekosten, sofern alle Vorschlage aus der
Machbarkeitsstudie umgesetzt werden. So sollen wild wuchernde Badume und Straucher auf den Mittel-
und Seitenstreifen gerodet und durch eine "gezielte Bepflanzung" ersetzt werden, damit die Autofahrer
Rhein-Herne-Kanal, Emscher, Industriebrachen und Férdergeriste rechts und links der Autobahn besser
sehen kénnen. Landschaftsfenster sollen wie (ibergrof3e Bilderrahmen besondere Orte hervorheben,
Larmschutzwande Fenster erhalten. Die fliinf Autobahnkreuze der A 42 wollen die Planer in "Ohrenparks"
mit parkahnlicher Bepflanzung verwandeln. An den Autobahnausfahrten sollen Skulpturen und Zeichen
auf die Besonderheiten der jeweiligen Stadt hinweisen. An einigen Anschlussstellen sind zudem
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Parktankstellen vorgesehen. An ihnen gibt es statt Treibstoff Informationen Uber den Landschaftspark, die
jeweilige Stadt und die Kulturhauptstadtprojekte sowie die Gelegenheit, aufs Fahrrad umzusteigen, um
den Landschaftspark zu erkunden. Zahlen missen flr dieses Prestigeobjekt die Anliegerkommunen der A
42, das Land und die EU. Die erste Kritik des Bundes der Steuerzahler hat bereits Wirkung gezeigt: Die
Stadt Essen teilte mit, dass sie sich an weiteren Planungen zur A 42 nicht mehr beteiligt und auch den
geplanten "Ohrenpark” im Autobahnkreuz Essen-Nord nicht mitfinanzieren wird.

Neues Pflaster fiir Bundesverkehrsministerium

Auch in Berlin soll verschoénert werden. Aus dem Konjunkturpaket, das eigentlich zur Ankurbelung der
Wirtschaftdienen soll, méchte das Bundesverkehrsministerium fiir den Vorplatz seines Berliner
Dienstsitzes ein neues Mosaikpflaster fiir 130.000 Euro anlegen lassen. In dieser Hohe muss also der
Bund, wie fir alle Konjunkturprojekte, Kredite aufnehmen.

Flussbagger fiir Bundesverkehrsministerium

Fir rund 80 Mio. Euro méchte das Bundesverkehrsministerium auch einen Flussbagger anschaffen.
Regelmalige Baggerarbeiten sind zweifellos wichtig, damit Schiffe nicht auf Grund laufen, bevor sie einen
Hafen erreichen. Aber bereits seit 1984 gilt deshalb der Beschluss des
Bundestagshaushaltsausschusses, nach dem 75 Prozent der Baggerarbeiten an Privatfirmen vergeben
werden missen. Das ist dem Ministerium inzwischen offensichtlich zu aufwendig. Eine Kurzstudie der
Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes kommt deshalb auch zu dem Schluss, dass der Kauf
eines neuen Flussbaggers leichte Vorteile im Vergleich zur bisherigen Fremdvergabe bietet. Laut
Verkehrsministerium soll das nétige Personal fiir den neuen Bagger "durch Rationalisierungen und
Aufgabenumschichtungen" gewonnen werden. Damit wird klar, dass die Schifffahrtsverwaltung mit dem
Baggerkauf lediglich die eigene Bedeutung untermauern méchte. Statt der offenbar moglichen
Personalschrumpfung soll der Maschinenpark massiv ausgeweitet und somit die eigene
Existenzgrundlage weiter auf Kosten der Wirtschaft abgesichert werden.

18. Oktober 2009

Junge Frau fahrt gegen Baum
» Dellmensingen, 1 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden

(Dellmensingen) - Schwere Verletzungen zog sich eine Autofahrerin am Sonntag auf der B 30 zu. Die 23-
jahrige war gegen 11.00 Uhr bei Dellmensingen in Richtung Ulm unterwegs. Wie eine Zeugin schilderte,
kam die Frau dabei mit ihrem Ford nach rechts von der Strale ab und prallte an einer abschiissigen
Bdschung gegen einen Baum. Die Zeugin leistete der Schwerverletzten Erste Hilfe. Nachdem die junge
Frau aus ihrem beschadigten Wagen geborgen worden war, brachte sie der Rettungsdienst ins
Krankenhaus. Den Schaden am Ford beziffert die Polizei mit 1.000 Euro.

18. Oktober 2009

Junge Frau uberschlagt sich
» Baindt, 1 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Baindt) - Eine 25-jahrige Frau hat sich am Sonntagmittag bei einem Verkehrsunfall mit ihrem Fahrzeug
Uberschlagen und dabei schwere Verletzungen erlitten.

Die junge Frau war gegen 13.50 Uhr auf der BundesstralRe 30 in Richtung Ravensburg unterwegs. Aus
Unachtsamkeit erkannte sie ein vor ihr fahrendes Fahrzeug zu spat. Um nicht aufzufahren, steuerte sie
ihren Audi ruckartig nach links. Beim Gegenlenken geriet der Audi ins Schleudern, kam nach rechts von
der Fahrbahn ab und tberschlug sich. Die 25-jahrige erlitt hierbei Verletzungen, die in einem
Krankenhaus arztlich behandelt werden mussten. An ihrem Fahrzeug entstand wirtschaftlicher
Totalschaden in Hohe von rund 3.000 Euro.
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20. Oktober 2009

76-jahriger fahrt ins Stauende
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge

(Ravensburg) - Bei einem Auffahrunfall am Dienstagnachmittag auf der Bundesstraf3e 30 haben zwei
Personen leichte Verletzungen erlitten. Aufgrund eines Pannenfahrzeuges war es gegen 16.20 Uhr kurz
nach der Auffahrt Ravensburg-Nord in Fahrtrichtung Bad Waldsee zu einem Riickstau gekommen. Der
76-jahrige Fahrer eines Ford Fiesta erkannte den Stau zu spét und fuhr auf einen Kleinlastwagen auf.
Sowohl der 76-jahrige als auch der Beifahrer im Lastwagen erlitten leichte Verletzungen durch den
Aufprall. Beide Fahrzeuge wurden durch den Unfall erheblich beschadigt. Es entstand ein Sachschaden
von mehreren tausend Euro.

21. Oktober 2009
700 Einspriiche gegen Querspange

(Erbach) - 700 Einspriiche liegen gegen die Querspangenvariante 3.6 der B 311 von Donaurieden zur B
30 vor. Nun werden sie beraten. "Das ist schon eine stattliche Zahl", so Behérdensprecher Axel Bernhard
von Regierungsprasidium Tubingen. Die meisten Einspriche kamen aus Donaurieden. Aber auch aus
Dellmensingen gab es zahlreiche Einwande, da der Ort am meisten von der geplanten Verlegung der
BundesstralRe 311 betroffen ist. Mehrere Aktenordner wurden nach Tibingen geschickt. Sowohl
Donaurieder als auch Dellmensinger Burger hatten sich bei der Formulierung ihrer Einwande juristisch
beraten lassen. Uber die Inhalte der Einspriiche mochte Bernhard keine Auskiinfte geben. Die am
heutigen Mittwoch tagenden Experten werden sie zunachst katalogisieren. Mit einem Erdrterungstermin
im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens kommen die einzelnen Stellungnahmen spéater 6ffentlich zur
Sprache. Wichtige Gremien, wie der Kreistag und der Gemeinderat der Stadt Erbach, hatten sich in ihren
Stellungnahmen fiir den Querspangenbau in der aktuell zur Debatte stehenden Variante ausgesprochen.

21. Oktober 2009
Frauen rasen durch Gefahrenstellen

(Wiblingen / Donaustetten) - Zwei Raser, die an Gefahrenstellen viel zu schnell fuhren, zog die Polizei am
Mittwoch aus dem Verkehr.

Am Vormittag stoppte die Videostreife der Verkehrspolizei auf der B 30 bei Wiblingen eine Autofahrerin
aus dem Raum Esslingen. Die 67-jahrige hatte die Gefahrzeichen und das Tempolimit von 80 km/h
ignoriert. Beides war wegen einer Olspur aufgestellt. Sie brachte es an der Gefahrenstelle auf fast 130
km/h. Dafiir sieht sie 160 Euro BuRRgeld, einem Monat Fahrverbot und drei Punkten in Flensburg
entgegen.

Mindestens drei Monate Fahrverbot, 600 Euro Buf3geld und vier Punkte stehen einer Frau aus dem
Landkreis Biberach ins Haus. Sie hatte am Nachmittag die Tempolimits auf der B 30 bei Donaustetten
missachtet. Maximal 80 km/h und der Hinweis auf Schleudergefahr sollten angesichts des neuen und
noch rutschigen Asphalts fir Sicherheit sorgen. Fiinf solcher auffalliger Schilder passierte die 45-jahrige
mit mehr als 150 km/h. Die Videostreife stoppte den Kleinbus und konfrontierte die Fahrerin mit der
Gefahrlichkeit ihres Verhaltens.
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21. Oktober 2009
Polizisten ziehen Schwertransport aus dem Verkehr

(Baltringen) - Ein Schwertransport zogen Beamte der Biberacher Verkehrspolizei am Mittwochabend aus
dem Verkehr. Auf der Bundesstrafte 30 zwischen Biberach und Laupheim sprengte der Tieflader den
Rahmen. Der darauf befindliche Radlader iberschritt sowohl bei der Breite als auch bei der Hohe das
Ubliche MaR. Eine fir solche Transporte notwendige Einzelgenehmigung konnte der 54-jahrige Fahrer
nicht vorweisen. Er musste die beabsichtigte Fahrt zu einem norddeutschen Uberseehafen unterbrechen
und das Gefahrt auf einem Parkplatz abstellen. Sowohl auf den 54-jahrigen als auch den Spediteur
kommen Anzeigen zu.

22. Oktober 2009
Polizei stoppt 30 Raser

(Achstetten / Baltringen) - UngezUgelter Vorwartsdrang ist am Donnerstag fur 30 Autofahrer teuer
geworden. Die Manner und Frauen gerieten zwischen 13 und 18 Uhr in den Bereichen Achstetten und
Baltringen in Laserkontrollen. Bereitschaftspolizisten und Angehérige des Polizeireviers Laupheim
nahmen rund 240 Fahrzeuge ins Visier. Die hdchsten Sanktionen lagen bei 120 Euro Bul3geld sowie drei
Punkten im Verkehrszentralregister.

24. Oktober 2009
Junger Mann fahrt unter Drogen

(Ravensburg) - Am Samstag hat die Polizei gegen 11.00 Uhr ein 23-jahriger VW-Fahrer in der
Friedrichshafener Stral3e (B 30) einer Verkehrskontrolle unterzogen. Bei der Kontrolle stellten die
Beamten Anzeichen fiir eine Drogenbeeinflussung fest. Eine Blutprobe wurde fallig, die Weiterfahrt
untersagt. Nun muss der junge Mann mit fiihrerscheinrechtlichen Malinahmen rechnen.

25. Oktober 2009

Autos stoBen im Baustellenbereich zusammen
» Bad Waldsee, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Bei einem Verkehrsunfall am Sonntagmittag haben sich bei Bad Waldsee im
Baustellenbereich der Bundesstralie 30 zwei Mitfahrer leichte Verletzungen zugezogen.

Eine 61-jahrige Lenkerin eines Opel Corsa befuhr gegen 12.20 Uhr die B 30 von Ravensburg kommend in
Richtung Bad Waldsee. Als sie an der Abfahrt Bad Waldsee-Sid die im Baustellenbereich eingerichtete
UmleitungsstralRe der B 30 iberqueren wollte, Gbersah sie einen aus Richtung Biberach kommenden
Audi. Die 61-jahrige fuhr in den Kreuzungsbereich ein. Der 28-jahrige Audi-Fahrer stiel® mit seinem
Fahrzeug gegen die Beifahrertiir des Corsa. Die beiden 27- und 21-jahrigen Mitfahrer im Audi erlitten
leichte Verletzungen. An den Fahrzeugen entstand ein Sachschaden von etwa 5.000 Euro.
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26. Oktober 2009
Raser fahrt schneller als Polizei messen kann

(Donaustetten / Achstetten) - Ein 58-jahriger Autofahrer aus Ulm sieht einer empfindlichen BulRe
entgegen, nachdem er am Montagnachmittag deutlich zu schnell war. Bei Geschwindigkeitsmessungen
fiel der 58-jahrige dem Videofahrzeug der Polizei auf, als er auf der BundesstraRe 30 in Richtung

Biberach raste. Zwischen Ulm-Donautal und Achstetten, wo die Geschwindigkeit zur Zeit auf 100 km/h
beschrankt ist, iberholte der Ulmer zuvor das Videofahrzeug deutlich zu schnell und fuhr anschlieRend
mit 180 km/h weiter. Spater fuhr er noch schneller, obwohl auch dort die Geschwindigkeit begrenzt ist. Der
Autofahrer wurde kurz darauf angehalten und kontrolliert. Dabei wurde ihm nicht nur sein gefahrliches
Fahren vor Augen gefiihrt, er erfuhr auch, dass er ein Fahrverbot von zwei Monaten, vier Punkte in
Flensburg und ein Buf3geld in Hohe von 440 Euro zu erwarten hat.

26. Oktober 2009
Zahlreiche Mangel bei Verkehrskontrolle festgestellt

(Biberach) - Beamte des Polizeireviers Biberach und der Bereitschaftspolizei haben am Montag im
Bereich Biberach und der B 30 den Verkehr kontrolliert. Dabei wurden ein 22- und ein 26-jahriger
Autofahrer gestoppt, die zugaben am Wochenende Marihuana konsumiert zu haben. Die Beamten
untersagten die Weiterfahrt. Einen weiteren Autofahrer hielten die Beamten an, da er anstelle der
erlaubten 100 Stundenkilometer mit 149 km/h unterwegs war. An mehreren Fahrzeugen musste bei der
Uberpriifung die Beleuchtung beanstandet werden.

27. Oktober 2009

Betrunkener 17-jahriger ramm mit gestohlenem Auto Streifenwagen
» Buch, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 22.000 Euro Schaden

(Markdorf / Meckenbeuren / Ravensburg) - Drei Verletzte und ein Sachschaden von rund 22.000 Euro
sind die Bilanz einer Verfolgungsfahrt, die sich in der Nacht zum Mittwoch zwischen Ravensburg und
Meckenbeuren ein 17-jahriger Jugendlicher in einem gestohlenen Auto mit der Polizei lieferte.

Der 17-jahrige steht im Verdacht, zunachst einen unverschlossen in Markdorf abgestellten Fiat sowie den
darin vorgefundenem Ersatzschliissel gegen 22.00 Uhr entwendet zu haben und damit auf der B 33 nach
Ravensburg gefahren zu sein. Wegen seiner Giberhéhten Geschwindigkeit und unsicheren Fahrweise war
er hierbei jedoch anderen Verkehrsteilnehmern aufgefallen, die deshalb die Polizei verstandigten. Als eine
Streifenwagenbesatzung das Fahrzeug in Ravensburg entdeckte und anhalten wollte, gab der Fahrer Gas
und fllichtete auf der B 30 in Richtung Meckenbeuren. Dort rammte er in Buch an einer roten Ampel
zweimal einen Streifenwagen der Polizeidirektion Ravensburg, der links neben ihm fuhr. In dessen Folge
kamen beide Fahrzeuge von der Fahrbahn ab und schleuderten in eine Hecke. Aufierdem prallte der
Streifenwagen noch gegen einen Baum. Die beiden Polizisten sowie der Fiat-Fahrer erlitten hierbei leichte
Verletzungen und mussten im Krankenhaus behandelt werden. Da der 17-jahrige unter Alkoholeinwirkung
stand, veranlasste die Polizei bei ihm die Entnahme einer Blutprobe. Aufgrund seines Zustandes wurde er
anschlieBend in ein Zentrum fir Psychiatrie eingewiesen.
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30. Oktober 2009

FuBganger lauft in Auto
» Ravensburg, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug

(Ravensburg) - Ohne auf den Verkehr zu achten wollte am Freitagmorgen ein 48-jahriger Fultganger in
Ravensburg die Friedrichshafener Straflte (B 30) liberqueren. Hierbei kam es mit einem herannahenden
Opel zum Zusammenstol3. Aufgrund mehrfacher mittelschwerer Verletzungen musste er ins Krankenhaus
verbracht werden.

Kurz vor dem Kreuzungsbereich zur Hindenburgstral3e war der FulRganger auf die Fahrbahn gelaufen.
Offenbar war er in einer solchen Eile, dass er ohne auf den Fahrzeugverkehr zu achten auf die andere
StralBenseite wollte. Hierbei kam es zu dem heftigen Zusammenstol? mit einem Opel, dessen Fahrer trotz
einer sofortigen Vollbremsung das Ungluick nicht mehr verhindern konnte.

31. Oktober 2009

Motorradfahrer prallte gegen Leitplanke
» Baltringen, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Baltringen) - Schwer verletzt wurde ein 31-jahriger Motorradfahrer am Samstagnachmittag bei einem
Verkehrsunfall auf der B 30 auf Hohe Baltringen.

Aufgrund iberhdhter Geschwindigkeit kam der 31-jahrige mit seiner Kawasaki in einer Linkskurve nach
rechts von der Fahrbahn ab und streifte dort ein Verkehrsschild. Im weiteren Verlauf stiirzte er auf die
Fahrbahn und prallte dann gegen die Leitplanke. Aufgrund der Unfallaufnahme musste die B 30 in
Fahrtrichtung Laupheim eine Stunde voll gesperrt werden. An dem Motorrad entstand Totalschaden in
Hoéhe von rund 10.000 Euro.

31. Oktober 2009
Polizei stoppt Verkehrsrowdy

(Biberach) - Ein 27-jahriger Autolenker hat sich am Samstag umfangreiche Sanktionen eingehandelt. Auf
ihn kommen ein Fahrverbot von mindestens zwei Monaten, ein Buf3geld von 500 und mehr Euro sowie
reichlich Punkte im Verkehrszentralregister zu.

Der Mann war auf der Bundesstrafie 30 einer Videostreife gleich mehrfach aufgefallen. Mit einer
Spitzengeschwindigkeit von fast 200 Stundenkilometern Uberschritt er nicht nur das Limit von 120
deutlich, sondern fuhr dicht auf andere Verkehrsteilnehmer auf und Gberholte wiederholt rechts. Als er
gestoppt wurde, stellte sich heraus, dass es die Polizei mit einem Wiederholungstater zu tun hatte. Erst
vor einigen Tagen hatte er nach einer dhnlichen Eskapade den Fihrerschein zurtick erhalten.
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01. November 2009
Burgermeister fordern freie Fahrt

(Friedrichshafen) - Der Protest wird scharfer. "Wir haben alles. Aufer freie Fahrt." Mit diesem Slogan
mahnt die Stadt Friedrichshafen seit Freitag auf zehn GroRplakaten den Ausbau der B 31 an. Von wegen
"Wir kdnnen alles. AuRer Hochdeutsch", wie die Landesregierung weismachen wollte. An diversen
Standorten verkiinden die 3,56 mal 2,52 Meter groRe Plakate, was man in Baden-Wurttemberg nicht
kann: Strallen bauen, auf welche die Menschen in der Region seit Jahrzehnten warten. Am Bodensee ist
es die B 31, im Schussental die B 30. Anwohner, Industrie, Handel, Mittelstand, Tourismus, Messe und
Flughafen litten unter der Verkehrsmisere, so Burgermeister Brand. "Die gesamte Region braucht
dringend bessere Verkehrsanbindungen". Das gelte gleichermalien fiir den Weiterbau der B 30 aus
Richtung Ravensburg und die Elektrifizierung der Stidbahn. "Wir dirfen einfordern, was dieser Stadt,
dieser Region zusteht," sagten Brand und Kohler.

01. November 2009
Verkehrsumfrage abgeschlossen

Was denken die Deutschen Uber die Verkehrspolitik, wo gibt es noch Probleme, welche Verkehrswege
sind am wichtigsten? Zur Klarung dieser Fragen startete am 1. Mai eine Befragung. Nun liegen die
Ergebnisse vor. Aber nicht alle Fragen konnten geklart werden. Wie in den Vorjahren hielt sich die
Beteiligung in Grenzen. Insgesamt 130 Privatpersonen und 5 Unternehmen wurden in den letzten sechs
Monaten befragt, so dass nur zu wenigen Fragen annahernd aussagekraftige Ergebnisse vorliegen.

Wie zufrieden sind die Deutschen mit der Verkehrspolitik? Darauf antworteten die meisten, dass sie mit

der Verkehrspolitik beim OPNV am unzufriedensten sind, weshalb sie hier noch den gréRten politischen
Handlungsbedarf sehen, auf den Platzen Zwei und Drei der Unzufriedenheitsliste mit der Verkehrspolitik
landeten StralRe und Schiene.

In Zeiten knapper Kassen miissen neue Wege der Finanzierung gefunden werden. Wie denken die
Befragten darliber? An erster Stelle sprechen sie sich fiir eine

klare Prioritdtensetzung nach tatsdchlichem Bedarf aus. Der Ausbau von stark iberlasteten
BundesstraRen und Autobahnen ist flr sie vorrangig gegeniiber Projekten, die schwach befahrene
Strecken betreffen. Projekte mit keinem oder geringem Nutzen sollen auch aus dem
Bundesverkehrswegeplan genommen und gegebenenfalls durch die Lander als LandesstralRen finanziert
werden, damit Mittel fur die wichtigsten Verkehrswege frei werden. An zweiter Stelle spricht sich die
Mebhrheit fir eine Zweckbindung der Maut aus. Diese soll nur fiir Verkehrswege verwendet werden. Uber
eine Einfiihrung einer Pkw-Maut scheiden sich die Geister, eine Halfte ist daflr, die andere dagegen.

Bei welchen Verkehrswegen klemmt es am schlimmsten? Da sind sich die meisten einig: bei der Stral3e,
knapp gefolgt vom Offentlichen Personennahverkehr und der Schiene. Die Stralke ernannten die
Befragten zum wichtigsten Verkehrstrager, mit dem sie gleichzeitig weder richtig zufrieden, noch richtig
unzufrieden sind. Am unzufriedensten sind die Befragten allerdings mit dem OPNV. Wie in den Vorjahren
landeten die Erreichbarkeit des nachsten Flughafens und die Wasserstralen auf dem letzten Platz. Die
Befragten sind damit am zufriedensten.

Weitere annédhernd aussagekraftige Ergebnisse waren aufgrund weniger Umfrageteilnehmer nicht
moglich.

01. November 2009
Raser muss 600 Euro zahlen

(Wiblingen) - Drei Monate wird ein Autofahrer aus dem Landkreis Neu-Ulm auf seinen Fihrerschein
verzichten missen, zudem muss er 600 Euro BuRgeld zahlen und vier Punkte in Flensburg hinnehmen.
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Der 36-jahrige war am Sonntagmittag mit rund 200 km/h Gber die B 30 in Richtung Ulm gerast. Bei
Wiblingen Uberwachte die Ulmer Polizei mit einem Lasermessgerat die Einhaltung des Tempolimits von
120 km/h. Drei weitere Fahrer sehen Anzeigen entgegen, da sie ebenfalls viel zu schnell fuhren. Einen
davon erwartet ebenfalls ein Fahrverbot.

03. November 2009
Bundesverkehrsministerium stimmt Dammschiittungen zu

(Ravensburg / Stuttgart) - "Das Bundesministerium fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung hat jetzt
zugestimmt, die ehemalige Baindter Steige im Zuge der alten B 30 zu rekultivieren und die dabei
gewonnenen Erdmassen als Dammschuttungen im Bereich des noch zu realisierenden Bauabschnitts der
B 30 im Siiden von Ravensburg einzubauen." Das sagte Staatssekretar Rudolf Kéberle am Dienstag, 3.
November 2009, in Stuttgart. Nach der Ausschreibung, die noch im Jahr 2009 erfolgen solle, kénnte dies
im Frihjahr 2010 beginnen. Mit dem Riickbau der Baindter Steige seien die Arbeiten am sogenannten
Nordbogen der Ortsumgehung von Ravensburg abgeschlossen.

"Allerdings", so Kéberle, "sei mit der Zustimmung zum Riickbau der Baindter Steige und zur Ausfiihrung
der Dammschiittungen keine Aussage zum Baubeginn des Siidabschnitts der Ortsumgehung von
Ravensburg verbunden." Eine mdéglichst friihzeitige Schittung der Damme sei dennoch wichtig. So
kdnnten dort Setzungen, die auf Grund des schlechten Baugrundes zu erwarten seien, vorweggenommen
werden. Nach einer Baufreigabe des Stdabschnitts durch den Bund sei es dann mdéglich, friiher mit
StralRenbauarbeiten in besonders setzungsempfindlichen Bereichen der zukiinftigen B 30 zu beginnen.

Das Land werde weiterhin alles tun, um das fiir die Verbesserung der Infrastruktur in dieser Region so
wichtige Projekt, der Siidumgehung von Ravensburg im Zuge der B 30, so bald wie moglich zu beginnen.
"Das Projekt hat fiir uns unter den noch nicht begonnenen Bundesstralenvorhaben héchste Prioritat,"
betonte der Verkehrsstaatssekretar.

05. November 2009
Polizei stoppt 71-jahrigen Rekordraser

(Biberach / Hochdorf) - Ein 71-jahriger Autofahrer hat sich am Donnerstag teure Sanktionen eingehandelt.
Der aus dem Landkreis Ravensburg stammende Mann fiel einer Videostreife im Bereich Biberach wegen
deutlich Gberhohter Geschwindigkeit auf. Der Mann brachte es auf der Bundesstrale 30 zwischen
Hochdorf und Biberach auf rund 170 Stundenkilometer. Erlaubt sind maximal 100. Ein BuRgeld von 440
Euro, vier Punkte und zwei Monate Fahrverbot sind die Folgen.

06. November 2009
Verkehrsmonitoring ersetzt alte StraBenverkehrszdhlung

(Stuttgart) - "Baden-Wirttemberg ist mit der Automatisierung der Verkehrszahlungen Vorbild fir andere
Lander. Der Aufwand, beispielsweise bei der Suche nach Personal fir die manuelle Zahlung, und die
Kosten werden deutlich reduziert." Das sagte Staatssekretar Rudolf Koberle am Freitag, 6. November
2009 in Stuttgart. Das neue Verfahren sei in den Landkreisen Ostalb, Calw und Ravensburg erfolgreich
getestet worden. Positiv sei vor allem die Datenqualitat, die schnelle Verfugbarkeit der Verkehrsdaten und
die Auswertung auf dem zentralen Rechner.

Alle finf Jahre wiirden bundesweit Stral’enverkehrszahlungen durch die Bundesanstalt fir Strallenwesen
(BASt) im Auftrag des Bundes durchgefiihrt, damit die Planer Verkehrsstrome besser einschatzen und
steuern kdnnten. Dabei seien sie auf zuverlassige, genaue und belastbare Zahlwerte angewiesen. Bisher
seien die Daten mit enormem Aufwand durch manuelle Zahlungen erhoben worden. Dabei seien falsche
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Erfassungen nicht auszuschlieRen gewesen. Baden-Wirttemberg habe zusammen mit dem Ingenieurbiro
DTV-Verkehrsconsult GmbH aus Aachen deshalb die Grundlagen fir eine flachendeckende und
kontinuierliche Verkehrsdatenerfassung mit Seitenradargeraten entwickelt. "Diese Gerate sind unauffallig
in einen Leitpfosten integriert und lbertragen die automatisch erhobenen Werte an einen zentralen
Rechner", sagte Kéberle. Durch normierte Teile kdnnten die Pfosten sehr flexibel eingesetzt werden,
allerdings zur Zeit nur auf einbahnigen Stral3en.

Mit den Radargeraten konne detailliert festhalten werden, wie viele Fahrrader, Motorrader,
Personenkraftwagen, Lastkraftwagen bis 3,5 Tonnen, Lastkraftwagen lber 3,5 Tonnen und Lastzlge zu
welcher Uhrzeit, an welchem Wochentag und mit welcher Geschwindigkeit den jeweiligen
Straenabschnitt befahren wirden.

"Nach den Uiberzeugenden Ergebnissen der automatisierten Erfassung wird 2010 auf den Landes- und
Kreisstral3en in Baden-Wirttemberg die Verkehrszahlung erstmals mit einem kontinuierlichen
Verkehrsmonitoring stattfinden", sagte der Verkehrsstaatssekretéar. Fir die rund 4.500 einbahnigen
Zahlabschnitte auf Bundes-, Landes- und KreisstralRen in Baden-Wirttemberg wiirden lediglich 205
Leitpfostenzahlgerate bendtigt und nach abgeschlossenem Ausschreibungsverfahren beschafft. Nach den
Ergebnissen des Pilotversuchs kdnne man ohne Ubertreibung von einem groRen Fortschritt in der
Verkehrserhebung und Verkehrsplanung sprechen. Mit den wesentlich praziseren Daten wirde die
Verkehrsentwicklung fiir die Planer berechenbarer.

Ausfuhrliche Informationen zum neuen Verfahren finden sich auf der Seite www.svz-bw.de der
StralRenverkehrszentrale Baden-Wirttemberg unter "Verkehrszahlung" und "Verkehrsmonitoring."

06. November 2009

42-jahriger ubersieht junge Frau
» Donaustetten, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Leichte Verletzungen hat sich eine junge Frau am Freitagnachmittag auf der B 30
zwischen Dellmensingen und Donaustetten zugezogen, als sie seinem 42-jdhrigen ausweichen musste.

Am Freitag gegen 13.30 Uhr befuhr die 24-jahrige Pkw-Lenkern die B 30 auf dem linken Fahrstreifen in
Fahrtrichtung Ulm, als pl6tzlich vor Donaustetten ein 42-jahriger Pkw-Fahrer vor ihr nach links ausscherte,
um ebenfalls einen Lkw zu Uberholen. Dabei kam es zu einer leichten Beriihrung der beiden Fahrzeuge,
wobei der rechte AuRenspiegel beschadigt wurde. Im weiteren Verlauf wurde die Frau nach links
abgedrangt. Trotz Vollbremsung prallte sie gegen die Mittelleitplanke. Die Autofahrerin zog sich dabei
leichte Verletzungen zu. An ihrem Fahrzeug entstand ein Schaden von rund 6.000 Euro, an den
beschadigten drei Leitplankenelementen rund 1.000 Euro.

09. November 2009

Unterlegkeil bringt Lkw aus der Bahn
» Biberach, 1 Fahrzeug, 400 Euro Schaden

(Biberach) - Relativ glimpflich ging ein Verkehrsunfall mit einem Satteltankzug am Montag gegen 22.15
Uhr auf der B 30 bei Biberach aus. Beladen war der 40-Tonner mit Molke. Nach dem Einfahren auf die
BundesstralRe beim Jordanei in Fahrtrichtung Ulm erkannte der 46-jahrige Fahrer des Lkw einen auf dem
rechten Fahrstreifen liegenden Metallunterlegkeil, den offenbar ein anderer Lkw vor ihm verloren hatte.
Trotz eines Ausweichmandévers wurde der Gegenstand vom rechten Vorderrad erfasst. Dieses wurde
dabei auf einer Lange von 25 Zentimetern aufgeschlitzt und verlor schlagartig die Luft. Der Lkw geriet
dadurch ins Schlingern und zum Teil nach rechts ins vom Regen aufgeweichte Fahrbahnbankett.
Aufgrund seiner guten Reaktion konnte der Fahrer das Gefahrt dennoch ohne Umkippen zum Stehen
bringen. Der Schaden am Lkw wird auf 400 Euro geschatzt. Zur Reinigung und Absicherung der
Unfallstelle war die Freiwillige Feuerwehr Biberach im Einsatz. Zeugen, die Hinweise darauf geben
kdénnen, wer den Unterlegkeil verloren hat, werden gebeten sich beim Polizeirevier Biberach unter der
Nummer (0 73 51) 44 70 zu melden.
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10. November 2009

Radfahrer liberschlagt sich
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug

(Friedrichshafen) - Leichte Kopfverletzungen hat ein 46-jahriger Fahrradfahrer in der Nacht zum Mittwoch
gegen 22.20 Uhr bei einem Verkehrsunfall auf der Ravensburger Stral3e (B 30) erlitten. Ein 40-jahriger
Fahrer eines Autos war auf der Ravensburger Stralle stadteinwarts unterwegs und vor dem
Bahnlibergang nach links auf das Gelande der dortigen Waschanlage abgebogen. Hierbei libersah er
vermutlich den Radfahrer, der verkehrswidrig auf dem Radweg entlang der linken Fahrbahnseite in
gleiche Richtung fuhr. Zur Verhinderung eines Zusammenstofies leitete der Fahrradfahrer eine
Vollbremsung ein, in dessen Folge er sich jedoch uberschlug.

12. November 2009
Polizei und Zoll kontrollieren Lastwagen

(Gogglingen) - Beim gemeinsamen Kontrollen der Polizeidirektion und des Hauptzollamts Ulm wurden am
Donnerstag zahlreiche VerstdRe auf der B 30 festgestellt.

Beim Gogglinger Wald Uberpriiften sie bei der rund fiinfstiindigen Aktion 43 Lastwagen. Bei knapp der
Halfte der Fahrzeuge gab es Grund zur Beanstandung, acht Laster hatten kleinere technische Mangel.
Drei Fahrer durften erst weiterfahren, nachdem sie ihre Ladung verniinftig gesichert hatten. Darunter ein
Kastenwagen, in dem 13 Kanister Chemieabfélle ohne jede Sicherung im Laderaum standen. Einen mit
Holz beladenen 40-tonner lotsten die Beamten zum Wiegen. Dort zeigte sich, dass er um mehr als
dreieinhalb Tonnen tberladen war. Neun Fahrer mussen sich fir Giber 60 Versttf3e gegen die
Bestimmungen zu Lenk- und Ruhezeiten verantworten.

12. November 2009

Zwei Leichtverletzte bei Auffahrunfall
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Zwei Leichtverletzte und rund 6.000 Euro Sachschaden sind die Bilanz eines
Auffahrunfalls am Donnerstagvormittag in der Jahnstraf3e (B 30). Eine 39-jahrige Frau fuhr mit ihrem
Citroen gegen 10.45 Uhr stadteinwarts. Auf Hohe einer Tankstelle musste sie verkehrsbedingt
abbremsen. Der hinter ihr fahrende 41-jahrige Lenker eines Opel Astra erkannte die Situation zu spat und
fuhr auf. Durch den Unfall erlitten zwei Insassen im Citroen leichte Verletzungen. An den Fahrzeugen
entstand ein Gesamtsachschaden von rund 6.000 Euro.

14. November 2009

Autos stoBen an Auffahrt zusammen
» Wiblingen, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 14.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Drei Leichtverletzte forderte ein Unfall am Samstagmittag in der Laupheimer Strale. Ein 25-
jahriger war mit seinem Kleinlaster gegen 12.30 Uhr in Richtung Gdgglingen unterwegs und wollte nach
links auf die B 30 einfahren. Hierbei missachtete er den Vorrang eines 41-jahrigen VW-Fahrers, welcher
ihm entgegenkam. Die beiden Fahrzeuge stieRen im Einmiindungsbereich zusammen. Neben den beiden
Fahrern wurde eine 30-jahrige Mitfahrerin im VW verletzt. Alle konnten nach ambulanter Behandlung aus
dem Krankenhaus entlassen werden. Der Sachschaden betragt rund 14.000 Euro.
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15. November 2009
Raser erhalten Fahrverbote

(Alb-Donau-Kreis) - Ihre Kontrollen fiir mehr Verkehrssicherheit und weniger schwere Unfélle hat die
Ulmer Polizei auch am Sonntag fortgesetzt. Einen Fahrer beobachteten die Beamten, als er trotz Verbots
Uberholte. Finf der Kontrollierten waren zu schnell unterwegs, weshalb auch sie Bufdgeldern und Punkten
entgegen sehen. Fir drei Raser kommen noch Fahrverbote dazu. Das Tempolimit von 120 km/h ignorierte
ein Fahrer am Nachmittag auf der B 30 zwischen Donaustetten und Wiblingen. Mit Gber 180 km/h fiel er
den Beamten des Polizeireviers Uim-West auf, die den Verkehr mit einem Lasermessgerat Uiberwachte.

15. November 2009
Motorradfahrer rast Polizei davon

(Landkreis Ravensburg) - Die Verkehrspolizei hat am Wochenende wieder zahlreich Verkehrsteilnehmer
wegen Geschwindigkeits- und Abstandsverstofien beanstandet.

Der Fahrer eines VW Polo war am Sonntagvormittag auf der Bundesstral3e 30 bei einer erlaubten
Geschwindigkeit von 100 km/h mit Giber 130 Kilometer pro Stunde unterwegs. Dabei fuhr er auf den
Vorausfahrenden bis auf etwa zehn Meter auf.

Bereits am Freitagnachmittag hatten die Polizisten Mihe, den 32-jahrigen Fahrer einer Ducati einer
Kontrolle zu unterziehen. Der Zweiradfahrer war auf der KreisstralRe 7951 bei Baindt mit 170 km/h
unterwegs. Im weiteren Verlauf erreichte er auf der B 30 eine Geschwindigkeit von 170 bis 190 km/h.
Nach dem Wernerhoftunnel beschleunigte der Motorradfahrer auf ganze 206 Kilometer pro Stunde bei
zulassigen 100 km/h.

Alle Fahrer haben mit einem erhéhten BuRRgeld, Punkten und mehrmonatigen Fahrverboten zu rechnen.

15. November 2009

Kastenwagen prallt auf stehenden Opel
» Apfingen, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 3.000 Euro Schaden

(Apfingen__) - Zu einem Auffahrunfall mit zwei Verletzten ist es am Sonntagabend gegen 17.40 Uhr auf der
B 30 bei Apfingen gekommen. Ein 28-jahriger Fahrer eines VW Kastenwagens war in Fahrtrichtung Uim
unterwegs, als er auf einen vorausfahrenden Opel Corsa auffuhr.

Die 37-jahrige Corsafahrerin hatte ihr Fahrzeug zuvor bis zum Stillstand abgebremst, da am rechten
Fahrbahnrand ein anderes Fahrzeug mit eingeschaltetem Warnblinklicht angehalten hatte und neben
diesem Fahrzeug ein weiteres Auto auf ihrer Fahrspur ebenfalls hielt. Der nachfolgende VW-Fahrer
erkannte die Situation zu spat und konnte trotz einer Vollbremsung den Aufprall auf den Corsa nicht mehr
verhindern. Dieser wurde im weiteren Verlauf gegen die Mittelleitplanke geschleudert. Der
Gesamtschaden an den Fahrzeugen wird von der Polizei auf rund 3.000 Euro geschéatzt.

Ein Fahrstreifen der B 30 in Richtung Ulm war bis zur Rdumung der Unfallstelle durch Polizei, Freiwillige
Feuerwehr Biberach und einen Abschleppdienst etwa eine Stunde gesperrt.
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16. November 2009

Golf stoRt frontal mit 40-Tonner zusammen
» RiBegg, 3 Schwerverletzte, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden

(RiRegg) - Auf der B 30 zwischen der Anschlussstelle Biberach-Siid und Appendorf sind am Montag
gegen 13.15 Uhr bei einem schweren Verkehrsunfall sechs Personen zum Teil lebensgefahrlich verletzt
worden. Ein mit finf Personen besetzter Golf kam in Fahrtrichtung UIm kurz vor Biberach auf die linke
Fahrbahnseite und stieR® dort frontal mit einem entgegenkommenden 40-Tonner zusammen.

Zuvor hatte sich in Fahrtrichtung Biberach ein Stau gebildet, zu dem die 29-jahrige Fahrerin des VW Golf
aufgeschlossen hatte. Unklar ist derzeit noch, ob sie mdglicherweise das Stauende zu spat erkannt hatte
und deshalb mit ihnrem Fahrzeug auf die linke Fahrbahnseite in den Gegenverkehr geriet, wo sie im
weiteren Verlauf mit dem entgegenkommenden Sattelzug zusammenstiel3, der mit Glasscherben beladen
war.

Die Golffahrerin wurde bei dem Unfall eingeklemmt und musste mit der Rettungsschere von der
Feuerwehr aus dem Fahrzeug gerettet werden. Sie wurde lebensgefahrlich verletzt mit einem
Rettungshubschrauber in eine Klinik nach Ulm geflogen. Vier weitere Personen im Golf wurden ebenfalls
verletzt, davon eine Mitfahrerin schwer, zwei Mitfahrerinnen leicht bis mittelschwer und ein 2-3-jahriges
Kind nur leicht. Das Kind sal} gesichert in einem Kindersitz. Die schwer verletzte Mitfahrerin wurde
ebenfalls mit einem Rettungshubschrauber in eine Klinik nach Ravensburg geflogen. Die ibrigen
Verletzten kamen mit Rettungswagen in umliegende Kliniken. Der Lkw-Fahrer wurde nur leicht verletzt
und konnte vor Ort behandelt werden.

Die B 30 war fiir mehrere Stunden zwischen Biberach-Sid und Appendorf voll gesperrt. Der Verkehr
wurde in beiden Richtungen 6rtlich durch die Feuerwehr umgeleitet. Zur Bergung des Sattelzuges,
welcher mit der rechten Seite im Fahrbahnbankett eingesunken war, musste ein Schwerlastkran
eingesetzt werden. Der Schaden am Sattelzug wird auf mindestens 10.000 Euro geschatzt. Am Golf
entstand wirtschaftlicher Totalschaden in H6he von rund 3.000 Euro.

Neben der Polizei waren 2 Rettungshubschrauber, 4 Notéarzte, 5 Rettungswagen, 25 Sanitater und 28
Feuerwehrleute der Freiwilligen Feuerwehr Biberach im Einsatz.

17. November 2009

Zeugen zu Unfallflucht gesucht
» Oberhofen, 2 Fahrzeuge

(Oberhofen) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Unfall, der sich am Dienstag auf der Kreuzung B 30/B
467 ereignet hat.

Gegen 16.45 Uhr fuhr der Lenker eines Opel Vectra auf der B 30 von Untereschach in Richtung
Ravensburg. Auf der Kreuzung scherte ein schwarzer Volvo von der rechten Fahrspur so weit nach links
aus, dass der Lenker des Opel Vectra, um einen Unfall zu verhindern, ebenfalls nach links ausweichen
musste. Dabei prallte er gegen die dortige Bordsteinkante, sodass der vordere Reifen sofort die Luft
verlor. Der Fahrer des Volvo setzte seine Fahrt ohne anzuhalten fort.

Zeugen des Vorfalls werden nun gebeten, sich beim Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer (07 51)
80 30 zu melden.
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19. November 2009
Biindnis fordert Baubeginn

(Friedrichshafen) - Das parteilibergreifende "Biindnis Pro B 31" wendet sich im Vorfeld des CDU-
Landesparteitags am 20. und 21. November in Friedrichshafen an dessen Teilnehmer. Gefordert wird der
baldige Baubeginn an der B 31. Nachstehend die Erklarung im Wortlaut:

"Wir setzen uns fiir die Verbesserung der katastrophalen Verkehrsinfrastruktur in unserer Region ein -
insbesondere fir den unverziglichen Baubeginn des planfestgestellten restlichen Teils der Ortsumgehung
Friedrichshafen B 31 als international wichtige EuropastralRe E 54 am nérdlichen Bodenseeufer.

Wir freuen uns, Sie als Gaste in unserer Stadt zu haben. Nur eine zligige Realisierung des Ausbaus der B
31/E 54 zwischen Uberlingen und Friedrichshafen sowie der B 30 zwischen Ravensburg und
Friedrichshafen einschlieBlich der elektrifizierten Siidbahn sichert dauerhaft unsere bedeutende und
innovative Wirtschaft mit ihren Gber 20.000 Arbeitsplatzen, den Tourismus am See und die Zukunft der
zweitgroRten Messe Baden-Wiirttembergs.

Seit weit Uber 30 Jahren warten die Menschen in Friedrichshafen und der Region auf die vollstandige
Umgehung der Stadt. Immer wieder wurden sie enttduscht. Nun sind die rechtlichen Voraussetzungen
geschaffen. Daher bitten wir Sie und fordern Sie auf: Setzen auch Sie sich ein flr einen Baubeginn der
vollstandigen Ortsumgehung B 31 von Friedrichshafen sowie ihrer Weiterfiihrung noch im Jahr 2010. lhre
gewahlten Reprasentanten in Bund und Land haben die Méglichkeit zur positiven Entscheidung fiir einen
schnellen Baubeginn."

19. November 2009

Lastzug stoRt mit Mercedes zusammen
» Baustetten, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Baustetten) - Ein heftiger Unfall hat sich am Donnerstag auf der B 30 bei Baustetten ereignet, als bei
dichtem Nebel ein Lastzug einen Mercedes Ubersah.

Ein 27-jahriger Lastzugfahrer scherte am Donnerstag gegen 19.30 Uhr bei dichtem Nebel auf der B 30 in
Hoéhe Baustetten nach dem Uberholen eines Autos zu frith nach rechts ein und kollidierte mit einem rechts
neben ihm fahrenden Mercedes einer 70-jahrigen Frau. Der Pkw schleuderte anschlieRend gegen die
Mittelleitplanke und wurde total beschadigt. Die Autofahrerin war angegurtet und wurde nur leicht verletzt.
Ein Rettungsfahrzeug des DRK brachte die Verletzte in die Kreisklinik nach Biberach. Zur Unfallzeit
herrschte aufgrund Nebels eine Sichtweite von weniger als 50 Metern. Gegen den Fahrer des Sattelzuges
wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.

Der entstandene Gesamtschaden belauft sich auf rund 5.000 Euro. Die B 30 musste kurzzeitig in
Fahrtrichtung Ulm voll gesperrt werden, bis der Verkehr einspurig an der Unfallstelle vorbei geleitet
werden konnte. Neben der Polizei waren die Freiwillige Feuerwehr Biberach mit 6 Fahrzeugen, das DRK
mit Notarzt und ein Abschleppdienst im Einsatz.

20. November 2009
Entwurf des Larmaktionsplans wird ausgelegt

(Meckenbeuren) - Der Larmaktionsplan ist auf einem guten Weg. Mit den Ortsdurchfahrten der
BundesstralRen 30, der Stidbahn und der Einflugschneise des Flughafens Friedrichshafen gehdre
Meckenbeuren zu einer der am starksten mit Verkehrslarm belasteten Kommunen, stellte Blrgermeister
Roland Weil in der vergangenen Gemeinderatssitzung fest. Diese Larmbelastung soll nun durch
kurzfristig umsetzbare MaRnahmen, aber insbesondere auch langfristig durch den Neubau der B 30 und
eine Umfahrung von Liebenau reduziert werden.
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Die Europaische Union schreibt unter anderem fiir Stra3en, die jahrlich von mehr als 6 Millionen
Fahrzeugen benutzt werden, Larmaktionsplane vor. Auf dem Gemeindegebiet erfillt derzeit nur die
Ortsdurchfahrt Meckenbeuren im Zuge der B 30 diese Bedingung. Die Larmbelastungen durch den
StralRenverkehr an der B 467 und den Schienenverkehr sowie durch den Flugverkehr liegen aktuell unter
den Schwellenwerten. Aufgrund der hohen Betroffenheit hat der Meckenbeurer Gemeinderat nun dennoch
beschlossen, auch diese Larmquellen in den Aktionsplan aufzunehmen.

Einstimmig wurde die Aufstellung eines Larmaktionsplans fiir die Gemeinde Meckenbeuren vom

Gemeinderat befiirwortet und dem vorgestellten Grobkonzept zugestimmt. Das Grobkonzept zum
Larmaktionsplan wird in der Zeit vom 30.11.2009 bis 31.12.2009 6ffentlich ausgelegt und auf der
Homepage der Gemeinde (www.meckenbeuren.de) zum Download zur Verfligung gestellt.

Die Burger werden zusatzlich durch einen Flyer ber den Larmaktionsplan informiert. Dem Flyer liegt ein
Fragebogen bei, mit dem sich Betroffene auf einfachste Art an der Ausarbeitung des Larmaktionsplans
beteiligen kdnnen.

20. November 2009
Zwisler erwartet konkrete Fortschritte bei B 30 und B 31

(Friedrichshafen) - Als CDU-Kreisvorsitzende erwartet Sylvia Zwisler konkrete Fortschritte vom
Landesparteitag was die drangenden Verkehrsfragen anbelangt. In einem Interview auf3erte sich Zwisler
optimistisch, dass eine Reaktion zum weiteren Ausbau der B 31 und der B 30 erfolgen wird. Hier erwarte
sie konkrete Fortschritte. Auch bediirfe es einer Veranderung der Prioritdten beim Ausbau, denn
Suiddeutschland wurde in den vergangenen Jahrzehnten benachteiligt. Die CDU arbeite nachhaltig an der
Verbesserung der Infrastruktur und habe fir jeden zielfihrenden Vorschlag ein offenes Ohr. Eine Pkw-
Maut sei zudem in einem Paket zu sehen. Mit Veranderung der zweckgebundenen Verkehrsfinanzierung
sei die Entlastung bei der Kfz- und Mineraldlsteuer verbunden.

20. November 2009
Ramsauer: "Verkehrswege nach Bedarf ausbauen™

(Heidelberg) - Der Ausbau der Verkehrswege muss in Zukunft nach dem Bedarf erfolgen. Dies erklarte
Bundesverkehrsminister Dr. Peter Ramsauer am Freitag auf der Verkehrsministerkonferenz der Lander in
Heidelberg.

Gastgeber Heribert Rech, Innenminister von Baden-Wirttemberg, sprach zunachst das Thema
Nutzerfinanzierung von BundesfernstralRen an: "Das Thema Vignette oder Pkw-Maut wird weiter aktuell
bleiben, weil wir aufgrund des weiter zunehmenden Verkehrs eine Losung fur die ausreichende
Finanzierung des Ausbaus und der Erhaltung der Straf3eninfrastruktur finden miissen. Voraussetzung
dafiir muss aber sein, dass die Einnahmen eins zu eins in die StralRen investiert werden und die
deutschen Autofahrer nicht zusatzlich belastet werden." Rech pladierte aufgrund des besonders hohen
Verkehrsaufkommens in Baden-Wiirttemberg fir einen bedarfsgerechten Ausbau der Bundesfernstrafien.
"Ich wiirde es deshalb sehr begriiRen, wenn der Bund ein Programm zur sachgerechten Finanzierung des
bestehenden Bedarfs auflegen wiirde", so Rech.

Bundesverkehrsminister Dr. Peter Ramsauer betonte: "Wohnen und Mobilitat sind grundlegende
Bedirfnisse fiir jeden Menschen. Sie sind zugleich die groften Ausgabeposten fiir die Blrger. Unsere
Verkehrswege in Deutschland bilden die Adern der Wirtschaft und die Grundlage fur Mobilitat. Das
Bundesministerium fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung ist deshalb zu Recht das wichtigste
Investitionsressort der Bundesregierung." Ramsauer hob hervor, wie wichtig es sei, alle Verkehrstrager
optimal miteinader zu vernetzen - von den StralRen bis hin zur Bahn. Héchste Prioritdt miisse dabei
haben, dass das deutsche Verkehrssystem auf das kiinftige wirtschaftliche Wachstum vorbereitet sei.
Grundsatzlich gelte: "Substanzerhalt geht vor Neubau." Ramsauer fuhr fort: "Wir kénnen es uns nicht
leisten, Verkehrsinfrastruktur auf Dauer dem Verschleild auszusetzen. Klar ist: Wir miissen dort
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investieren, wo der Bedarf am hochsten ist. Mein Haus hat dabei ganz klar alle Regionen in Deutschland
im Blick."

22. November 2009

Schlafende 19-jahrige prallt frontal gegen Nissan
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Vermutlich wahrend der Fahrt kurz eingeschlafen ist in der Nacht zum Sonntag, gegen
5.15 Uhr eine 19-jahrige Autofahrerin in der Paulinenstral3e (B 30). In der Folge kam die 19-jahrige nach
rechts von der Fahrbahn ab und prallte frontal gegen einen am Straftenrand parkenden Nissan. Wahrend
die Frau hierbei glicklicherweise unverletzt blieb, entstand an den beiden Autos Totalschaden in Hohe
von rund 8.000 Euro.

22. November 2009

89-jahriger beim Abbiegen zusammengestoRen
» Lochbriicke, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Sachschaden von rund 6.000 Euro ist am Sonntagvormittag, gegen 10.45 Uhr bei einem
Verkehrsunfall auf der B 30 an der Kreuzung mit der SchussenstralRe in Lochbriicke entstanden. Ein 89-
jahriger Fahrer eines VW Golf wollte von der Bundesstralie nach links in die Schussenstralte abbiegen
und ist hierbei mit dem VW Passat einer entgegenkommenden 36-jahrigen Frau zusammengestoRen. Die
Fahrzeuginsassen blieben bei der Kollision glicklicherweise unverletzt.

23. November 2009
A 96 eroffnet, jetzt sind B 30 und B 31 dran

(Gebrazhofen) - Hunderte Gaste und Zuhdérer sind am Montag nach Gebrazhofen an die neue Griinbriicke
der A 96 gekommen, um bei der offiziellen Feier zur Verkehrsfreigabe dabei zu sein. Alle Redner
sprachen nicht nur von einem "besonderen Tag" fiir die Region, sie versprachen auch allesamt, sich
weiterhin fUr zwei andere wichtige Bauprojekte im Stiden einzusetzen: fir die B 30 und die B 31.

Solange die vielen Gaste auf die politische Prominenz warteten, hatten Vertreter des Wirtschaftsforums
"Pro Ravensburg" an der Griinbriicke schon mal ein Banner aufgehangt, auf dem zu lesen war:
"Ravensburg gratuliert dem Allgau zur A 96 - Bitte 2010 Spatenstich fiir die B 30 Sud!" Dann erdffnete
Regierungsprasident Hermann Strampfer seine Rede. "Fur Verkehrsteilnehmer und Anwohner ist dies ein
lang ersehntes Ereignis, es ist ein historisches Ereignis, das Bedeutung weit Uber den Regierungsbezirk
hinaus hat." Aber auch weitere Verkehrswege diirften jetzt nicht vergessen werden: "Der
Regierungsbezirk hat im Verhaltnis zur Flache und den Einwohnern die wenigsten Autobahnen. Deshalb
erhoffen wir auch weiterhin lhre Unterstiitzung", sagte Strampfer und nannte dabei die B 30 bei
Ravensburg.

Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer setzte in der Bedeutung der A 96 sogar noch eins drauf: "Man
kann mit Fug und Recht behaupten, dass dies heute ein ganz besonderer Tag ist - nicht nur fir
Deutschland, sondern fiir diese Region im Besonderen." Eine wichtige Liicke im deutschen Autobahnnetz
sei nun geschlossen. "Der neue Bundesverkehrsminister will nach eigenen Worten dafiir sorgen, dass
wichtige Strafen unter seinem Ministerium kiinftig nicht mehr "nach Himmelsrichtungen", sondern nach
"Bedarf" gebaut werden. Dabei sprach Ramsauer auch die B 30 und die B 31 an, die nach seiner Ansicht
nicht unter ferner Liefen seien. "Ich sage Ihnen heute zu, dass wir bedarfsgerecht ausbauen werden und
dass wir uns beide nochmal ganz genau anschauen werden, wir wollen uns hier ja wieder sehen lassen
kénnen." Eine konkrete Zusage fur den vom Ravensburger Wirtschaftsforum geforderten Spatenstich im
Jahr 2010 machte Ramsauer aber nicht.
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Auch Ministerprasident Giinther Oettinger nannte den 23. November 2009 "einen grofen Tag fiir das
Allgau, fir Bayern und Baden-Wiirttemberg". Auch Oettinger bekraftigte, dass man sich fir die B 30 und
die B 31 einsetzen musse. Er mahnte dabei aber auch an, dass Baden-Wurttemberg in den nachsten
Jahren weniger Mittel vom Bund fiir den Strallenbau bekommen werde. Wer vom Landerfinanzausgleich
durch eine starke Wirtschaft im Landle profitieren mochte, der miisse den Unternehmen in Baden-
Wirttemberg aber auch eine gute Verkehrsinfrastruktur geben. "Wir bauen auch in Zukunft gemeinsam in
guter Nachbarschaft an der Zukunft unserer beiden Lander", sagte Bayerns Innenminister Joachim
Herrmann.

23. November 2009
Spezialisten kontrollierten

(Hochdorf / Biberach) - Spezialisten der Verkehrspolizei, Beamte vom Polizeirevier Biberach und
Einsatzkrafte von der Bereitschaftspolizei Biberach fuhrten am Montag von 9 bis 16 Uhr
Verkehrskontrollen auf der B 30 bei Biberach durch. Neben einer stationaren Kontrolle bei Hochdorf
wurde auch ein Messwagen auf der B 30 eingesetzt. Ein besonderes Augenmerk wurde auf die
Einhaltung der vorgeschriebenen Hochstgeschwindigkeit und auf die Fahrtiichtigkeit der
Verkehrsteilnehmer und ihrer Fahrzeuge gerichtet. Auch der Schwerlastverkehr wurde einbezogen. Das
Ergebnis waren 43 festgestellte Geschwindigkeitsverstdfie, in einem Fall mit einem Fahrverbot als Folge,
eine Anzeige wegen abgefahrener Reifen sowie mehrere Verwarnungen wegen geringfiigiger
Beanstandungen. Zwei Fahrer mussten einen Drogentest Uber sich ergehen lassen, welcher jedoch in
beiden Fallen negativ verlief.

23. November 2009

Bei Auffahrunfall leicht verletzt
» Ravensburg, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 4.500 Euro Schaden

(Ravensburg) - Eine 41-jahrige hat sich am Montagmorgen bei einem Verkehrsunfall auf der
Friedrichshafener Strafl3e (B 30) leichte Verletzungen zugezogen. Gegen 10.00 Uhr war die Frau mit ihrem
VW in Richtung Stadtmitte unterwegs. Vor einer Ampelanlage staute sich der Verkehr, woraufhin sie
anhielt. Die nachfolgende 44-jahrige Lenkerin eines Mazda bemerkte dies zu spat und fuhr auf. Bei dem
Unfall erlitt die VW-Fahrerin leichte Verletzungen, an den Fahrzeugen entstand ein Sachschaden in Hohe
von insgesamt etwa 4.500 Euro.

23. November 2009

Polstersessel verursacht Unfall
» Baindt, 2 Fahrzeuge, 1.500 Euro Schaden

(Baindt) - Ein Polstersessel hat am Montagnachmittag auf der Bundesstrae 30 bei Baindt auf Hohe
Sulpach einen Unfall verursacht.

Gegen 16.05 Uhr war ein Daimler Benz Vito in Fahrtrichtung Friedrichshafen unterwegs. Dabei fiel
plotzlich der Sessel von einem Anhanger auf die Fahrbahn. Eine 27-jahrige Fahrerin eines Opel Omega
konnte nicht mehr ausweichen und erfasst den Sessel. Daraufhin wurde er auf ein weiteres Fahrzeug
geschleudert. Wie die Polizei mitteilt konnten beide Verkehrsteilnehmer ihre Wagen unter Kontrolle halten
und schlieRlich am Fahrbahnrand zum Stehen bringen. Der 49-jahrige Fahrer des Vito hatte seinen
Verlust noch nicht bemerkt und war weitergefahren. Nachdem er von einem weiteren Verkehrsteilnehmer
auf den Vorfall aufmerksam gemacht wurde, kehrte er an den Unfallort zurtick. An den Fahrzeugen
entstand ein Schaden in H6he von rund 1.500 Euro. Verletzt wurde niemand.
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26. November 2009

Lkw gerat auf Gegenfahrbahn
» Biberach, 2 Fahrzeuge

(Biberach) - Auf der Bundesstrafie 30 bei Biberach hat sich am friihen Donnerstag eine Unfallflucht
ereignet. Ein von Biberach in Richtung Ravensburg fahrender Lastwagen geriet gegen 3.40 Uhr auf Hohe
des Jordaneis auf die Gegenfahrbahn. Glicklicherweise kam es nur zu einem Zusammensto3 mit dem
AuRenspiegel eines entgegen kommenden Lastwagens. Der Verursacher fuhr ohne anzuhalten davon.
Hinter dem gesuchten Lastwagen befanden sich mehrere Autos. Mdglicherweise hat einer der Fahrer den
Linksdrall des Lastwagens bemerkt. Hinweise auf den Verursacher nimmt das Polizeirevier Biberach unter
der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 entgegen.

27. November 2009
Stadt kommt mit B 30 nicht voran

(Bad Waldsee) - Mit dem Verkehr haben zurzeit viele Birger in Bad Waldsee ein Problem. In der jungsten
Gemeinderatssitzung machten die Stadtrate ihrem Arger Lulft.

Ungewohnt direkt ging Roland Schmidinger das Stadtoberhaupt in Sachen B 30 an: "Ich hatte mir schon
gewinscht, dass Sie sich auch mal zu Wort melden", sagte der Stadtrat an Weinschenks Adresse und
verwies auf dessen Kollegen in der Nachbarschaft, etwa in Baindt oder Baienfurt, die jahrelang lautstark
ihre Stimme erhoben, bis sich etwas tat. Roland Weinschenk gab zuriick: "Wir miissen erst einmal unsere
Hausaufgaben machen." Das sage er jetzt "in aller Offentlichkeit."

Schon in der Birgerfragestunde war die B 30 Thema. Alfred WeilRhaupt, fragte leicht ironisch, "wie weit
die Verwaltung mit ihren Beobachtungen gekommen* sei. AuRerdem wollte er wissen, ob die Zahlen der
Verkehrszahlung bereits vorliegen. Burgermeister Weinschenk verwies auf den Generalverkehrsplan, den
die Stadt in Auftrag gegeben hat und hoffe, dass die Zahlen nun bis Ende des Jahres vorliegen.

SchlieRlich fragte Oskar Bohner nach dem Anschluss der L 300 an die B 30 und erfuhr, dass das
Gutachten, das bis zum Friihjahr 2008 vorliegen sollte, offenbar immer noch nicht fertig ist.

30. November 2009

Schneefille halten Polizei in Atem
» Weingarten, 1 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden

(Landkreis Ravensburg) - Mit den ersten Schneefallen begannen am Montagnachmittag annéhernd
pausenlose Einsatze fiir die Polizeibeamten im ganzen Landkreis. Haupteinsatzgebiete waren hierbei die
Regionen Amtzell/VVogt/Waldburg mit fiinf Einzeleinsatzen, der Groflraum Wangen mit zehn
Einzeleinsatzen, die Region Leutkirch/Bad Wurzach/Aichstetten mit neun Einsatzen sowie der Grof3raum
Wilhelmsdorf mit vier Alarmfallen. Im Bereich des Schussentals kam es zu zwei witterungsbedingten
Vorkommnissen.

Auf der Auffahrt Niederbiegen auf die BundesstralRe 30 bei Weingarten kam gegen 21.15 Uhr ein Nissan
ins Rutschen. Der Wagen der 42-jahrigen rutschte in der Linkskurve auf der schneebedeckten Fahrbahn
nach rechts gegen eine Leitplanke. Der Schaden belauft sich auf rund 2.000 Euro.
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30. November 2009
Wintereinbruch sorgt fiir Behinderungen

(Bodenseekreis) - Vom Wintereinbruch am Montag uberrascht wurden auch zahlreiche
Kraftfahrzeuglenker im Bodenseekreis. Nachdem die Niederschlage bis zum Nachmittag in Schnee
Ubergangen waren, der auch auf den Straf3en liegen blieb, hatten so mache Autofahrer ihre liebe Not mit
der weilden Pracht. Bis in die spaten Abendstunden wurde die Polizei zu 15 Verkehrsunfallen gerufen,
nachdem etliche Kraftfahrzeuglenker bei winterlichen Stralenverhaltnissen die Kontrolle tber ihre
Fahrzeuge verloren hatten und daraufhin mit anderen Verkehrsteilnehmern, Leitplanken oder
Verkehrszeichen kollidiert waren. Einige der Autos landeten auch im Stralengraben und mussten von
Abschleppdiensten wieder flott gemacht werden. Zwei weitere Verkehrsteilnehmer waren gegen quer tber
die Fahrbahnen liegende Baume geprallt, die unter der Last des Schnees umgestiirzt waren.
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03. Dezember 2009

Lastzug rutscht und schiebt Autos zusammen
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 18.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Zwei Verletzte und hoher Sachschaden ist die Bilanz eines Auffahrunfalls am
Donnerstagvormittag in der JahnstralRe (B 30). Ein 48-jahriger Lastzugfahrer befuhr gegen 11.00 Uhr die
JahnstralRe in Richtung Innenstadt. Vor der Kreuzung mit der WeilRenauer Stralle wechselte er auf den
linken Fahrstreifen. Hierbei bemerkte der 48-jahrige zu spat, dass sich vor der Ampelanlage der Verkehr
staute. Trotz Vollbremsung rutschte der Lastzug auf der feuchten Fahrbahn auf einen vorausfahrenden
VW Golf. Dieser wiederum wurde auf einen Mercedes geschoben. Der Mercedes wurde dabei leicht
angehoben und auf den davor stehenden Sattelzug gestoRen. Die zwei Insassen im VW Golf wurden
durch den Aufprall verletzt und mit einem Rettungswagen in eine Klinik gebracht. Die beiden
Personenwagen waren nicht mehr fahrbereit und wurden abgeschleppt. An den Unfallfahrzeugen
entstand ein Schaden von insgesamt rund 18.000 Euro. Wahrend der Unfallaufnahme kam es fir die
Dauer von ungefahr einer Stunde zu Verkehrsbehinderungen.

08. Dezember 2009

Frau weicht Fuchs aus und prallt gegen Leitplanke
» Achstetten, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden

(Achstetten) - Ein instinktives Brems- und Ausweichmanéver vor einem Fuchs auf der Fahrbahn hat am
Dienstagabend auf der Bundesstralle 30 zu einem Unfall gefiihrt. Eine 26-jahrige erlitt Verletzungen und
musste zu weiteren Untersuchungen und zur Beobachtung in ein Krankenhaus gebracht werden.

Die Frau war gegen 19.20 Uhr auf der Bundesstrafie von Biberach in Richtung Ulm unterwegs. Auf Hohe
von Achstetten huschte ein Fuchs Uber die StralRe und die Frau verlor bei einer Schreckreaktion die
Kontrolle Gber den Wagen. Der VW prallte gegen die Mittelleitplanke, wobei die Fahrerin Verletzungen
erlitt und ein Gesamtschaden von rund 5.000 Euro entstand. Spuren eines ZusammenstofRes zwischen
Tier und Auto konnten bei der Unfallaufnahme nicht entdeckt werden.

10. Dezember 2009
Bindig tritt als Kreisvorsitzender ab

(Weingarten) - Nach 13 Jahren ist der SPD-Kreisvorsitzende Rudolf Bindig aus seinem Amt
ausgeschieden. Der 69-jahrige sal} allein 29 Jahre fiir seine Partei im Bundestag. Uber die
sozialdemokratische Diaspora Oberschwaben sprach mit ihm die értliche Zeitung.

Frage: "Noch vor rund fiinf Jahren war der Kreis Ravensburg politisch durch die SPD gut vertreten. Sie
sallen 29 Jahre im Bundestag, Ihr Griinkrauter Kollege Matthias Weisheit bis zu seinem plétzlichen
Herztod im Jahr 2005 13 Jahre. Was konnten Sie gemeinsam bewegen?"

Bindig: "Uberall im Landkreis sieht man jetzt Solaranlagen, und viele Landwirte erzeugen Biogas. Wir
haben uns erfolgreich fiir die Ortsumgehung von Isny und den Liickenschluss der A 96 eingesetzt. Mein
verstorbener Kollege Matthias Weisheit hat sich engagiert fir die Belange der Landwirtschaft eingesetzt."

Frage: "Welche Dinge liegen Ihrer Meinung nach in der Region besonders im Argen, und wie sehen
sozialdemokratische Lésungen fiir diese Probleme aus?"

Bindig: "Da ist zunachst der Dauerbrenner der Elektrifizierung der Stidbahn zu nennen. Fiir einen
maoglichen zweigleisigen Ausbau der Strecke Friedrichshafen - Lindau habe ich vor etlichen Jahren schon
einmal rund 90 Millionen DM reservieren lassen kdnnen. Da sich dieses Vorhaben dort nicht verwirklichen
lasst, konnten diese Mittel fur die Elektrifizierung umgewidmet werden."
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Frage: "Sie selbst setzen sich fiir den Weiterbau der B 30 ein. Wie grol8 sind Ihrer Meinung nach die
Chancen, dass 2011 der lang ersehnte erste Spatenstich fallt?"

Bindig: "Da muss stets beharrlich "nachgebohrt” werden. Ich werde dies auch weiterhin tun. Gefordert ist
jetzt vor allem die CDU, da sie in Land und Bund die politische Verantwortung tragt. Ich bin erneut
enttauscht dariiber, dass die von regionalen CDU-Politikern als so bedeutsam angekindigten
"Baubesprechungen im Spatherbst" offensichtlich wieder nichts gebracht haben."

Frage: "Ganz ziehen Sie sich aus der Politik ja nicht zuriick. Sie wurden im Juni in den Kreistag gewéhlt.
Was sind Ihre drei wichtigsten Themen?"

Bindig: "Klimaschutz, den Ausbau erneuerbarer Energie ebenso die Férderung und Intensivierung
regionaler Wirtschaftskreislaufe. Dazu kommt mein Einsatz fiir die Infrastrukturprojekte, fir die ich mich
bereits als Bundestagsabgeordneter eingesetzt habe."

12. Dezember 2009

Autos rutschten auf eisglatten StraBen
» Appendorf, 4 Unfélle, 1 Leichtverletzter

(Landkreis Biberach) - Durch leichten Eisregen sowie Schnee- und Graupelschauer kam es am
Samstagabend zwischen 17.30 Uhr und 24.00 Uhr im Kreisgebiet zu insgesamt 7 Verkehrsunfallen.
Hierbei zog sich ein Pkw-Lenker leichtere Verletzungen zu. Ansonsten kam es nur zu Sachschaden in
Hoéhe von insgesamt rund 17.000 Euro.

Der Schwerpunkt der Unfélle lag zwischen 17.30 Uhr und 20.00 Uhr auf der BundesstralRe 30 zwischen
Biberach und Hochdorf. Gegen 18.00 Uhr kam ein Auto von der Fahrbahn ab, schleuderte gegen die
Leitplanke und kam dann auf der Stral’e quer zum Liegen. Der Fahrer, der nach Angaben der Biberacher
Polizei zu schnell unterwegs war, verletzte sich dabei leicht. Zur Unfallaufnahme und Bergung des
Fahrzeugs war die Bundesstralde vorlaufig voll gesperrt. Die anderen Unfalle endeten mit Blechschaden.

14. Dezember 2009

Fahrlassigkeit fordert zwei Schwerverletzte und 30.000 Euro Schaden
» Baindt, 2 Schwerverletzte, 3 Fahrzeuge, 30.000 Euro Schaden

(Baindt) - Zwei Autofahrer haben sich bei einem Verkehrsunfall am Montagabend auf der BundesstralRe
30 bei Baindt schwer verletzt. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden in H6he von insgesamt rund
30.000 Euro.

Gegen 18.30 Uhr fuhr ein 29-jahriger Audifahrer bei Baindt auf die B 30 in Richtung Friedrichshafen auf.
Dabei fuhr er direkt vom Beschleunigungsstreifen auf die linke Fahrspur. Hierbei ibersah er einen 51-
jahrigen BMW-Fahrer. Dieser prallte mit hoher Geschwindigkeit in das Heck des Audi. Der Audi
schleuderte durch die Wucht des Aufpralls zur Seite und gegen einen Sattelzug. Sowohl der Audi als auch
der BMW kamen nach dem Zusammensto3 von der Fahrbahn ab. Der BMW kam auf dem Dach zum
Liegen. Beide Autofahrer verletzten sich bei dem Unfall schwer und mussten in ein Krankenhaus gebracht
werden. Der Fahrer des Lastwagens blieb unverletzt. Am Audi entstand wirtschaftlicher Totalschaden in
Hohe von etwa 10.000 Euro, am BMW ein Totalschaden von geschatzten 15.000 Euro. Der Schaden am
Lastwagen belauft sich auf etwa 5.000 Euro.
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14. Dezember 2009
Kleinkraftrad lauft 100

(Reute) - Nahezu 100 km/h schnell lauft das Kleinkraftrad eines 23-jahrigen, den die Verkehrspolizei am
Montagvormittag, gegen 10.45 Uhr auf der B 30 in Reute kontrollierte. Wie die Beamten hierbei in
Erfahrung brachten, waren an dem Roller technische Veranderungen vorgenommen worden, die zu der
deutlichen Leistungssteigerung fiihrten. Der 23-jahrige hat sich nun wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis
zu verantworten.

15. Dezember 2009
Weingarten erstellt Larmaktionsplan

(Weingarten) - Nach Meckenbeuren erstellt nun auch Weingarten einen Larmaktionsplan. Am
Dienstagabend konnten die Burger im Kornhaus ihre Anregungen einbringen.

Die Stadt Weingarten muss, wie andere europaische Kommunen mit besonderen Larmproblemen, einen
Larmaktionsplan erstellen, in dem die Gegebenheiten untersucht und MaRnahmen zur Milderung benannt
und dann umgesetzt werden. Das geht aus Kostengriinden nicht von heute auf morgen, machte
Stadtplanungsamtsleiter und Baudezernent Nicolas Werckshagen den Zuhérern klar. 23 Giberwiegend
altere Birger waren gekommen. Das ist wenig, aber noch fast doppelt so viel, wie bei einer
vergleichbaren Veranstaltung in Ravensburg.

Dass nicht unbedingt die lautesten Strafen die mit dem grofiten Handlungsbedarf sind, erlauterte Planer
Markus Petz vom Ingenieurbiiro Accon, der die Verkehrslarmbelastung in Weingarten fiir die Stadt
untersucht hat. Lauteste Stral3e ist in Weingarten natiirlich die neue B 30 als Umgehungsstralle. Da dort
aber niemand wohnt, besteht auch kein Handlungsbedarf in Sachen Larmschutz.

Ganz anders sieht das an der alten B 30 aus, der Ravensburger beziehungsweise Waldseer Straf3e. Dort
habe der Verkehr laut Walter Kuon vom Stadtplanungsamt nach der Eréffnung der Umgehungsstralle
2001 zwar zunéachst deutlich abgenommen, danach aber wieder etwas zugenommen. Das Gefiihl, dass
dort genau so viele Autos fahren, wie vor 2001, triige zwar, dennoch ist die alte B 30 gemeinsam mit der
Wolfegger Strafde die lauteste und belastendste in Weingarten. Entlang dieser beiden Stral3en gibt es
auch zahlreiche Wohnhauser. Dort soll daher bei der nachsten anfallenden Sanierung eine leise
Asphaltdecke eingebaut werden, die den Larm um vier bis fiinf Dezibel reduziert. Verlagerungen von
Verkehr favorisiert die Stadtverwaltung derzeit nicht, da dadurch auch Probleme verlagert wiirden.

Wie schnell das Sankt-Florians-Prinzip in Verkehrsfragen greift, wurde bei den Wortbeitragen der Birger
deutlich. Die FriedhofsstralRe und ScherzachstralRe kdnnte man entlasten, indem man Verkehr gezielt aus
der Gerbersteige herausnimmt und Uber die Wolfegger Straf3e fahren lasst, meinten zwei Anwohner der
FriedhofstraRe. Das wiederum erfreute einen Anwohner der Linde-Kreuzung weniger, der dann noch mehr
Verkehrslarm ertragen misste. Eine von der Stadt in Aussicht gestellte Reduzierung der
Hoéchstgeschwindigkeit von 50 auf 30 Stundenkilometern in der Friedhofstral3e hielten die anwesenden
Anwohner fiir unzureichend, da dort nach ihren Beobachtungen ohnehin niemand 50 fahre, sondern die
meisten Tempo 30.

Wahrend der Einbau von leisem Asphalt oder gar der Ruckbau der alten B 30 zu einer zweispurigen
Stral’e noch Zukunftsmusik sind, machte Werckshagen den Biirgern etwas mehr Hoffnungen in Sachen
Geschwindigkeitskontrollen. Was viele Anwohner der alten B 30 besonders zu stéren scheint, sind die
nachtlichen "Rennfahrer”, meist jugendliche Fiihrerscheinneulinge mit PS-starken Autos, die am
Krankenhaus 14 Nothelfer einen Kavaliersstart hinlegen und sich dann mit quietschenden Reifen ein
Wettrennen bis zur Habisreutinger-Kreuzung liefern.
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16. Dezember
Meckenbeuren befiirchtet mehr Lkw-Verkehr

(Meckenbeuren / Ravensburg) - Neben Friedrichshafen, Meckenbeuren und Weingarten erstellt derzeit
auch Ravensburg einen Larmaktionsplan. Was den Ravensburgern Erleichterung verschaffen soll,
bereitet in Meckenbeuren Sorgen. In seiner Mittwochssitzung hat der Technische Ausschuss eine
Stellungnahme abgegeben, in der er Befiirchtungen rund um den Lkw-Verkehr nicht verschweigt.

Das derzeitige Ravensburger Grobkonzept ist auf den Larm durch Autoverkehr konzentriert, wahrend in
Meckenbeuren der Schienen- und Luftverkehr mit ins Kalkul gezogen wurde. In der Sitzung am Mittwoch
richtete sich der Blick darauf, ob durch die Ravensburger MaRnahmen sich eine Verkehrsmehrbelastung
fir Meckenbeuren ergibt. Diesbeziiglich hat Meckenbeuren durch das Biiro Rapp Trans AG das
Ravensburger Konzept unter die Lupe nehmen lassen.

Drei Schwerpunkte wurden festgestellt. So wird eine um das fiinffach héhere Belastung fiir die K 7732
Untereschach - Brochenzell erwartet, die parallel zur B 30 verlauft. Hinzu kommt die Schnittstelle an der B
467 bei Untereschach, und drittens all das, was mit der naherriickenden B 30 Siid dann an Verkehr in
Hegenberg und Liebenau ankommt, wenn es von der dann neuen auf die alte Stralle weiter geht.

Dabei beunruhigten die Ausschussmitglieder speziell die méglichen MalRnahmen zum Larmschwerpunkt B
32 Ulmer Straf3e/Knollengraben. Sollte hier das im Raum stehende Nachtfahrverbot fur Lastkraftwagen
kommen, dann sehen die Meckenbeurer Rate eine Mehrbelastung auf Langentrog und Liebenau
zukommen, vor der sie ihre Blrger schutzen wollen. Wer dann nachts nicht mehr Gber Ravensburg nach
Wangen gelangt, wahlt vermutlich den Weg uber die B 467.

Ausdrucklich weist der Technische Ausschuss zudem auf die groRe Mehrbelastung an Verkehr und Larm
hin, den der Bau der B 30 Sud zwischen Weilenau und Untereschach bedeutet. Analysen und Prognosen
sagen dies voraus, und der Technische Ausschuss will bereits an diesem Punkt fir die Meckenbeurer
Birger Sorge tragen. Als Gemeinde wird dies nicht die letzte Beteiligung in dem Verfahren bleiben. Wenn
der Ravensburger Entwurf steht, ist Meckenbeuren abermals gefragt.

19. Dezember 2009

Junge Frau muss aus Autowrack geschnitten werden
» Oberessendorf, 1 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug

(Oberessendorf) - Auf schnee- und eisglatter Fahrbahn ist am Samstagabend gegen 21.30 Uhr eine 23-
jahrige Frau auf der BundesstralRe 30 bei Oberessendorf kurz vor der Kreisgrenze nach Ravensburg mit
ihrem Auto verungluckt.

Nach Angaben der Polizei kam die 23-jahrige Fahrzeuglenkerin mit ihnrem Wagen auf der glatten
Fahrbahn aus ungeklarter Ursache ins Schleudern und von der Stral3e ab. Dort Gberschlug sich das
Fahrzeug und prallte gegen einen Baum. Die junge Frau wurde schwer verletzt und musste durch die
freiwillige Feuerwehr aus dem Autowrack herausgeschnitten werden. Die 22-jahrige Beifahrerin wurde
leicht verletzt.

19. Dezember 2009

Lkw beschadigt Auto und fliichtet
» Donaustetten, 2 Fahrzeuge

(Donaustetten) - Am Samstag zur Mittagszeit hat der Fahrer eines Kleinlastwagens auf der Bundesstrale
30 einen VW Golf beschadigt. Anschlielend fllichtete er.

Wie die Fahrerin des Golfs spater der Polizei berichtete, war sie kurz vor 12.00 Uhr auf der Fahrt in
Richtung Biberach. In Hhe der Ausfahrt Donaustetten bog ein dunkelroter oder brauner Klein-Lkw
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zunachst nach rechts in Richtung Donaustetten ab. Wegen der Schneeglatte kam der Lkw aber ins
Rutschen und schleuderte zuriick auf die Bundesstralle. Er streifte den VW Golf, der auf dem linken
Fahrstreifen fuhr. Die VW-Fahrerin hielt am nachsten Parkplatz und wartete auf den Klein-Lkw. Der aber
kam nicht. Jetzt ermittelt das Polizeirevier UIm-West und hofft dabei auch auf Hinweise von Zeugen, die
gebeten werden sich unter der Nummer (07 31) 1 88 - 38 12 zu melden.

21. Dezember 2009

Uberholstreifen falsch eingeschitzt: Lkw streifen sich
» Unteressendorf, 2 Fahrzeuge, 500 Euro Schaden

(Unteressendorf) - Nach einem gefahrlichen Uberholmandver auf der B 30 bei Unteressendorf setzte der
Fahrer eines Lkw mit Containeraufbau am Montag gegen 19.40 Uhr seine Fahrt in Richtung Biberach fort,
obwohl er einen anderen Lkw streifte.

Ereignet hat sich der Vorfall am Ende des 3-streifig ausgebauten Teilstiicks der B 30 kurz vor
Unteressendorf in Fahrtrichtung Biberach. Der Fahrer des fllichtigen Lkw hatte das Ende der zwei
Fahrspuren falsch eingeschéatzt und war zu friih nach rechts eingeschert. Obwohl der tberholte Lkw-
Fahrer noch eine Vollbremsung eingeleitet hatte, streiften sich die beiden Fahrzeuge leicht. Der Schaden
am Lkw des Uberholten wurde auf 500 Euro geschétzt. Zeugen werden gebeten, sich beim Polizeirevier
Biberach unter der Telefonnummer (0 73 51) 4 47 - 0 zu melden.

21. Dezember 2009
Videostreife stoppt vier Raser

(Landkreis Biberach) - Bei Geschwindigkeitskontrollen mit einem Videofahrzeug der Polizei wurden am
Montag zwischen 11.30 Uhr und 15.00 Uhr auf der B 30 zwischen Achstetten und Oberessendorf
insgesamt vier Verkehrsversttfie wegen zu schnellen Fahrens festgestellt. Der Spitzenreiter war mit 160
km/h bei erlaubten 120 km/h unterwegs und muss nun mit einem Buf3geld von 120 Euro und drei Punkten
in Flensburg rechnen.

27. Dezember 2009

Blockierte Bremsen fordern vier Verletzte
» Hochdorf, 4 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden

(Hochdorf) - Ein Auffahrunfall hat am Sonntag kurz nach 14 Uhr auf der Bundesstrafe 30 auf Hohe von
Hochdorf vier Verletzte gefordert. Rettungsdienst mit Notarzten, Feuerwehr und Polizei waren im Einsatz.
Die Bundesstralle musste rund 90 Minuten komplett gesperrt werden. Zur Feststellung der genauen
Unfallursache wurde eines der beteiligten Fahrzeuge von der Polizei sichergestellt.

Gegen 14.10 Uhr fuhr eine 42-jahrige BMW-Lenkerin nach eigenen Angaben an einem verendet am
rechten StralRenrand liegenden Fuchs vorbei. Pl6tzlich, so die Frau, habe das Auto ohne ihr Zutun stark
bis zum Stillstand gebremst. Eine nachfolgende Fordlenkerin reagierte zwar noch gut und konnte ihre
Geschwindigkeit stark verringern, fuhr dann aber doch wuchtig auf den BMW auf. Dabei wurden in jedem
Fahrzeug zwei Personen verletzt und kamen nach der Erstbehandlung durch Notérzte in umliegende
Krankenhauser. Wie die Polizei berichtet, ist, dass die Verletzungen nicht schwererer Natur waren, den
angelegten Sicherheitsgurten zu verdanken.

Die Bundesstraf3e wurde fir rund 90 Minuten von der Feuerwehr bis zum Abschluss der Unfallaufnahme
sowie der Bergung der Fahrzeuge komplett gesperrt. Aufgrund der Unfallschilderung durch die 42-jahrige
stellte die Polizei ihr Fahrzeug sicher. An beiden Autos entstand Totalschaden von insgesamt rund 8.000
Euro.
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28. Dezember 2009

Uberholfehler fordert vier Verletzte
» Meckenbeuren, 4 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Vier leicht Verletzte und einen Sachschaden von rund 13.000 Euro hat ein
Verkehrsunfall am Montagnachmittag, gegen 13.50 Uhr auf der B 30 bei Meckenbeuren gefordert.

Eine 28-jahrige Fahrerin eines Ford war auf der BundesstralRe in Richtung Ravensburg unterwegs, hatte
kurz nach Meckenbeuren auf eine Fahrzeugkolonne aufgeschlossen und ummittelbar darauf zum
Uberholen angesetzt. Hierbei tibersah sie einen BMW eines nachfolgenden 30-jahrigen Mannes, der
seinerseits gerade die Kolonne Uberholen wollte. Zur Verhinderung einer Kollision wich der BMW-Fahrer
nach links auf den Griinstreifen aus, woraufhin er die Kontrolle tber sein Auto verlor, nach rechts
schleuderte und in das Heck eines Renault einer 62-jahrigen Frau prallte, die in der Fahrzeugkolonne
fuhr. Durch die Wucht des Aufpralls kam der BMW nach links von der Fahrbahn ab, wahrend sich der
Renault um die Langsachse drehte und auf der Gegenfahrspur zum Stehen kam. Zu einem
Zusammensto mit dem Ford kam es nicht. Insgesamt vier Insassen in den beiden an der Kollision
beteiligten Autos, darunter ein 9-jahriges Madchen sowie die beiden Fahrer, erlitten leichte Verletzungen
und wurden zur Behandlung in ein Krankenhaus gebracht.

28. Dezember 2009
Weiterfahrt erst mit Kindersitzen moglich

(Biberach) - Eine junge Familie aus UIm musste am Montagmorgen im Raum Biberach einen
unfreiwilligen Zwischenstopp einlegen. Verkehrspolizisten hatten bei einer Fahrzeugiiberpriifung auf der
BundesstralRe 30 festgestellt, dass ein 19-jahriger Autofahrer zwei Kinder ohne jegliche Sicherung dabei
hatte. Die Polizei untersagte die Weiterfahrt und verhangte gegen den Fahrer ein BuRgeldverfahren. Die
Weiterfahrt konnte der junge Mann erst antreten, nachdem ihm ein Bekannter zwei Kindersitze an die
Kontrollstelle gebracht hatte.

28. Dezember 2009
Polizei zieht Bastlerauto aus dem Verkehr

(Achstetten) - Kraftig Arger handelte sich ein junger Autofahrer am Montag auf der Bundesstrafie 30 bei
Achstetten ein. Der 18-jahrige fiel einer Videostreife wegen tUberhéhter Geschwindigkeit auf. Bei der
anschlieBend Kontrolle stellten die Beamten eine lange Liste an Mangeln am Fahrzeug fest. Ein frischer
Unfallschaden war nur mangelhaft repariert, so baumelte ein Kotflliigel an einer einzigen Schraube.
Auflerdem waren an dem Auto etliche unerlaubte technische Veranderungen vorgenommen worden. Eine
Weiterfahrt war nicht méglich und das Fahrzeug wurde in Absprache mit der zustédndigen Behdrde einem
Gutachter vorgefiihrt und voriibergehend aus dem Verkehr gezogen. Auf den 18-jdhrigen kommen ein
BuRgeldverfahren, Punkte und eine Nachschulung zu.

29. Dezember 2009

Auto fahrt liber Verkehrsinsel
» Ravensburg, 3 Fahrzeuge

(Ravensburg) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Verkehrsunfall, der sich am Dienstagnachmittag in der
Friedrichshafener Straf3e (B 30) ereignet hat.
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Gegen 17.35 Uhr fuhr ein unbekannter Autofahrer stadtauswarts in Richtung Friedrichshafen. Auf Hohe
Weingartshof kam er plétzlich Uber die Fahrbahnmitte hinaus und Gberfuhr die dortige Verkehrsinsel und
ein darauf befestigtes Verkehrsschild. Das Schild wurde auf die linke Fahrbahnseite geschleudert und
beschadigte dort zwei Autos. Der Unfallverursacher fuhr ohne anzuhalten weiter.

Bei seinem Fahrzeug handelt es sich um einen weillen Mittelklassewagen neueren Baujahrs. Hinweise
auf den Unfallverursacher nimmt das Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer (07 51) 80 30
entgegen.

226 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 227



228 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



Unféalle:

Fahrzeuge:

Verletzte:

Tote:

Schaden:

Zusammenfassung 2009

175 Unfalle
Davon 92 mit Personenschaden.

291 in Unfalle verwickelte Fahrzeuge.

154 Verletzte
Davon 112 Leichtverletzte, 42 Schwerverletzte.

4 Tote
Davon 3 Personen, 1 Biber (Castor fiber)

Bekannter Sachschaden: 1.321.300 Euro
Entstanden bei 116 Unfallen. Zu 59 Unfallen liegen keine ausreichenden Daten Uber
Sachschaden vor.

Volkswirtschaftlicher Schaden: 8.470.133 Euro

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009

229



230 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



Alphabetischer Artikelindex

1

1.300 Skater rollen Uber di B 30 ..........uuuiiiiiieiiiiii e a e 144
14 Autofahrer Sind ZU SChNEIL ... ... e e e 38
15 Baume gefahrden die Verkehrssicherheit auf der B 30 ... 57
17-jahrige nach Agquaplaning Uberschlagen...........cccccovviiiiiii 38
18-jahrige prallt drei mal in Leitplanke ... 195
(RS L= AT Te L= = 1a T 4= TV | PR 127
19-jahriger fliegt @US der KUIVE ... a e 183
19-jahriger in Autowrack eingekIemMml............oooiiiiiiii 128
19-jahriger rast Uber die B 30........coviiiiiiiiiiiiiii 67
2

20 Glatteisunfalle in WeNigen STUNEN..........coi it a e e e e 20
20-jahriger streift Sattelzug von vorne bis hinten ... 107
21-jahriger erhdlt FahrverbOt ... 158
21-jahriger Ubersieht Harley-Fahrer...........cccccooo 137
22-jahriger von Fahrbahn abgekommen ... 137
24-jahrige schleudert in Polizeifahrzeug ...........oouuveiiiiii e 22
26-jahriger gerat in PoliZeiKONrolle ............oooiviiiiiiiiii 87
28-jahrige prallt nach Aquaplaning gegen Baum............cccccccviiiiiiiii 139
28-jahriger flichtet vOr der POIZEi ...........ooiiiiiii e 69
29-jahriger erhdlt FahrverbOt ... 173
3

39 Birgermeister fordern Baubeginn der B 30 SUd .........c..uuiiiiiiiiiiiiiicee e 173
3-streifiger Ausbau soll bis 2016 abgeschlossen Werden ..............ccuuveiiiiiiiiiiiiiiiie e 85
4

42-jahriger Ubersieht JUNGE Frau ... 208
5

50 Jahre alte Bricke Wird Saniert ... 123
50:50 - Baubeginn der B 30 Siid noch in diesem Jahr? ............coooiiiiiiiiiiiiiiiiecee e 16
56 RASEI IN VIEI STUNGEN.......oiiiiiiiiiiiii ettt e ettt e e e e e e s et e e e e e e e s e annrreeeeaaans 104
S7-jahriger war DetrUnKEN ... 143
6

68-jahrige gerat auf Gegenfahrbahn: Drei Schwerverletzte.............cociiii, 87
7

700 Einspriche gegen QUETISPANGE ......c.uuaa it iitiieieaeae e e aettteeeeaae e s s aaattteeeeaaaeasaanteeeeeeaaeasaaannneeneeeaans 200
71-jahriger verstirbt noch an der Unfallstelle. ... 190
76-jahriger fANrt NS STAUBNTE ..........eiiiiii e e e e e s 200
79-jahrige Geisterfahrerin erst nach zwolIf Kilometern gestoppt.............eeviiiiiiiii e, 134

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009

231



9

82-jahriger nimmt Frauen die Vorfahrt ... 166
89-jahriger beim Abbiegen zusammeNgEStOREN.........coiiiuiiiiiiiia e 214
A

A 96 erdffnet, jetzt sind B 30 Und B 31 dran ..........uvuuviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeeeeeeernneeneeereeeernreeer. 214
Abbiegeunfall fordert drei Verletzte ............oooo i 151
Alkohol und Kokain fihren zu Unfall..............ooooiiii e 186
Alle Vorarbeiten fiir den Bau der B 30 Std sind abgeschloSSen............occuvvieiiiieiiiiiiiiiiieeee e 107
Am Ausbauende rasend Fahrzeugkolonne Uberholt .................uuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeeees 32
Am Montag beginnt Fahrbahnsanierung bei Laupheim.................uvviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiiieees 118
Andreas Schockenhoff Gberbringt Karin Roth 2.000 Unterschriften............ccccccvvviviiiiiiiiiiiiiiiiiininn, 106
Anhanger bleibt in Wildschutzzaun hANgEn ...............uuiiiiiiiiiiiiiiiiii e 61
ANNE Jenter tritt fUr SPD @GN ........eiiiii i e e e e e e e e e e anneaees 50
Anwalt fordert Biirger zu Einsprichen auf ... 74
Auf Schnellstralle gEWENAEL ....... ..o e e e e e 89
Auf Videofahrzeug zu dicht @aufgefahren ... e 53
Auffahrunfall am BahnUbergang...........oouuuieiiiiii et e e e e e eneeees 17
Auffahrunfall fordert drei Verletzte .............eeeiiii e 184
Auffahrunfall fordert zwei leicht Verletzte............ooo e 123
Auffahrunfall fihrt Zu VerletZUNGen ............oeiiii e 55
Auto auf stehenden Laster geprallt..............eoiiiiiiiii e 24
Auto bei Weingarten ausgebrannt ................uuuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb 133
Auto brannte NACh UNFall QUS ..........ooiiiiiiiiiii et e et e e e e e eneenes 171
Auto brennt nach ReIfENPIAtZEr @US ..........uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii e reseerrerrrrrerrres 70
AULO erfasst FURGANGET ...ttt e e e e e s e bbbt e e e e e e e e s s annbbeeeeaaaeesaanneenees 24
Auto erfasst Radfahrerin .............ooiii e 76
Auto fAhrt Gber VErkehrSinSel ..........ooo i e e 225
AULO FANGE FUET ...ttt e e e e e e e ettt e e e e e e e e s s ansbbeeeeeaaeeaaanneeeees 50
Auto mit drei Insassen landet auf dem Dach................ooiiii i 127
Auto prallt mit Dach gegen BauUmM ...........uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb 154
Auto schleudert bei starkem Regen gegen Leitplanke ................uvuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiieiieieeeeenns 93
Auto Uberschlagt sich im BaustellenbereiCh ................uuuiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii e 153
Auto Uberschlagt sich in AUSTANIT ... e 14
Auto Uberschlagt sich in AUSTANIT ............uuei e 194
Auto Uberschlagt sich MEenrfach ... 53
Auto Uberschlagt sich nach ZusammenStof ............uuuiiiiiiii e 39
Autofahrer fahren sich Fahrverbote €in ... 30
Autofahrer mit drei Promille gefahrdet Verkehrsteilnehmer .............cccooiii 128
Autofahrer rast mit Tempo 200 Uber BUNdeSSIrale ............uuuuuiiiriiiiiiiiiiiiiiiiiieiiiieneeeeneeeneenne. 122
Autofahrerin fliegt von Fahrbahn ... 135
Autofahrerin stoRt mit Roller ZUSAMMEN..........ooiiiiiiii e 29
AULOS INS SChIEUAEIN GEIAtEN .....oiiiiiiiiiiiie ettt e e e e et e e e e e e e e enneeees 127
Autos rutschten auf eisglatten STralen........ ... 221
Autos stoflen an Auffahrt ZUSAMIMEN...........oiiii e 209
Autos stoflen auf KreUZUNG ZUSABMIMEN .......coiiiiiiiiiiiiiiii ettt e e e e e et e e e e e e e e e enneeees 157
Autos stof3en im Baustellenbereich zusammen ... 201
B

B 30 Aufregung: Zeller stellt Anfrage an Landesregie€rung ..........cc..uueevieeeiiiniiiiiiiiee e e e 162
B 30 erh8lt NEUEN Belag......cco oo 179
B 30 Sid jetzt auch beim Bund auf Platz EiNS ..........ooiiiiiiiiie e 121
B 30 Suid wird auch 2010 nicht gebaut .............ooiii i 156
B 30 Sid: Anwohner, Politik und Wirtschaft sind zuversichtlich.............ooooueiiiiiii e 17
B 30 von Freitag auf Samstag geSPEITE ...........uiiiiiieiiiiie e e e e e e e 33

232 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



B 30 wegen Herbstmarkt gespermt ... ..o 195

o ] o [ G =T =T Y PRSPPI 18
BA: B 30 und B 31 bauen, Stidbahn elektrifizieren ............cccoooeeiiiiiiii e 111
Bad Saulgau: B 30 ist Verkehrsader der ZUKUNTE............oueiiiiiiii e 90
Bad Waldseer Wehr feiert 150-jahriges Bestehen .............ooooiiiiiiii e 21
Bauarbeiten an Messezufahrt Nord kommen zigig VOran............c..uueeiiieaiiiiiiiiiiiiaee e 149
Baum droht auf Fahrbahn zu StUrzen ..o 32
Baumfallarbeiten zwischen Enzisreute und dem Egelsee .............ccuueiiiiiiiiiiiiiieeee e 20
Bei Auffahrunfall leicht VErletZt ........ ..o 215
Bei Stau auf die B 30 @USWEICNEN .........ooiiiiiiiiie e e e e e e et e e e e e e e 91
Beim Abbiegen zusammengestOREN ............uuiiiiiii it e e 151
Berauschter Fahrer mit Unfallfahrzeug gibt Ratsel auf..............oooi e 28
Betrunkene Frau Kippt mit AULO UM ... e eeaeeees 17
Betrunkener 17-jahriger ramm mit gestohlenem Auto Streifenwagen............ccccccceiiiiiiieene 202
Betrunkener 25-jahriger fahrt in Leitplanke ............ooo e 196
Betrunkener Autofahrer baut Unfall im SeewaldKreisel ... 55
Betrunkener erhalt Fahrverbot und Geldstrafe............ocuuiiiiiiiiiii e 86
Betrunkener erhalt Strafanzeige...........ooi i 155
Betrunkener kracht in LeitplanKe ......... .o e e 36
Betrunkener Kurvt GDer B 30 ..o 151
Betrunkener Radfahrer erst nach 7 km auf autobahnahnliche Bundesstralle gestoppt................... 188
Betrunkener Radfahrer stiirzt Boschung hinunter ... 86
Betrunkener rast mit 230 durch TUNNEL.........oooi i 36
Betrunkener schlagt POlIZISTEN ... 172
Betrunkener schlangelt UDer B 30 .......ccoooiiiiiii 134
Betrunkener Wohnmobilfahrer braucht ganze Stralle ... 136
Biber von Auto erfasst Und getotet .........ooo i 152
Biberacher CDU startet in den WahlKampf ..o 83
Bindig beflirchtet Streit um Baubeginne ... 188
Bindig tritt als Kreisvorsitzender @b ... 220
Bindig wirbt fir Weiterbau der B 30 .........ooi ittt a e e 23
Blitzer wurde mit Farbe bespriht....... ..o e 37
Blockierte Bremsen fordern vier Verletzte. ............ooo e 224
Blockierte Tunnelrfhre sorgt fllr STAUS ...........eeiiiiiiii e 168
Bremsmanodver kostet den FUNrersChein ... 24
Bund gibt wieder kein Geld flr B 30 SUG ..........oiiiiiiiiiiiiiii e e e e e 40
Bundesverkehrsministerium stimmt DammschUttungen zu ..., 207
Bindnis fordert Baubeginn..............oiiiiiiiiiiiii et e e e e e e e 212
Burgerinitiative weiterhin gegen AUfStIEg ...........ooii e 66
Birgermeister fordern freie Fahrt..... ... 206
BUS ist entsetzt Uber VIadUKL............ooo et a e 88
BUS: Fluglarm reduzieren, Radwege und OPNV ausbauen..............ccccveeveveveieeieieeeeeeeenn 106
C

CDU beklagt Zustande auf der B 30, B 31 und der Stidbahn .............cccccoviiiiiiii 53
CDU sammelt Unterschriften fir die B 30 SU.........cooiiiiiiiiiiiiaeeiiiiiiiiee et a e 76
CDU: Andere Verkehrsprojekte hatten VOrrang ...........oocueeeiiiiioiiiiic e 52
CDU: B 30 Planung prifen, Nachtfliige verhindern...............oooiiioiiiiiii e 105
CDU: B 30, B 31 UNd B 33 AUSDAUEN .......ovniiiiiiiiiieee et e e e et e e e eee e 115
CDU: B 31 bauen, OPNV billiger MACNEN..............cceieeeeeeeee e e e ee e ee e enea 111
CDU: KEINE AUSSAE ... ... etteieeeaeeiiaittttiea e e e e e e e ettt et e e e e e s e aa et beeeeaaaeaaaannteeeeeeaaeesaannbbaeeeaaaeasaaannnsnneaaaans 113
CDU: Nord-West-Umgehung und Ortsumgehung Ringschnait bauen ...............cccoccciiiiiiiiinnn. 109
CDU: OPNV ausbauen, SUdbahn eleKtrifiZIErEN ..........oeooee oottt ee e 100
CDU: Trasse fur B 30 festlegen, Kernstadt entlasten..............cccccci 96
Computerfehler deckt VerkehrsverstolRe auf..............coouviiiiiiiii 94

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009

233



D

Daimler Gberfahrt EisbroCKeN .........ccooiiiii i 31
Das sagen die Kandidaten zur Verkehrsinfrastruktur ..o 176
Dellmensingen flrchtet um ACKErIand ..............oooiiiiiiii e 90
Der Protest formiert SICh ..o 54
Die Griinen: Auf StralRenbau VErziChten ... 114
Die Griinen: Auf Strallenbau verzichten, Bodensee-S-Bahn schaffen............cccooooviiiiiiiiiiiiiienns 110
Die Griinen: Schienennahverkehr StArkeN ..o 109
Die Griinen: Schienennahverkehr StArkeN ..o 113
Die Linke: Auf jeglichen Strallenbau VerziChten................eeiiiii i 99
"Die nehmen uns halt nicht @rNSt".... ... e 56
Die Violetten: Menschen sollten nicht mit dem Auto fahren.............ccccooo i, 185
Die Wunschlisten der Lander werden gerade geprift ... 35
Diebstahl fliegt bei Auffahrunfall auf .............c..oeiii e 85
Drangler holen sich Fahrverbote ... 50
Drangler notigen Verkehrsteilnehmer ... 196
Drei Fahrverbote in drei JAhren ... ... ..o e e e 86
Drei Unfallfluchten in Wenigen Tagen .........c..uuiiiiiiie ettt e e e e e e e e e 19
Drei Verletzte bei Serienunfall mit vier Autos und einem Lastwagen .............ccccoccieeiiiiiiiiiicniiee e 16
Dreiste Manner berauben Lkw-Fahrer beim Abladen..............oooo e 28
Drogenfahrer gefahrdet StralRenverkehr.......... ..o 89
Dutzende Unfalle bei EISGIAtE .........coiiii i e e 21
E

Ehrenamtliche Lotsen helfen Kindern Gber die B 30 .........ccooooviiiiiiii, 178
Ein Schwerverletzter und tiber 10.000 Euro Sachschaden................ooiiiiiiiiiiiiiiiiiieeiiee e 120
Einbrechen Stehlen TreSOr ... .o et e e e e e et eeeeaeeees 154
Eine Tote und vier Schwerverletzte auf B 30 ..o, 100
Einen Uber den DUrst getrUnKen.... ..o 119
Eisenkopf: Es wird zu wenig iNVESHEI . ...........ueiiiiiii e 179
Eisplatten zerschlagen FrontSCheibDe ... ..o 37
Entscheidung tber Baubeginn der B 30 Siid steht NOCh @us.............ccooiiiiiiiiiiiiiiie e 161
Entwurf des Larmaktionsplans wird ausgelegt............c.uueiiiiiiiiiiiiiiice e 212
"Es iSt Wie €N ONIMEIGE" .....coi i e et e e e e e e e e s 159
F

Fahrer bei Unfall aus Auto geschleUdert..............ooiiiiiiiiii e 186
Fahrlassigkeit fordert zwei Schwerverletzte und 30.000 Euro Schaden.................ccooooeiiiii, 221
Familienauto gehtin Flammen auf ... 190
FDP mochte neue OSt-WeSt-AChSE.......ccooiiii i 95
FDP: B 30 ausbauen, Ost-West-Achse SChaffen ...........oooovuiiiiiiiii e 99
L B = T i o = U =Y o PSPPI 110
FDP: Ost-West-Achse bauen, B 311 @USDAUEN ...........coiiiiiiieie et 112
FDP: Verkehrsinfrastruktur ausbauen..................ooo oo, 114
FDP: Verkehrstrager vernetzen und optimieren .........cooooo oo 108
Feuerwehr Bad Waldsee stellt Jahresbilanz vor ... 73
Feuerwehr befreit drei Schwerverletzte aus AUtOWIaCK.............coooiiiiiiiiiii 73
FidK: OPNV QUSDAUEBN ...ttt ettt eeeeaeeeee e 112
Flotter Fahrer rutscht bei Regen gegen Leitplanke ..., 124
Frau sto3t an Einmindung mit AUIO ZUSAMMEN ........oiiiiiiiiii e 94
Frau Gbersehen und Verletzt ... et e e eeees 150
Frau Ubersieht ROIEIM ANIEr ........ccoo oo 74
Frau weicht Fuchs aus und prallt gegen Leitplanke ..., 220
Frauen rasen durch Gefahrenstellen ... 200
Frauen Uberstehen Zusammenstofld unverletzt ..., 150

234 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



FrauenliSte: B 31 DAUEBN ... .. .cuiieiie ettt e et e e e e et e e e et e et e e e et e eaesenaes 110

Finf Fahrzeuge an Auffahrunfall beteiligt ... 120
FUnf Frauen verunglicken auf der B 30 ...........ooiiiiiiiiiiiie e a e 148
FUnf Raser erhalten Fahrverbot ....... ... 92
FURQGANGET TAUFL IN AULO. ...cee ittt e e ettt e e e e e e e ettt e e e e e e e s e annrneeeeaaaeeeaanns 203
FW: KBINE AUSSATE ... 108
FW: KBINE AUSSATE ... 110
FW: LArmSCULZ QUSWEILEN ... 105
FW: Radwegekonzept umsetzen, OPNV VEIDESSEIN ...........c.cooveueiueeeeeieeeeeeeeeeeeeee e ee e anen 96
FW: Verkehrsinfrastruktur verbessern, Stidbahn elektrifizieren.............ccoeeviiiieiiiiiiiieieeeeee e 114
FWV: Die Abgeordneten sollen €s riChten ... 98
FWV: Verkehrsinfrastruktur offensiv verbessern ...............ooooio e 112
G

GAL: Radwegekonzept umsetzen, Kfz-Verkehr reduzieren.............ccccccccciiiiiiiiiiiiiiii 96
Geisterfahrer wendet MENIMAIlS ...........ooiii e 136
€T g Lo pTo [T = L (= = To =T o ST PPPRRPR 92
Geschéftsmann muss BuRgeld Zahlen .............uuuiiiiiiiiii e 139
Geschwindigkeitskontrollen gehen bOSe @uS ..........c.ooiiiiiiiiiii e 119
Gewalttatiger Asylbewerber fahrt betrunken ohne Fiihrerschein ... 43
Gewerbebetriebe laden zum Tag der offenen TUr..........c.uuiiiiiiii e 72
Golf stoRt frontal mit 40-TONNEr ZUSAMMIEN.........uiiiiiiiiiiiiiiiie et e e e e e e e e reeeeaaeas 211
Gras 1asst AULO QUAIMEN.........ooiiii 128
Grune: Schiene ausbauen, auf Straflenbau VerziChten ... 98
H

HaNger verliert HOIZIAtteN. .. ... 88
Holzdielen behindern BerufSVerkenr..............uuuiiiiiii e 29
I

IHK beklagt schleppenden Ausbau der B 30 und B 31 124
IHK diskutiert mit Kandidaten ber die Verkehrsinfrastruktur .............ccoocinii 180
IHK Zeigt SICh VEIWUNGEIT. ... .ueiiiiiiiiiiiii ittt b bbb bbb e ebeeeenee 66
IHK: Querspange wichtig flr WirtschaftSraum ... 122
Im Kreis gibt €s 13 UnfallSChWerpuNKLe ...........oooiiiiiiii e 82
J

Jaguar-Cabrio ist SCHIOt ..........ooi e 143
Jochen Jehle: B 30 streichen, B 31 ausSbaueN ............coouiiiiiiii e 174
Junge Frau fAhrt gegen BaUmM.........ooi it e e et e e e e e 199
Junge Frau muss aus Autowrack geschnitten werden ............ccccoooiii 223
Junge Frau Uberschl@gt SICh .......cooiiiiiiiiiii 199
Junge Union kritisiert SPD und die GrUNEN ............uuiiiiiiiiiiiie et 155
Jungen Raser und Drangler gestoppt..........oviiiiiiiiiiiii 129
Junger Fahrer gegen Baum geprallt und trotzdem gefllichtet..............ccoooo 15
Junger Mann fAhrt UNTEr DIOGEN ..........uuieiiiiiee it e et e e e e e e e et e e e e e e e e e enneeees 201
Junger Raser erhalt Fahrverbot............oo 190
K

Kandidaten Stellen SICH VOI ... 198
Kastenwagen fahrt bei rot Gber die AMPEl ..o 159
Kastenwagen prallt @Uf LKW ...........ueiiiiiiei ettt e e e e e e e e e s ennbea e e e e e e e e aanns 54
www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 235



Kastenwagen prallt auf stehenden Opel ... 210

Keine Verletzten bei Karambolage mit sechs Fahrzeugen .............cccooo 95
Kerler geht nach 45 Jahren in den Ruhestand ... 13
Kleinkraftrad 18Ut 100 .........ooiiie ettt e e e e e e e ettt e e e e e e e s e anbebeeeaaaeeeaanns 222
Kleinwagen nimmt Roller VOrfahrt ... 172
Kdberle hat kein Verstandnis MeENr... ... 82
Kdberle und Schockenhoff versprechen eigentlich nichts ..., 170
Kdberle: Weitere Vorleistungen fiir B 30 SUd erbringen............ooouiiiiiiiiiiiiiieeeiiee e 121
Kreistag fordert unverziglichen Baubeginn ..............ooiuiiiiiiiiaiiii e 124
L

Land setzt neues Verfahren zur Bewertung von Unfallschwerpunkten ein ............cccoooiiinnnne 149
Landrat und Polizei begriRen die Planfeststellung ... 15
Lange Fahrzeugkolonne trotz Gegenverkehrs Uberholt...............ccuueiiiiiiiiiiiii e 153
Laster prallt ungebremst auf KIeinlaster ........... ..o 40
Laster VErliert LadUNG ......ccooooiiooooeeee oo 57
Lastwagen schiebt Autos aufeinander..............oooii i 197
Lastwagen schiebt AUIOS ZUSAMIMEN .......cooiiii i 195
Lastwagen schiebt drei Fahrzeuge aufeinander.................oooiiii e 167
Lastwagen verliert ZWei RETEN ..o 183
Lastzug drangt Lastwagen in Leitplanke. ... 173
Lastzug rutscht und schiebt Autos zusammen...........ooooi i 220
Lastzug stofRt mit Mercedes ZUSAMMEN ...........ciiii it e e e e e e e e e e e aaes 212
Lastzugfahrer méht Baustelleneinrichtung nieder ... 168
Lieferwagen UMQEKIPPE . ....oo o et e e e e e e e e e e e e e e 74
Lkw beschadigt Ampel und fIUCHEEE .........oo i 30
Lkw beschadigt Auto und fIUCHEET.........ooi i 223
Lkw bleibt auf DAch RGN ...ttt e et e e e e e e e et r e e e e e e e e eaaes 36
Lkw gerat auf Gegenfahrbahn ......... ... 216
Lkw und Pkw kommen Sich in di€ QUETE ..........cooiiiiiiiiiiiiii e a e 117
Lkw-Fahrer gerat nach Bienenstich auf Gegenfahrbahn ..............ccccccociiiii e 105
M

Mal wieder mit 180 Uber die BUNAESSIralle........cooiiiiiiiiiiiiii e e e 144
Mann berthrt Frau in Toilette unsittlich............coooo 77
Mann und Frau erhalten zwei Monate Fahrverbot..............ooooo 58
Mappus WIrbt flr PKW-IMaUL ... 41
McDonalds mdchte Grundstiick an B 30 KaUfen .............ueeiiiiiiiiiiiicee e 140
McDonalds plant Filiale in Bad WaldSEe..............uiiiiiiii e e e 71
Meckenbeuren beflrchtet mehr LKW-Verkehr ... 223
Meckenbeuren erstellt LArmaktionSplan ... 34
Mehrere Fahrverbote am Ausbauende ... 16
Mercedesfahrer holt sich Fahrverbot..............eeiiiii e 172
Messe Friedrichshafen legt ReKordzahlen VOr................ueiiiiii i 132
Messestralle Wird ausSgebaUL ...........ooi i 139
Messestralle wird jetzt VIerstreifig ..........ooo i 148
Milchwagen stlrzt BOschung Ninab ... 133
Millionenverschwendung im Verkehrsbereich droht.............ooo 198
Mit 145 Gber UDerl@itung GEIAST ..........c.ooviueeeeeeeieeeeeeeeee ettt 66
Mit 2,5 Promille schwer verunglUcKL ... .. ..o 63
1Y o = T = 10 1T T T RORUPPPRPPRN 117
Motorradfahrer fAhrt iNS HECK...........oiiiiiii e a e 158
Motorradfahrer holt SICh 4 PUNKEE..........coiiiiiieie et e e e e e 57
Motorradfahrer kommt auf Autodach zum Li€gen ............oeiiiiiiiiiii e 143
Motorradfahrer 18ICht VEIIEIZE............oooi e 162
Motorradfahrer prallte gegen Leitplanke .......... .o 203

236 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



Motorradfahrer rast durch INNENStadL ... 132

Motorradfahrer rast POlZEi AaVOn..........coooiiiiiiiiii s 210
Motorradfahrer SChwer geSTUIZL.........oooi i a e 137
Motorradfahrer SChWer gESTUIZL . ........cooi i e e e e 67
Motorradfahrer tGiberholt mit 200 km/h im UberholVerbot .............c..cc.ooveceeieeceeeeeeeeeee e, 154
Motorradfahrer wiederholt Zu SChNell...........oooiiiii i 160
Motorradfahrer wollte bis nach Stuttgart rasen ................eeiiiiii e 190
Motorradfahrerin beim Abbiegen gestUrzt......... ..o 196
Motorradsaison beginnt mit Fahrverboten ... 63
N
Neuwagen prallt gegen BaumM ... 29
Noch auf Beschleunigungsstreifen iberholt: 26.000 Euro Schaden ..............ccccooo oo, 43
Norbert Lammert mdchte Verkehrim Auge behalten ..., 142
Norbert Zeller besuCht GaiShEUIEN...........ccooiiiii i 62
Notaufnahme kommt mit 42 Schwertransportern ..., 155
(0]
OB besucht RegierungSPrasident..........couu ittt e e e e et e e e e e e e e aneereeeeaaeas 127
OB ruft Blrger zum Handeln @uf ... a s 175
OB stellt 10 Meter gro3en Spaten auf ...........couuiiiiiiii e 168
ODP: B 31 @USDAUBN ...t ee e aaea 114
ODP: BUS UNA BANN FOFUIMN........ooieieiee ettt ete e ete e e 98
ODP: Sinnvolle LEsung fir B 31 fINAEN ........c..cveieieieieeeeeeeeeeee e 109
Oettinger: "Noch viel NAaChZUNOIEN" ...........ooii e 138
Oettinger: B 30 MuUSS 4-Streifig WerdeN..........ouiiiiiiiiee e 189
OGB: Verkehr vermeiden, OPNV QUSDAUEN ..........eeeeeeeeee oottt 112
Ortschaftsrat lasst Gutachten erstellen.............cccc 70
Ortsvorsteher holt Unterfiihrung aus der Schublade ... 83
P
Palette von ANhAnger gefallen ..........oooo i a e 152
PaulinenstralRe ist ab Montag halbseitig gespermt .............eeiiiii i 72
Petra Selg mdchte B 30 und B 31 VErhiNAEIN .......coiiiiiiiiiiii e 174
Pfister: Strallenbau mit Vignette finanzieren.............oooiiiiii e 15
Pkw beim Uberholen von Strale geStOREN ..........cc.ceveveeveeeeieieeieeee et 19
Planfeststellungsbeschluss fiir den 3-streifigen Ausbau der B 30 zwischen Appendorf und Biberach

=T =TT o PSP 14
Plastikabdeckung beschadigt PKW .......ccoooiiiii 71
Plotzliche Glatte fUhrt zu Unfall ... 20
Polizei beflrchtet VerkehrsChaos ..........coooooiiiiiiiii 138
POlizei SChNAPPE 14 RASEN ... .ottt e e e e et e e e e e e e e eeetaaa e e e aaaeeeee 13
Lo [T IRS] (] o) o a2 = T SRR 175
POlIZEI STOPPE 28 RASET ..ottt e e e e e e eett e e e e e e e eetta e e e aaaaaee 73
POliZEi STOPPE B0 RASEN ...t e e e e e e e et e e e e e e e neta e e e aaaaaes 201
Polizei stoppt 71-jAhrigen REKOIAraSEr.......ccooi oo 207
Polizei stoppt Betrunkene mit Gber 3 Promille...........cooooi e 137
Polizei stoppt flotte Fahranfanger..........cooooiii i 28
Polizei stoppt gefahrliche Fahrzeuge...............ueiiiii i 94
Polizei stoppt rasende BiIKEr..........oo i it eaaaaees 126
Polizei stoppt rasenden Motorradfahrer...........ooooii i 71
Polizei stoppt schnelle AUTOTaNIEr ........ccooiiiii i 58
Polizei Stoppt SIEDEN RASE ... ..o e eaaeeees 149
Polizei Stoppt SIEDEN RASET ... ... e e e eaaeeees 46
Polizei stoppt Verkenrsrowdy ... i e e eeees 203
www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 237



Polizei stoppt VerkenrsSUNAET ............. e e eaeeeees 141

Polizei stoppt zugedrohnten AUtOfahrer..........cooiiii i 20
Polizei StOpPt ZWEI DIANGIET ... ..ottt e e e e e e ettt e e e e e e e e eeeta e e e e aeaeeee 59
Polizei sucht BundesstralRensChlAger..............eiiiiiiiiiiiiiiii e a e 197
Polizei sucht flUChtIgen BIMWV .......... e e e e e e e e e 171
Polizei sucht Zeugen zu Leitplankenunfall ... 25
Polizei und Zoll kontrollieren 40 Kleintransporter und Lastwagen............ccooooveiiiin 135
Polizei und Zoll kontrollieren LastWagen .........cooooiiiiiiiieeee e 209
Polizei zieht 16 Raser aus dem Verkehr..........coooo i 23
Polizei zieht Bastlerauto aus dem Verkehr ... 225
Polizei zieht Betrunkene aus dem Verkehr ... 156
Polizei zieht maroden Anhanger aus dem Verkehr ..., 119
Polizei zieht maroden Lastzug aus dem Verkehr ..., 13
Polizei zieht Rekordraser aus dem Verkehr...........oooo 135
Polizei Zu NANe GEKOMMIEN ... .. 51
Polizisten ziehen Schwertransport aus dem Verkehr.............cccoo oo, 201
Polstersessel verursacht UNfall ..o e e e e 215
Protest-Postsack ist mit 10.000 Karten gefUllf.............cuuiiiiiiioi e 182
Q

Querspange zur B 30 kommt WeIter VOran............oooiiiiiiiiiiiiiiee e e e 69
Querspange: Landrat schl@gt auf den TiSCh ... 12
"Quinten" blockiert die UDEMEIUNG ..............oviieieieeee e 33
R

Radfahrer schleudert gegen Windschutzscheibe...............oooioiiii e 163
Radfahrer GbersChlagt SICH ...........ueiiiiii e a e 209
Radfahrer GbersChlAgt SICH ...........uueiiiiie e e e e e e 89
Radler beim Abbiegen Umgefahren ... 21
Rampe bleibt an Laster hANGEN ... 52
Ramsauer: "Verkehrswege nach Bedarf ausbauen” ..o 213
Raser erh@lt FahrverbOot ... ... 194
Raser erhalten Fahrverbot ... 195
Raser erhalten FahrverbDote ... 210
Raser erklart Polizisten Sinnlosigkeit von Geschwindigkeitsbeschrankungen...............ccccccceiinie 151
Raser fahren auch im Winter mit VOIIgas..........ccoiiii i 12
Raser fahrt schneller als Polizei messen Kann............cc.uueiiiiiiiii e 202
Raser fahrt sich Haftstrafe @in...........cooo e 75
RASEI NAtEN €8 BIlIg ..o 58
Raser muss 600 EUIO ZaNIEN ... 206
Raser schrecken BURGEIAEr NICHL..........ooiiiiiiii e e e e e e e 28
RaASEI War DEITUNKEN ... 123
Raser werden Destraft......... ..o 55
Rauchendes Flugzeug irritiert AUTOTANIer ........ ..o 163
Ravensburg skatet am 31, JUli ... 135
Regenunfall fordert Verletzte und hohen Schaden.............ccccooiiiiiii e 133
Regierungsprasidium Iasst B 30 in Ravensburg Sanieren ..o 161
Regierungsprasidium 1asst Deckentrager sanieren ... 78
Regierungsprasidium lasst Fahrbahn zwischen Biberach-Siid und Biberach-Nord erneuern........... 152
Regierungsprasidium Iasst Verkehrsgutachten erstellen.............ooo, 132
Regierungsprasidium leitet neues Planfeststellungsverfahren ein...............ccoocoeo i, 59
Rentner fegen UDEr B 30..... ..ottt e e a e e e e 136
Resolution der THK im WORIAUL ..o 125
Reute erhalt LUCKENAMPEL ... ..ottt e e e e e e ettt e e e e aeeeees 142
Rollendes Ufo besSChaftigt POlIZEi ...........coiiiiiiiiiiiiee e 87

238 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



S

Sanierungsarbeiten liegen im Zeitplan.............c..uueiiiiiii e 169
Sattelzug drangt RASEr @b.........ooi i 124
Schlafende 19-jahrige prallt frontal gegen NiSSan............c.uviiiiiiiiiiiii e 214
Schneefall sorgt erneut fiir Verkehrsbehinderungen .............cccccoo i 38
Schneefélle bringen viele Unfalle mit SICH............coiiiiii e 38
Schneefalle halten Polizei in AtEM .........oooiiiiiii 216
Schockenhoff nennt seine Schwerpunkte..............ooviviiiii 178
Schonig: DDR wurde platt gemacht...........ooo i 181
Schiiler zahlen und befragen VErkenr .............uuiiiiiiii e 75
Schwangere Frau hilft, Manner schauen zu...............cccccccc 118
Schwerer Unfall auf B 30 UmIeitungSStreCke ....... ..o 166
Schweres Unwetter verwilistet ReGION .........couuuiiiiiii e 93
Schwerverletzter nach Zusammensto mit Sattelzug schwer eingeklemmt...............ccooiiis 42
Sekundenschlaf: Auf Gegenfahrbahn geraten ... 100
SPD ist fiir bessere Verkehrsinfrastruktur........... ..o 91
SPD: B 30 und B 31 bauen, Stdbahn elektrifizieren............cooouueiiiiiiiiiie e 109
SPD: B 30 und B 31 bauen, Stdbahn elektrifizieren............coooueiiiiiiiiiie e 113
SPD: Griine Mobilitat fOrdern ...........oovviiiii 108
SPD: OPNV starken, Bahnstrecken leKtrifiZIEren .........ooveeeoeee oo, 97
SPD: Ost-West-Achse bauen, Stidbahn elektrifizieren............ccoooevieeiiiiii i 111
SPD: Prioritat fir B 30 erhéhen, Nachtflige verhindern...........cccccccc 105
SPD: Vorleistungen fiir B 30 erbringen und Prioritat erhdhen .............cccccoiiiiie e, 97
SPD-Landtagsfraktion macht sich flir B 30 stark............cc.ueiiiiiiiiii e 34
Spekulation um Baubeginn der B 30 Siid erregt die GemuUter.............ceeeeiieaniiiiiiiiiiiee e, 157
Spezialisten KONrollIErtEN ........coeeieiieeeeee 215
Stadt kommt mit B 30 NiCht VOran...............ooooiiiiii 216
Stadt lasst neuen Generalverkehrsplan erstellen..............ccccccc 37
Standort Baindt flir MTU nicht geeignet.............ooi e 33
Stetten: "Acker- und Umweltschaden sind €norm™..............ooiiiiiiiiii e 77
StralBenmeisterei bleibt erhalten..............oooo 51
T

Tiefensee bekommt Post aus Ravensburg .............uueiiiiiii e 122
Tiefensee stellt Konjunkturpaket [I-Projektliste VOr...........ooiuiiiiiiiiii e 39
Tiefensee: "Noch nie von B 30 GEhOI" .........oooi i 170
Tourismus leidet unter Verkehrsinfrastruktur ... 176
Trotz SChNEETallS GEIast ........eoiiiiiiiii et e et e e e e e e aeeeaaens 32
Trunkenheitsfahrt endet in Polizeikontrolle ..............oovviiiiiiiiiiiii 22
U

Uberfall war Scherz, PoliZei SUChE ZEUGEN .........c..cueiueeeeeeeeeee et 23
Uberholfehler fordert VIer VEIEIZEE..............c.oceie oo 225
Uberholmandver @ndet tOAIICN. ............c..cueie ettt e e e e ete e eae e anea 86
Uberholstreifen falsch eingeschétzt: Lkw Streifen SiCh .............c.ooveoveeveiieiciceeeeeeeeee 224
Uberschlag fordert drei VEMELZEE .............c.cc.evuieeeeieeeeeeeeeeeeeeee e 153
UmIeitung @rgert ANWORNET ... ..o 167
Unachtsamer Fahrer flliichtet nach Unfall...............oooiiii e 92
Unbekannte stllpen Milleimer Gber Radarfalle ... 82
Unbekannter Lastzugfahrer 16st Auffahrunfall aus .............ccccooiiiii e 121
Unbekannter randaliert in der Paulinenstrale. ...........ocuvieiiiiiiiiiiiiee e 158
Unbekannter trotz heftigen Unfalls geflichtet ...........ooo e 83
Unfallverursacher tritt aufs Gaspedal...........cooooiiiiiiiiii s 169
Unterlegkeil bringt LKw aus der Bahn ... 208
Unwetter UDErfIULEt B 30 .....ccoiiiiiii i 88

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009

239



4

Verkehrsbehinderungen durch GIatteis .............ooiiiiiiiiiiiiiii e 21
Verkehrsfrage beschaftigt Kandidaten..............oooiiiiiii e 177
Verkehrskontrollen geNeN WEILET ............uuiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb eeeeeeee 106
Verkehrsmonitoring ersetzt alte Strallenverkehrszahlung............cccccoiiii 207
Verkehrspolizei Stoppt TEMPOSUNUET ... .o e e eee e 104
Verkehrsstinder erhalten PUNKLE ... ... i 61
Verkehrsiiberwachung mit Erfolg............c.uuueiiiiiiiii e 50
Verkehrsumfrage abgesSChIOSSEN ........ocuuuiiiiiiii e 206
Verkehrsunfallbilanz 2008 der Polizei Biberach ..o 44
Verkehrsunfallbilanz 2008 der Polizei Ravensburg ... 30
Verungliickten Radfahrer erwartet Strafverfahren.............ccoo 141
Viaduktsanierung fihrt zu Verkehrsbehinderungen ... 141
Videofahrzeug StOPPt DIANGIET.........cooi i e et e e e e e e enneeees 33
Videofahrzeug stoppt VErkehrSSUNGET...........uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiaieeeeeeeeeeeaeeeeree e reererresrnrrrrrnes 69
Videostreife StOPPL 11 RASEN .....uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiieeeeeeeee b e e e eeeeseseeeessssssseesessssssnnnnnes 196
Video-Streife StOPPt BEITUNKENEN........uuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiiiieiai bbb seeeeeeeeseseseereseseennenrnes 117
Videostreife stoppt finf TEMPOSUNAET ..........uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiee e 194
Videostreife stoppt telefonierenden RASEN ............uuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeir e 194
Videostreife stoppt Tempo- und ADStANASUNAET ..........uuviuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieere e 183
Videostreife StOPPL VIETr RASET ......uuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieitieee bbb e sasseeeesssesseesessesssennrnes 224
Videostreifen StOPPEN 17 RASEN .......uuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiebaei e e e reseeesessssssesressssseernnnes 106
VL0 o T L) = T (o) o] o= I = T Y PP 88
Vier Autofahrer von glatter Fahrbahn abgekommen..............oooi 59
Vier Fahrzeuge an Auffahrunfall beteiligt.............oooiiiiiiiii e 142
Vier Raser erhalten Fahrverbot ... e 42
Vier Verkehrstote Uber PAINGSIEN... ... i 104
Vier Verletzte bei Zusammenstof .............oeeiiiiiiiii e 40
VOIIGasfahrt WIrd TEUET ...ttt e e e e et e e e e e e e e e anneeees 166
VW NS SChIEUAEIN GEIatEN........eeiiiii et e e e e e e s ean b e e e e e e e e e anneeeees 39
w

Wahlprogramm der FDP: Verkehrsinfrastruktur nach Bedarf ausbauen ..................ccccccccvviiinnnnnn, 187
Wahlprogramm der Griinen: Bildung statt Beton. ... 184
Wahlprogramm der Linken: Straflenbau sofort stoppen..........ccccccvvvvviiiiii 187
Wahlprogramm der SPD: Verkehrsmanagement und Elektromobilitat...............ccoooiiiiiiiiiiniinnne. 189
Wahlprogramm von CDU/CSU: Modellregion fir Elektroautos schaffen...............cccoiniinnne. 184
Weingarten erstellt LArmaktionsplan ... 222
Weinschenk: "Generalverkehrsplan wird Stadt fordern”............ccccccciiii 68
Weiterfahrt erst mit Kindersitzen moOgliCh.............cuuiiiiiiiii e 225
Wen wahlen? Ausbau der B 30 ...t 115
Werner Wolfle besucht GaiSheUIEN ...........oooi i 60
Wie die Kandidaten die Verkehrsanbindung verbessern wollen .............ccccocooiiii. 43
Wieder ein Schwerverletzter nach FrontalzusammenstoR..............coooiiiiiiiiiiiiiiiiiie e 56
Wieder viele Unfalle bei SChNEEfAlIeN ............oooiiiiiiiiiii e 32
Wifo fordert hdchste Dringlichkeit flr die B 30 .........ooiiiiiiiiiiiieieee e 61
Wintereinbruch sorgt flir BENINAEIUNGEN ..........oiiiiiiiiii e 217
Wo bleiben die Protestaklionen?........ ... i 46
Z

Zahl der Schwerverletzten um 40 Prozent gestiegen ..........oouviiiiiiiii e 160
Zahlreiche Mangel bei Verkehrskontrolle festgestellt ............c.uueeiiiiiiiii e, 202
Zahlreiche Unfalle auf Schnee- und EiSGIAtEe ...........ooiiiiiiiiiii e 21
Zahlreiche Unfalle bei SChNEEfAIIEN .........ooii i e 12
Zeller: B 30 und B 31 doch nicht auf erstem Platz ... 182

240 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



Zeuge beendet TrunkenheitsTahrt......... ... e 23

Zeugen zu Unfall nach gefahrlichem Uberholmandver gesucht................cc.ooveveveieveieieieieene. 120
Zeugen zu Unfallflucht gesUCht ... 211
Zivilstreife schnappt ZWEI RASET ..........ooviiiiiiiiiiiii 63
ZusammenstoR auf Kreuzung fordert 20.000 Euro Schaden............ccccccvvvviviiiiiii 58
Zusammenstofd beim ADDIEGEN.........o e 126
Zwei AUOS SIreifen SICh .......oooiiiii 35
Zwei Leichtverletzte bei Auffahrunfall ... 209
Zwei Monate FahrverDOt ... ... et e e e e e 119
Zwei Raser mit PunKteproblemen.. ... ... e 35
Zwei Rauschgifthandler bei Bad Waldsee festgenommen ............ccoooiiiiiiiiiiiiniiiiee e 19
Zwei Verletzte bei AMPEICrash ...... ..o e 60
Zwisler erwartet konkrete Fortschritte bei B30 und B 31 ... 213

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009

241



242 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



Chronologischer Artikelindex

Januar
Raser fahren auch im Winter mit VolIgas ............coooiiiiiiiiiiii e 12
Zahlreiche Unfalle bei SChNeefallen .............ooiiii e 12
Querspange: Landrat schlagt auf den TiSCh...........ueiiiiiiiiiii e 12
Polizei SChNAPPt 14 RASEN ... .ottt e ettt e e e e e e e neata e e e e aaeeeees 13
Polizei zieht maroden Lastzug aus dem Verkehr...........ccccoo 13
Kerler geht nach 45 Jahren in den Ruhestand............ccccccco 13
Planfeststellungsbeschluss fiir den 3-streifigen Ausbau der B 30 zwischen Appendorf und
Biberach €rlasSen..........cooiiiiiiiiiiiiiiii 14
Auto Uberschlagt sich in AUSTANIT...........ooiii e 14
Landrat und Polizei begriien die Planfeststellung..............cooiiiiiiiiiiiiii e 15
Pfister: Stralenbau mit Vignette finanzieren ... 15
Junger Fahrer gegen Baum geprallt und trotzdem gefliichtet..............ccoooi s 15
Drei Verletzte bei Serienunfall mit vier Autos und einem Lastwagen.............ccccvveeiiieriiiiiiiiennenn. 16
50:50 - Baubeginn der B 30 Siid noch in diesem Jahr? ............cccccoiiiiiiiiiiiiee e 16
Mehrere Fahrverbote am Ausbauende.............cccc 16
Auffahrunfall am BahnUbergang............coui i a e e e e e s 17
Betrunkene Frau Kippt mit AULO UM .. ..o 17
B 30 Sid: Anwohner, Politik und Wirtschaft sind zuversichtlich ..............ccoooiiiiiiiiiie e, 17
B 31 ist der Verlierer.. ... 18
Zwei Rauschgifthandler bei Bad Waldsee festgenommen .............ccccooiiiiiiiiiieeeee e 19
Drei Unfallfluchten in Wenigen Tagen ..........oouuuiiiiiiieeiiiee et e e a e 19
Pkw beim Uberholen von Strale geStOREN ...........ccveeveveeieeieeeeeeeeeee e 19
Baumfallarbeiten zwischen Enzisreute und dem Egelsee.............cccuviiiiiiiiiiiiiiiee 20
Plotzliche Glatte flhrt zu Unfall ... 20
20 Glatteisunfalle in wenigen STUNAEN ..........ooiii it a e e 20
Polizei stoppt zugedrohnten Autofahrer.............oooviiiii 20
Verkehrsbehinderungen durch Glatteis .............cooiii i 21
Radler beim Abbiegen umgefahren......... ..o 21
Zahlreiche Unfalle auf Schnee- und EisgIAtte............uveiiiiiiiiii e 21
Dutzende Unfalle bei EISGIAte ...........eiiiiiiiiie e 21
Bad Waldseer Wehr feiert 150-jahriges Bestehen ...............ooiiiiiiiiiii e 21
Trunkenheitsfahrt endet in Polizeikontrolle..............c.uueiiiiiii e 22
24-jahrige schleudert in Polizeifahrzeug............cooiiiiiiiiiii e 22
Bindig wirbt flir Weiterbau der B 30..........ooiiiiiiiiiieiei et 23
Zeuge beendet Trunkenheitsfahrt .............uueiiiii e 23
Polizei zieht 16 Raser aus dem Verkehr...........cccco 23
Uberfall war Scherz, Polizei SUCht ZEUJEN ............coveueieeeeee e 23
Auto auf stehenden Laster gepralll...........ooo i e 24
AULO erfasst FURGANGET .......ooiiiiiiiii ettt e ettt e e e e e e e e et e e e e e e e e e annereeeeaaens 24
Bremsmandver kostet den FUhrerschein ... 24
Polizei sucht Zeugen zu Leitplankenunfall..............ooiiiiiiii e 25
Februar
Berauschter Fahrer mit Unfallfahrzeug gibt Ratsel auf.............cccooii e 28
Polizei stoppt flotte Fahranfanger..............oooviiiii 28
Raser schrecken BURGEIder NICHE ...........oo it 28
Dreiste Manner berauben Lkw-Fahrer beim Abladen..............ccccoooi 28
Neuwagen prallt gegen Baum ... 29
Autofahrerin stoRt mit Roller ZUSammen ... 29
Holzdielen behindern BerufSVerkenr ..o 29
Lkw beschadigt Ampel und flUCHEET..........oo i 30
Autofahrer fahren sich Fahrverbote €in ... 30
Verkehrsunfallbilanz 2008 der Polizei Ravensburg............cccccoiiiiiiiiiie e 30
Daimler Uberfahrt EiSDrOCKEN............u i ee s 31

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2009 243



Baum droht auf Fahrbahn zu StUrzen ...... ... 32

Am Ausbauende rasend Fahrzeugkolonne Uberholt ..., 32
Wieder viele Unfalle bei SChneefallen ... 32
Trotz Schneefalls GErast ............uiiiiiiiiii e e e e e e e e e 32
Videofahrzeug StOPPt DIANGIET..........cooi i e e a e s 33
"Quinten" blockiert die UDEMEIUNG.............cc.eviieieeieiee e 33
B 30 von Freitag auf Samstag geSPerTt............uueiiiiiiiiiiee e 33
Standort Baindt flir MTU nicht geeignet...........oooiiiiiii e 33
Meckenbeuren erstellt LArmaktionsplan ..... ... 34
SPD-Landtagsfraktion macht sich fiir B 30 stark ..............ooocuiiiiiiiiiiie e 34
Zwei Raser mit Punkteproblemen ... e 35
ZWei AULOS SITEIfEN SICH ... .uuuiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb e e e e r e e rrrrrrrrrrrre 35
Die Wunschlisten der Lander werden gerade geprift...........ccccoiiiiiiiiiiiieiiiiieeeee e 35
Betrunkener kracht in LeitplanKe ..........cooo e 36
Lkw bleibt auf DAch lIEGEN .......coiiiiiiiie ettt e e e e e e ee e e e s 36
Betrunkener rast mit 230 durch TUNNEL ... 36
Eisplatten zerschlagen FrontSCheibe. ... 37
Blitzer wurde mit Farbe bespriht ..... ... e 37
Stadt lasst neuen Generalverkehrsplan erstellen.............ccccccvii 37
Schneefélle bringen viele Unfalle mit SICh ..........c.uuiiiiiiii e 38
Schneefall sorgt erneut fiir Verkehrsbehinderungen ... 38
17-jahrige nach Aquaplaning Uberschlagen................uuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii e 38
14 Autofahrer Sind ZU SChNEIL...........ooiii e a e e 38
Auto Uberschlagt sich nach ZusammenStoR ...........cooo i 39
Tiefensee stellt Konjunkturpaket [I-Projektliste VOr ... 39
VW NS Schleudern geraten .............ooiiiiiiiiiiiii et a e e e eea e s 39
Laster prallt ungebremst auf Kleinlaster ... 40
Vier Verletzte bei ZusammenstoR ..o 40
Bund gibt wieder kein Geld flr B 30 SUd............eoiiiiiiiiiiiie et 40
Mappus Wirbt flr PKW-MauUL..............coooiiiii 41
Schwerverletzter nach ZusammenstoR mit Sattelzug schwer eingeklemmt................cccccooiinn 42
Vier Raser erhalten Fahrverbot ... 42
Noch auf Beschleunigungsstreifen berholt: 26.000 Euro Schaden................cccccccvin, 43
Gewalttatiger Asylbewerber fahrt betrunken ohne Fihrerschein..........ccccccciiiiiiiiiiiii 43
Wie die Kandidaten die Verkehrsanbindung verbessern wollen................ccccvvviiiiiiiiiiiiiiiiniiiiinnn. 43
Verkehrsunfallbilanz 2008 der Polizei Biberach.................oooiiiiiiiii e 44
Wo bleiben die Protestaklionen...........ueiiiiiiii e 46
Polizei Stoppt SIEDEN RASET ... ... e a e 46
Maérz
Drangler holen sich Fahrverbote ... 50
AULO FANGE FRUEBT ...t e ettt e e e e e e e et e e e e e e e s e e nnereeeeaaens 50
Verkehrstiberwachung mit Erfolg ...........oooiiiiiiiiiii e 50
ANNne Jenter tritt fUr SPD @n ....ccoooiiiiii i 50
Polizei zu nahe geKOMMEN ... 51
StralRenmeisterei bleibt erhalten ... 51
Rampe bleibt an Laster hANgen ... 52
CDU: Andere Verkehrsprojekte hatten Vorrang............cooooiiiiiiiioiiieeee e 52
Auto Uberschlagt sich Mehrfach ... 53
Auf Videofahrzeug zu dicht aufgefahren.............ooiiii e 53
CDU beklagt Zustande auf der B 30, B 31 und der Stidbahn.............ccccccvvvviiiiiiiii 53
Der Protest formiert SICh ........ooooiiiii 54
Kastenwagen prallt @Uf LKW ...ttt e e e e e nneeeeeeaee s 54
Raser werden Destraft ........ ..o 55
Betrunkener Autofahrer baut Unfall im Seewaldkreisel .............ccooiiiiiiiiiiiiiiiiieee e 55
Auffahrunfall fihrt Zu VerletZUNGen ..........oo i 55
Wieder ein Schwerverletzter nach Frontalzusammenstol .............ccccccoiiiiiiiiiiiiiee e 56
"Die nehmen uns halt nicht ernst” ... 56
15 Baume gefahrden die Verkehrssicherheit auf der B 30............cooviiiiiiiiiieeee 57
Laster verliert Ladung ..........ooooiiiiiiii 57
Motorradfahrer holt SiCh 4 PUNKLE .........ooiiiiiiiii e 57

244 Archiv 2009 www.B30-Oberschwaben.de



ZusammenstoR auf Kreuzung fordert 20.000 Euro Schaden ................uvvviviiiiiiiiniiiiiiiiiiinennninn. 58

Raser hatten €8 €ilig.......oovviiiiiii 58
Mann und Frau erhalten zwei Monate Fahrverbot ...............co e, 58
Polizei stoppt schnelle AULOfaNrer...........cooviiiiiii 58
Regierungsprasidium leitet neues Planfeststellungsverfahren ein.............ccccccccociiii, 59
Vier Autofahrer von glatter Fahrbahn abgekommen ... 59
Polizei Stoppt ZWEI DIANGIET ... ..o e e et e e e e e e eeae e e e e aaeeeees 59
Werner Wolfle besucht GaiSheUreN.............uuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii e 60
Zwei Verletzte bei AMPeElCrash....... ..o e 60
Anhanger bleibt in Wildschutzzaun hGngen ..., 61
Wifo fordert hdchste Dringlichkeit flr die B 30...........uuiiiiiiiiiiiie e 61
Verkehrsstinder erhalten PUNKLE......... oo e 61
Norbert Zeller besucht GaiShEUIrEN ..............ccooiiiiiiii 62
Motorradsaison beginnt mit Fahrverboten ... 63
Mit 2,5 Promille schwer verungllcKt ....... ..o e 63
Zivilstreife SChNaPPt ZWEI RASET ... ....uuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeeee e ereereeseeesereseserrrnnes 63
April
Mit 145 Gber UDerl@itung GEIAST..........ccveiveiueeeeieeeeeeeeeeee e 66
Burgerinitiative weiterhin gegen Aufstieg.............eiiii i 66
IHK zeigt SiCh VEIWUNGEIT ... 66
Motorradfahrer SChwer geSTUIZE ..........ooi i 67
19-jahriger rast UDEr di€ B 30........uuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiibiiiitb bbb 67
Weinschenk: "Generalverkehrsplan wird Stadt fordern”.............ccccuvvviiiiiiiiiiiiiiiiiii. 68
28-jahriger flichtet vor der POINZEi.............uueeiiiiei e 69
Videofahrzeug stoppt VErkehrssUNAEr ..........ooooiiiiiiiii i 69
Querspange zur B 30 kommt Weiter VOran .............ueiiiiiiiiiiiiei e 69
Ortschaftsrat lasst Gutachten erstellen...............oovvviiiiiiiiii 70
Auto brennt nach Reifenplatzer aus ..., 70
Polizei stoppt rasenden Motorradfahrer.............ccccooivii 71
Plastikabdeckung beschadigt PKW ... 71
McDonalds plant Filiale in Bad WaldSEe ...........cooo i 71
Paulinenstralle ist ab Montag halbseitig gespertt...........c..ueiiiiii i 72
Gewerbebetriebe laden zum Tag der offenen TUr .........ooi i 72
Feuerwehr befreit drei Schwerverletzte aus AUtOWrack .............cccccccvviiiiiii 73
POlIZEI STOPPE 28 RASEN ... et e e et e e e e e e een e e e aeaeae 73
Feuerwehr Bad Waldsee stellt Jahresbilanz vor............cccccoo 73
Lieferwagen UMQEKIPPL. ... ..o e a e e e e s 74
Frau Ubersieht ROIE anrer............ooooiiiii 74
Anwalt fordert Blrger zu Einsprichen auf ......... ..o 74
Raser fahrt sich Haftstrafe €in.............ooooiii 75
Schiiler zahlen und befragen VErkehr ............ooo i 75
Auto erfasst Radfahrerin. ... 76
CDU sammelt Unterschriften flir die B 30 SUd...........ccovviiiiiiiiiiiii 76
Mann beriihrt Frau in Toilette unsittlich ... ... e, 77
Stetten: "Acker- und Umweltschaden sind enorm”............cooovviiiiiiiiii 77
Regierungsprasidium 1&sst Deckentrager sanieren...........ccccccccoiiiiiiiii 78
Mai
Unbekannte stllpen Milleimer Gber Radarfalle...............cccccccviiiii 82
Kdberle hat kein Verstandnis Mehr ... e 82
Im Kreis gibt es 13 UnfallSChwerpunKte.............ooiiiiiiiiii e 82
Unbekannter trotz heftigen Unfalls geflichtet ... 83
Biberacher CDU startet in den Wahlkampf............ccoiiiii 83
Ortsvorsteher holt Unterflihrung aus der Schublade................oooiiiiiiiiii e 83
Diebstahl fliegt bei Auffahrunfall auf..............ccuuiiiiii e 85
3-streifiger Ausbau soll bis 2016 abgeschlossen werden............ccccooiiiiiiiiiiee e 85
Betrunkener Radfahrer stiirzt Boschung hinunter................oooiiiii e 86
Betrunkener erhalt Fahrverbot und Geldstrafe............ccccccvviii 86
Drei Fahrverbote in drei JAhren....... ... 86
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Uberholmaniver €NAet tOAIICN .........eeee oot 86

26-jahriger gerat in PoliZEIKONTIOIE ...........uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb 87
68-jahrige gerat auf Gegenfahrbahn: Drei Schwerverletzte .............cooo 87
Rollendes Ufo beschaftigt POlIZEi.........c...oiiiiiiiiiiiee e 87
Unwetter UDerflutet B 30 ........ooi i e et e e e e e e e e e e s 88
Hanger verliert HoIZIatten ... 88
Videostreifen StOPPEN RASET .......cccoi i 88
BUS ist entsetzt Uber VIadUuKL ............ooiiiiii e 88
Radfahrer GbersChlAgt SICH ... 89
Drogenfahrer gefahrdet StralBenverkehr...............oooi e 89
Auf Schnellstralle geWeNdEt ............ooi i e 89
Bad Saulgau: B 30 ist Verkehrsader der ZUKUNTE..........oouiiiiiiiiii e 90
Dellimensingen flrchtet um Ackerland...............oeiiiii e 90
Bei Stau auf die B 30 @USWEICNEN ........coiii it 91
SPD ist fiir bessere Verkehrsinfrastruktur..............oueiiiii e 91
FUnf Raser erhalten Fahrverbot ......... .o 92
Unachtsamer Fahrer flichtet nach Unfall ... 92
GemEINAErate frAgeN ... et e e e e e e e e e e e aneeeees 92
Auto schleudert bei starkem Regen gegen Leitplanke ..., 93
Schweres Unwetter verwilistet RegioN...........ooi i 93
Frau sto3t an Einmindung mit AUtO ZUSAMMEN .........oiiiiiiiiiiiie e 94
Computerfehler deckt VerkehrsverstoRe auf .............coovvvviiiiiiiiiii 94
Polizei stoppt gefahrliche Fahrzeuge .............c..ooeiiiiiiiii e 94
FDP mochte neue OSt-WEST-ACHSE ....coiiiiiiiieei e 95
Keine Verletzten bei Karambolage mit sechs Fahrzeugen................cccooo 95
CDU: Trasse fur B 30 festlegen, Kernstadt entlasten...........cccccccvviiii 96
FW: Radwegekonzept umsetzen, OPNV VErDESSEIM..........c..coocuveeeieeeeeeeeeeeeee e 96
GAL: Radwegekonzept umsetzen, Kfz-Verkehr reduzieren ...........cccccccciiviiiiiiiiiiiiiiii 96
SPD: Vorleistungen fiir B 30 erbringen und Prioritat erhdhen ..., 97
SPD: OPNYV starken, Bahnstrecken leKtrifiZieren..........ooueeeoe oo, 97
ODP: Bus UNA BANN FOFAEIN .....veeeeee e 98
Grune: Schiene ausbauen, auf Straflenbau verzichten.............cccccoiiiiiiic e 98
FWV: Die Abgeordneten sollen s richten............ccccoc 98
FDP: B 30 ausbauen, Ost-West-Achse SChaffen ..............oiiiiiiiiiiiiie e 99
Die Linke: Auf jeglichen Stralenbau VerziChten ... 99
CDU: OPNV ausbauen, SUdbahn eleKtrifiZIEren.........c..eiieee et eeeeen 100
Sekundenschlaf: Auf Gegenfahrbahn geraten.............cccooiii e 100
Eine Tote und vier Schwerverletzte auf B 30..........c.oooiiiiiiiiiiiie e 100
Juni
56 RASEr iN VIEr STUNGEN ...t e e et e e e e e e e s e bbb eeaaaeeeaaans 104
Vier Verkehrstote Uber PAINGSIEN ..o 104
Verkehrspolizei stoppt TEMPOSUNGET .......ccoiiiiiiiiie e 104
Lkw-Fahrer gerat nach Bienenstich auf Gegenfahrbahn..............ccooooiiii, 105
SPD: Prioritat fur B 30 erhdhen, Nachtflige verhindern..........cccccccvvvvic 105
FW: LArmSCRULZ QUSWEITEN ... .. e e e 105
CDU: B 30 Planung prifen, Nachtfliige verhindern.............oooouuiiiiiiiiiiiiiee e 105
BUS: Fluglarm reduzieren, Radwege und OPNV ausbauen ..............cccccooveveeveeieeeeieieieeenne 106
Andreas Schockenhoff tiberbringt Karin Roth 2.000 Unterschriften...............cccccoooiiii, 106
Videostreifen stoppen 17 RaSEr ......ccooiiii i 106
Verkehrskontrollen gehen Weiter..........cooo oo 106
20-jahriger streift Sattelzug von vorne bis hinten ... 107
Alle Vorarbeiten fiir den Bau der B 30 Std sind abgeschlossen ...........cccoovviiieeiiieiiiiiiiiieeeenn. 107
SPD: Griine MODIlIEAL FOrAEIN .....oiiii i a e e e e e e e 108
FW: KNG AUSSAJE ..o it 108
FDP: Verkehrstrager vernetzen und optimieren...........cccccci 108
Die Griinen: Schienennahverkehr StArken.............cccooiiiiiiiiii e 109
CDU: Nord-West-Umgehung und Ortsumgehung Ringschnait bauen...............cccoocinnn, 109
SPD: B 30 und B 31 bauen, Stidbahn elektrifizieren............cccoooevieiiiiiiieie e 109
ODP: Sinnvolle Losung fir B 31 fINAEN .........c..oviiiieieieeeeeeeeeeee e 109
FW: KNG AUSSAJE ..o 110
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FrauenliSte: B 31 DAUEBN...... .ot e et e e e et e e e et e et aeaaas 110
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Die Griinen: Auf Strallenbau verzichten, Bodensee-S-Bahn schaffen ...........ccccoooovvveiiiiiiennnnnn. 110
CDU: B 31 bauen, OPNV billiger MACNEN ...........c.ccueieeeeeeeeee e, 111
BA: B 30 und B 31 bauen, SiUdbahn elektrifizieren ..........cccoooveveiiiiiiiieeeeeeeee e, 111
SPD: Ost-West-Achse bauen, Stidbahn elektrifizieren ..........ccooooeeiiiiiiiiiiie e, 111
OGB: Verkehr vermeiden, OPNV GQUSDAUEN..........c..eeeoeee oot eeee et eeeeen 112
FWV: Verkehrsinfrastruktur offensiv verbessern.............cccccccciiicicccic 112
FidK: OPNV QUSDAUEN..........ooviieieiee ettt te e eae e e 112
FDP: Ost-West-Achse bauen, B 311 ausSbauen............c.ouuiiiiiiiiiiie e 112
Die Griinen: Schienennahverkehr StArken.............ccccccciic 113
CDU: KEINE AUSSAGE ... eettieietea e ettt e e e e e e e e ettt et e e e e e e e e e aatbaeeeeeaeesaaabbbeeeaaaeassaansebnneaeaaeeaaanns 113
SPD: B 30 und B 31 bauen, Stidbahn elektrifizieren.............cooooeviiiiiiieiee e 113
ODP: B 31 @USDAUEN ........ooviiee ettt 114
FW: Verkehrsinfrastruktur verbessern, Stidbahn elektrifizieren............ccccooeevviiiiiiiiiiiiiiiiieeeeen, 114
FDP: Verkehrsinfrastruktur ausbauen ................cccccoo 114
Die Grinen: Auf StralRenbau verzichten............cccccccii 114
CDU: B 30, B 31 UNd B 33 AUSDAUEN .........coiiiiiiiiiii e 115
Wen wahlen? AuSbau der B 30.........uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiririeeeeerereeeererereeeeerreereeeeeeeerereresrrerserrrrrrrrnne 115
Video-Streife stoppt BEIrUNKENEN .......cooiiiii i 117
MO TAUTE B0, 117
Lkw und Pkw kommen sich in die QUETrE.............ccoviiiiiiiiii 117
Am Montag beginnt Fahrbahnsanierung bei Laupheim.............ccoo, 118
Schwangere Frau hilft, Manner schauen zu ............ccccccci 118
Zwei Monate FahrverbOt ... ... ..ot eeeaaaans 119
Geschwindigkeitskontrollen gehen bOSe aus..............oiiiiiiiiiiiiii e 119
Einen Uber den Durst getrunken ... 119
Polizei zieht maroden Anhanger aus dem Verkehr..........cccccoo 119
Ein Schwerverletzter und tiber 10.000 Euro Sachschaden ..............cccuvveeiiiiiiiiiiiiiiiieeee e, 120
Finf Fahrzeuge an Auffahrunfall beteiligt..............ccooiiii 120
Zeugen zu Unfall nach gefahrlichem Uberholmanéver gesucht ..............c.ccocoveoveveieieieniennee. 120
Kdberle: Weitere Vorleistungen fiir B 30 SUd erbringen..........cooooiiiiiiiiiiiiiiiiiecee e 121
B 30 Sid jetzt auch beim Bund auf Platz EiNS...........cooiiiiiiiiiii e 121
Unbekannter Lastzugfahrer 16st Auffahrunfall aus ..., 121
Autofahrer rast mit Tempo 200 Uber Bundesstrale ..., 122
Tiefensee bekommt Post aus RaveNSbUIg ..........ooouiiiiiiiiiii e 122
IHK: Querspange wichtig flr WirtschaftSraum ... 122
Auffahrunfall fordert zwei leicht Verletzte ..., 123
e L T Tl o= i (U ] (=Y o 123
50 Jahre alte Bricke Wird Saniert........ ..o 123
Sattelzug drangt RASEr @b .........ooii i 124
Flotter Fahrer rutscht bei Regen gegen Leitplanke ..........ccccoo 124
Kreistag fordert unverziiglichen Baubeginn ... 124
IHK beklagt schleppenden Ausbau der B 30 und B 31 .......oiiiiiiiii e 124
Resolution der IHKim Wortlaut ... 125
Polizei stoppt rasende BIKEr..... ... e i e 126
Zusammenstofd beim ADDIEGEN ... 126
OB besucht Regierungsprasident .............coiiii i e e e e e e beee e e e e e e aaaes 127
AUtOS INS SChlEUdErN EIateN .........eiiiiiiiiiieie e e e e e eeeaaaens 127
Auto mit drei Insassen landet auf dem Dach ..., 127
19-JANIIgE FANIT AUT ... et e e e e e e e e e e e 127
Gras IAsst AULO QUAIMEN.........oiiiiiiiiieieeeeeeeeee e 128
19-jahriger in Autowrack eiNgeKIEMMI...........uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb 128
Autofahrer mit drei Promille gefahrdet Verkehrsteilnehmer..............ccccoooiii 128
Jungen Raser Und Drangler geStOPPL. ... ..uuu e ueiieiiiiiiiiiiiiittbebbbbbbbbbbbbbb bbb 129
Juli
Messe Friedrichshafen legt Rekordzahlen VOr...............oooiiiiiiiiiii e 132
Regierungsprasidium Iasst Verkehrsgutachten erstellen............ccccccoo 132
Motorradfahrer rast durch Innenstadt ... 132
Regenunfall fordert Verletzte und hohen Schaden ..., 133
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Auto bei Weingarten ausgebrannt ... 133

Milchwagen stlrzt Boschung hinab ... 133
79-jahrige Geisterfahrerin erst nach zwolIf Kilometern gestoppt ...........ooccviiiiiiiiiiiiiiieee 134
Betrunkener schlangelt Uber B 30 ... 134
Autofahrerin fliegt von Fahrbahn ... 135
Polizei zieht Rekordraser aus dem Verkehr...........cccccoo 135
Polizei und Zoll kontrollieren 40 Kleintransporter und Lastwagen ............ccccccooiiii. 135
Ravensburg skatet am 31, JUli..........ooo 135
Betrunkener Wohnmobilfahrer braucht ganze StraBe............ccccooiiiiiiii e, 136
Geisterfahrer wendet MEehrMalS.............oueiiiiii e 136
Rentner fegen UDEr B 30..... .ot e e a e e 136
21-jahriger Ubersieht Harley-Fahrer ..............uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii e 137
22-jahriger von Fahrbahn abgekommen.............uuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiie bbb 137
Polizei stoppt Betrunkene mit Gber 3 Promille ... 137
Motorradfahrer SChwer geSTUIZE ...........eiiiii e 137
Polizei beflirchtet VerkehrsChaos ... 138
Oettinger: "Noch viel NaChZUhOIEN" .............ooo e 138
28-jahrige prallt nach Aquaplaning gegen Baum ................uuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieieiieieeeereeee. 139
Geschéftsmann muss BuRgeld Zahlen ... 139
Messestralle wird ausgebaut .............ueiiii i 139
McDonalds mdchte Grundstiick an B 30 Kaufen............ooouuiiiiiiiiiiiieeeee e 140
Polizei stoppt VerkehrsSUNEr.......... .o 141
Verungliickten Radfahrer erwartet Strafverfahren..............ccccooii 141
Viaduktsanierung fihrt zu Verkehrsbehinderungen .............cccoooiiiii e 141
Reute erhalt LUCKENAMPEL ... ..o 142
Vier Fahrzeuge an Auffahrunfall beteiligt ... 142
Norbert Lammert mdchte Verkehrim Auge behalten............ccccooo 142
Motorradfahrer kommt auf Autodach zum Li€gen ..o 143
S7-Jahriger war DEtrUNKEN .........ooiiiiiiiii 143
Jaguar-Cabrio ist SCHIrott ............ooiii e 143
Mal wieder mit 180 Uber die BUNAESSIrale ...........ooiiiiiiiiiiiiiiiii e 144
1.300 Skater rollen Uber die B 30........coiuuiiiiiiieeiiee e a e 144
August
FUnf Frauen verungliicken auf der B 30 .........cc.uuiiiiiiiiiiiee e 148
Messestralle wird jetzt Vierstreifig........ e 148
Polizei Stoppt SIEDEN RASET ... ..o e 149
Land setzt neues Verfahren zur Bewertung von Unfallschwerpunkten ein.............cccccccooiinnnee. 149
Bauarbeiten an Messezufahrt Nord kommen z{gig VOran...............occuuveiiiieeiiiiiiiiiiee e 149
Frauen Uberstehen ZusammenstolR UNVErletZt ... 150
Frau Ubersehen und verletzt ... 150
Beim Abbiegen zusammengestOREN.........cooi i 151
Raser erklart Polizisten Sinnlosigkeit von Geschwindigkeitsbeschrankungen ............................ 151
Betrunkener Kurvt Gber B 30 ... 151
Abbiegeunfall fordert drei Verletzte ... 151
Biber von Auto erfasst Und getotet ....... ..o 152
Palette von Anhanger gefallen ........ ... 152
Regierungsprasidium lasst Fahrbahn zwischen Biberach-Siid und Biberach-Nord erneuern...... 152
Auto Uberschlagt sich im Baustellenbereich ... 153
Uberschlag fordert drei VEMELZEE. ..............covevuieeieieeeeeeeeeeeeeeeeeee e 153
Lange Fahrzeugkolonne trotz Gegenverkehrs Uberholt .............cccoooiiiiiiiiiiiiii 153
Auto prallt mit Dach gegen Baum ... 154
Einbrechen stehlen TreSor.... ... 154
Motorradfahrer Gberholt mit 200 km/h im Uberholverbot................cc.eeveeveeveieieieieeieieeee 154
Notaufnahme kommt mit 42 Schwertransportern..........cccccccciicc 155
Betrunkener erhalt Strafanzeige......... ..o 155
Junge Union kritisiert SPD und di€ GrUNEN ...........ccuuiiiiiiiaiiiiiieie e 155
B 30 Suid wird auch 2010 nicht gebaut...........ccuueiiiiii e 156
Polizei zieht Betrunkene aus dem Verkehr...........cccoo 156
Autos stoflen auf KreUZUNG ZUSAMIMEN..........uuiiiiiiiiiiiiiiiie et e e e e e neereeeeaaens 157
Spekulation um Baubeginn der B 30 Siid erregt die GemuUter.............ooocuviieiiiiiiiiiiiiiieeeee e 157
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21-jahriger erh@lt FahrverDOL........ ... i 158

Motorradfahrer fAhrt iNS HECK ...........uiiiiiiie e 158
Unbekannter randaliert in der PaulinenStrale ... 158
Kastenwagen fahrt bei rot Gber die Ampel............ooiiiiiiii e 159
"Es ist wie €iNe ONIMEIGE" ... e e e e e e 159
Zahl der Schwerverletzten um 40 Prozent gestiegen...........ooocuiiiiiiiii i 160
Motorradfahrer wiederholt Zu SChNEll ... e 160
Entscheidung Uber Baubeginn der B 30 Siid steht NOCh @us ...........ccuviiiiiiiiiiiiiie e, 161
Regierungsprasidium Iasst B 30 in Ravensburg Sanieren ...........cccccccciiiiiiii 161
B 30 Aufregung: Zeller stellt Anfrage an Landesregierung............oooocuuveeeeieeeniiiiiiiieeeeee e 162
Motorradfahrer 1€iCht VEIIEIZE ............oeeiii e 162
Radfahrer schleudert gegen Windschutzscheibe.............ccuuiiiiiiiiiii 163
Rauchendes Flugzeug irritiert AUtOfahrer.............oooiii e 163
September
82-jahriger nimmt Frauen die Vorfahrt....... ... 166
Schwerer Unfall auf B 30 UmIeitungSstrecke............ueeiiiiiiiiiiiieicee e 166
VOIIGaSTant WIrd TEUET ........oo i e e e e e e e s 166
Lastwagen schiebt drei Fahrzeuge aufeinander ..., 167
Umleitung argert ANWORNET .........oooiiiiiiii 167
Lastzugfahrer méht Baustelleneinrichtung nieder............ccouuiiiiiiiiiiiie e 168
Blockierte Tunnelrfhre sorgt flr STAUS .........oooeiiiiii e 168
OB stellt 10 Meter groRen Spaten auf ............ooii i e 168
Unfallverursacher tritt aufs Gaspedal ..o 169
Sanierungsarbeiten liegen im Zeitplan ... 169
Tiefensee: "Noch nie von B 30 gehOI"..........ooo i 170
Kdberle und Schockenhoff versprechen eigentlich nichts ..., 170
Polizei sucht flUChtigen BIMWV ....... ...t e e 171
Auto brannte Nach UNfall @US...........oooiiiiiiiii e 171
Kleinwagen nimmt Roller VOrfahrt......... ... 172
Mercedesfahrer holt sich Fahrverbot. ... 172
Betrunkener schlagt POlIZISTEN ... 172
Lastzug drangt Lastwagen in Leitplanke ..o 173
29-jahriger erh@lt FahrverDOL...........uuuiiiiiiiii bbb 173
39 Birgermeister fordern Baubeginn der B 30 SUd ..........oooiiiiiiiiiiiiii e 173
Jochen Jehle: B 30 streichen, B 31 ausbauen.............c.oooiiiiii i 174
Petra Selg mdchte B 30 und B 31 VErhindern.........cooooiiiiiiiiiiiie e 174
OB ruft Blrger zum Handeln @uf..............eoiiiii e e e 175
Lo [T IRS] (o] o] o ai L = T Y 175
Tourismus leidet unter Verkehrsinfrastruktur...............oooii e 176
Das sagen die Kandidaten zur Verkehrsinfrastruktur..............cccccooiiiiiiiii e 176
Verkehrsfrage beschaftigt Kandidaten...............coooiii e 177
Schockenhoff nennt seine SChwerpunkte.............ccoovvviiiiiiiiii 178
Ehrenamtliche Lotsen helfen Kindern Gber die B 30..........c..ouiiiiiiiiiiiiiii e 178
B 30 erh@lt neuen Belag ... 179
Eisenkopf: Es wird zu wenig iNVESHE. ... 179
IHK diskutiert mit Kandidaten Uber die Verkehrsinfrastruktur .............cccccooiiii, 180
Schonig: DDR wurde platt gemacht ...........ooiiiiiii e 181
Protest-Postsack ist mit 10.000 Karten gefUllf ... 182
Zeller: B 30 und B 31 doch nicht auf erstem Platz ... 182
Videostreife stoppt Tempo- und AbstandsUNder...........coooiiiiiiiii 183
19-jahriger fliegt aUS der KUIVE .........oo i a e 183
Lastwagen verliert Zwei RAEr ... 183
Wahlprogramm von CDU/CSU: Modellregion fir Elektroautos schaffen ...............ccccoooceinis 184
Auffahrunfall fordert drei Verletzte. ..o 184
Wahlprogramm der Griinen: Bildung statt Beton ... 184
Die Violetten: Menschen sollten nicht mit dem Auto fahren ... 185
Fahrer bei Unfall aus Auto geschleudert ...............ooiiiiiiiii e 186
Alkohol und Kokain fihren zu Unfall...............oeiiiiiiiii e 186
Wahlprogramm der Linken: Straflenbau sofort Stoppen.............uevuviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeen. 187
Wahlprogramm der FDP: Verkehrsinfrastruktur nach Bedarf ausbauen...............cccccvvvvviviinnnnn. 187
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Bindig beflirchtet Streit um Baubeginne ...............ooiiiiiiiii e 188

Betrunkener Radfahrer erst nach 7 km auf autobahnahnliche Bundesstralle gestoppt............... 188
Wahlprogramm der SPD: Verkehrsmanagement und Elektromobilitat ...............cccoocciiiinnni, 189
Oettinger: B 30 MuUss 4-Streifig Werden ...........oooiiiiiiiiiiiie e e e 189
71-jahriger verstirbt noch an der Unfallstelle ... 190
Junger Raser erhalt FahrverbOot .............uuiiiiiiiiiiiiii e 190
Familienauto gehtin Flammen auf ... 190
Motorradfahrer wollte bis nach Stuttgart rasen ... 190
Oktober
Raser erh@lt Fahrverbot ... 194
Auto Uberschlagt sich in AUSTANIT..........oooiiii e 194
Videostreife stoppt flinf TEMPOSUNAET.........ccooiiiiiiiiee 194
Videostreife stoppt telefonierenden RaSer...........cooooiiiiiiii 194
B 30 wegen Herbstmarkt gespertt..........ooo 195
18-jahrige prallt drei mal in Leitplanke ..............uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiibieee b 195
Raser erhalten Fahrverbot ... 195
Lastwagen schiebt AUTOS ZUSAMIMEN ...t 195
Motorradfahrerin beim Abbiegen gestlrzt..............ooi i 196
Betrunkener 25-jahriger fahrt in Leitplanke............ooiii e 196
Videostreife StOPPL 11 RASEI.....ccooiii i 196
Drangler notigen Verkehrsteilnehmer ... 196
Lastwagen schiebt Autos aufeinander.............c.uuueiiiiii i 197
Polizei sucht BundesstralRensSChlAger. ..........ooouviiiiiiiiii e 197
Kandidaten stellen SiCh VOI ... 198
Millionenverschwendung im Verkehrsbereich droht............ccccooo 198
Junge Frau fAhrt gegen BauM .........cooi it e e e e e e e e e e ae 199
Junge Frau UberschlBgt SICH .........uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb eereenee 199
76-jahriger fANrt iNS STAUENTE ........oo e e e e 200
700 Einspriiche gegen QUEISPANGE ... ....uuiiiiiaaiiiiitiiiiteaae e e e aattteeeeaaae s s s aateeaeeaaaaasaaaseraeeaeaaaaaaaans 200
Frauen rasen durch Gefahrenstellen.............oouiiiii e 200
Polizisten ziehen Schwertransport aus dem Verkehr.............ccccccociiiii 201
Lo [T IES] (o] o] o RGO = T Y 201
Junger Mann fAhrt UNEEr DIOGEN ........oiiiiiiiiiie ettt e et e e e e e e e e e e e e e e aaaes 201
Autos stolRen im Baustellenbereich zusammen ... 201
Raser fahrt schneller als Polizei messen Kann ... 202
Zahlreiche Mangel bei Verkehrskontrolle festgestellt..............ccuviiiiiiiiiie e 202
Betrunkener 17-jahriger ramm mit gestohlenem Auto Streifenwagen...........ccooccvviieiiiiiniiiinnee. 202
FURQGANGET TAUFL IN AULO ...ttt e et e e e e e e s e sttt eeeaae e e s annneeeees 203
Motorradfahrer prallte gegen Leitplanke..............oooiiiiiiiii e 203
Polizei stoppt Verkehrsrowdy ....... ... e 203
November
Burgermeister fordern freie Fahrt........ ..o 206
Verkehrsumfrage abgeSChIOSSEN .........coiiiiiiiiiiii e 206
Raser muss 600 EUro Zahlen ... 206
Bundesverkehrsministerium stimmt DammschUttungen Zu.............ccccco 207
Polizei stoppt 71-jahrigen ReKOrdraser...........cccciiiii 207
Verkehrsmonitoring ersetzt alte StraRenverkehrszahlung.............ccccccioiiiiii 207
42-jahriger Ubersiet JUNGE FraU ............uuuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiibeeb bbb eeeeeeeeeeeenee 208
Unterlegkeil bringt Lkw aus der Bahn ... 208
Radfahrer GbersChlagt SICH ... 209
Polizei und Zoll kontrollieren LastWagen ... 209
Zwei Leichtverletzte bei Auffahrunfall..............ccoooiiii e 209
Autos stoflen an Auffahrt ZUSAMIMEN ..........uuiiiii e 209
Raser erhalten Fahrverbote ... 210
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	Betrunkener 25-jähriger fährt in Leitplanke

	? Wiblingen, 1 Fahrzeug, 15.500 Euro Schaden
	Lastwagen schiebt Autos aufeinander

	? Friedrichshafen, 1 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden
	Junge Frau fährt gegen Baum

	? Dellmensingen, 1 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden
	Junge Frau überschlägt sich

	? Baindt, 1 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden
	76-jähriger fährt ins Stauende

	? Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge
	Autos stoßen im Baustellenbereich zusammen

	? Bad Waldsee, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Betrunkener 17-jähriger ramm mit gestohlenem Auto Streifenwagen

	? Buch, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 22.000 Euro Schaden
	Fußgänger läuft in Auto

	? Ravensburg, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug
	Motorradfahrer prallte gegen Leitplanke

	? Baltringen, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden
	42-jähriger übersieht junge Frau

	? Donaustetten, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden
	Unterlegkeil bringt Lkw aus der Bahn

	? Biberach, 1 Fahrzeug, 400 Euro Schaden
	Radfahrer überschlägt sich

	? Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug
	Zwei Leichtverletzte bei Auffahrunfall

	? Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden
	Autos stoßen an Auffahrt zusammen

	? Wiblingen, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 14.000 Euro Schaden
	Kastenwagen prallt auf stehenden Opel

	? Äpfingen, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 3.000 Euro Schaden
	Golf stößt frontal mit 40-Tonner zusammen

	? Rißegg, 3 Schwerverletzte, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden
	Zeugen zu Unfallflucht gesucht

	? Oberhofen, 2 Fahrzeuge
	Lastzug stößt mit Mercedes zusammen

	? Baustetten, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Schlafende 19-jährige prallt frontal gegen Nissan

	? Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden
	89-jähriger beim Abbiegen zusammengestoßen

	? Lochbrücke, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden
	Bei Auffahrunfall leicht verletzt

	? Ravensburg, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 4.500 Euro Schaden
	Polstersessel verursacht Unfall

	? Baindt, 2 Fahrzeuge, 1.500 Euro Schaden
	Lkw gerät auf Gegenfahrbahn

	? Biberach, 2 Fahrzeuge
	Schneefälle halten Polizei in Atem

	? Weingarten, 1 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden
	Lastzug rutscht und schiebt Autos zusammen

	? Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 18.000 Euro Schaden
	Frau weicht Fuchs aus und prallt gegen Leitplanke

	? Achstetten, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden
	Autos rutschten auf eisglatten Straßen

	? Appendorf, 4 Unfälle, 1 Leichtverletzter
	Fahrlässigkeit fordert zwei Schwerverletzte und 30.000 Euro Schaden

	? Baindt, 2 Schwerverletzte, 3 Fahrzeuge, 30.000 Euro Schaden
	Junge Frau muss aus Autowrack geschnitten werden

	? Oberessendorf, 1 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug
	Lkw beschädigt Auto und flüchtet

	? Donaustetten, 2 Fahrzeuge
	Überholstreifen falsch eingeschätzt: Lkw streifen sich

	? Unteressendorf, 2 Fahrzeuge, 500 Euro Schaden
	Blockierte Bremsen fordern vier Verletzte

	? Hochdorf, 4 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden
	Überholfehler fordert vier Verletzte

	? Meckenbeuren, 4 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden
	Auto fährt über Verkehrsinsel

	? Ravensburg, 3 Fahrzeuge

